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Vorerinnerungen ). 


As ich vor zehen Jahren an die Bearbeitung 
der fünften Ausgabe des gelehrten Teutfch» 
tandes gieng, hatte ich gehofft, die ganze 
htterarifche Induftrie der damahls lebenden 
Teutfchen Schriftfteller bis zu Ende des acht- 
zehnten Jahrhunderts in fieben, höchftens 
| X. 2 - acht 

— —ñ — —— — — — 
*) Diefe ——— gehören vum rien Bande 
der sten Auflage, welcher auch, als gter Nach. 


trag, für die Befitzer der gten Auflage geliefert 
wird. R “0 


WW: Vorerinnerungen. | 

acht Bände einfchlieffen zu können, Wie fehr 
ich mich aber in diefer Rechnung geirrt habe, 
liegt am Tage. Denn ich konnte in den Jah- 
ren ı8or und ıg03 noch zwey flarke Bände, 
den neunten und zehnten, vell von Nachträ- 
gen dazu liefern. Aber auch damit war es 
noch nicht gethan, Es erfcheint hiermit der 
eilfte Band, eben fo flark und reichhaltig an 
Nachträgen, wie die beyden vorhergehenden, 
Ich hatte geglaubt, die bewufsten Regifter und 
Verzeichniße mit hinein zwängen zu können; 
allein, vergebens! Ja, es find felbft non, da 


eilf Bande — zufammen ungefähr zwanzig Al- 


phabete enthaltend — vollendet daſtehen, 


noch in manchen Artikeln und Notitzen der 


Lücken und Mängel fo viele, dafs wenigftens 


noch ein, wo nicht zwey Alphabete angefüllt 


werden 


Vorerinnerungen. V 
werden könnten, wenn ich in allen Gegenden 
des Teutfchen Reichs, befonders unter deflen 
katholifchen Bewohnern , die zur Vervollftändi- 
gung und Vervollkemmnneg eines folchen | 
Werks nothwendige Bereitwilligkeit, wie fie 
fich in vielen Städten und Provinzen zeigte, 
gefunden hätte, und wenn die Litteraturwerke 
der Herren Baader, Fikenfcher, Otto, 
Schummel, Strieder und anderer, been- 
digt vor mir geftänden wären, So unbefchreib- 
lich fruchtbar ift die Teutfche Schriftftellerey! 
Ich war fchon langft, aber bey Verfertigung 
diefer fünften Ausgabe bin ich noch weit flät« . 
ker davon überzeugt worden, dafs eine ganz, 
vollfländige , von allen Fehlern und Mängeln 
freye Darftellung diefer Fruchtbarkeit unter die 
litterarifchen Unmöglichkeiten gehöret, 

I 3 Wegen 


vI | Vorerinnerungen. 

Wegen der Abweichung von meinem Vor- 
farre, nicht in die Schriftſtellerey des neun- 
zehnten Jahrhunderts hinein zu fchreiten ®), 
nämlich in Rückficht auf die Fortfetzung der im 
achtzehnten angefangenen Werke, wie auch in 
"Anfehung der neuern Amtsveränderungen und 
Todesfälle der Schriftfteller, verweife ich auf 


die Vorerinnerungen zum zehnten Band. 


Uin nun endlich einmahl — wenigftens 
vor der Hand — dem ewigen Nachtragen ein 
Ziel zu ftecken, follen im zwölften Bande die 
fchon längft'von den meiften Beſitzern des 
Ä Werks 


— — — — — — 


®) nicht /chreiben, wie es in der Vortede zum 
ıoten Band S. VII durch einen Druckfehler 


4 


Vorerinnerungen. VI j 

Werks ‘erwarteten Zuthaten "geliefert werden; 
nämlich ein. fommarifches Verzeichnißs der ia 
diefer Ausgabe verzeichneten Schriftfteller,, das 
topographifche Regifter, eine Klaſſiſikation al- 
ler jetztlebenden Teutfchen Schrifefteller nach 
den Wiflenfchaften, ein geneographifcher Ka- 
lender, das Todtentegifter, ein zur Erleich- . 
terung des Nachfchlagens eingerichtetes al- 
phabetifches Verzeichniß aller im Hauptwerke 
und in den Nachträgen befindlichen Schrift 
fieller, ein Verzeichnis -der patriotifchen 
Wohlthäter des ganzen Unternehmens und 
die Hauptvorrede zu demfelben. Ein drey- 
zehnter Band oder Anhang wird dann noch 
die von den Herren Erfch und Pappe aus- 
gearbeiteten ,„ höchft nützlichen Verzeich- 
niffe der anonymifchen Sehriften und der 
Ue- 


vm Vorerinnerungen. 
Ueberfetzungen der in der fünften Ausgabe | 
angegebenen Schriften in fremden — 
darſtellen. 


Geſchrieben zu Erlangen am gten. April 


1305+ 


J. G. Meufel, 


Noch 


— (5 0 ums. ne enge 


Noch mehr Nachträge 
| zur | 
fünften Ausgabe des gelehrten Teurfchlandes 
oder | * 
zur Vervollſtandigung der Teutfchen Sch rifeftellerey 


bis zu Ende des achtzehnten Jahrhunderts. 





A. 


10.9 Band. Assss (J. F) jetzt Pfarrer zu Leimen 

| bey Beidelbirg — $$. Studien-Plan für das 

Heidelberger Gymnafium ; in D. L. Wundt’s Ma- 

' gazin für die Pfälzi/che Gefchichte B. 2. S. 189- 

209. — Ueber unfer Zeitalter, Aufklärung 

und Religiofität; in dem Neuen Joumal für Pre- 
diger B. 39 (1800). $. 129 - 137. 


ı,9B. ABEL (Jak. F,) feit 1803 Gefandter der Teut- 
[chen Reich:flädte zu Paris —. Vergl, Grad« 
mann’s gelehites Schwaben, 


2 98. 


2 


— — 


9 B. ABEL (Joh) Die dort angeführten Fragmente 


199 


Eu 


erjchienen nicht 1799, Jondern ı798. $$. Fünf 
Auffätzein(K. A. Lofius) jurikifchen und neuem 
jurift, Journai (Ronneburg 1798. 5799). 


B. von AB®LE (I. M.) asch fürfll. Oettingen- 
Wallerfleinifcher Hofrath (feit 1791) Rathskonfu- 
lent, Schwänifcher Kreisgefaniter, Kriegsraih, 
Konfiflorialrath, Kherichter, Scholarch, Bihlio= - 
therar, Münx- Heimlichs - Verkörs- Waagamis- 
und Armendepnfirter zu Kempten. 1791 ward er 
in den Adelfland erkobin — SS. * Nützliche 
und anf alle faft erdenkliche Fälle eingerichtete 
Briefe. Tübingen 1774. 8: Vermuthlich if fol« 
gendes Buch die von Gradmann erwähnte ganz nım 
gearbeitete Ausgabe: *Leichte, nützliche, auf 
alle nur erdenkliche Fälle eingerichtete Briefe, 
ebend. 1786. 8. . Diff. Periculum notionis Ci- 
vitatis Imperii ratione relsgionis mixtae. Goetting, 
1777: 4 *Hiftorifch-und ftatiftifches Ma« 
gazin, vornehmlich von Oberteutfchland, gefam- 
zielt durch einige Gelehrte. ıker Heft, Kempten 
1785. — ater Heft. ebend. 1756. 4. (Er war 
dır Herausgeber und vorzüglichfle Mitarbeiter). 
* Sammlung der merkwördigften Staatsfchriften 
über Ländertaufch und Fürftenverein, mit nöthi=« 
gen Anmerkungen beleuchtet. ıftes Stück, ebend, 
1786. 8 *Obrigkeitliche Verordnungen. 
wegen zu gefchehender Anzeige der allhier ver- 
übten Diebftähle und wegen Anerkanfung ver- 
dächtiger Sachen, ebend. 1794. 4. * Er- 
neuerte Feaerordnung der Reichsftadt Kempten 
im J. 1798. ebend. 8. * Tragneyordnung der 
Reichsftadt Kempten, für die Trager (Pfleger) 
der Unmändigen, der Unfinnigen, Raienden, 
Taubftummen, Verfchwender nnd Abweſenden, 
fo wie für die Beyftände der ledigen und verwit= 
tibten Frauenzimmer. ebend, 1799. $. * Pro= 
Memoria, die Kriegskoften während des nun ge- 
endigten Franzöfifchen Kriegs betreffend. ebend, 
1799: fol, — Noch viele andere obrigkeitliche 
| Ver. 


— — 4 


Verordnungen. — Einige Recenfionen in der 
Frankfurtifchen gel. Zeitung, — Die Ueber- 
fetzung von Raynal’s philofophifchen und politi= 
fehen Gefchichte der Beützungen and Handlung 
der Europäer in beyden Indien beftebt aus 10 Bän- 
den, derenletzter 1788 erfchien. Uebrigens nahea 
er nur Anfangs Theil an diefer Arbeit und über« 
lies fie herrach ganz dem inzwifchen verftorbe« 
nen Apotheker Johann Zorn. — Vergl. Weyer 
mann’s Nachrichten von Gelehrten aus Ulm, und 
Gradmann’s gel. Schwaben, 


zu,9B. ABICHT (J. H.) feit 1804 Rufhfch - kaiſerli- 
cher Hofrath und ordentlicher Profeffor der Phi. 
lofophie auf der Univerfität zu Wilna: geb, nicht 
am atın, [ondern am sten May. $$. Der zte 
Band des philofophifchen Journals befteht auch 
aus 4 Stücken. | 


zmgB. ABRAHAMSON (W. H. F.) feit 1799 auch 
‘Infpektor der Landkattenakademie zu Kopenhau 
gen — S$. Das fpuckende graae Männchen; 
iu S. C. Wagener’s Gefgenflern B. 4. S. a98 - 304. 


ABT (Ephraim Ludwig Gottfried) Sohn des im 
Haoptwerk aufgeführten, aber nun verftorbenen 
Job. Abt; königl. Preufhifcher Hüttenrath bıy dım 
Schlehfchen Oberbergamt zu Breslau ſeit 179r 

‘(vorher feit 1781 Afleflor deflelben, und vor die= 
fem feit 1780 Bergmeifter): geb. zu Berlin am 
4 eJanuar 1752. NS. * Verfuch eines ſyſtema- 
tifchen Verzeichnißes der Schriften und Abhand« 
lungen von Eifen, als Gegenftand des Naturfor« 
fchers, Berg-urd Hüttenmanns u, f. w. Berlie 
1782. 8. — Beyträge zu F, H. W. Martini’s 
periodifchen Schriften , befonders zu deflen Man. 
nigfaltigkeiten, und zu den $Schlefifchen Provin- 
zialblättern. Letztere beziehen fich theils auf das 
Berg - und Hüttenwefen, theils ünd es Zufätze und 
weitere Ausführungen zu Zimmermann’s Bel[chrei- 
bung und Gefchichte von Breslau, Auch die im 

Aa ‚Jahrg, 


* 


4 —e— 


Jahrg. 1794. Febr. S. 154 u. £ befindliche Ver- 
gleichang der Sterblichkeit in verfehiedenen Ho- 
fpitälern, ift von ihm. — Vergl. Schummel's 
Breslanifcher Almanach Th, 1. S. 1-3. 


ABT (jebann) farb... 


u 9 B. ACHARD (F, K) Sein Bildnifs vor der Zu« 
grbe zum 4ten H:ft des allgemeiner Journals der 
Chemie (1801); auch ver dem 6slten Band der 
N. Allg Teutfchen Bibliothek (ıgor). Unter 
demjeiben wird 1753 als fein Gebu:tsjahr angrge= 
ben; im Neweflen gel. Berlin hingegen, ſo wie im 
gel. Tentfchiand, 1754. 


ACBENBACH (Heinrich Adam) Pfarrer zu Sie« 
‚gen (vorher Vikar der dortigen Oberpfarsey); 
geb. zu... $$. Zwey Cafnalpredigten. Mar- 


* 


barg 1793. 8 Leichenpredigt bey Beerdi- 
gung des Steigers J. H. Klag u. ſ. w. ebend, 
1799: 8» 


9 B. ACKERMANN (G. C. B.) feit 1801 zweyter Hof= 
prediger zu Ludwigslufl, init Beybehaltung feiner 
Infiruitorsfiele — ‚SS. Ermunterungen an jun. 
ge Chriken zur wärdigen Erfüllung ihrer Beftinx.- 
mung; ein Gefichenk am Confrmationstage, 
Schwerin 1797. 8. Sonntags - Blichlein zur 
nützlichen Unterhaltung für Bürger und Land. 
leute, ebend. 1799. — zte Sammlung. ebend, 

‚1800. & — Mehrere einzelne Gelegenheits- 
gedichte, | 


zu.9B. -ACKERMANN (Jak. Fidelis) feit 1804 or- 
dentlicher Profeffor der Anatomie und Chirurgie 
auf der Univerfität zu Jena, wie auch herzogl. 
Sachien- Weimarıfcher Hofrath (Profeflor zu 
Mainz war er feit 1799): geb. zu Rüdesheim im 
Rheingau . » „ 8%. De difcrimine ſexuum 
praeter genitalia. Moguntiae 17x8. 8. D. 
Guftus organi noriflime deteti prodromus, ibid. 


— m | 5 


17906. 4. — —— de nervorum opti- 
eornm inter fe nexu; in Biumenbach’s medieini- . 
ſeken Bibliothek B. 3. St. zu.4. — Voriiufisa 
Bekanstmachung wichtiger Erfcheinungen aus 
den neueften phyfiologif:hen Verfuchen über die 
Nerven; in der Salzburg. medic. chirurg. Zeitung 
Jahrg. 1792. B. 3. 


ACKERMANN (Johann Chrikian Gottlieb) farb 
„an 9 März ı8or. $S. *Philefophie der Heil- 
kunde, oder Grundfätze der Wiflenfchaft und 
Kaoft, die Gefandheit des Menfchen zu erhalten 
und wieder herzoftellen, von Dr. Lafon, ehe- 
mabligem Arzte am Hotel Dieu zu Bourdeaux; 
aus dem Franz, überfetzt. Nürnb, 1799. 8. — 
Recenfiones in der Erl. Litt. Zeitung. — Pergl. 

- Memoria J. C. G. Ackermenri. Altorf, 1801. fol. 


ACKERMANN (Jobann Friedrich 1) farb am ı Ja-, 
nlus 1808. 


hr ACKERMANN . K. H.) — geb. am 14 £]4- 
lius — $$. Tabellarifche Ueberficht bey geferz- 
wäfligen Leichenöffaunge: für angebendejuriften, 
gerichtliche Aerztennd Wundärzte. Ofchatz 1800. 
fol, — Recenfionen ia der Erlangifchen Litte- 
raturzeitung. 


9 B. ACOLUTH (K. B. r) nach D. der R. fetze man; 
und Oberamtsadvokat, 


9B. ADAMI (E. D.) vach andern Angaben ftarb er 
niebt am 29 Julius, fondern am 29 Junius. 


9B. von ADELUNG (F.) Kufhlch- kaiftrlicher Kol. 
gianaſſeſſor. feit 1ä03 auch Lehrir der Rufhfch = 
kai,rrlichen jungen Großfürften, und in den Adel- 
fland erhoben. 


10.98. ADELUNG (J. €.) $$. Bildnifs des Kur- 
fürften Angaft von Sach(en nach einem Oripioal- 
| AZ gemäblde 


6 I— 


gemählde des jüogern Cranack von G. F. Holæ- 

mann (mit einer hiflorifchen Lobſchrift auf dritte- 

halb Bogen). Dresden 1796. fol. — Dis ats 

verm. und verbeſſ. Ausgabe des Verfuchs eines 

grammatifch-krit, Wörterbuchs der hochteutfchen 

Mundart er/chien in folgender Ordnung: ıfter Theil 

A-E. Leipz. 1793. — ater Theil F-L, ebend. 

1796. — 3ter Theil M- Ser. ebend. 1798. — 

ater Theil and sten Tbeils ıfte Hälfte (in Kinem 

Bande). ebend. :goı. (Diever prochine ate Hälfte 

des sten Theils wird, feinem eigının Ausdruck zu 

Folge, nach veränderten Umfländın [chwerlich er- 

fcheinen). — Von dem Auszug aus der Teut- 

fchen Sprachlehre für Schwien er/chien die ate 

Auflage 1794 und die gte 1800. — Der Ver- 

“fach einer Gefchichte der Kultur des menfehlichen 

Gefchlechts er/chien mit einem neuen Ticel und 

neuem Anhange von fremder Hand ıK00, — 

Pon dem Buch über den Teutfchen Styl er/chien 

die gte Auflags 1789 und die gte 1800, — Von 

dem Auszug aus dem grammntifch-kritifehen 

Wörterbuche der hochteutfchen (nicht hohen 

‘ Teutfeben, wie S. 27 des ıften Bandes durch ei. 

nen Druckfehler fteht) Mundart er/chien der zte 

Tbeil 1801 uod der gte 1800 — Ueber die 

Nordifehe Litteratur, Gefchichte und Mythologie; 

in W: G. Becker’s Erhohlungen ates Bändchen 

(1797), — Nähere Beftimmung des Alters ei. 

niger der vornehmften Stücke der Nerdifchen Lit- 
teratur; ebend. 4tes B. (1798). 


oB, von ADERKAS (A.E.L.) $$. Ueber ein Al- 

| legat io der Beantwortung eiver Frage, die Taufe 
betreffend; in Angufti’s theologifchen Blättern 
1798. Nr. 42. Berichtigung einer Stetle in des 
‘Hrn. Doktors Nöflelt Symbolis ad illoftranda 
quaed«m loca difficiliora prior. epift. Paulii ad 
Corintbios; ebend. Nr. 46. — Geiftliche Lie- 
der; im Leopold’s Magazin für die geifll. Dicht- 
kunfl (Stolberg am Ha:z 1795) St. 1. | 


5 Nach- 


5.Nachtrag zur gten Ausgabe. von ADERKAS (Chris 
‚Koph Ernft) ftarb am 22 Oktober 1792. War, 
nach feinem Ab/chied aus Preuſſiſchen Militardieg- 

‚ len, Führer des jetzt regierenden, damahl:gem 
Erbgrafen von Siolberg- Wernigerode, nach def- - 
fen Vermählung er 1788 bis an einen Ted zu 
Wernigerode privatifirte. War geb. zu Kopen- 
hagınıam 28 Jul. 1720. War richt Verf. der 
im steu Nachtrag ihm beygelegten Werke (vergl. 
von KALTENBORN eben dafelbk), hatræ aber 
Astheil an dem zu Halle in der Waifenbrusburh- 
hundlong herausgekommenen Franzöfifch - Teut- | 
ſchem Wörterbuche, 


von ADERKAS (Franz Ludwig Leonbard) Bru- 
der des vorhergehenden und Vater von A. E.L.; 
war erfi in königl. Dänifcken Militardienflin, als- 
dann von 1733 - 1763 Hauptmann in königl, Preuff, 
Dienfien, nahm 1773 feinen Abfchied und b’gab 
fich nach Groſſen- Salze im Heræogthum Magde- 
Burg. gieng 1778, als Infpektor dıs Proviantwe- 
Jens bey der Armee des Prinzen Heinrich von 
Preuffn, wieder in Dienfe, worauf er nach dem 
Frieden 1779 wieder den Abfchied. nahm, und firh 
von neuem nach Gro/fen- Salze bepab, we er am 
27 „Julius 1792 flarb: geb. zu Roflock am Ok- 
tober 1715. $S$. *Britrifcher Beytrag zum Bau 
des Chrikenthums, aus dem zu London gedruck- 
ten Exemp’ar. Halle 1765. 8: — Texte zu 
Pafiionsmufiken und andre einzelne Gedichte, 


zu.9B. ADLER (Georg Chriftian) farb am 2 No- 
vember 1804. 


zuygB. ADLER (Jak. G. C.) wurde 1792 Oberen. 
filtorislrath, Generalfuperintendent des Herzog- 
thums Schleswig und Kirchenpropf des Amtes 
und der Stadt Tondern, refignirte aber 1796 als 
Kircherpropk, zog mach Schleswig und ward 
23798 noch Schlofsprediger auf Gottorf, 


Ag | ADLER 


8 — | 
ADLER (Johann Cheiftoph Georg) Sohn von G. C. 
und Brnder von Jak, G. C.; Obergerichtradvo kat 
zu Altona: geb. zu... SS. Mehrere gedruckte 
Proreßstehrifien, z. B. Fallum exceptionale cum 
deduflione juris, ableiten des Dot. Med. und 
Prof, Joh, Cbph. Unzer iv Altona, Imploraten, 
- wider Cornelie Dorothee Eiif, Unzer, geb. Acker. 
mann ia Vellingen, Implorantin, in punflo pras- 
tenſae diffolutionis matrimonil ob odium implaca- 
bile, cum annızis „„... — Gab feines bruders 
9. @. C. Adier’s Reifebemerkungen auf einer 
‚ Reife nach Rom mit einer Vorrede heraus (Alto- 
na 1783: 8). 


9B. von ADLERSBERG. Eriftauf BERHANDTSKY 
von ADLERSBERG verwiefen ,„ weil diefer 
Schriftfteiler unter diefem Namen im Buchftaben 
B aufgeführt werden follte: es lief aber: inzwi- 
fchen Nächricht von feinem fehon im J. 1789 er- 
folgten Ableben ein; und fo blieb er dort weg, 
Die Notitz von ihm fteht in dem 1ſten Nachtrage zur 
sten Ansgebe, und daraus im ıfien Band des Le- 
xikons verftorbener Sehriitfteller. Vergl. nun 
auch Baadır's gel. Bayern. 


9B. ADLOF (J.C.) feit 1797 Lardpolixeyin/prkter des 
Fü-fientkums Gotha (vorher privztiärender Oeko 
nom zu Dachwig und Efehenberg) — - 


ıB. AEPINUS (Franz Joachim) — geb zu Varhende 

im Mecklenburg - Streiitzifchen am 11 September 

1740. $$. Yon der Gefchichte von Mecklen- 
burg er/chien der gte und letzte Theil 179%. 


ıu9B. AEPINUS (Franz Ulrich Tbeodor) farb zu 
Dorpat, wo er feit mehrern Jahren privatifirt hat 

te, im Augnf& 1802. Er hatte 1797 den Charak« 
tereines Reflifch - kaiferl. geheimen Ratbs erha ten, 

$$. Vorfchlag, ein Ferntobt als Mikrofkop zu 

. gebrauchen; in den Götting, gel, Anzeigen 1784. 

$, 1249= 1252, 1785. 8. 654-656. | 

| ıu.g9B, 
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ın.9B. AEPLI (J.M.) $$: Die Religiöfen Briefe 
follen von eivem andern diefes Namens (eyn, 


ın.9B. AFSPRUNG (J. M.) lebt frit dem Ende dis 
0. 1709 zw Nenfchatel mit dem Charakter einıs 
Profifrs — S$. Ode auf den 14 Julius 


1789. 4. "Auch ein patrietifcher Verfchlag 
über beflere Beoutzung des Rieds ; von einem Bür- 
gerfreunnde. Ulm 1792. 8. Rede, gehalten 


vor dem Helvetifchen Senat den raten Oxtober 
2798, bey Gelegenheit feiner Aufnahme zum 
Schweitzer Bürger, nebf der Astwort des Prä- 
fidenten, Heinrich Krauer; gedruckt auf Ver- 
ordnung des Senats. Luzern 1798 4 . Sende 
fchreiben eines Helvetiers an feine Mithürger. 
Bafel 1800, 8, Neues Sendfchreiben u. f. w. 
Bern 1800. 8. * Wünfche uud Träume eires 
vaterländifchen Helvetiers; den Steilvertretern der 
Natien ehrerbietig gewidmet. Bafel ıgc0. 8. 
Der Charakter der wahren Chritten, entwickelt 
in einer Predigt, vor der Teut/cben Gemeinde zu 
Nenfchatel gebalten am 26 Jan, 1800. ebend, 
1900. 8. — Auflätze in (Cumpsns) Beyträgen 
zur Berichtigung der Teut/ehen Apraexe St.5. — 
Einige Auflätze in dem Worhbezblatt für den 
Kauton Säntis 1799. — Recenfionen. — Dis 
Briefe über die vereinigten Nieferlande Aunden 
vorher einzeln in Seybold’s Magaæin für Frauen- 
zimmer. — Vergl. Weyermann’s Nachrichten 
von Gelehrten aus Ulm; und Gradmann’s ge- 
lehrtes Schwaben, 


ı0.9B. AGRIROLA (R. ) feit ıgor zweyter Prediger 
an der Sophienkirche zu Berlin, - 


1 b. AHLWARDT (C R.) — geh. wicht am 20, — 
dern am 23 Nouember — SS. 2 Programmen, 
enthaltend einige Betrachtungen über die Erzie. 
hung. Anclam 1796 a 1797. 4. Ankündis 
gung einiger Abfchiedsreden u:d des gewöhnli. 
chen Examens; voran einige Bemerkungen Über 


A5 die 
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die zu groffe Anzshl der Studirenden. Oldenburg 


‚1799. 4. — DieProbe einer metrifchen Ueber« 


fetzurg der Satyren Juvensl’s if ein Programm, 
und flieht auch in Wieland’s Tiut/chem Mirkur 
1800. jan. S. 93-114. 


AHORNER von AHORNRAIN (Jofeph Georg 
Franz von Paula) D. der AG. fürfli. O::tingi« 
ſcker wirklicher Hofrath, wirkliches Mitglied der 
medicinifchen Fakultät zu Wien, und Phyfikus der 
Reichsfladt Augsburg: geb. daſelbſt am ı April 
1764. $$. * Hipprokrates Aphorifinen, aus der 
Otigioslfprache Üüberfetzt und mit kurzen Anmer- 
kungen erläutert. Wien 1701. 8. 2 * Biblio» 
thek für Kinderärzte. 2 Bähdeben, ebend. 1792. 

— Mehrere äsorymifche kleine Krzie- 


"hurgsfchriften, —  Vergl. Gradmann’s gel. 


Schwaben. 


AIGN (R.) $S$. *Epitome, fen Confpeftus 
philofonbicus, ura cum thefibus ex pfychologia ' 


 & tbeologia naturali. Ratisbonae 175%. 4. — 


Vergl. Baader’s gel. Bayern, 


ALBERT (Wilbelm Jonathan Karl) Pachter des 


fürfl. Köthnifchen Amtes Lindau (vorher Oeko- 
nomieverwalter za Krofigk bey Halle): geb. zu 
Reinsdorf im Anhaltifchen am 28 Augufl 1777. 
FS. Eflanzt fich der Brand im Waisen durch 
Anfteckung des Saamens fort? und, ift das Kin- 
kälchen ein ficheres Präfervetivmittel dagegen ? im 
den Ockonomifchn Heften (Leipz.) Jabrg. 1799. 
Was it beym Pflügen befonders zu beobachten ? 
ebend. Von der Kultur des Kümmels im Saıl- 
kreife; chend. — ft es vortheilhafter, Ochfen 
oder Pferde beym Ackerbau zu halten? in dem 
Ar nalen der Niederfäch/, Landwirth/ch. Jahrg. r. 
Von der Kaltur des Rapfes im Saalkreife und den 
spgränzenden Fürftenthümern Anhalt; ebend. 

Jahrg. 2. St, 4: 


ı B. 
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ıB. ALBERTI (F.) kam 1772 wach Münihen: geb. 
zu Verona (in Baadır's gel. Bayern ſteht durch 
einen Druckfebler 1795; vermuthlich 1745). 


ıu.9B. Freyherr von ALBINI (F. j.) — Sein Le- 
ben neb# feiner Silhouette auch im Rafadtifchen 
Congrefshandbuch für 1799, undim Rerolutions- 
almanach von 1801. 


ıu9B. ALBONICO ( — Heinrich) farb am 
25 März ı8o2. War geb. zu Haile 1754: 


ıu9B. ALBRECHT (Erdmann Hannibal) farb am 


17 December ıgo0o. Wargeb. — am 26 Januar — 


6%. Yon der Sächfilchen evangelifch - lotheri- 
fchen Kirchen - und Prediger - Gefchichte er/chien 
des ıften Bandes ıfte Fortfetzang zu Leipz. 1800. 
Die ate Fortfetzung gab hierauf Joh. Friedrich 
Köhler zu Tacchba Leipz. 1802 heran. — Vergl. 
von feinem Leben daflelbe Buch B. 1. $. 272- 
ie 


ın,9B. AEBRECHT (Heiprich Chritoph) andern 


Nachrichten zu Folge war er geb. im Nor. 1763. 


ıB, ALBRECHT (J...C.. yi im Allg. litter. — | 


ger 1801. 8. 1461: wird gefragt: Ob etwa der 
sm a5ften May 1800 ae Sachfen- Wei. 
marifche. Hofrath J.. ‚ALBRECHT 
mit diefem hier Rede Eine re (ey? Diefe 
Frage blieb, meines Wiflens, bisher unbeant- 
wortet, ' Ä 


zu.9B. ALBRECHT (J. F.E.) $$. Abfchied von 
der Natloneldaua⸗ in Altona. Altona 1800. 8. 


9B. ALBRECHT (K.) SS. Aemil und Julie, die 
Unzertrennlichen; ein Roman, Berlia 1800, 8. 


ıu, 9.B. ALEXANDER a Jobanse de 5. Cruce ftarb 
1794... Sein Familienname war von — 


x 
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- Don der Lateinifchen Weberfetzung der 
Calmeti/chıs Introduttio ad Cl. Flrurii hiftoriam 
ecclefiafticam er/chien T. V. 1790. — Vergl. 
Baader’s gel. Bayern. 


ALEXANDER (Ifaak) ftarb 1800, Vergl. Baa- 
der’s gel. Bayern, 


von, ALPEN (H. 5) 88. Oeffentlicher, won 
allen Menfchen und Chrifen zu beherzigender, 
Übterrieht über die Religion, die öffentliche Got- 
tesverehrung und den geiflichen Lehr- oder Pre- 
digerftand für die öffentliche und befondere Wohl« 
fabrt, Frankf. am M. 1799. 8 — Von da 
Oeffentlichen Kateehifationen er/chien der gte Theil 
in 2 Abtteilungen, deren erfle auch den befondern 
Titel führt: Leitfaden beym ch;'fliichen Reli- 
gionsuüterricht für die reformirte Jugend u. ſ. w, 
Die ate Abtheilung if} der Anhang zu den öffentlie 
ehrn Katechifationen, auch unter dent be/ondern Titel: 
Gefehichte and Litteratar des Heidelbergifchen 
Katechiflmus, oder kurze Gefchichte der Refor« . 
mirtep in der Pfalz, Schweitz, Holland, Eng- 


land, Teutfchland u. f. w. — Vergl. Ueber 
die gelehrten Diebflähle des Herrn von Alpen; 


in der Beylage zur ı10tin Nr., des Woflphälifchen 
Anzeigers 1804. 


ALSLEBEN (Friedrich) Rektor der Martins/chule 


zu Halberfladt: geb. zu . .. $$. Lektions- 
verzeichoifs der Martinifchnie zu EUnde des ı6ten 
Jahrkunderts und im J. 1795. Halberft. 1795. 8. — 
Betrachtung bey Streithorft’s Tode; in den Nrurn 
gemeinnützigen Blättern Jahrg. 9. St. 43. S. 258- 
261. — Gab mit C. F. B. AUGUSTIN som 
May ı800 bis December 1800 den zoten Jahrgang 
diefer Biätter heraus. — Der alte Will, oder, 
man mufs warten können; ebend. St. 6. 8. 89- 
104. Einige Gedastken über das Verdienft, 
welches fich der Lehrer einer niedern Klafle einer 


-Stadtfchule erwerben kann; ebend St, 9. $. 137 = 
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150. Das Klansfet; ebend. St. 10. $. 151- 
157. — Beyträge zu Hoche’ns Ruheftunden, 


ıu.9B. ALTER (Franz Karl) farb am 29 März 
8204. — Vergl. Allgemeine Litt. Zeitung 1804. 
Intelligenzblatt S. 591. 


9 B. ALTHING (C.) sin Pfeudonymus. Mas hat zwar 
von mehr als von einer Seite her dem Verfaſſer 


des gel. Teutfchlandes einen berühmten Schrififlels 


ler genannt, der fich hinter die/jer Maske verber- 
gen fol: da ihm aber auch von einer andern her 
das Grgentheil verfichert wurde ; fe ifl er, noch 
zur Zeit, weit davon entfernt, fie zu lüften. 8$. 
Dofeoftücke. Teutfchland (oder vielmekr Leipzig) 
1800. 8. Der Hahn mit neun Hübnern. 
Leipz. 1800. 8. | 


zu.9B. ALTHOF (L. C.) feit ıgor kurfäch/. Hof. 

ath und Leibarzt zu Dresdcn — SS. *Ste- 

phan Gallini’s Betrachtungen Über die neuern 

Fortfchritte in der Kenntoifs des menfchlichen 

Körpers; aus dem Italienifchen überfetzt von D, 

G H. F. Berlin 1794. 8, — Von 5}. A. Mur» 

rıy's Vorratb von — Heilmitteln, den er über- 

fetzte und vermehrte, sr/chien der ate Band 
1795 \ 


zu 9B. Freyberr — feit 1300 Gef — von AL. 
VENSLEBEN (Philipp Karl) farb am zı Okto- 
ber 12802. War auch Ritter des. rothen und 
fchwarzen Adlerordens: geb. zu Hannover am 
12 December 1745. $$. *Verfach eines tabel- 
larifchen Verzeichniflfes der Kriegsbegebenheiten 
vom Miinferifchen bis. zum Houpertsburgi« 
fchen Frieden. Berlin 1792. 8. — Vırgl. 
Berlin. Nachrichten von Staats-und gelehrten 


Sachen 1902. Nr. 12%. Intelligenzblatt zur 


Neuen Allgemeinen Teutfchen Bibliothek B, 73. 
St. 2. 8. a0ı u. f, 


ıu,9B, 
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zu9B. AMAN (Agnilinus) Was im gten Bande von 
ihm ftebt, if allerdings der Wahrheit gemäfs; 
wie anch aus Baader’s gel. Bayern erhellet,, wo 
defien Geburtsjahr 1683 angegeben ift, B 


zm.9B. AMBROSI (J. B.) Sein Leben von #9, A. 
Teller bey der auf ihn gehaltenen Gedächtnifspre=» 
.. digt (Berlin 1796. 8). Eirige Nachrichten aus 
feinem Leben, von Theodor Heinfius; in den Denk- 
würdigkeiten der Mark Brandındburg 1796. Jun, 

8. 634 - 640. | 


ıu.ogB. AMBROSIUS (E.) wohnt zu Nicblum auf 
Föhr — $$. *Chrorologifches Verzeichnifs 
über verfchiedene Königliche und Fürftiiche Ver- 
ordnungen und Verfügungen, für die Herzog- 
thlimer Schleswig und Holftein von 1774 bis 
1793, mit einem kurzen Inbalt derfelben, eini- 
gen Anmerkungen und einem Saehregifter verſe- 
ben. ıIfter-zter Heft. Fiensburg u, Schleswig 
1796-1798. 8. (Unter der Vorrede zum ıflın 
Hıft hat;er fich genannt), | 


10.98. AMELANG (Johann Gottfried Chrifloph) 
Rarb am 14 Februar 1801. 


ıu.9B. AMELANG (K. L.) feit 1800 Juflitiarius 
bey der Pofl zu Berlin, mit dem Prädikat gehei- 
mer Poflraih (vorher Jufitzkommiflar zu Magde- 
burg). $$. Yon dem Neuen Archiv der Preaff. 
Gefetzgebang u. ſ. w. er/chien noch das 4te Stück - 
1801. | 


AMMAN (Ignatz Ambrofius) Hofkammerratk 
und Landesgeometir zu Dillingen (vorher feit 
1775 Ammann bey dem fürfl. Augsburgifchen 
Landammannamte zu Sonthofen im Allgäu): geb, 
zu Mühlheim an der Donau am 7 December 1753. 

88. Geograpbilche Ortsbeftimmung im öftlieuen 
Schwaben und deflen Nachbarfchaft, vermittelt 
‚eines zehenfchühigen Zeit-Seetors und fieben« 

zölligen 
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28ligen Dollondiſehen Spiegel-Sextanten. Mit 
Kapfern. Augsburg 1796. kl. 8. 6 Blätter 
der von Adel in Stuttgart geflochener Charten 
von Sehwaben, nach aftronomifchen und trigono= 
metrifchen Meflungen, (Er lieferte dsvon die 
füdöfßtliche Hälfte von Schwaben und Prof. Boh« 
nenberger die nordweltliche), — Vergl, Grad. 

“ mann’s gel, Schwaben, * 


ıu9B. AMMON (C. F.) ſeit Michael 1804 königl, 
Preufiicher Konfiforialrath, ordentlicher Profefa 
Jor der Theol. und Univer itätsprediger zu Erlan. 
gen (vorver auch feit 1803 Konfitoriairath zu 
Göttingen) — $$. Neues Lebrbach der relis 
giöfen Moral, und der chriftlichen insbefondere, : 
Göttingen 1800 gr. $. Progr. Ad/ıenfus 
eJeiu Chrifi in coelum hifleria biblica. ibid, 
2800. 4 Progr. de prologi Joansis Evans 
geiflae fontibus E/ın/a. ibid. 1x00. 4. — Fon 
den Cariftiicsen Religionsvorträgen er/chiem das 
6te Bändchen 1796; von der Biblifchen Theologie 
die ate umgearbeitete Ausgabe, g Theile, ıgor- 
1802; und von den Predigten zar Befürderun 
eines reinen moral, Chriltenthums der gte Ban 
1802. — Die bsyden Programmen: Quatenus 
difciplina religionis & fChriftianae theologiae 
pendeat ad biftoris Jeſu Chrifti; und Narrationum 
de vitae Jefu Chrifti pr!imordiis fontes, inerementa 
& nexas cam religione Chriftiana, flrhen auch in 
Pott’s # Ruperti’s Sylloge Commentationum theol, 


Voll ( 1800). 


AM STEIN (Johann Georg)... zu... geb. 
zu... Sin der Schwitz .., SS. Die Pfefer- 
fer Quelle, eine Samminng von Liedern und Ge= 


dichten, Zürich 1793. 8. 


ımgB. ANDRE (C. K) $$. Die Kinderftube, 
oder praktifche Details und Vortheile bey der 
Erziehung und dem Unterrichte der Kinder yon 
jedem Alter und Gefehlecht ans den gebildeten 
Stän- 
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Ständen, für Aecltern, angehende Erzieher und 
Erzieherinnen, ıfter Heft. Königslutter 1799. 8. 


ıB. ANDREF& (Jak. H.) jetzt Rektor zu Alzey — 
S$. Nachricht an die Bewohner des Kantons Al- 
zey wegen feiner Lehrfianden. 1798. 8. 


9 B. ANDREA (Job.) Pfarrer zu Michelrieth bey 

| Wertseim feit 1804 (verher zu Löwenftein): 
geb. zu... im Wertheimilchn. .. $$. Die 
ihm beygelegte Schritt (oll vom D. und Prof. 
Zirgler zu Roftock herrühren, | 


ıwgB. ANDREA (P. C.6.) feit 1802 Beyfitzer des 
Schöppenfluhls-au Wittenbrg — S$$. Verfchie- 
dene suonymifche Schriften, 


ıugB. ANDRES (B.) auch D. der Theol. und geift- 
licher Rath, wie auch feit ıg03 Profrffor der Pä- 
dagogik und Homilstik auf der Unwerftät zu 
Würzburg (ehedem Jeluite): geb. zu Nürnbirg 


1744: 


ıB. ANGERMANN (J. G.) auch Landbaumeifler zu 
Tecklenburg (vorverLandbaumeifter zu Minden): 
geb. — am 14 Julius 1736. 


 zu.9B. ANGERSTEIN (J. K.) SS. Fon dır An 
weifung, die gemeinften Schreib- und Sprachfeh.. 
ler im Teutfchen zu vermeiden, er/chien der gte 
thzoretifch- praktifche Theil, auch unter dem Ti 
tel: Sammlung merkwürdiger Ausfprüche, Anek- 
N doten, lebrreicher und angenehmer Erzählangen, 
witziger Einfälle u, ſ. w. zar Beförderung der 
Teutfchen Sprachrichtigkeit, fehlerhaft, und ver- 
beflert dasgefteilt, mit Hinweifung auf den erften 
und zweyten Theil, Stendal ıgor. 8. _ 


ıB. ANSCHEL (S.) jrtzt Prof. der Phil. zu Mainz: 
geb, zu Bonn... $$. Anfangsgründe der Natur« 
wiffeufchaft, ıfter Ta. Mainz 1800, gr. 8. 

| ‚2u9B, 
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20.98. ANSCHGTZ (Johann Matthäns) Aarb am 
5 Junias 1802. 


ANTON (Jobaun Andrens) Schulchrer Kan- 
tor zu Schnarslebn im Magdeburgifchen: geb. 
ZU... 0 S . Briefe über die Lan febulen im 
Magdeburgifchen. Magdeburg 1800. 8. 


zu. 9B. ANTON (Karl Gottlob) SS. Fon dır Gen 
febichte der Teutfchen Laadwirtbfchaft u. f. w. 
erfchien der 3te Theil 1802. — Recenfionen ia 
der Erlangifchen Litteraturzeitung, 


9B. von APELL (D.) $$. *Caflel und die umlies 

gende Gegend; eine Skizze für Reifende. Caflel 

1792 8. MitKupfern. ate Auflage, ebend, 1797. 

Mit Kupfern *), —— von ihm /elbſt unter 

dem Titel: * Efiai far Catlel & (es Environs; fait 

- 4 l’ofage des voyageurs & orpe des gravnres, 

ibid. 1798. 8. * Teutfche Ueberfetzung der 

von Mozart kompenirten Italienifeben Oper: Ido- 

aen⸗o. Bonn 1798. 8. — Vergl. Yufi’su. Harte 
mann’s Hef, Denkwälrd, Tb, 2. 3. 301 U f. — 


⁊ B. Freyberr von APFALTRER (L.) Repräjtaut 
der philofophifchen Fakultät bey dem Sindim« 
Konfifs zu Laybach, Zn 


APPELIUS (Karl Friedrich Wilhelm) königl. 
Preufifcher Accift- und Zollrath zu Berlin: geb. 
zu... $5 buch zar praktifehen Kennt- 
nis des Accifowefens, der Accilererfaflung und 
Aceifegelstze von der Kurmark Brandenburg; in 
sipbabetifcher Ordnung, Berlin z800, gr. 8. 


zB. ARAND (Franz Jakob) Rath 1802. . 
— — 





°) Diefes Buch ward im gten Basd irrig dem Hofmarfchall 
ABPEL au Caflel beygelegt. 
B 
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ARBUTHNOT (B.) — geb. 1737. 88.* Ob:die 
Urfsche des Steigens und Fallens des Barometers 
periedifch fey? in den Neuen philof. Abkandlun- 
gen der kurbayr. Akademie der Wiiflen/ch. B. 6. 
8. 188-266 (1789), Anmerkungen Über des 


- Herra von Jußi Gefchichte der Erdkörper; ebend. 


B.7; — Vergl: Baadır's gel, Bayern. 


ıu,9B. von ARCHENHOLTZ (J. W;) S$$.; Die 


B. 1. 5.88 ihm beygelrgte Schrift: Die: Parifer 
Jakobiner u, f. w. it von PAPPENHEIMER 
(H. $.), wie im 6ten Band S. 28 richtig ange- 


: geben ift, und woraus auch erhellet, dais v. A. 


fie nür veranftaltet und mit Anmerküngen vetfe= 
ben bat, — Die Minerva ward auch in den Jah- 
ren 1801- 1804 regelmäflig fortgefetzt. 


Friyherr von ARETIN (Adam) Bruder der bey« 


den: folgenden; Direktor der erſten Deputation. 


und der allgemeinen Kanzley der kurfürfti. Pfalæ- 


bayrifchen Landesdirektion zu München feit 1799 _ 
und feit 1802 auch kurfürfll. Gexeralkemmiſſar 
des nebfl Mülldorf an Bayern gefallenen Fürfien- 
thums Freyfingen (vorber feit dem Februar 1799 
Vicekanzler der fürfl. Oberlandesregierung zu 
Müachen, vorher feit 1793 Oberlandesregierungs- 
rath eben dafelbft, und vordem feit 1789 frequen« 
tirender Hofrath und feinem Vater beygeordneter 
Oberftlehnbofskomiffir gleichfalls dafelb): geb. 
zu Ingolfladt dam 24 Augufl 1769, SS: *Ma- 
gazio der bildenden Küinfte, ıftes Bändchen, Mit 
æ Kupfern von: Dilis. München a79r. 8. 
*Handbuch 'der Philofophie des Lebens, Mit 6 
'Vignetten von Dillis. ebend. 1793. 8. ‚#Ca- 
talogue des ERampes gravees par Daniel Chodo- 
wiecky. & Music ‘1796. 8. Nachgedruckt zu 
Augsburg 1796. 8. — Von dem unächten Aca- 
cienbaume; Beylage zum Münchner Intelligenz« 
blatt 13996. — Vergl. Baadır's gelehrtes 
Bayern. — — 
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HB. Freyherr von ARETIN (J. C.) Bruder des vor- 
“ hergebenden nnd des folgenden; Kurpfalebayri- ) 
Acher Generallandesdivchtionsraih bey der erfien 
Diputation leit 1799, seie auch feit 1804 kurs 
fürfll. Oberhof bibliothekar und V icepräfident der 
kurfürfil. Akadımie der W iffen/chaften zu Müna 
chen (vorber feit 1793 kurfürfl. Hofrath za 
München) — $$. *Zwey Kantaten für die 
gräfl. Morawitzkifche Schule in Biberg 1784 und 
1785. 8.  *Lied eines Bayrifchen Grena- 
diers anf die Geburt des Prinzen Ludwig Auguft 
v. Zweybrücken, München 1736, 8. °Prüs 
fung des Streugfchwerdifchen rechtlichen Gutach- 
‚tens, die UÜebergabe der Feſtang Mannheim an 
den Reichsfeind betrefiend; auf Befehl der Her, 
zen Profefloren Pütter und von Martens unter» 
nommen und fämtlichen Gliedern der Streng 
fehwerdifchen Familie in und auflerhalb Oeftreich 
zur fiillen Behetzigung gewidmet von einem 
Göttingifchen Akademiker, Göttingen in derakad, 
Bachhandl. im Jänner 1796. 8. * Ein nener 
Landtag,die wichtige Angelegenheit für Bayern, 
(München) 1799. 8. * Briefe eines Bayri. 
fchen Patrioten über die neu errichtete General» 
landes direkiion. (edind.) 1709. 8. — * Rettung 
des bohen Adels der Bayrifchen Landfände ge- 
gen die neueſten dawider gemachten Einwärfez 
in (Lotz’ens) jurifl. ». flaatswiffen/chaftl. Nachr., 
(Hildburghaufen April) 1799); auch befonders 
abgedrnkt unter dem Titel: Hiftoriiche Abhand« 
lung über das hohe Alter der Bayrifchen Land. 
fände. 1800. 8. - Von.den Appeilstionspriviles 
gien des Stadtmagiftrats zu München; im den/sl- 
ben jurif. — Nachr,. Jun. 1800. — Mehrere 
anonymifche Schriften nach dem Tode des Kur. 
fürften Karl Theodor, — Mehrere Auflätze in 
Schrank’s litterar. Ephemeriden. — Auffätze 
in verfchiedenen andern periodifchen Schrifs 
ten. — Recenfionen in der Oberteutfchen all. 
‘gem, Litteraturzeituug und in andern Joursas 
* — Dis angeführte Diatribe oder Commen. 
Ba I tatio 
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tatlo bikorico- eritica M fo wenig gräruckt, als 
die Litteratur oder Bibliothek der Bayrifchen Ge- 
fcbichte. — Vergl. Baader's gel, Bayern. 


zu.9B. Freyberr von ARETIN (). G.) Brader der 
beyden vorhergebenden; feit 1799 Direktor der 
utation in Forf- Kultur-und Banfachen bey 
dır kurfürfi. Oberpfälsifchn Landesdircktion zu 
Aubeg geb. wir er — 7 | 
Ingolfiadt am 28 1771 (nicht 1769). . 
a 8* wichtige Aktenftücke zur Geſchlehte = 
Dopaumoeskultur in Bayern; ein Beytrag zur 
allgemeinen Kultargefehichte diefes Landes. Ger- 
manien (Augsburg) 1796. 8. * Ueber die 
Streitkräfte Bayerns. 1800. 8. — "Sitten und 
Gebräuche im Landgericht Erding ; in dem (von 
Winterberger herausgegebenen) Bayrijchen Land«- 


boten . ». — Der Jahrgang ıg00 des Ober- 
fälzifchen Wochenblattes ift faft ganz allein vom 
. — Vergl. Baader’s gel. Bayern. 


zu.9B. d’ARIEN (Bernhard Chrikopb) fell (chen 
längft geftorben feyn. | 


zu.9B. ARMBRUSTER (J. M.) jetzt zu... in 
7 Beflreichifchn — SS  Auserlefene Kinderer- 
zählungen zur Bildung des Herzens und des Gei« 
fes, vorzüglich für Schulen and die Landjugend 
beffimmt, ıites Bändchen, Bifchoflszell 1793. 8. 
Lavater’s Regeln für Kinder, durch Beyfpiele er- 
Iäutert. St. Gallen 1794. 8, — Schricb eine 
Zut lang dın *Boten ans Schwaben, — Die 
Abkürzung von Lavater’s phyfiogeomifchen Rei- 
fen befteht aus 4 Bänden. — Non den Feyer- 
Aunden, kleinen Romanen u. f, w. (B. 9: 5.33) 
er/chien eine neue vermehrte Ausgabe zu St. Gal- 
len 1801. & — . Vergl. Gradmann’s gelehrtes 
Schwaben. 


ARNDT (Chriklan Auguft) Ruchtikonfalent zu 
Drosdm: gıb. daſelbſt am 12 November 1761. 


. Ihm [chreibt man die anonymilche Schri 
ss : Ueber die Beförderung des Zutrauens — 
ſehen Regenten und Unterthanen. Germanien 
1797. 8. (gegen welche der inzwi/chen verfiorbene 
karl: öch/. Kabinetsminifier Friedrich Ludwig von 
Wurmb, ohne fich zu nennen, das Grabmahl des 
Leonidas /chrieb). 


9B. ARNDT (E. M.) feit 1803 M. der Phil. und Ad. 
| junkt der philofophifchen Fakultät zu Greifswal 
de — $$. Ein menfchliches Wort fiber die 
Freyheit der alten Republiken. Greifsw. ıgoo. 
8 — Die angeführte Reifsbefchrsibung , die 
aus 6 Theilen befleht, erhielt folgenden allgemeinen 
Titel: Reifen durch einen Theil Teut chlands, 


Italiens und Frankreichs in den Jahren 1798 und 


‚2799. Leipz. 1800-1803. 8. Der 2te und ts 
Theil führen auch dım befondern Titel: Bruchftiicke 
aus einer Reife darch einen Theil [Italiens im Herbft 
und Winter 179% und 1799. ıfter und ater Theil, 
Der gte, ste und 6te aher diefen: Beuchkücke ei« 
ner Reife darch Frankreich im Frühling und Som- 
mer 1799. aſter, ater und gter Theil, 


ARNDT (Ferdinand) Vicedeckant und Pfarrer zu 
Mefcheder im Herwogthum Wejlphalm: geb. - 
Zu 2... $$. Phllofophifeh- morzlifche Abhand- 
lung über das Verhältnifs zwifchen Vernunft und 
Sisplichkeit god Vernunft und Religion. Pader- 
born 1800. 8. | — 


zu.9B. ARNEMANN ()J.) verlies 1802 /rins Profeſſur 
zu Göttingen, und privatifirt feitdem zu Ham- 
burg — 68. Von dem Syftem der Chirurgie 
erfchien der ate Theil, welcher die Augen - Ge- 
hör-Zahn-urnd Knochen - Krankheiten ; enthält, 
2801. — Non dem Magazin für die Wundarz- 
neywißlenfchaft „des. ten Bandes ıfes Stück 
2801. — ates Stlick 1802: — gtes Stick 1303. — 
Fon der Chirurgifchen: Arzueymittellahre die 4re 
varbeflerte Ausgabe bog. a —— * 


23. 
zB. 


.9B. 


‚HB, 


ARNHARDT (F.K.) auch Infpektor der kusfürfll. 
Kattunmanufaktur zu München — SS, Ue 


ber die Erziebung der Jugend und Bildung rühm- 
licher Sitten der Bürger Bayerus; im dem Münch- 
wır Intelligenzblatt 1768. 8. 54 u. f. — -Vergl. 
Baader's gel. Bayern. 


ARNOLDI (J.) feit 1802 Oranifch- Nafauifcher 
geheimer Eegationsrath zu Fulda -—- $$: Zum: 
Gefchichte der Gefangenfchaft Landgraf Philipps 
des Grofsmüthigen zu Heſſen; in Jußi's #. Hart- 


. mann's Hefifchen Dinkwürdigkeiten Th. 1. S. 92- 


Ir. Beforgnifle Landgraf Philipps des.Grofs- 


 mütbigen zu Hefien wegen der Kriegstüiftungen 


des Prinzen Wilbelm von Oranien im J. 1556; 
ebınd. S. 112 134. Zur Gefchichte des Kıo- 
fiers Haina in Heffen; ebend. S. 152-158, Ei- 
nes Ungenannten Nachricht von dem Gefeblechte 
‚der Landgrafen von Heflen ; ebend. S:159- 108, 


"ARVELIUS (Martin Heinrich) — 


ARZBERGER (C.) feit 1802 wirklicher "Rıgise 
rungsrath zu Coburg — 


ARZT (Geitlieh Friedrich) — 


ARZ T (Johaso Martio) kurfürfl. ‚Bayrifcher Hof« 


und Stadiuhrmacher, wie auch Mechaniker der 


. kurbayr. Akademie dır — au Mün- 


ehen: geb. zu... flarb 1800. SS. Erklä- 


; . güng zweyer Heb- und Zugmafchinen. München 
‚2786. 4. Mit:Kapfern. ::. Befchreibumg eines 


aus zerfehledenen { fe); Mafchinen beffetienden - 


. Übrwerks, ebendi fol. ' Mit 2- ‚Kupferv, — 
—— Böadır's gel. Bayern, 


ASCHENBERG. — Wilbelm). — 


„» Prediger: zu Cronenberg unweit Elberfeld ſeit 
:.12792.: gibs: ger Remfchiid am: a4 April‘ 1769, 


Ss Rede, gehalten bey der Jubelfeyer Karl 


Tbeo, 
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Theodors,. Elberfeld 1793. 8:  #*Düffeldor- 


. fer Tafchenkalender, -Düfleld. 1797. 19. . *Ber« 


‚gifebes Tafchenbuch für 1798. ebend, 1798. 12. 
* Tafchenbuch für die Gegenden des Niederrheins 
auf 1800, ebend, 1799. — auf 1801. 2 Bände, 
— suf 1502. 12. * Prüdhomme allgemeine 


‚und unpartheyifche Gefchiehte der ‘Irrtbümer, 


Fehler und Verbrechen, ‚welche im Laufe der 
Frenzöfifchen Revolätion [nd begangen worden; 


‚aus dem Franz, : 2- Bände, ebend, 1800- 1801, 


gr.8. . — Beyträgezum Weßpbälifchen Anzei. 
ger feit 1799. — " Anonymifche Auffätze in an. 
dern. Zeitfchriften und Almanachen von. 1790- 
2796, Auch in Mohn’s Tafchenbuch, Ä 


zu.9B. ASCHENBRENNER (B.) — geb. zu Fir 


% 


reich, einem Einödhofe des Bayri/chen Waldes bry 
Hafelbach im Eandgerichis Mittırfels am 6 März 
1756. -$$. Oeßentliche Prüfnag der-Schiler in 
der erften Rhetorik za Neuburg an der Donau; 
fam:.. einer. Pieee: Der Sünder vortm Kreautz. 
Neüburg 1782. 8. Oeffentliche Prüfung der 


-poetifchen Klafle in Neuburg. ebend, 1733. 8. 


® Die :Faftnachtspiece, - mit. äfthetifcher Anfchau- 
lichkeit. vargeftellt darch eine Schlittenfahrt von 
den Herren Studenten zu Neuburg an der Ifer 


. 1784 den 15 Eismonats, ebend. 4. Gegen. 


fände aus der erfien rhetorifchen Klaffe, -Strau- 


»bing ı785- 8  ; Auszüge der Gegenfän, 


de. die er in. der aten Rhetorik zu Straubing be- 
handelte. ebend, 1786. 8. Elemonta prae 
laftiouum canonisarum Ber; Pars I &2 -II. ibid. 
2287: — Pars III, juseoslehaficum: privatum 
dilucidans. Ratisbonae 1788. 8.  Breviarium 


li ſtoriae ecclefiaficae. ibid; 1789. 8. ° Meine: 


Gedanken ‚Über die gründlione Ertwickelung der 
Difpens --und Nuntiaturftreitigkeiten ‚ "zur Recht. 


‚fertigung: der visr Teutſchen Erzbifchöffe! wider 
 die- Anmaffungen des.Römifehen :Hofes, Mann. 


heisa’1789: 45 + Pafitiowes, ex juressähonico ; 


‚der Dif). de jure patronatus excel/o Serenifimorum 
424 B 4 


Ducum 
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Darum Bavariaı des Hrn, von Drgen angehängt, 
Ingoladt 1792. 4. — Vergl. C.W. Back's a. 
Risdnır’s. Bildniffe gelebrter Männer H. as, wo 
auch fein Bildnifs befindlich ik, — Baadır's 
gel. Bayern. 


ASCHENBRENNER (M.) Licsntiat der Rechte au 
Bamberg — $S. Ueber. den Begriff der Poli« 
zey; im (Lotz’ens) flastswiff. und furiſt. Nach« 
vichten 1799. Nr. 134. 135. Ueber den Un» 
terfchied zwifchen peinliehen Polizey- und Zucht- 


Rrafen im Staate; ebend. Ne. 135. 1 


Schreiben an Elrn, Hofrath Kleinfebrod E. die 


. Beurtbeilung meiner fchriftl, Begründung und 


Geift des peivl. Rechts; is Klein’s Archiv des 
Kriminalrechts B. 4. St. a. Nr. 9. 


ASCHER (Jofeph) farb am 30 September 1798. 


Lebte als Pädagog zu Win: geb. zu Werns- 
dorf in Böhmen am aı Märn 1755. SS. *Eine 
Gelegenbeitsfchrift bey der Ueberfchwemuung 
der Leopoldftadt 1784. ... 4 Kurze Be- 


fchreibung des Osmanifchen Reichs, Wien... 


8 — War Mitarbeiter an der Predigerhritik, 
als fie unter dem Titel fortgefetzt wurde: Kriti- 
fche Bemerkungen über den religiöfen Zuftand 
der kaiferl. königlichen Staaten (1786- 1787. 
4 Bünde in 8). — *Erzähblong eines Aufruhrs 
in Konftantinopel; in der Ueberficht der Künfle 
und Wilfenfch. in den k. k. Staaten. ... Noch 
einige Auffätze in eben diefer Zeitfohritt, — 
Vergl. Schlichtegroll’s Nekrolog für das J. 1798. 


. B. 2. 5 330 - 334» 


ıu,9B. ASCHER (Saul) farb rgo.. SS. *Phile- 


fophifche Skizzen zur natürlichen Gefchichte des 


' Urfpraogs, Fortfchritts und Verfelis der gefell- 
. febaftlieben Verfsflangen. (Ohne Namen des 


Druckorts und. Perligers). 1801. 9. — ° Auf- 
fütze in Woltmaun’s Gefchicate und Politik, 


ASSAL 
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ASSAL (Chrikoph) D. der Richtn au Jenna: gib. 
BU 2.0. $. Dig. inaug. de efrore, quo facto 
litis eonteſtetlo tanquam modus procedendi ad. 
verfus reos contumaces ala fori commenis reti- 
netar. Jenae 1796. 4. :: Gab mit dem: Hofad- 
vohaten OEMLER Asraus: Blätter für Jurispre- 

‘ denz, Polizey und Kultor überhaupt, befouders 
aber aueh in denen herzogl, Sächfifchen,, fürftl, 
Schwarzburgifchen und gräfl, Reufs- Plauifchen 
Landen. zften Bandes ıfter bis ıater Heft, Jena 
2800. 8. 2 


9B. AST (F.) M. der Phil. und Privatdacımi auf der 
Uniyerftät zu Jena: geb. zu Gotha am ag De- 
senber 1778. i pe Betrachtungen 
‚über das Wefen der (chönen Kunft; in der N. Bibl. 


ı»u09 B, AST (J. c.) 8. * Der Krltikus am Qaeits, 
Halle 1731. 8. 


ım.90B. AST HEIMER .) lebt noch und ik eb. 
— Zu „0. 2736. — Vergl. Baadır's gel. ern 
zB. ATZEL (].) (eit 1g0r Mexogl. Würtembergifcher 
Landtaumeifer zu Stmisgart — 
ATZENBERGER (Florlan)  Binediktiger zu 
Ober- Altaich in Niederbayern, Profeſſor der Lo- 
gik auf der Umiverfität zu Salzburg leit 1801 und 
feffor der biblifchen Hermanevtik und Exegetik 
eben dajelbf feit 1802: geb. EU 0. 88. re⸗ 
vis eonſpectus inftitatiounm. Hermeneutices, in 
um commentatuseft &c, Straubingae 1798. 8. — 
ergl | 


. Baader’s gel. Bayern, 


ADER (Georg) Licentiat der Rıchte zu... . in 
: geb. zu... .$$.  Verfach eineg Raate- 
‚seehtlichen Prüfong der ungefehloflenen Hofmar- 
ken in. Bayern. Ingolfsdt 1798. 6. — Vergl. 
Basldir gel. — 
25 


N‘. 
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128, Grafvon AUERSBERG (J. B.) — wis auch feit 

s2789: Gensralvikarius au Paffau (1769 ward er 

om In geißtlicher Rath,. dann, als Kapitular , Beylitzer 

+ sderStudienkommiflion zu Paffau; 1784 Viceprä«- 

Mdent ‘der geheimen: 'Konferenzfitzungen, nnd, 

aa diefe aufgehoben worden, 1788 Propft ad San- 

&om Salvatore der Vorftadeiiz) — $$. Be- 

' : trachtungen "über das katbo!ifche Kirchenrecht, 

“.: Brankfurt 1782. 8. - : Sammlung verfchiedener 

*«. Schriften. Paflan 1793: 8. Katbolifche geift“ 

liche Gefetze. ebend. ıg00. 8 — .Dis Schrift 

über die Freundfchaft und die Gedanken über die 

„h "u Befetzung u. [.w. ‚find Von einem andern Grafen: 

> co von. Auersberg: van weichem aber? — : Vergl. 
"2522 Baades’s gel; Bayern, | re 

9 Bs:AUGUSTI (J. C. W.) feit 1303 ordextlieker Pro- 

feffor der Phil. und der orientalifchen Sprachen 

"rn aufder-Univerfität zu Jena — x 


AUGUSTIN (Chrißian Friedrich Bernhard) M, 
>; Wer Phil Deraprediger zu Halberfiadt und der 
> 2Domkäapitularifchen befländigen Kirchen-undSchul« 
derstation Beyfitzer feit 1501 (vorher Lehrer der 
“an. ' Domfchule felt 1797): geb. zu. Grüningen im 
Fürflenthum Halberfladt am a3 November 1777, , 
6. * Bemerkungen eines Akademikers über 
»< Halle und deffen Bewohner in Briefen; nebft ei. 
+ nem Anhange, enthaltend die Statuten und Ge» 
»»  ıfetze der; Friedrichsuniverfität, ein Idiotikpn der 
Bürfchenfpraebe und den (ogensnnten Butfchen» 
." kamiment.. ‘Geritänien (Quedlinburg) 1795. 8. 
— 1 (iin qten Bandes gelekrten Teut/chlandes irrig 
— .,dem Prediger H.'W. oder vielmehr J. F. Kinder- 
ling zuge/chrieben). Die Verpflichtung des 
Chriften zur Dankbarkeit gegen Gott den Geber 
— „ des-Friedens; “eine Predigt am Friedensfete.den 
-s.22%gg-May '1705° über Jef. 12, 5. in, dertOberkolle, 
u ‚glatfiftskieche "U. Li Fr. gehalten;  Halberftadt 
4:0 2798. 8: + * Bibliothek der litterarifehen Ge- 
fellfchaft zu Halber@sdt; Manufeript — 
* e ? 6 


mm 7 
7 


dertider Gefellfchaft. obead am r Jun 1796 8, — 
Seit: G. N; Fifcher's Tode gabier im Namen.der litte- 
sarifchen: Gefellfchaft heraus: Neue gemeinnützi- 
ge Blätter, eine: Wocheüfcheift: zum Beften der 
Armen, herausgegeben’ von’der litter; "Gefellfch, 
zu Halberftadt, roter n. letzter Jahrgang. Hal« 
berftadt:1800, 8. : Fortgeſetat unter dem: Titel: 
Gemeinnützige Unterhaltungen für ıg0i; eine 
Woebenfchrlit u, ſ. w.-B. 2.8. — für 1802, 
B. 1. 2. — für 1803. B1. 2. Ins denfeiben fie 
ken von ihm: folgend Auffätze:: Au: Glelm den 
Jängern, ein Gedicht aus dem Franz; des Vi- 
comte von Cied; in den Neuen gsmeinnütz: Blättern . 
Jabrg.'5; B.ia. S. 419-4207: Weitere Nachrich- - 
ten- von dem Präpafitus Glück, einem Halber« 
ftädter z'chend. Jahrg: 7. B. ı. S;285-205. Von 
dem ehemahligen 'Salzwerke.bey Alcherslebenz 
ebind. S. 297-302. Friedrich I, Kurfürft zu 
Brandenbarg, Stammvater der meiften -;Europki» 
ſeben Fürſten; ebend. B. 2. S. aoı-216. An 
unfern bisherigen Verfammlungsfasl den 24 Jul, 
17993 ebend. Jahrg. 9: B. r. S. arg-aar. ° Die 
goldne Zeit, ein Rundgefang; ebund. B. a. S. 148- 
254, Als Filcheriftärb; ebend. S. 942. An 
die gemeinnützigen Blätter;  ‚ebend.: $, 343 - 344. 
An -Fifcher’s Mitbürger; -ebend. 8. 957- 363. 
Fifcher's' bleibendes- Denkmabl ; abend." S. 967 .- 
368. » -Halberftadt unter Brandenburgifchen Re- 
genten, zur Erionerung an den 2. Apr. 16505 
sbend. 5. 469-378: "Anna Augufa «Filcher, 
geb.’ Heyerz ebend, S..305- 460. Ueber Ges 
dichtnifsfefte,:als Volksfefte betrachtet; ebend. 
hr: 30, S-40-53, ' Friedrich Wilhelm Eich- 
höltz;: ebeud. S. 5761. Das Fronleichnams- 
Seht; ebend. S. 104- 179% Ein feltnes Beyfpiel 
von’ Hamankät ;“ebend, S. 180-183.: * Der Pa- 
triotenbund) ein Rondgefang am Geburtstage des 
Königs’ zu fingen; ebend. S. a1ry-227 (alich ber 
+. fendersabgidruchts Halberftadt- 1800. 8, desgl, 
".x:Ms&deb, 1800, fol. ‚ferner in Wagner's pätrlot, 
Arehir für Teutfchl:), . - Die erke an 
f cne 
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ſebe :Arbeitsfehule;  sbend. S. a2a8-232. Lia 
Paar Worte über febädliche Ziawerluft; ebend. 


S. 245-248: . Die Halberflädtileben Schulen im 


— Jahre 1589, ein Beytrog zur Geſehiehte des Teut- 


feben Schul- nod-Ersicehungswefens; ebend. S, 
829- 357: 861-375. 377-392 (auch befonders 
abgedruckt Halberſt. 1800. 8). Das Panorama; 
ebınd. S. 393-402. Lied eines Gelang lieben- 
den Mädchens; ebınd. S. 497-5 ‚Ueber Ju⸗ 


-beljabre und Jubelfele; shend. 5. S13- 528. 


die Tentfche Kaiferwürde, ein Beytrag 


* tanfendjährigen Getlchtaifsfefte derſelben 


den:23 Dec. ıneo; ebd. S. 545-560. * Abe 
fehied der neuen gemeinaßitzigen Blätter von ih- 


zen bisherigen Lefern; sbend. 8. 561-563. 


An das volleudete achtzebnte Jahrhundert; pP 


der gemrinnüiz. Unterkaliungen für ı801. B. r. 


S. 5-16. Lob des Puofches, dem Lobe des 
Wetus entgegengeftellt; ebend S:44-48. Rede 
bey der feyerlichen Eiaweyhung ‚des litterari- 
fchen Gefelifehaftshaufes; ebend. S. 83-95. 97- 


09.  Grabfehrift auf den verewigten Kammer- 


afütenzrath Heyer; ebend. S. 15. Erinne- 
zung an adſern Fifcher; sbend. S. 190- 195, 


- -Bekräozuägslied zur vierzehnten Spiegeifeyer s 


ebınd. S. 323-326.  Nachriehten von der Feyer 
des neunzehnten Jahrhunderts und des hundert- 
jübrigen Prenflifchen Krönungsfeftes in unferm 
ntbume; ebend. S 347-359. Ueber Wahl 





=. and Zweckmälligkeit der Le&ture; ebend. 8. 361. 


Ueber den Urfprung der Kunft Feuer aa» 


- guzünden: ebend. $. 993-406... Von der Be- 


urtheilung und Behandiang des Barbiermeflers 3 
sbind. B. 2. S. 93-104.  Noch.etwas über die 
Kalandsbrüder; ebend, S. 160-163, Nachtrag 
zu den Nechrichten von der Foyer des nenunzehn- 
ten Jabrhunderts in unferm Fürfenthume ; sbind. 
S. 163-167. Veränderungen bey der Joban- 


niagemeinde im achtzehnten Jahrhundert; sbend, 


S. 181-184. .; Ueber öffentliche Urtheile ;. chend, 


S. 345-353 > 361 + 375. Ueber eine in den 


Preufl, 
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Preufl, Staaten zu errichtende Brandverficherungs- 
anſtalt für.Mobillen; ebend. S. gaor-416. Plaa 
einer zu errichtenden weiblicher Bildungsanftalt; 
ebend. S. 417-430. Ueber den Kalender; ebend. 
für 1802. .% 5 5-10. 33-41. 49» 63. 65- 
108. 113-225. 139-192. Ueber den Kırchen- 
gelang, in Beriebung anf das nene Gefangbach 
der teformirten Gemeine; ebend. S. 17-31. 
* An Klammer Schmidt, itatt einer Kpiftel;: ebend, 
S. 32: Jobaon Friedrich Heyer, kön, Preuß. 
' Kammersfültenzreth ; ebend. S. 129-1244 Char- 
lotte Maafs, geb. Poley; sbend. S. ıso. Dem 
Herrn‘ Regieruugsdirekter Hecht, bey deflen 
Amtsjubelfeyerz; ebend, S. aız- 215. Die Ther. 
molampe ; ebend. S. 257-272. Gall’s Schädel. 
lehre; ebend. S. 299-302. 305-320, DieEng- 
lifeke Nationsifchuld; ebenda. 8, gaı-336. Jo. 
baon Gottlieb Hiller, ein von der Natur gebilde» 
ter Dichter; ebend. S. 385-399. Ein Liesvon 
der Liebe; abend. S. 4oı-405: Halberfadt ia 
den vorigen Jahthnnderten; sbend. B, a. S. 100.» 
209. . Münlbaufen; ebend. $.ı188-191.: Er- 


der letztere auf deflen Freunde und ‚Feinde ge- 
-mwaecht hat, zur Erinnerung an den Sterbetag Lu- 
tber’s vor 350 Jahren am 18 Febr. 1546; in dem 
Neuen Hansöver. Mag. 1797. 8. 1565-1622, — 
Vorfchiag zu einem 'Telegrapben im Jahr 16165 
in der Teut/chen Monats/chrift 1795. B. a. S. 95. 
.  ‘D, Maitiu Luther an Hotra Mag. Sangers 
Kaufen über deflen Auffatzı Ich will doch lieber 
ein Schulmaon, als Prediger ſeyn; sbend. 1797- 
B. x. 8. 299 - 303. Ä | | 


AUGUSTIN (FL) feit 22 aufferordentlicher 
Profeffor der AG. bey: dem medtcinifch - chirargi= 
ſchen — zu Berlin — 


AURACHER (A.) $$. Es find noch mehrere 
"einzelne Reden von ihm gedruckt. — Auch 
'teug er viel'dazu-bey, die Monamenta Angienfia 


‚ in den von der kurbayrifcben :Akademie der Wif- 


fönfchaften "herausgegebenen Monumentis Beicis 
T. L. p. 126- 252. zu fıwmeln und zu ordnen. — 
Vergl. Baadır's gel. Bayern, — 


AUTENRIETH (Johann Heinrich Ferdinand) 


Sobn von Jakob Friedrich; D. der AG. und feir 
1797 Profiffor der Anatomie und Chirurgie: auf 


der Umiverfität:zu Tübingen (vorher Hofmedikus - 


zu Stuttgart); geb. zu Sintigart am ao Oktober 


u 2772: :$$. Diſ insug. Experimenta -& obfer- 


-vata guaedam de fanguine, praefertim venofa, 


‚-Stnitghrdine 1792.- 4. Üeberfeizie und gab 


a 


wit P. F. HOPEENGARTNER Zemein/chaftlich 
heraus: Rufh’s-Beichreibung des gelben Fiebers 
zu Philadelphia; Tübingen 1796. 8 . ' Obfer« 

vitionam ad hilturiam embryonis. facientiu 
Pars I, ibid. 1797. 4. (ein flarkes Programm 
beym Antritt feiner Profeffur, das auch in den 
Bichliande! kam; unter dem Titet: Supplementa 
ad hiftoriam embryenis &c). Der phyfifche | 
Urfprung des Menfchen, durch erhabene, Figuren 
Üichtbar gemacht und mit raifonnirenden Auszä- 
gen ans den beften Schriftftellern begleitet, ıfter 
Tbeil, welcher von der Schönheit des Weibes, 
der Gefcblechtsliebe, Kmpfängnifs und ‚Geburt 
handelt, Mit 4:Figuren, davon 2 die fchönfte 
. weibliche Form, die gte die innern Geburtstheile 
‘des Weibes im jangfräulichen Zuftasde, und die 
ste eine Gebährende vorfellen, ebeud. Igoo. — 
ater Theil, welcher von dem Charakterdes Mannes, 
feinen Gefchleohtstbeilen und von der Entwickes 
long des Kinden handelt. Mit 4 Figuren, davon 
eine die ichönite männliche Form, die ate > 
e> 


T 


‘Gefeblechtstlieile des Mannes, die gte ine Reihe 
von-Embryogep, die 4te die Lage des. wbllende- 
ten Foetus in einem Theile feiner Enthüllungen 
vorteile — Nachriebten, Pavia betteffend; 
in. Baldingers Neuem Mogazin für Aerzte 
B. 160. St. 5. — *Briefe eines Keifenden über 
Ungarn; in der Flora Jahrg, 3. St. 2a. — Be 
werkungen über die Seekrankheit; "is Hufeland’s 
m Wer prakt, Araayiunde B. 2. Sti r. und 
..3ı Sta,  Bösartige‘Pocken, durch!Jalappe 
geheilt ;' sbend. B. 3. St. 4,- . ’ Weher.den: Nutzen 
des heiflenBades in bösartiged Pocken ; ebend. — 
Anatomie. des: Meerfchweins, mit Anwerkongen 
von-.Profeflor Fiborg; in der Phyf, üköm wed. 

'thirurg. Bibliothrk for Danmark og Norge 8. 5,” - 
- Jen; : — Weber den Einflufe des Atbewhohlens 
-auf die Ernährung; is Hartenkeil’s medic. chir. 
Zeitung:1795..B.3.. — : Bemerkuggenber den 
1 Bau. der Schelle und: das Skelet der Fifche im 
Allgemeinen ; in Wiedemann’s Archiv: für Zoo«e 
logie und Zootomie B. 1. St. 2. — Befchrei« 
bung einer-kleinen Fufsreife in: der Provinz; New 
Jerfey; is Hegewifch’ens:und Kbeling’s Amerik, 
Magazin B. 1: St. ı (1795): (il im ıflen Bande 

feinem Vater beygelegt).- — : Bewerkungen 
' über Gebürge, gelammeltin. den Jahtem 1792 - 
1795; ie Voigt's kleinen : mineralog, Schriften 
Tb. 0; — Einige unter feinem Vorfitza gehal- 
tenen Difputationen rühren entweder" ganz oder 
zum Theil:von ihm: ber. — -Vergl; Gradmann’s 

geiehrtes Schwaben S, 818-820, vi 


AVRILLON (Blias) Geiflicher. zu. Außsbarg: 
eb. zu ı ce. $$. Sittliche: Auslegung des 
eiligen Mefsopfers;  nebft : Morgen - Abend - 

Beicht-- und Communiongebeten. ‘Augsburg 

2798. 8 - TE 


ıB. von AVRENHOFF (K. H) $$. Kleopatra' und 
 . Antonins;.. Trauerfpiel; dem Herrn. Hofrath 
Wieland „gewidmet; .neue verbeflerte- Auflage, 

— mit 


| es 


1808, gr. 8. 


‚mit einer angefügten Ehrenrettüng der Königin 


Kleepatra gegen den Herrn von Kotzebus, Wien 


B ” 98. ‚B AADER . M.) 5. *Der patriotifche 


Landbader, oder kurze Abbandlang von den ver- 
derblichen Früchten der Wolluk und Geilbeit, 
famt der been Kurart der venerifchen Krankhei- 
‚sen unter dem Landrolke. München 1777: 8 — 
Ueber einige Neuerungen in der Naturkunde; 
in den Neun philof. Abhandlungen der karbayr. 
Akadımis der Wifenfch. B. 7. S. 312 u. fl. 
Sein Bildaifs wurde in München das erfemabl 
von Jakob Dorner, und das zweyte fehr ähnli- 
ebe von Ättlinger gemablt, — erg. Baadır’s 
gel, Bayern. 


2 u 9 B. BAADER N x. ) Bruder von Klemens Aleys 


nnd Jofepk; auch M. der Phil. — 1799 ward 
er Gemerallandesdirektionsrath bey der viertes Des 
putasion im Berg-und —— zu München, 


— and 1900 Adminifirator der erfim Bergrivise 


München, alsdaun unter dem sten April dejleiben 
eJahres Oberbergmeifler (von 1792 bis 1796 


... : dauerte feine Reife durch England und Schott. 


i og’ ı geb. — am a, März ı SS. Klei- 


edichte und Aufiktzes in: um Münchner In 
teligemzblatt 1778 u. 1779. — gr über Fe- 


‚ Kigkeit und Flüfigkeit zur Prüfung der phyfika« 


lifchen Grundfätze Lavoilier; im Gren’s onrnal 
der Phyfik B. 5. Beft 2. — Beyt:lige zu an 
dera periodifchen Schriften und Recenfionen im 
mehrern kritifichen Joarnalen, —  Vergl. Baa- 
dır’s gel. Bayern. 


zu 9 B. BAADER (J.) auch M. der Phil. — 1798 


ward ev auch unm Bergrath ernannt, 3800 abır 
Be 2 


— 5 33 | 


zum wirklichın Generallandesdirektionsrath| der 
vierten Deputation im Bergwerks-und Salinenters 
fen: geb. — am 30 September 1763. $$. Ues 
‚ber einige der wichtigen Fortfchritte, welche 
im Mafcbinenwefen feit dem Anfang diefes Jahrs 
hunderts befonders in England gemacht worden 
find, und über das langfame Fortrücken unferer 
Litteratur in diefem Fache; eine akad. Rede, 
München 1798. 4. Ankündigung einer volle 
‚  Rändigen Befchreibung verfchiedener neu erfun- 
denen, bereits im Groflen wirklich ausgeführten, 
vorzüglich wirkfamen Feuerfpritzen und anderer 
Vorriebtungen u, f. w. 1300. 8. — Einzelne 
kleine Gediebte; in dem Münchner Intelligenz» 
blatt 1778. 8. 27. 164 u. f.w. — Vorfchlag 
zu einer neuen Lufopampe ; im Hübner’s phyjik, 
Tagebuch 1784. S.i650- 656. — Neue Mes 
tbode, das Wafler mit Luft(&ure zu färtigen; in 
Baldinger’s medicin. Journal St. ar. Nr. 2. — 
Neuer Vorfchlag zu einer Luftpumpe; in Gren’s 
Journal der PhyfikB.a. H.6. — Neue Anwen- 
dung der menfchlichen Kraft in der Mechanik; 
in A. W. Köhler’s bergmänn Sonrnal Jährg. a, 
St.8. — Tbeorie des Englifcben Cyliodergea 
bläfes; in den Neun philof Abhandl der kura, 
bayr. Akad. der Wilfenfch, B. 7. S. 120-168. — 
Meine letzte abgedrungene Erklärung gegen Hrn, 
Prof, Langsdorf; in der Oberteutfchen allgem, 
Litt. Zeitung 1800. B. 2. S. 411-416, — Dia 
weillen Aermel, eine Erzäblung; ‚im Janus 
2800. Nr. 9. S. 161-164. — Vergl. Baadır's 
gel. Bayern, | 


10,9B. BAADER (K. A.) Bruder der beyden vor. 
hergehenden; auch M, der Phil. und Licentiat 

der Theol, — feit 1803 kurpfalzbayrifchır Obera 
"fcbul- und Studienkommijfar für das Fürflenthum 
Freyfingen and für München und drffen Regite 
yunpsbezirk, zu München: peb, dajelbl am 

8 April 1702. SS. *Fragmenteans dem Tagen - 
buche eines Menichen und Chriften; für mein 
Zu: = “ Hetz; 
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Herz; zugeeignet meinen Freundinnen und 
Freunden, Strasbarg urd Leipz. (Nördlingen) 
1791. 8. Weyhvachtspredigt, vor der Pfarr- 
gemeinde zü Loiching in Bayern 1798 gehalten, 


Nördlingen 1794. 8. Predigt, am Allerſeelen- 


tage zu Krandsberg in Bayern gehalten, Salzburg 
1794: 8 — Kleine Gedichte; in dem Münch- 
nr Intelligenzblatt 1777-1779. Schreiben an 
den Verfaller der Schrift: Hingeworfene Gedan« 
ken Über das Cenfurrecht der Bifchöffe; sbend, 
1786. S. ı5r u, 160. Ueber eine unmenfchli- 
che, am 24ſten Auguf 1797 In Bayern verübte 
That; sbend. 1797. S. 577 - 58r. Ueber Ente 
ftehung und Benennung der Jacobidult in Mün« 
chen; sbend. 1799. St. 32. — *Beyträge zur 
Charakteriftik der Franzöfifchen Truppen, vom 


einem Augenzeugen; in dem Salzburg. Intilli- 


genzblatt 1796. St. 49. Ueberficht des kur» 
pfalzbayrifchen Hof- Civil- und Militärftandes, 
ein Beytrag zur Statikik Teutfchlands; sbend. 
1797. 8. zu. 8. *Bemerkungen und Nach. 
richten von den neuen Polizey-und andern guten 
Anftalten in München; sbend. 1798. St. 10, — 
* Auffätze und Beyträge in C. Köuig’s Freund 
der Aufklärung (eine Monatsfchrifte Nürnb.) 
1785. — Gedichte; is L. Hiibner’s Mufenal= 
manach (Salzb.) 1788. — Gedichte, Chara- 
den, poätifche und profalfche Auffätze; in Wis- 
may’ss Blüten und Frü:hten (Salzb.) 1797 und 
2798. — Nachricht von dem Laftballon der 
Franzöfifch- Moreauifchen Armee 1796;. in der 
Ooerteutfchen allgem. Litt. Zeitung 1797. B. 1. 
S. 224 Mebrere hundert Recenfionen; ebend, 
von 1788 am bis zur Mitte des J. 1792 unter dem 
Zeichen B— r, und von 1797 bis 1799 unter 
dem Zeichen B. F.; alsdenn auch 1800- 1803. — 
Beyträge zu G. A. Keyſer's Dorfgeographie, — 
#Schulnaehrichten aus Freylingen; in dem Alle 
gem. Jahrbuch der Univerfitäten, Gymnafın u. 
f. w. EErfart 1798) Heft 4. $. 370-373. und 
(1799) H. 5. S. 462-465. Nachrichten von 

den 


den Uniyerfitäten Ingolftadt und Salzburg; sbend, 
H. 4. S. 396-402. H. 5. 8. 476» 480. u. $, 494- 
497: — *Biographie des Hro, Andreas Mayr; 
in Boek's Sammlung von Bildniffen gelehrter 
Männer (Nüreb.) 1796. B. a. H. 7. * Biogra« 
phie des Hrn. Maurus Schenkl; sbend. H. 10, 
*Biograpbie des Hra. Georg Wilhelm Zapf; 
ebend,. "Biographie des Hrn. Rupert Korn. 
marnz; ebend. H. ı2. — Nekrolog Bayrifcher 
Schriftfteller aus dem geiftlichben Stande; in L. 
Kopler’s Magazin für katholifche Religionsichrer 
(Iegoift. 1800) B. 1. H. 6. S. 907-310, B. 2. 
H. 7. S. 100- 102. H. 9. S. 308-312. - Nach, 
richten vom Leben und Tode Max, Jofeph Zuber’s, 
Pfarrers zu Rotbach; sbend. H. 10. 8. 89 - 96. 
Michael 'Devis; ebend. H. 12. 8. 323-3390. — 
Einige Korrefpondenz - Nachrichten; im Algem, 
dtter. Anzeigır (Leipz.) 1798- ıgor.  Lateinle 
fche Schule zu St. Andre in Freyfingen im J. 15735 
ebınd. 1800. Nr. 101. S. 989-991. Bryträge 
zu Meufel’s gelehrtem Teutichiand; ebend, S. 1084. 
*Prefsfreyheltin Bayern; ebend. Nr. 160. S, 1570- 
1574. und 1801. $, 172-175, Erklärung zu 
Hrn. Fubrmaon’s Aufforderung; ebsnd. 1800, 
Nr, 165. 8. 1622. # Nachricht von einer felte- 
nen Jefaltenfchrift; ebend. 1801 Nr. 12. S, 110. 
* Abkürzung des Breviers; sbend. Nr. 13, S. 127. 
Nachricht von Val, Ickelfamer’s Tent(cher Gram« 
matik; ebend. Nr. 27. S.253-255.  Bin'neuer 
Hoffebematifmus; entdeckt von einem Prediger 
zu München im J. 16975 ebend. Nr. 55, 8. 51i9. 
Summariam Bulle Nördlingen Teutfch vom J. 
1479; ebend. Nr. 75. S. 726-728. Gerichti. 
gungen und Zufätze zum Nekrolog Teutfcher 
Schrififteller,; ebend. 1800. 8. 1985. I9HE. 1994. 
1996, 1999 u. 2000. #*Recenlionen, litterari= 
fche Notitzen.u. dergl. ; ebend. ıg0ı. — Die 
Reifen dureh verfchiedene Gegenden Teutfchlands 
bekamen sin neues Titelblatt Augsb. 1801. ($,Lit- 
terar. Blätter B. 2, S. 380 u. f,) =. Yargl, fein 
gel, Bayern, 
N © a ıB 
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1B. BAADER (S.) Vergl. Baadır's gel. Bayern. 


10,98. BABO (J. M:) $$. * Der dramatifche] Cen« 
for; eine Monatsfchrift (in Gefellfchaft mit Los 
renz Hübner und „Joh. Bapt. Strobel). 6 Hefte, 
München 1782 - 1783. 8. * Politifche Nam- 
mern, enthalten eine kurze Ueberficht der ges 
genwärtigen Angelegenheiten Europens, ſom- 
meln die Data zum Auffchlufs des grofien Räth- 
fels, liefern alle. wichtigen Staatsfchriften, Er= 

: klärungen, Manifefte u. dergl. im Auszuge, und 
wörtlich, nebft Bemerkungen, wenn’s die Sache 
erheifcht, und erfcheinen, fo oft der intereflan- 
ten Materialien genug vorhanden find. Frankfart 
1785-1786. 8. *Blicke über Bayerns äuflere 


Wohlfahrt. 8, Das Luftlager, ein Singfpiel, 
Mänchen 1783. 8. * Plan der kurfürfti. Mi- 
litärakademie. ebend. 1790. 4. * Oeffentliche 


Prüfung der Eleven in der kurfürftl. Militäraka« 
demie, ıfte bis ıote. ebend. 1790- 1800. 1801. 4. 

* Der Frübling, ein Vorfpiel, aufgeführt auf dem 
kurfürfl. Hof- und Nationaltheater. ebend, 1799. 
8 — Einige kleine anonymifche Schriften in 
Franzöfifcher Sprache, — Ueberfetzungen aus 
dem Englifchen, Franzöfifichben und Italieni- 
fchen. — Auffätze in Journalen. — Otto 
von Wittelsbach er/chien auch zu München 1785. 
Berlio 1793. Augsb. 1793. 8 — Die Strelitzen 
auch zu München 1790. Augsb. 1790. — Das 
Bürgerglüick zuerl zu München 1791. 8. — 
Die Anleitung zar Himmelskande (B. ı. S. 110) 
enthält nicht 27, fondern 17 Kupferiche,. — 
Vergl. Baadır's gel. Bayern, 


ım.gB. BABST (D, G.) wargeb. am 24 Jalins 1741. 
$$. Auffätze and Gedichte in den gemeinnützi. 
en Auflätzen aus den Wiflenfchaften, zu den 
Roßockifchen Nachrishten, in der Monatsfchrife 
für Kinder und ihre Freunde, und in dem Wifs, 
begierigen. ur | | 


BACHEM 


\ 
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 BACHEM (Konrad Joſeph) wirklicher Hoch «und 


Teut/chmeifterifeher Hof- und Rrpierungsrath ſeit 
1788, wie auch feit 179ı dır Ballıy Altenbie/en 
Syndikus, zu Mergentheim (voruer feit 1736 
Kommiflar der Teutfebordeas unmittelbaren freyen 
Reichsberrfchaft Gemert, vor diefem.feit 1785 
Rath und Archivar bey der Balley Altenbielen, 
nnd vordem feit 1783 kurfürftl. Cölnifcher: Hof - 
nod Appellationsgerichtsrath in der Stadt Cöin, 
nachdem er‘ 1779 in die Matrikel der kurcdini- 
fchen Advokaten war aufgenommen worden): 
geb. zu Bonn 1755. S$$. Aus welcher Kiafle, 
vom Adel oder aus der Kaufmannfchaft? waren 


‘diejenigen Bremer und Lübecker,. ‘weiche im 


‚u9 


J. 1190 die Stiftung‘ des Teutfchen Ordens veran- 
lafsten? in dem Hanfeati/chen. Magazin (Bremen 
2800..8).B. 3. H. =. (Seine andern: Schriften 
fallen in’s ıgte Jahrhundert)... . Eu 


B, BACHENSCHWANZ (Lebrecht). ftarb am 


‚14 Mey: 1802.  Vergl. Intelligenzblatt zur Leip- 


zig. -Litteratarzeit, 1802. S. 344. 1803. S. 104 
u. 684: 


16. von BACHMANN (Friedr. Ch.) jetzt Yußitzk 2 — | 


miſſar und zweyter Kammerfifkal zu Plock in 
Nenofipreuffen mit dem Charakter eines. Kriegs- 
raths feit.1797 (vorher Kammerafleflor zu Bisly» 
ftock) — $$.. Die Engländer in Venedig, oder 
das Wiederfehn, Halberft, 1795. 8, | 


ın,9®, BACHMANN (F. M.) $$. Progr; Num 


jas primis preeibus caefariis quaeſitum fit precifise 
ad primum beneficiom vacans prae canonicis do- 
mizellaribus ordine prioribas in ecclefia, cujus 
eapitalum eft clanfum?- Erfurti 2796, 4: Pr. 
de remediis, quae ratione colle&tarum tam domi« 
nis territorislibas contra fubditos, quam fubditis 
contra dominos territgriales competunt, ibid, 


1800. 4 
c3 | ıu.98B. 
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ıu,gB. BACHMANN (G. A.) feit 1g0r Syndikus der 
Reichsfladt Frankfurt am Mayn — 88. Vor- 
länfige Erklärung auf die, in Sacben Helmftatt 
; gegen Condenhoven kürzlich in Druck erfchie- 
neue anonymifche Abhandlung. (Ohne Druckort) 

1800. 8. Ä 


9B. BACKENBERG (Franz, nicht Friedrich) (war 
| erft aggregirter Liehtenant im kurfächf. Inge- 
nieurkorps, und von da 1774 zum Regiment 
Block, jetzt Noftitz, verletzt): geb. zu War- 

. [chat ... 


2 


zB. BACMEISTER (H.L. C.) — auch Rath dır Ex« 
peditionen der Reichseinkünfte zu St. Petersburg, 
wurde ıg01 wegen [chwächlicher Gefundhsit, mit 
Beybehaltung feines vollen Gehalts, in den Rulit- 
fand verfetzt. — 


zu.9B. von BACZKO (L. A. F. J.) $$. Veges 
der Reifen durch eiaen Theil Preutiens vergl. 
"NANKE(.. .) im ıoten Band S. 35r. 


B. BADEN (T,) erhielt 1797 dis gefuchte Entia 
ale Biblotächikufleh, "> / ung 


zB. BADHAUSER (K.) auch Landesdircktionsfehretar 
- zu Münchm: geb. zu Kloflır Rott am Inn im 
Bayırn am ... 1761. $$. ZA Mitverfaff:r der 
Unglücksgefchichten zur Warnung für die une 
fahrne Jugend (München 1738. 8), der Folgen 
usrichtiger und verwahrlofster Erziehung (ebend, 
1794. 8), des Münchner Intelligenzblattes, des 
feit 8-9 Jahren za München herauskommenden 
Bayrifchen Prodaktenkalenders, des Münchner Ta« 
geblattes, und anderer periodifchen Schriften. — 
Vergl. Baader’s gel. Bayern. 


9B. BäDEKER (Friedrich) svangel. lutherifcher Predi= 
gır zu Dahl bey Hagen in der Graffchaft Mark _ 

und dermahliger In/pektor des lutherifchen Mini- 

| ſteriums 


5 
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.,  fleriums dır Graffchaft Mark — SS. *Aus- 
führlicher Auszug deffen, was in dem allgemei- 
nen Landrechte für die Preuflifchen Staaten die 
proteftantifehen Prediger befonders angeht. ,.. 

2795. 8. Dieneus Ausgabe diefss Buches if} he- 
titelt: * Allgemeines Preufüfches Kirchenrechtz 
ein (yftematifch geordneter Auszug desjenigen, 
was in Jem allgemeinen Preuſſiſchen Landreehte 
end der Gerichtsordaung für die Preuflifchen 
Staaten Bezug hat; vorzüglich für Prediger, 
Caudidsten und Kircheneollegia. Neue ganz um- 
gearbeitete Ausgabe. Dortmund 1798. gr. 8. 
Predigt von der weifen Verficht im Almofengeben. 

ebend. 179.. 8. | 


zu.9B. B&äHRENS G. C. F.) S$ Abhandlang Über 
die Erziehung der Angorifchen Seidenhafen, 
Frankf. am M, i8oo. 8 — Pon dem ohnı fi 
wen Namen gedruckten Arzt für alle Menfchen 
erfchien des ıften Theils zte vermehrte und ver- 
beflerte Ausgabe 1800, — Yon dır Schrift: 
Ueber die einzig wabre Theorie der natürl, und 
käoftl. Dungmittel die zie und vermehrte Ausgabe 
unter dem Titel: Vollkändiges Syftem der natür- 
lichen und käopftlichen Dungmittel. Dortmund 
1802. 8. — Recenfionen in der Erlang. Litt, 
Zeitung. 4 


von BäR (Friedrich Karl) Aarb am 23 April 1797. 
War geb. am 15 November 1719. 


von BARENHORST (...) Hofmarfihali zu 
Deffaw (ebedem königl. Preufüfchber Major und 
Adjutant des Prinzen Heiorish von Premilen) : 
geb. zu... $$. # Betrachtungen jüber die 
Kriegekunf, über ihre Fortfchritte, ihre Wi. 
derfprüche und ihre Zuverläfigkeit; auch für 
Layen verfäodlich, wenn fie nur Gefchiehte wif- 
fen, ıfte Abtheilnng. (Ohne Verlagsort) 1797. — 
zte Abtheilung. Leipz, 1798. — der zten Ab- 
theilung ıfter und ater Abichzitt, nebſt einigen 
Fragmenten. ebend, 1799. 8. 


C4 98. 
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96. BSRENSPRUNG (Wilhelm) ſtarb' am rgilJuliug 
| 1801. War geb. 1733. 


zB, BäSSLER GJ. L.) legte 1804 wegen zunehmender 
Schwäche feine Stelle, als Rektor des Lyceums 
zu Memmingen, nieder, $$. Hundert und fechz 
geiftliche Lieder, zur Ünterbaltang der Andacht, 
bey verfchiedenen Umftäuden und Zafällen des 
menf{chlieben Lebens für gemeine Chriften, vor- 
 nehmlich für das Landvolk, Memmingen 1782, 

8. —  Vergl. Gradmann’s gel, Schwaben, 


BäTGEN (Johann Ludolph) Paflor zu Steinwedel 

bey Hannover, ftarb am ır December 1799, 
Vergl. Menfel’g Lexikon verkorbener Schriftftel« 
ler B, Ir . i | 


yu.98B, BäUERLEN (I. G.) — geb. zu Fellbach im 
 Würtembergifchen am 23 April 1764. $$. * Nene» 
fte Teutfche Volkszeitung. 2 Bände, Stuttgark 
1798 - 1799. & — Kleine Piecen, verfchiede" 
nen [nbalts, wie auch mehrere Auffätze in ver- 
‚fehiedenen Zeitfchriften. — Vergl, Gradmann’s 
gel. Schwaben, S | 
98, BAHR (R.) Referendar bey der königl. Preuffifchen 
Oberamtsregierung zu Breslau; geb. zu Pat/che 
kau im Fürflnthum Neiffe am 2 Februar 1774, 
$$. * Hans. von Greifennorft, ein Tranerfpiel in 
3 Aufrügen, Frankfurt an der Oder 1798. 8. 
*Die Nachahmung, ein Schaufpiel in 1. Aufzug, 
ebend. 1798. 8. *Der graue Bruder, ein 
Luftfpiel in x Anfzug, nach Veit Weber. ebend, 
1798: 8. *Panl Werner, oder Gefchichte 
meines Freundes, "für Univerfitäts- Jünglinge, 
Breslau 1799, 8 — Vergl: Schummel’s Bres- 
Jauifcher Almanach Tb, 1. S. 26-28. 


9, BAIL (J. S.) feit 1800 Oberkonfifcrialrath zu 

Großgiogau — $$. *Sendlehreiben an die 
Geiklichkeit und Schulmänner in den — 
| ... 11790 


! 





| ſ a 


Stasten, auf Veranlaffung des königl, Referipts 
vom ı5ten December 1797. Glogau 1797. 8. 


zu.98B. BALDINGER (Ern& Gottfried) ſtarb am 
2 Januar 1804. — Seinihm fehrähnliches Bild. 
nifs von Weflermayr ing. | 


9 B. BALK (Daniel Georg) Rufifch- kaiferlicher Hof- 
yath und ordentlicher Profe/for dır AG, anf der 
Driverfität zw Dorpat feit 1ge2, 


zB, BALLENSTEDT (H. C.) — (vorher Könrektor 
der Schule zu Helmflädt): geb, zw Schöningen 
im Braunfchweigifchen 175 .. 


98. BALLHORN (G. F.) — zu Hannover — 


su.98, BAMBERGER (Johann Peter) farb am 4 Sep- 
tember 1804, nachdem er 1799 Alters halber in 
den Ruheftand war verfetzt worden, FRE: 


ıu9B. BANDELIN (J. N.) $S$. Fon den Gediche 
ten religißfen Inbalts er/chien die gte verbeflerte 
Ausgabe ıgoo. — Kleine Auffätze nnd Gedichte 
in den Lübeckifchen Anzeigen, - 


9B. von BANDEMER (S.) $$. Klara von Bourg 
kam ohne ihren Namm heraus. 


9B, BARBY (J. H. C.) feit 1803 Profeffor der Latei- 
nifchen Sprache hey der Militarakadımie zu Ber, 
lin (vorher feit 1797 Prof. am Fried. Wilh, Gym. 
naliom, und vordem feit 1795 Lehrer «an der Reale 
fchule): geb. zu Ermslcben im Halberflädtia 
fehen . .. $3. Lobrede anf den Stifter der 
Realſchale am 9 May 1797 gehalten; ia A. F, 
Hecker's Nachtrag zur Gefchichte der königl. Real« 
[ehule (Berlin 1798), S. 33-43. — 


10,985. BARDILI (C. G.) das Wörtchen zu nach 
| Hofrath iR auszuftreichen, Der Landgraf von 
5 € 5 Heil:n. 
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—— — 
Hefſen-Rbelofels -Rothenburg beehrte ihn mit 


dielem Charakter, weil er feinem Erbprinzen bey 
deffen Aufentbalt in Stuttgart Privatnnterricht er- 


theilt hatte — S$$. Kede am Grabe [eines 
‚Freunds Schickard .. . * Briefe iiber den 


Urfprung einer Metapbyfik überhaupt. Altona - 
1798. 8 — *Einige Auffätze im Schwäb. 
Magazia (von ihm, als Zögling des Maulbronner 
Kloflers, eingefchickt),. — Kleine Reifebefchrei« 
bangen und Auffätze in mehrern Zeitfchriften, 
die zum Theil ohne feinen Namen auch befonders 
gedruckt find. — Philofopbifche Auf(ätze in 
Rtinhold’s Beyttägen zur Gefchichte der Phil, 
und in Mauchart’s Repertorium für empir. Phi- 
lofophie. — *Brief an einen Prinzen über die 
Karls- hohe-Schule; in dem Genius dır Zeit. — 
Vergl. Gradmann’s gelebrtes Schwaben S. ı8 u. f. 
befonders aber S. 8ar u. f. 


u.9B. BARISANI ().) auch kurfürfli. Rath zu Salz 


burg — SS. Vor der im gten B. angeführten 
Schrift: Meine Antwort u. f. w. gab er heraus: 
Ehrenrettung der Salzburgifchen Hebamme Mag- 


- dalena Geyerin, Salzb. 1798. & —  Vergl. 


Baader’s gel. Bayern. 


10.9. BARKHAUSEN (H. L. W.) g8. Ueber 


das ficberfte Mittel, die Duelle, befonders auf 
hohen Schulen, zu verbüten. Lemgo 1799. 8. 


- (Stand vorher, ohne den Namen des Derfojfers, 


im Teut/chen Merkur. Bey diefem befondırn Ab« 


druck befindet ich ein kleiner Anhang). 


BARLEBEN (H.) vermuthlich nicht mehr In/pek« 
tor bey dem königl. Kadettenkorps zu Berlin; uve- 
nigfiens fleht er nicht in dem nensflen Berlinifchen 
Adreßkalender. Ä 


BARON (Johaun Friedrich) Kandidat des Schule 


amts und Hofmeifler zu Breslau: geb. zu Kurz. 
witz im Oslsni/ches am a7 May 1772. SS. Ge- 
fchichte 
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febichte Griechenlands von Wilhelm Mitford, 
nach der dritten Ausgabe aus dem Englifchen 
überfetzt. ıfter Baud. Breslau, Hirfchberg u. Liſſa 
'ıgco. — ater Band. ebend. 1801. gr. 8. (Die 
übrigen Bände find nicht er/chienen). — Vergl. 
Schummel’s Bresi. Almanach Th. 1. S. 3r. 


ı B. ven*) BARTH (A.) das Kanonikat zu Wirfın« 
Aeig erhielt er zwar 1774, bezog es aber nicht, 
Sondern refignirie es einem feiner Verwandten; = 
privatifirt feitdem zu München, und unterrichtet 
viele zum Artillerie - und Ingenieurkorps boſtimmto 
junge Leute is der theoretifchen und praktifchen 
Mathematik: geb. — 1729. — Vergl. Baadır’s 
‚gel, Bayern. | 


ıB. BARTH (Jofeph) feit 1791 im Ruhefland mit Pen- 
fon — $$.. * Etwas über die Ausziehung des 
grauen Staars, Wien 1797. 8. Auch. in der Salz 
burg. mediz. chirurg. Zeitung Jahrg. 1792. B. 2. 


zu.98. BARTHOLDY (G. W.) war nie- Rektor und 
Prof. zu Thorn; zwar ward er 1797 dahin bern- 
fin, nahm. auch den Ruf an, zog aber den inzwi- 
ſeken an ihn ergangenen Antrag nach Stettin vor, 
wo er Profeſſor der Mathematik und Phyfik iR — 
$$: Yon der Gallerie der Welt u. f, w. ur/chien 
bis ı802 der 4te Band, 


ıB. BARTSCH (A.) — geb. zu Wien am 17 Augufi 
1757: — Vergl. H. R. Füeflli’s Annalen der 
bildenden Künfte in den Oeßtreichifchen Staaten 
Th. 1. $. 165-181. 


ıB. BARTSCH (Johann Heinrich) farb am zo Jenius 
1801. Wargeb. 1731. 


zB. BARXEL (Georg) farb . .. z 

ID. 

2 io SEITE; Vista Eine EEE ET ET 
°) Baader nennt ihn nicht vom BARTH, 
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1 8, BARZ (I. W.) auch Propfi zu Colberg. 


Graf von BASSEWITZ (#ernbard Friedrich) 
herzogl. Mecklenburg - Schwerinifcher geheimer 
Raths- Präfidınt und erfier Minifler zu Schwerin 
feit 1799, auch Ritter des Kujlifch - kaiferl. Alexan- 
‘der Newsky und St. Annen- Ordens (vorser 
Rerierungsrath dafelbl): geb. dafeltk am, 
24 Junins 1756. 55 *Der Weabrfcheinlich- 
keiten wahrfcheinlichite Watrfcheinliebkeit, dafs 
beym 'Aktien- Nehmen zur Sebiffbarmachnng der 
Elbe. blutwerig za verdienen fey, November 


»79%. 8. ” / 


ıB, Freyherr von BASSUS (T. F, M.) $$.. Einige 
anonymifche Schriften, —  Vergl. Baadır's 
gel. Bayern, — 


iu. 9B. BASTIAN (W, G.) feit 1794 : Prediger zu 

Dingeifiöüdt im Fürflenthum Halberfladt —: geb, 

zu Ermsleten — SS. * Hitorifche Tabelle über 

: die alte und neue Gefchicate. Halbetſtaât 1791, 

2 fol. — Hon’dem Vranzöffchen Lefebuch er- 

mit fchies die gte vermehrte und verbeflerte Ausgabe 
zu Leipz. 1797. 8, ' 


ıugB. BATSCH .(Auguft Johann Georg Karl) ftarb 
am 29 September 1802. $$; Bi 9 3. 57. Z. 14 
y. u.a, I. Gefcbiehte Aatt Naturgelchichte, und 
nach Steinarten fetzeman: Mit 3 Kupfertsfeln. — 
Vergl. Intelligenzblatt zar Allg. Litter.-Zeitung 
1802. 8. 1448» | — 


de BATTIS (Jakob Jofeph) Licentiat der Rochte, 
- wirklicher Regierungs -und Kischendeputationsrath 
feit 1796, ie auch feit 1795 des Lateinifch- Teut- 
fehen Schul- und Erzickungsweleus Lokalkommif- 
far zu Amberg: geb. da elbſt am 22 November 
1761. $$. Asbandlung von den ältsften Staatg- 
veränderungen der obern Pfalz, ehe fie die obere 
Pfalz hiefs. Ingolftadt 1785. 4. — —— 

| che 
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ſehe Anffätze | in periodifchen Schriften, — 

Vergl. Baader’s gel. Bayern, . Hr 

2u.9B. BATZ (A. F.) Vergl. "Gradmann’s gel. . 
Schwaben S. 19-31 u, $. 823, und Baadır's 
gel Bayern, | 


9B. BATZ (Jobann Friedrich) flarb . . . 1301. War 
Chorherr des hailerl Kollegiatfiftes St. Stephan, 
Fürfbifchöffl. Bambergifcher geifllicher Rath, Mit- 
glied der Schulenkommifiion und Direktor des 
Schullehrer/eminariums und dır Normalfchule zu , 
Bauberg — NSG. Chriftiiche Religions- und 
Kirchengefchichte, ıften Bandes ıfe Abthei- 
. Jung. Bamberg und Wärzburg 1797. 8 — 
Yon dem Wehrbuch der chriftkatholifchen Reli- 
gion in Fragen und Antworten er/chien die ate 
Auflage. 'ebend, 1801. 8. Ä | 


zB, BAUMER *) (A.) $$. Yon der Sammlang nener - 
und kurzer Predigten er/chien das ıfte Bändchen 
1791, das zte u, 3te 1792. 


BAUER (Gilbert). S. BAUR. 


BAUER (Jobann Baptiſt) farb am 5 März 1800. 
War feit 1783 kurbayrifchır Schulin/pektor und | 
feit 1785 Prä/es der gröjfern M:rianifchen Kon- 
gregation zu Amberg (vorder feit 17%0 Beneficiat 
und Stadtpfarrer dafelbk, und vor diefem ſeit 1777 
Weltpriefter): geb. zu Schmidgaden in der Ober 
pfalz am 24 Junius ı750. $$. Kurze Vorle. 
fung, flatt einer Rede, über die Wobltbat der 
Milirärfchulen, bey der Preisaustheilung des kur. 
fürftl. 1801. Generalmajors Freyhrn. 9, Weiche 
Fülelierregiments. Amberg 1790. 4. . Traner- 
rede anf den Tod der Durchi. Kurfürftin Maria 
Elifabetha Augofta, Pfaizgräfin bey Rhein, nnd 

| * in 


) Baader nennt ihn BaAUMER—, 
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in Ober-und Niederbayern Herzopin, ebend. 
2794: 4 Empfindungen und Gefirpungen 
cbriftlicher Ünterthanen bey glücklichen Ereig« 
niflen ihrer Regenten; eine Rede über die Ver. 
mähluongsfeyer Sr. Durchl. Karl Tbeodors Kur. 
fürften mit Ihro ‚königl. Hoheit Marie Leopel- 
dine a. f.w. ebend. 1795. 4. Danktede über 
die Rettung von gefährlichen Kriegsplagen, ebend, 
1796. 4. — Georg Wedil’s Sammlung auser- 
lefener Kanzelreden auf alle Sonnp-und Fefttage 
der kstbolifchen Kirche (vom Zten bis zoften Band 
von 67. B. Bauer fortgefetzt). Bamb. u. Würzb, 
1782 - 1790. 8 — Vergl. Kaplır’s Magazin 
für kathol. Religionslehrer (1800) B. r. S. 196- 
204. — Baader im Allgem, litter. Anzeiger 
ı801.;$. 1439. Deſſen gel, Boyern, 


BAUER (Jobann Chrifian Auguft) Prediger zu 
Güldengo/fa bey Leipzig feit 1795: geh. zu Löb- 
nitz an dır Mulde amag März ı766. $$. *Le= 
febuch ftir Teutfche Kinder zum Leſenlernen. 
Leipz. 1793. %. Mit einem neuen Titel 1795. 
*Kurze Geſchichte der merkwürdigften Begeben- 
heiten des ıgten Jahrhunderts, für den Bürger 
und Landmann, 3 Theile. ebend. 1800. 8 — 
Vergl. E. A. A. Albrecht’s von J. F. Köhlır 
fortgefetzte Sächfifehe Kirchen -und Predigerge.- 
fcbichte (1 B. ate Fortfetzung) $: 834. j 


9 B. BAUER (J. F.) Zuchthausprediger zu Dörnitz 
u im Mecklenburgifchen feit ıg03 (vorber Kandidat 
des Predigtamts und Hauslehrer zu Neele im 
Amte Grabow) — $$. Einige Auffätze in 

‚ der Monatsfchrift von an. für Mecklenburg und 
4a Wihnert's Mecklenburg. Provinzialblättern 


1801. 


xB, ELdler von BAUER von ADELSBACH (Jofeph 
u Heinrich) farb am 27 Februar zxoa. Wär geb, 
1719. $$. Traftatus de fonte minerali Tefch- 
nenfi in zegao Bohemiae. WVindob. 1770. Pr 
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Die ırfle Ausgabe der im ıflen Band angeführten 
Tent/chen Usberfetzung diefts Traktats erfchien zu 
Prag ohns Jahrzahl in g. 


zu.9B. BAUER (Karl Ladwig) Aarb nicht am zten, 
fondern am 19ten September 179. — Vergl. 
K.L. Bauer, einer der gröfsten Philologen unfe= 
rer Zeit; ein biographifches Denkmahl; nebft . 
umftändlichen Nachrichten von allen feinen groffen 
and kleinen Schriften; von einem ehemahligen 
Schüler deflelben (Görlitz 1802. 8). 


zB, BAUER (Konr. A.) — geb. zu Mainz 1766, 
$$. *Erörterung der Archiv- Anfprüche des 
Tentfchen Reichs auf die B:ftaudtheile des ehe. 
mahligen Königreichs Burgund und Arelat, zum. 
Behuf einer Gränzberiehtigung zwifchen Teutfch-. 
land uod Frankreich. Ulm 1793. 8, — Dis ihm 
zuge/chriebenen Reichsverfaflungsmäfligen Be« 
trachtungen über die Fortfetzung des Reichtags 
unter der hohen Reichsvikarien Autorität u. f, w, 
haben nicht ihn, fondern den. feitdem verflorbenen 
Kraft, Schreiber des Preuſſ. Legations/ekritars 
Ganz, zum Verfaffer. — Vergl, Baader’s gel. 
Bayern B. 1. S. 760 u. f. | | 


BAUERREIS (Maximilian) Kandidat der Philos 
bogie u... geb.zu... SS. Befchreibung 
und Eistheilung des Römifchen Raths, nach fei= 
nen Aemtern, Gefchäften und ganzer ehemahli. 
ger Verfaffung; zum. nützlichen und nöthigen 
Gebrauche für Lefer der alten Lateinifchen Auto« 
ren, befchrieben und in Ordnung gebracht. 
Nürnberg 1794. 8. u 


zuw9B. BAUERSCHUBERT (J.) $$. Neue Fels 
‚predigten, nebfk einigen Gelegenbeitsreden. Er- 

fürt 1797. 8. ste Auflage, ebend, ıgeo, 8. — ’ 
Fon.den Kurzen Volkspredigten er/chien der 2te 
Band’1796 und der gte 1798. Neue verbeflerte 
Ausgabe aller 3 Bände; mebi einer Biographie, 

nach 
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naeh feinem Tode herausgegeben von Bernhard 
Taubender. Erfurt 1799. 8 Hierzu kamen noch 
4: 5, Öter u, 7ter Band, ebend. 1800. 


BAUMANN (Joxchim Moritz Wilhelm) D. der R. 
und Privatdocent auf der Univerfität zu Leipzig, 
wie auch Oserhofgrrichts- und Konfiflorialafle/Jor : 
geb. dafeiof 1766. $$.. DIE. 1 & Il: Divus 
Gordianns,; feu devita & eonftitationibus M. Au- 

tonii Gordiani III Imp. Lipf. 1792. 1792. 4. — 
Beyträge im Fache der Kritik der alten Klafııker 
zu dem Kurzgefafsten Handwörterbueh über die’ 
fchönen Künfte (Leipz. 1795 u. fl. 8). 


iu 98. BAUMANN (Ludwig Adolph) farb zu Tre- 
| plitz (nieht Töplitz) am ao May 1802. War geb, 
ZU... 1734 | F 


+B. BAUMBACH (. ..) farb ıgor. War Propfi zu _ 
Durbea in Curland, 


BAUMER (Anfelm) S. BAUMER 


10.95. BAUMGARTNER (Alb. H.) erhielt im Herbft _ 
1803 auf fein Anfachen feine Katlafung, mit 
Beybebaltung feines Gehalts, und privatifirt feit- 
dem zu Erlangen. — Vergl. Fikenfcher's gem 
lehrtes Fürfenthum Bayreuth ıften Bandes ıfte 
Abtheil, S. 106- 1123 nach der aten Ausgabe 


B. ı. 8. 71-76. 


19.98. BAUMGSRTNER (Anf.) Polizeydirektor der 
Stadt München feit dem; May 1799- (war auch 
1789 Beyfitzer des dortigen Hofkriegsratbskolles 
giumg mit einer entfcheidenden Stimme): geb, 
dafelbfi am 4 Septemöer 1761.. $$. Einige Ge 
dichte und Anflätze in periodifehen Schriften, — 
Vergl. Baader’s gel, Bayern, — Das Citat Fin 
ken/cher u. (. w. im gten Band, das in der Dru- 
cherey aus Verlehn zu (einem Artikel kam, ge- 
hört zum nächft vorhergehenden, 
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ıB. von BAUMGARTEN (G.) privatifrt feit 1783 zu 
Bresian — Vergl. Schummel’s Breslauifcher 
Almanach Tb. 1. S. 89-41. 


10,98. BAUMGARTEN (Otto Nathanael) farb sm 

a November ıgos. War auch Mitglisd dır Ge 

. fetz- und Immediat- Examinations- Kommilfion zu 

Berlin — $S. Hatte flarken Antkeil on der 

Nachricht ven der Verfaflung der von Sr. königl. 

Maj, allergnädigft beftätigten Gefellfchaft. zur 

Rettung Berlinifcher, in ihrem Gewerbe’zurück- 
gekommener Bürger. Berlin 1796. 4. 


BAUMGARTEN (...) Lehrer dır Erwerbs 
ſchule zu Magdeburg: geb. zu... $$. Wile 
heim Herzmann, Cantor zu Silbersdorf; ein Bey- 
trag zor richtigern Würdigung des Landfchulleh- 
rerfiandes,. Cöthen 1800. 8. — Seine übrigen 

, Schriften kamen ims ıgten Jahrhundert heraus. 


zB. BAUR (G.) $$. Anleitung, was und wie eine _ 
weltliebe Perfon in Abweferbeit eines Priefterg 
einem Sterbenden vorfprechen foll, Augsburg 
1782: 8 0... 4te Auflage. ebend, 1798. 8- 
Nötbige Warnung vor zu frühzeitiger Beerdigung. 
ebend. .... 8. — DisHülf- und Rettangsmit- 
tel u.f. w. haben folgenden Titel: * Kurze Anzei« 
‚ge von der Ungewifsheit des Todes bey tod ſchei- 
nenden Perfonen, famt den kräftigften Mitteln, 
die Gewifsheit des Todes zu erfahren; nebft 
Hülf- und Rettungsmitteln u. f. w. — Yon 
dem Katechifmus oder Regeln der Höflichkeit u. 
f. w. er/chien die gte Auflsge zu Augsburg 1800, 
8 — Vergl, Gradmann’s gel, Schwaben unter 
BAUER. | R 


ıu.g9B. BAUR (S.) $$. *Archir fkizzirter Relie 
gionsvorträge. 4 Bände, Hildburghaufen 1793 = 
1800. er. 8. — Von dın * Gefchichtserzäb- 
lungen a. ſ. w. erfchien der ate Band auch 1798. — 
Von dem Liederbuch für Freunde des Gelangs 
| u D er/chien 








erfchitn eine neue (unvrränderte) Auflage zu Ulm 
1797: — Vergl. HWeyermann’s Nachrichten 
von Gelehrten aus Ulm, — Gradmann’s gel. 
Schwaben. 


BAUR (...) Domvikar zu Würzburg: geb. 
zu... $$ *Blicke in das Innere der Präla- 
turen, oder Klofter- Ceremonien im achtzehnten 
Jahrhundert; in Briefen, ıftes Bändchen. (Ohne 
Pırlagsort) 1794. — ates Bändchen, Mit (10) - 
Kupfern. 1799. 8 — Mehrere anonymilche 
Schriften. | 


zu98B. BAURIEDEL - (Johann Albrecht) ftarb am 
| 5 Oktober 1803. 


zu.9B. BAYER (A.) feit 1801 zweyter Stiftspredigır 

und Konfiflorialrath, wis auch D. der Theologie 
zu Ansbach — Vergl. Weyermann’s Nachrich« 
ten von Gelehrten aus Ulm, und Gradmann’s gel. 
Schwaben S. 26-28 und 823; auch Pocke’us Ge- 
burts-und Todtenalmanach Th. 1. S. 82. 


ıB. BAYRER (L.) — geb. zu Augsburg am 24 „Jus 
sinus 1749. $$. Der ıfte Band der Predigten 
über verfchiedene Gegenftände er/chien 1784. — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. | 


ın,9B. de BEAUCLAIR (Peter Ludwig) ftarb zu 
Marburg, nachdem er kurz vorher den Charakter 
eines Heffen- Darmftädtifchen Hofraths erhalten 
hatte, am ızıten Msy 1804. 


18, BECHER (Karl Anton Ernfk) farb am go Julins 
1802 


zu,98B. BECHSTEIN (J. M.) feit 1802 wirklicher 
‘ Kammsrrath zu Meiningen — $$. Herrn de 

Ja Cıpede’s Naturgefchichte der Amphibien oder 

der Kyerlegenden vierfüfligen Tbiere und der 
Schlangen; eine Fortfetzung von Büffon’s Natur. 


E - 


gelchichte; aus dem Franzöfifchen Rberfetzt und 
mit Anmerkungen und Zufätzen verfehen. Mit 
fchwarzen und ausgemablten Kupfern, ıfter und 
ater Band. Weimar 1800. — gter Band, ebend, 
2801. — ater und ster Band, ebend, 1802. 
ar — Was B. ı. 5. 183 unten vom aten 
und zten Band der Kurzgefafsten gemeinnützigen 
Natorgefehichte des In-und Auslandes Acht, ge. 
hört zu der vorangehenden Gemeinnütigen Natur- 
gefchichte Teutfehlands, deren 4ter Band auch 
«xiflirt, welcher die Singvögel, den Vögelkalen« 
der, einige Zufätze zu den vorhergehenden Bän- 
den, und das Regifter über die drey Bände der 
Vögel Tentfchlands entbält. Mit... . Kupfern, 
Leipz. 1795. Pom ıften Band diefes Werks 
erfchien die ate vermehrte und verbeflerte Aus. 
gabe ıg01, und vom aten Band eben fo 1804, — 
Von dır Kurzgefafsten Naturgefchichte des In- 
und Auslandes er/chien des atan Bandes ıfte Ab- 
theilung ebend, 1796 und des sten Bandes ate 
Abtheil, 179”. — Pon den Abbildungen natur- 
hiftorifcher Gegenftände bis 1803 37 Hefte, — 
Von der Diana u. ſ. w. der ateBand, MitKupfern, 
Gotha 1802. 


zB. BECHT (Johann Moritz) Karbam 16 März 1803, 


zu. 98. BECHTOLD (J.G.) auch Ephorus dır fürfl 
Heſſiſchen Stipendiaten zu Gießen, deren Mayor 
er chedem war. 


zu98B. BECK (C. D.) $$. Commentarli biftorici 
decretorum religionis Chriftianae & fermulae Lu- 
theriae. Lipf. 1801. (eigentl. 1800)... 8 mi. — 
Von Ciceronis Opera er/chien T, III. 1803. — 
Seit 1803 it er Mitherausgeber der Leipzigifchen 
Litteraturzeitung. | 


ıB. BECK (C. L.) jetzt Pfarrer im Wailen-und 
Zuchthaufe zu Pforzheim: geb. zu Gundilfingen 

am 26 December ‚730 $$. Erklärte Wahrhei- 

2 Ä ten 
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ten und Worte des kleinen Catechifml Lutheri, 
Carlsrube 1770. 8 * Gränzftein der weib- 
lichen Rechte in und aufler der Ehe, Bafel 
1786. 8. ® Auslichten der Jüdifehen Nation 
und zugleich der ganzen Chriftenhelt in die zu- 
künftige Zeit bey dem Wink des Geiftes der 
Weiflsgung. ebend. 1790. 8. Erforfchung 
der Biidfprache in der Bildfprache der Ofienbah- 
sung Johannis; . famt der Ueberleizung dieles 
Buchs aus der Bildfprache in die gemeine Spra- 
che. Pforzheim 1800. 8. — Vergl. Gradmann’s 
geiehrtes Schwaben, 


zu 9B. BECK (Heinrich) ftarb am 6 May 1803. 
10,98. BECK (Jak. S.) — geb. zu Liſſau umnweis 


Danzig am 6 Augufl 1761. $$. Difl. de theo- 
temate Tayloriano, five de lege generali, fecun- 
dum quam fun&iones motantur, mutatis a quibus 
pendent variabilibus. Halae 1791. 4. Grund- 
syiß der hritifchen Philofophie. ebend, 1796. 8. 
Progädeutik am jedem wijlenfchoftlichen Studio. 
sbend,. 1799: 8. 


ım,g9B. BECK (Job. G.), feit 1792 iſt er erfler Evan- 


gel. Pfarrır, Konfifiorial- Kırchen- und Schuirath 
zu Ravensberg (vorher feit 1786 zweyter, feit 
1782 dritter und feit 1773 vierter Pfarrer, vor 
diefem (eilt 177% Rektor der dortigen Lateinifchen 
Schule und Adjankt des geiftliichen Minifterlums) : 
geb. daſelbſt am ıa Fanuar 1750. $$. Zärtliche 
Wüänfche des Dankes bey dem Kiatrict des 1769ger 
Jahres u. ſ. w. Altdorf 1769. gr. 8. Gefühl 
der Freundfchaft bey dem Adfchied feines Freun- 
des, J. Merklis u. f. w. Göttingen 1770. 4. 
Denkmahl der Liebe bey dem Grabe feiner Mut- 


'ter u ſ. w. ebend, 1771. kl. fol, Ehren- 


denkmabl dem Hrn. Andr, Spieler u. f. w. Ulm 
1783. kl, fol. Trauerrede bey der Todes- 
feyer Kaifers Jofeph des Zweyten, den ı7 März 
179& Lindau 1791. 4. Neujabrsgefchenke 

für 
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für feine ebriſtliche Mitbürger, 1) aufs Neue 
Jahr 1793: Gedächtoifspredigt am raten poſt Trin, 
1792 nach meiner tödtlichen Krankbeit, Ulm 
1793. 8. 2) aufs. N. J. 1795: Ein Fragment 
aus einer Predigt vor der Konfirmationshandlung 
am Sonntag Quafimod. 1794 gebalten. Nördlin- 
gen 1795. 8. 3) aufs N. J. 1706: Gedicht. 
nilsrede auf des Paftoris primarlii und Conſiſto- 
rialraths-Job. Merk u. f. w. Nebft dem Lebens- 
lauf des Seellgen. ebend. 1796. 8. 4) aufs 
N. J. 1797: Eine Predigt, gehsiten am zten Tein, _ 
vorigen Jahrs, zum Gedächtnifs der Franzefen » 
Plünderung allbier den 30 Sept. 1796, ebend. 
1797: 8 5)aufs N. J. 1798: Die vorjährige 
Nenjahrspredigt; nebft Anmerkungen von Ge.» 
burts - and Sterbelißen von 159% und 1696 allhi:r, 
ebend. 1798 8. 6) aufs N. J. 1799: a) Keine 
Predigt! Altdorf 1799. 8. Auch Kempten 1799. 
gr. & b) Ueber die Epiftel ı Cor. 1,4-9 am 
ıgten Trinit. de dato Ravensburg den ı4 Nov. 
1798, als am Jahrstag meiner z5jähggen Amts- 
Führung. Kempten 1799. 8. 7) aufs N. J. 
1800: Keine Predigt und keine Verfe, fondern 
eine Herzenserleichterung in einem Gefpräcke, 
ebend, 1800. gr. 8. Das frobe Gefühl und 
der edle Entfchlufs einer vom Kriegs- Unglück be. 
freyten Chriftentadt; eine Beylsge zu den Neu- 
jabrsgefebenken 1797 u. 1798. Nördlingen 1798. 
8. — Die Schrift: Meine Launen (B.g. S. 67) 
it eigentlich der ate Titel von der vorher ange» 
führten Neujahrsfchrift Nr. 6, b. Sie erfchien 
aber auch befonders Kempten 1799. gr. 8. gte 
ausgefeilte und anf 10 Bogen vermehrte Ausgabe, 
ebend. 1801. 8. Fortfetzung derfelben. ebend, 
1802. 8. ate Fortfetzung. Bregenz 1802. 8. — 
%* Topographie von Ravensburg; in dem geogra- 
. phifch - latiflifch - togographifchen Lexikon von 
“ Schwaben Tb. a. S. 390-207.‘ — Mehrere, 
theils längere, theils kürzere Auffätze und Notizen 
in Zeitfehriften. — Vergl. Gradmann’s gel. 
Schwaben: S. 30- 23 no. S. 824. 

D3 I P, 
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zB. BECK (K. T.) Pfeger der Malthefer Kommen- 
thurey zu Ebersberg in Oberbayern feit 1790: 

eb. zu Luflenau unweit Dinkelsbühl . ... SS. 

Die liebe kleine Familie von Engelbeim; ein 
Tafchenblchlein für Kinder, von einem ihrer 


Freunde. Augsburg 1783. 8. Lieder aus 
Veranlaflung der Armevanftalten in Würzburg. 
1786. 8. * Cornelias a genis aridis, oder 


Unterbaltungen ftir die empfindfame Welt, Mit 
Holzfeboitten, München 1790. 8. — Vergl. 
. Baader’s gel. Bayern, 


rn.9B. vonder BECKE (F. A.) feit 1798 Reichskama 
mirgerichtsbeyfiizer zu Wetzlar. 


zB. vonder BECKE (J. K.) feit 1803 geheimer Rıgie- 
vangsrath zu Gotha, | 


BECKER (Albrecht Wilhelm Augnf) Advokat zu 
Eckartsberga bey Naumburg: geb, zu... . 
SS. Commentatio de judice in adjndieandis de= 
cidendisque canflis ad ufumfruttum maritalem paſ- 
fim ſpectantibas fabinde gon parum flactuante, 
Numburgi 1786. 4 Specimen duas juris 
ſiſtens obfervatiuncnlas. ibid. 1787. 4. 


zugB. BECKER (Heinrich Valentin) farb nicht 
1797, fondern am z5ten December 1796. 


9B. BECKER (]J. G.) — geb. — am 13 März 1768. 
$$. Auffätze in der Monatsfchrift von u. für 
Mecklenburg und in den Roftockifchen gemein« 
nützigen Auffätzen für den Stadt- und Land- 
mann, — Gab heraus H. V. Beckers (feines 

- Vaters) Sammlung einiger Predigten, nach deſſen 
Tode. Roftock 1797. 8. 


98. BECKER (J. H.) iebt Schon eit einigen Yahren 


als praktifcher Arzt zu Parchim im Mecklenburg« 
Schwerinifchen, 
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98. "BECKER: (J. N.). $$. . Magazin der peinlichen 
Rechtsgelehrfamkeit, für die vier neuen Depar- 
temente auf dem linken Rheinufer, ıfer Heft. 
Berlin 1800. 8. . 


BECKER (Karl) Geldfchmisd zu Moskau: geb. 
zu Güfrow 1776. $$.: Gedichte, ‘Moskau 
1798. 8. | 


98. BECKER (Karl Friedrich x) feit 1803 M. der Phil. 
zu Berlin... $$. Yon der Weltgefchichte 
für Kinder und Kinderlehrer er/chien bis 1804 der 
ste Theil, und in demfeiben Jahr die ate verbei- 
{ferte Ausgabe des ıften Teils, 


BECKER (Karl *) Friedrich 2) Buchhalter der 

' Stettinifcha Buchhandlung zu Ulm feit 1790: 
gib. zu ——— in der Neumark am.» Februar 
1768. $$. * Neuss Liederbuch für Freände des 
Gefangs. Maunhelm 1794. 8 Auch unter dem 
Titel: Apollo und Minerva, für Freunde geſoll- 
fchaftlicher Freuden. ebend. 1794. 8. In diefır 
Lisderfammlung flehen 10 Eieder von ihm ſelbſt. — 
Vergl. Weyermann’s Nachrichten von Gelehrten 
aus Ulm. — Gradmann’s gel. Schwaben, 


1.98. BECKER (R, Z.) $$. Die Nationalzeitung 
“für die Teutfchen und der Reichsanzeiger warden 
- bis und mit 1804 fortgefetzt, 


ın.gB. BECKER (W. G.) feit 1804 kurfürfli. Säch- 
fifeher Hofrath und Auffeher des grünen Gewöle 

bes, mit Beybehaltung der Obsraufficht über die 
Antikengallerie und das Münzkabinet, zw Dres« 

den — $$. Amafis; eine Begebenheit aus der 
Vorwelt; nach Saint- Pierre. Görlitz 1800. 8. — 

Von den Erhoblungen er/chianen alle Jahre bie 

und mit 1804 vier Bändchen, 

D4 9B, 
a en So 2 

*) sicht Chriftoph , wie Gradmann fchreibt, + 


6 


9B. BECKHAUS (M. I: H.) $$. * Gefchichte ‘der 


Menfehbeit und Religion. Weiffenfels 1793. kl. 8. 
_ Diefelbe mit folgendem neuen Titel: * Gefchichte 
der chriftlichen Religion für denkende Lefer. 
Amfterdam (angeblich). 


20.98. BECKMANN (j.) SS. Yon dem Vorrath 


9B. 


kleiner Anmerkungen tiber manche gelehrte Ge» 
genftände er/chien das zte Stück unter feinem Na- 
men 1803. — Von den Beyträgen zur Gefchichte 
der Erfindungen des sten Bandes ates Stück auch 


2803, — Dieate Ausgabe der Anweilung, die 


— kleiner Haushaltungen zu führen, 
er/chien nicht 1800, fondern fchon 1799. — Die 
Phyfikalifeh - ökonomifche Bibliothek ik mit dem 
zoften Baud gefchloffen worden. — Eine Anek- 
dote zur Gefchichte der Hamburgifchen Bankz 
in dem journal für Fabrik u. /. w. 2809. Aug. 
$. 133- 137. | 


Der dort unter dem Namen BEDA aufgeführte 


Schriftfteller ift kein anderer, als der in der 4ten . 
Ausgabe des gel, Teutfchlandes (B. a. S. 516) 
vorkommende und 1794 verftorbene Benediktiner 
MAYR (Beda). Bronner am angef. Ort nennt 
ihn nur bey feinem Ordensnamen BEDA. 


zu.98B. BEER (G.J.) — Sein Bildnifs von Lau= 


1B. 


ıB 


veus vor dem $ölten Band der N: Aligem. Teut« 
fchen Bibl, (1804). Darunter fteht als a. Ge⸗ 


baurtatag der age Decembet. 


BEER (Gottfried Ladwig) ftarb zu — 
burg... — Vergl. Baader's gel. Bayern, 


BEER (J. F.) — geb. zu... in Bayırn ... 
88. — in der Kriegskunft,. Mün- 
chen 1771. 8. * Kurbayrifche Infanteriein- 
firuktion und Dienftreglement.' ebend. 1774. 8. 
* Kurbayrifche Kaävallerieinftraktion und Dienſt- 
reglement. ebend, 1775. 8 — Vergl. Baader's 
gel. Bayern. 

9 B. 
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98. von BEGUELIN (F. W.) feit 1804 geheimer Ober- 
Finanzrath und Regiffsur des Gmeraldircktoriums 


zu Berlin — 


zu.9B. BEHM (C. L. ].) lebt noch, und if fehon ſeit 
mehrern eJahrın Bürgermeiflır zu Koflock —. | 


zuogB. BEHN (Friedrich Daniel) Aarb am 5 Okto- 
7 ber 180%. Zu 

zu.95. BEHR (C. Andre.) feit 1802 Regierungslehre- 

tar der [örtlichen vegierenden Fürflin und Graf:n 

Rıuf zu Gera (l(eit 1786 war er Regifttator, 

nachdem er kurze Zeit vorher dritter Kanzlift ge- 

wefen war) — $$. *Der glücklich geworde- 

ne Weife, oder Briefe und Originalfkäicke, ent- 

haltend die Abentbeuer Eugen Sanfpair; aus dem 

Franzöfifchen. 6 Thelle. Gera 1788-1790. 8. 

# Ueber die Lütticher Angelegenheiten, nis eine 

‘ Beantwortung der in diefer Ssche erfchienenen 

‚Köllnifchen Schrift; aus dem Franz. ebend, 

1790. 8. ' *Die Priorey St. Bernhard; aus 

dem Englifchen, ebend, 1791. 8. *Der Zög- 

ling de Ungläcks; eine Arabifche Erzäblung in 

zwey Theilen; aus dem Engl. ebend. 1792. 8. 

*Nene Sammlung peinlicher and bürger’icher 

Rechtsfälle,: Zeitz 1794. 8. (Herauspepeben in 

Verbindung mit dem Stadtrichter WIEDEMANN 

zu Zeitz). * Meine Flucht aus den Staatsge- 

fängoiffen zu Venedig, die Plombi genannt; eine 

Sufferft interefflante Gefchichte; ans dem Frarz. 

überfetzt, Gera 1797. 8. (Am Ende des Vorbe- 


richts nennt er fich *), Examen quaeflionis: 
Quae juvmtutis educaniae atque inflituendae ratio 
⸗ Ds 27} 777; 


ni 


“N Diefes, fo wie die beyden folgenden Bücher, find im Orten 
Bande S. 76 u. f. irrig feinem Bruder Chriß. Auguß Behr 
beygelegt ; welches daher kommt, weil beyde nicht immer 
ihre Vornamen ausfchreiben, . fondern nur durch C, A. 
andeuten, - 
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. -gweunte hoc [ascnlo apud nos ufitals fit Pre 
18 


‚fima? demuo ventilatae. Lipf. 1797. 8. 

mit der Menfchheit ausgeföhate Frankreich, 
oder repnblikanifche Anekdoten; aus dem Franz. 
überfetzt. ıfter Tbeil. Gera u, Leipz. 1798. 3. 
* Sammlung vorzäglicher Auffätze im Fache der 
Beregfamkeit und Politik, die io Italien unter 
dem Schutze der Freyheit ans Licht getreten ſind;; 
aus dem Italienifchen. ebend, 1798. 8. * Die 
Räuber in Eifafs; aus dem Franz. Gera 1798. 8. 
* Die Rinfiedeley in den Pyrenäen; aus dem Franz, 
a Bändchen, Leipz. 1799. 8. * Das Geheim⸗ 
nifs, glücklish zu werden; aus dem Fraoz, 
Gera 1799. 8» * Deiphina, oder das verliebte 
Gefpenft; aus dem Frauz, 2 Bändchen. Leipz. 
1800. 8. * Die Widerfprüche, oder die Fol« 
gen, die es haben kann; ans dem Franz. ebend, 


. 1800. 8 — Hat ftarken Antheil an Steinbech’s 


aufriebtig Teutfchen Volkszeitung. — Vargl. 


- Lobenfteinifches Intelligenzhlatt ıgor. St, 40, 


$. 163 - 165. 


zugB. BEHR (C. Aug.) feit dem ıften Januar ıgor 


.  Archidiakonus, . Konfißoriala/feffor. und Mitauf» 


feher des Gymnafiums zu Gera (vorher feit 1791 
Diaconus fuburbarus dafelbt, und vor diefem 
feit 1790 Prediger an der dortigen St. Salvatorge 


| : kirche): geb. — am ı2 Januar — g8. 


Ä Das 
von ihm überfetzte Fabrifche Buch führt folgenden 
Titel: *Verfuch geiflicher Beredfamkeit, oder 
Sammlang von Reden über verfchiedene Gegen» 
Rände der chriftiichen Sittenlehre, verfertiget und 
auf verfchiedenen Kanzeln Frankreichs vorgetra«e 
gen van Aston Moritz Faber, Priekern und Ka- 
pitolarchorberen des xaiferl. Nebenfifts zum heil, 
Stephan zu Bamberg w f. w. Aus dem Franz, 
überfetzt. Bamberg u. Würzburg 1783 (nicht 
1785). 8: #* Die Kunft, im Beichtftuhl See- 
len zu belehren und zu rühren; aus dem Franz, 
Üderfetzt. ater Theil. Bamberg 1785. 8. (Den 


'ıflen Theil hat der Geraifche Archidiakonus Gräf 


über- 
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aAberſetxt). — Zu den B. 1. S. 216 angeführe 
ten Wöchentlichen Unterhaltungen u. ſ. w. lie 
forte er folgende Beyträge: Ueber Sprüchwörter, 
Vom Kalenderaberglanben, Von Vorbedeatun« 
gen. Von Gelübden. Kurze Gefchichte der 
Glocken (1786 u. 1787). — “Bemerkungen 
auf einer Reife im Bayreuthifchen Voigtlasde; im 
der Bibliothek für Denker and Männer von Ge« 
ſchmack. *Wieman dem Hange des Landvelks 
zur Trunkenbeit Iteuern könne ? ehend. — Vom 
Urfprunge des Oftereyes ; in dem Reichsanzei- 
£ir ... Einige Auffätze zur Beftreitung der 
‚Jächerlichen Behauptung, dafs in den nenern Zei- 
ten die Sommer kälter und die Win:er milder 
feyn, als ehedem; ebend,. Ob Lutber Kirchen“ 
melodisen komponirtbabe, und welche? ebend. — 
- Nachtrag zu dem Propheten von Tanna, oder das 
Gutachten der theologifchen Fakultät zu Halle 
über Carl’s Religionsfchwärmereyen; in Augu- 
fti’s theolog. Blättern. Ueber die ältefte Teut« 
fche Bibelüberfetzung, nebft Bemerkungen über 
Otfried; ebeud.  Zurechtweifung eines gewif- ' 
fen He». Wittig, der ı Mof. 36, 31. einen ganz 
neuen und eridenten Beweis, dafs Mofes nicht 
Verfaffer der Genefis feyn könne, gefunden zu 
baben wähnte; ebund. Ableitung des Worts 
Charfreytag von dem altteutfeben Garo, garawen 
(gärben, zubereiten), dafs allo Charfreytag fo 
viel fey, als maexoxeuy, oder, wie es in Tatlang 
Harmonia heifst, Gartag; ebend. Ueber die 
npeex xugsann Oflenb. 1, 16, die von dem erſten 
heil, Paflahtage verftanden wird; ebend.. — Im 
dem Allg. litter. Anzeiger ſleken noch folgende 
Auffätze von inm: Ueber das Wort Marge. Von 
dem kaiferl, Rathe und königl. Preuff, Hofrathe 
Jobamn Gottfried Grofs, dem ehemahligen be. 
kannten Erlangifchen Zeitungsfchreiber. Et- 
was zur Beylegung des Streits zwifchen Anton 
und Kiederling, einige Teutfebe Wörter und Ge. 
wob»heiten betreffend, Beytrag zur Gefchichte 
des Zeitungswelens, — Zur — 

olks« 


* 
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Volkszeitung hat. er nur 2 Auffätze geliefert: 
Ueber Polen, und Ueberficht des vergangenen 
J Jahres beym Anfang eines neuen. — Zu.der 
Auswahl vorgeblicher Weiflagungen u. ſ. w. 
(B. 9) verfertigte der Verleger eigenmächtig auch 
folgenden Titel: Gallerie. oder Aufftellung alter 
und nener Propheten, nebft ihren Auslegern, bis 
auf Ziehen und Typke. Der Zujaiz, Typke'n 
betreffend, if nicht einmahl von dam. — Die 
ihm im gten Band beygelegten 3 Schriften: * Mei« 
ne Flucht u. f. w. Examen quaeftionis &c, und 
Das mit der Meofchbheit ausgeföühnte Frankreich, 
find von dem vorhergehenden, feinem Bruder. — 
Vergl. Lobenftein. Intelligenzblatt 1503. St. 8. 
‚9. 10 U. II 


oB. BEHR (W. J.) feit 1800 auch Prof. des Territo- 
viaiflaatsrechts und der Pohtik zu Würzbwg: 
geb. zu Sulzheim .... SS. Seine Inaugural= 
difgutation i4 von Kleinfchrod, unter deffen Vor- 
fitz er promovirte. Sie ifl betitelt: -Doctrina de 
reparatione damni delicto dati &c. Spee. I: Prin« 
cipia hajus doftrinae generalla, Wirceb, 1798. 4. 


ın.9gB. BEHRENS (E. C. A.) feit mehrern Jahren 

“ hurzogl. Mecklenburg - Strelitzi/cher Bauin/pektor 

zu Neu- Strelitz — SS. Specislplan von der 

herzoglichen Relidenz Ludwigsiaft. 1794. fol. 

Mecklienburgifshe Landbankunft, oder Sammlung 

“yon Oririnal- Zeichnungen, wornach gebanet 
worden if u. f. w. Schwerin 1796. 4. 


28. BEIREIS (G.C.) 1802 erhielt er den Charaktır 


eints herzogl. Braunjchweigifchen Leidarztes. 


0.98. BELLERMANN :(J. J.) feit 1804. Direktor 
des versinipten Berlini/chen und Cöllnifchen Gymna« 
ums zu Berlin — 8%. Progr. 1-X de Biblio- 
theeis.& Mufeis Erfordienlibus, Erf. 1797 - 1803. 
4: — Von dem ıften Theil des Handbuchs der 
biblifchen Litteratur erfchien die ate vermehrte 

und verbeflerte Ausgabe 1798. 
| ıB. 
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‚zB. Freyherr von BELLMONT (Johann Arnold) ftarb 
am 27 Januar 1903, 


zu9B. BENDER (F. T.) $S$. Der Abdruck von 
Kleinforgen’s Kirchengelchichte von Weitphalen 
begreift auch deflelben Lippifche Chronik.und — 
Tagebuch des Kurfürken Gebhard von Cöln, 
1780.8. u | 


zu.98. BENECKE (G.F.) — geb. — am 10 Yu- 

| nius — X|$. ‘Mehrere anonymifche Auffätze in 

periodifchen Schriften, Recenfionen u. ſ. w. — 
Vergi, Gradmann’s gel. Schwaben, : 


BENECKE (Jordan) D, der R. und Advokat zu 
Bremen: geb. dafelbfi ... SS. Diff. inung, 
Thsfes juridicas., Gostting. 1795. 4. Audig« 
tur E altıra pars, oder etwas zur Berichtigung 
der Rechtsangelegenheiten des Kanfmanns Arnuld 
Delius zu Bremen; in Bezug auf das leizte Au- 
guftkück der Minerva und auf das 124ſte Stück 
der Götting. Anzeigen d. J. und anf das zte Heft 
der Annalen der leidenden Menfchheit, Hamburg 


1797- 8. 
zB. BENEFELDT (Friedrich Wilhelm) Rarb . . . 
98. BENEKE (...) farb... 


zwgB. BENKOWITZ (CK. F.) königl. Preufffcher 
Kammerfehrstar zu Glogant geb. — 1764. SS. 
* Natalis, oder die Schreckensfcene auf dem St, 
Gotthard; eine Gefchichte zur Beherzigung aller, 
denen Gewalt auf Erden verlieben it. Von dem 
Verfafler des Zauberers Angelion, Mit Kupfern, 
Leipæ. 1800. 8. *Fauft, oder die hölliſche 
Jabelfeyer ... 


Freyherr von BENNIGSEN (Levin Anguk Gott- 
‘ lieb) Brigadier der Armeen des Rufifchen Kaifers, 
Befehlshaber des I/unifchen Regiments leichter Kru- 

| ter 
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ter u. [. w. zu St. Petersburg: geb. zu... im 
Harnöverifchen . .. $$. Gedankenlüber einige, 
dem Offisier der leichten Reuterey nothwendige 
Kenntniffe. Mit 14 Kupfertafeln. Riga 1794. 4. 


ıu.9B. BENSEN (K. D. H.) feit 1804 ordentlicher 
Profeffor der Kameralwiffenfchaften auf der Uni- 
verfhität zu Würzburg (vorher feit 1797 ordentl. 
Prof. der Kameralwifl. und aufferordentl. Prof. 
der Rechte auf der Univerfität zu Erlangen) — 
g$. *Schreiben eines reilenden Teut/chen Pa- 
trioten an das Franzöfiflche Direktorium. Paris 
am Öten Meffidor im 6ten Jahre der Franzöfifeben 
Republik, Germanien (Erlangen) 1798. 8 — 
Von den Materialien zur Polizey-Kameral- und 
Finanzpraxis erſchien des ıften Bandes 2ter und 
z3ter Heft ıgor, «des 2ten Bandes ıfter Heft 1802, 
aterundzter und des 3ten Bandes ıfter Heft 1903, 
ater und zter Heft (womit das Werk geſckloſſen 
il) 1804. — Von dem Verfuch einer {yfiema. 
tifehen Entwickelung der Lehre von den Stastsge«= 
{ebäfien der zte Band ıg0o2. — Fon dem Verfuch 
eines (yAematifchen Grundrifles u. f. w. er/chien die 
ate ganz umgearbeitete und vermehrte Ausgabe 
unter dem Titel: Syftem der reinen und angewand- 
ten Staatslebre für Juriften und Kamersliften, 
ıfter Theil. Erlangen 1804. gr.8. — Einige Re- 
cenfionen is der Erlang. Litteraturzeitung, 


ıu9B. Graf von BENZEL (K. C:) vermuthlich jetzt 
| zu Regensburg — SS. *Briefe über den Frie- 
den; von dem Verfafler der Gedanken über die 
möglich befte Anwendung der Reichsexecutions- 
ordnung u. ſ. w. Frankf, am M. 1795. 8. 


zB. BENZENBERG (H.) — geb. zu Suchtelen im 
 Sülichifchen am 17 November 1743. SS. * Kur 
ze Bemerkungen über D. Bahrdt’s Syftem der 
moralifchen Religion, Frankf. u. Leipz. 1788. 8. 

* Schreiber an-einen Freund über die Amelangi- 

fehe Vertheidigung des Predigers Schulz. en 

eld 
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feid 1792. 83. — Die beyden Schriften: Ein 
Paar Receofiohen u. f. w. und Noch mehr Recen- 
fionen u, f. w. erfchienen ohne feinen Namen. 


BENZENBERG (Johann Friedrieb) Sohn des 
vorbergehenden; M. der Phil. zu Schöller bey 
Eiberfild im Her xogthum Berg (im J. ı801 Leh- 
rer am Erziehungsinftitut der Madame Rudolphi 
zu Hamburg): geb. zu Schöller am 5 May 1777, 
$$. Der aufrichtige Lottofpieler; eine Volks. 
fchrift, . . . 1790. 8. Verfuche, die Ent- 
fernungen, die Gefchwindigkeiten und Bahnen 
der Sternfchnnppen zu beftimmen, von H, W. 
Brandes und J. F, Benzenberg. Hamburg 1800, 
gr. Diff. inaug. de determinatione longi« 
indinis geograpkhicae pır — transvolantes. Tru- 
toburgi 1800. 4. — Die Familie der SelbAmör. 
der, eine Erzählung; is Afchenberg’s Ta/chen- 
buch für 1798. — Ueber Hofraths Jung Be- 
weis der Göttlichkeit der Offenbahrung Johannis 
aus der Aftronomie und der Zahl 666; in dem 
Allgem. litterar, Anzeiger 1799. Dec. — Die 
Wahrfagerin in Elberfeld, eine Erzählung; is 
dem Wefiphäl, Anzeiger -1799. Befchreibung 
der Dampfmafchine auf dem Königsborn bey Un- 
na; ebend. 1800. Zr 


ıB. BENZLER (Georg Samuel) — za Campe bey 
Stade — SS. Yon dem Lexikon der beym 
Deich - und afferbau — vorkommenden — 
Wörter und Ausdrücke, wobey der Gebrauch der 
Sacken feibfi erklärt und zugleich Anleitung zum 
praktifchen Dsich- und Wajlerbau, gegeben wird, 
mit dazu nöthigen Kupfern, erfchien der ate Band 
1798. 


x B. BENZLER GI. L) auch gräfl. Stolbergifcher Rath 
zu Wernigerode — SS. *Tbe Authentieity of 
the ı and 2 Chapters of St. Matthews Gofpel &e, 
by J. K. Veithufen (Kioglifch und Teatfch), 
Lemgo 3774. 8. (Vergl. B. 8. S. 196). * Der 


ben- 
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Abentheurer; ans dem Englifchen. 2 Bände. 
Hamburg 1776: 8. (Alfo nicht von 97. F. Ce 


Bode, wie fa allgemein geglanbt wurde, Vergl. 


N. Allg, Teutfche Bibl. B. $2. S. 200). * Ges 
fchichte der Eutdeckung und Eroberung der Ka- 
sarifchen Infein; aus einer in der Infel Palmar 
gefundenen, Spanifchen Handfchrift !überletzt. 
Nebft einer Befchreibung der Kanarifchen Infela 
von George Glas. Ans dem Englifchen, Leipz, 
1777. gr. 8. (Diefe Ueberfetzung ift alfo nicht, 
wie lange geglaubt wurde, von Leifewitz, Vergl. 
N. Allg, Teutfche Bibl. B. 82. $. 200). * Des 
Grafen von Shaftesbury pbilofophifche Werkez 
aus dem Einglifchen überletzt. ater,‚Band (den ı lem 
überfatate sin anderer), ebend, 1777. — zter Band, 
ebead, 1779. 8. | 


BERENDS (J. B. J.) — und Lehrer der Anatomie 
am Senkenbergi/ſchen Infitut zu Frankfurt am 
Mayn: geb. dafelbfl 176.. $$. Auffätze in 


“ "Hufeland’s Journal der praktifchen Heilkunde, 


"BERENS (Friedrich) ... . zu Grünheide bey Kö« 


nigsberg in Preuffen: geb. zu... $$. *Meine 
Reifen ins blaue Ländehen; nebft Bemerkungen 
über Danzig. (Daszig) 1799. 8. 


20.98. von BERG (G. H.) $$. Ueber die ausge- 


9B. 


zeiebneten Verdienke M. I. Schmid’s um die 
Teutfche Gefchichte ; in Obertbürs Lebensge/chich« 
te Schmid’s S. 27 u.fl. — Vergl. Gradmann's 
gel, Schwaben S. 34 u. f. 824. | 


BERG CI. P.) farb nicht am Sten, fondern am 
Zten März, . 


18. Edler von BERGER (B. S. F.) if längfi nicht 


mehr zu Marburg, Jondern fol fich Schon [eis 
mehrern Jahren zu Hamburg aufhalten, 


zu,98B. BERGER (Joch. Chr.).war zulstzt Jäger - 


Lisutenant in Braunfchwsigifchen Dienflen, ward 
bey 


= 


— t e — 6$ 
bey Beütheim gefangen und lebte eine Zeit lang | 


io Frankreich; nach feiner Zurückkunft ward ef 
wieder auf Penfion geſetet. 


3B, von BERGER.(). E.) war noch 1798 &u Saga 


burg bey Kopenhagen: geb. zu .„. . in. Däne- 
wark 177... $$. Dis Schrift. über das. Gelin- 


“ dewelen fchrieber als Student zu Kiel. :— Die 


zweyte: Die Angelegenbeiten des Tags, 44 nicht 
Original, und kat auch auf dem Titel den Zufatz: 
aus dem Dänifchen, Das Original heißt: Dagens. 
Anliggende, & ord til Danmarkg felvstänkende 
Mänd; af 7. A. Berger. . Kiöbeah. 1794: 84 
(Dir Verfaffer iſt [elbf der Ueberfeizer), * 


98. BERGER (Johann Gottfried Immanuel) Rarb ale 


Oberpfarrer zu Schneeberg, wobin.er erfi 1902 
berufen war, am ao. May 1803. $$. Wie it 
die Göttlichkeit des Chriftenthums für die reine 
Vernunftreligion zu beweifen? in Scändlin’s Beys 
trägen zur Fhilofophie u. [. w. Bi; 1.(1797) — 
Vergl. Otto’s Lexikon der Oberlaufitz, Schrifta 


‚ keller B. x. Abtheti. 1. S. 86 u. f. 


10,9B.. BERGHAUS (J.L.) $$. Dasim oten Band 


angeführte Tafchenbuch für Kaufleute macht auch 
die zte Abtheilung des Verluchs eines Lehrbuchs 
der Handlungswißenfchaften — aus. 


iB, BERGMANN (Jofeph 2) flarb am 20 September 


iB; 


98; 


1803. War auch Jeſuit. Mit der Univerfität zu 
Mainz kam er nach Afchaffenbarg, (einen Geburts- 
ort; wo er um 1736 gebohren ward, Ä 


BERGOBZOOMER, auch BERGOBZOOM (lo: 
hann Baptift) ſtatb am 12 Januar 1804. Ä 


BERGST (B. H.) $$. Einige Bemerkorgen 
über den Prediger Salome; in Kichborn’s Allpem:; 
‚Biöl, der bibl. Litteratur B. 10. St; 6. 8. 955« 
954 (1800), — Wie wenig die Benennung Prir- 

Ju 5 Ner 
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ſter auf proteſtantiſehe Prediger pafst; in dem 
Journal für Prediger B. 39. 8. 138-162. 


zB, BERGSTRSSSER (H. W.) war auch Kanzleydia 

gekter, wards aber am ıaten unius 150: vom 

„den newen Grafen Karl von Erbach- Schönberg 

feiner Dimfle überhaupt entlaffen, ohne, wie er 

behauptet, gegründste Urfachen; wiswegen er bey 

dem Reichskammergericht klagte und eine vortheil= 

kafte Sentenz erhielt. Vergl. (Becker's) Nitionale 
zeitung der Teatfchen 1801, 8. 1049- 1057. 


ıB, BERHANDTSKY (P.) Vergl. Baadır's gelehra 


tes Bayern, 


8. BERISCH (H. W.) $$. Die Stimme der Reli- 
gion an die beten nnter den Menfchen (S. 250) 
erfchien zu Münfter 1779. 8. 


‚ von BERKENHEIM (K. C.) Aurfürfll. Badifcher 
Kammerherr und feit 1302 wirklicher adelicher 
Hofrath zu Carisruhe (vorher Hofrathsafleflor). - 


xu,98. von BERLEPSCH (E.) SS. Einige Bemer« 
Ä kungen zur riehtigen Beurtheilaung der erzwun« 
genen : Schweitzer-Revolution und Mallet du 

Dan’s Gefchichte derfelben, Leipz. 1799. 8. 


9B, von BERLEPSCH (F, L.) — geb. zu . . ..im 


9 


Bremifchen « . ._ $$. Mehrere unter feinem 


Namen gedruckte Schriften, von denen man aber 
nicht gewifs weils, ob fie wirklich von ibm find, 


ıB. BERLIN (J. E. F.) Schon feit mehrern Jahrın 
nieht mehr Bürgermeifler, [ondern lebt auf jeinem 
Gute Liepen ibey Friedland: geb. 2m Friedland 
am 4 Augufl 1741. a 


BERLINER (Herrmann Mofes) ein jüdifcher Ge- 
iehrter zu Bayrınih, wo er feinen Glauben: geno/- 
fen Unterricht eriheilt feit 1801 .(vorher zu Bayers- 

Ä darf 
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dorf bey Erlangen): geb, zu Berlin am 27 Aprii 
1768. $$. *Eine wabre meralifche Gefchichte, 
die von mir, einem Schüler des berühmten Men= 
delsfohns, aus dem Arabifchen ins Teutſche über. 
fetzt worden. (Ohne Druckort) 1799. 85. Spies 
gel der Tugend und Weisheit für: unfre jetzigen 
Zeiten zur Herftellnung der wahren Menfchheit, 
Carisrube 1800, 8. | 


zu9B. BERMILLER (W.) feit 1802 Generallandrsn 
direktionseaih der zwryten Depmtation zu München 
(1785 war er Iofpektor der bürgerlichen Schulen 
‚zu Amberg, und privatifirte hernach bis 1799 zu 
Regetsbürg) — S$$. Rede von der Wichtigkeit 
des Studiums der heute herrfebenden ausländi« 
ſchen Sprachen, Amberg 1786: 4. * Abreg6 
de tont ce qu'il y a de remarquable à Munic tant 

A la cour, qu’anx Eglifes & & la Galerie eleetom 
rale ä l’ufage des Etrangers. à Munic 1799. 8. 
(Eine abgekürzte Ueberfetzung der von Ritters“ 
hanfen herausgegebenen vornehmfien Merkwürdige 
keiten von München), — Noch einige anony« 

' mifche Schriften — Vergl. Baadır's gel, 
Bayern, ; 


BERNARD (Küher) gebobrne GAD, jtdifcher 
Herkunft; feit 1803 mit dem: D. DOMEIER, 
Leibarzt des Prinxen Eduard von Großbritannien 
zu London, verheurathet (vorher hielt fie fich zu 
Berlin auf): geb. zu Breslau... $$. Die 
beyden Mütter, oder die Verläumdung, von der 
Fraa von Genlis; aus dem Franzötifchen tiber“ 
fetzt. 3 Theile, Berlin 1800-1803. gr. 8. — 
Markus und Monimia, aus dem Einglifchen ; in 
Kaufch’ens freymüthigen Unterhaltungen Th. ı, 
5.05+102, — Ueberden Beruf des weiblichen 
Gefehleebts zur Schriftftellerey; is dem Kofmon. 

oliten 1798. Juno. S. 577-590. — . Befchreia 
bung einer Waflerreife von Auflig nach Dreadenz 

‚dan der Testfchen Monatsfchrift, x. — Nache 

- zieht von. dem ang Mufeum; in dem — 
3 | ir 
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der Zeit 1790. Nov. S. 445 u. ff. — Etwas über 
Schiller’s Piteolomini; in den Denkwärdigk. der 
‘Mark "Brandenb. 1799. März S. 382 uf, — 
Gedichte in’ Becker’s Erhoblangen 1799. B. 4. 
S. 272 a..ff. und in deffen Almanach von ıgoo, — 
Vergl, Schummei’s Breslauifchen Altaanach Th. 1. 


BERNARD (J. A.) Pfarrer zu Paunzhanfın in 
Oberbayern — Vergl. Baadır's gel, Bayern. ". 


zu.gR. BERNDT G. SS: Die Erfcheinung oh- 


ne Kopf ünWweit Jauer; sn Wagener’s Ge/penfiern 


B. 4 5.337 3400. 


> yon BERNEWITZ (Friedrich Wilhelm) Premier- 


lientenant des Infanterieregiments Kurfürft in kur- 
fürfi. Sächffchen Dienften (dient feit dem Okto- 


"ber 1784 in “dielem ae) gewöhnlich zu 


Weijfenfels: geb. zu Radeberg bey Dresden am 
a5 April 1763. $$. *Fortuna’s Launen, eine 
Sımmiung wirklicher. Begebenheiten. Weillen- 
fels u. Leipz. 1796. 82.  *Ratbfchläge für 
junge Leute, welche fich zu Officieren bilden 
wolten; nebft einem Anhange. Von einem Kur« 
fächfifchem Officier. Zeitz 1800, 8. '* Der 
Corien Sitten und Gebräuche; ans: dem Franzö- 
fifchen des Bürgers @. Feydel überfetzt von F. 


2». 5.W.v. B. ebend. 1800. $. * Des’Grafen 


r®$. 
Pa ' 


gB. 


von Oxenflitrna Gedanken über verfehieddne Ge- 
genfände; aus dem Franzöfifeben Überfetzt von 
F. W. v. B. ‘= Bändehen. ebend. 1300; 8. 


BERNHARD (I. E. F.) Z.254 Z. 81. Tübingen 
flatı Stuttgart, % ur 


BERNHARDI (Ambrofius 'Betkmann) ſterb am 
27 November ıgor. War Gelelirter un Buch- 
händler zu Freyberg (war von. 1786 bik 1795 
Hofmeifter zu Riga, während :weicher Zeit er 
eine Reife'hach St, Petersburg- und Moskau mit 

Au mach- 
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‚machte): geb. dafelbfl am 18’ Dicembır 175% 

$$. * Züge zu einem Gemäblde des Raffifchen 
Reichs unter der Regierung von. Catharins Il; 
gefammelt bey einem vieljährigen Atıfenthalte in 

“4 \, demfelben ; im vertrauten Briefen. ‚(Ohne Verlags 
ort) 179B..- — ate Samminng. (eben Jo) 1799. ' 

8. — Vergl. Intelligenzblatt Zur Allg. Litter, 
Zeitung 1801. 8. 1803 u. f, ar 


10. 9 B. BERNHARDI (Aug. F.) feit 1803 Prorvektor des 
Friedrichswerderifchen Gymnafıums zu Berlin — 


BERNHARDI (Johann Jakob) D. der AG. zu... . 
geb. ... $$. Syfematifches Verzeicheife 
der Pflanzen, welche in der Getend um Erfart 
gefunden werden; entworfen u, w. ıfter Theil. 
‚Erfort 1800..8: (Mehr kam nicht heraus), 


ıB. BERNOULLI (J.) $S$. Von Tieffenthaler’s Be= 
, febteibung von Hinduftan (3. 259) erfchien der te 
au; Band 1787 und der gte er 1788. + S, 258 
. . Jefe man Akeherg Ratt Eksberg; und S. 260. Z. z 
von unten auf indeterminée. Ä 


ıu9B., BERNRITTER (Friedrich) farb am 31 Ok. ‘ 
| tober 1803. — Geb. nicht zu Eglingen, ſon- 
dern Efilingen. $$. Die Sooder - und wunder. 
„bare Gefchichte n, f, w. öf nicht von ihm, fondern 
‚ ‚vos Seybold, — Vergl. Gradmann’s geiehrtes 
: Schwaben S. 35 u, 5234. 


ıu.98. BERNSTEIN (J. G.) feit 1g03 auch M, der 
Phil. — zu Jena — $$. Belchreibung eines 
neuen Inftruments zur Übterbindung der.Mutter- 
polypen; iu Loder’s Journal für die Chirurgie 
B. 2. St. 4. Nr. 2 (1799). | | 


BERTELE (Georg Angafin) MW, der Phil, . 
der AG. und Chirurgie, und P. ofeffor der AG, 
‚auf der, Univerfität zu Landskut: ged. zu... 
$}. Oratio;agitialis de Infloxu Chemiae in Phy- 

y E3 ficam 


er 


ee er 


ficam & Medieinam,. Ingpiftadii 1794. . — 
Anonymifche Schriften. — Vrrgl. Baader's 


gel. Bayern, 


1u.9 = BERTUCH G. J.) privatifhirt feit-1796 a 


timar,. 


98, 'BERTUCH (H. Friedrich C.) feit 1800 Kammır- 


fekretar zu Gotha — SS. * Romane und dra- 
matifche Verfuchbe, F 


1 B. BERTUCH (Jobena Georg, wahrfcheinlich aber 


_ Immannel Gottlob) Präpofitus zu Wollin in Hin- 


terpommern (vorher Feldprediger des Kürasflier- 
regiments Bailliodz za Treptow an der Rega bis 


1797). : 


BESCHORNER (Johann Gottbelf) Advokat zu 


Dresden: geb. dafelbfl am 14 Jusins 1769. SS 
* Einige Zweifel über des Hrn. Profefiors Hey- 
denreich Skizze einer Unterfuchung über die 
Gültigkeit der Teamente nach dem Naturreehtz 
in der Teutfchen Monats[chrift (Berlie) 1794. 
April. — *Wie verhält fich Theorie zu der 
Praxis? in den Annalen der leidenden Men/chheit 
in zwanglofen Heften 1795. St. 1. — *Bemer- 
kungen über die von Malmon anfgeftellten Grund» 
fätze des Naturrechts; in dem Kofmopoliten 1797. 
St, 10.2.  *Beweis, dafs die eifrigften Ver- 
theidiger der Freyheit und Gleichheit die gröfsten 
Defpoten find; eine Rede, gehalten in einem 
weiblichen Jakobinerelubb; ebsnd, St. 4. *Volle 
fändige von Grund aus bewirkte Zerflöhräng 
des heillofen Gleichbeitsfyfems, oder unum« 
fiöfslicher Beweis, dafs daffelbe den Untergang 
aller Staaten bewirken müfle; abend. 1798. St. 2. 


10.98: BESECKE (Johann Melchior Gottlieb). Rarb 


am . . . November 1802. | 


BRSNARD (Franz Jefeph) M. der Phil. D. 


dır AG. hurpfalzbayrifcher wirklicher geheimer 
| | | nud 


B 
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und dirigirender Medicinalrath, er fſler Leibaræt 
und Generalinſpektor der [ämtlichen kurfürfil. Mi- 
litar/pitäler und Laxzarethe zu München feit 1700 
(vorher zu Manpheim): geb. zu Buchsweiler im 
Eifaß am 20 May 1748. 88. Thefes ex uni. 
verfa medicina, Ärgent. 1775. 4 Memoire 
à confalter fur la maladie du feu Mr. de Stain- 
ville, Marechel de France, „ , . 1788... — 
Aufruf wegen Einimpfang der Kahpocken; is 
verfchisdenen öffentlichen Blättern. 


ETTINGER (Karl Lndwig) kurfürfl. Rhein- 
pfölzifcher, jetzt kurbadifcher Kommiffariatsrath 
im flaatsrechtlichen Fach zu Mannheim. (vorher 
Rath und Fifkal bey der reformirten geiftlichen 
Adminifration zu Heidelberg): geb. zu Zwey« 
brücken ... 88. **Zwey Deduktionen in Sa- 
chen der, von wellaud Grafen Friedrieh zu Lei« 
ningen-Dachsburg binterlaßenen drey Söhnen 
aus ungleicher Ehe, und ihrer Frau Mutter Maria 
Apolionia, gebabrnen Neubertin, entgegen den 
jetzigen Herren Fürften von Leiningen » Dachs- 
burg. 1799 u. 1791. fol. ! —— 


von BEULWITZ (Karl)... Hure eb.2u 2... 


$. Blumen, gefammelt auf dem Wege nach 
Wahrheit und Freude von Carl von B. iſtes Bäod- 
chen, Frankf.am M. 1800. 8. — Yargl. Liter. 
Blätter 1803. 8. 188. 


ıu.98. Graf von BEUST (F.) auch des Johanniter- 


ordens Ritter, jetzt kurerzkanzlerifcher Gefandter 
zu Paris; feit 18904 auch Ritter des hurkefhfchen 
vothen Löwenordens — SS. Jahrbücher des Für« 
Rentbums Altenburg, mir Ausfchlufs des Saalfel-- 
difchen Landestheils; zufammengetragen von n, 
f. w. ‚ıfler n. ater Theil, Camburg ıgo0, —- 
zter u. gter Theil. Erfert 1801. 8 — 
Sächfifchen Provinzialblätter giebt feit ıgoo D, 
Rink zu Altenburg heraus, 


e  Eg 1B. 


— 


Vom Beweis der Frachtgüter. ebend. 1300. 8, — 
Von der Sammlung der Verordnungen der Reichs« 
ftadt Frankfurt er/chien der ıote Theil, welcher 
die Verordnungen vom J. 1797 bis 1800 und das 
Sachregifter über die zeben Theile entbält, 1801. 


8. BEYVSCHLAG (D. E.) feit 1803 Rektor des 
Gymnafumı und Stadtbibliotuskar zu Aug 
burg — $$. Sammiuag ausiäadifcher Wörter, 
die im alltäglichen Leben öfters vorkommen; 
zum Gebraach für Bürgerfchulen und Unftudirtez 
nebft angebängten Declinationa- nnd Copjaga- 
tionstabellen der Teutfchen Sprache, Nördlirgen 
1794. gr: 8 Vorfcblag zu einem Kriegs. 
katechilmus; eine Gelegenheitsfchrif:. ebend, 
1796. 4. Worsn kann man den rechten, 
Chriken zur Zeit der Notb erkennen ? Eine Pre 
digt, am $ten Sonnt, nach Trinit. 1800 gehalten, 
und nach dem Waunfche vieler feiner Mitbürger 
zum D;ucke befördert, ebend. 1800; 8. Nörd- 
lingifebe Epitspbien (davon er/chienen im J. 1800 
12 Begm gedruckt; und Jeitdemn [cheint nichts mehr 
heransgekommen zu [eyn),. — Non dın Bey- 
trägen zur Kunftgefckichte der Reichsftadt Nörd. 
lingen er/chien das gte und 5te Stück : von der 
Buckbioderey, dem Papier und dem Münzwefen 
18005 das Öte und 7te (noch vom Münzwefen) 
801. — Reecenfionen in der Erlang, Litteta- 
turzeitung. — Vergl. Gradmann’s gelehrtes 


Schwaber. 


10u.9 


ıB, BEZZEL (Erhard Chriteph) ftarb am 31 Januar 
z3gor. — Sein Bildnifs von G. P. Nufbiegel 
1772. fol. von Siurm ing. von H, J. Tyroff in 4 


ı B. Freyberr von BIBRA (Siegmund) ftarb am 5 März 
1803. War geb. zu... 1750. War zuletzt erfter 
gebeimer Rath der von dem Erbprinzen von Ora- 
nien zu Fulda angeordneten geheimen Konferenz. 


zB. BIDENHARN (E.) — geb. au Neuenkirchen m 
* N Z ® 
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* B. BIECHELE (J. N.) jetzt Pfarr - Röktor zu Roth« | 
weil im Breisgau: geb. zu Endingen im Breisgau 
am 8 Julius 1762. SS. Teauerrede auf den 

- Tod Leopolds II, Römifchen Kaifers un. f. w. den 
' ten März 1792. Freyburg in &. Aufmun- 
terung zu wohlthätigen Beyträgen für Oeſtrei- 
ebifche, im Feld #ehende Krieger, ebend. 1797. 8. 
Lebensgefchichte des beil, Pantaleons, befchrie- 

' ben zur Beförderung ächter chriftlicher Tugend, 
ebend, 1797: 8. Aernte-und Heintliedchen 
(fie) für die Landjugend. ebend. 1797: 8. 
Aechte Darfellung der Anläfle, welche die Roth- 
weiler und Burgheimer im Breisgau bewogen, 

' die Waffen gegen die: Franzofen zu ergreifen, 
und aller merkwürdigern Ereignifie, welche fich 
in diefer Gegend bis dahin zugetragen ; nebft ei- 
nem Kriegsliede. ebend. 1799. 8 — Die Rede 
über das Sittenverderbnifs der Jugend jetziger Zei- 
ten fleht auch in den Beyträgen zur Beförderung 
des älteflen Chrißentkams H. 9. — Vergl. 
Gradmann’s gel. Schwaben, | 


BIEDERMANN (Karl) D. der R, und Anhalt» 
Bernburgifcher Rath zu Bernburg: geb. zu...» 
FS. Did, inang, de legato generis fecundum jus 
— & Bornſſico-Brandenbutgieum. Halae 
4:4. — Mehrere Auffätzein Alciu's u. ſ. w. 
Archiv des Kriminalrechts B. 2 u. 3: 


1 u. 9B. BIELCKE (jobann Achatias Felix) farb am 
ı2 Junias 1802. 


% 


9B. BIELEFELD (Ludwig) i ftarb am 19 Januar 1801. 


10.9B. BIELITZ (G. A.) SS. Viele Anffätze 
in. (Stiehler's) Archiv —— Akten» 
ſtücke B. 2. 


BIERMANN (Emanuel) Licestiat der R. und ſelt 
27%0 Rathskonful:nt und Depntister bey der Kurft= 
Akadımiı zu. Augsburg. (vorbar Referendar bey 

dem 
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dem dörtigen Stedtgericht): geb. daſelb ſt am 


3 März 1734. 88. Diff. inaug. Controverfias 


. quasdam circa receſſum execntionis A, 1649 Nos 


rimbtegate couclufum exponens ejusque canvenien- 
tiam cum ipfo infirumento. pacis Weflphalicae vin- 
dicans. Fenae 1758. 4. Reden, bey der 
jährlichen Preisaustheilang der Kuuft - Aksdemwie 
zu Augsburg gebalten und der in 4 gedruckten 
Anzeige davon vorgedruckt; nad zwar im Jahr 
1780: Die Gefshichte der Kunft.- Akademie und. 


‚die Angelegenheiten des Kunftwefens überhaupt, 


1781: Der Drück, dem die Kunft durch die Her- 
ren Verleger utfid Kauflente zum Öftern unterwor= 
fen ift (war mit etwas flarken Farben aufgetragen 
und deswegen nicht gedruckt). - 1782: Die der- 
mablige RKinrichtunng und Verfaffung des Infituts, 
1783 u. 1734 des nfmlichen Inhalts, 3785: Die 
Nachahmung in der Kunft Überhaupt. : 17%6: 
Die Nachabmung grofler Meifter von verfchiede- 
nen Schulen infonderheit. ‘ 1787: Die Bildung 
junger Leute zur Kun, 1788: Uener einige 
berühmte Meifter der Italienifcben Schule, 17891 
Ueber eiuige:Meifter der Niederiänifchen Schule, 


1790 des n&mlichen Inhalts. 1701: Aus) der 


Erfahrung gezogene Anmerkungen .über die An« 


leitung junger Leute zur Kun. . 1792: Ueber 


die Architektur. 1793: Ueber die. Bildbauer- 
kuonft. 1794: Ueber den Nutzen der Kunftge» 
fchichte. 1798: Ueber die Stein[chneidekunft, 
1796: Erimunterung zur Standhaftigkeit im Kunfte 
deifs. 1797: Ueber.den Kinflufs der Steinfchnein 
deknnf suf die Kunfgefchichte felbt. 1798: 
Die Natur.des Lackson, 1799: Der Anfang und 


Fortgang der Kunf in Tentfchlend. 1800: Ue- 


ber den öftern Leiektlinn der Herren Küntller in 
Rückficht ibrer ökonomifchen Umfände, — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


xu.9B. BIERMANN (G. H.) $$. Yon der Anleis 


tung zum Kopfrechnen er/chien die zte gänzlich 
umgeaibeitete und vermehrte Ausgabe wuier fol« 
gen- 
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gendem: Titel: Anleitung Zum-Rechnen im Kopfe 


' . !ohne.allen Gebrauch von Schreibmaterialien, ins- 
beſondere zum Behnf des hieligen Schnlmeißterfe. 


:minatinms, Hannover 1795: 8 Der volls 
fändige Titel des im gtın Band angeführten Bu- 
‚ches tautet fo: Exempel' zur Webung ın der Nume- 
ration,.iin den vier Grundregeln ünbenanpnter und 
einfach benannter ganzer. und gebrochenen Zah. 
len, ‘auch .in der Auflöfung einfacher Gleichon- 


gen; zum Behuf des Hannöverifchen Schulmei- 


fterfeminariums herausgegeben. Hannover 1799. 8. 


2.98. BIESTER (J: E.) fchon feit einigen Jahren 


erfier Bibliothekar — :$$. - Die Neue Berlivifche 
Monatsfchrift wurde weiter fortgeftzt bis und — 


dem 9 780g, 


ru ‚gB. „Freyherr von BILDERBECK (L, F.) $$. 


ıB, 


* Alexander ;. eine hiltorifch- romantifche Skizze, 
Offenbach: 1799: 8 ren der. er neunt 
er [ich). 


BILFINGER' (Chriftian: Ludwig). ftarb am a5 No- 
vember 1803.. War. zuletzt -reichsgräfl. von 
Quadtifcher.. heibarss: geb. nicht 1726, fondern 


17306. u 


BILFINGER «. A.) — roh am 6 Junins 
1753. —  Vergl. Gradmann s gels Schwaben, 


BINDER (C.) feit 1801 Pfawer zu Rudersberg, 
Schorndorfer Oberamis; in Würtemberg (vorber 
feit 1788 zu. Ottmarsheim' und Liebenftein, vor 
diefem feit 1770 zu Eberitstt, vordem ſeit 1769 
zu Dachtel, : und vor diefen allen Vikar an ver. 
fchiedenen Orten) — $$. Das von ihm ange- . 
führte Werk, beiteht aus 4 Theilen. 


Freyherr von BINDER (Johann Friedrich von 
Krügelftein) ſtarb am 4 Junins 1790, War geb. 
zu Wien 758. Als er 1780 feine Studien im 

der» 
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dortigen Therefisnum vollendet hatte, ward er 
bey der kaiferl. königl. Regierung Koncipit, bis 
er 1784 zur kaiferl. königl. Gefandfebaft nach 
Müncken kam, $$. An Gefelifchaft zweyer 
Freunde: * Briefe moralifchen Iohalts:fber einige 
Gegenkände der Natarlebre. Wien 1782. 8 
* Triumph der Treue; ein Singfpiel.in 3 Avfzli« 


_ gen (mit Mofik vom Danzi). München 1736. 8. 


*Der Hexentanz; ein Gedicht. Mit 1 Kupfer, 
(Ohne Druckort und Jahrzahl). 8. — Bellero- 


 ghon erfebien auch anonymifch, und mit Mufik 


von Winter. — Vergl. Baader’s gel. Bayern, 


wo einige von Grundmayr und Sanmdbächler ihn 
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betreffende Schriften angeführt werden, 


B.- von BIRKENSTOCK (Johann Melchior) ftarb 
am 6 April 1402. $$. Das Gedicht: *Ad Un« 


geras gab.er wirder in einer Teutfchen Wsberfeizung 


I 9 


ıu9 


zu Wien 1796 heraus, um, wie. er fagte, die 
Ueberfetzung diefes Gedichts in eine anders Sprache 
dem Ueberfetzer zu erleichturn. Ä 


B. BIRKNER (J. P.) — geb am 15 Julius — 
Vergi.. das von Nopit/ch fortgefetzte Williiche 
Nürnberg. Gel. Lexikon Tb. 5, S. 101-103. 


B. BISCHOF (KB. A. L.) $$. Ein Wort der 
Liebe an Nürnbergs ftomme Bürger; bey Gele« 


genbeit des einzuführenden neuen Gefangbuchs, 


(Olıne Druckort) 179%: & — Pon dem Kurzen 
Lehrbegriff in. kosmologifch - und anthropologi= 
fchen Wiffenfchaften er/chien eine nene Ausgabe 
mit 4 Kupfertafeln. Nürnberg 1796. gr. 8. — . 
Vergl. das von Nopit/ch fortgefetzte Willifche 

Nürnberg. Gel, Lexikon Tb. 5. 8. 103 u. f. 


+8, BISCHOFF (Bruno) flarb . ı» 
BISCHOFBERGER (Jofeph) Hofgärtner æu 


Kempten: geb. æu... $$. : Verzeichnifs ver- 
fchiedener Gewächfe, welche fich — 
ee 





hiefigem .Hofgarten vorfinden, und fawohl im 
Freyen, ais in Treibhäufern ,. gezogen werden; 
zur. Bequemilchkeit und Erinnerung der Garten« 
‚freunde veranftaltet von. KJofeph. Bifchofbärger, 
Hofgärtner, wit Linneifchen Namen aber. belegt 
und in gegenwärtige Eintheilung gebracht von 
Aloys Fux, erkem Subjekt der Hofspotheke, der 
Botanik und Chemie Befliffienen.: Kempten 1791. 8. 
zB, BLAIMHOFER, manchmahl auch, aber murichtig, 
BLUMHOFER ginannt *) (M.) verlies um das 
0). 1784 München, wo er bis dahin privatifirt 
hatte, begab fich nach Mannheim,  Düffeldorf, 
Wim u. . w. und ındlich nach St. Petersburg, 
‚swo'er fich dem Tunt/fchen Theaterwe/en und der 
Mafık widmete: geb. zu München am 15 März 
2759. $$- *Die Schweden in. Bayern; ein 
Schaufpiel, Müuchen 1784. 8. : *Satyrifche 
Schlittenfabrt. ebend, (ohne FJahrzahl), 8. 
*Die geiitliche Braut, als weltliche Hochzeite- 
sin. ebend, 1784. 8 — Auffätze im Münch«- 
ner Intelligenzbisatt und in andern periodifchen 
Schriften. — Ueberfetzungen Tentfcher und 
Franzöfifcbker Tbeaterfücke in die Rufüfche Spra- 
che, — Vergl. Baader's gel. Bayern. 


zB. BLANKE (Philipp Konrad) farb am 16 Decem- 
ber 1803; | \ 


9B. BLASCHE (B. H.) Sohn des 1792 verftorbenen 
Jeoaifchen Profeflors Blafche; — geb. zu Hına 
177:. $$. ‚Werkfätte der Kinder; ein Hand- 
buch für Kitern und Erzieher, zu zweckmälli- 
ger Befchäfcigung ihrer Kinder und Zöglinge, 
zfter Theil, Mit 2 Kupfertafeln, Gotha ıgo0. — 
zter Theil, ebend, ıgor, — gter u, gter Theil. 
ebead. ı8c2 8% — Non dem Papparbeiter 
erfchien die ate verbeflerte, mit Anmerkungen 
Ä - und 
a 


®) wie B. I, 5 327. 
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‚und Zuſatæen vermehtte Ausgabe zu Sehnepfer- 
cthal 18014. 3. .. u 


„ı "Preyherr von. BLEUL (Johann Heisrich) kurfärfl, 
Salzturgifcher Hofkanzler, geheimer Rath, Lein= 
propfi, Pfleger zu Mülldorf, Pofl- und. Münz- 
‚Direkter zu Salzburg -ieit dem Oktober 179%, 

. se AReichsfreykerr. feit ıgor (worber. war er zuerft 

Regißrstor des knrtrierifchen geheimen Archivs 
zu Coblenz, erhielt weiterhin zugleich den Tis 

- telveines Hofkriegsraths, begleitete bey den bey- 

v. den :Wahlkonventen von den bey den letzten 
‘ Kaifern ‚die. kurtrierifebe. Gefandfebaft und das 
Gefsndfchafts - Archiv nach ‚Frankfurt am Mayn, 

“> Im Okt...1791, ‘da der Feldzug gegen Frankreich 

2.‘ eröffnetsund',eine Reichakriegskanzley errichtet 
‘werde, warder, nach feiner Eintlaflung aus kur- 
trieriichen Dienffen, zum Direktor derfelben be- 

. Klmmt,; wod 1793 mit dem Titel eines k. k. Hof- 
-. fekretars beehrt, Zum Friedenskongrefs zu Ra« 
ſtadt ward er als Direktor.der kaiferl. Plenipotenz« 
kanziey gewählt): geb. zu Coblenz am 26 Okto- 
ber 1765. 88. Beyträge zum Ldiotikon ;' in dm 
Kurtrierifchen: Intelligenzblatt 1787. Nr. 6-15, 
Verfueh über die Verbeflerung der Profeffiionen 
und Handwerker; sbend. Nr. 26-45, Vom 
Teutichen Handel; ebend. Nr. 60. Etwas 
fiber den Keichsanfchied von 1731, Handwerks. 
mifsbräuche betreffend; ebend. N’. 70. Ueber 
: die vaterländilche Theeflaude; sbend. Nr. you, Fra 
Uesber die Cobleunzer Meile; ebend. Nr. 72-75; 
‘* Ueber eine Indnitriefchule; ebend. Nr, 76-$5, 
Luxus des sten Jahrhunderts im Trierifchen; 
ebend. Nr 96. — Geographifch- Ratiltifchee 
Beytrag zur nähern Kenntnifs der Gröffe, Bevöls 
kerung und der Staatseinkünfte des fürftl, Erzbis« 
thams Salzburg; in dem Politifchen Journal 1801. 
S. 56-60, 142-140. 235-239. Nacht-ag dazuz 
ebead. 5. 45%- 469, — Auflätze im Salzburgis 
[chen Intellivenzbiatt, — Asonywilche Schrifs 
ten. — Vergl. Baader’s gel. Bayern, 
| OCK 
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BLOCK (A... $...) [ur ur \ His [ eb. zu «dB 
$$. Das Bach Hiob, metrifch überfetzt, Ratze« 


burg 1799. 8. 


2u.9B. BLUÜMNER (H.) feit 1768 auch Oberhofgts 
sichtsafle/for, und feit 1804 Stadtrichter zu Leipo 
zig — 88. Darfellnug des in Sachſen Ablichen 
Rügenprocefles; in Weifle'ns Neuem Mufeum 
für Säch/. Gefchichte u. [. w. B. 1. St. 1(1800). — 
Recenlionen in der Erlang. Litteratorzeitung, 


10.98. von BLUM (G.F.) $$. Tabellarifche Dara 
ftellung der Reichs- Matricular-Anfchläge, Frankf, 
und Leipz. 1798. 4. | 


BLUM von KEMPEN (H... W...) 5. von KEM- . 
PEN. . | 


ıu.9B. BLUMENBACH (J. F.) $$. Yon dın Ab« 

 - Bildangen naturhiforifcher Gegenftände er/chien 
der 6te Heft 1802, und der 7te 1804. — Von 
ders Handbuch der Naturgefchichte die 7te Auf« 
lage 1803. 


38. BLUMENSCHEIN (Maximillan Geörg) farb 
179.. War zuletzt Schreiber eines Komtoirs zu 
Salzburg: geb. zu Eigindorf is Bayern 1768 
odır 1769, SS. Noch gab er unter dem Namın 
H. E. v. KLOBB heraus: - Handbüchlein für 
das Landvolk, Augsburg 1790, 12, — Vergl. 
Baadır’s gel, Bayern. | 


Baron von BLUMENSTEIN (Wilbelm) Kapia 

tain des Fäflier- Bataillons Fürfl zu Anhalt- Pf} 
zu Crentzburg in Schlefien feit dem April 180: 
(vorher Stabskapitain): geb. zu Vienne in Frank- 
yeich 176. $$. * Voyages pittorefques par 
Gail, —* tradaites de l’Anglois par le Baron 
de B. à Breslau 1799- 1801. F Volumes, orn£s 
de planches, gr.8. —  Verg!, Schummsi’s Bres- 
lauifcber Almanach Th. 1. S. 61-66, 


Fr . BLOs 
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BLUMENTHAL (Karl Auguft) D. der Arznıy- 
und HWundarzneygelehrfawskeit zu . . . geb. 
zu... |$$. Nähere Prüfung der Aetiologie 

: ger Zahnarbeit der Kinder; gegen den Herrn 
Leibmedikus Wichmann in Hannover. Stendal 
1799: 8. Kurze Ueberficht der natürlichen 
Gefcbichte der Zähne, wie auch der Actiolopie, 
Diagnofis, Prognofis und Car der Zahnarbeit der - 
Kinder. ebend. 1800. $. | | 


1u. 98. BLUMHOF (]. G. E.) feit 1803 anch M. der 
Phil. privatifirt jetzt zu Braunfchweig (war auch 
eine Zeit lang freyherri. von Veltbeimifcher Kaf« 
firer zu Deftedt bey Braunfehweig) — $$. Des 
Heren Hoh. Carl Garneji's, königl. Schwed, 
Ober- Hobofenmeifters und Mitglieds der königl, 
Schwed. patriet. Gefellfehaft u. f. w. Abhard- 
lung vom Bau und Betrieb der Hohöfen in Sehwe- 
den; aus dem Schwedifcben. Mit Anmerkungen 
begleitet von W. A. Lampadins — und Ä. G, 
Börner — 2 Theile. Freyberg 1800- 1801. gr. 8- 
Mit Kupfern. — Anleitung zur Umarbeitung 
des bedruckten und befchrisbenen Papiers, von 
den B. Dryeux, Molard, P.ketier und Verkaven,. 
aus den Annales de Chimie T. 19. p. 237-252 
üherfetzt; in dem Journal für Fabrik m. [. ws 
1799. Nor. S. 384-393. Einige Nachrichten 
von der Quantität des Garkupfers und der Kupfer- 
bereitang in Schweden während verfchiedener 
Jabre; ebend. 1800. Febr. S. 133-138. 


BLUMHOFER (M.) S. BLAIMHOFER. 


xB. BOB (Franz Jofeph) ftarb am 19 Februar 1802. 
$$. Daon, der Retter; eine Ode. Wien 1758. 4 

Der nene Mufenfitz ; ein Gedicht. ebend, 1759. 4 

Ode auf die Promotion des Hrn. Bellefini n. f. w. 
ebend, 1760. 4. % Unestdebrlisher Anhang u. 

f. w. gegen Hro. Prof, Popowitfch. ebend. 1761. 4. 

* Glückwnofch an den Verfafler der bürgerlichen 

Dame — von den Kurftrichtern. ebend, 1764. 4. 

Rede 
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Rede am Tage der Wienerifchen Stadt = Magiftrats= 
Ernenerung. ebend. 1765. 4  . *Syderi und 
Syili, ein philofophifcher Roman; aus dem Pranz, 
ebend. 1767. 8 Rede von der Ablicht der 
neu verbeflerten Teutfchen Schulen in den k. k. 
Staaten. Freyburg 1777. 8: *Beylage zue 
Trauerrede in obitam Marine Therefise Rom. Ima 
erat. &c. ein Dialog. ebend. 1781. 8. * Send» , 
chreiben an Erich $ervati — im Orient. 5786. 8. 
Ueber den (ic) Pracht, eine akademilche Ab- 
handlang. Freyburg 1789. 8. Ueber das Da» 
feyn Gottes, Unfterblichkeit der Seele, und den 
höchften Zweck der Schöpfung. Augsb. 1794. .; 
® Dankfagung der Bürger Hayfifche von dem mit» 
telländifeben Meere an die Bürger Direktoren der 
Fränkifchen Republik; aus dem Franz, überſetæt; 
famt einem Nachtrage des’ Üeberfetzers, Freyb, 
1798. 8 — Mit Profeflor Klımm fchrieb er in 
den Jahren 1758 - 1761 dem Osflreichifchen Patrio- 
ten, wo auch mehrere Gelegenheitsgedichte von 
Ihm Rehen. — Jon der Antrittsrede von dem 
Vorartüeile u, f. w. if die ate Auflage aus Vera 
Sehen als eine befondre Schrift angeführt. — Von - 
des Neuen philof. Betracht. über den Humor er- 
Jehien die zte Auflage zu Freyb. 1779. gt. 8. — — 
Von dır Schrift von dem Syfteme der Polizey- 
wiffenfchaft erfchien die ate Auflage ebend, , , 
8. — Vergl. Gradmann's gel. Schwaben, | 


98. Fräulein BOCK von Wülfiogen (Eleonore Arte. 
| mife Friderike) ſtatb am soten December 1798. 


BOCK (Johann Baptiſt) » . 20 Münchent geb 
zu... 85. WasSeltenes, oder die Kenntnifs. 
feiner felbt, angewandt aufs menfchliche Leben; 
mit einer Einleitung von g. B.P.b.R.K.und P. 
München 1786, 8. — Ueber das Studium def 
Rechtsgelehrfamkeit, und ihre Vorbereitungs«. 
und Hölfswiflenfchaften, Eichflätt 1783, 4 — 
Atopymifche Auffätze in periodifchen Schrifs 
ten, — Vergl. — gel, Bayern, R 

a iB, 
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18. BOCK (K. G.) jetzt königl, Preufifcher Kriegs- 
rath, auch Kommerzien-und Admiralitätsrath 
» zw Königsberg — | 


von BOCKLET (Karl Joachim Marla) farb am 

7 Jannar 1804. War Profeflor der allgemeinen 
Weltgefedichte auf der Univerfität zu Prag: 
geb. zu Erfurt am 26 Julius 1760. $$. Ver- 
fchiedene kieine Auffätze, philofophifenen, hi- 
ftorifchben und politifehen Inhalts. ıftır Heft. 
Linz 1794. Einleitung in die sitgem-ine 
Welt-und Völkergefchichte, für Studirende, 
Prag 1804. 8. 


‚, zu.gßS. BODE, nicht BODEN (JürgenH.) $$. Der 

| im gtew Band mangelhaft angegebene Titel lautet 
fo: Tabellarilche Berechnung der Zinfen von ei- 
nem bis 365 Tagen, und der Zinfen von’Zinfen, 
wie auch der Provifion und Agio zu verfchiede« 
nen Procenten; nebft einer Anleitung zum Ge- 
brauche der Logarithmen und einigen berechne- 
ten Aufgaben, .. . ate vermehrte und ver« 
beflerte Auflage. Hannover 1800. 8. 


ıu.9B. BODMANN (F. J.) jetzt öffentlicher Lehrer 
der Franıöfifchen Gejsizgebung an der Central- 
Schule des Departements Donnersberg zu Mainz — 
Näbere Beftimmung der Watlitadt des Rö- 
mifchen Königs Konrad des aten, und des wah- 
ren Grandes, warum er Salier genannt worden 
fey. Mit einer Titelvigsette. Nürnberg 1800 

gr. 8. | 


ıB. Freyherr von BODMANN (H. A.) — geb. zu 
Bodmann (nicht Bodinan) am a5 März 1765. — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. 


10.98. BöBEL (I. G.) 88. Von der Praktifchen 
Feldmelskunf erfchien die 3te Auflage zu Tübin- 
gen 1798. 8. — Vergl. Gradmann’s gelebıtvs 
Schwaben, 

— z2u9 B, 
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ıu.,9B.. BECKH (G. C. F.) Nach Beyfchlag (in den 
‘* Beyträgen zur Nördlingifchen Geichleentshiftorie 
$. 233) wär er weder im J. :766, noch 1765, 
fondern 1763 geboren, und zwar nicht zu Nörd- 
lingen, fondern zu Efslingen, wo fein Vater Yon 
1762-1772 Rektor des Pädagogiams gewefen 

war. — Vergl, Gradmann’s gel. Schwaben. 


zB. Freyberr BSCKLIN von BSCKLINS- AU (F, F. 
S. A.) Die Worte: adelicher Beyfitzer des hoch- 
löbl. Regiments der Stadt Strasburg, find weg. 
zußreichen, weil es feit der Revolution kein ders 
gleichen Stadtregiment, wobey adeliche Beyfitzer 
gebraucht würden, mehr giebt. Er emigrirte, 
verlohr feine Befitzurgen in Elfafs, und lebt auf 
einem feiner Güter im Breisgau, | 


zu.98B. BöCKMANN (Jobatin Lorenz) farb am 15 Do- 
cember 1402. — Vergl. Dem Andenken des ver- 
ewigten H'n, geh. Hofraths Böchmarn gewidmet, 
von W.F.Wacherer, bochfürftl. Badifchen Hofrath 
und Profefior u. (.w. Aus dem Magazin von u. - 
für Baden (1803) ıften B, iften Stück befonders 
abgedrackt. Gradmann’s gel, Schwaben, —— 


9B. BSCKMANN (K. W.) feit 1803 Profeffor dır Ma. 
thematik und Phyfik bey dem Gymnafium zu Carlse 
vuhe — SS. Ueber das Verbalten des faulen. 
den Holzes in verfebiedenen Gasarten und andern 
Medien; in dem Allgem. Journal der Medicin B. 5, 
H. 25 (1800). Beobachtungen und Verfncite 
. Über den befondern Kinflafs des Sonnenlichtes 
auf den in Gasarten aufgelöfsten Pbofphor; ebend. 
H. 27. — Mehrere kleine Auf/ätze in perio- 
difchen Schrifien. — Vergl. :Gradmann’s ge!, 
Schwaben S, 45 u, f, und S. 825 u. f. 


zu,98.. BSCLER (3 ].) hat ıgor feine Präpofitur nie« 
dergelegt — SS. ‚Einige Schriften über die Kin. 
ticbtn«g der von ihm mehrere Jahre lang dirigir- 

ten Meckienburg. Pred Armen« u, Waifenverpfle- 
gungsgefellfobaft, Be ce | 

Ä rg | 9 6B. 
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gb. BöHME (C. F.) jetzt Prediger des adslichen Frän« 
leinfiifts zu Altenburg — 


r&_ BSHME (Jobaun Heinrich) farb 1800. 


ra.9B. BöHMER (G. L.) Die im gten Band ange. 
führte Kurze Skizze feines Lebens u. {. w. war 
zwar verfprochsn, ifl aber, wie verfichert wird, 
wicht erfchienen. | 


ım9B, BöHMER (Georg Radelph) farb am 4 April 
1803. $$. Progr. de plantis fabulofis, inprimis. 
mythologicis. Viteb, 1801. 4. ! 


ru.9B. BSHMER (G. W.) 1. Civil-und Kriminal« 
Richter u. [.w. SS. Lariveganche du Rhin &c, 
erfchien nicht 1795 , [onders 1796. 


xB. von BSHMER (K... F...) Second- Lisutenant 

| und Adiutant im Regiment Brünneck zu Königs- 
berg in Preuffen feit 1797 (vorher feit 1796 Fähn« 
rich): geb, zu Wim... 


zu,9B. BöK (A. F.) feit ı804 Prälat zu Hirfam 
ge (fkatt Alpis/fpach 1. Alpirfpach) — 88. Yon 
der Difputation de limite ofliciorum &c. er/chien 
Pars Il. 1792, — Vergl, Gradmanns gelehrtes 
Schwaben. 


RB, BSNICKE (J. M.) Bruder des eben dafelbft ange. 
| führten C. BENICKE; — auch Kanonikuszu Ma- 
via Schues bey Salzburg: geb. zu Würzburg.,, 
SS. Gab auch anonymifche ‚Schriften über dem 
Emfer Kongrefs heraus, —  Vergl. Baadır's 

gel. Bayern. | 


BOER *) (Lukas $ofeph) ik der im Hauptwerk 

(B. x. S. 376) befindliche BOOGERS (Labas). 

| En | aifer 
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Kalfır Holıph der Zwiyte gab ihm den Namen 
BOER. Eriji feit 1789 auch Profeffor der prak- 
. Bifchen Geburtshülfe bey der Univerftät zu Wien: 
geb. zu Uffınheiim im Fürflentkum: Ansbach am 
ao April 1752. $$. Unter dm Namm 800. 
GERS: Ueber die Anwendung und den Gebraach 
des Hebels. Wien 1782. 8. Unter dem Na- 
men BOER: Abhandlungen und Verfuche, ge- 
burtsbülflichen Inhalts. ıfer Tbeil. ebend, 
1790. — ater Theil. ebend. 1792. — Zter Theil. 
1793. 8. — Vergl Annalen der Oeftreich. Lit. 
ter. 1802. Inteliigenzbl. Nr. 2. $. ı5. 


yB. BORNER (E. K.H.) au Breslau If er feit dem 

) Ends des 9. 1775. $$. Erörterung der Frage: 
Warum ein Land und ein Jahr bald mehr, bald 
weniger fruchtbar fey ? Breslau 1790. 8. Lit- 
terarifches und politisches Teftament, ebend. | 
1800. 8 — Die lateiniiche Schrift S. 361 if. 
betitelt: Specimen politicum de origine civitsatem 
& de jarlbus & obligatioribus eorum, qui ciri- 
tatem conftitnuant occafione homagii, Friderico 
Goeilielmo II, Regi Bor. &e. Wratislaviae indi- 
bus Octobris praefiti. Wratisl. 1786. 8. 


18, BöRNER (Georg Gottlieb) ftarb am 5 May 1804. 


BöSNER (Helorich Johann Thomas) Reichsgräfl. 
Pappenheimifcher Rath und Komitialgefandter der 
Teut/chın Reichsflädte zu Regensburg, und feit 
1803 kurerzkanzlerifcher Landesdircktionsrath da- 
felbf (vorher Syndikns der ebemahbligen Reichs- 
ftadt Regensburg): geb. daſelbſt am a5 Augufl 
1766. $$ * Ueberli ht der Gründe des Straf. 
baren des Büchermachdrucks, and Vorfchläge, wie 
diefem Uebel durah ein allgemein verbindliches 
Reichsgefetz vorgebeugt werden könne, Regens- 
burg 1790. 8. (Mit einem Vorbericht von J. F. 
Ganz). — Von Ganz übernahm er die Heraur- 
gabs dır Komitiainebenfunden, und Jetzt fie noch 
immer fort. — Vergl. Baadır's gel, Bayern. 


F4  BöTT- 
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BSTTECHER (Gettifried Heinrich) Advokat zu 
Hannover: geb. dafsbl ... 88.  Specimen 
hifkoriae juris civiris, quo origines & fata doftri- 
nae de papillari fubflitutione enarrantur. Goet- 
ting. 1797. 8. - Commentatio, gnae fint ori- 
gines & fandamenta Inter jurisdittionem conten- 
tiofem & volustsriam, Hannover, 179. 8. — 
Auffätze in dem Nauen Hannöver. Mag. 1799: 


9B, BSTTGER (CH. L. C.) feit 1804 erfler. (vorher 
| zter) ordintl. Prof. der R. auf dır Univerftät 
(nieht Akademie) zw Herborn — SI. Auf. 
fätze in (Letz’ens) ftaatswiflen(ch. und jurift, 
‘ Nachrichten, and im Waffenträger der Geletze, — 
Vorfchlag zu einer Uniform für Reifende zu 
Fuls; in dem Journal des Luxus und der Moden 

1800. St. 5. | 


su.9B. BSTTIGER (K. A.) leit 1804 hurfächfifcher 
Bofrath und Studiendirektor der kurfürfll. Pagen- 
akademie zu Dresdn — SS Pr. de perfonig 

 feenicis, vulgo larvis, ad locum Terentii Phorm. 
I, 4. 9% Vinar, 1794 4 — Waren die Atbe- 
nerinnen wirklich vom Thester ausgef-hloffen 9 
in dem Neuen Teutfchen Merkur 1797. St. 3. 8. 
224-233. Ueber Abbe Deilile und die Pracht. 
ausgabe feiner Georgica in Bafe’; sbend. St, g. 
S. 339-355:  *Bernkorff; ebend. 1798. St. x. 
8 75-81. — Im gtes B. S. 117. Z. 10 lefe 
man 1798 ftatt 1780. | 


zB. BOGSCH (J.) Lehrer an der Evangelifchen Schulo 
zu Preßburg — $$. Kurze undanf Erfahrung 
gegründete Anleitung, nützliche Obftbäume und 
unentbehrliebe Küchengewächfe für bürgerliche 
Haunswirtbe zu zieben, Wien 1793, 8. ate 
Auflage. ebend,, ,. gte vermehrte Ausgabe, 
ebend, 1803. 


ıB, von BOGUSLAWSKY (Jobann Helorleb Georg) 
ftarb am ı May 1509. War feit 109 Kapitain 
er im 
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im Regiment Courbilre zu Goldapp in Oflprıuffen 
(vorber feit 1797 Stabskapitain, und vor dieiem 
feit 1796 Premierlieutenant und feit 1780 Second» 
lieutenant im Reg. Ludwig Ferdinand zu Mag» 
deburg) — Ä | | 


9 B. von BOGUSLAWSKY (K.A.) war bis 1794 Ka- 
- "pitain von der Armee und In/peklions - Adjutant 
der in Schlefien flehınden Füfilier- Bataillone; am 

Sien Augufi deffelben Jahrıs wurds er Major im 
Füfllierbat. Rühle, von da ward er 1797 zum Fü- 
fllierbat. Schulz, erfi nach Siewkow, dann nach 
Koziglow in Südpren/fen, verfeizt. und ıxoo zum 

 - Chef des Füflierbat. Puttlitz;zu Neumark in Schle- 
fen ernannt.-- Den Verdienflorden erhielt er 1793 

bey der Affaire von Hochheim. 


zB. BOHNE (E.C) — geb. zu Nordhanfen 176. 


zu.98B. BOHNENBERGER (G. C.) $$. Die Ab. 
fichten Gottes bey der Verlüngerung unferes Le- 
bens; eine Predigt. Stuttg. 17%0. 8. — Vergl. 
Gradmann’s gel, Schwaben, / 


zu,98, BOHNENBERGER (J.G. F.) Vergl. Grad 
| mann's gel. Schwaben, wo er mit. den Vornamen 
Johann Gottfried heifst. i 


98. BOLEY (H.E. F.) $$. *Zwey Schriften über 
. die perfönlichen Bigenfchaften der Deputirten. 
zum Würtembergifchen Landtage, — Verg!, - 
Gradmann's gel. Schwaben, | 


93. BOLL (Franz Chrifian) feit 1802 Predigtr an 
der Marienkirche zu Neu- Brandsnburg (vorber 
Hauslehrer dafelbft); geb. even darchfl 2. 


ın.98B. BOLTE (J. H.) feit 1804 Infprktör und Pros 
diger zu Fehrbellin in der Mark Brandenburg — 

$$ Kon dem Berlinifchen Brieftteller er/chieg 

die zte forgfältig revidirte und verbellerte Ans. 

‚gabe 1798, nnd die vermehrte Ausgabe 1802, 

na 5 | 


\ 
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1 B. BONACKER (Matthäus). ftarb Im Jolius 1802. 


BONHARD (Georg Chrikian) D. der AG. und 
Phyfikus zu Epſtein im Beffen- Dirmflädtifchen : 
geb. zu... . im Heffen- Darmflädtiichen 176 . « 
$$. Diff. inaug. de u /u lienis verifimillima Jena⸗ 
1792. 4. Ueber ein epidemifches Fieber gal- 
liebter Art, welches in und um Darmßadt in den 
Monaten Januar, Februar, März und April im 
J. 1794 herrfchend war. Frankf.amM. 1795. 8. 


zB. BONHöFFER (]. F.) feit 1804 ‘kurfürfli. Wür- 
timbergifcher gehsimer Rath und Direktor dır Sa 
ine zu Schwäbi/ch- Hall (vorher feit 1901 Raths- 
segiftrator und vordem feit 1800 geheimer Sena- 
tor und Amtmann im Rofengarten), — Vergl. 
Gradm ann's gel. Schwaben, 


ıu.9B. BONIFAZ vom heil. Wunibald. $$. Com« 
a mentatio: biblica in fermonem Chrifti ie morte, 
NHelidelb. 1794. 8. De dovis Spiritus Sancti. 
ibid. 1795. 8 — Von der Üeberfetzung der 
beil, Schrift des neuen Bundes u, f. w. erfchiem 

‚ der gte Theil 1799. 


zu,gB. von BONIN (C. F.) — nicht Freyberr — 
herzogl. Mecklenburg - Sirelitzifcher K ammerherr, 
Major und Chef der Garden und des Hufarenkorps 
“au Nıu-Streiitz — war nie in Schwerin ange- 
fellt — $$. Beyträge zu (Spazisr’s) Zeitung 

fie die elegante Welt. 


1u9B. von BONSTETTEN (K. V.) ging 1807 in 
Gefellfchaft der Dichterin Brus in fein Vaterland 
nach Bern zurück. 


ıB. BONZ (P.J.) SS. Obfervatio de fale smmonia- 
co ad modum Anglicanum; in den Novis Aflis 
ghyf. med. Acad. Nat, Curiof. T. 1X. Auch 
im zten Band $. 190. 198 fteben mehrere Beob« 
achtungen von ihm. — Vergl. Gradmann’s 
gel, Schwaben, a | 
ID. 


Ar 


zB. BOOGERS. S. oben BOER. 


zu.9B. BORGSTEBE (A, H.) felt 1803 von und ge- 
bkeimer Ober- Finanz- Kriegr- und Domainmrath 
zu Berlin, mit dem Vorfitz bey dem Kur-und 
Neumärkifchen, wie auch. Pommerifchen Departs- 
ment, nicht minder Mitglied der Ge/stikommi/= 
fion w. /. w. (vorher feit 1780 Vicepräßient und 
Finanzdirektor des Kurmärkifchen Departements, 
und vor diefem Finanz - Kriegs- und Domainen- 
rath des Fränkifchen und Nenoftpreuflifeben De- 
-  päartements), = | 


zu.9B. BORHECK (A. C.) im Jahrbuch der neneften 
Litteratur 1802. St. 249. S. 95 wird erzählt, er 
fey 1802 wegen feines (kandalöfen Lebens feiner 
Profeffur zu Daisburg entlaflen worden; leitdem 
privatifirt er zu Cöln — $S. Im gten B. muls 
es heillen Ge/chichte, nicht Befchreibung, der 
Länder Cieve u, ſ. w. Diefes Bach befteht aus 
5 ea Weiter hin ik zu lefen Breke ftatt 
eeke. | 


zu.98. BORKHAUSEN (M.B.) S$. Der Titel der 
Tenutfchen Tbiergefchicbte (im gten B.) /autet rich“ 
tiger fo: Teutfche Fauria, oder kurzgefalste Natur- 
gefchichte der Thlere Teutfchlands. ıfer Theil, 
die Säugthiere und die Vögel, Frankf. am M. 
1797 (nicht 1798). gr. 8 — Von dem Thea 
retifeh - praktifchen Handbuch der Forfttotanik' 
und Forfttechnologie er/chiem der ate Band 1803. 


ın.9B. BORN (F. G.) feit 1802 Schloßkapellas 
des Barons von Uihermark zu Wıfenflein bey 
Pirna — 


98. BORNHOLT (Heinrich) farb am 13 Jannar 1798. 


zu.9®. BORNSCHEIN (nicht Daniel, fondern Eroft) 
jetzt privatifirender Gelehrter zu Eif:nberg im 

: Fürfientkum Alteuburg — 88. * ren: 

un 
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und merkwürdige Reifen des geftrengem Herra 
von Lümmel auf Limmelsdorf. 2 Bände. Mit 


„ Kopfern, Leipz. 1799. 8. * Neues Kräbs- 


büchleio für Damen ua. ſ. w. ebend. 1799. 8. 
*Moritz, Graf von Protokar, des Leben eines 
Geißterfebers, , 2 Bände. Mit Kupf. Meiffen 
1799. 8: . "St. Walbo, Graf von Alikanta, 


oder die Geheimniffe des Klofters St, Sebaftian, 


Läbben 1799. &. # Die Freuden meiner Ehe; 
ein fchönes Gemählde häuslicher Glückfeligkeit, 
Leipz. 1799. 8. ® Das Harfenmädchen; 
ein Sebaufpiel in fünf Akten. ebend, ıxoo. 8. 
*Leben und Thaten des Freykerrn von Schaaf. 


kopf. ıfter Band. ebend, 1800, $. °Das 
verliebte Kind, Angelo, Markis von Mazzini, 
ıfter Band. Mit Kupf. ebend. ız00. 9. — Van 


der Traveftirten lliade zr/chien der ate und zte 


‚Band 1795 u. 1796. _ 


ıu.98. BORNTRIGER (]... C... F...) feit,1802 


 Smperintendent zu Hedimünden: geb. zu Oflerode 
am Harz... 


10.98. BOROWSKI, sicht BOROWSKY (Georg Hein- 


ı B. 
von BOSTELL (Phillpp) war fürfll. Hildesheimia 


rich)‘ ftarb am 26 Julius ıgor. $$. Die ate 
‚Ausgabe des Abrifles des prakt, Kameral- und 
Finanzwelfens er/ehsen nicht 1900, fondern 1799. 


von BOSLARN (Jofepb) ftarb 1791. 


[cher Hofratk, und if jetzt noch Keichskammer. 
gerichtsprokurator zu Wetzlar: geb. dafelbfl.. . 
6$ Pra Memoria in Sachen des Herrn Herzogs 
von Merklenbarg-Schwerin contra Herrn Bür- 
germeifter und Rath der Reichaftadt Lübeck man« 
dati reftitutoril & inhiblterii $. C. in fpecie den 
königl. Dänifchen Hrn. geheimen Rath und Canz-» 
ler zu Glückftadt Freyhrn. von Eyben betreffend, 
Wetzlar 1799, fol. Pro Memoria in Sachen 
der Mecklenburgifchen Vorderfiädte Parchim . 

| u. 
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Glftrow gegen den könfgl. Dänifchen geh, Rath 
und Caüzlern zu Glückftadt, Freyhro. von Ey- 
ben, praet. appellationis (wegen der Daflewifchen 


Fleekengerechtigkeit), ebend, 1800. fol. 


ıu.9B. BOTHE (F. U.) $$. Yon der Ueberfe- 
tzung der Werke des Enarıpides er/chien der ate 
Band: Der Cyklop, lfigenia in Anlis, Jon, He 
lena 18015 der gte und gte oder letzte Band 
1802, | 


BOTHE (Peter Friedrich Gottlieb) königt. Preuſſi- 
[cher Kammerrath und Fabribenkommiſſar zu 
Breslau (vorber geheimer expedirender Sekretar 
dafelbft, und vordem Führer jarger Studirender, ' 
nachdem er Lehrer im Pädagogiom und Waifen- 
hanfe zu Halle gewelen war): grb zu Conaw 
bey Wollin in Pommern am 18 Februar 176% 
$$. * Appellstion des (Hamburgifchen) Publi- 
kums an den Schaufpieldirektör’Schröder, 17%5. 8. 
* Beortbeilang zwölf in der Kirche zu Petri (in 
Hamburg) getaltener Probepredigten, 1786. 8. — 
Antbeil an Fahri’s geographifchen Magazin und 
an deilen Allgemeinen politifchen Zeitung für 
alle Stände — Ueber die Einführang der 
Baumwollenfpinnmafchioen in Schlefien; in den 
Schlef. Provinzialblättern 1795. Jul. — Vergl. 
Schummel’s Bresi. Almanach Ta. 1. 8. 72-7» 


zu.09B. Freyberr von BOTHMER (K.) war in äne- | 
gern Jahren kerzogl. Braunfckweigifchr Jagd- 
junker zu Blankenburg: geb. zu. . . im Hannd- 
verifchn — 88. *Der Trotekopf, eine Wo« 
eherfchrift. 2 Theile. Blankenburg 1762. $; 
Nach andern zu Quedlinburg 1766, i 


ıwogB. Freyher von BOTZHRIM (Friedrich Ludwig) 
‘  Marb zu Schmölen bey Wurzen am ao Mä:z ı$0a. 


BOUCHHOLZ (Friedrich Georg Auguk) D,dır 
AG. und herzogl, Mecklenburgifcher wirklicher 


Hof- 
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Hofmedikus zw Schwerin: geb. dafılbf ... . 
SS Di. inaug. Analecta de varjolis. ‚Speci- 
men I. Goett. 1789. & mal. . Gab mit D. 
J. HB. BECKER gemein/chaftlich heraus: Auszii- 
ge aus den neuefen medicinilchen Probe - und 
Einladungsfchriften. ıften Bandes zftes - 4tes 
Stück. Altona 1746- 1797. gr. 8. Ueber 
Kubpocken; ein Bericht ‚an feine Mitbürger, 
Schwerin 1801 (eigestl. 1800). 8. 


08. BOURGUET (D. L.) auftrordsstl, Profeflor — 


ıu,95. BOUTERWECK *®) (F.) $S$. Yon Grafen 
Dovamar u, f. w. er/chien der Zte und letzte Theil 
793. — Dis Idee eioer Apodiktik befleht aus 
a Bünden. — Recenfionen in den Götting, ge- 
| lehrten Anzeigen, | 


98. BOUTTATZ (F.) — zu London: geb. zu. .. 
in Rußland ... , 


zu.9B. Freyherr BOUWINGHAUSEN von WALL« 
MERODE (F. M. F.) auch kurfürfll, Murtem- 
bergifcher Kammerhers, Trubenmeiflır des Kitter« 
‚ kantoss Kocher und. Ritter des kurpfalzbayrifchem 
Löwenordens: geb — 1753. (diefe im Haupt- 
werk in der 4ten Zeile feines Artikels befindliche 
Zahl ift auszuftreichen), $$. Der Tafchenkalen- 
der füir Pferdeliebhaber on. ſ. w. er/chiss auch für 

die Jahre 1797, 1798, 1799, 1800 u, Igor. 


gB. BRAMI fl der S. 137 richtiger vorkommende BRE« 
Mi. Was folglich $. 12% unter BRäMI fteht 


gebört dorthin, 


9B.‘ BRASS (H. W. D.) ftarb am 27 Oktober —. $$, 
Die Zeitang für Städte a. f. w. wurde auch im. 


den Juhrın 1796 und 1797 fortgefetst. 
Ä | ıB 


a — —— —— —— 
*) Sein Vater fchricb ſich BUTTERWECK,. 
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»B, BRAHL (I.) jetzt Stadtinfpehtor zu Königsberg 

-  (ebedem Nadlermeiſter daſeibſt) — $%, * Briefe 

wechfel zwifchen Friedrich dem Zweyten, König 

von Prenflen, und dem Marquis d’Argens; nebfk 

den poetifchen Epiftelo des Königs an den Mar- 

guis, ‚Kösigad. 1798. 8. — Vergl. Prnzel’s 
Sammlung merkwürd. Briefe B. ı. 8. 95-97. 


BRAHM (Karl Auguf) D. der R. und Privatdo- 
cent, wie auch Advokat des Oberhofgerichts und 
Konfifloriums zu Leipzig : geb. da’chfi am 
20 September 1762. SS. Difl, (Praef, 9. H. 
Bauer) de probatione ex libro mercatoris, Lipf, 
1784 + . Diff, inang. de delictis exzeptis, 
ibid. 1788. 4 Diff‘, de crimine violati carce- 
ris, ibid. 1798. 4 


zB. BRAHM (N. J.) Ober noch zu Mainz ſey, if 
ungewiß. | 


BRAIG (Augufin) Profeffor der Theol. zu Kött- 

‘ wein, einem Benediktinerfiift in Ocflriich unter der 
Ens (vorber Profellor der Taeoi. und Phil. za 
Weingärten, wo er in den Berediktinerorden 
trat): geb, zu Rißdiffen am 31 Fanuar 17686. 
SI. Conſpectus metsphylice & philofophiae 
morum; cum pofitionibus ex trigonometria piana 
& algebra. Altdorfil ad Vineas 1793. 8. %o Sei« 
ten, Materies tentaminis pudlici, ex päilo- 
fopbia univerla, ibid, 1794. 8 100 Seiten, — 
Vergl. Gradmann’s gel, Schwaben. 


zu.9B. BRAND (Hohann Gottfried) flarb am 8 Au- 
guf 1801. War such Direktor der Renlaxademie 
zu Wien. — Vergl. Intelligenzblatt zu den 
Annalen der Weßkreich. Litteratur 1803. 8. 28. 


zB, BRANDENBURG (J. C.) hält Schon feit mehrırn 
Jahren krine Vorlefungen mehr, und if leit 100 
yndikus des erflen. bürger[chaftlichen Quartiers 

zu Rofloch, | 
| Er 


1 B. von BRANDENSTEIN (A. G.) erhielt 1800 das 
Indigenat und wurde geheimer Rath und zweyter 
Minifler zu Schwerin — 


1üg9R. BRANDES (G. F.) feit 18017 auch Kommerzu 
yath bey dem Kommurzkolegium zu Hannover — 


BRANDES (Heinrich Wilhelm) ,... zu... 
geb. ZU... Ks. Gab mit I F. BENZEN- 
BERG heraus: Verfoche, die Entfernung, die | 
Gelebwindigkeit und die Bahnen der Sternſchnup- 
pen zu beflimmen, Hamburg 1800. gr. 8. 


10.98. BRANDIS (J. D.) feit 1803 ordentlichrr Pro- 
feffor der AG. auf der Univerfität zu Kiel, mit 
dem Charaktır eines königl. Dänifchen Archia- 
tors — $%. Von feiner Ueberfitzung der Zoo« 
nomie Darwin’s er/chien des 2ten Theils ıfte Abs 
tbeilang 1797, die ate Abtheilung 1799, und der 
gte Theil, welcher die Artikel des Arzreyvor- 
rathes und eine UÜnterfuchung Über die Wirkung 
der Arzoeymittel enthält, 1799. j 


18, BRANDNÜLLER (T.) — geb. am 10 Oktober 
1748 88. Seit läoger als 20 Jahren ift er Ver« 
faffer der Moyifchen ordinären Poftzeitung zu 
Augsburg, — Vergl. Gradmann’s gelehrtes 


Schwaben. 

BRANDNER (Franz Karl) geheimer Schretar des 
letzten Fürfibifchoffs von Paflau, Beyfitzer der 
Regierung, zuletzt wirklicher Hofrath zu Paffau: 
geb. dajeibl am 8 Oktober 1765. 88. “Die 
Rschte des Menfchen, von N, Spedal:eri, worin 
erwiefen wird, dafs die chriftliche Religion die 
ficherfe Befchützerin der zur Erhaltung der bürs 
gerlichen Gefellichaft nothwendigen Mittel feyz 
aus dem Italienifchen überfetzt. In 6 Tbeilen, 
Psffsa 1794 + 1795. er. 8. * Deberfetzang der 
Defenfe de Louis XVI par M. Necher ... — 


Mehrere anonymilche Vederletzungen und eigene 
| \ Schrifa 


Schriften. — Auffätze in perlodifchen Schrif- 
ten. — Vergl. Baader’s gel. Bayern. 


BRANDSTADTER (Konrad) un. Zu Salzburg: 

geb. zu... $$. *Lieder verfchiedenen Iu- 
halte, für Gefarig und Clavier; in Mufik gefetzt 

“von Benedikt Hacker... . — ater Theil, Salz. 
burg (1799). Queerfolio, 


BRANDT (Heinrich Bernhard) Pofmeifler zu 
Mirow im Mecklmburg - Sirelitzifchn: geb. 
zu... $5 Von richtigen Anfchlägen der 
Landgüter,. oder Nachweilung, wie man im Ver- 
kauf-uad Verpachtfalle den jetzigen Preifen aller 
Produkte angemeflen, den Werth der Güter fo. 
wohl nach bonificirten Flächeninbalt derfelber, 
als andera Einkünften beflimmen kann. Neubran« 
denburg 1794. & Können ganze Bauerdör- 
fer mit Vortheil gelegt oder in grofle Güter ver- 
wandelt werden? Und wie mufs die Oekonomie 
der Bauern zum allgemeinen und befondern Na- 
tzen eingerichtet werden? ebend. 1795. 8. — 
Mehrere Auflätzein Wehnert’s Mecklenburgifchen 
genielonützigen Blättern. | 


BRANDT (Jofeph Aloys) 0. 26 Metælar: 

geb. zu... 68. Das Reichskammergericht 
zu Wetzlar, gegen die Befchuldigungen eines 
reifenden Saalbaders in Schutz genommen u. [. w. 
Wetzlar 1798. 8. | 


zu.9B. BRASTBERGER (G. U.) $$. Schläffel zu 
einer leichten und natürlichen Erklärung der Ver- 


nunftkritik ; is Eberbard’s philo/. Magazin B, 4. . . 


St. 4. — - Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. : 


98. BRATRING (F. W. A.) geheimer expedirender 
0° Sehretar bey dem kur-und neumärkifchen, auch 
Pommerifchen Departemint zu Berlin: geb. zw 
Netzbrand in der Mark Brandmburg am ... » 

1769. 88. Viele — Beyträge * 

ds 


‘ Fabri’s Beyträgen zur Gefchichte u. f. w. und 
za de/fen Magazin für die Geographie, befonders 
die Altmark betreffend, . 


xu.98B. BRAUBACH (D.) feit 1803 M. der Phil. — 
$$. . Der gelehrste Handwerker. . . . Po&- 
tifebe Verfuche, von D. Braubach, Verfafler d 
gelebrten Handwerkers. Leipz. u. Altona 1799. 
gr. 8. Denkmabi grofler Matbematiker; Bre- 
men 1800. gr. 8 — LTiaige Anwendongen der 
Hydroftatik in der Schiffsbaukunft; in dem Jour- 
nal für Fabrik w. [. w. 1796. Dec. S. 450-457. 


zu,9B. BRAUER (J.N. F.) wirklicher geheimer Ratk 
zu Carlsruks feit 1792, anch D. der Reckte feit 
1804: geb. zu Büdingen in der Graf[chaft Ifen- 
burg am 14 Februar 1754. $$.  *Abdruck ler 
in angemafster Klagfache der Stadt Baden wider 
des Hrn. Markgrafen von Baden Durchl. u. f. w. 
gewechfelten Schriften. a Theile. Carlsruhe 
1780. fol. * Ausführung derer von boch- 
 18bl. ka’ferl. und Reicbsbofrath in voriger Sache 
zugefügten befondern und allgemeinen Befchwer« 
den. ebead. 1780, fol.  #*Markgräfl. Badilche 
Phyükatsordnung und Inftruktion. ebend, 1793. 8. 
%*Markgräfl. Badifche Hofrathsordnung und In» 
firaktion, ebend. 1794. 8. ® Markgräfl. Ba- 
difebe Kirchenratbsordnung und Infruktien, 
ebend. 1797. 8. * Markgräfl. Badifche Bü- 
ehercenfurordnung, ebend. 1797. 8. “ Mark- 
gräfl. Badilche erneuerte Kirchencenfurordnung, 
ebend. 1798. & — Vergl, Gradmann’s gel. 
Schwaben. 


zu,98. BRAUN (C.H.) felt 1go2auch M. der Phil, — 
zu Naumburg — 


zB, BRAUN (F,C,) Infpehtor und erflir reformirter 
Stadtpfarrer zu Oppenhiim: geb, zu Crıniz. 

nach ... $$. *Friedrich der Siegreiche, Kur- 

fürft vom der Pfalz, der Mark Aurel des Mittel. 
‚alters, 
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9 


‘alters, treu nach der Gefehichte bearbeitet, 
a Bände. Leipz. 1796. 8. 


zw9B. BRAUN (P.) $$. Gefchichte von dem Le- 


-ben und den Wunderwerken des heil. Augsbargis 


fcben Bifchofts Simpert, Augsburg 1792..8. — 
Fon der Notitia hikorico -litteraria do codicibus 
MSS. in bibl, — monaferii ad SS, Udalr. & 
Afram &e. er/chien Vol. VI & index generalis 
1796. — Vergl. Gradmann’s gel, Schwaben 
und Baader’s gel. Bayern. 


zu.9B. BRAUNE (C.G.K.) $$. Diff‘, iraug. To, 


— medicae urbis Lipfieofis fpeeimen, 
Ipf. 1798. 4. — Vergl. (Ech’s) Leipz. gel. 
Tagebuch 1798; $. 74 u. f, = ) 


'9B. von BRAUNE (F. A.) feit 1301 Hofkammer/chres 


tar im: Berg- und Salzwılem zu Salsbwg — 


Vergl. Baader’s gel. Bayern, 


xB. BRAUSER (Chrifoph Gottlob, wach Baader Gott- 


lieb) ftarb am 9 November 1785. War auch Phy« 
cus fuffelus und Garnifonsmedikus zu Regens« 
burg: geb. dafelbl am 8 November 1731. 


$ 
Diff. inaug. An Lipotbymia venae fefioni fem- 


per fine aliqua probabili cauffa foperveniens, ab ea 
abfiinere jabeat? Goett. 1756. 4. — . Vergl. 
Baader's gel, Bye, 


zB, von BRAWE (Johaon Friedrich Ernft) Aarb vor 
mehrern Jahren, 


ıB, von BRAXEIN (Fabian Abraham) farb. . . 


BREDA (P... F...) D.... æu... geb. ZU. 0. 
FS. Gab mit J. K. A. MURHARD Meraus: 
* Müflige Abendftünschen zweyer Freunde, ıfkes 


Bändchen, Germanien 1799. 8. 
Ga, xru.9x. 


* 
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zu.9®. BREDENRAMP (H.) feit 1799 auch Gehälfse 
‚prediger an der Domkirche zu Bremen — 


BREDETZKT (Samüel) Yikar und Katschrt an 
der Evangelifchen Kirche zu Wien (vorber Pro« 
feflor der Bürgerfchale zu Oedenbarg): geb. zum 
Leibitz in Ungern „. .‘. $$. KElementarbüch- 
lein zam Gebrauch bey öffentlichen Unterricht. 
Oedenbarg 2800. 8. 


9B. BREDOW (G. G.) feit 1803 ordentlicher Profe for 
der Gefchichte auf der Vniuer ſität zu Helmfädt 
(vorber feit 1802 Rektor der Stadt([chule zu 
Eatin) — | 


9B, BREIGER (G... C...) da Förtfch inzwilchen ge- 
Norben if; fo hat feine Kollaberatur ein Ende. 
' 0, 
98; BREITENBACH (P. F.) feit 1804 auch M. der 
Phil. — zu Erfurt — 88. Der Unterricht 
vom Torf fährt folgenden Titel: Unterrieht in 
der Gewinnung des Torfs und der Steinkohle; 
durchgefeben und verbeflert von dem Herrn Pro- 
feflor Gotthard zu Erfurt. Leipz. 1800: 8. (if 
übrigens nur aus dem vorhergehenden Buch beſon- 

ders abgedruckt). | 


ıu.9B. von BREITENBAUCH (G. A.) $$.: Unter« 
richt in den Anfangsgründen der Geographie, 
der Zeit-und Sternkunde, der Erdbefchreibung 
des gelobten Landes, und der Gefchichte des Jü» 
difchen Volks und der Religion; zum Gebrauch 
der Bürger-und Landfchulen in Frage und Ant- 
wort verfaflet,. Leipz. 1799. 8. Zufätze zu 
diefem Unterricht. ebend, 1823. 8. — Du S. 
423 erwähnte * Aufferenropäilche Regententafel 
erfchien auch für die Jabre 1793. 1798 n. 1503. — 
Verfchiedene Gedichte, z. B. die ldylien: Das 
Landfefl (wozu eine 1790 bey Schlieflang des 
Reichenbachifchen Vertrags angeltellte ländliche 
Luftbarkeit Gelegenheit gab) und: die Quelle Leu. 
conia 
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; comid ‚(die der dem Verfsfler bey der Anfnahmo 
in die Arkadifche Geſellſebaft beygelegte Name 
veranlafste);. iM dem unter der Auffchriftz Luna, “ 
für die Gönner meinte Mufs von. Fräulein Karo. 
line von. Kamienski herausgegebenen poätifchen 
Journal 1787-1790. — Einige Abhandlungen, 

z.B. die. Darftellung des Flors der Wiffenfchafren 
R im alten Athen (die hersach in die S. 424 er- 
- ». wähnte Vorfteliung der Schauplätze berlihmter 
=. Begebenheiten aus der Gefchichte der vornehm- 
fen Völker des Altertbams eingerückt wurde) 
und die Gefchichte der Teutfehen Poöfe, nebkt 
des Dichters Opitz Leben; in den von Palm und 
Beneken Aerausgegebenen Vorübungen zur Aka- 
»demie für Jüngiinge B. 2. S. zıo u. ff B. 3. 
‚8... 330 0..350 (Leipz. 1793. 8): .—  Recenfio- 
nen in den Jenaifchen getehrten Zeitungen von 
1785-1787. — Die (B. 1. S. 422) erwähnten. 
ı ‚beittafeln er/chienen ohne feinen Namen, und zwar 
in 4; es kam 1790 ein ater Theil binza; der erfte 
‚erfchien nicht 1784, fondern 1785. — Die Le- 
beusgefchichte des Sinef. Kien - Long erfchien nicht 
1787, fondern 1788. — Die *Geograpbifchen 
und biftorifchen Auffätze (5, 424) befteben aus 
4 Sammlangen 1793-1796. — Im gtın Band 
5. 1986 muß gelefen werden: Kiaflifikation der 
Hanptvölkerfchaften der alten und neuern Zeiten 
uod ihrer Zweige; nebft angebängten Gefchichte 
der Thrazifchen, Griechifeben, Illyrifshen und 
lberifcben Völkerichaften. Leipz. ıg00. 8. Da- 
für iſt das folgende: Gefchichte der Thrazifchen 
w. f. w. auszuftreichben. — Pırgl, Verzeich 
piſa der Schriften des Hea. Kammerraths George 
Augufi von Breitenbauch, mebft der Anzeige ih. 
res Inhalts. Leipz. 1804. 2 Bogen ing, (worin 
jedoch: nicht angexrigt wird, welche Schriften mit 
‚ odır ohne feinen Namen erjchienen find). 


za.9B. BREITHAUPT (H K. W.) $$. Ueber 
den Gebrauch verfchiedener neuen und verbefler- 

ten Arten mathematifcher und geometrifchen In- 

G3 ftru- 
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ſtramente, die zur Feldmelskunft leicht und gut 
gebraucht werden können. Caflel 1796. 8. — 
Von dem Verzeichnifs u. ſ. w. sr/chien. das ate 
Stück ı80X. 


BREM (Bonaventura) war feit 1794 Prälat des . 
nunmehr  [äcularifirten unmittelbaren Reichsflifts 
Weilfenan in Schwaben (trat Profefs 1776, ward. 
Priefter 1779, Profeflor der Theol. 1794,. nach» 
her Sabprior): gab. zu Kaufbeuren am 10 März 
1755. $$. Aphorifmi logiei & metapbylicl, ex 
Philofophia Stastleriana eollecti. Altdorfii ad Vi- 
neas 1785. 8. 129 Seiten, Stattieri: Theo» 
'Yozia Chriftians theoretica, In breviflimam epito- 
men redafta ibid. 1738. 8 maj. 175 Seiten, — 
Vergl. Gradmann’s gelehrtes Schwaben, 


95. BREMER (] G.) in der letzten Zeile feines Ars 
tikels 1. Antibattenfianer Ratt Antibattenhaner. 


zu,9B BREMI (J.H) $$. C. Suetonii Tranguilli 
Vitae XII Imperatorum, erläutert von u.-f. w. 
Zürich 1800. 8. Ueberficht deffer, was in 
den letzten zwey Jahren zur Organifstion und 
Erhaltung des Staats gethan worden itt; eine 
Rede, gebalten den saten April 1800. Zürich 
1%00.8 ste Auflage. .ebend. ıg00. 8. — Was 
B.9 S. 128 unter BRAMI ficht, gehört hierher. 


. 98. BRENTANO (C.) privatifrt abwech/eind zu Fe- 
na, wo.er fludirt hat, und zu Frankfurt am May, 
“wo ur g:bohren ifl 177.- 


zB, BRENTANO (St) $$. Ueber die Verfaflung 
der Teutfshen vor der Völkerwanderung fteht 
auch ir 9. AH. M Ernefii’s Mifcell. zur Teeutfchen 
Alterthumskunde (Halle 2794. 8). S. 150 u. ff. 


von BRENTANO (H...) Pfarrer zu Hirlingen 
bey Tübingen: geb. au Rappırsweil am Züricher 
Sie 1759. $$. Andachtsbuch für die — 

| che 
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| fche Eydgenoffenfchaft. Bregenz ı . — 
' Vergl. Gradmann’s gel, Schwaben, * 


zu.gB. BRESCIUS (K. F.) $$. Ueber die Frage: 
1% das Kantifche Moralprincip hinreichend, zu 
befiimmen, was Tugend fey, und unfre Freude 
über die Ausübung derfelben zu erklären? Leipz, 
1800 8. — DisKanzelvorträge erfchienen nicht 
in 4, fondern ing. — Vergl. Oito’s Lexikon 
der Oberlaufitz. Schriftfteller B. x. Abtheil, x. 
5. 142. i 


zu.gB. leBRET (J. F.) SS. * Yolfländige Samm- 
lung aller Schriften, weiche in der Streitigkeit des 
Römifchen Hofes und der Rıpublik Genua wegen 
des Königreichs Corfica zum Vorfchein gekommen ; 
aus dem Italieni/chen über/eizt. Ulm 1760. 8. 
Orat. II. de jare principis Evangelici circa Vice“ 
sios apoftolicos, Tubing. 1793. 4. Progr. 
de Claudio Fleuryo, Gallo, Catholicone an Aca- 
tbolico; obfervationes litterariae & hikoricae, 
ibid, 1800. . — Di * a. us &e, 
er/[chien zu Stuttgart 1763. 4. as Progr. de re 
le (nicht maflivarla) &e, ibid. 1764. 4. 
Das Progt. de confenfa &e. ibid. 1763. 4. Das 
Progr. de eollatione &c. ibid. 1764. 4. Das Pr. 
de eollationibus &c. ibid, 1765. 4. Das Progr, 
de antiquo codice Hebr. ibid. eod, 4. Die Ora- 
tio de fpeculo nflorie Florent. ibid. 1764. 4. — 
Die (B. 1. S. 434) angeführten Anecdeta de Lu» 
dovico Caßtelvetro &c. machen die Vorreds des 
wächf vorhergehenden Buches: Abjuratio &e. aus, 
und find auch befonders abgedruckt in Clemmii 
Amoesitatibus, — Der Auffatz is der Berlin, 
Monats/chrift, der S. 436 angeführt wird, ifl 
eine Ücberfetzung der eben dafılbf erwähnten Or, 
de mifione feptentrionali &e. — Sein Leben 
und Bildnifs auch in Bryar’s Magazin für Predie 
er. B. 12. St. 2. — Vergl. Gradmans’s gel, 
waben $. 62-67 u. 8. 827. 
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zu,98. BRETZNER (C. F.) $$. Die Schule der 
Eiferfüchtigen ;, ein Sing(piel nach dem Italieni- 
fehen, wit Maſik von Salieri. Leipz. 1784. 8. 
Weibertreue, oder die Mädchen find von Flans» 
dera; eio Singfpiel nach Cofi fan tutti; mit Mu- 
fik von Mozart, ehend, 1794. 8. Romeo nnd 
Julie, ein Trauerfpiel nach Shakefpeare, ebend, 
1796. 8 — Der Irwifch, das wüthende Heer, 
Adraft u. Ilidore und der Aepfeldieb machen auch 
den ıflen Band feiner Operettien aus. — Bel« 
monte und Confanze ward zu Wien 1783 nach- 
gedruckt, und Stephanie legte Arien und Finale 
von feiner Arbeit ein. — Rofemnnde, eip Me 
lodrama ig einem Akt; in der Litteratur- u, Thta- 
terzeitung ... — Der ıfle Band der Schau« 
fpielt enthält: Das Räufchchen, der argwöhnifche 
Liebhaber, Komplimente and Wind. Der ats 
Band (Leipz. ...): Die Erbfehbafr aus Oſtindien, 
Heimburg. und Maria, den Eheprokurstor., — 
Dis Sing/piele: Opera buffa, Schattenfpiel an der 
Wand, den Schlaftrrunk. — Lift gegen Lit, 
ein latermezzo, komponirt von Bergt, ift blos 
als Textbuch gedruckt. — Die Lufibälle kamen’ 
1784 herans. | 


zu,9B. BREYER (J. F) $$. Recenfionen in Sei» 
ler’s gemeinnützigen Betrachtungen, in der Er» 
lang. gel. Zeitang und in Meufel’s hikor. Litte- 
ratar, — Vergl, Gradmann’s gel. Schwaben 
S. 67 u. f. S. gas. 


98. BREYER (K. W. F.) feit dem Herbft 1804 or» 
J dentlicher Proſeſſor der Univerfalgefchichte und 
Statifik, mit dem Charakter eines Hofraths, auf 
der Univerfität zu Landshut — Vergl. Grad« 

> mann’s gel, Schwaben $. 67 u. 828. ’ | 


98, BREYSIG (J... A...) gieng 1803 als Mitdirek- 
tor und erfier Lehrer einer nın zw evrichtenden 
Kunflfchule nach Danzig. $$. Z. 11 feines Ar- 
tikels I. liniarifche Lufc- und übt. Arten — 

13 pek- 
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ron. fpektive, © Yon den Skizzen u. ſ. w. er/chien 
‘der gte Heft 1g0r. * min u eis 


98. 'BRIDEL (J. P. L.) feit 1904. fürfl; Säch/en- Go. 
. bhaifcher Legationsrath zu Gotha a! | 
zu.o9B. BRIEGLEB (J. C.) SS. Yon: den Pro. 
grammen, enthaltend die Gefchichte des Cobarpi. 
 feben Gymoafil, er/chimen bis zu Ende dıs 9. 
1802 LVIII Nummern, usd von den dazu ge. 
hörigen Beyträgen: bis zu Ende des 9. 1901 

VI Nummern, 


18. BRINKMANN (Angelio) Rarb. .. 


9B. von BROCKDORFF CC. FE.) $$. Zu dem Le. 
- ben eines nrieder[ächfifchen Rdelmanns lieferte er 
nur die Materialien, die der verflorbene Jobann 
. David Hartmann (B. 9. S. 517) bearbeitete. Der 
zte Theil erfchiea nicht zu Berlin, fondern zu 
Altona, 2 


g9B. BROCKMAN (J. H.) $$. on dem Handbuch 
"* der alten Weltgefchichte er/chien der ate' Band 
1802 und der zte 1803. 


198. BRODHAGEN (P. H, €.) $$.: Holztabellen 
9 | 

zu leichter Berechnung des viereckigen und run- 

- den Hoizes nach Qaadratfals, von Srgondat; 

“nach dem Franzöfifchen Original verbeflert, nebk 

einer Vorrede. Mit Figuten. Hamburg 1792. gr. 8. 


BRöCHER (Friedrich Bernhard) ... zu... geb. 
u’... $$. Beyträge zar Kenntoifs des Pol- 
nifchen Rechts. ıfter Band. Berlinjt797. gr. 8. 


zu.9B. BREDER(C.G.) $$. Von der Praktifchen 
Grammatik der Lateinifchen Sprache, cum Leftio- 

nibus Latinis, er/chien die ste verbeflerte Ausgabe 

1804; und von dieftw Lectionibus, befonders ges 
druckt, -auch die ste Ausgabe 1804. Yon der 

6 5 — Klei. 
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leinen Latelolfehen Gremmatik die igte\verbef- 
ferte Ausgabe ebenfalls 1804. _ | 


zB, BREM (G. Xaver) Licentiat der. Theol,. und feit 
1799 Pfarrer zi Strasdorf bey Schwäbilch - 
—— ‚ nachdem er fich 1794 hatte [äcularifiren 
laſſen. we 


"ru,9B. BREMEL (J. F.) $$. Das Lobenfeinifche 
.  Intelligenzblatt fetzte er auch währınd der „Jahre 
1807, 1802 und 1803 fort. R 


a u. 9 B. BROHM (K. C. K.) feit 1794 In/pektor und 
Oberprediger zu Seekou ſen in der Altmark (vor» 
her feit 1790 Feldprediger des Regiments Kno- 
beilsdorf in Stendal) — | | 


zu.95. BRONNER (F. X.) feit 1803 Zehrer an der 
Kantons/chule zu Aarau —. SS. Non feiner 
Lebensbefchreibung er/chien der zte und letzte 
Band 1797. — Vergl. Gradmann’s gel. Schwa» 
ben und Baadır’s gel. Bayern. 


x0.98. BRÜCKMANN (CK. P.) imgten B. 1, Ejwert’s 
Nachrichten von u. ſ. w. 


20.98. BRUCKMANN (U. F. B.) S$. Bemerkun- 
en liber die Rabr und deren Bebandlung vom 

* 1794; in dem Braunfchweig. Magazin 1794. 

t. 50. 


1u. 9B. BRUCKNER (E. T, J.) feit dem December 
ıgor Paflor primarius an der Marimkirche zu 
Neubrandenburg — e 


BRüCKNER (Iobann Chriftian Friedrich) D. der 
AG. und ausübendır Arzt zu Laage, 2 Meilen 
von Güflrow im Mecklenburg + Schwerinifchen feit 
1796 (vorher evangelifcher Staaten - Garnifons- 
Prediger in der ehemahligen Staaten - Barriere 
Namur): geb. zu... . indem Sächffchen T ar . 
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VWelder 174.. 88. De Hui 
anderweifer,. een. weckelykfeh Blatt. . Leiden 
1785: 8. Theſes medicae inangnrales, Fra- 
nequerse 1791. 4. ,‚::' Clinifche Verbandeling 
over den Typhus, de gesie en Kerker- Koortzen, 
'# Hsage 1794. 8. — Over de vervaardiging 
van anroefkbaar Yzerz in het Chrmifche,, medici- 
—— eu asconom/che Journal by Holtrop ie Am- 
flerdam E3c. Over de gebrnikmaaking des Steen- 
kolen Teers en Steenkolen Vernis; sbund. | 


BRUCKNER (Johann Jakob) Notarius publicus 
zu : geb. dajelbfl am 29 Sepi'mber 1762. 
$3. —— Sächüfcher Gegenden, 
oder empfindfame Reifen durch den Meifsnifchen 
Kreis; gefammelt und berausgegeben von GÜN- 
THER und BRÜCKNER. iſter Heft, mit 13 
Landfchaften in farbigem Umfchlag. Lepz. 
1798. — ater Heft, mit ıa Kupfern. ebend. 

2800. 8. * Kabalen des Schickfals, ıftes 
Bändchen. ebend. 1798. — ates Bändchen, ebend, 
2799: — ‘stes Bändchen, ebend, 1800. — 4tes 
Bändchen. ebend. 1801..8. + * Die Höhle 
von Strozzi,.:oder das enthüllte Verbreehen, in 
der Gefchichte des Autonio aus dem Haufe Fi- 
ducei Cornaro, eines edien Venetiauers. Mit 
Kupfern. ebeud. 1799. K. * Wilbelm von 
Abyfänien, oder aufgefangener Briefwechlel Fe- 
lieiens von der Gulden; eine dialegifirte Ge- 
fchiehte, a Theile, ebend. 1799. 8. * Leip- 
ziger Almanach auf’s Jahr 1800, oder Tafchen- 
buch für Freunde and Freundinnen des Schönen 
und Nötzlichen ; befonders für edie Gattinnen 
und Mütter, und folche, die es werden wollen. 
Mit 12 Monatskopfern, ven Günther'n gezeich- 
net und gekoohen, ebend. 1799. 16. . *Graf 
Robert und fein Freund St, Michel, oder die Für» 
ken von Orimbul und Bambuck; eine abestheuer- 
liche und doch wahre Gefcbiehte; nebk La Pe- 
roulers Rettong von feinem Sehiffbruche, 2 Bän- 
de. Mit 8 Kupfern. ebend, 1800. 8. “Eis. 

beth, 


— vbeth, Geäfin von: Saflenbürgyäder die Röuber 

» . 'yon Kingrätz eine Geiftergefchichte.. a;Theile. 

. . ‚ebend. 1500. '8. ° »'::*Der Walsfiadling, ein 
Schsufpiel in 5 Akten. Halle 1800. 8. 


.» BRUCKNER (Karl Aupuf Friedrich) ſtarb am 
a7 Jonius 1797. War D. der AG. herzopl. Sach- 
“. * fen- Gothaifcher Hofmedikus, . Amtsphyfikus und 
praktifcher Arzt zu Ichtershaufen bey ‘Gotha: geb 

zu Gotha 1769. $$. Ueber die Urfache an 
Behandlung der eInwärts gekrümmten Füffe, oder 
- der fogenannten Klumpfüſſe. Mit a Küpfertafeln. 
Gotbha 1796. gr.8. — Ueber einwärts gedrebte 
' Füfle on? deren Bebandlung, befonders rach Ve- 
nel’s Methode; 'in dem Journal der Erfindungen 

in der Arzneywilfenfchaft 1795. St. 12. 8. 5- 120. 


98. BRUDER G. A.) :k-Lehrer an: der königl. Reale 
+ fchule zu Berlin — NR 3 


ın.98B. BRüÜGGEMANN (L. W.). $$. „A Supple- 
u ment to the View of the Englifh Kditiens,; Trans- 
lations and Illufrations of the-aneient Greeck and 
- Latin Authors, with Remarks,, Stettin 1808. gr. 8. 


ıu.9B. Graf von BRÜHL (H. M. 1) nicht feit 1789 
“”." fondern feit-1796 Oberfier von der Swite zu Pots- 


.g9'B. BRÜHL O. W. €.)- feit: 1803 auch Direktor des 
| Entbindungsinfiituts zu Marburg (ordentl. Prof, 

der AG. dafeibft: ik er fchon feit 1736, und vor- 
her Prof, derfelben am Collegio Carolino zu Caſ- 


zu.,98B. BRENNINGHAUSEN (H. J.) feit 1800 Ge- 
| neralflabschirurgus, mit Majorsrang zu Würz- 
burg: geb. zu... im Cölnifchen . „SS. 
Mehrere Auflätze chirurgifchen Inbalts in der 
Salzburgifchen wedicinifch - chirurg, Zeitung und 
in Loder’s Journal der Chirurgie. ’ . 
| ıu.9B, 
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zü.gB. -BRUMBEY (CK. W.) SS. Das Sdigerim | 


“Sterben: der Gerechten; : :Cantilene "wit‘Accom- 
psgnement, Berlin 1796. 8” :— .:: Das Uebungs- 
büchlein (B. 1. $. 461) führt eigentlich folgenden 
Titel: Uebungs- Büchlein’ zuf groffen Krkenrt. 
 »ils des kleinen-Katechifmus Lüutheri, in Betrach. 
tangen'für diejenigen, welche ächt evangelifch- 
hutherifche Chriften werden — ü, = w. 


4 


2 u ge. BRUN (F.) SS. Yon ihren Profalfchen 
Schriften er/chien der gte Theil mit Kupfern 180r. 
Auch unter dem befondern Titel:Fr. Brun's Ta- 
gebuch über Kom, sater Tt eil (der * Theil 

macht den 3ztien der Profailchen Schriften aus, 
folglich iſt im otes Band: Tagebuch über Rom, 
auszuftreichen). — . Von den Gedichten er/chien 


das 2te Bändchen mit Kupfern, zgo1r. , Neue 


— 1803. RE 


ıB, BRUNK (Richard Preis Philipp — aient Philipp 
.- . :. Friedrich) farb am ı7)Junins 7803. War geh, 
zu Strasburg am 30 December 1730» $$. So- 
phoclis Llectta & Kuripidis Andromache, ex opti- 


mis exemplaribus iemendatse. Argent, .1779: 8. 


Sophoclis Oedipas Tyrannus & Buripidis Oreftes, 


ex opt.-exempl, emendati. ibid. eod. 8. - Zu« 
ripidis: Tragoediae: quatuor.:: Hecaba, Phoeniflse, 
Hippolytos & Bacchae, ex opt. exemplar, emen- 
datae, ibid. 1780. 8. .  Publü Virgilii Ma- 
ronis Bucolicn, Georgica &:Aeneis, ibid. 1789. 

4 maj. A. Accii Plauti Comoediae ſuper- 
ftites viginti noviflime recognitae & emendatae, 
Biponti 1788: 9 maj. „Publis Terentii Afri 
Gomoediae VI, ad fidem optimarum editionum 
secenfitae. Argent. 1797: war. — Fergl. 


Difcours prononce, le 23 Prairial an XI, au con- 


voi funebre de M. Richard Brunck, Membre de 
Y’Ioftitat. national; par un de fes Amis, a Strash, 
1803). 4 min, 


ıu98, 


h 
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zug®; BRUNN (Fi L.) felt 1800 ordentlicher Pro- 
= . feffor der' Geographie und Statiflik- am Joackime- 
:ı Shalifchen Gymnafium zu "Berlin — 


“ BRUNNER (Chrikoph Lorenz) D. der R. und 
feit ıg02 Syndiküs der Reichsfladt Nürnberg: 
geb. dafelbi am ı7 September 1776. sg U 

:.ber das Recht des Staats, milde Stiftun;en abzu- 
findern. Nürnb. 1799. $. Verfneb einer 
- Beantwortung. der Frage: Handelt der Staat king, 
VvVenn er fich feines Rechts, milde Stiftungen a 
zuändern, bedient? ebend. 1709. 8. NT. 
inaug. de ufufruitu conjugis [uperflitis in bonis 
conjugis defundli inflitutione [eparatae oeconomiae 
vel nwptüis liberorum, jure Norimbergenfi non tol= 
lendo, Altorfii 1900. 4. Eine kleine Schrift 
ehne Namen, — Antheil an Tittmann’s Biblio- 
thek kleiner juriſtiſchen Schriften. — Vergl. 
Nopit/ch’ens Fortfetzung des Willifchen Nürnberg. 
Gel, Lexikons Tb. 5. S. 125 u. f. 


E_” | 21 
a. B. BRUNNER (G. 8.) $$. Gelegenheitsge- 
— dichte ohne Zahl. ss rn z 


98. BRUNNER (Jofeph) kurfürfi. Pfalzbayrifcher 
Bergoberverwefer zu Bodenmais (eit 1802 (vorher 
feit ıg00 zu Amberg, vordem feit 1795 Interims- 
oberverweler zu Gottesgabe am Fichteiberg, vor 
diefem feit 1794 Bergverwalter dafelbf, nachdem 
er feit 1792 Bergpraktikant gewelen war): geb. 
zu Griesbach in Niederbayırn a a3 März 

1764. — Vergl. Baader's gel. Bayern, 


zu98. BRUNNQUELL (Jobann Chrifteph) Rarb am 

10 November ıg0or. War geb. zu Hildburghau- 

‚fen 1724. $$. Gelegenheitsgedichte, — Vergi. 
Alemannia 1802. 8. 133. 


98. BRUNS (Franz Bernhard) ftarb am a May 1800. 
War feit 1799 Paftor zu Lübeck, | 


xugB. 
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2098 - BRUNS: (P. J.) $$.. Commentatio in Ta- 


eiti Hiftoriaram L. V. cap. 15 in Pott’s und Ru- 
perti’s Syloge. Commentationum theol, Vol. II. _ 
Nr, 6: (1302). I ö | 


| von BU B (Wilhele) kurpfalzbayrifcher wirkliches 


Rath und Spediteur bsy der Büchercenfur - Spe- 


cialkommiſſion zu. München feit 1798 (vorher feit 


2797: Sekretar- des dortigen Cenfarkollegiums ; 
nach München kam er 1796):.:geb. zu Gotha am 
15 Februar 1762. $$. *Neues Theaterjonrnal 
für Teutfchland, ıfter Heft, Leipz. 2788. — 
ater Heft. ebend, 1789, 8.  -Am Grabe Lau: 
dors.. Grätz 1790, 8.-.. Huldigung der Treue; 
ein Vorfpiel mit Gefang, aufgeflihrt am Tage der 
Ungarifchen. Krönung Leopold des aten, 17<0. 8. 
Jobann, König von England; Fürftengemählde 
des ı3ten Jahrhunderts, Altona 1796. 8. Hi. 
Körifch = geographifch - katitifche Befchreibung 
der hetzogl, Sächfifchen, fürftlich Anbalt- färk!. 


‚Schwarzburg- fürfl. und gräfl. Reuffifehen Lan- 


de, des kurmainzifchen Gebiets der Stadt Erfurt, 
und der Grafichaft Blankenhayn. ıfer Band, 


Mit einer Karte, ebend, 1796. 4, Der Karls. 
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tag, oder das Feft der Bayern am sten Novem- 
ber. München 1798. 8, — Einige anonymifche _ 
Romane, ‚Schaufpiele u. dgl. 1780-1795. — 
Mehrere Beyträge: zu den erften Bänden :des zu 
Eifenach heransgekommenen Ganymed für dis 
Lejewelt, za dem zu Gotha gedruckten Tafchen- 
buch für die Bühne, und zu andern periodifchea 
Schriften 2780-2801. — Mehrere einzelne Ge- 
legenbeitsgedichte. — Vergl. Baadır's gel. 
Bayern, 


B. BÜCHER oder BUECHER *) (A.) auch (elt 
1778 Pfarrer zw Engelbrechtsmünflter ;' Obır. 
ayon; 


®) BÜCHER im Iften Band ift deshalb hiermit zu vergleichen. 


Der’ dort erwähnse Grundrifs der Naswrgefchichte kam ohne 
feinen Namen heraus, . 


* bayern; den Charakter-eines geiftlichen Rathsier- 


" .bieit er 1777’ (vorber feit 1773 Rektor des Gym« 
 .. -pafiams und‘ Lyceums zu’München, rordem feit 


177 Rektor der dortigen‘ Tentfchen: Schulen, 


nachdem er 176% Priefter geworden war und fich 


als Kaplan bey der Stadt-und Spitalpfarrkirche 
zum heil. Geif in Müochen der Seelforge gewid- 


- met. hatte): geb.: zu Münchın am 11 „Jannar 
1746. .:$$. '-*Eine Kinderlebre auf dem Lande 


se B 


* Baader’s gel. Bayern, 


von einem Dorfpfarrer, (amt einem Schreiben an 
den Verleger. (München) 178i. 8:  Nachgedruckt 
zu Wie 1782. 8. °— Apstbeilan verfchiedenen 
periodifehen Werken und an mehrern Sthul- Er« 


+». »zjehangs- und Volksfebriften-1770 - 1778; auch 


an. litterarifehen : Werken und  Journalen, — 
Vergl, Finauer's bift. litter. Magazin 1782. 8. 177, 


UCHER (Friedrich Benjamin) kurfürfl, Säck- 


' fifeher Kommerzien - Deputätions - 'Sehretar zw 


Dresden: geb. daſelbſt am 24 Oktober 1771. SS. 
Manuel para los Negociadores Eſpanoles y Ale- 


nanes; oder Spanifches Lefebuch für den Kauf- 


mann, enthaltend eine Reihe zweckmäfliger mer- 
kantijifcher Anffätze, Sacherklärungen und Brief- 


“ “ mulfter. Leipz. 1797. & — 


in.'g 


B; BÜCHER (J. P.) :$$. Progr. in obitum D, 
& Prof. Jur. Caroli-Guil. Wippermana. Rintel, 
1797. 4. DI. inang. (Refp. 7. G. L. Wir- 
per mann) de compromilli recepti atque laudi ꝗna- 
litatibus & effetibus. ibid, eod! 4. — Von 
den Kirchenftänden, befonders nach kurfächli- 
fchen und fürfl. Heffen - Caflelifeben Rechten; 
in den. Materialien für alle Theile der Amtsfüh- 
rung eines Predigers b.ı. H.3. Vom Klingel= 
beutel; ebend. Die Taufe, nach den gemei- 
nen. infonderheit aber kurfächlifchen und fürftl. 
Hefl-n- Ceſſel Rechten betrachtet; ebdend. 

Abendmahl, nach den gemeinen, infonderheit 
kurfäch(. and fürftl, Heffen- Caflel, Rechten ; 
" |  sbend, 


% 
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ebend. B. a. H.ıu, 2. Vom Rechte der Be. 
gräbnifle; ebend.H.3._ Rechtliche Anmerkun- 
gen über Kirchenvifitationen ; ebend. B, 4. H. 2 
Die Simonie, nach kanonifchen und proteftänti- . 
fehen Grundfätzen betrachtet; sbend. H. 4 
Von dem den Pfarrwittwen - und Kindern gebüh- 
renden Sterb-und Gmadenjahr; sbend, B. 6. 
H.2. — Verfchiedene Recenfionen in den Zei- 
tungen für Rechtsgelehrte, der Aufklärung der 
Rechtskunde und Jufitzpflege gewidmet (Lemgo 
1788 u. 1789). Ä | 


BUCHNER (Chriftian Friedrich) ftarb am 8 An. 
guft 1798. . Privatifirte zu Magdeburg, wo er 
am 20 April 1752 gebohren war. $$. *Nekro. 
log für Freunde Teutfcher Litteratur, ıfes 
Stück, welches das Verzeichnifs fämtlicher im 
Jahr 1791 —— Teutfcher Schriftfteller 
und ihrer Schriften enthält; berausgegeben von 
G. 5. Rötger, Propft zu L. Fr. in Magdeburg, 
Helmftädt 1796. _— ates Stück, w.d. V. f. im 
J. 1792 verforb. u. f. w. entbält; herausg. u. (;w, 
ebend. 1797. — s3tesStück, w. d. V. ſ. im J. 
1793 verſtorb. u. ſ. w. entbält; herausg. u, f.w, 
ebend, 1797. — gtes Stück, w.d. V. ſ. im J. 
1794 verftorb. u, ſ. w. enthält; herausg. u. f. w. 
ebend. 1799. gr.8. — Sehr viele Beyträge 
zum gel. Teutfchland. — Hand/chriftlich hin« 
terlies er Materialien zu einem Magdeburgifchen 

“ Gelehrten-Lexikon. — Vergl. Rötger’s Vor« 
rede zum sten Stück des Nekrologs, 


BUCHRUCKER (C. F.) $$. *Stellen. aus un. 
gedruckten Schriften und Briefen eines chriflis 
chen Poäten; in Pfenninger’s Sammlung zu einem 
chrifll, Magazin B. 2. H. 2. S. 43-48. — 


BUCKI (Natban) königl. Profeffor und öffentlicher 
' Lehrer der Polnifchen Sprache an [ämtlichen Gym« 
nafıen zu Berlin: geb. zu... $$. Kurzge- 
fafste, Anweilang zur leichten Erlernung der Pol. 

| H nifchen 
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nifehen Sprache. ıfs Abtheilung, enthaltend die 
Regeln zum Lefen, Decliniren und Copjugiren, 
nebft einem Lefebuche und Verzeichnifle aller 
darin vorkommenden Wörter, für Anfäpger. Ber» . 
lin 1797. — ate Abtheilung, enthaltend volle 
ftändige Regeln zur Wortfügurg und Ableitung 
derfelben aus einander, nebft einem Lefebuche 
und Verzeichnifle aller darin vorkommenden Wör« 
ter, füir Anfänger. ebend, 1799. 8. 


zu,9B. BÜCHTING (J. J.) 88. Schrieb noch: Bey= 
träge zur praktifchen Forftwillenfchaft, iesbefon- 
dere für diejenigen, welche diefer Wifenfchaft 
mit wabrer Neigung ergeben find. Quedlinbarg 
1799 (eigentl. 1798). 8. — Einige Nachrichten 
von dem jetzigen Bergwerksbetriebe im Oberfür- 
fentbum Anbalt- Bernburg; in Lobethans An- 
halt. Journal 1733. ıftes Vierteljahr S. 27 u. fi. — 
Vergl. (Fried. Gott/chalk’s) Anhalt -Bernburg. 
wöchentl. Anzeigen 1799. St. I2. 


ıu,9B. BACKING (J. J. H.) S$. Was nützt der 

Aberglaube? in dem Braun/chweig. Magazis 

1795. St. 30. Etwas über Elementarkenntrifle; 

ebend. 1797. St. 8. Sind Monumente ein zweck- 

mäfliges Mittel, das Andenken grofler Männer 

auf die Nachwelt zu bringen? ebend. 1800. St, 2. 
Ueber den Naebruhm ; ebend. St. 35. 


9:B. BüGE (G... E... Ju. C...) königl, Preuffi- 
[eher Propfi und Infpektor [ämtlicher Kirchen und 
Schulen der Greiffenhageni/chen Synode, wie auch 
Paflor primarius und Ephorus der groſſen Raiks- 
fehule in der Stadt Greiffenhagn — 


1u.9B. BAHL (Johann Samuel) erbielt 1802 feine 
Entlafung und farb am 22 April 1804. 


BÜHLER (David) Pfarrer zu Mımmingen (eit dem 
Auguft 1802 (vorher zu Wain bey Memmingen): 
geb. zu Memmingen 1748. 88. * Worte — 

— r⸗ 
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Ermabnung und des Troßes, an meine von den 
Drangfalen des gegenwärtigen Krieges betroffene 
und mit mir nach baldigem Frieden fich fehnende 
Mibrüder; von einem an ihren Leiden herzlich 
theilnehmenden Freunde, ı800. 8, — Vergl. 
Gradmann’s gel. Schwaben S. 70 u, g28, 


ıu.98. BÜHRER (V. M.) $$. Die Iäyllen\und. - 


Gedichte im Schwäbifchen ‚Dialekt, z B. die Vi. 
fite, die Spinnerinnen u. f. w. fliehen in der Flora, — 
Vergl, Gradmann’s gel. Schwaben. 


9B. von BüLOW (D.) lebte im J. 1804 zu Paris — 
8. *Geilt des neueren Kriegsfyfems, hergelei= 
tet aus dem Grundfatze einer Bafis der Operatio- 
nen, auch für Layen in der Kriegskunft fs(slich 
vorgetragen von einem ehemahligen Preuflifchen 
Officier. Hamburg 1790. kl. 8 — *Ueber den 
Operstionsplan der Alliirten in Belgien; in Ara 
chenholtz’ens Minerva 1794.... 


9 B. von BüÜLOW (F.) SS. Yon dın mit T. HA- 
GEMANN bearbeiteten Praktifchen Erörterungen 
u. ſ. w. er/chien der zte Band 1801. | 


zB. von BüLOW (G. €. L.) feit 1797 königl. Priuſſi 
[eher Kreisdirektor zu Bayreuißj — 


zu.9B. von BELOW (H. W.) war nicht Regierungs« 
yath zu Braunfchweig, [ondern Hof-und Kanz 
lyrath zu Wolfenbüttel — $$. Amiliche jBe- 
richte über den Friedenskongrefs zu Bafel, 1796, 
8 — Von den Anvalen des Teutichen Reichs 
er/chien auch der gte Heft 1794, — Antbeil an 
mehrera periodifchen Schriften, — Vergl. Baa- 
der’s gel. Bayern. | 


9B. BUNEMANN (F. P.) übwrzähliger Kanzleylckres 
| tar, ordentlicher Aduekat und Prokurator bey dır 
- Jufitzkanzley zu Hannover — z 


Ha - ıu.9B. 
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zu g9B, B&RDE (S. G.) jetzt‘ geheimer Schretar bey 
dem Schlefifchen General-- Fnanez- Departement zu 
Bresiau: geb. (Schummel’n zu Folge, wenn es 
k-in Druckfehler it) am 7 December — SS. 
Hat im aten Theil der bey Vofs zu Berlin 1794 
herausgekommenen Werke Friedrich des Zwryten 
die Oder, Kpifteln, vertrauten Briefe und ver= 


mifchten Geiichte, in Verfen überfetzt.e — Ges 
dichte im Schillerifchen Mofenalmanach und in 
- Becker’s Erhoslungen. — Dis beyden in den 


Operetten brfindlichen Stücke: Regata za Venedig 
uni Don Sylvio von Rofaiva find auch befonders 
gedruckt, mit der Jahrzahl 1795 — Dir Lie- 
der und Singfücke (#. ı. S. 491) find nicht von 
ihn. — Reife durch einen Taeil’ der Schweitz 
0. ſ. w. tebend.) if nur ein neues Titelblatt zu 
dın 1785 gedruckten Erzählungen von einer Reife 
uff. — Vergl. Schummel’s Breal. Almanach 
Th. 1. $. 80-gr. 


98. BÜRGER (E.) SS. Irrgäoge des weiblichen 
Herzens. Altona 1799. 8. 


10.98. BUSCH (J.G.) $$. Bisher noch nie gefammelte 
-  wermifchte Schriften. 2 Theile. Mainz 1801. 8. — 
Ueber einige, zum Theil nenentandene Befch wer- 
lichkeiten und Unannehmilichkeiten für Reifende in 
Niedertentfchland ; in dem Braunfckweig. Maga« 
zin 1799. St. 34. 35. Peter Lebegern und 
Freund Hein; eine rührende Erzählarg, in wel- 
_ cher die fehr müflige Frage über das Ende des 
ı8ten Jahrhunderts vielleicht einiges Interefle ge- 
winnt; ebend. 1800. St. 9. 10. (Auch in den 
Hamburg. Adrrfß - Comtoir - Nachrichten), — 
- Vergl. 9. F. L. Meyer’s Büfch und Kirchhoff, 
Nekrolog; in dem Hanjeat. Magazin B. 5. H. 1, 
8. 5-17. Büfch’ens Enrenderkmahi in Ham- 
burg, von eben demſelden; ebend. 5. 18-26. 


10,98. BESCHEL (Joh. Gabriel Bernb, — nicht aber 
J. B. G.) — geb. zu Leipzig 1758. z 
Ly 
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BASCHING (Johann Lu’«wig) Prediger zu Rhı- 
den ım Hildesheimifchen: geb. zu... SS. Gab 
mit K. F. KAISER heraus: Journal für Bienen. 
freande. ıften Jahrganges ıfter und ater Heft, 
Ceile 1799 - 1800. — aten Jahrganges ıfter Heft, 
ebend. 1800. — ater Heft. ebend. ıg0:. — 
Zten Jahrgenges ıfter Heft. Welfenbüttel 1503. — 

‘ gter Heft. ebend, 1804. 8. | 


\ 


1 B. BÜTTNER (Chrikisn Wilhelm) ftarb am 2 Okto- | 


ber ıxo1. — :Vergl. (Böttiger in) Wieland’s 
Neuen Tentfchen Merkur 1601. St. 10. $. 156. 
153. 


9 B. BÜTTNER (G. A.) feit 1802 erfier Dircktor der 
Litthausfchın Kammır zu Gumbinnn — 


10.98. BÜTTNER (H. C.) $$. Kurzer Unterricht 
über die Kechte und Pflichten der Herrfchaften 
und des Gefindes auf dem Lande; nach den Vor« 
fchriften des Allgemeinen Preuflifchen Landrechts, 
Ansbach 1799. 8. 


ımgB. BATTNER (J.) nicht Pfarrer zu Ottowind, 

| Sondern zu Oettingshaufen im Fürflenthum Coburg, 
und zwar feit 1795: geb. zu Coburg am 22 Sıp- 
tember 1755. 


Friyherr von BUGNIET des CROISETESS (Fer- 
dirand) Äurtrisriicher Kämmerer, fürßl. bifchöffl. 
Freyfingi’cher und Regensburgifcher wirklicher ge« 
heimer Rath, Hanptpflrger der Freyfingifchen 
Graffchaft Werdenfels und Oberfihofmar/chall zu 
Freyfingen: geo. zu Neumwarkt in der obern Pfalz 
am 14 December 1726. SS. * Befchreibung de- 
ren für weyland Sr. Darchl. Eminenz Jobann 
Theodor, Kardinal von Bayern, Bifchoffes zu 
Freyfiag u. f. w. den ı6ten, ızten, ı$ten und ' 
ıigten Febr. 1763 za Freyfing gebaltenen Exe- 
guien, mit beygebundenen Trauerreden in der 
Domkirche und dem Schulhaufe u, ſ. w. Frey- 

H3 fingen 


— 
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fingen 1763. fol. (Bey diefer und bey den zwey 
nächf folgenden Schriften kommt der Name des 
Verfaffers in den Anfangsbuchflaben der letzten 
Worte vor). % Befchreibung derer bey vor- 
geweft unterm ıoten Augnfk 1766 vollzogenen 
Konfekration Sr. königl. Hoheit Clementis Wen- 
ceslai I, Bfchoffes zu Freyfing und Regensburg 
vorgegangenen Feyerliohkeiten mit, von dem 
nämwlichen Verfafſer gemachten Sammlungen de- 
ren in der Stadt Freyfing vorgewefenen Bel-uch- 
tang und Infchriften. ebend, 1766. fl. *Die 
mehrmalen froblockende Stadt Freyfing bey der 
den roten Sept. 1769 vorgeweften bifchöffl Ein- 
weibung des bochwäürd. Fürfbifchoffes Ludwig 
Jofeph R. Freyh. v. Welden u, f. w. ebend, 
176g: fol. * Kurzgefalste Befchreibung der 
neurtägigen Heiligkritsfprechangs - Feyerlichkeit 
des heil. Jsbannes Kantius vom 7ten bis 15ten 
Jänner. ebend. 1769. fol. * Kurzer Entwurf 
aller Feyerlichkeiten, welche bey Gelegenheit 
des zu Ehren eines heiligen Blutzenugen und Bi- 
fchoffs Maximilian, als erften hiefigen Glaubens- 
verkünder, gehaltaen funfzebenden Jahrhunderts, 
die 3 Oftertage hindurch if angeftellt worden. 
ebrnd. 1772... *Marianifeber Kempenfis, 
oder einziges Rüchlein von der Nachfolge Mariä; 
aus dem Lateinifchen des Herru Sehaftan Sailer 
überfrtzt. Freyfingen un, Regenshurg 1765. . . 
ste Aufl. Freyf. 1775 .. Verfuch einer Reihe 
bocnfürft!ich Hachftift - Freyfingifcher Suffragan« 
bifchöffe und Generalvikarien. Freyf. 1799. 8. — 
Viele Manufcripe., — Vergi. Baadır's gel. 
Bayern. 


B BUHLE (J. G.) felt dem Herbft 1804 Ruf 
fif:h- kaifırlicher Hofrath und ordentlichr Pro- 
feffor der Phil. auf der Univerfität zu Moskau — 
+ Von dem Lehrbuch der Gefchichte der Phi- 
lofophie erfchien des 6ten Theils ate Abtheilung 
oder Hälfte 1800, der 7te und der Ste (oder letzte) 
Theil 3804. — Jon der Gefchichte der neuern 
Philo- 
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Philofophle des aten Bandes ate Abtheilung 180r, 
des 3ten Bandes ıfte Hälfte 18015, 2te Hälfte 1802, 
der ste Band 1803, des sten Bandes ıfte und ate 
Abtheilung 1804. 


zu.9B. BUNDSCHUH (J.K.) $$. Trauer- und Ge- 
‚dächtnifsrede auf das Abfterben der Kaiferin Kö. 
nigin Marla Tberefia. Schweinfurt 1781. 4. — 
Von dem Geographifchen ftatififch - topographi- 
fchen Lexikon von Franken sr/chien der gte Band 
1801, der 4te 1803, der ste u, 6te 1804. 


98. BUNZ (G. C. H.) jetzt Licentiat der R. und 
Stadtkon/ulent zu Ludwigsburg: geb. daſelbſt am 
z0 December 1765. SS Diff. inaug. (Pras/. 
J. C. Majero), de regimine territorisli ejusque ha« 
bitu ad jura quasfita [ubditorum. Tubing. 1791. 4. 
* Die Verbandlangen auf dem Würtembergifehen 
Landtag im Jahr 1797. ater u zter Band. Stuct- 
gart, 8. (Der ıfle, 4te und die folgenden Bände 
find von andern), — Vergl. Gradmann’s gel. 
Schwaben, j 


98. BUNZEL (J. P. S.) $$. Sammlung auserlefe- 
mer, Lieder zur häuslienen Erbauung. Nürnberg, 
1795. 8. Chriftliche Befchäftigungen der 
Privatandacht an den Sonn -Feft-und Feyertagen, 

vorzüglich als kurze Predigten zum Hausgottes- 
dienfte, 4 Theile, ebend. 1792-1795. 8. (Sie 
find von den bereits angeführten Chriftlichen Be- 
fchäftigungen verfchisden). Praktifche Erkik- 
rungen der epiftolifchen Texte. g Theile. ebend. 
2795-1797. 8 — Beforgte die gte Auflage 
folgenden Werks: H. A. A. Ries auserlefenes 
und vollkändiges Gebetbuch für glaubige Chri- 
en in den Morgen- und Abendftunden auf 8 Wo- 
chen io allen Fällen und Anliegen und auf dem 
Kranken - und Sterbebette. ebend. 1790. 8. Wie 
auch die ste Auflage. ebend. 1797. 8. — Dis 
Kurzen Betrachtungen bey den Särgen u. ſ. w. 
find aus Vırfehen amahl angeführt. —  Vergl, 
Hg No- 
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Nopitfch im sten Band des Willifchen Nürnberg. | 
Gel, Lexikons, 


BURCHARD (F. G. J.) $$. Ephemeriden der 
tbeoretiflchen und praktifchen Rechtsgelabrtheit, 
ıfter und zter Heft eder ıfter Band, Roftoek 
1796. gr. 8. 


BURCHARD (J. F. T.) $$. Yon dem Hand. 
buch der Mecklenburgifchen Gefchichte find nur 
9 Bogen erfchienen. 


BURCKART (B.) Baader im gel. Bayern nennt 
iho BURKHART. 


15.98. BURCKHARDT (Johann Gottlieb) Aarb am 


93. 


‚98. 
i 


1B. 


29 Auguſt 1800. 


BURCKHARDT (J. K.) Adjunkt der Kommi ſſion 
für die Meereslänge zu Paris — SI. Von dır 
UÜeberfetzung der Mechanix des Himmels von La- 
place erfchien der ate und letzte Theil 1802, — 
Sein gut getroffenes Bildnils von 9. G. Schmidt 
geftochen 1800 in $. | 


BURDACH (K&. F.) feit 1800 D. der AG. zu 
Leipsig — $$. Dil. Commentarli in Hippo- 
cratis L. E de morbis epidemicis, Lipſ. 1798. 4. 
Diff. Inaug. Scriptorum de Afclepinde index. ibid, 
1800. 4. Propädevtik zum Stadium der Lee 
ſamten Heilkunfl; ein Leitfaden akademifcher Vor- 
lsfungen ebend. 1800. 8 — Die Abhandlung 
‚oder Obfervatio de apoplexia per epilepfism foluta 
erf[chien 1748 in 8. 


BURGER (Mauros) flarb am 25 Februar 1793. 
War Profeffor, nicht auf der Univerftät zu Salz« 
burg, fondern am dortigen Gymnafium: gib, 
24... 1759. — Vergl. Baader’s gel. Bayern, 


Reichsgraf von BURGHAUS (Johann Auguft) 


ftarb za Willkowitfch ia Oftpreuſſen am 5 April 
| 1804. 
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1804. War Landratk des Kallwarifchın Kreifes 
in Neuofipreuffen: geb. zu... SS  *Briefe ei. 
nes Schieliichen Grafen an einen Corländifchen 
Edelmann, den Adel betreffend; herausgegeben 
von Dr. Würtzer (vergl. dielen Artikel im Sten 
Band). Altona 1795, 8. 


zu,gB. BURGHEIM (S H.) $$. Seine Inaugural- 
di/putatien hat den inzwilchen verflorbenen D Chr. 
Gotthold Feller zum Verfaffer. — Vergl. (Eck's). 
Leipz. gel. Tagebuch 1784. S. 66 u. f. Gefund« 
heitszeitung 1802. Qnart. x. St. ır. S. 166-176. 


zu.9B. BURGHOLZER (J.) auch M. der Phil. und 
kurpfalzbayrifcher Gmerallanddircktionsregifiratar 
zu München feit 1801 (vorher feit 1799 Acceſſiſt 
bey der Regiftratar der .Generallanddirektion, 
nachdem er feit 1798 Accefüft bey der Hofkam« 
merregiftratur za München gewefen war);: geb. 
zu Moefinning in Niederbayırn am zı May 1758. : 
$$. Heinrich Braun’s Thatenleben und Schrif« 
ten; ein Beytrag zur Bayrifchen Sehul-und Ge- 
lehrtengefchichte, von einem dankbaren Zögling 
feines Zeitalters; famt deflen geftochenen Schat« 
tenrils. München 1793. 8. Auch in dem Münch- 
ner Intelligenzblatt 1798. St. 43 u, 4. — Die 
fes lotelligenzblatt beforgte er von 1789 - 1795. 
7 Bände in 4. Es flehen darin auch viele Oden 
und Lieder von ihm, Einige derfelben ‚wurden 
auch einzeln vertheilt. — Vergl. Baadır's gel, 
Bayern, ’ 


ın.gB. von BURGSDORF (Friedrich Auguft Lad. 
wig) farb am 18 Junios 1802, — Vergl. 
Denk wurdigkeiten und Tagsgefebichte der Preuf. 
fifeben Staaten 1803.. Aug. S. 150-168. Sept, 
S. 263- 289. 


BURGUND (Cornelius) mit dem Klofternamen 
SIARD, Curatus und Sonntagsprediger bey St. 
Vincenæ zu Bresian bis Oftern ı$01; feitdem 


Hz | Lt 
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Lehrer einer 1798 dafelofl errichteten Freyfchule, 
wie auch ſeit ıg01 königl. Preuff. Schulenin/pektor 
in Südpreuffen:. geb. zw Bresiau am 31 Auguf 
1771. $$. Eine in einem Jahre gmahl aufge« 
legte Predigt. Breslau 1800. 3%. Buchfrbir » 
 wod Lefetafeln, ebend. 1900. . — Vergl. 
Schummel’s Bresl. Almanactı Th. 1. S. gr -9$. 


1u. 9B. von BURI (L.I.) $$. Anekdoten und Cha« 
rakterzüge aus dem Leben Jofeph des Zweyten, 
Römifchen Kaifers, ıfter Band Heft 1-4 (mehr 
kam nicht heraus). Neuwied, Wien und Leipz, 


1799: 8. 


zu,9B. BURJA (A.) $$. Befehreibung der Stern- 
bilder, zu den nen erfundenen Sternerkapfela 


gebörig. Berlin 1800. kl, 8. 


ıu.9B. BURK (M.P.) $$. Einige Auffätze in C. 
F. Mofer’s Tafcbenbuch für Teutfche Schulmei- 
fter, tbeils mit, theils ohne Namen, — Vergl, 
Gradwsann’s gel. Schwaben, we ihm die Schrift: 
Koos und Rieger, wirklich zugefchrieben wird; 
dsher alfo auch der Zweifel (B. 9. $. 173) weg- 


zB. BURKART (Kafpar Heinrich) Diefer ganze Ar. 
tikel it auszuftreiehen, weil die ibm beygelegte 
Schrift nicht von ihm herrührt, fondern von 
Balthafar BURKART, den üe S. 5ı9 richtig 
zugelchrieben ift. 


0,95. BURSCHER (J. F.) feit 1797 Senior im Stifte 
Meilfen, mit Bıybehältung der Prälatur — SS. 

Die B, 9 erwähnten Fünf Reden er/chienen, dem 

Titel nach, nicht 1797, Jondern 1798, und füh- 

ren eigentlich folgenden Titel: Das vor jedermanns 
Augen überall zerfirente Jüdifche Volk und fein 
Schiekfal, als Zeugnifs und Wardung für Chri- 

‘Ren; in 5 Reden, nebft einer Rede auf die ver. 
wittwete Churfürfia vom Sachſen. — Von 

dem 
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dem Spieilegium antograph, illufte. rationem, 
gaae interceflit Erafmo Roterodamo &c. er/chies 
bis 1802 das 33fte Stück, 


BURUEKER (Wilhelm) ftarb am 20 May 180x. 
Wa. Me:hanikus und Optikus zu Nürnberg: geb. 
dafelbl 1723. 88. Joh. Wilh. Stock’s, Ku- 
pferftechers, ubd Wilh. Burucker’s, Mechaniei, 
Nachricht von herausrugebenden optifchen Z»ich- 
nungen und der dazu gehörigen Spiegel, Nürnb. 
1761. 4. Befebreibung eines Palymetrofco- 
pli disptriei oder optifchen Inftruments, vermit- 
telft deflen man die Gelichtswiakel meflen und 
die Entfernung eines Objecte aus deflen beksnn- 
ter Breite, und umgekehrt aus deflen bekannter 
Länge die unbekannte Breite b-ffimmen kann; 
ingleichen eine Wiefe oder Feld aus einem 
Stand ohne Melskette zu meflen und in Grund 
zu legen ; benebft deffen rechten Gebran:h und 
2 Kupfertafeln. ebend. 1766. 8. Befchreis 
bung und Abbildung einer neuen optifchen Ma- 
fchine, welche drey Hauptioftrumenta, nemlich 
ein neu erfundenes Mefslineal, ein accurates Hö- 
beninftrument, und eine richtige Waflerwaag 
enthält; ingleichen einer befondern nen rufım- 
mengefetzten optifchen Nivellir- oder Wafler» 
waag, weiche aufferdem zu einem Wall-oder 
Mauerngucker gebraucht werden kann. ebend, 
1769. 8: Befchreibung und Abbildung von 
einem recht voliftändigen Univerfal - Mikrofcop, 
weiches dreyerley Arten von Sonnen - Mikrofco 
plen, ein Compolitum, ein anatomifches, ein 
einfaches und ein Hand- oder Spatzir- Mikrofcop, 
auch zweyerley Arten von Cameris obfcuris ab- 
giebt. ebend, 1776 gr. 4. Mit‘g illuminirten 


Kupfertafeln. Nachricht und Unterricht von 
verfchiedenen magnetifchen nnd andern Kunf- 
fachen. ebend, (ohne Hahrzahl). 12. Be- 


fchreibung einer Vergleiehungsfcheibe, “Auf der 
man mit einem Blick Überfehen kann, welche 
Zeit es auf der groffen Stadtuhr und anf der klei- 

nen 
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nen Uhr iſt. ebend, 1800... — Vergl, Men- 
fe’s Teutfebes Küntlerlexikon. _ Nopit/ck zu 
> Will’s Nürnberg. gel. Lexikon Tb, 5. 


4 Ä 

zu0B, BUSCH (G.C.B.) feit 1802 erfler Diakonus 

 (vorber Saubdiskonus) und Konfiflorialaffeffor zu 
Arnflait — $$. Vor dem Almanach der Fort« 
fchritte u. ſ. w. er/shien der 6te Jabrgang von 
Oftern 1800 bis Oftern 1801 im J. ıg01, der te 
von Üftern :g01 bis Oftern ı$02 im J. 1802, der 
gte von Oftern 1802 bis Oftera 1903 im J. 1503, 
der gte von Ofern 1803 bis Ofern 1x04 im J. 
1804. — Von dem ıtten Theil des Handbuches 


der Erfindungen eine neue Auflage 1802. 


9B, BUSCH (L.) feit 1803 Pfarrer zu Weißmayn im 
Bambergifchn — 88. ‚Die Nachtolge Jefu auf 
dem fchmerzhaften Kreutzwege; oder Berrach- 
tungen über den Hingang Jefu nach Golgatha, 
nach der Ordnung der gewöhnlichen Stationen; 
eine fehr nützliche Uebung der Andacht in und 
auffer der Faftenzeit; herausgegeben u. ſ. w. 
Augsburg 1800. 8. 


'yu.9B, BUSCHENDORF (K. F.) $$. Beſchrel- 
bung einer neuen Bieyweilsmüble, bey weleher 
kein Staub auffteigt; in dem Journal für Fabrik 
u. /[. w. 1797. Okt. S. a61-265. Neue Virgi« 
nifche Getreidemühle; ebend. Nov. S. 363-371. 
Sicherung der Farbenreiber gegen die Einathmun 
fehädlicher Farbenftaube; ebend. S. 372-376. 


ıu9gB. BUSCHMANN (E.E.) $$. Texte zar Kire 
chenmufik, Leipz. 1774. gr. 8. 


9®. BUSE (G.H.) $$. Fon dem Ganzen der Hand. 
lung er/chien des aten Theils’ater Band, auch 
“ester dem Titel: Des praktifchen Theiles ıfter - 

“ Band, welcher Tentfchlands Münzen, Milinz« 
füffe, Zablungsvaluten, Wechfelpreife, nebft.Er- 
klärung der Geid-und Wechfel- Cours - Zettel 

. ente 


⸗ - 
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enthält, Erfurt 1800. — aten Theils gter Band, 
auch unter dem Titel: Voliftändiges Hanibuch 
der Wasrenkunde für angehende Kaufleute, Mäck- 
ler, Manufakteriften, Lehrer in Henälungsfchn- 
len und Jünglinge, die fich dem Handel widınen, 
in ſyſtematiſcher Ordnung abgefafst, ebend, 
1800. — 3ter Band, welcher die Waarerkunde 
a) für Sämereyhändler, b) für Fiachs - Hanf- 
uad Baumwollhändler, c) für Holzhändler, d) 
für Vienhäodler und e) für Woll- und Haarbänd. 
ler enthält. ebend. 1800, gr. 8. | 


9B. BUSINGER und BUSSINGER (S. 178) find eins: 
jenes aber if} das richtige (Jofeph) — | 


BUSMANN (Karl) D. der AG. zu... geb. 


zu..; $$. Nere Fieberlehre. Hildesheim 
1800. 8. Ä En 


zu,9B. BUSSE (F. &) $$. 9. E. Silberfchlag’s 
praktifche Abhandlung von Prüfung und richtiger 
Angabe der Feuerfpritzen; mit Aumerkongen 
und Zafätzen, Halle 1800 8. — Von dım 
Gemeinserftändlichen Rechenbuch für. Schulen 
erfchien die Zte verbeflerte Ausgabe mit x Kupfer 
1801. 


10,98. BUSSE G. H.) feit 1797 auch Rufi/ch-kai- 
ferlichır Hofrath zu St. Petersburg — | 


ıu.98. BUTENSCHSN (J. F.) feit 1803 Profeffor an 
dem Lyceum zu Mainz — 


zB. BUTSCHECK (]. I.) auch D, der R — geb. zu 
Freybirg (nicht Freyburg) in Mähren am 6 April 
1740. 


zu.98. BUTTMANN (P, K.) feit 1800 Prafeffor der 

griechifchen Sprache am oachimsthuli/chen Gym- 

nafium zu Berlin, wie auch königl, Bibliothek- 
ſekretar — — | 

BUZ 


126 —— 


BUZ *) (Erhard) farb am 4 Oktober 1802, Trat 
1763 zu St. Emmeram in Regensburg in den Bes 
wediktinerorden, den er 1783 tirder verlirs, ka 
1756 als Profeffor der Bered/am keit und Domprs- 
diger nech Pajfan, gerieth dajelbf} in Inguiftios 
und ward des Landes verwiefen; 1799 kehrte er 
wach Bayern zurück, erhielt von der kurfürfll. 
Kegierung ein Abjoimiorum, und privatifirie zu 
München: geb. zu Abbach in Niederbayern am 
29- November 1745. $$. Rede auf den Hintritt 
des Schottifchen Prälaten zu St. Jakob in Regens- 
burg , Gallus von Leith. Regensb. 1775. fol. u. 8. 
* Rede auf den heil, Ignatius. ehend. 1775. 8. 
® Gerundio von Campazes, der Jüngere. (Ohns 
Druckort) 1779. 8. Rede von den Pflichten 
der Unterthanen gegen Ihre Regenten. München 
1780.8. Auch im gten Band der Predigten des Bay- 
rilchen Predigerioftiituts $. 1- 48. * Duo ver⸗ 
ba contra conditiones Stattlırianas. (5. 1.) 17%0. 8. 
* Erionerungen an das junge Herrchen Sailer, 
den Varfafler der praktifchen Logik, (Ohne Druck- 
ort) 1780. 8. *Ein Allerley in Tafchenfor« - 
mat. (Ohne Druckort) 1781. 8. Rede bey 
der Eröffnung der akadem, Vorlefangen über die 
praktifche geiftliche Beredfamkeit, Paflau 1787. 4. 
Krftıs Heft zum Gebrauch der akademifchen Vor- 
lefungen über das Reine der prektifch geifiichen 
Beredfamkeit; zweytes Heft über das Empirifche 
der praktifch geiftlichen PBeredfamkeit. ebend, 
1787: 8. “Ode, gefchrieben im Kerker an 
Jie fchwarzen Wände mit einem Splitter aus der 
Tbüre geriffen ; famt Anmerkungen, (Ohne Druck- 
ort und Jahr). 8. * Kine ungeheuchelte 
Abfertigung, gefchrieben an den Verfafler der 
Kritiken und Erinnerungen über die kurbayrifche 
Verordnung im Betrefie der Iyceiftifesen und 
gymüaftifchen Schulen. Nürnberg ıg00. 8. — 
Einige kleine Auflätze in periodifchen Schrif= 

ten, 


*) PUTZ im 6ten B, 5, 193 ift falfch. 


. 


ten. — War Mitarbeiter am ıften und aten 
Band der Teutfchen Encyklopädie. (Frankf.. 
am M.). — Vergl. Ioteiligenzbl. zo den An. 
nalen der Beyrifchen Litt. S. 19. — Baadır's 
gel. Bayern, 


e 


s we 

xB, C,oner (J. G.) feit 1799 Bergvewalter dır 
kurfürfßlichen Weinberge im Kurkreifs und Stift 

Wiillınfes zu... 3 


a u. B CäMMERER (J. V.) feit 1804 fürfl; Sal - 
Kyrburgifcher Legations/ehretar, mit dem Charakter 
als Legationsrath zu Regensbarg (vorber Hildes- 
beimifcher und Paderbornifcher Legstionsfekretar 
dafelbit) ; dabey iſt er noch Regiflrator oder viel. 
mehr Archivar der Reichsdircktorialge/and/chaft; 
und feit 1797 kaiferl, Hofpfalzgraf — $$. Die 
Kofzken, wie fie im J. 1799 waren, und durch 
Teutfchland zogen. Mit 3 illumiairten Kapfern. 
Regensb. 1799: 4. Abbildungen Reflifch - 
kailerticher regulirter Truppen, wie fie im Jahe 
1799 durch die Reichsftadt Regensburg zogen. 
'ebend, 1799. 4. Comitial- Tafchenbuch für 
das Jahr 1600. ebend, 1709. 8. Anhang dazu, 
ebend. 1799. 8 — Die Annalen des Teutfchen 

- Reichstags er/chienen ohne Druückort, aber zu Re- 
gensburg. Legationsfekretar BAUER war Mit. 
arbeiter. — Vergl. Baader’s gel. Bayern. 


CALLIGAR] (Placidus) ehedem Benediktiner. des 
Reichsfiiftes Neresheim, wo er mehrere Jahre lang 
die Stelle ein:s Profeffors und Regıns des dortigen 
Schulhaufes, eines Predigers, emes Cärimonien- 
meifters, eines Pfarrprovijors dreyer W alfakrts- 
kapellen, emes Bibliothekars und eines Kü:henmei- 
ſters verfah. 1798 ward er Direktor der Kleriker 
(vorher feit 1789 Profeflor an dem fürfbifchöffl, 
Lyceum zu Freyfingen). Sein jetziger Aufenthalt 

un iR 


\ 
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iR unbekannt:. geb. zu Ludwigsburg 'im Würtem- 
bergifchen am 6 December 1740. SS. Sinnge- 
dichte auf junge Leute bey Austbeilung der jähr- 
lichen Prämien im Reichsftifte Neresheim. Re« 


gensb. 1788. 8. Abfchiedsode auf feine 
Schüler, alser nach der Akademie reifete. Würz- 
burg 1788. 4. Gegenfände zur öffentlichen 


Prüfung der aten Grammatik. Freyfing 1790. 8. 
Gegenflände zur öffentlichen Prüfung der Schü. 
ler der gten Grammatik. ebend, 1791. 8. Ge- 
. genftände zur öffentlichen Prüfung der Schüler 
der erfien Rhetorik. ebend. 1792.8. — Vergl. 
Baader’s gel. Bayern. 


ıB. S.53ru.9B.S.ı79. CALLISEN (C.) SS. Yon 
dem Promtuarium juridieum u, f. w. zr/chien der 
ote Theil zu Glückftadt 1798. — Eine ziem« 
liche Anzahl vor Schutzfchriften bey Proeeflen, 
die bey dem Holfkein - adelichen Landgericht und 
den übrigen Dikafterien zu Glückftadt geführt 
wurden. ‘ 


ıB. CALVI G. B.) SS. Yon der Spanifeben Sprach- 
lebre und Chreitomatbie ſoll K. L. WOLTMANN 
der wahre Verſaſſer ſeyn. 


1B,S.533. CAMERER (Johann Ludwig) ward 1798 
auf fein Anfuchen mit einer Penfion in den Ruhe- 
fand gefetzt, und privatifirt feitdem zu Knittlin- 
gen in Alt- Würtemberg: geb. zu Nekardenzlin« 
gen am at September 1736. . SS. Statt Icher- 
beim /J, Ichenbeim. — Vergl. Gradmann’s gel, 
Schwaben. | 


ıu.9B. CAMERER (J. W.) S$. In der Notitz von 
Agollonius von Pergen (S. 182) mufs es nach über- 

feızt heiflen: mit Berechnungen (nicht Anmer- 
kucgen), Bemerkungen und einer Sammlung 
geometrifcher Aufgaben begleitet. Leipz. 1796 
(nicht 1798). — Vergl. Gradmann’s gel. Schwa« 

ben, j 

| ıu.9B, 
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ı0m.9B. CAMPE (J.H.) auch Eigenthümer einer Bach. 

handlung und einer Buchdruckerey zu Braun 

Jchweig — $$. Auszug aus dem Theophron;. 

ein Leitfaden zu Vorlefungen darüber, Braun- 

fchw. 1790. 8. ate Auflage. ebend, 17990.8. — 

Von dem Verfuch eines Leitfadens beym chrifl. 

Religionsonterricht er/chien die ste Auflage rx00. 8 

und die Öte verbeflerte Ausgabe 1804; von dım- 

‘ Sittenbüchlein für Kinder die Öte Auflage 1797. 8; 

von dem Väterlichen Rath für meine Tochter die 

Ste Auflage 1796 und die 6te 1801; von der Ent- 

deckung von Amerika die ste Auflage in 3 Thei- 

len ıgor; von Robinfon dem jüngern die zte- 

Auflage 1802, die Ste verbeflerte Ausgabe 1804; 

von der Kleinen Seelenlehre für Kinder die 6te 

verbeflerte Ausgabe 1804; von dem Wörterbuch 

zur Erklärung und Verteutfchung der unferer 

Sprache aufgedrungenen fremden Ausdrücke, der 

ate Thei! ıgor. — Die Satyren ser/chienen ohne. 
feinen Namen, | 


ıB. Freyherr von CAMPENHAUSEN (B.) felt 1803 
Direktor der Reichs - Medicinalpflege bey dem De- 
partement der innern Angelegenheiten zu St. Pe= 
tersburg ; wie auch feit 1804 Ritter des St. Annen« 
erdens erfiır Klafe. 


ıu9B. von CANCRINUS (F.L.) $$. Abbildung 
und Befchreibung eines neuen, Holz, Zeit und 
Arbeitslohn fparenden Spleifs- und Treib - Ofens, 
Mit 2 Kopfertafeln. Halle 1800. 4. — . Abhand« 
lung vom Torfe, defien Urfprung, Nachwuchs, 
Aufbereitung, Gebrauch nnd Rechten, zte Auf. 
lage. Gieflen 1801. 8. (Aus deffen Kleinen tech- 
nologifchen Werken Nr. 2. abgedruckt), — B.g. 
S. 182 unten leſe man: Abh. von dem Rechte der 
 zweckdienlichen Anlage, dem Bau und der guten. 
Wartung der Ziegelhütten. Mit 7 Kupfern und 
6 Tabellen. Marburg (nicht 1796, Jondern) 


1795. 8. | 
I 9B. 
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CANESTRINI CA.) S. 184. 2. 2 1. ferotine Ratt 


fer otino. 


10.98. CANNABICH (G.C.) $$. Buchftaben. und 


9 B. 


Leſebueh für dis zartere Jogend. Leipz. 1796. 8. 
Inftruttion für die Schwarzburg - Sondershaufi- 
fchen Schullehrer in den untern Klaflen und Land- 
fchulen, wie fie die Jugend gehörig unterrichten 
und bilden follen.' ebend. 1800. 8. — Non den 
Predigten über die Sonn. und Fefttagsevangelien 
des ganzen Jahres erfchien der gte Theil 1799 und 


der gte ıgor; ven dem Vollftändigen Unterricht 


in der chriftlichen Religion u. f. w. die ate ver» 
mehrte und verbeilerte Ausgabe 1803. 


CANTOR (].C.) wach der Säcularifation des Klo- 
fiers Banz lebte er zm Lichtenfels im Bambırgi- 
[ehen: geb. da/elbfl u. 


CANZ (6. E.F.) — geb. zu Herrenberg am 
10 Januar 1767. — Vergl. Gradmann’s gel. 
Schwaben. | 


zıu9B. CANZLER (F. G.) $$. *Oekonomifche 


Winke, Ratbfehläge und Verfuche für denkende 
und praktifche Oekonomen Teutfchlands; aus 


_ dem Knglifchen. Berlin und Stralfand 1798. 8: 


Verfuch einer Anleitung zur Kunde einiger Hanpt« 
töchter und Mundarten der Germanifchen oder 
Teutfceben Haupt-oder Mutteriprache anflerbalb 
Teutfchland und der dabin gehörigen $prachlitte- 
ratur; eine fkizzirte Grundlage zum Gebrauch 
beym Unterricht ia Vorlefungen. Nebft einer 
Ankündigung feiner Vorlefangeu für das Som- 
merhalbejahr 1799. Göttingen 1799. 8. Progr. 
Obfervata quaedam de difciplinarum oecanomico - 
cameralium hifloriae pragmaticae feribendas indole 
&? ambitu rite regundo, Gryphiae 1800. 4. 
Progr. über den Zweck, die Anordnung, Form 
und Verbeflerung akademifcher Lehrkatologen. 
ebend, 1800. 4» Diff. Deferiptio hiftorico - 

topo⸗ 
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-  topographica urbis Wermelandiae Chriflisachamm. 


Pars I. ibid. eod. 4. — Recenfionen in den 
(Greifswaldifchen) Neuen Critifchen Nachrich- 
ten. — Das Archiv für die Staatswirtbfchaft u, 
f. w. (B. 9. S. 184) kam nicht zum Vorfchein. 


zu.9B. CAPIEUX (]. S.) feit 1801 auch M dır Phil. 


ıB, 


9 B. 


zu Leipzig: geb. — am 8 Januar — SS. Be- 
riebtigung eines Briefs des Profeflors Oefer an 
Chr. Lud. v. Hagedorn in Dresden; in dem Allg. 
litter, Anzeiger 1797. 8. 1548 - 1551. | | 


CAPOBUS (Johann) farb: am 29 Julius ıgor,; 
Die beyden erfien Schriften erhielten 1794 ein 
neues Titelblatt mit dem Zufatz: Neue Auflage. 


CAPPEL (Ludwig Wilhelm Chrifoph) Sohn vom . 
Wilhelm Friedrich; ward 1804 als Ruffifch - kaie 
ferl. Hofrath und Prefejfer der AG. auf die Uni« 
verfität zu Moskau berufen, farb aber noch vor- 


. her zu Münden am 9 Julius 1804: geb. zu Helm- 


ädt 1772. $$. Diff. inang. de fanguinis con. 
a Helmftad, 1796. 4. 


zu 9B. CAPPEL (Wilhelm Friedrich) —. geb. am 


ıB, 


2 September 1734. $$. Diff. inang. (Praef, Laur., 
Heiftero) exhibens cafum de vomica pulmonum 
pleoro- pneumoniam excipiente, Helmft. 1757. 4 


CAPPEN (A. W.H.) $$. Yon der Kurzgefais- 
ten hiftorifchen Religionenkunde’ er/chien die ate 
Auflage 1798. gr. 8. 


9B, CARL (Al) $$. Bemühnngen, die Blattern zu 


vermindern und auszurotten, Mit 3 Kupfertafeln. 
Brünn 1800, 8. | 


CARLI (Kafpar) farb am 26 May 1909. War 


Teut/chsrdens - Priefler, D. der Theol. und Pfar- 
ver zu Wimlingen im Ries: geb. zu Ellingen am 
ı September. 1738. :$$. -Veflperandacht zur Ver- 

| la ' ehtang 
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ebrung der allgütigen Votſebung Gottes. Nörd- 
lingen 1795. gr. 8. * Monatsandacht zur 
Verehrung Jeſu Chrifti im heiligften Sacrament 
des Altsrs, insgemein die Corporis Chrifi An- 
dacht genannt, ebend. 1795: gr. 8. Nach- 
folge Jeſa auf dem fchmerzhaften Kreutzwege. 
ebend. 1795. gr. 8. Katbo!ifche Kirchen“ 
gefänge; herausgegeben von u.f. w. Augsburg 
1500. 8 


ıB, Graf von CARMER (Johann Heinrich Kafımir) 
farb zu Rützen unweit Glegan am 23 May ı$or. 
War auch Ritter des rothen Adlerordens. 


CARNIER (Franz Xaver) Schaufpieler zu Bres- 
lau: geb. zu Win... 88. *Der Horcher 
für den Bürger und Landmans. zftes Quattal. 
Breslau 1800. 8: (Schon beym zten Stück gab er" 
die Redaktion auf), — Kams Rinke; Frag- 
ment eines dramatifchen Gedichts in der Roftocki- 
{chen Monatsfehrift 1794. B. ı. St. 4. Nr. ı. 


9B. von CAROSI (J. P.) — geb. zu Rom — SS. 
Ehrenrettung des Krakanifchen Feldbaues gegen 
den ıgten Artikel in Fabri’s geogrsph. Magazin 
B. 1. H. 4. S. 2895 in diefem Magazin H. ı:. 
S. 360-366. — Z.9 u. 10 feines Artikels |. 
* Lifly przyiacielski. — Das Original der Schrift 
über die Erzeugung des Kiefels u. f. w. if beti« 
telt: Sur la generation da Silex. à Cracovie 
1783. 8 — Vergl. Penzel’s Briefe Th. 1. 
8. 131 u. f. wo er ſelbſt Einiges von [einen Le- 
bensumfländen erzählt. la diefem Buche find 
S. 130-208 26 Briefe ron ihm abgedruckt, 


1098. CARPZOV (Johann Benedikt) farb am 
a8 April 1803. $$. Die Diff. de vita & placitis 
Crit. Phafelitae &c. erfchien nicht 1744, fondern 
1743, — Dis Diff. de vita — Saxonis Gram- 
matici (wicht Germaniei) rührt nicht von ihm her, 
fondern von dem Re/pondentin Georg REIMER, 

\  . Vergl, diefen Artikel im 6ten Band S. 276, 


9B. 
% 
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9B, CARSTENS ( Chrifiian N.) Rechtskon/ulent, Fifkal 


und Niedergerichts- Prokurator zu Lübeck: gus. 


 dafelbfi’am 5 Februar 1736. $$: Oratio jubi- 


.” 


laea bikoriam jebilaeorum Lubeceifium com- 


pleetens. Lub. 1753. 4. De Santo Lube. 
cerfium tutelari, D. Johanne- Baptifta, ibid. - 
1754: 4. De praesipais quibusdam, gnae 


Lubsca focletati Teutoniecae Jeneni, cum in 
membris ‘honorariis, tum ordinarlis, conceflit, 


ornsmentis. ibid, eod. 4, Vindiciarom ad. 
verfüs obtrectatores juramenti, religionis (peci- 
men, Jenae 1757. 4. De praeferiptione, 


inter gentes locum non habente, ibid. eod, 4. 
Difl..inaug. Florum fparfiooum ad potiora privi» ° 
legiorum Lubecenfium capita. ibid. 1758. 4. 
De immedietate, Lubecerfibus a Friderico 1 anno 
1182 concefla, Lub. 1759. 4. — Nachricht von- 
den alten Schweftern-nnd jetzigem Waifenhaufe 
in Lübeck; in den Lüdeckifchen Anzeigen 1758 
und 1759. — Beyträge zum Bremifch - Nieder- 
füchfiichen Wörterbuch. — Verfuch einer rich- 
tigen Beflimmung des privilegirten Geldes, wel. 
ches. keine Rente giebt, nach Lübeck. Rechten 
Art. 12. Tit. 1. Lib. 3; is Lotz’ens. aatswijf. 


' und jurifl. Nachrichten 1800. Nr. 45, und inC.G. 


N. Geiterding’s \ Aunal. jur. Lubsc, (Gryph, 
1800. 4) Nr. 3. | 


95. CARSTENS ’CHeinrich Gottlieb) farb am... 


September ı800, 


CARSTENS (Peter Heinrich) Bruder von Chri- 


. ftian Nikolaus; Licentat der R. und Amtsfchrei- 


ber zu Bergedorf: geb. zu Lübeck am 28 Auguf 
1739. $$. De ritu veterum in nuptiis confu- 


- lendi aufpices., Lubecae 1757. 4. De ma. 


giftratibus praecipuo & plane fingulari honoris 
eultu profequendis, ibid. eod. 4. Commen«- 
tatio inaug. de jure compenfationis & retention!s 
io ‘coneurfa creditorum fecundum jus Lubecenſe 
& Hambuigenfe, eu 1768. 4 

” 3 98, 
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B. CARUS (F. A.) nicht feit 1706, [ondern jelt ı 
5 Baccal, Theol. und Frühprediger — 295 


von CASPAR (Franz Xaver)  kurpfalzbayrifcher 
Regitrung:rath zu Straubingen (eit 1798: (vorher 
Hofratb): geb. zu München am 15 Oktobir 1773. 
..$$. *Der Sturm; ein Singfpiel (nach Shake- 
fpeare mit Mufik von Winter). München 1798. 8. 

Der ızte Julius, zur Geburtsfeyer der durebl. 

Frau Korfürftin Karoline Wilb, Frid. Mit Mofik 

von Winter... ebend. 1799. 8. — *Gediehte in 
Wismayr’s Biüten und Früchten (Salzburg) 1797 

und ı798. — Mebrere drametifche. Arbeiten 

und Auffätze in periodifchen Schriften von äfthe- 
tifebem Inhalt erfchienen von ihm anorymifch in 

den Jahren 1799- ı80x. — Vergl. Baadır's gel. 

Bayern, j , pr 
zu9B. CASPARSON ‚(Wilhelm Johann Chrifian 
Guftav) flarb am 3 September ıg02. $$. Wie 
kann der Landmann feine Dorfwege ohne Koften 
des Staats und (eine eigene Ueberlaft zu feinem 

Nutzen verbeflern ? Caflel 1801. 8. 


10.98, vonCASPERS (K.) — zu München: geb. 


zu Mannheim 1744. — Vergl. Baader’s gel. 
Bayern. 


Gräfin von CASTELL- REMLINGEN (Char- 
lotte Henriette) farb am aı Julius 1797. War 
geb. am 23 Februar 1729. SS. *Fabeln, Er. 
‚zählungen und andere Gedichte von einer. Dame 
vom Stande; herausgegeben von J. F. Schlez. 
Frankf. u. Leipz, 1792. 8. 


CASTELLITZ (Anton) D der AG. laudfchaft- 
licher Phyfikus und Senior des Collegii medici zu 
Laybach: gob. dafelbfi 1743. $$: Diff. inaug. 
de uſu mineralogiae in re medice, Viennse ı7.., 
Tbermarum Toeplicenfium examen & ufus (La- 
teinifch und Tentfch auf gefpaltınee Kolumnen). 


\ 
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Ibld. 1777: 8. Salieariae vis febrifuga ana- 
loga v' corticis Perufiani ( ic) quam expertus eft. 
Lataei 1792. 8. | 


zw.ogB.. CATEL (S. H.) $$. Memoire fur la Que- 
fion: Quelle ef la meillenre manidre de con- 
veinere les Catechumenes ordinaires, & fartont 
ceux du peuple & de la campagne, de la verité & 
de la divinit& de l’Ecriture fainte. à Berlin 178r. 8. 
(Er war damakls Pafteur de l’Eglife Francoife de 
Strasbourg dans ' Uckermark). 


zB. CAUSSE (Johann Ifsak Ludwig) farb am zgften 
April 1go2. — Vergl. Denkwürdigkeiten der 
Preufüfchen Tagsgefchichte 1803. May S. 516- 


525. 


ıu.9B. CAVALLO (Vineentius Dominus de Maguo) 
foll fchon vor einigen Jabren geftorben feyn. 


zu.98B. CELLA (J. J.) SS. Der Auffatz über Schär- 
fang der Todesftrafen iſt auch einzeln abgedruckt 
zu Gieflen 1794. 8. | 


zB. -CELLARIUS (F.) felt 1787 Oberinfgektor und 
Lehrir der kurfürfil. Militarfchuls zu Ingolfladt 
und feit 1790 zupleich Bauamtıverwalter des der- 
tigen kurfürfil. Kriegsbauamts: geb. zu Uslar an 
der Albe im Hannöverifchen am 5 Januar 1740. 
SS. Anfangsgründe der gemeinen Rechenkunft. 
Nürnberg 1783. 3. — Zu Grammaire Fran- 
goife (etze man: welche die Betrachtung und An- 
wendung der Frauzöfifchen Sprache zeig. — 
 Vergl. Baadır’s gel. Bayern, 


CELVA (Vincens) Weliprieflir und Benıfliiat zu 
München (vorher Pfarrer zu Perlach und vordem 
Infpektor der Tentfchen Schulen zu München): 
gıb,zu... 88. Rede liber den wahren Werth 

„der öffentlichen Erziehung und der darin gefehe- 


R henen Verbeflerungen in unferm Zeitalter. 1789. 4. 
I4 Rede 


J 
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Rede über die Nothwendigkeit dar häuslichen und 
öffentlichen Erziehung. München 1790, 4. — 
Einige anonymifche Anffätze in periodifchen 
Schriften. — Vergt. Baader’s gel. Bayern. 


10.98. CHARITIUS (K.C.E.) feit 1804 Konrckton 
dir Schuipforts. —— 


x u. 9 B. von CHAPPENTIER (J. F. W.) feit 1801 
wirklicher Berghauptmann zu Freyburg. 


zu.98B. CHASTEL-(F.T.) B. 9. S. 190 in der letz. 

| ten Zeile I. Band, welcher die höhera Wiflfen« 
fehaften enthält. — Sein Leben, von ibm felbft 
befebrieben, in Strieder’s Grundlage zu einer 
Hefl. Gel, Gefebichte B. 13. $, 319-332. 


zu.9B. CHLADENIUS oder CHLADNI (E.F.F.) — 
Sein Bildn’fz ver feinen Entdeckungen über die 
Theorie des Klapges. 


ıu.98. CHLADENIUS (K.G. T.) $$. VPon der 
Kurzen Anweifung für Dorfrichter u, ſ. w. er- 
fehien die Zte vermehrte Ausgabe Leipz. 1798. 8, 


ıB, von CHRISMAR (F. A.) — geb. zu Rißdifem 
unweit Ulm am 8 December 1731. SS * Beant- 

, wortungsbrief eines Teutfchen Reichs Patrioten _ 
an feinen Freund, worin einige dureh den ſo be. 
titelten gründiich - and volitändigen Unterricht 
von des Dorchlancht. Erzhaufes Ocferreich &% 
tern und neueren Befitz der Markgssfichaft Bur- 
gau erregte Zweifel aufgeklärt und erheitert 
werden. 176g. fol. * Gegenbeyträge zur 
Reichshiftorie über die 3te und ste Betrachtung 
des Hrn. Karl Wilh. Schumacher’s, Prof. am hoch- 
für! Gymnafio zu Rifeuach, oder, der entdeckte 
Verfafl-r der fchätzbaren Urfpergifeben Chronik 
und der Hiforia Friderici Imperstoris, bujos no- 
minis p-imi Ducis Suevorem & parentela= fnae, 
Ulm 1772. 8...  *Was ik die neue philofo- 
. phi- 
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phifehe Se&t? ein gefährlich Infe& für die wahre 
Religion und den Staat; eine Nachlefe zu der 
Frage: Was it der Staat? Augsburg 1784. 8. — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


x2m.9B. CHRIST (J.L.) SS. Fon der Anweilung 
zur Bienenzueht u. f. w. er/chien die 4te verbef= 

ferte und vermehrte Ausgabe, mit 5 Kopfern 

. 1803. : - 


zu.9B. CHRISTAN (Tbomas) fiarb am 9 May 1802. 
Auffätze in der mnfikalifchen Menatsf:brift 

(Berlin 1792) und in Yoigt's Magazin für das 
Neuefte aus der Phyſik. F 


zB. CHRISTFELS (P. A.) feit 1798 auch In/pektor 
der Diöcefe Appexhofen —: geb. — am 17 Sue 
nius — $$. S. 587. Z. 3 1. Nethinaeis flatt 
Nethimaeis, — Vergl. Gradmann’s gel. Schwa« 
ben, 


x u. 9 B. CHRISTIANI (Chrikian) ftarb 1803. 


93. CHRISTIANI (Otte Konrad) ftırb zu Weimar am 
35 November 1803. War ein Sohn des 1793 ver- 
ftorbenen Juftitzratbs und Profefor W. E, Chris 
ftiani zu Kiel, M.der Phil. Prediger und Katın 
ehet zu Eimshorn in der Grafſchaft Raneou, ante 
wich Schuldn wegen, war etliche Jahr: Hauslch« 
rer, und [oll ıgo2 zu Dresden die katholifzhe Res 
ligion angenommen haben: geb. zu Kiel am 23ſten 
März 1767. $$. *Bilder aus Ottomars Guck- 
kaften, in neun Hauptvorftellungen für die Optik 

der Seele; gefammelt und herausgegeben von . 
B:nmarmetä, Mit Kupfsrn. Chambery (Zeipz,) 
1800. 8. Famliiennachrichten aus dem 
Stammarchive zu Eanuerwalde, gelammelt und 
herausgegeben u. f. w. Weiflenfels 1802. 8. 


ıu090B. CHRISTMANN (Georg Anton) — geb, zu 
Emerkingen in Schwaben am 14 Septemser 1754: 
Is * NG 


41 38 —————— 
$$.- Beytrag zu J. L. U. Jüger's patriotifchen 
Privatgedanken von der Vertheilung des Rieds bey 
U!m. Ulm 179r. 8. Anhang za Hrn. J. J. 
von Mofer’s Abbandlung von der reichsftädtifchen 
Regimentsverfaffung, entheltend einen kurzen hi- 
ftorifcke» Unterricht über die, pun&to refitationis 
exercitii catholicae religionis zu Ravensburg erlaf- 
fene Signaturu: f. w. 1792 4. — Die(B. ı. S. 590) 
aus dın Rintel. Annalen der nıwrflın theol. Littera- 
iur (Jahrg. ı79r. Th. 2. S. 20) entlehnte Nachricht, 
daß eigentlich der verflorbene Prälat Michael Kuen 
bey den Wengen Herausgeber der Hiſtoria Fride- 
sici Imperztoris &c. fey, ward in denfelben An- 
nalen (1791. St. 17) wieder zurück genommen. — 

 Vergl, Gradmann’s gel. Schwaben, 


ıB, CHRISTMANN (Gottl, F.) — geb. zu Tübingm 
am 22 Fehruar 1752. $$. In der 6ten Zeile 
feines Artikels lefe men: Die g letzten Tbeile 
der Onomsatologia hiftoriae naturalis &c. Frankf. 
u. Leipz. (Ulm) 1773-1777. gr. 8. — Vergl. 
Gradmann’s gel. Schwaben. >» 


zu.98B. CHRISTMANN.(J. F.) $$. Ift auch Mit- 
arbeiter an der Allg. Litt. Zeitung und an der 
jetzt zu Leipzig herauskommenden Allg. mofika« 
lifchen Zeitung. — Gab heraus: Poſſilt't, 
markgräfl. Bad. Durl. Kirchenraths u, f. w. Bey« 
träge zum praktifcaen Chriftentham, in kurzen 
Betrachtungen über einzelue Gegenfände der 
Religion, der Moral und der Natur. ıfter Theil, 
Ludwigsburg ıgoo. — ater Theil. ebend, 
1801. 8. — Vergl. Graimann’s gel. Schwaben, 


rn.93 CHRISTOFF (G.C.) $$. Warum erlaubt 
die Gottheit Sünden bey den Menfchen, da wie 

doch nach dem Kbenbilde Gottes gefchaffen find ? 

eine Rede, gehalten bey der akad, Feyerlichkeit 

in Täbirgen 1967; in der Befchreibung dirfer 
Feyerlichkeit (Tüb. 1767. 4). — Verfchiedene 
anonymifche Schriften, — Vergl. Gradmans’s 

gel. Schwaben, | * 

| oB. 


1 


98. CICHORIUS (L.A.) — auch Baccalaureus de- 
AG. und feit 1803 Hauslehrer bey dem Grafen 
vom Sievers zu Eifeküll in Liviand. | 


CIPRIANI (Jofeph Lorenz) Advokat zu Cormons 
in der Ocfireichifchen Graffchaft Görs: geb. das 
ſelbſt 1760. $$. Kifleflioni fopra il commercio 
antico ed attuale ftato di Agnileja. In Vienna 
1786. 8. Critiea esntro la tragedia: Ro- 
dolfs, Conte d’Absburgo. . . . Rivelu- 
zione della decima ragione d’Italia dallo fonda-. 
zione d’Aguileja, fino a’ tempi prefenti. „. . 

Vexrgli. Scrittori Friüulano- Auftriaci degli ultimi 
due fecoli di Barene de Codelli.. Terza edizione 
(Gorizia 1792. 8) p. 228-230 


zuoB. CLAPROTH (J.) $$. Vorträge und Eat. 
fcheidung gerichtlich verbandelter Rechtsfälle, 
sfter Theil. Göttingen 1794. — ater Theil, 
ebend. 1796. 3. — Abhendinvg von Teftamen- 
ten, Codieillen, Vermäehtniffen und Fideicom- 
miffen; der SJurisprudentise heurematicae Zter 
Tbeil, ebend. 1792. er.g. — Von dem ıflen Theil 
der Rechtswiflen(chaft von rlehtiger und vorfich- 
tiger Eingehung der Verträge u. f, w. er/chien- die 

4te verbeflerte Ausgabe 1797. 


a (Albrecht). S. im oten Band ALBRECHT 


arl). 


98. CLARUS (J.C, A.) feit 1801 D. der AG, zu 
z Leipzig. . 


ım.9B. CLAUDIUS (G.K.) $$. Neue Unterhal« 
tungen für Kinder. 3 Bändchen, Leipz, 1799» 

1800. 8.  # Zeichsuspen nach dem Leben 

von der Staffeley des alten Franz Ehrenbergr, 
ebend,. ıgoo. 8. ' Kurze Anweifung zur wah- : 

ren feinen Lebensart, nebft den nüöthigften Re- 

gein der Etikette und des Wohiverhaltens in Ge. 
fellichaften, für Jünglinge, die mit Glück — 

Welt 
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Welt treten wollen. ebend. 1800, 8. — Yon der Er- 
ften Bildang der Kinder für den gefelligen Umzang 
er/chien die ate verbeflerte Ansgahe 1801; von der 
Kleinen Kinderwelt das gte Bändchen ıxoırs von 
der Philofophie der Toilette der zte Theil ıx00. — 
"Das Leipziger Tafchenbueh für Frauenzimmer 
er/chien auch für die Jabre 1802, 1803 u. 1804. 


9B, CLAUSSEN (H.F.C.) felt einigen Jahren Ruf- 
fifch- kaifırlicher Auf, eker der Zaluskifchın Biblio- 

thek zu St. Petersburg — $$. Obrift Kirk; in 

dem Berlin. Archiv dır Zeit 1799. Febr. Nr. 8. — 

Blicke über den Zuftand der Wiflenfehaften in der 

. Schweitz; is Hennings Genius der Zeit 1795: Jul. 


xu.9B. CLAUSWITZ (Daniel Gottlieb) Marb am 
gten April 1803. 


ıB. CLESS (Darid Jonathan) flarb am 6 März 180 2 


9B. CLESS (H.D) Z. 12 feires Artikels I, Quam 
we. Curam. — Vergl. Gradmann’s gel. Schwa- 
en. | - 


30.98. CLODIUS (C. A. H.) nicht feit 1799, ſon- 
dern feit 1800 aufferordemtl. Prof zu Leipzig — 
Vergl, (Eck’s) Leipz. gel. Tagebuch 1793. $. 9% 
u. 1800. 8. 98. 


zB. Edier von COBRES (Jofepb Paul, nicht Ignatz) 
des heil, Rüm. Reichs und des Malthefer Ordens 
Ritter, wie auch kazfırl, Rath — zu Augsburg: 
geb. zu Venedig am ı0 „Jannar 1749: SS. 
* Kleines Magazin von ökonomifchen Gegenftäg« 
den und bewährten Hansritteln, zum nützlie 
chen Gebranche im gemeinen Leben. 11 Bänd- 
chen. Augsburg 1796- ıy0r. 8 — - Vergl. 
Gradmann’s gel. Schwaben, 


Friyhsrr vca CODELLI (Pster Anton) zu Görz: 


geb. dafılbfl am 28 Junius 1754. SS. La — 
* te 
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d’Ottone Imperatore; Dramma feria. ... Tullo - 
Ofilio, Re di Rema,.... La crodeltä di 
Tolomeo Energete Re d’Egitto, .. . il Pim- 
zmaleone a cingaevocl,.. ». L’Anno nuoro; 
. Dramma -giocofa.-. .. La Rivale maritata, ... 
Tatto vince amore; Commedia. ,.. ll Giu- 
foppene. . ». Alberto Daca di Baviera, .. . 
Arianna e Tefeo.... Hl Tutere.... ILi« 
beri Murstori, .. . Il Bongomaftro, ,„. . 
L’antica Cavalleria tedefca....  IlClavigo..., 
L’Amleto, . » . L’Agnefe Bernauer, .. . 
L’Amor in Corfiea. .. .. L’Amor vecchio 
nen irruginifce. ... Il Conte di Moor. ,.. 
La bella Viennefe, . .. La Moglie di due 
mariti.... _ HH buon nemico degli uomini. ... 
L’Ambiziofo, ..»  Differtazioni IV. fopra 
vicende della Chiefa di Aquileja. ... ftoria 
dell’ efinto.Metropolitano Capitolo di Gorizia.... 
L’eclefafico riprenfibile per la freguenza de’ 
Teutri fcorretti.... Compendio ftorico 
della famiglia de’ Baroni Codelli, ... Lettere 
confidenziali ali’ Abate G. Profeflore di Giuf, Ca- 
nonico.... Gil Scrittori Friulano- Auitriaci 
degli ultimi due fecoli.... Terza Edizione, 
corretta ed accrelciuta dall’ Antore, Gorizia 1792. 
gmin. Difcorfo fopra la caccia del Friuli 
Auftrisce, „„. — Canzoni, Sonetti, Madti. 
gali, Elegie, e Verfi fclolti in varj Incoatri. — 
Varie Orazioni Latine ed Itallane. — Vergl, 
fein Leben von G. G. Ex-G. in deffen Seritteri 
Friulano- Auftriaci S. 1-1. | 


ıu.9B. von CöLLN (Ludwig Friedrich Auguft) farb 
am 18 Februar 1804. War auch Konfiflorialrath 

eu Detmold: geb. zu Orrlinghaufen 1753. $$. 

%* Briefe über die wichtige Angelegenheit des 
Menfchen, an A. C. F. van der Borch. : Leipz, 

1784: 8: Gedanken über das Göttlirhe im 
Menfchen und feise Folgen. ıfter Heft, Qued. 
linburg 1797. 8. * Die gedrückte Kirche, 

oder das Chriftenthum,, als Sekte betrachtet, 


Frankf, 
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Frankf. am M. 1801. 8. Chri@liches Lehr- 
buch, sum Gebrauche für die Jugend in Bürger - 
und Landfchulen, Lemgo 1802. 8 — Meine 
Ueberzeugungen vom Chrifenthum, im Jahr 
1779; aus Bibel und Erfahrung gefchöpft, und 
ans Bibel und Erfahrung zu Rärken und zu be- 
richtigen; in der Sammlung zu einem chrifllichen 
Magazin B. r. H.a.S.65-86. — Gedanken 
über Schwärmerey und Gottesverehrung, für 
Freunde Chrifti; in dem Repertorium für denkende 

_ Bibelverehrer B. 1. St, 2,(1784). — * Vifionen des 
Kinfiediers vom Berge; in J. L. Kwald’s Urania 
(1795)... Noch mehr Auffätze in eben dieler Mo« 
natsichrift und io der fpätern Fortfetzung derfel- 
ben unter dem Titel! Chrifliche Monatsfchrift, 
berausgegeben von „7. L. E. — Einige Predig- 
ten u. f. w. (B. 9) find gedruckt zu Bielefeld. — 
Fon dın Beyträgen zur Beförderung der Volksbil« 
dung erfchien auch der 3te Heft. 


ı8. COHAUSEN (Jofeph Heinrich, nicht Heinrich 
Jofepe) — Ex 


| 16. COHAUSEN (Salentin, nicht Valentin Ernk Ea- 
genius) ftarb am zıften May 1779. War geb. 
zu... am aıften December 1703. 


zu908. COHEN (Raphael) flarb am rıten Norem« 
ber 1803. Dez 


18. COLIN (C.) $$. Difcours à l’oceaßon de Ia 
Mort de Charles-Theodore, ä Mannheim 1799. 4, 


1 u.9 B. COLLAND (F,) feit 1803 ordentlicher Pro= 
eſſor der Entbindusgskunfl auf dır Univerfität zu 
Krakan — 


-18,98B. COLLENBUSCH (D.) $$. Yon der Mild- 
heimifchen Gefandbheitslebre er/chien der-zte und 
letzte Theil 1801; von dem Rathgeber für alle 
Stände der zte Jahrgang zu Altenburg 1801, der 
4te Jahrgang 1802. 

1u. 9 B. 
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ıu.98B. COLMAR (J. A.) — geb. zu Nürnberg am 
10 Febrwar 1759. Vergl. Wil’s u, Nopit/ch’ens 
Nürnberg. gel. Lexikon Th, 5. 


ıu.98. CONERS (G. J.) war geb. — am 17 Okto. 
‘ber 1730. Vergl. Dem Andenken des verewig- 
ten Generalfap. G. J. Coners von J. G. Gerdes, 
Aurich 1797. gr.%. MitConers Silhouette, Miu- 
Jıs Lexikon verkorb, Schriftßeller B. a. 


2u.98. CONRAD (Karl Ludwig) farb am 11 Sep- 
tember 1804. _ War auch feit 1801 Kirchenrath 


bey dem Evangelifch - Reformirten Kirchendirek. 
toriam zu Berlin. | | 


zu.9B. CONSBRUCH (G.W. €) $$. Gefehichte 
einer achtzehnmonatlicuen Enthaltung von allen 
Speifen und Getränken; in Hufeiand’s Journal 
der prakt. Heilkunde B. 9. St. a: Nr. 7 (1800), — 
Von dem Tafchenbuch für angehende Aerzte sur. 
ſchien die 3te verbeflerte Ausgabe rgor. — Vergl, ° 
feine Selbftbiographie in Weddigen’s Weftphäl, 
Nationalkalender 1801. S. 234 - 244. 


zB. CONSBRUCH (J. F.) $$. Auffätze in Gofner’s 
Sammlung von Beobachtungen aus der Arzuey- 
gel. und Natarkunde, — . Die angeführte Rede 
Sieht in der Befchreibung des gten Jahrtags der 
herzogl. Milit, Akad. in Stuttgart 1779. — 

: Vergl, Gradmann’s gel. Schwaben. 


ım9B. CONZ (K. P.) feit 1804 ordentlicher Profeſ- 
for der klaffıfchen Literatur auf der Univerhtät zu 
Tübingen — $$. Antheilan Gräter’sBragur, — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


CORDES (Heinrich Friedrich) Capitain dır erflin 

* Compagnie Batavifcher reitender Artillsrie zu Züt« 

phen: geb. zu .... $$. Vermifehte Schritten 

« Über die Fortification und Verfchenzangskunf, 

.ıftes Stück, mit 4 Kupfern. Zütphen u, Leipz. 
1800, 8. . | 


ıB. 
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1B. CORIARIUS (Johann Heinrich) farb am 16 Dea- 
cember 1794. — Vergl. Minfsl’s Lexikon ver« 
ftorbener Schrifteller B. 2. 


ıu9B. CORNOVA (T.) $$. on dem Unterhaltun- 
gen wit jungen Freunden der Vaterlandsgefchichte 
erfchien das ate Bändchen, worinn die Gefchichte 
Böhmens und feinen Oefterreichifchen Königen, 
von Ferdinand des II Regierungsantritt bis zum 
febzehnten Jahrhundert, 1800, 


vos COSANDET (Sulpitius) Pfarrer zu Götting 
in Oderbayern feit 1759 (vorher feit 1750 Lehrer 
der Frauzöfifchen Sprache an dem kurfürftl. Ly- 
ceum zu München und Profeflor an der damahı- 
ligen herzogl, Marianifchen Landakademie): geb. 
zu... $$ Mit Jofeph ven Utzfchneider und 
Vitus Renner verfaßte und gab er folgende Schrif- 
in hırans: * Groſſe Ablichten des Ordens der 
Illuminaten, dem patriotifchen Publikum vorge- 
legt von vier ehemabligen Mitgliedern. München 
1786. 8. ° *Nachträge zu der Schrift; Groffe 
Abfichten u. ſ. w. ebend. 1786. 8. * Drey 
merkwürdige Ansfagen, die innere Einrichtung 
des lIllnminatenordens in Bayern betreffend, 
(München) 1786. 8 — Vergl. Neue Littera- 
tar des kathol. Tentfchlands B. 2. S. 32-70, 
S. 436-447. 496-516. Wolf’s Gefchichte der Je- 
ſuiten B. 4. S.-200. Becker’s Teutfche National- 
zeitung 1788. Baader’s gel. Bayern, 


9 B. COSMAR (Karl Wilheim) Prediger im Hofge- 
richte zu Berlin — 


ıB. COTTA (C. F.) Vergl. Gradmann’s gelehrteg _ 
Schwaben. 


COURNON (Johann Philipp) Prediger zu Köpnik 
bıy Berlin: geb. zu... 88. Gab mit W. 
MILA heraus: Syftematifche Anwellung zur Er- 
lernung der Franzöliichen Sprache, befonders 

zum 


—— | 41438 
zum Gebrauch in Schulen und Gymnafien, 2 Thei- 
le. Berlio 1800. 8. Auch unter dem Titel: Prak. 
tifches Lehrbuch der Franzöfifchen Sprache, be« 
fonders zam Gebrauch in Schalen und Gymni 

“ fen, oder neue Sammlung nützlicher und inte- 


‘ zeflanter Auffätze zur Uebung im Ueberfetzen 
aus dem Teatfchen ins Franzöfifche, o 


ıB. von COURTIN (F. A.) feit dem September 1799 
kurpfalzbayrifcher Hofraths « Picskanzlir zu Müne 
chen: geb. zu Dresden am 27 Augufl 1740. 88. 
*Der Herzog von Foix; nach dem Franzöfifeiien 
des Voltaire. München 1774. & — Vergl, 
Baader's gel, Bayern, 


CRAMER (Franz Xaver) ftarb am 31 Januar 1796. 
. War Pfarrer zu Vohburg, einem Marktfleckn in 
Oberbayern: geb. zu Pfaffenhofen 1748. 88. 
®Lebensbefchreibung des weiland hochgelehrten, 
ehrengenchteten und kunftreichen Herrn Jodokus 
Rufch, Philofophiae Candidatus und gewefenen 
‚ Bettelrichters, ıfter Theil (der ate kam nicht zum 
Vorfchein). Wien u, Leipz. 1788. 8. — Einie 
ge feiner geiftlichen Reden find gedruckt in Bdun 
mer's Sammlung (München), — Vergl. Baa- 
der's gel. Bayern.. 


10.98. CRAMER (Heinrich Matthias, nicht Matthäus 
Auguft) farb am 12 April 1801. $$. Specimen 
animadverfionnm in locum Joh. 11, 19 ſq. Hen- 
kio dicatum; in Pott's u. Ruperti’s Sylloge Com« 

 mentationum theol. Vol, I. Nr. 2 (1800), «= 
Verg!. Nationalzeitfchrift 1801. Jun. S. 682-685, 


1n.,9B. CRAMER (I. F.H.) SS, Yon dem Beicht« 

and Communionbuch er/chiem die zte Auflage mit 
Kupfern .ıgor, ee 

ı1B. CRAMER (J. H.) war auch im J. 1764 Konrektor 

zu. Nördlingen, und zachher Pfarrer auf einem, 

a⸗m Ho/pital zu Nördlingen —— Dorfs, cha 


a' 


. 
ı $ 
— 


er. 
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er als Geifllicher in die Stadt kam. $$. Viele 
Gelegenheitsgediehte. — Vergl. Gradwsann’s 
gel. Schwaben, 


zu9B: CRAMER (K. F,) $$. Coleion des Ecrits 
d’Emanuel Sieyes. Edition à Vufags de P Alle 
magne. ü Paris (1796). gr. 8. - Ciaire Du- 
glofis & Clairant, ou Hifleire des deux Amans 
smigris — rad. del’ Alıman. (d’A.H. J. Lifon- 
taive). ibid, 1796 - 1797. 3 Voll. in $ Ver“ 
foche über die Mablerey, von Diderat; Üüber- 
ferzt. Riga 1797. 8 Le Comte de Donamar, 
irad. de V’ Allem. (de F. Bouterweck). 4 Paris 
1798. 4 Vol. in ıa. Das neue Paris, von 
Mircur. 2 Theile. Braupſchweig 1799. 8. 
La Bataile d’Herman, Bardict ds Klopkock, 
irad. de ’ Allım. ua Paris 1799. gr. 8. Idie 
d'une Encyclopbdie portative de la Langue, Litt- 
rature, Hifloire, Geographie, Statifique de treize 
Nations cultivéss anciennes EI modernes, grojeltde, 

ibid. 1800. 22. — Das Tagebuch aus Paris if 
fo betitelt: Cramers Tagebuch aus Paris; Brocken 
und Brofamen daraus; Bruchftücke feiner Corre« 
fpondenz; Analekten — herausgegeben mit An- 
merkungen, Scholien und Beylagen von Ismael 
Abdallah U, ſ. Ww. 


10. 98. CRAMER (K. G.) $$. Bellomo’s letzter 


Abend meines Lebens. Leipz. 1800. 8. Die 
Reife zur Hochzeit; ein Schnack, 2 Theile. 
ebend, 1800. 8. — Der Kluge Mann ward 


hachgedruckt unter dem Titel: Die fchöne Abel- 
lieo, oder die Mördef des alten Andreas ,. nach 
der Gefchichte des klugen Mannes. 3 Bände, 
Wien u. Prag 1799. 8. 


x B, CRAMER £L. .. W. 44) nennt Ich auf dem Titel 
feiner Schrift: Markgräfl, Brandenbargilcher 
Bergrath;; (cheint in der Graflchaft Sayn - Altetıs 

kirchen angeftellt gewefen zu feyn. Die Schrift 
felb& it aus dem Bergmännifchen Journal 1792. 


8. 337 = 


An men | 147. 


S. 397 - 382: 495-- 459 befonders abgedruckt. 

zu.9B. CRAMMER (Aston) flarb am ı9 Februar 

. 7 3785. Vergl, Meuſel's Lexikon verftorb. Schrift- 

| keller; auch Baader in dem gel, Bayern, der 
ihn aber GRAMER nennet. 


zu.9B. CRANZ (Augnuft Friedrich) farb am 19 Ox- 
' teber 1801. $$. Das Experiment mit der Mefle 
zu Frankfurt an der Oder. 1800. 8. — Der 
Freund der Wahrheit und des Verguügens befichs 
aus 4 Theilen 1773- 1782. & — Die Charlatan 
nerien er/chienen 1780 u. 1781. — PergliDenk- 
würdigkeiten der Mark Brandenburg 1801. Dec, 

S. 1331 0, ff. | | | 


CRAUSS (Johann Chrikoph) D. der AG; zu Am- 
ANerdam: geb. zu... $S$. Beobachtungen ei« 
net unterwärts gehenden Verrenkung des linken 
Schenkelbeins, nebft einer neuen, gemächlichen ° 
Einrichtungsweife, beyde darch Erklärungen und 
Schlußsfolgen, nach den Gefetzen der Zergliede= 
rungskunf erläutert; mit einer erklärenden Ku- 
pfertafel, durch A. Bonn, D. der AG. Proteflor 
der Wandarzney und Zergliederungskunft am 
Athenaeum illuftre zu Amfterdam, Amfterdam 
1800. gr. 8. | 


CRATEN (Auguf Wilhelm) ftand noch nicht in. 
diefem Werk. Starb am 6 Februar 1503. War 
königl, Preufhilcher Kammserrath und acereditirter 
Agent zu Leipzig: geb. dafelbfi 1750. 88. 
®Beyträge zu Wilheim Hogarth’s Lebensbe. 
fehreibung ; nebft einem nach der Zeitfolge ge- 
ordneten und mit Erläuterungen begleiteten Ver« 
zeichnifle (eines Kupferfichwerks; aus dem Eng- 
Ufeben. Leipz, 1783. 8. * Verzeichnifs des 
Kopferftichwerks von Hrn. Job, Friedrich Baufe, 
nach der Zeitfelge ern ebend. 1786. x. 
* Catalogue raifonnd — Pauvre de fen George Friöa 

Dr 2 deric 
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dıric Schmidt, Gravsmr:de Roi de Pruſſeù Lon- 
dres 1789. 8. * Auzeige (äntlichern’ Werke 
von Hrn. Daniel Berger. Mit Genehmigung des 
Künftiers herausgegeben und’nach der Zritfelg® 
geordnet. Leipz. 11792: & — Vergl. Eck's) 
Leipz, gel. Tagebuch 1803. S.3. ° - * 


10.98. von CRELI. (L.F.F.) $$. Die Chemifcben 
: - Annalen wurden auch in den „Jahren ı8o1) 1102 
und 1803; jedesmahl mit 12 Stücken, fortgeſetæt. 


zB, von. CRENTZIN (A. A.) .$$. Die jange Stief- 
' matter, 1777: 8. Der.grane Mann, eir Stt- 
tengemählde der Vorzeit in 4. Aufzügen, Der 
gte Tüeil.enthält: Der Piliikein, Fortietzaug des 
grauen Mannes, in 5 Aufzügen, Grätz 1799, 8 — 
Mebrere anonymifche Theaterftücke. — Vergl. 
Baadır's;gel. Bayern... »-- 20) > 


ıu.9B. CREUZER (C. A. L.) feit 1803 Archidiako- 
aus der Evangel. Iutherifchen Pfarrkirche zu Mar- 
burg, wie auch feit demieiben Jahr ordentlicher 
Profeffor der praktifchen Philofophie bey dortiger 
Univerfität (vorher ſeit ıgos Diakonus an jener 
Pfarrkirche und Definitor des geifti. Minifte- 
riums) — $$. ‚Die ihm beygelegten Schriften: 
Herodot and Tburydides und de Xenophonte find 
nicht von ihm, Jondern vom folgenden. 


gB. CREUZER (G. F.) nicht Bruder, fondern Vetter 
des vorhergehenden; feit 1804 ordentlicher Pro- 
felfor der Bered/amkeit und Dicktkunf auf der 
Univerfität zu Heidelberg (vorher feit 1803 or. 
 dentl. Prof. der Beredfamkeit, Dichtkunft and 
Geiechifchen Litterator auf der Unirerfität zu 
Marburg, und vordem feit ıgor auflerordentl. 
Prof. der Pbil, und Griecbifchen Litteratur da- 
felbt) — $$. Von ibm find die beyden, dem 

“ vorbergehenden beygelezten Sehriften. 


zB) CRISMER (F.'X.) feit 1791 Pfarrer zu Sunt- 
| heim, des Ottobeurifchen Landkapitels Aſſiſtens 


“ 
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und -gefchworner.‘ öffentl, kaiſerl. Motar (vorher 
eit 1782: Pfarrer gu ‚Wegerbaufen, und. vor die». 
"Tem feit 1771 Pfarrbelfer zu lilerwichbeim): geb. 
a er. Benningen unweit: Memmingen am ag März 
meer ,K746. — Vergl. Gradmann’s gel, Schwaben, 


zB. CROME (Jobann Fıiedrich) farb am 19 Auguſt 

..., 1802. 5 J 

1 —— | 
 „Freykerr von CRONEGG (Maximillan Leopold) 
Herr. auf Loder und Aftnham in Bayern und kur. 
. pfaltbayrifcher Känmerer zu München : 'geb. zu 
 Brannau 1753. , $$. Nützliche Anwendung der 
Mineralien in den Künften und wirthfchaftlichen 
„7, Dingen, zum. allgemeinen Gebrauch; aus den 
ehemifchen, mit der Naturgefchichte,diefer Kör- 
per verbundeven Abhandlungen des Hrn. Ludwig 
Rouffeau, kurfüriti. öffentl. Lehrers an der behen 
Schule, zufammengetragen. _ Ingolftadt 1773» 
4 — Vergl. Baader’s gel. Bayern; 


9B. CRUSIUS (C.)..$$. Yon dem Topographifchen 

-- + Poß-Lexikon m. ſ. w. er/chien des Zten Tüeils 
ıfter Band 1802, des gten Thbeils:ater Band, wel- 
cher Ot-und Weägailizien enthält,. 1803. 


., CRUSSIUS. (Johan. Karl) kurpfalzbayri/cher 
| Rıntdeputationsrath zu Burghaufın: geb. zu... 

SS. Vieljährige geprüfte Weife, den Brand im 
„u, ,. Wasizen zu verküten.. ‚Burghanfen 1784!4. — 
we — in den Münchner Icteiligengblättern. — 


se. 3 
IM 


ergi. Baadır’s gel. Bayern, -- - 


9.B.: GUBAEUS (GirA:Yıfeltsgor Nollaborator in der 
“ kurfäshfifchen. Landjchnie.Pforte-—. -- .. 


ın.98;: von CUNIBERT'(F.) (eit 1803 kurerukanzierie 
„© /eher Oberappellstionsrath zu Alckaffen — 


18. CUNO (Joharn- Chriftian) Rırb.. — Vergl. 
en. Maw/el's Lexikon: verftorb, Schriftkeller B. 2. 
A | K3. “0.2098. 
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ıu VF -CURIO (]J]. K. 'D.) lebt feit. 1795 zu Ham- 
burg — 88. An den Frieden, Hamb, 1799. &. 


iu 2.98. CURTIUS (Michael Konrad) #arb am’22 Au- 
uf 10%. 88. De Concilio Francofurtano. 
Proiafio II. Marb. 1797: — Proluf. III. ibid. 
180W 4. De germahorum prifei & medii 
aevi urbibus & oppidie, eorumgne indole & po- 
litla. Prolnfi» IL.  ibid, 1700 — Proluf. III. 
ibid 7799. — Proluf, IV & ult!ma, ibiq. 1800. 4. 
Memoris L. 0. Car. YJufli. ibid. 1800. 4 — 
Vergl, Jufi in Wieland s Teutfchem "Merkur 

180%. St. 10. $. I46- 153, | 


ru.98®, CZOLBE (J.J.) felt 1804 Prediger der Gemei- 
me am Lüblau bey Danzig — 


D. 


2 augs. Me (C. C.) $$. Tarißifche Lit« 
teraturzeitong. ifter Jahrgang (gemein/chaftlich 
mit Prof. Hofibauer zu Halle). Halle 1799, — 
ater Janrg. (gemeinfchaftlich mit Prof. Maas). 
ebend.. 1800. 4 -— - Von dem Verfuch einer 
ansführl. fyftemat, Erläuterung der Lehre vom 
Konkurs der Gläubiger irfchien die zte ganz um- 
gearbeitete Ausgahe unter dem Titel: Ausführ- 
liche Entwiekelung der Lelire vom Konkurs der 
Giäubiger. Halle ıgor. gr: 4. — Dir Metho- 
dologte und Frechen des — Reshts Joh nicht 
grdruckt exifliren. 


a B. Freyherr von DACHERSDEN (CE. L W.) feit 
1803 Domdrechaut au Naumburg — 


29 B.: DXTZL (Georg A.) jetzt Direktor und Profuf 
for an. der kurfürfli.. Forfifchule zu Weihenflephan 
bey Freyfingen: geb. zu Furth, einem Städtchen in dır 

B ayrifchen Graffchaft Cham, am 5 Februar ıyka, 

ES 7 ie IhterarifherMuföpalmansch, 

Mün. 
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München ı7&ı' u. 1782. 8. (Den Jahrgang 1781 
gab er in Gefellfchaft mit Ferdioand BAADER und 
GRÜNBERGER hrraus, den Jahrgang 1734 aber 
alkin). Ueber Torf, deifen Entitehung, Ge- 
wianung und Nutzen, Mit a Knpfern und mit 
Tabellen. ebend, 1795. 8. Tabellen zurB.# 
ftimmang des Geldpreifes unbefchlagener Baum- 
Rimme, ebend, 1798. 8 — Abbandlung von 
der refpektiven Feftigkeit der Körper; is den Be« 
merkungen der kurpfälzi/chen ökan, Gefell/chaft... . 
(wo noch mehrere Auffätze von ihm befindlich 
find). — Vorfchläge zu einer verbeflerten Brod- 
tarifeg in Hübner’s phyfikal. Tagıbuch 1788. 

‚8.42 u. ff. Leichte Art, unzugängliche Wei- 
teo- ohne Infttumente zu meflen,; sbend. S. 171 
n. f. — Erläuterung der Lambertifchen Me- 
thode, Sonnenfiofternpifle zu verzeichnen; in den 
Neuen philof. Abhandlungen der Bayrifchen Akad. 
der Wiffenf[ch. B. 3. S. 67-905. — Dis B.a. 
5.6 angeführten Grundlehren der allg. chem. u, 
phyf. Eigenfebaften der Körper enthalten den er- 
fiın Band des vorher erwähnten Lehrbegriffs der — 
Natoriehre und den übrigen Theil des Werks, — 
Vergl. Baadır's gel. Bayern, 


an.98. DAHL (J.C. W.) feit 1802 ordentlicher Profe[[or 
der Grischifchen Sprache auf der Univerfität zw 
Roflock — $S. Salluf’s Catilina; berausgege- 
ben von u. f. w. Braunfchw. ı8o0. 8. Macht 
auch den ıften Tbeil der gten der Gefchichte ge- 
widmeten Abtheilung aus, gehörig zu dem Wır- 
ke: Eneyklopädie der Lateinifchen Klafliker. 
eberd, ı$00. 8. ° Bemerkungen über des Hrn. 

M. Plagemann’s neuelte Schrift: Zwey gegen 
Einen; eio Federkrieg ans Correftaren. Roftock 
800. 8 — Von der Chreftomathia Philoniana 
erfehien Vol. II: 1502. — Recenfionen io der 
N. allg; Tent. Bibliothek, — Einige Beyträge 
zu Wıhneri’s Mecklenb, Provinzialblättern., — 
Vie Kritik über die Kritik u, ſ. w. er/chien zuerfk 
zu Roftock 1799. ze R 

2 5, 


l 
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‚2.09 


m u 
DAHME (Georg Chriſtoph) ftarb am 20: Junlus 
1803. 


B, Freyherr von und zu DALBERG (I. F. H.) 
war kwrtrierifcher geheimer Rath, wie auch Dom- 


herr au Trier, Speyer und Werms; lebt gegen- 


20.9 


wärtig zu A/chaffenburg — 


8. Freyherr von undzu DALBERG (K. T. A. M.) 
feit 1302 Erzkauzlır und Kurfürfl des heil. Röm. 


. Reichs, Erxbifchoff von Mainz die/fe.ts des Rheins, 


Bifchoff von Worms und Kaflanz in /piritualibus, 


| provi/orifcher Adminiflrator des Bisthums Regens- 


burg, Färfl zu Regensburg una A/.haffenburg, 
Graf zu Wetzlar u. [. w. vefidirt im Sommer zu 
Alchaffenburg und im Winter zu Regensburg — 


85, Yon den Betrachtungen über das Unirer« 


fum er/chien die 4te Auflage zu Mannheim 1801; 
von den Gedanken ven, Beftimmung des morisli- 
fchen Werths die zte Auflage zu Erfart 1787. — 


Sein Bildnifl auch in dem Catslogus perfonarum 
.„ eeclefiafticarum & locorum Dioscefis Conftantier- 


u‘ 
sB, 


9B, 
ee. 
. ” L 


fis, auch vor, Zapf’s Johann von Dalberg (Augsb, 
1796. 8). — Vergl. Gradmann's gel Schwaben 
$.92- 94 u. S. 832; und Buader’s gel. Bayern, 


Freyherr von nnd zu DALBERG (W. H.) feit 


1803 kurbadifcher. Staatsminifler und Oberflhof- 
meiflır zu Carlsruhe (war vorher zu Mannheim 
auch Präüdent des Öberappellationsgerichts) — 


DALLINGER (P.) auch Konvent- und: feit 1798 
‚Garnifonsprediger zu Ingolfladt (vorher ſeit 1796 
Pfarrer und Wealifahrtsprediger zu Bettbrunn, 
vordem feit 1793 Pfarrprovifor zu Schöntal, und 
vor Jiefem ſeit ırgı Mitlerlforger zu Aufkirchen 
am Würmfee):_gsb. zu Eggenfilden in. Niedır- 


‚bayern am 3 Julius 763. $$. *Der alte 


Münchner. Bürger an felne Söhne, erzäblet am 
Abend. nach dem Einzuge des Kurfüriten, 
1799: 8. *Ode eines jungen Bojers - 

J ei 


- !, 
9B, 


au, 98. DAMPMARTIN (A. H.) — geb, zu Dfis in 


! 
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| dem glücklichen Antritt der Regierung desgroffen 


Fürfen Maximilian Joſephs IV. 2799: 4 . Rede 


über die Hinfälligkeit des menfeblichen Lebens. 


Ingolftadt 1799. 4 Ueber den Anbau der 
Erdmandel; (amt Anhang. Weiffenburg 1800, 
8: — Abhandlung Über den. Nutzen des Erd. 
käfers (Scarabaeus auratus-Linn.); in dem Noth- 


und Hülfsbüchlein Th. ı (Weiffenb, , Ansg. 1739. 


Grätz. Ausg. 1797). — Betrachtungen fiber 
einige ‚Infekten , in Hoppe’ns- entomölogi/cken Ta- 


ıyfehenbuch für 1797. 8. 167- 182: Auszüge aus 


Briefen an den Herausgeber des en’omeol. Ta- 
fehenbuchs ; sebend. S. 224-23r. Betrachtun« 


gen über. die Giftpfleuzen im Rückficht auf ie 


Infekten; ebend. für 1798..5. 172-193. Bo. 
tanifche Beobachtungen ans dem akademilchen 


Garten zu Ingoiftadt; ebend. für 1709. S. 213» 
236. — Der Gelegenheitsreden find dtey. — 


Vergl. Baadır's gel. Bayern, ' 


'DALLURA foll GALURA heißen, fällt folglich | 


gaB2 weg. 


von DALWIGK | (K. F. A. P.) feit-dem 17 Decem.« 


ber-1796, da er auffehwur, Beyfitzer des Reichs. 
kammergerichts zu Wetzlar — 68. Jutiftifche 
Auflätze für die. gegenwärtige Zeit, Frankf, 


‚am M. 1796. 8. 
» DAMBERGER (C. F.) war 1804 Buchdruchrge- 


ſelle in der .Officin des Buchdruckers Hrafchanski 
zu Win — 5% Statt TAURINUS I, TAU. 
RINIUS (Zacharies), i 


Languedoc am 30 Junius 1750 — . Vergl, 


£ Jrfch’ens Nachtrag zum gel. Frankreich B, r, 


1) und Nachtrag. | 
9:8.: Freyherr von DANCKELMANN (A. A, F. W.) 


*L' . 


gieng 1862. ale Supercargo nach Batavia,. 
K ' au,98, 


4- 
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2 u. 9 B. DANCKWARTH (L.]J. J.) fchon feit mek- 

rern Jahren herzogl. Mecklenburg » Strelitzifcher 
Amtshauptmann au Schlagflerff im Katzebaur- . 
gifchen, wohnt zw Ratzeburg. | | 


a8, DANIEL (1. F.K.)' $$. Kurzer Auszug det 
‘ , ehriftlichen Lehre nach dem Landeskatechilmus 
in Fragen und Antworten, Stade 1793. 8. 


au.9B. DANIELS (H. 6. W.) feit 1804 Mitglied ds 
Kaffationsgerichtshofes au Paris (vorher:Lebrer 
der Centralfchulfchule zu Cöln). 


aB, DANNENMAYER (M.) — geb. — am 13 Fe- 
bruar — Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. 


aB. DANNIES (Jobann Daniel) ftarb am ı2 März 1801. 


2 u.9 B. DANZ (Wilhelm Angnft Friedrich) ftırb am 

| 14 December ı803. War auch Lehnsreferent — : 

geb. — am ı3 März — 8. Yon dem Hab 

buch des heutigen Tentfchen Privatrechts er/chien 

der 6te Band ı800 und der te ı$oı; und von 

- den 3 erften Bänden eine vermehrte und verbefs 

ſerte Ausgabe (die darin befindlichen Verbeffe- 

sangen wurden für die Befitzer der ıften Aus- 

' gabe befonders gedrackt), Zu Schweinfort er» 

feblen 1801 von den 6 erften Bänden ein Nach- 

druck. Auch von den Gruadfätzen des ſamma- 

. 2lfchen Procefies kam ehend. 1501 ein Nachdruck 

beraus, die zte rechtmäflige Ausgabe aber 1809. — 

Er war auen Mitherausgeber des za Tübingen 

3x01 erfchienenen juridifchen Archivs, — Vergl, 
Gradmann’s gel. Schwaben. 

aB. DANZER (A.) — geb. zu Freyfingen am ıcten 

Ä September 1730. $$. Rede bey der feyerlichen 

Kinweibung der Seminarikspelle zu Mariä Dor- 

fen. Augsburg 1776. 4. Rede auf das Fe 

des heil, Johannes von Nepomück An feinem Fett 

tage in dem würdigen Gotteshaufe bey St. Jo- 

hann 


DANZER (Jokann Chriköph) k. k. Oberlintenant 
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haunv. Nep. in Müuchen vorgetragen. * ebend. 


1778. 4 Rede von den Drangfalen u. f. w. 
München 1791. 4. — Vergl. Baader's gel. 
Bayern, — | u 


dıs groffen General - Quartier - Meifler - Stabs zu 


Wim; geb. zu... 88. Das allgemeine Sy- 


ftem der Stenographie des Herrn Samuel Taylor, 


Prolſeſſors zu Oxford u. f.w. ans der Eonglifchen 


und Frangöfifcher, angewendet auf die Tentiche 
Sprache. Nebft einers Auszuge aus der Bearbei« 
tnng für die Franzöfifche Sprache des’ Herrn 
Th (eodor) P (ster) Bertin, und einem’ ähnlichen 


‘ aus dem Originalwerke’des Herrn S, Taylor für 
' die Englifche Sprache, Wien 1800. gr. 8. Mit 


15 Kupfertafeln, 


aB, DANZER (Jofeph Melchior) Rarbum:xo M 


1800. — Vergl. Meufe’s Lexikon verkors,. 
Schriftiteller und Baadır's gel. Bayern, 


" DANZER C. ) Di’der'R: und Landriöhter zu 


Pfaffenhofen in Bayern: geb. zu... SS. 
un den Werth.der Rändifchen Freyheiten in 
Bayern. 1797. 4 | 


aB, DAPP (L. F.) — auch geifllicher Verwalter und 


ev 


Amtsfchreiber: geb. — am ı Yunius 17506. SS. 
Dif. inaug. (Praef. C. G Gmelm) de diverũs 
partüs ancillae & foetus pecoris jurlbus, Ta- 
bing. 1778. 4. — Vergl, Gradmann’s gel, 
Schwaben, — * 


3u.9B. DAPP (R.) 8$. "Von den Kurzen Predigten 


und Predigtentwürfen er/chien des sten Jahrgangs 
ste Abtbeilung 1802,:und die gte 18033 des Gten 
Jahrg. ıfe Abtbeil. 1804. — *Regifter zur 


"Allg. Teutfchen Biblieti:ek vom-25ften bis z6ften 


Band 1790: — vom z7lten his gaften B. 1935. — 
vom 53ßen bis goſten B. 3791. . — vom. gyfea 
a “ bis 


* 
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1, bis,zızten B, ‚1796. +: zur N.ıAllg.-Teut. Bibl. 


vom ıften bis agfen B. 7801. — . *Hat den 
"gten; zten und gren Band von Hacobs/on's Tech- 
nologiicken Wörterbuch durchgefshen und den 
Stil verbeffert. — *Leben des Rektors Konrad 
Andr. Greiff zu Prenztau; in Schlirktegrollis Ne- 
krolog für 1798-B. 8. S. 1-20...) Leber den 


""  Harlekin auf dem Lerde; in der Berlin. Mouxts- 
'  fehrift 1800. Jul. $. &7- 77. 2 -Veral. Weyer- 


c 


up‘ 


mann’s Nachrichten van Uim, Gelehrten and Grad« 


i mana's gel. Schwaben. 


20.9B.. DASSDORF. (K. W.). $$. -Gedichte in den 


tras zarallgemeinen Lan 


# 


ve“ 


Dresdnifchen gel. Anzeigen, vom,J. 1791. Bey- 
lesfreude ; ebend. 1797. — 

‚Gedichte. in den Jahrbüchero der Prenſſ. Monar- 
chie 1798. B.3. and io Wieland’s Teutfchem Mer- 
kur 1798. — Erhielt in der Sitzung der fürſtl. 


m „Jahlenewskifchen Gefeilfchaft 1799 diekiftorifehe 
1 ..Preismedaille wegen feiner Abhandlung: De ſtatu 


| litterarum in Polosia, fub dnobur nltimis ex ftirpe 
». Jagellonica regibus (S. Acta Societ. Jablono- 
‚'vignae, u. Eck's-Leipz. gel, Tsgebuch, 1799). 


2.u.9B. .DASSEL- (CK). 88. Inbegriff der Haupt» 


wahrbeiten des Chriftenthums; ein Lefe- und. 


Erbauungsbuch für gebildete Conpfirmanden und 


ha auikonfirmirte, Hannpwerı00, 8. Auch unter dem 


Tiiel: Der „Hanvösverifche Landeskstechilaus, 


"  ,ısig.Lefe- und Erbanungsbuch für gebildete Con- 


firmanden nad. Confirmirge. — Von den Merk- 
„würdigen Reifen Xer.Grtmanzifcher Familie ar- 
fchisn die zte vermehrte Ausgabe ıgor. 


DAUB (Karl), zweyter reformirten, :Profiffor der 


I 


‚ Theol. auf er Univerfität,eu Heideiterg und feit 


-3798-D. derjelben: ge. me... SL; Predig- 


ten. nach Kentilchen Grundfätzen. Königsberg 


2794: &f. 8. — Ueber Levensgenufs; in K. C. 
:E, Schmid’s..ghilofs Journal für Moralität u. 


3 Sr w. .%» G ug er 
2 B. 


’ 
2 8 
[ 
. 4 


zu.9 


\ 
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DAUBLER (Jobann Chriftian) Rarb. 
DAUBLER (Johann Chriftoph) Rarb. .. 


B. Graf von DAUN (M. Hofeph) SS: War 
wik;-ein Tranerfpiel io 5 Hanslargen, aus dem 
Franz, des de la Harpe überfetzt, München 

3.8. Ericie, oder die Veltalinnen; aus 


ı1773- 8. 
dem Franz, Überierzt, ein Trauerfpiel is 5 Auf- 


' zügen; ‚ebend. 1774: 8.  : . * Adelfon nnd Sal- 


swini, oder, giebt es in der Liebe auch Freunde? 


„ein Originaltrauerfpiel jo 5 Handlungen, ebend, 


1776. 8. — Vergl, Baadır's gel. Bayern, 


DA USCHER (Andreas) Buchhalter bey dem Kaufe 


mann Felix Fehr zu Kımpten: geb. zu Yjny am. 
21. Junius 1774 SS. Kleines Handbuch der 


‚+ Mufislehre und vorzüglich der Qnertlöte; aus 


den beften Quellen gefchöpft. Mir Tabellen. Ulm 
1800. gr. % .— Vergl. Gradmann’s.gelehrtes 
Schwaben,  ° : _ | 


2 ®. DAUSER (Jofeph) farb... 
“" DECKART (Karl Gottlob) königl, Preufifcher 


3.9 


Kammırfehretar und Regifirator zu Breslau: geb. 
zu Sagan am ı5 September 1746. $$. "Briefe, 
nebit einer Zueigoungsfchrift an eine Schöne, 
Breslau 1768. 8. — *VUeber Briefe und Tita- 
laturen; in dım Schlefilchen Titularbuch (Breslau 
1785. 8), — Redigirt vom sten Band ao die 
Schiefifche Kdikten.- Sammlung, und gab 1790 ° 
das allgemeine Regiſter zu den Edikten wäh- 
rend der Regierung Friedrich des Zweyten her- 
aus. — Vergl. :Schummel’s Bresl. Almanach 
Th. ı, S. 102-106, | — 


B. DEDEKIND (C.L.H) — geb. zu Schup- 
penflädt im Braunfchweigifchen ... 


20u. 9B. 
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au.9B, DEDEKIND ıG. E. W.) 88. : Yon der 
Schrift über Geifternähe und Geifierwirkung er- 

Jchien die ste korrektere Ausgabe 1793. 8. Do-. 
kimien, oder praktifcher Verfueh Über ein renles. 

: Werbältoifs der Geifter derVerftorbenen zu den hin- 
terbliebenen Ihrigen, 2 Theile, Hannover 1797. 8. 


aß; DEDEKIND ($... B...) Auch jetzt noch kein 
Auffchlaß über diefen Schriftfieler !! 


Reichsedier von DEGEN (Augnft Jofeph) M, der 
Phil. D. der Theol. Patricier von München, und 
feit 1797 kurpfalzbayrifcher wirklich frequentiren- 
dır Rath und Kasonikus, wie auch feit 1802 Ge— 
nerallandesdirchtionsrath der aten Deputation für 
die geißlichın Sachen, zu‘ München: geb. da- 
felbi ... $$. Ausgehobene Sätze aus allen 
Theilen der Philofopbie; welche auf der kurfürftl. 
Bayr. Landesuniverfität zu einer öffentl. Prüfuug 
um feyerliche Erlangung des Doktorgrades be- 
‚fimmt A. 9%. Degen. Ingoiftadt 1789. 4. 9 Bo« 
gen. — Soll auch einige anonymi/che Schriften 
herausgegeben habın. — Vergl. Baadır's gel. 
Bayern, — 


au,9B. DEGEN (I, F.) feit 1803 erfler Profeſſor de 
Gysnafiums zu Bayreuth, wis auch ſeit 180€ 
königl. Preuffiicher wirklicher Konfiforialrath : 
geb. zu Affalterthal im Fränkifch- Ritterfchaftli« 
chn — %%. Zu der Litteratur der Teutfchen 
UVeberfetzungen erfchien ein Nachtrag zu Etlan- 
gen 1801. 8 — Von den Beyträgen zu den 
Wünfcben und Vorfchlägen der Schulen und ih« 
res Unterrichts er/chien das gte Stück 1801, das 
ste ünd 6te 1802, 


a B. Freyherr von DEGEN (Jobann Martin) farb am 
aı Julius 1803; nachdem er im März 1799 in den 
Raueftand war verletzt worden, | 


aB. DEGMAIR (G. A.) — geb. — am 14 Oktaber — 
Fünf Reden im Evangel, Armenhaufe zu 
| Aug. 
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Augsburg an deflen jährlichen Gedächtnifsfeft 
gehalten: 1) 1773 {über a Theflal. 3, 13. 4. 
a) 1775 Über das Wort Jefu —— 20, 
5. 4.° 3) 1776 Über einige der wichtigen 
Febler bey Ausübung chriftlicher Liebeswerke, 
vach Mattt. 6,.1: 4. 4) über einige Wahrheiten 
x aus 2 Korintb, 80.9. 4. 35) über den Werth . 
eines frölichen Gebens nach 2 Korinth, 9,7. 4. 
Trauerrede am Beerdigungstage des Hrn. Gehei. 
men Paulus von Stetten Über Pfxlm 27, 13, ebend, 
1786. fol. — Vergl. Gradmann’s gelehrtes 
Schwaben, - | 


2 B. DEGMAIR (Matthäus Friedrich) ftarb ... 


9B. DELBRÜCK (F. F.) Bruder von Joh. Friedr. Gott. 
lieb; feit 1802 Profeffor am Berlinifch -‚Cölni- 
Sehen Gymnafıum zu Bırlin. (vorher Koilaborator 
defieiben) — $$. Lyrifche Gedichte mit erklä. 
senden Anmerkungen; nebft einer Unterfachung 
- über das Schöne und einer Abhandlung über die 
Grundfätze der Erklärung und des Vortrags ly- 
rifcher Gedichte, ıfter Band: Oden von Klon 
fock. Berlin 3800, 8. — Dis Unterfuchung: 
Das Schöne, ifl nur ein ‚befonderir Abdruck aus 
den Lyrifchen Gesichten, | 


30.98 DELBRÜCK (J. F. G.) $$, Teutfche fien- 
verwandte Wörter, vorzüglich in Hinficht auf 
Sprache, Seeleolehre und Moral, ıfte Sammlung. 
Leipz, 1790. 85. _Beyfpiele einer analytifchen 
Methode beym grammatifchen Unaterrichte im 
Grischifchen, ebend, 1796. 8 — Darkellung 
meiner Methode beym philologifehen Unterricht 
in.der erften Kiafle des Pädagogiums; in Rötger’s 
— des Fädag. zu Magdeburg St. 3 6790). 

„1-60. Anbang dazu; ebınd. St, 4. 8. 1-8. 
Beyfpiele einer analytifehen Methode beym gram. _ 
matifcben Unterricbte im Grieckifchen; sbend. 
St. 5 (1795). $. gı- 61. An die abgebenden 
Zöglinge und Schüler, als fie mit dem Zeugnifie 

| der 
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2 b. 
9 1. 
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der Reife öffentlich entlafen wurden; ebend. 
S. 62-73. Aw Schlufls der öffentlichen Rede- 
Übung zur feyerlichen Entlaffung der abgehenden 
Zöglinge und Schüler$ ebend. St 6 (1796). 
S., 44-45. Ueber die bleibende Dankbarkeit 
gegeu die Schnlanftalt, in welcher man gebildet 
worden; ebend. St. 7 (1797). S. 78-90. Von 
dem Leben für das Vaterland; ebend. S. 91-107. 
Ueber die Verehrung gegen Eltern; ebend. St. 8 
(1798): S. 53-71. . Der Frübling der Natur, 
verglichen : mit dem Frühlinge des Menfchenge- 
fchlechts; ebend. S. 73-91. 


DELIUS (H.) feit 1504 Archivar zu Wernigerode 
(vorber Archivafliftent dafelbft) —, 


DEMJAN auch DEMIAN (Franz A.) kaifer!. kö« 
nigl Oberlicutinant in der Armee, land zu Zuaym 
in Mähren in Garnifon, und begleitete ı804 den 
Gineral Kleis auf einer Reife durch [änmtliche 
Gränzregimentsbezirke: geb. zu Presburg‘. . . 


DEMUTH (Ebrenftied Traugott) ftarb am 5 Fe 


bruar 1799. War feit 1781 Subrekter una Ma» 
tbematicus am Gymnafiam zu Budiflin (nachdem 
er feit 1767 fechfter Kollege und Mathematicus 
dufeibft gewelen war): geb. zu Camenz am 
14 September 1738. $$. Der grofie Nutzen der 
Naturiehbre in der geiftlichen Beredfamkeit. Leipz., 
1778. 8. — *Verfchiedene Anffätze/ubd Vor. 
fehläge in den Dresdoifeben gel. Anzeigen. — 
Vergl. Otto’s Lexikon der Oberlauüitz. Schriftftel« 
ler B. ı. Abtheil. 1. S. 235 u. f. 


DEMUTH (Franz) Rarb am 13 May 1804. 
DENEKEN (A. G.) — geb. zu Bremen — 88. 


Commehtare über einige intereflante Kupfer. 
ftiche, Bremen 1796. gr. 8. Reife von Bre= 


‘ men rach Holftein. ebend. 1797: 8. Was 


ift- von, dem Zufammenfluffe der. Fremden in 
Bre. 


» 
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Bremen zu beforgsn und zu hoffen? eine Vorle« 
fang. ebend, 1797. 8. 


_ DENGEL(...) chemahls Buchhändler zu Kö- 
wigsberg in Preuffen, jetzt Vorficher einer dortigen 


Penfionsanfialt: geb. zu... $$. *Der Jude, 
ein Sehaufpiel in 5 Anfzligen von Cumberland; 
ans dem Englifchen, Königsb, 1798. 3. 


»w.9B. DENINA (K. J. M.) lebt feit 1804 nicht 


mehr in Teutfchland, fondern gu Paris, gehört 
folglich aicht mehr in diefes Werk. 


au.98. DENIS (M.) flarb nicht 1788, fondern 1800, 


. DENNSTEDT CAuguß, Wilhelm) der im- und 
auſſirlichen Heilkun 


e Bıfifener au... geb. 
zu..: $5 Weimars Flora; ıfte Abthei« 
lung:. Pflanzen mit deutlichen Gefchlechtern, 
Jena 1800, 8... | 


= u. DEPRA (F, 8.) felt 1794 war er wieder Pfarrır 


zu Ottobeuren, was er [chon vorher auch von 173T 
bis_ 1790 gewelm war: geb. — am ag May 
1748. $$. Alte und neue Denkfprüche flir Je- 
'dermann. Angsbarg 1793. kl.8. 5 Heilige 
Charwoche, nach dem Römilchen Miffıl und Bre« 
vier eingerichtet, worin- das chriftliche Volk die 
heiligen Handlungen und Andachten der Kirchen 
in Teutfche Sprache Überfetzt, mit grofler See. 
lenfrucht benutzen mag. Oftobeuren 1795. 8. 
Auserlefene Andachten beym heiligen Grabe, 
ebend. 1796. 8. :Gebetbuch, Kern der aus- 

‘ erlefenfen Andachten für jeden guten; Chriften, 
ebend....  2te Anflage, ebend, 1798. 8. 
Gegen die höchft fchädliche Ergötzlichkeit des 

. Tanzens; ein heilfames Chriftenlehr - Gefcheak 
für die noch unverdorbene Landjugend. Angs. 
burg... ste Auflage. ebend, 1798. 12. - Das 
kleinere fromme Kind, ebend, 1799. 13. _ Für 

- das ewige Heil der ae nat (ehr nütz- 
liche 


liche Betrachtungen für einen jeden Tag des Mo- 
—vats, aus der heil, Schrift and der heil, Väter 
Lehre gezogen, Kaufbeuren 1799. 13. Un« 
terricht von den nothwendigften Glaubenslehren, 
wie auch von der heil, Beicht und Communion 
für die Kinder der erften Klafſe. Ottobeuren.. „ 
ste Auflage. 1800. 12. — Von den Kurzen 
Andachten für das fromme Kind u. f, w. erfchien 
die ıate Auflage zu Dillingen 1800. 1. — Dir 
Titel des erflien Buchss lautet [o: Fruchtbringen« 
‘der Himwelsthau, das ift, vollfländiges Gebet» 
buch, welches enthält 16 gottfelige Unterrichte, 
auserlefene Morgen- Abend - Meis- und Commu- 
nion- Gebeter und Lobgefänge,, und Gebeter aus- 
dem Römifehen Miflsl und Brevier, und Zufprüi- 
che bey Kranken und Sterbenden, wie auch An- 
dachten ftir die Abgefchiedenenn, — Vergl. 
Gradmann’s gel. Schwaben, —A | 


2B. DESTOUCHES (J. A.) feit 1799 kurpfalzbayris 
fcher Landesdircktionsrath der aten Deputation iss 
Pohizıy/achen zu Amberg (vorher feit 1798 Filkal, 
vordem feit 1791 Hofkammerrath, und vor: die= 
fem feit 1700 Rentkammerrath dafeloft), auch Li- 
centiat der Richte: geb. zu München am ı3 März 
767. 88. Ueber die Verbindung eines guten 
Kopfes mit einem guten Herzen bey einem Ge- 
fehäftısmanne;; eine Rede bey der Verftellung des 
-Hofkammervicedirektors Anton vw, Schenkl, zu 
Amberg gehalten. Sulzbach 1795. 4. * Friedrich 
der Vierte, oder der Fanatifmus in der Oberpfalz ; 
ein Oberpfälzifches Nationalfchanfpiel in 4 Hand- 
lungen; famt einer Abhandlang über die Reli= 
gionsveränderungen in der Oberpfalz. Regens« 
burg 1795. 8. Denkmabl des Kriegsfchau« 
platzes in der Oberpfalz im Jahr 1796. Amberg 
1802 (sigenil. 1797). 8. (Nachdem nämlich diefe 
Schrift zu Amberg [chon die Cınfur und die — 
verlaffen hatte, mußte fie, auf höchflen Befehl, bis 
zum Erfolg des Friedens, noch — bleiben, und 
kam alfo, obgleich [chen 1797 gedruckt, erfi 1502 
ıns 
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ins Publikum). . Alix, Gräfin von Tonlonfe; 
ein Trauerfpiel, famt einer Vorrede über die Rits 
terromane. Sulzbach 1800. 8. Der Bürger« 
freund, ein Familiengemählde in 5 Handlungen. 
Amberg u. Sulzbach 1800. 8 — Auffätze in 
verichiedenen periodifchen Schriften — Vergl. 
Baader's gel, Bayern. 


au.9B. DETHARDING (G, G.) war sis Garnifon« 
medikus (wie Elwert unrichtig behauptet) — 
$$. Auffätze in der Monatsfchrift von u, für 
Mecklenburg. — Er if auch Mitredatteur der 
Neuen gemeinnützigen Auffätze für-den Stadt« 
und Lsudmann, und einer der Stifter der Meck- 
lenburg. Naturforfchender. Gefellfehaft zu Rokock, 


DETHLOFFE (Waltber Gufav) Gswalts/chretar 
zu Roflock: geb. dalelbl... SI. Vom Gat- 
rechte und dem dabey zu beebachtenden gericht. 
lieben Verfabren, Schwerin 1795. 4. Zum 
weitern Nachdenken für den Hrn, Prafeflor 
‚Kfchenbach, als Verfsfler der Annalen der Ro« 
Rkockifeben Akademie. ebend. 1795. 4. Schrei 
ben an den Hrn. Prof, Efchenbach, veranlafst durch 
das 7te Stück feiner Annalen von diefem Jahre, 
ebend. 1796. 4. . 


DETHMAR (Friedrich Wilbelm) Evangel, rıfora 
æirter Prediger zu Hurth unweit Rees im Hera 
zogthum Cieve: geb.zu... SS. Hat folgm- 
de Schriften von dem Profe/for Paul van Hernert 
aus dem Holländi/chen ins Teut/che überfeizt und 
fich mit F.W. D. auf den Titeln oder hinter den. 
Vorreden bezeichnet: Ueber Accommaodationen im 
Neuen Teft, oder Beantwortung der Frage: Hat 
Chriitos in feinen Predigten, haben die Erange- 
liten nnd Apoſtel in ihren Schriften fich zuwei- 
len nach den zu ibrer Zeit herrfchenden Volksbe= 
griffen bequemt? Dortmund u. Leipz, 1797. gr. 8. 
Ueber das Recht und die Verpflichtung zam ei- 
genen Urtheil in der Religion, vdsr Beant« 

| Ea Wor⸗ 
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wertung der Frage: Wie kann man den Grurd- 
färzen der Proteftanten, dafs ein jeder Chrit, der 
feines Verftandes mächtig it, das Recht und die 
Pflicht habe, in Religiorsfscben für fich feld zu 

urtheilen, und deflen Annehmlichkeit aufs bän- 
digfte beweilsn ? eine gekröute Preisfchrift, mie 
einigen Veränderungen aus dem Bolländifchen 
überfetzt. Dortmund 1798. 8. _ Ueber die 
Exifenz der Principien eines reinen aneigenpützi- 
gen Wchlwollens im Manfchen; veranlafst dureln 
eine Teylerifche Preisfrege; aus dem Holiändi« 
fehen, nebft einer Vorrede und kurzen Gefchichte 
der Sebickfale der Kantifchen Pbilo(-phie in Hol= 
land, ebend. 1799. 8. (Auf dem Titel diefes Bu- 
ches hat or fich genannt). 


auoB. DETTMERS (J. P.) feit 1902 ordentlicher 
: Profeffor der Theol. auf der Univerfität zu Frank 
furt au der Oder — . 


DETZEL (Leopold) Schullehrer zu Neu- Trauch- 
burg (bey Vny): geb. zu Beuren, einem Trauch- 
burgifchen Dorfe, am ı3 Oktober 1753. S$$. 
Normal-Bucoftabir - Und Lefebüchlein für die 

- Trauchburgifchen Schulen. (Im Verlag des Vır- 
ſaſſers und ohne Druckort) 1785. 8.  ate-Öte 
Auflage 1788 - 1796. 8. Anleitung zur Re- 
chenkunit für jeden Bürger und Landmanp, ıftes 

- and ates Bänächen,. Nen- Trauchburg und Ulm 
279..8 Wurde für die katholifche Schule zu 
Ravensburg auch unter dem Titel abgedruckt: 

Ableitung zur Rechenkunft, für die löbl. Schal- 
anftalt in der Reichsfladt Ravensburg. Ravensb, 
1795. 8. — Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


a8. DEUTINGER (J. K.) — geb. A Sonnındorf in 

ä Niederbayern 1742. SS. Die ihm zugefchriebe= 

nen Anfangsgründe der Kechenkunft haben, den 

- Artikel von dır Divifion ansgenommen, einen andırn 
Verfafer. — Vergl. Baader’s gel. Bayern. 
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38. DEUTMAYR (B.) — .Vergl.: Basdır's gel. 
Bayern. | 


8. von DEYN (G. H.) grivatifirt zu. Yena: pub. 
z ZU... in Mecklenburg . — — 


28, S.se. DIEFENBACH (Friedrich Martin) Kandi- 


dat des Predigtamis; irste in der Welt umher, 


war einige Zeit in Ofindien, und hält fich aber 
jetzt wisder in feinem Vat:rland anfı geb. zu 
Moos im Freyherrlich Riedefelifchen ... . $$, 
Ueberfetzungsprobe der Henriade von ol. 
taire... 


aB, DIEFENBACH (J. G.) Pfarrer zu Brausmfchwend, 
welches aber nicht in der Graffchaft Minsfeld 
liegt, fondern in dem Heffen - Darmftädtifchen 
Amte Alsfeld. 


'2u9B. DIEFENBACH (K.) Brader von Friedrich 
Martin; geb, zu Moos... Ä 


au.9B. DIEL (A. F. A.) $$. Sohn Herdmans, 
Mitglieds der med. Societät in Kdinburg und 
Wundarztes zu Leith, Verfuch ber die Urfachen 
und Erfcheinungen des thierifeben Lebens, in 
Beziehung auf das Brownifche Syftem. Aus dem 
Englifchen überfetzt mit verfchiedenen Anmer- 
kungen, Altenburg 1799. 8 — Non der An. 
legung einer Obftorangerie in Scherben u. ſ. w. 
erfchien die te vermehrte Ausgabe in 2 Theilen 


1804. x 
2 B. von DIEPOLDT (Jobann Ludwig)'farb 179... 
20,98, von DIERICKE (O. F.) -$$. Noch ein Paar 


Auffätze im Archir zur Aufklärung des Solda« 
tenftandes (Leipz, 1793. 8). 


a8, DIETERICHS nicht DIETRICHS (G. S.) feit 
1804 Direktor des — mit dem Charak- 
3 tur 
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ter sines Landesdircklionsraths, zu Regensburg 


(vorher Senior des innera geheimen Raths, Prae- 
fes Confikorii, Haarsgraf und Kriegsverordne- 
ter): geb. — 1721. $$. Einige kleine jurifti- 
fche und bißorifche Abhandlungen ohne Na- 
men, — Vergl, Baader’s Reifen B. 2. S. 436 
und deffen gel. Bayern. 


DIETERIEHS (Johann Georg) Sohn des vorker- 


gehenden; Kon/u!ent, Syndikus und proviforifcher 

Stadt/chuitheiß zu Regensvurg *): geb. dajılb 

1744. $$. Di 1. II & II (Prael. M. G. 
srnhero): Jußitia ac aequitas canenis: nbi rem 


' wram invenio, ibi vindieo. Erlangae 1767. 4. 


(Uster » Abb.) _Commentstio de ufa re«- 
cepto ultimaram voluntatum & fucceflionum he- 
reditariaram tollendo. Ratisb, 1769. 4. (ı2 Bo- 
gen). — Vergl. Weidlich’s biograph. Nachrich- 
ten B.3. S.35. — Baader’s gel. Bayern. 


au.oB. DIETL (G. A.) M. der Phil, D. der Theol, 


kurpfalzbayrifcher geifllicher Rath, (eilt ı1g02 Stifts- 
pfarrer und Kanonikus des kurfürfli. Kollegiat- 
fifts zu St; Martin und (eit ıg0oı Profefor der 
Aeſthetib und der Lateinifchen Klafiiker auf der 
Univirfität zu Landshut (vorher feit 1784 Pfarrer 
zu Berg, anfm Hofderg genannt, nächft Lands- 
hat): geb. zu Presfath, einem Marktfiecken 'in 
der Oberpfalz, am ı9 Februar ı752. SS. Fon 
dın Predigten an feine Pfarrgemeinde er/chien die 
ste Auflage 1792 und die gte ı8e2; von den Ho- 
milien über die fonntägl. Evangelien die ate Auf 
lage 17799. — Sein unähnliches Bildnifs von 
Weiffenhahn zu München vor den Homilien, auch 
befonders, — Vergl. Baadır’s gel. Bayern. 


95. 





*) So Baader a, a, O, Aber nun nach der kurerrkanzlerifchen 


Organifation des Fürftenchume Regensburg? 
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oB. DIETRICH (F.G.) $S$. Yon dem Oekonomifch - 
botanifchen Garten - Journal er/chien des aten Ban- 
des ates Stück 18013 4ten Bandes ıfles St, 18025 
ates St. 18035 sten Bandes ıfles St. 18035 ates 
St. 1804. — Vom der Gemüle- und Fruchtfpei- 
fenwärterin die ate vermehrte Ausgabe 1902; 
und von dem Wintergärtner auch dieate vermehr- 
te Ausgabe 1802. | Ä RA 


20.98. DIETZ (J.C. F.) feit 1804 Rektor der Dom. 
| fehule zu Ratzeburg — $$. Beyträge zu Wıh- 
“sert’s Mecklenburg. Provinzialblättern. — Ein 
kleiner Beytrag zur Philofophie der Religion; in 
Aug. Hennings Refnitaten w. /. /. Nr. 13 (Altona 
1800). — Recenfionen in der Erlang. Littera. 
turzeitung. | 


a8. DIGL (R.) Baader fagt, er werde nach feiner 
Rückkehr von Salzburg ins Klofter ohne Zweifel 
geforben ſeyn. $$. Die erfte Schrift erfcbien 
1760, die ate und 3be 1762, und die 4te 1763, 
alle ing. - Vergl. Baader's gel. Bayern, 


2 B. DILLENIUS (FE. W. J.) $$. Ant. Schori Ra 
| tio docendas difsendarque liuguae Latinae, anim- 
adverhonibus aufla. Stutigard. 1781.98 *Ue 
ber den Heldenmuth, Tübingen 1785. 8. Leipz. 
1786. 8. Reutlingen 1794. 8. * Allgemeine 
Morgen- und Abendgebete, Tübingen 1787. 8. 
* Pädagogifches Glaubensbekenntnifs über die, ei- 
ner jeden Menfebenklafle zu wünfchepde Art der 
Ausbildung und Aufklärung. Stuttg. 1792. 8. — 
Yon der Schrift über Seelengröffe u. f. w. er/chien 
die ate vermehrte und verbeflerte Ausgabe 1795; 
von Appian’s Römifchen Gefchichte der ate Band 
1800, und von dem Antiquitäiten- Wörterbuch 
die ate vermehrte Ausgabe 1801. — Fon dem 
Tagebuch über die Entwiekelung der — Anlagen 
eines Kindes fickt das ate Jahr in Mauchart’s all« 
gem. Repert. für empir, ‚Pfychologie (Nürnberg 
3799), — Vergl, Gradmans's gel. Schwaben. 


L4 | ar. 


f 


168 


DILLINGER (Georg Adam) farb. am 1 Janias 
1804. 


DILTHEY (K.) ordentlicher Lehrer des Gymna- 
fiums zu. Nordhanfen feit 1802 (vorher dirigirte 
er eine dort von ihm angelegte Privat-Lehr- 
ankalt) — 


DINNIES (Johann Albert) farb am ar September 

1801: geb. zu Strallund 1727. War auch feit 
1799 Ritter des königl. Schwedifchen Nordftern. 
ordens, - | 


B 


DIPPOLD (Gottfried Ehregott) farb am ä4 No- 
vember 1804.- | 


an,98. von *) DITTERICH (F. G) hatte nur den 


Titel und Charakter eines kurpfalzbayr. Oberlan- 
desregierungsraths, und war Bücherc:n/urrath zu 
München, ward äber unter der jetzigen R’gierung 
in den Ruhefland verletzt, und privatifirt [eitdemn 
dafelbfi; er iſt übrigens auch Ritter des Portugie- 
fifchen Chrifluserdeus und führt den Charakter ti» 
nes fürflbiichöffl. Speyeriſchen und fürfti Hohen- 
lohe- Bartenfleinifchen geheimen Raths: geb. zu 
Bamberg . .. $$. _ Anmerkungen ber eine 
Recenfon in der oberteutfchen allgem. Litrera- 
turzeitang gegen St. I. de capit;, Reenm Franco- 
rum. Strasburg 1788. 8. Mimoire gour Vs“ 
glife de Moutier contre Ia ehamhre de Finances de 
S. A. M/gr. le Prince- Evique de Bäle. ibid. 
1788. 4.  *Aonmerkungen Über Nr. 149 des 
allgem. litterar. Anzeigers vom zoften Sept. 1798. 
(München). 8. Auch in dem Augsburg. Journal 
der Wahrbeit und Religioa B. ı (1799). — Er 
fsli noch mehrere kleine anenymifche Schriften 
herausgegeben und einige Auffätze in ne 

| che 


°) feit 1794 
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fifche Journale geliefert haben. — Ba. 2.9 
fetze man nach praelumendis hinzu: Commenta- 
rium perpetuum adjecit Phil. Yac Rühl. Ebend. 
Z. ı9 nach Papfl: entgegengefetzt der H.ybli= 
fchen Frage: Was if der Pıpk? Diefe Schrift 
sourde von dem Verfalfır ſelbſi ins Franzöffche 
überfetzt, und fIcht aush Teutſeh in der Augsburg. 
Somwlaung von Schriften zur Steuer der Wahr- 
heit 1783. B. 1. S. 123 u, f. — Vergl. Baa- 
 der’s gel. Bayern, = 


au9B. DITTMANN (G.G.) war vorher 1792 Lehrer 
in den unterflen Klaffen des Gymnafiums zu Thorn, 
und vor diefem 1778 Lehrer an der dortigen New 
flödtifchen Schule. SS. Lies als Fortfstzung ſei- 
wer Beyträge in die Thornifche Zeitung 1800, 
Nr. 31 * sinrückın: Abbandlung von der po- 
litifchen —— Preuſſens in den ältern und 
neuern Zeiten, belonders der Stadt Thorn, ihrer 
Erbauung und ihren Schickfalen in ältern and 
neuern Zeiten. — Nachrichten von berühmten 
Thorrifchen ehemabls lebenden Staatsmännern 
und Gelehrten; sbend. Nr. sun. f. — Gründ- 
liche und autbentifche Erzählung der zu Thorn 
im J. 1724 vorgefallenen traurigen Begebenbeit; 
ebend. 1801. Nr.gu.f. — Erneuertes Gedächt- 
nifs des berähmten Danziger akademifchena Gym- 
nafjiums; ebend. Nr. a4 u, f. | 


98. DITTMANN (S....C.;.) Bruder des vorberge- 
berden; war, che er Prediger wurde, [sit 1779 
Feldorsdiger des Luckifchen, jetzt v. Jung - La 
vilchifehen Regiments, und bis 1779 Lehrer am 
adslichen Kadsıttenkorps zu Culm in Weflpreu[fen: 

. geb. zu Thorn 175: . $$. Gedächtaifspredigt 
anf König Friedrich den ten. .. . 1786... 
Drey Paflionspredigten . über Luc. 23, 33-47. 
Elbingen 1789. 8. 


DIZINGER (Karl Friedrich) Kanrleyadvokat zu 
Sintigart: geb. — .. $$. *Dedaktion — 
5 e- 
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Beftenrungsrechts der Teutſchen Fürken, und 
Beantwortung der Fragen: Wann? wie? nnd 
welchen Gliedern der einzelnen Teutfchen Stsa- 
ten? find die denfelben von der Franzöüifchen 
Nation auferlegte Kontribution rechtmäflig umi- 
zulegen ? Nebk einem Anhang über einige 
Raatswirtbfohaftlicce Gegenftände. Stuttgart 
17096 8. %*Beyträge zur Beantwortung der 
Frage: Worauf gründet fich die Landkandfchaft? 
Hängt es von der Willkübr des Fürfen ab, wann 
die Landfände zulammen kommen follen? 
Konnte durch ihre Voräitern den Gliedern der 
einzelnen Tentfchen Staaten das Recht, ihre Re- 
präfentanten felbft zu wählen, entzogen wer- 
den? Roftock (Stuttgart) 1799. 8 — Vergl. 
Gradmann’s gel, Schwaben. * 


au.,9B.. DOBMAIR (M.) machte Profeß im Benedikti- 
nırflift Weiffenohe in der Oberpfalz am 22 Okto- 
ber 1775, ward 1781 Profeffor der Logik, Me- 
taphyfik, prakti/cken Phliofopkie und Mathematik 
zu Amberg, hierauf Profeffor der Dogmatik, 
sie auch Schulrektor dafelbfl, gi 1794 Profeffor 
dir Dogmatik, der theol. Encyklopädie und Ae- 
ihodologie, dir Patrologie und tkeol. Litterarges 
fehichte auf der Univerfität zu Ingolfladt; feit 
1799 privatifirt er zu MWeilfenohe: geb. u 
Schwandorf in der Niupfalz am 24 Oktober 1753. 
FS. Confpectus theologiae dogmaticne catholi-. 
e. Ambergae 1789. & — Vergl. Baadır's 

. Bayern. _ . er 
98. DEMLING (Jefeph) farb am 7 März 1803. War 
Profeflor der AG. ziebt zu Wien, ſondern zu 
Würzburg: geb. zu Markershaufen im Wöræ- 
burgifchen am 13 Januar 1771. $$. Krit'k der 
vorzüglichfen Vorfteliungsarten über Organifa- 
tion und Lebensprinctp. Würzburg 1802. gr. 8. 
Lehrbuch der Phyfiologie des Menfchen. ıfes 
Bändchen, Göttingen 1302. — 2tes -_—_— 
= ebend, 


ebend. 1803. gr. 8. — Vergl. Becker’s Teutfche 
Nationalzeitung 2803. St. 17. $. 380 - 300. 


2498. DS5RING (F. W.) $$. Anleitung zum Ue- 
Bi berfetzen aus dem Teutfchen ins Lateinifche, 
ıßer und ater Curſus: Erzäblungen aus der Rö- 
mifchen Gefchiebte in chronologifcher Ordnung, 
mit Lateinifcher Phrafeologie. Jena 1800. 8. 


"DöRNER (Chriftian Friedrich) D. der AG. und 
praktifchr Arzt und Wundarzt zu Stuttgart: 
geb. zu Dürrmünz am ı5 Februar 1776. SS. 
Diff. inaug. (Praef. Autenristh) de gravioribus 
quibusdam cartilaginum mutationibus. Taking. . 
1798. 8. Abhandlung über die Häute im 
Allgemeinen, und die verfchiedenen Häute insbe- 

‘ fondere, von Xavier Bichat; aus dem Frankäfi- 
Jchen. ebend. 1802. kl. 8. — Vergl. Gradmann’s 
gel. Schwaben. 


a8, DSTSCHMANN (J. C. F.) felt 1789 wirklicher 
Dekan und Prediger an der Haupikirche zu Hallı 
in Schwaben: geb. da/elbf am 22 December 1740. 
$$- Einzelne Kirchengebete, die er wäbrend 
eines Dekanats in Druck gab, — Vergl, Grad- 
mann’s gel. Schwaben. . 


en 98, von DOHM (C.K. W.) feit 1804 auch königl. 
Preufhfcher Kammerpräfdent zu Heiligenfladt auf 
dem Kichsfeld. 


gB, Reichs - und Burggraf zu DOHNA (A.) königtl. 
Preufhfcher Major von der Armes feit dem ısten 
December 1799, erſt aggreirt im Regiment Græ- 

veritz zu Glogau, [eilt dem Febr. ıy03 aber im | 

= Regimemt Strachwitz zu Liegnitz (vorher Kapitän 

" von der Armee feit 1797, und feit 1793 Stabs« 
kapitän und Generaladjutant des Generals von 
Koobelsdurf, vor Jielem Lietttenant im Regiment 
Kunritzky zu Wefel): geb. zu... . in Schlefhien 


1763. 
u ‚DD. 


* 
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DOLESCHALL (Anton Thomas) D.dır R und 
Syndikus zu Cöln am Rhein: geb dafıitl .. . 
6$. DI. inaug. (Praef. F. G. Hamm) de jure 
patronatus, Coloniae 1783 4. Gefchichte 
und Verfolgung der Cölnifchen Stadtwaage ; vom 
Kaufmann Juftus. sebend. 1792. 8. 


a8. DOLP (A. J.) — auch Konfiflorialrath und Steuera 
Deputations- Direktor zu Nördlingen: gıb. da 
ſelbſt am 6 May 1745. — Vergl. Gradmann’s 
gel. Schwaben. | 


au.9B. DOLZ (J.C.) $$. Yon der Katechetifchen 
Anleitung zu den erßen Denküburgen der Jugend 
er/chien die zte verbeflerte Ausgabe, und zwar 
ıftes und ates Bändchen, 18015 von den Neuen 
Katechifstionen die gte, 6te und letzte Samm« 
lung; von der Praktifchen Anleitung zu ſchrift- 
lichen Auffätzen u. ſ. w. die ate vermebrte Ans« 
gabe 1802. 45 von den Denkfprüchen u. f. w. 
auch die ate vermehrte Ansgabe 1503; und vom 
dem Leitfiden zum Unterricht in der Mevfchen- 
gefchichte die te verbeflerte Ausgabe 1803. 


“an,9B. von DOMBAY (F.) $$. Grammatica-lin« 
 guae Mauro- Arabicae, jexta vernaculi idiomatis 
ufum, Aceeflit Vocabulsrium Latino- Mauro» 
Arabicum. Vindob. 1800. 4, Mit einer kaliigra= 
phifchen Kopfertafel, 


DOMEIER (Eher) S. BERNARD (Kfber). 


25. DOMEIER'(W.F.) feit 1802 Leibarzt zu Liſſa- 
| bon (vorker praktieirte er zu London) — X$. 
Fragmentarifche Nachricbten Griechifcher und 
Römifcher Schriftfteller von der Arzneykunde der 
Aezypter; in Hufelaud’s Joursal dır prakt. Heil- 

kunde B. og. St. 4. Nr. ı (1800). 


an.98. DOMINHUS (].) feit 1802 ordentlicher Pra- 
ſeſſor dır Gefchichte zu Erfurt — — 
— 


aB. DOMSIEN (Chrißoph Samuel) farb... 

au.9B. DONAUER (Georg Friedrich) ftarb am 25 Au- 

| guf 1804. War auch Kanzleydirektor. 

au.9B. DONNDORF (J. A.) auch Kanonikus — gg. 
Recenfionen in der Erfurtifchen gelehrten Zei» 
tung. | 


aB, Freyherr von DONOP (W. G. L.) — auch Drofi 





5 


zu Detmold — Sein Bildnifs von C. W. Bock 
" vor Peddigen’s Wefkphäl, Nationalkalender auf 
das Jahr 1804. % | 


9%. DORI (J. A.).feit 1802 Zehrer der kurfürfll, Rit- 
terakademie zu Dresdın und leit 1803 mit. dem 
Charakter eines Profeſſors. 


au9B. DORNEDDEN CK. F.) $$.. Erläuterung der 
 Aegyptifchen Götterlehre dureh die Griechifche, 
In befonderer Rückficht auf den Urfprung der _ 
Mofaifchen Kosmogenie und des Mofaifehen Got- 
tes; in Eichhorn’s Allg. Bibl. der bibl, Littera- 
tur B. 10. St. 2. $. 884-378. St. 3. 8. 548-559. 
(1800). | 


DOSE ()...C...)...20... geb.an... SS. 
; #*Erbauungsbuch zur Beförderung eines vernünf- 
| tigen häuslichen Gottesdienftes, für Chriften 

und auch für folche, die es nicht find, Leipr. 
1789. 8. 


DOSTER (Daniel) ein‘ Bauer zu. . . in Wür- 
ienberg: geb. zu... 88. *Der richtipke 
und getreusfte Wegweiler Zum verborgenen Le- 

- ben mit Chrifto in Gott, oder 'grändliche Be- 

'fehreibung, was die Seele des Menfchen im Ab- 

- fall von ihrem Urfprung fün eine Geftalt bekom- 
men, als das Lioht des Lebens in ihr erlofchen, 
und wie diefelbige durch einen inwendigen Hun- 
ger nach Gott in einem demüthigen Erfinken — 

il 
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Willens in den Willen des Allmäichtigen die des 
müthige Lichtsgeburt wieder erlangen könne, 
ohne welche die Seele nicht in das Himmelreich 
zur wahren Ruhe einzugehen vermag. Aus gött« 
lieber Erkenntnils ‘und eigener Erfabrung be- 
fcbrieben. : Auf Koften einer Wärtembergifchen 
Gefellfchaft. D. 1799. D.8. — Vergl. Grad- 
mann’s gel. Schwaben S. 833 u. f. 


- D’OUTREPONT (Jofeph) M. der Phil. D. der 


HB. 


AG. und feit 1801 ausübender Arzt zu Salzburg: 
geb. zu Malmedy in Frankreich am 27 Februar 
1778. $$: Perpetoa materiei organico - anima« 
lis vicitätado; Specimen inaugurale. Halae 
1798. 4. _Teutfch in.Reil’s Arebiv der Phyfiolo- 


‚gie 1799. B. 4. — Anonymifche Ueberfetzun- 


gen; ebend. — Anffätze und Nachrichten im 
Allg. litterar. Anzeiger. — Recenfionen und 
Korrefpondenznachrichten; in Hartenkeil's medic, 
chirurg. Zeitung 1800, 1807. 1802. — Vergl, 
Baadır's gel. Bayern. 


DRASEKE (Joham Chrifioph) — zw Nen- Strag 


litæ: geb. zu Brannfchweig 1744. 


oB. Freyherr von DRAIS von Sauerbronn (Franz, nicht 


Friedrich, Heinrich Georg) kurfürfll, Badifcher 


 O:erforfimeifter und Kammerherr zu Pforzheim: 


geb. zw Ansbach, nichtCarlsrube — SS: *El- 
mine; ein Schaufpiel mit Gefang in 3 Aufzügen, 
Mit Kupfern. Nürnberg 1781. 8. (Wird im atım 
Band &. 92 irrig feinem, hier nächfi folgenden 


Bruder beygelegt). * Drey Vorlefungen u. 
f.w. (Eben Jo). Zuruf an die ftndirende 
Jugend u, f. w. (Eben fo). Dem verewig- 


ten Freyherrn v. Hahn on. f. w. (Eben fo). 
Gleiche Bewandnifß hat es mit den, jenem zuge= 
[ehriebmen Auffätzen in geriodifchen Schriften : 
wenn man anders den Angaben Gradmann's im 


gıl. Schwaben glauben darf. 
| 2u98B, 
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au. 9B. Freyherr von DRAIS von Sauerbronn (K. W. 
L.) feit 1803 gehsimer Rath und Hofrichter des 
zu Rafladt für Cwil- und Kriminalfachen niedır- 
ge/etzten Gerichtshofs (vorher Kanzleydirektor za 
Carlsrobe): geb. zu Ansbach, nicht zu Carla 
'.rube — $$. * Diastophilus phyfifche und pfy-= 
chologifche Gefchichte einer fiebenjührigen Epi- 
lepfie vom 3gften bis ins 4ofe Jahr, von dem 
Genefenen felbft. ıfter Theil, Zürich 1798. — 
ater Theil.. ebend, 1799. 8 — * Dramaturgi- 
.fche Abbandlang Über den Teutfchen Hausvater 
des Freyherrn Otto von Gemmingen ; in dem Go« 
thaiſchen Theaterjournal ... Der Entwurf ei« 
ner litterarifchen Cenfurverordnung für Teutfche 
iſt asııh befonders gedruckt, — Einzelne Ge- ' 
dichte. — Vergl. Gradmans’s gel. Schwaben 
8. 106 U. 834» 2 “2 


DRECHSLER (Friedrich Melchior) D. der AG, 

’ Amts-und. Stadiphyfikus zu Naumburg: geb. 

EM... $S. Ueber die Verpachtang und Ad- 
miniftration der Apotheken, die einer Gemeinde 
zugebören, und über das deshalb zu beſtimmen- 
de Pachtgeld; eine von der Königlichen Societät 
der Wiflenfchaften zu Göttingen gekrönte Preis« 
fehrift.. Leipz. 1800. gr. 8. 


au. 9B. DRECHSLER (J. M.) feit dem a7 Janlas 1gog 
 Diakonus an der Haupt-und Pfarrkirche zu St. 
Sebald in Nürnberg — ee 


von DREERN (Maximilian) des heil. Röm. Reichs 
. Edler und feit 1799 Direktor der atın Deputaiion 
in Landespolizeygeg:ufänden bey der kurpfalz- 
bayrifcken Landesdivektion zu München (vorher 
feic 1781 Oberlandesregierungsrath dafelbft und 
. vordem ungefähr 15 Jahre lang Rentkammerrath 
und Landrichteramts- Kommitar zu Nenborg an 
der Oberpfalz): geb. zu... $$ Sammlung 
andächtiger Gebeter in gebundener Rede, Auge- 
burg 1776. 8. — Vergl. Baader’s gel, — 
| 2D 


— 


376 | CZ — = 
5. DRESCHER (J. 6.) Ecchfafl und Morgenpridie 
a er bey St. Salvator zu —** — SS. Man- 
tifla ad God, Seligii Compendia vocam Hebraica- 
ram & Rabbinicarum, Vratislav. 1795. 6 — 
Vergl. — ——— Breslauifcher Almanach Tb. 1. 

S. 106 u. f. | | 


3u.9B. DRESSEL (). C. G.) $$. Ik es nöthig, 
© gad zur mehrern Beförderung eines vernünftigen 
| 'Gottesdienftes nlitzlich, dafs die geiftlichen Lie- 

_ der in unfern alten Gefangbüchern theils verbef- 
fert, theils mit neuen vertsufcht werdep? eine 
Predigt. Berlin 1781. 8. — Amtsvorfall zu 
‚Charlottenburg; in dem Journal für Prediger 
B. aı. St. 3 (1789). $. 251-295. 


auigB. DREVES (G.) feit 1803 Prediger zu Kalke 
horfi bey Lübeck — 


20.98. DREVES (J. F. P.) if wieder Kanf - und 
Handelsmann zu Hamburg — SS. Pon dem 
Botanifchen Bilderbuch gab er ſelbſt den ıflen Band 
in 6 Heften hıraus (f. das Hauptwerk), Nach« 

her fıtzte er es mit F. G. Hayne fort, und fo er- 
chisnen bis jetzt nach und nach zufammen 4 Bän- 

de, jeder von 6 Heften, mit Tentfchem , Franzög 
Aſenem und Englifchem Text. Leipz. 1794 - 1804 


gr. 4; 


DREVES (Johann Ludwig) zweyter Prediger au 
der reformirten Kirche zu Detmold: gib. zu... 
$$. Progr. über Religionsunterricht auf Schu- 
len, dem ftufenweifen Fortgang deflelben in ver- 
fchiedenen Klaffen ... Auch in Ewald’s Hef- 
ten Über Predigerbefebäftigung, — Mehrere 
Auffätze in Kwald’s ebriftiichen Monatsfchrift, 


DREXL (A.) M.der Ph, D. der Theol. und ſelt 
180: Profeffor der Latsinifchen und Grischifchen 
Kiaffiker, wie auch Univirftätsbihliothrkar zu 
Landshut (1785 war er nach Graubündten gegen- 

gen, 
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gen;ıund: & Jahre fpäter näch Itallen,. würde 
| h:bey feiner Ankunft zu Paris-Präfekt des 
Tentfehungrilchen Källegiüms und fpäterhin Pri- 
‚ #ätlehrer der Giiechifchen: Sprache, läi Nor. 
. 2997 erhielt et den Ruf als Biblisthekaf: an der » 
nen dotirten Natiohalbibliethek zu:-Brefcla,; wo 
er ao Monate blieb, Hernach privatilirte er zu 
Venedig nnd Viserza):s gb, zu Lenggriei ie 
 Öberbayern dm 27 Jankar 1753. * * Vor- 
fehlag nad Plan eines bifbrifchen Maleuche für 
Bayern ünd angränzende Gegenden; den Mita 
freunden vaterländilcher Aufklärung al Anfrage 
and; Einladung. 1784; 8. Hißorifehe. Vers 
leiehung der ältera nud üeuern Ausrdadägen, 
' Sie Polizey det Kirche im Staste betre eod; aus 
dem Italienifchen wit Rückficbt auf Teütfchland 
überfetzt, und mit Anierkungen begleitet, Salz. 
'butg 1791. 8., (Dis Original A Von din: Kakos 
 hikus Daverlo zu Mayland). >= Po der Rac: 
Eolta &c, erfchiön T. Al.ebinfals 1789, — Das 
Spieilegium abfertatiöhum &e. flcht auch im 
Jourval di varis Letteraürs T. IV; =. Aofa 
fütze in Weckhelin’5 gtanem Ungeheuet 1785 
786, und it andern periodifchen Schriften, == 
Vergi. Baadir's gel Bayera, 
&6.9%. -DREYER (F. W.) feit 1595 ach gehrimir 
⸗ Ober - Finanæ- Krugs - und 2323 2 
Bırlin — | | 
3498; DREYER (Johann Kari Heinrich) Marb am 
15 Febtüat issa. | 
a8, DREYSSIG, sicht DREYSIG CC, F.)_$E. Has 
cturthiſtotiſebas Lefebach; it illuminirten Kua 
pferü. 4 Büödehem, (Ohis Sahrzahl). $; 
DRÖSTE. (Friedrich Adalph) fürfli,; Liösifcher 
Hofgrediger. Zu Detmold (vorlier rt ded 
Gymioaflums zü Lemgo): geb, ku Lerigä 158 .; 
55: Prögtanmen, &: B, z auettatiouibu⸗ fus 
vᷣeus 


x gentulis, Lemgov.. u. ©.  Voiigerechten und 
+ “- -mngereehten Klagen eines Lehrers'in öffentlichen 
-‘ ? a: Behmlen."ebend. .... : Vom Angenehimen und 
. ‚Unapgenehmen.im Lebramt an einer öffentlichen 

+ Sehiule, ebend. . Etwas über. das Betra- 

en eines Lehrers gegen feine Schüler, :ebend... , 

| trachtang über die Lektüre der Jugend, 
os 5; @bend... » Betrachtung über einige onbil- 
lige nnd unrichtige Urtheile, welchen Lebrer 
an erg öffentlichen Schule oft ausgefetzt find. 
eben u... ’ j 


awgB. DROYSEN (K.L.) $$. Statt. der Worte: 

Von der Schrift über die beite Art u. f. w. er/chien 

‚der ate Theil un. fi wi lefe man: Auch unter dem 
Titel: Ueber die befte Art u. f. w. i 


augB. DRUDE (F. L. H.) SS. Die Macht der 
Verführang, ein Traum; in dem Braunfchweig. 
Magaxin 1798 St. 4 0. 5. Fee 


awygßB. DRECK (F. F.) SS. Die ihm im aten B. 
beygelegten Schriften: De eloquentis Hometi, 
Progr, in obitum Kosftlioi und Wie.die Alten die 
Gefebichte n. f. w. fund nicht von ihm, [enden 
von feinem Kollegen J. J. H. NAST. — B.g. 

. Z. 3. 1. Quamnam flatt Quarinam, —  Vergis 
Gradmann’s gel, Schwaben. . 


eu.9B. DRUSSLEIN (Johann Albrecht) ſtarb am ı5ten 
Janius 1804. $$. *Gedanken und Reflexionen 
eines Teut(chen Veteranen bey dem gegenwärti« 
gen Lauf der Zeit. 1795. 3 (Ward vom Magi- 
firat zu Dinkelsbühl aus Beforgnißß konfifcirt). — 
Die Schrift: Ueber das Rekrutenausheben u, f. w. 
(B. 9) if eigentlich fo betitelt: Wichtige Vor« 
fchläge, Wünfche und Bitten eines Teutfchen Pa- 
trioten in Hieficht auf Militärconferiptioren, 
Nördlingen 1800 9 — Vergl, Gradmann’s 
gel, Schwaben, di | 
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=B. DUBSKY, fo nicht, aber DUSSKY helfst der S. 
ı ‘218 verzeichnete Schrifrfteller (J. N.) — Vergl, . 
>» Alter im Allgem. litterar, Anzeiger 1801. S. 672, 


a B. DURR (L. F.) feit 1798 Serior des Predigtamts, 

Konfiflorialrath, Eherichter, Scholareh und Biblio- 

- thekar zu Kempten: geh. — am 23 November —, 

Vergi. Weyırmann’s Nachrichten von Gelehrten 

.. aus Ulm und Gradmann’s gel. Schwaben. — 

' Diefen Antor verpflauzte ich in das L+xikon vera 

florbeuer Schriftfieh:r, als wenn er fehon im Jahr 

775 mit Tod abgegangen wäre, welches aber das _ 
“ Sterbrjahr feines Vaters if, 


e.0.9B.. DARRSCHEDEL (T.) $$. Nach Krange- 
lien fetze man hinzu: des Lanzen Jahres, für dem 
“ gemeinen Mann in kleinen Stästen,. und befon« 
‘ ders-auf dem Lande, von verfchiedenen Verfaf= 
fern, gelammelt undabgeklirzt. Sulzbach u, Bay. 
‚ seath 1788 (nicht 1787). 4. — Vergl, Baadır's 

gel. Bayern. Er 


98. DURRSCHMIDT (J. G.) jetzt Aufkultater bey der 
- . ‚königl. Preuff. Regierung zu Bayreuth — 


a8. DUISBURG (C.G.) $$. Die S.rı6. Z 8 am 
geführten Erbaulichen Betrachtungen find mit der 
A. 3 erwähnten Schrift eine und rd | 


DUMOULIN (Alsnus) Weltprlfier zu Prag» 
geb. zu =. ..$5 Encomium regni Bohe- 
: wine. v. Grammatica Latino - Celtica, do- 
ctis ac fcientiarum sppetentibus viris compolita, 
: Pragae Bohemorum 1800, 8 maj. 4 
9B. DUNKER (Sohaun Augufi Heinrich) Diakonus zu 
„ Rathenow ie it 1790 — 
au.9B. DUNKER (Joh. Daniel, nicht Dan. Jobi) jetet 
-  Pesäig:r zu Kuhlkaufen bey Saudad im Magde« 
burgifchn = 24.0 $ Te: 
| Ma aß, 


— 


” 
0) — — — — 


a8. DURACH (I. B.) ſeit 1802 wirklicher Hofratks- 
shretar zu: Paſſau (vorher feit 1798 Rathspro- 
tokollift dafelbfi, nachdem er feit 1796. den Ac- 
cels bey der dortigen Hofrstbskanziey gehabt 
hatte): geb. — am 24 November‘ 1766 Coicht 
1767). $$. *Weibertrew: und- Pfaffengrimm ; 
eine vaterländifche Ritterfeene aus den Zeiten der 
Krestzzüge. Leipz, u; Wien 1791. 8. * Geb» 
hard der Zweyte, Kurfürft von Köln, und Agnes 
von Mansfeld,. Kenoniflin von Girrisheim; eine 
Bifchoffslegende aus dem, ı6ten Jahrhunderte, 
ebend. 179. 8 * Hellfried used Hulda; ein 
Mäbrchen aus den gräuelvollen Tagen der Vor- 
welt, Leipz. 1792. 8. Nachgedruckt zu Hoben- 
zollern oder vielmshr Wien 1792. 8; undin der 

- Wiener Landbibliethek; Mit D. FALKNER 
zu Wim bearbeitete er gemein/chaftlich; *Ge= 
fehiehte des abendländifchen Kirchenfchifma; ein 
wichtiger Beytrag zur nähern Beleuchtung der 
damahligen Verfaflung der Kirche, und der Cha- 
rakteritik der Römilchen Bifchöffe; aus dem 
Franz, Peters Dupin überfetzt uud mit Anmer- 
kungen: begleitet. Frankf, u. Leipz. 1792. 8% 
* Sara. von. Uriz, oder das Ruingefpenft, eine 
Kunde aus der Vorwelt. Hof 1793. 8. Nachgı- 

- deckt zu Wien. 1793. 835 und in der- Wiener 
Landbibliothek. Die Adelritter;: ein Gräuel- 
gemäblde aus den Zeiten der Vebmgerichte, in 
5 Handlungen. Görlitz 1793. 8. Auch nachge- 
druckt. “Era Trollia, Nebengeliebte Hein- 
sichs ‚des Jüngern, Herzogs zu Wolfenbüttel; 
Scenen und Gemählde aus der erften' Hälfte des 
AaGten Jahrhunderts, den Zeiten der Reformation. 
a Tbeile. Leipz. 1793. 8. °Konrad ven 
Kaufangen, oder der Fürfenraub, aus dem ısten 
Jabzhundert, z Tbeile, Berlio z794. 8. Mit ge- 
fochenen Titelblättern,; Titelknpfern: und. Vignet- 
ten. ate unveränderte Auflage. ebend. 1799. 8. 
* Raſpo von Felfeneck‘, odar der Gottesgerichts- 
kampf, aus demelften Jahrhundert. Ia a Theilen, 
Mit Titelkopfern 'n. Viguetten, ebend, 2798: 8. 
ir eu® 
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Neue unveränderte Auflage, ebeud, 1800. 8. 
*Noch eine Warsung vor der Gefahr des Leben- 
digbegrabens und dem Entfetzlichen des Leben. 
digbegrabenwerdens, Salzb, 1795. 8. *Eleo- 
Bora del Monti, eine Gefchishte aus dem ıgten 
Jabrhundert. Berlin 1796. 8. Neue Auflage, 
ebend. ⁊g00. 8. * Philippe Welferin, 8 
Gefchichte ans dem ı6:en Jahrhundert, ebend, 
1797. 8 — *Die Fraozofen in Palau, eine 
beurkundete Gefchichtserzählang; in Zauner’s 
Beyträgen zur Gefchichte des Aufınthalts dır Fran- 
wo/en im Salzburgi/chen und in den angränzındın 
Zöndern St. 7,5. 3- 104, Auch befonders adgı- 
druckt. Salzb, 1302. gr. 88 — Mehrere ano« 
nymifehe Gelegenheitsgedichte. — Anonymi«- 
ſahe Auffütze im Weltbärger, und in andern pe= 
riodifchen Schriften. — Vergl. Baadır's gel. 
Bayern, nn 


DURAND (A... F...) Beftzer der London 
Jchruhe zu Hannover (vorher Koch): geb. zu... . 
SS. Neues auf langjährige Erfahrung gegründe- 
tes und nach dem neueften Gefehmack in der 
Koehkunf eingerichtetes Kochbuch ;' net einer 
Anwellung, die vorzüglichften Sorten Backwerk, 
Kuchen, Torten n, ſ. w. zw machen. Mit hir- 
länglichen Küchenzettelu zu Mittegs- und Äh>n.: 

. tafeln auf alle Monate und Jahreszeiten. Hauccs 


ver 1800. 8. 


au.98. DURICH (Fortunatus) flarb am gı Auguft 
1802. War geb. 1730, “nicht aber 1733. 


93. DUSABLE(... ) Aatt Melanfort Iefa man Mal« 
fänfort. (Vergl. ® Io, 5. 240). . 


a8. DUSSKY. S. vorhin DUBSKY. 


aw9B. DUTTENHOFER (C. F.) feit ıgao Senior 
des geifll, Minifieriums zu Heilbronn. — Sein 

- Bildnifs in Beyn⸗ — für Prediger — 

8 Ä t. J, 


132 


5. 


St, 1, wo anch eine ausführliche. Nachrieht von _ 
feinem Leben zu finden ik, _Vergl. auch Grad- 
mann's gel. Schwaben, 


DUTTENHOFER (J. H.) jetzt Pfarrer zu De 
chmpfrond in Würtembrg — SS Trok des 
Chriften im ToJe, als Metaphrale des 17ten Ka- 
pitels Johannisz nehft einigen Oden. bingen 
1780 % — War.auch ven 179: bis 1800 Mit- 
arbeirer an der Flora. —  Vergl. Gradmann’s 
gel. Schwaben S. 113 u. 835. 


DUFAL(...) Profeffor zu Regnsburg: gab. 


Kur. . ‚Sehlufe-und Dankrede in der er» 
ften feyerlicken Verfammlung der Regensburgi- 
fchen betanifcken Gefelifckaft; im. den Schriften 
der/elben B. 1. — Nachträge zur Regensburgl- 
fchen Flora is Heopve’ns bstam, — —— 
2795- 8. 102- tar. Nachtrag zu dem Verzeich- 

(s der um Regepsburg wiidwarbfenden Pflın- 


. zen; ebend. 1799 u. 1801. S. 166-177. Meh- 


zere Auflätze ebend, 1796-1802. — Phyſiolo- 
gifche Urterluchungen Über die Infekten; is 
dem Naturforlchir St. 28 (1799). — Vergl. 
Baader’s gei, Bayero,  _ | 


oB. DUYSING (B. C.) felt 1804 Oberappellationsges 


richtsrath zu Caffıl — 


suw9gB. DYCK (J. G.) $$. Saint- Lambert's Ge 
ſellfebaftskusſt (B, 9. S. 263) hat nicht er, [ou- 


dıra STAMPEEL aus dem Franzöfifchen Über- 
fetzt. Vergl, diefen Artikel im zoten Band, 


au,gB, Eası (J. G.) 88. Yon der Anleitung, 


auf die nützlichfe und genaſtroliſte Art die 
Schweitz zwbereifen, er/echien die ate ganz nm=- 
geacheitete und fehr vermehrte Ausgabe 2304. 

Ä | Dir 


2 


* 
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Kenn Der ae Theil Salt höhe Forgendin blfiltern Ti: 
a4 ng: -Vellltändiger Uäterricht über alle’ Natur- 
*>.. "u febönbeiten, geographifehe, pbylifcke ürd hiao⸗ 
> gilehe/Merkwürdigkeiten, ſo wie über die mire- 
ralogifche und geognöftifche Befchaffenlleit des 
Alpe ebirges der Schweitz und der angränzen- 
ste # Theile von Savöyen, Piemont und der Lomu 
bardie, von Tentfchland und Frankreich. ıfer 
Abſchnitt: A4-G. Samt einer geognofifchen 
» " *Karte über den Profildurchfebnitt der Gebirge 
; ven Zug bis am Stäg im Kanton Uri, 804. 
= "gter/Theiloder des volliänd: Unterrichts gter Ab- 
3”; © fchaitt:. H· P. 1805 (eigentl, 1804). 8. 


u WB.‘ EBELING (C D.y SS. Vorbericht zn 7%- 
biefen’s Teutfchen Ueberfetzung der Verördnung, 
betreffend das Brandwefen in Kopenhagen (Ham- 

: (burg 1800. 4). — Voß der Eräbelchteibung 

+ ‚and Gefchichte von Amerika — der 6te 
aa _ Ki DOREEN EL EEE 
80.9'Bi »EBELL (G. As): führt auch: als. Pohmeiflır 

u 5 den Charakter eines Hofraths: geb, au Bremen 

am 16. Augufl 1745:  -- ar TIER. 


28.98. EBEN (J. P.) auch Rektor der Lateinilchrm 
5.0» wSehule und SchulrathzaRavensburg: geb. in dım 
‘ Biberachifchen Pfarrdorf Obrrholzheim am 16 May 

„ar762: 88. ErftesFranzöfifche Lektüre für An- 
fänger, Ulm 1800, 8 — Vergl. Gradmann’s 
gel. Schwaben. 


Su.98. EBERHARD (I. A.) SS. Yon dım Ver- 
fuch eiver allgemeinen Teutfehen Synorymik 
erfchien der 6te und letzte Theil ıgor. Der ste 

v i geht von L-R. h 


98. EBERHARDT, richt EBERHARD (Johann Karl) 
Aarb am ıo November ı$or. | 


>» 


a5. „EBERHARDT (G. A.) — geb, zu Hals 177... 
| Ma“ u aB, 


J 


1 
= — — 
l 


a2 BRRREIN IN: (Georg: P,) 88. Weber den.Menfchen 
de nnd feine Beffimmnpg; eine — — Rede, 
Als Denkmahl bey Gelegenheit des. Tadesimeineg 
Bruders Gonflanz 1790. 8. =. Vergl; Grad. 
.wann’s gel, Schwaben, chat 


an, EBERMAIER (Heinrich Chrikoph} Anck.am sten 
03. VRR Ak) > 


ıguft * 


98 EBERMAIER (}-E. 0.) $$. Etwas über 
den Stechapfel und. deffen Vecmsehfelung nit dem 
Schwarzkümmel; is dem Braunfchwsig. Magazin 
1794. St. 4: — ‚Statt Verfach einer Gefchichte 
des Lichts leſe man: Pbyfikslifch - cehemifche Ge- 
fehiehte des Lichts und de ſſen Kinfiufs auf den 
menfeblichen Körper. Osnabrlek 1799. 8. 


au 9B. Freyherr von EBERSTEIN (K. T.1) $$, 


* Kaup die Ablicht. des Feindes, der Gehalt, oder. 


die Art und Weife der Contribution oder Requi« 
fition zum recbilichen Maasftabe bey der Repar- 
tition der Kriegsfchäden zum Grunde gelegt 'wers 
den? in dem Waffeniräger der Geletze: H. 2. 
5. 139-149. — Vergl: Baader" gel. Bayern, 


$%9B,. EBERT (]. |) :S$. Dar Jahrküch zur bes 
Ä lehrenden Unterhaltnag für Damen orfchien sı 
für das Jahr — 
weifusg in den Anfangsgründen der Naturlehre 
orfshien die 4te Auflage Iße;, 


1.98. EBERT (5. . Fon dem Landpred 
u bey den Gräbern — die 3te vermehrte 4 * 
gabe 1803. 
von EBERZ (Leonhard) Pfareer zu Arfchach 
Lindau und Beyfitzer des Konfifloriums Eier 
wichts diefer "Stadt ſeit 4798 (vorher Mittags» 
rediger, Krtechet und Rekteg des Lyeeums zu 


Indan) : geb. au Yay am 91 A 1757, 
55. Tenuafpredige aöfden Ted dm . * 
, | 7 
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b.E wtf. w. Lindau'1790, 8. : Predig 
—8 dem in der kaiſerl. Reichsftadt Lie 
dauden 14 Nov. 1750 feyerlich begangenen Wahl. 
nnd Krönungsfefte Leopold’s IT, ebend, 1790, g, 
Predigt zum Gedächtnifs des am gten April 1798 
verftorbenen Vefperpredigers Schnell u. f, w, 


 ebend,' 1798. 8. ' Antrittspredigtzu Aöfchach, 


ebend. X Predigt auf den Tog d 
ne Halder n ie 


beyden Bürgermeißter v. ad Curtabatt m, 
f. ws ‚Nebft einem Trauergedicht. ebend, 1799. 
fol. — Viele Gelegenheltsgedichte, — Vergl, 
‚Gradmann’s gel. Schwaben, | 


@#, ECCARD (K. A.) feit 1800 karfärfl, Wärme 


9B. 


9 


bergifcher Oberamtmann, Kıller und geifllicher 
Verwalter zu Dornflädt hl geb. — am — 
ber 1758 (nach Gradmanp). « Beyträge zu 
v, Bibra’s Journal von n, für Teutfchland, zum 


"Teutfchen Zufchaueru,e,.m, — Vergl. Grad. 


mann’s gel. Schwaben, 


ECK (J. G. 2) feit 1804 en/ferordsstlicher Profif- 


for dır Phil, anf der Univerftät zu Leipzig — 


#., von ECKARTSHAUSEN (Karl) farb am 
13 May 1803. Ward 1776 kurpfalzbayrifcher 
freqguestirender Hofrath zu München, und 1779 
In Kriminslrorfällen dem dortigen Hofoberrich- 
ter zur Inftruirung und Propanirang der Krimis 
mlfälle beygegeben ; yygo Büchercenfurrath, 
welche Stelle er 1793 miederlegte; 2784 wirklie 
eher geheimer Arehivar und, bey der neuen Ein. 
richtung und Abtbeilung der Archive, ı ge- 
beimer Hausarchivar; geb, auf dem — 
Haimbanfen in Oberbayern am as Junins 1752. 
5$. *Jeder Faktionsgeik wird aus Vernachläfi. 

og der Kenntnifs des Gemeingeiften erzeugt ; 
Kae Druck des Geißes leitet auf Abwege. 
179: 8. Von der Nutzbarkeit deg Gehranshe 
der reinen Phofphorfäure bey jetzt graflirender 
Viehfeuche, als ein ee Mittel wider die 

5 


4} uls 


186 Bo 


= -Fäolnils, Frankf. u. Leipziıdgz: 8: ;N Vier 
a. NSemenkörschen'in-den groflen:Acker;: der jetzt 
3, W mnter dem-Pfing der Zeit: liegt; : Leipz: -1797. 8. 
‚u Blicke in die. Zukunft, ;oder-Progsoftikon des 
 ..ı Iegten Jahrhunderts, nach.den Geferzen der Wahr. 
= * fcheinlichkeit:berechnet, - vermög welcher man 
‚sad künftige Kreignifle vorher fagen: kans, » ebend, 
ur RT; 8. „Avis aux amis des recherches [ecre- 
4 zcHende da:nalurgs au dekönvertes üntereffantes pour 
‚Sort re en dixnenv.oms: 2 1794: 4 
av J mi ‚Reichs kankeiger 2800. . —. 8. 212 20, 
2 und in andern öffentlichen Blöttern, he „u Chemi- 
{che Verfuche ber die R;dikalanflöfung der Kör« 
..r perj: befonderasder Metalle. ; Regenkbiißoı.: 3 
1... Ankfindigurng eines groflen ‚Werksis' Sciences pri« 
u. Milivss.de Phommasetrounis.. 1801. 8. : Die 
..„ Wolke über dem. Heiligthume, oder etwäs, wo 
s.;,. von fich die ftolze Philofophje. unfets Jahrhun- 
7. derts nichts twänmen läfst, München :ißos. 8. 
Weber Verßand und Herz, als.das:-Nothwerdig- 
fte in allen Wiflenfchaften; eine Rede, abgelefen 
„x..,am Anfange des , diplomatifchen ' Vorlefnngen, 
 „ebend. 1803 8. Funfzig wop -verlchiedezer 
“ Art ganz neuerfondeneund bewährte Kunftlücke, 
zur angenebmen Unterhaltung und-zum Zeitrem 
teib für jange Leute, und andage Liebhaber. Neu- 
burg 1803: 8... «- ‚Ghrifus,. der-gröfste Held 
im — der gröfste Dulder im Leiden; : Erzäh- 
‚ Jungen für fühlende Herzen. München 2503. 8. 
Gefunle in dem Tempelder Natur; ein Nachlafs des 
‘“  , Verblichenen. .Mit ı Kupfer. ebend, 1804: 8. — 
s Von den beyden erflen Bändchen des Werks: Die 
beleidigten Rechte der Menfchheit, er/chien die 
gte Auflage 1784. Das 3te Bändchen auch befan= 
ders unter dem Titel: Erzählungen für empfind- 
fame Herzen an Sonnabenden nach der Arbeit, 
x784. Das gte Bändchen auch unter dem Titel: 
agebuch eines Richters, oder Beyträge zur Ge- 
fchichte des meufchlichen Herzens, 1785. 8. 
Dis B, a. S. 247 angeführte Schrift: Form eines 
Hexenprocefies aus den alten Zeiten, ;4 * 
on⸗ 


‚. Hörw 


. ER 237 
‚aus diefem Werk‘ abgedrucktes ı Stück, 


‚das von 1785-1789.öfters machgedruckt.courde — 


Das. B. à. F. 146 angeführte Gebetbuch äfl fo be- 


„titel: Katholifches Les- und Betbuch aus den 

.—, heiligen Plalmen.der Schrift gelammelt zum Ge- 
-. .brauehe meiner Mitbürger. Die ate Auflage er- 
‚ fehien.1789;und die te ı798. — 


as: aus 3 

Aufsügen beflchende Schaufpiel: Liebtecht und 
ala „ward wachgedruckt Augsb, u. Grätz 

— ..‚Dar:zte. Theil der Reden zum 


\ 1789. 8 t | 
„Wohl der Menfchheit n,.f. w. er/chien auch beſon⸗ 
ders unter dem. Titel: Neue Reden zum Wohl der 
„Menfchheit 1795: Neue Auflageıgeo. — Das 


B. 2. 8. 147 angeführte Buch: Ar. Lamechs 


‚von.Sirap, der Süodiluth eneriffene Gelänge, if 


eine .ble/fe Ucherfstzung von Livte echsppe au de- 
Inge, ou Pfeaumes noureilement deconverts (par 
P. Gib, Martchal), — Raynald u. ſ. w. kam 
anonymilch heraus; fo auch Arthello u.[.w. — 

B. 2.8. 149 erwähnten Sittenlehren und Er- 


— * „zählungen. find mur eine neue Auflage des 8. 147 


_ water demfslben Titel verzeichnelen und- aus 2 
* Bändchen befichınden Werks. — Die Schrift 


56.148: Von der Würde des geixlichen Riekter- 
Amts u, ſ. w. if} eine Üeber/stzung aus dem Frar- 
zöhlchn,. — Von. dın Aufſchlüſſen zur Magie 


u, [u w. erfchien woch.ein 4ter Theil, der die Auf 


löfung der höhern Geheimviffe der Magie ent- 
hält, 1792... — S. 248. Z. 6 von unten auf 
Jeize man nach anwendbar gemacht hinzu: aufs 


Harz durch Erzäblanger, — Wahrheit und 


Menfchenliebe am Hofe u. ſ. w. ($. 140) arfchien 
unter feinem Namen, aber ohne fein Vorwiffem, 
und.ifi aus de ſen andırn Schriften von einem Une 
bekannten zulammengefstzt. — Vondem Buck: 
Gott ik die reine Liebe u. (. w. erfchien die gte 
rechtmäflige Auflsge zu München 1797. Nach. 


gedruckt zu Hildesbeim 1792 und hernach öfters 


ebend. und mit dem Beyfatz: 7te Auflage 1709. 


- Mit Kupfern. Auch zu Wien mit Vignetien 1793, 


1794. 8 u, 22. Edend. von einem andern Bach. 
Ä bändler 


"händler gs dem Beylatzı gte verfehönerte Aus. 
gäbe 1794. ebend. 1795. 1796. gte verlchönerte 
© Ausgabe ebend. 1797. 1799. 1800. 1802. Bre- 
genz 1796. Bamberg öfters in den Jahren 1792 - 
’ 2799:  Raftadt 1796. Augsburg 1798 - 1793. 
‚ "sGCöln 1793. 12. Prag 1796. ıa. Hechingen 1797. 
„yswfw. Ward auch ins Franzöfifche über» 
. Jetzt und öfters aufgelegt und nachgedruckt,, ins 
talienifche, Polnifche, Lateinifche und Ungri« 
ee — Dir Briefe an Lyda (B. a. $. 250) 
wurden — * zu Bregenz 1796. 8 — 
Die unter diefes Vırfaffırs Namın  erfchienne 
Schrift: Wirkliche und ‚wahre Gefehichten und 
Begebenheiten, mit Urkunden erläutert von le- 
bendig begrabenen Perfonen, welche wieder aus 
dem Sarg nnd Grab erftanden find (Frankf. 1798. 
) hat nicht er verfertigt, Jondern ein gewilfer 
Hur von ECK, — Vondem B. * S. 273 an- 
geführten Werk: Die neueten Entdeckungen 
Über Licht, Wärme n. f. w, er/chien der 3te Heft 
z801 und der gte 1802, Der zte auch unter dem 
Titel: Das Tageboch der neuen Früchte, oder 
Beweis der Möglichkeit einer facceflivep phy- 
Üfch - and marslifchen Weltverbeflerung, — 
Bekanntmachung einer men erfundenen Mafchine, 
die Kräfte dsr Elektrieität aus einander zu fetzenz 
in dam Münchner Intelligenzblatt 1795. 8. 350 u. ff. 
Ueber die Viehfenche; ebınd. 1797. 8. 37-41 u. 
S. 7e. . Mehrere kleine Auffätze; ebend, 1794 - 
1798. — Recenfionen. — Einige Schriften 
erfchienen wnier feinem Namen, find aber nicht 
vonikm, x. B, Briefe zweyer Liebenden, Frankf. 
nu, Leipz. 1798. 8 — Sein Bildaifs ward ge- 
mabhit von Ettlinger, und radirt von Mettenlsiter 
zu München. — Vergl, Baadır's gelehrtes 
Bayern, 


aw9RB. Freyherr von ECKER und ECKHOFFEN 
(H. K.) im sten B, lefe man Grofikrentzherr 
ſtatt Großkrentzer, 


A—D 
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aw9B, »ECKERMANN (J. C. R.) was ſels Geburts« 


aB, 
9B, 
2 B. 
a B, 


9B, 


jabr..betrift; fo wird in feiner Lebensbefchreis 
bung.in Beyer’s Magazin für Prediger aunsdrück- 
lich 1754 als daffelbe angegeben. Eben dies thut 
Thief? in feiner Gelehrtengefchichte der Univerf. 


' zu Kiel, wo (Tb. 2, $, 246-918) umfändlich 


von ibm, noch mehr aber von defien Schriften, 
gebandelt wird, 


ECKHARD (Karl Wilbelm) farb. ; ; 


ECKHOLDT (J. G) — wis auch Wundarzt des 
Stadtkranken/pitals und Lehrer der Chirurgis am 
klinifehen Taflitut. zu Leipzig — ur 


EGEN (LEW) — gibam. sim Schlau 
fen 176 .90 i he | 
EGGEL (Franz Karl) farb am iſten November 
1898 


EGGELING (K. F. G.) Pfarser zu Linda unweit 
Neufladt an der Orla feit 1791: gıb. am Sachs 
sw Äurfachfen ...o 


ne Fire EGGERS (C. U. D.) feit 1902 auch 


Oberprohurater der Hırzogthämer Schleswig und 
Koiftein — Statt: Depntirter des Finanzkell- 
ginms |. der Staatskansley — 85. *Schreiben 
eines Hoifteinifchen Edeilmanns .an feinen Bruder 
fiber-die Aufbebung det Leibeigenfchaft in Hol» 
fein. Altena 1795. 8. — Von dıü Deukwile- 
digkeiten-der Franzöfifchen Revolution er/chien 
der 4te Band 180: und der Ste 1803: — B. 9. 
S. 278. Z. 5 ferze man nach dem Worte Maga- 
zin binzu: das mit dem Jahrgang 1803 ge/chlof= 
fen wurde. —— 


su9B. von EGGERS (E, A. F.) — gab. zu Gluck- 


Aadt am 7 Sulins 1759. SS. Beyträge zu 
neuen Effahrungen der Kechts - und en 
“so 


* en 


'"&der Jahrgänge‘ dar Rechtspflege bey den Holftei- 
‘pifehen Obergerichten. Jahrgang 1795. ıfte, ate 

. mad zte Abtaeillung. 2 Bände, Altona 1707. 

u »8. — Dir ate Theil des (B. 2) angeführe 

ten *Verfochs a. (.:w. führt auch den Tits: 

h Lebrbuch des: gegenwärtigen: — Rechts 
.:. 3a Holfein.. °- 


au.g9B. von EGGERS (F. L.) sg. Von den wit v. 
| — herausgegebenen Corpus ſtatatorum 
n. f. w. erfchien 1795 der ate und 1798 - 

” . Bandes ıfte Abtheilung. 


au,gB. EGGERS (&. L.) legte — Stells nieder und 
privati ſirt jetzt zu Kofock. 


aB. _EHRENREICH (Johann Eberhard Ludwig) farb 
am 8 Januar 1803. 


2 3. vos EHRHART (G.) sich Gradmamı ik er 1763 
| gebohren. 


a8... von *) EHRHART ((J.) auch fürfl. Stift. Kempa 
tifcher und veichsgräfl.- Fugger - Babenhaufifcher 
Hofrath und Leibarzt — $$. Dif. inaug. de 
pulfibus .;. — Gefchichte der von ihm 1768 
felöt eingepfropften Pocken; in Geflner’s Samm- 
lung von Beobazltungen aus der Arzneygel. und 
Naturkunde B. & (Nürdl, 1770).  Beobachtang 
einer Pocken-'Epidemie im J. 1768; sbend. B. 2 
(1771), — Obfervationes de utero in partız 
: rapto;. im Novis Aftis phyj. med, Acad, Natur, 
m Cariof. T. V (Norib. 1773. ». — Vergl. Grad« 
mann's gel. Schwaben, | 


* 9 B, J 

je ee es —— ———————— 
*) im⸗J. 1800 -erhielt er für ſich und feine gefamte Deſcen- 
denz von dem Reichsgrafen zu Babenhaufen, Anfelm Ma« 


ria Fugger, Kraft der vom Kaiſer dazu erhaltenen beſou- 
dern Gewalt, die — u 


rem : 198 


‚, BERINGSUeA.)ıäf murrpröldtifrinden Gälcheter 
** und Korrektor. der ——a— ————— 
"2 Vortiund: geb, — am 4 Yulius 1754. 


2. 9:B.- EHRLICH (Js A. Miſt ĩm Hten Band ls eig 
i nener Sehrififtelier aufgeführt, -teht aber fchon 
a! im alten. ei “ie 3 4,4 r } . * 


#098 EHRMANN (Th. F.) feit:2802 privatifrt er. 
- . 24 Weimar —. $$.._ Johann. Trangott. Plants 
u... „Hanebuch „einer ‚voilfländigen Krabefchreibung 
nuaa Gefchichte Palyneliena * des fünften Erd- 
theils; fortgeletzt von TA, F. Ehrmann und 9. 

RE ‚G@. Heufinger, » ater and leteter Band: Mittel» 
i ‚und Oftpolynefies, Leipz. u. Gera 1799. gr. 8. — 
‚Von dem: *Hiktorifchen. ftatiifch - topegraphi« 
fchen Lexikon von Fraukreich.er/chien. 1799, nicht 

1791, nur des 3ten Bandes ıke Acthellung; die 

ate ward nachgeliefert 18031 = : ©; 7 

von EICHELBERG oder ETCHEL. (Heinrich 

i Erhars) Picekauæler dır Fürflen und Grafen zu 
} Reuß jüngerır Linie zu. Gera feit 1801 (vorher 
berzogl. Sachlen - Gothaifcher Regierungsrath za 

. Gotha): geb.2u .., $$., Einige jarittifche Dif- 
fertatioaeg, und mehrere anopymifche Schriften, 


au.gB. EICHHOF (]. P.) feit 1803 Subpräfckt zu 

en Bonn — J - .. | = 5 * - 

dB. KICHHOFF (Nikolaus Gottfried) feit 1800 Pro- 
rektor dıs fürfll. Gymeafams zu Weilburg (vor- 
her feit. 1795 Konreätor. und vordem. feit- 179 


Kollaborator): geb. zu Frankfurt am Mayn a 
23 April 1766. RN 


4u,98B.. EICHHOLTZ — fo chrieber üch — (eigentl. 
ohann Friedrich Wilhelm) 6%, Monumentam 
Iagubre Chrikoph, Adolpho Dingeiftedt dicatum., 
„„Haiberft, 1748. 4.. — .: Viele Kantaten, meiltens 

aus dem Italienifchen Überfetzt, | 


Be | | 985 


198 J —— 


d. EICHHORN (As) "Geb. zu Winliköfen, cite 
er ‚Dörfchen: der Goaffehäft Bendorf ‚um 26 Sep. 
Sember 1758:  . — 


au,98.-EICHHÖRN (J: G.) $$. Ponder Weltze⸗- 

fchichte er/chien der äte Theil, welcher die neuere 
Gefehichte von der Völkerwanderung bis zum 
Ende des achtzehnten Jahrhunderts enthält, 1200, 
ate verbeflerte Ausgabe des ganzen Werksin a Bäns- 
den 1864. — Fonder Allgemeinen Bibi. der bibli- 
fchen Litteratur srfchien des 6ten Bandes Greg 
Stück ıg00, womit diefe Bibl. geendigt ift. 


au. — Eicnstabr (H.K.A.) feit2gog ordentlicher 
jr i Dro ! 


EICHWEDEL(..:)D. dir AG. au... gib. 
Zu 0.5 . % Theoretifch - praktifehe Abhands 
lung: über bürtshülfe, nebf den Krankheiten 
der Schwangern, Gebübrendeh und neu gebohr- 
en Kindet; (as dem Frasz. dis Hra. Anton 
Petit); mit Zufätzen (und einer Vorrede) vom 
Hofrath! Starke begleitet. 2 Binde. Erfurt 1900, 

ge: & (in der Vorride iR ur als Ütbirfeizer ge- 

‚saniit). 


au 98. EIGENBRODT (K. C.) felt 1803 Aefıns 
Darmflädtifchee wirklicher Kammerrath zu. . a 
im Hirzeptkum Weflphalen — 


68.99. von EINEM (j. A. C.) War zuerk feit 1734 
Lehrer an der Realfchule zu Berlin, hörnach feit 

1759 Prediger: der dortigen Dreyfaltigkeitskirche 

und Iofpektof der.Realfchnle, alsdann feit 1768 
Prediger zu Genthin u, f. w.: geb. zu Oftrwed«- 
dinpen, einem Dörfe unweit Magdeburg, am 

a6 Norembo 1730. 65. okleisere Einiadungs- 
fchriften. Betlin 1760-1767: 4... *L. Annad 
Bintcie Eclögue -= Petil6es de Senegue; — 

es 
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lies par Mr, de la Beaumelle & tradnites en Fran» 
geis. & Berlin 1765. 8. (vom ihm ins Kurze zen 
Bogen). er durch Chrifti Zukunft ver- 

. fchafte Friede Gottes; eine Predigt in der Drey« 
Saltigkeitskirche zu Berlin gehalten, ebend, 
x766. 8. . Die groffe Pflicht der Ver(ühn- 
liebkeit; eine Predigt in der St. Johanniskirche 
zu Wernigerode gebalten, Wernigerode 1766. 8, 
Antrittspredigt in Genthin. Berlin 1769. g. 
Denkmabl der allerzärtlichften Liebe, feinem er- 
Ken und hoffinungsvollen Sohne, Carl Fried. Wiih. 
v. Einem geftiftet, ebend. 1772, 4. Joh, 
‚Lerenz von Mosheim’s Gefchichte der Kirchenver. 
beflernug im ı6ten Jahrhundert. Leipz. 1773, 
gr. 8: (Aus dem sten Band der von ihm über/stz. 
tın Mosheimifchen Kirchngefchichte, mit fe 
häufigen Zafätzın 


abgedruckt). * Unterhaltungen der Jugend 
zur Veredelung des Herzens, 2 Theile, Stendal 
2778. 1779 3. *Reden am Traualtare und 


bey Sürgen und Gräbern. ebend. 1786. gr.g. äte 
Auflage, ebend, 1792. Nachtrag zu diefen Reden, 
ebend. 3795.  Zte Auflage. ebend, 1798. gr.g, 
*Praktifche Lebensbefchreibungen verforbener 
tnd noch lebenden Geiftlichen. ebend. 1787..gr. 8, 
® Patriotifche Üeberfichten wichtiger Gegenftände 
Aus allen menfchliehen Verhältniffen. ebend, 
1798: 3. — Die Friedenspredigt sr/chien zu 
Berlin in 8. Die Gedanken über die Urfachen n, 
f. w. eben dafeibt, — Von. L.v. Möskeim’s 
vollfändigen Kirchengelchichte des N. T. ir/chien 
die ate verbeflette und vermehrte Ausgabe zu 
‚ Leipzig 1782 - 1283. a Bändeingr.g. — B.z, 
5.180. 2.26 fehrside man unch dem Worts Faßken- 
redigten hinzu: mebik Anhang dreyer andern 
redigten u. f.w. — Vortede zu $. A. St:ina 
ineta’ens etbaniichen Betrachtungen am Erndtes 
dankfeite (Stendal 1779. gr: 8). —  Lebensnach“ 
richten von ihm felbit Kehen In feiner Befchreibung 
‘ der Stadt Genthin (Stendal 1803; 8) 8. 95 =106$ 
und ein Verzeishnifs feiner — 8. 161- 167. 
von 


und Anmerkungen, befenkers 


194 .-  —— 


von EINEM-(Jöbann Konrad) ftarb’am ıften April 
1749. ar erft Konrektor zu Hannörerifch - 
Mäsden, privatifirte alsdann zu Stolzenan in der 
Graffchaft Hoya und zuletzt feit 7797. zuWErfort: 
geb. zu... $$- . Witz nnd Gatmüthigkeit 
Friedrieh’s des Kinzigen in po&:ifchem Gewande. 
Gotha 1799. 8. — Sehr viele Epigramme und 
‚andere kleine Gedichte in den Göttingifchen Mu- 
fenaimanachen, — 


20,98. EINERT (C. 6.) feit. 1802 dritter Bürgermei- 

ſter zu Leipzig, mit dem Charakter emes kurfürfl. 
Sächfichen Hoſratus — $$. Progr.I & li de 
eo, qaod juris ef in Saxonia circa immunitatem 
a tributis, quae pririlegio nititur. Lipf, 1799. 4. 


98. EINKE 1. FINKE. -- 


au,9B. van EINSIEDEL-(F..H.) »feit-1803 geheimer 
Rath und Oberhofmeifler der verwittweten Herxo- 
gin von Weimar — Zu 


au.9B. EINZINGER von EINZING (Johann Martin 
Te Maximilian) ftarb am 14 September 1798. — 
Vergl. Baader’s gel, Bayern. Ä 


20.98, EISELEN (J.C.) — Sein Bildnifs von.S. Hale 
| vor dem 6gfen Band der Krünitz-Flörkifchen 
Encyklopädie (1804): ee 


an.9B.. EISENBACH (Georg Michael) ſtarb am goften 

Ä May 1803. $$. Im gten Band Z. 3 feines Ar. 
tikels /. Dalai- Lama, — Vergl. Nopit/ch zu 
Wil’s Nürnberg. Gel. Lexikon Th. 5. S. 279 a. f. 


20.98. EISENBERG (Friedrich Philipp) farb am 
6 März 1804. 


au,9B. EISENHART (E.L. A.) S$$. Recenſionen 
in den Actis litterariis Helmftazienfibas, io der 
Helmfädt, gelebrten Zeitung, und in dem ıften 

und 


\ 


- ar! imnd aten Band von Hafelberg’s juriftifchen Biblio- 
thek. | ww. ’ fe 


a2B. EISENLOHR cc. U.) — geb. — am 3 November 
» 1745. $$. Einige Auffätze in periodifchen 
+ » Schriften, — Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. 


aB. EISENSCHMIDT (Chrifian Friedrich) - dritter 

vo. Kanzlfl bey der gemein/chaftlichen Reuffifchen Re« 

2... gierung zu Gera feit 1799: geb. dajelhfi am 

73 1,93% December 1763. ‘SS. C. Wal. Catulli carmen 
de neptiis Pelei & Thetidis, cum verfione Ger- 

. maniea. Chr. Fr. Eifen/chmidt, in ulam tirondm 
Uluſtravit C. G. Lenz: Altenb. 1787.8. *Edwin 
um. Sina, oder die Lieder dır Liebe... . 
1800. 8 — Vergl. Lobenfein, Intelligenzblatet 
I801. St. 42. S. 172 u. f, 


a u. 9B. EKKARD (F.) $$. Philofophifche und kri« 
tifche Sprachlebre der neueften Dänilchen Mund» 


Li 

© . 
-f r 

3 


art, für Teutfche, und folche Ausländer, die 


Teutfch verftehen, auch für Dünen, die ihre 
Sprache mit der bochteutfchen vergleichen wol» 
len, Kopenhagen 1797. 8. 


au,gB. ELBEN (C.G.) :$$. Der Schwäbifche Mer- 
 ı kur und die Schwäbifche Chronik werden von ihm 
noch immer forigefitzt. 


ELBS (Vincenz) Kapuziser und Stadtprediger, 
wis auch Katechet der gröffern männlichen Jugend 

, zu Rothwsil: geb. zu Wangen am ı7 Oktober 
ı 2748. $$. Trauerrede auf den Tod der Kaiferin 
Maria Tberefia u. ſ. w. 1781. 4. Die wohl« 
thätigen Abfichten Gottes ‚bey der fchaudervollen 
Verwüftang Ueberlingens; eine Predigt u. [. w., 
Gonftanz 1790. 4. Ermunterungsrede bey 
Anlafs der fürchterlichen Feuersbrunf, welche 

die Reichsftadt Wangen den 13ten Jul. 1793 er= 
litten barm. f. w. Bregenz 1793. 4. Klei- 

nes Denkmahl zu Ehren des Hrn. Joh, Bapt. von 

um N 2 Mül« 





Müllern u. f. w. ebend. 1798.4. -  *Biblifehe 

% Predigten auf alle Sonntage und mehrere Fefttage 

des Jahres; von Deminik von Brentano u. {. w. 

Nach feinem Tode fortgefetzt von einem Freunde, 

ster Theil. ebend, 1798. — zter Theil. ebend. 

' 179. gr. 8. Was hat ein'guter und ver- 

nüinftiger Chrit in Rückficht auf fein Vieh bey 

‘ der bie und da in unferm Vaterlande wieder aus» 

gebrochenen Seuche zu tbun und zu laflen? 

Günzburg 1799. 8. ® Ermünternngsrede, 

gehalten bey Aufftellung einer Schwäbifchen 

Landmilitz; von einem ächten Patrioten. 1800.89. 

* Anrede eines betagten und erfahrnen Vorgefetz« 

ten; gehalten vor der Gemeinde eines Orts, wel« 

- eher einer Reichsprälatur gehörig; über Steula- 

rifation. 1800. 8 — Vergl. Gradmann’s gel, 
Schwaben. Ä 


augB. ELLRODT (Theodor Chriftian) ftarb am aten 
Auguft 1804. War feit 1803 Subdiakonus zu 
‘Bayreuth und wieder Auffeher der dortigen kö- 
nigl. Kanzleybibliotbek, $$. Der Tafchenka. 
lender zur belebrenden Unterhaltung u. f. w. er- 
Schien auch für das J. 1798. — Recenfionen in 
der Oberteutfehen Allg. Litteratur- Zeitung, 


au.9B. ELSäSSER (K. F.) SS. Hat auch Antheil 
an verfebiedenen periodifchen Schriften. — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. 


von ELVERFELDT (Franz Alexander) Dom- 
fcholafler zu Paderborn, Kapitular, Priefler und 
Hildssheimifeher Schatz-und Landrath; lebt ge- 
swwöhnlich zu Paderborn: geb.zu... 88. Meh« 
rere theologifche Brefchüren, die er auf feine 
Koften drucken läfst, und dann austheilt, derem 
Titel man aber niebt angeben ksnn, eine jedoch 
ausgenommen, nämlich: *L’E/prit de S. Paul 
on les penfles Eic. à Paderborn 1797. 12. 


.au9B. 
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su.98. .ELWERT (A,) feit 1803 charakterifrter Re. 
x gierungsrath zu Doruberg bey Darmfladt — ; 


98. ELZNER (K.) quittirte fehon 1798 feine Haus- 
- ... Jehrerfelle zu Roftock und gieng in feine Vater« 
ſtadt Sondershaufen zurück, wo er eine Buch« 
handlung und Buchdruckerey anlegte — $6, 

Der Tbäringifebe Politiker. 3 Quartale. Son- 
dersbaulen 1799. 4. Soll jetzt noch eine politi/che 
Zeitung dort unter. einem andern Titel [chreiben, 


EMERICH (Jofeph Friedrich) flarb zu Würzburg 
;, am 14 November 1802. War zu Wetzlar 1774 
gebohren, hatte fich der Rechtsgelehrfamkeit ge- 
widmet, verlies aber diefes Studium und feine 
Vaterfiadt, als der Franz&fifche Geoeral Hoche 
fich dort befand, gieng mit ihm nach Mainz, in 
der Hoffnung, dert bald angeftellt zu werden, 
.uod verrichtete abwechfelnd Militar- und Privat- 
Sekretardienfie. $$. Mehrere Gedichte und po- 
AUtiſebe Auffätze, mit und obne feinen Namen; 
z. B. mit dem Namen: Blick in die Zukunft bey 
dem Lüneviller Frieden. Mainz ıgor. 8. Ge» 
diehte. Mannbeim ıgo1. 8 — Man hatte ihn 
in den Verdaebt, Verfafler der Briefe vom linken 
Rheinnfer in der Minerva des Hrn, v. Archenboltz. 
zu feyn; weshalb er verfalget wurde und flüch« 
.ten mufste, — Fergl. Intelligenzblatt zur Allg, 
Litt. Zeitung 1803, $. 27. 


a u. 9 B. EMMERLING (L, A.) ſeit 1803 Heffen- Darm« 

fädtifcher Bergrath zu Thal.» Itier — SS. Von 

dem aten Theil des ıften Bandes feines Lehrbuchs ° 

einer (yfematifchen allgemeinen Mineralogie sr- 

chien die ate durchaus verbeflerte und vermehrte 
Ausgabe 1802, | 


au.9B. EMMERT (J. H.) $$. Pos Teinture de 
l’biftoire »aturelle peur les enfans ur/cshien Nou- 

velle edition corrigee. ALeipzig 1789. 8. — Yon 
Theatre du Choix de drames &c, Vol. II. 1796. — 
ML N 3 Von 
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Von The Flowers of the Britifh litterature Vol. I. 
Ed. II. 1798: Fe en 


2u9% EMMINGHAUS (J. E. B.)' : Vergl. No- 
pitfch’ens Fortletzung des Willifchen Nürnberg. 
Gelehrten - Lexikons Th. 5. S. ag1-283.° 


au.9B. EMMRICH (nach. Nopit/ch Jakob Friedrich 
Georg) nach eben -demfelben am 25 flen Auguf 
gebohren. ‘$$; - Recenfionen in der-zu Bayreuth 
heransgekommenen ftastswiflenfcyaftl. und jurik. 
Litteratur. — Vergl. Nopitfch’ens‘Fortfetzung 
des Willifchen Nürnberg. Gel, Lexikons Th. 5. 
8. 283 285. 2 


aB, ENDERLIN (Jofeph, nicht Johann F,) 1776 er- 
hielt er Hofrathsrang und 1800 den Charakter ei- 
nes Hofkammerraths zu- Bötziugen im Badifchen: 
geb. — am 25 Januar — $$,: *:Grillen über 
den .Straffenbau. 1758. 8 — Kinige anonymi- 
fche Streitfchriften über die Franzöfifthe Phyſio- 
kratie, mit Schlettwein, — Die Schrift: Ein- 
flufs des Bauernftandes auf den Stnat, er/chien 
in 8. — Die Kımeralwiflenfchaft führt folgen- 
des Titel: Natürliche Kameralwiffcnfchaft. ıfter 
Theil: Die Natnr’des Staatsinterefle betreffend. 
Carisrahe 1774: — “ater Theil: über die Natur 
‚und Verhältnife der Lande. Bafel 1778. 8 — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schweben, 


an.9B, : von ENGEL (J; €.) auch Korfiflorialrath und 

Ä Affefor des Zipfer Komitats zu Wiun — SS. 
Von dır Gefchichte des Ungrifchen Reichs und 
feiner Nebenländer er/chisn der zte Theil; auch 
unter dem Titel: Gefchichte von Servien und 
Bofnien; neb* einer Fortfetzung der Deskmäh. 
ler der Ungrifchen Gefchichte und der hiftorifchen 
Litteratur der Ungrifchen Nebenländer, 1801. 


au.9B. ENGEL (Johann Jakob) Rarb in feinerVaterftadt _ 
nn Parchim, wo er gerade feine 78jührige Mutter be. 
| j ſuodhbte, 


⸗ 
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fachte, am: agften Junius 1862. $$. Rede zum 
.Befohlufs»der auf der Bürzow. Akademie bisher 
angeßteliten ‚Friedensfeyer. Bützow 1763. fol. 
‚Herr Lorenz Stark; ein Charaktergemählde. Ber- 
lin 18031. 8: (Stand zuerfi in Schilier’s Horem, 
Wergl!. Gel: Teutfchi. B. 2. $. 206). Schrif- 
ten. 8 Theile. ebend, ıgor- ıx03. 8 — Von 
den Philofophen für die Welt erfshien die ate 
. + Auflage in 2 Theilen 3801; von dem Fürftenfpie- 
gel eine neue.verbeflerte Ausgabe 102; von dem 
‚Ideen zu einer Mimik eine neue Auflage 1803; 
und von den Anfaugsgründen einer Theorie der 
Dicktungsarten u. f. w. eine neue verbeflerte 
, Ausgabe 3804. | 


su.9B, ENGEL: (K. C.) Vergl.- Wehnert’s Mecklen- 
burg. Provinzialblätter 1801. B. ı. H. 1. $,3-6. 


an.98. von ENGEL (L. H. H.) feit 1804 herzogl, 
Sach/en - Cohurgifcher Kammerrath zu Coburg: 
geb. nicht 2u Grofleukelle, /ondern Groffenhelle. 


20.9B. ENGELBRECHT- (Johann Andreas) farb 
. - :.am-19 September ıg03. War feit 1782 Di/fpacheur 
zu Bremen: geb. — am 6 September 1733. — 
Sein Bildnifs auch befonders geftochen von Pro- 

- feflor Heß nach einem Gemählde von Berg. 


2 B. ENGELHARD (J. P.) ſeit 1803 geheimer Kriegs- 
Ä rath zu Caſſel — . a er 


ENGELHARD (Paul) ..ıau... gebhan... 
$$. Buonaparte’s Jugencjahre bis zum Anfang 
feines Kommando in Italien; befchrieben von ei. 


ww 


nem [einer Mitſchüler. Aus dem Franz. überfetzt.: 


Leipz, 1800. 8. 


an.9B. ENGELHARDT (K. A.) $$. *Erdmaon, 
eine Bildungsgefchichte; herausgegeben von dem 
Verfafler des Sächfifchen Kinderfreundes, 2 Bände, 


Leipz. 1800, 8. | 
| N4 9B. 


soo ’ —t 


98, ENGL (P. J.) SS. Fon feiner Schrift: Der 
. Meofch im Umgange mit Gott erfchien eine neue 
Auflage 1803. Ze 


au,98, ENHUEBER (Johann Baptik) Marb am 
#9 May 1800. War geb. nicht zu Neuburg, fon- 
dern zu Nabburg in der Oberpfalz. $6 Hatte 
„uch Antheilan der vom Fürkabbt Frobenius For- 
fir zu St, Emmeram veranftalteten Ausgabe von 
Alkuini Werken. Die zwey am Ende befindlichen 
Differtationen rühren von ihm her, — Vergl, 
Baader's gel, Bayern, 


9B. ENKE CC. F.) $$ Die Diff adLac, 16, 9 Ark 
auch, und zwar erweitert, in Pott’s m. Ropetti’g . 
Syllage Comment. tbeol, Val, III. Nr. 3 (1302). 


98. ENSLIN (Primus) Rarb . .. 


a u.9 B. ENTNER von ENTNERSFELD (F.) Zu 
Folge des Intelligenzblaites zur Allg. Literatur. 
zeitung 1798. S. 347 /chrieb diefer 1797 verflor- 
bene Schrifticher noch folgende Schriften; ob ano- 
nymifch oder nicht, wo und in welchem Format 
findet man aber dort nicht angszeigt: Gefpräche 
im Reich der Tedten, ı7&1. Gedanken über 
den Charakter der Menfchen, 178r..  Samm- 
lung &ökonomifcher Schriften. 1792. - Drey 
Predigten auf die Pfngfifeyertage, 1787. Die 
cbrikliche Seele in Betrachtung der erbabenften 
Gebeimniffe. 1796. Almanach von 366 Ta- 
gen und eben fa vielen Nächten für die Jahre 3796 
und 1797. 


2%9B3. EPLEN von HÄRTENSTEIN (J. F, X.) 

8. Die *Gefcbichte der Landesbabeitsfreitig» 

keiten u. ſ. Wu. erfchien au Ulm 1795 — Vergl. 
Baadır's gel. Bayern, | 

ERB (Jobaun Lndwig 2 Pfalzzweybräcki/chg 

Hofrath, privatifirt zu Heidelberg (vorber —— 

| — er 
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licher Lehrer auf der dortigen Stastswirthfchafts- 
Hoben - Schule). » Verfuch, dieeigenthüm- 
.‚ Heben uud rechtmäfigen Gränzen der Polizey zu 
befimmen; in dın Porlefungın der Pfäiz. üken. 
Gefsbfchaft B. g u. 4 (Mannheim 17%8 u. 1789. 
8). Von Fallfiricken bürgerlicher Gefetze; 
 .sbind. B. 3. Th. a. S. 145-178 (1791). 


98, ERB (Joh. Lad. 2) Bruders Sohn des vorherge- . 
henden; dritter Prediger bey der hochteut/chen 
reformirten Gemeine zu Mannheim. SS. Predigt 
über (Genef. 58, 17; in den Predigten, die bey der 
Einwsyhung der sum veformirtn Kirche zu 
Mann gthalten wurden (Mannheim 1800. 8) 
8. 101-146. 


ENB (Kafpar Maximilian) Pfarrverwefer eu Eckerse 
kirch bey Ravensburg feit 1gor (vorher 1800 Be- 
neficiat an der Pfarrkirche zu U. L, F. in Ravens- 
burg): geb. zu Ravensburg am ı4 Mära 1777. 
ss: Gemählde für Gefühlvolle, Bregenz 1799. 8, 

t der Silbogette des: Verfafſſers. — Vergl, 

— "Gradmann's gel. Schwaben, 


a B. ERBER (Bernhardinns) Rarb... 


9s ER DMANN (K.) zu Philadelphia in Nordamerikat 
Ze geb. ZU oo. 0. in Teut/chland . .. SS. Das 
eibe Fieber in Philadelphia im Jahr Kintanfend 
Fiebenbundert Acht: und Neanzig. Nebf einer 
Lifte der Todten, vom ıften Auguft bis zum 
'guften Oktober 1798. Philadelphia 1798. g — 
| Frage eben dafılbfl am Rande if noch nicht 
beantwortet, J 


9%. ERDMANN (K.G.) $S. Yon den merkwirdi. 
' gen Gewächfen der eberfächfifchen Fiora er ſchie· 
nın aſter bis agſter Heft 1801. 
8B8B. ERDT (Bertrand) farb... 


—E | 2.0.98, 


. 40% nn 


au,9ß. ERHARD (C.D.) $$. Diff. de jure jaran- 
‚do wmalitise fecandum leges : Saxonicas: Lipf., 
1797: 4. Diff: continens obfervatiohss hi. 
ftoricas de conftitntionis Carolinae uſu in forum 
Sexonicam introducto. ibid. 1799. 4. - . Progr. 
"Spacimen conjefturarum ex vario jare fecuedum, 
Ibd. 18090 4. — ‚Vorrede zu. A. H. Heyden- 
seich's Traurrrede auf den Tod Kaifers Leopotd, 
in Mufik gefetzt vom Kapellmelfer -Schufler 
(Leipz. 1795). EEE 7 1172 7 Zu 
au9B. ERHARD (J. B.) ausübender "Arzt zu 
Berlin — © | . 


98. ERHARDI (Afmus Friedrich) Rarb am 2 

| ber 1804. | J 

9B, ERLER (Lebsrecht Jahann Friedrich) farb am 
a5 April 1800, War gib. zu... 175 


* 


Decem- 


zu 
219®.- ERMAN (J. 6): .$$. Oraifon fündbre de 
rs vtres-baut,  tres- paiſſant &x.tres excellent Prince 


Fred£ric II, Roi de Profie, ptonenese-le:1o Sept, 
dans l’Eglife Frangolfe de Potsdam, & Berlin: 


1786... 


B. ERMAN (J. P) feit 1803 auch Hifloriograph, 
des Brandenburgifchen Hauſes zu Berlin SS. 
‚Sertmop far P!.:XXV11,9, & l’occsfion de la Vi. 
&toire de Rosbach, :pranonce dans le temple du 
Werder le ı3 Nor 1757. à Berlin 1757. 8. 
Exhortation à la Jeunefle tant du Coll&ge Royal 
Frargois que des diverfes fondations de la Colo- 
nie raflembide dans le tempie dw Werder le Jeudi 
3 Nov. 1785, à l’oecalion du Jubil& de la fonda- 
tion des Coionies Frangeifes. ibid. 1785. 8 — 
*Lettre d’an ami hat eigentl. folgenden Titel; 
ä un ami de Geneve fur la certtitution & la pro- 
fperit& des Colonies Frangoifes dans les Etats du 
Roi. ibid. 1788.  — Eben fa S. 225 führt. 
Sermen fur l’amour de la patrie folgenden Titel: 
| Sermgn.. 
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Sermon far le ‚devoir d’aimer la’ patrie, pronone& 
dans le temple de la Friderieftadt le zı Juil. 1776 
jour de Leutrée de S. A. I. Panl'Petrowitz, Grand 
Duc de Rofüe. ibid. 1776. 8. 


2 B. ERMEL. ‚(Gottlob Siegmund) farb am 16 Januar 
- 1804. $$- Viele Beyträge zur Sächfifchen Ge- 
“ > »fehichte in’den Dresdo, gel. Anzeigen, : vorzlig« 
‘lich diplomatifebe Nachriehten von dem vormahls- 

- in. Grimma gewefenen Augußinerklofter; in dem 
Jihrg. 1793. "St. 10. Ir. 7. Auch in Ad 

"  feheui Magazin der Sächfifchen 'Gefebichte,. — 
“Perl. Inteliigenzblatt zur Leipz. Litteratarzei- 
* tung 1804. 8. ıgr. © 4 Ä 


am 0 ‚B. ERNESTI (Auguft Wilbelm) farb am.ag Jü« 
lius 1801. Seit 1757 war. er. Magifter und feit 
1770 ordentlicher Profeffor, ‚$$. Klogium Curi- 
ftiani Augufi Clodil, & ad Juvenal, Sat, X, 
v. 123 faq. eommenrstiunculami continens, Lipf. 
1785. 4. Progr. ad loeum Livii Lib, Br 
cap... I3 .commentatiunenla. ibid. 1797.. 4 
— (Eck’s)- —— kelebrie⸗ en 180, 
. 75-7 uw 


20.98. ERNESTI Clobann ‚Chrikian —* ſtarb 
auf feinem Gute Kabnsdorf am 5 Junius 1402, 
nachdem er vicht lange vorher zum ordentlichen 

‚* Profeflor.der Böradüsmkeie was ernawtot worden, 


2 u. 98... 'ERNESTI Cd: i. M. ). war nur vom aim May 
bis zum ııten--Qktober. 1783 aufferordenti, Ben 
fiffer, feitdem aber ordentlicher zu Coburg — 
$S °*Maneigfaltigkeiten fär Kinder zur Uebung 

« ; *jm’Ueberfetzen aus ‚dem Teatſehen ins Franzö- 
fifche. Coburg 1783. 8. - Meyträge zur Ge- 
fchichte der Teutfchen. Bayreuth 1796...er, %. 
' %Der offene Spiegel, von Philalethes. Ikambnl 
und Monte Santo (Coburg) 1799. 8.: — Das 
B. 2. S: 231 erwähnte Lefebuch für Anfänger 
der Griecbifchen Sprache iſt nicht von ibm. — 

| Fon 
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Yon dım-Grandtifs einer Gefchichte der Völker- 
kultur u. ſ. w. ifi nur ein Bogen gedruckt wor« 
den. — ıLefe- nnd Vorbereitnngsbuch der Grie- 
chifchen Sprache; nebf einigen unterrichtenden 
Nachrichten von den merk würdigften Griechifchen 
Schriftkellera und ihren Schriften. ate verbefler- 
te und vermehrte Ausgabe. Altenburg 1796. 8. — 
Von den Vorlibungen in der Matterfprache erfchien 
die 4te durchaus umgearbeitete Ausgabe 1801. 8. 


98, ERNST (H, M.) jetzt voformirter Pfarrer zu 

a Mauchenheim im ehemahligen Oberamte Alzıy — 
68. Predigt über x Petr. 2, 17, auf den syften 
Geburtstag Karl Theodars, Mannheim 1782. 8. 
Religionsunterriebt für die Jugend. .. . 2. 


äu.98. ERNST von ERNSTHAUSEN (V. T.) $$. 
j Von dem Abriffe eines Polizey- und Finanzfy« 
Rems erfchien die ate verbeilerte Ausgabe zu 


Berlin 1803. 


a u. 9 8. ERSCH (J, S.) feit dem Ende des Jahrs 1803 
"ordentlicher Profeffer der Geographie und Statiflik 
anf der Univerfität zu Halle — |. Von dım 
Gelebrten Frankreich er/chien ein Nachtrag, aufler 
den Zufätzen und Verbeflernngen, die neuen Ar- 
tikel von 1797 bis mit 1800 enthaltend; nebk 

einem Materien - Regifter 1802. | 


48. ERXLEBEN (J. H.C.) $$. Die Oratio aditia- 

| lis iſt nie im Druck erfchienn. — Seine Sile 
houette in sJufli’s and Murfinna’s Annalen der 
Teutfchen Unirerftäten (1798). * 


ESCHEN (Friedrich Auguft) ſtarb am 7 Augufk 
800 War mehrere gJahre Pr’vaterzicher in-dev 
Gegınd von Bern: geb. zu Eutin. . . SS, 
Horszens iyrifche Gedichte, lperfetzt nnd erläu» 
t-rt.. 2 Theiie. Zürich 1300 8 — Mehrere 
eigene Gedichte and Anffätze, auch Ueberfetzun» 
gen griechifcher Hymoen. — . Fergl. Allgem, 
‚litter, Anzeiger 1801. $, 1492-195 -. 

. 9% 9B. 
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aw.gB ESCHENBACH (J. C.) auch Konfulent des 


40.98. ESCHENBURG (1. ].) $$. Yon dem Hand. 


% 


zweyten bürger[chaftlichen Quartiers zu Roflockh — 
S$. Progt. worin die Frage: beantwortet wirdg 
Wie der "ftadirende Rechtsgelehrte feine jurifi- - 

fchen Collegia am zweckmäfligßen einrichten 


könne? Roötock 1798 4. Progr. de nuce/. 


fitate dotis pröfeßtitiae. ibid. 1799. 4. Progr. 


Ace emancixatione tacita. ibid. eod. 4. — Vor 


fchlag zu einer nicht unetheblichen Verfchöne- 
rung der Stadt Roftöck; in dem Patriot, Archiv 
des Herzogthums Mecklenburg B. 1. St, a Nr. g. 
Bemerkungen aus dem Mecklienburgifchen Rech« 


» ter r)überdie Strafe des Bankerots; sbend. B. a. 


'St. 2. Ne.3, 3) über die Befetzung der Unter. 
geriebte; -B. 2. St. 2, Nr. 4. —  Antheil'an 
Mehlen’s Werk über die Appellation u. f. w. 
und zwar in Hinficht auf das Meckleoburgifche 


Recht,” -— HPon den Annalen der Roftockifchtn 


Akademie er/chien der ıote Band ı$02. 


buch det:kiaflifchen Litteratur er/chien ein Nach- 
druck Frankf. u. Leipz! 1790. 8; die gte recht. 
mäflige und vermehrte Ausgabe aber zu Berlin 
2801. gr. 8 — Non der Ueberletzung der 
Shahefpearifchen Werke erfchien bis 1804 der 


' xote Theil, 
9B ESCHENMAYER (Chrifloph Adam) 55. Yon 


dem Ver(uch, die Gefetze magnetifcher Krfchei« 
nungen u. f. w. er/chien die ıke Ausgabe 1797 
und die ate 1798. — Vergl, Gradmann’s gel, 
Schwaben S. 130 u. 836. 


| ie 98.  ESPER (E. J. C.) 86. Yon Icones fuco- 


. zam erfchien bis 1804 der öte Heft. — Recen« 


- onen in der Erlang. Litteraturzeitung, 
au, 9B. ESSICH (J. G. 1) — geb: — am 24 Sep- 


tember 1744. — Vergl. Gradmann’s gel. Schwa- _ 
ben 8. 130-133 u, 8. 837. _ a 
| 9. 


- 
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* ‚ESSICH G. G. 2) ‚fait 1790 kan #7; kränklicher 
»Umflände wegis ,..ein: Amt nicht:mehr-verwalten. 

. $$: Philotspa;.eine bektüre-zur-ftillen Unterhal« ' 
:tang auf Gottesäckern. -Augsb. 27996 8° *Pa= 
rak ſet poder vermifehte Gedanken‘; Erfahrungen, 
x Empfindungen, guteRäthe,Tröftup gen, Wigke, Er- 
...» mahnnngen und Warnungen‘ für Leidende'yon ei- 
‘nem Leidendenz'ein AuszugausfeinemTagebuche;z 
;,..auf.jeden Tag nur ‚Etwas; von dem Verfafler des 
 . Philotas, .ebend, 1799. 8 — Von feiner guten 
. Chriftive erfchien der ate Theil unter dem: Titel: 

- , Chrifine die ate; eine Gefchichte fürhlrgerliche 
Mädchen, welche »gnte. Weiber» werden wollen, 
und ibre Mütter, die gute Weibär ſeyn ſollen. 

‚-. Mit ı ‚Kupfer, Leipz. 1802. 8, —-.Vergl. Grade 
mann’s gel. aba 8. 133 - 135 Us 837. wur 


20 9 B. ESTNER (F.J; A) I. Yon dem Verfach 
eiver Mineralogie für Anfänger erfchien. des zten 
Bandes ate und letzte Abtbeilung 1804. 


20.98. dETIENNE u) im gten Band * 2 feines 
Artikels 1..Ceornay ſtatt Cernoy. ca 


20.983. ETLER (]. C.) 88. Praktifcher Unterricht 
zur Anlage und Cultur des ediera Hopfens, für 
jeden der biedern Einwohner Sachfens. zu ge- 
meienützigen Gebrauch ee Leipz. 


1799. 8. 


9 B. Graf von ETZDORF (M.). auch .karwärtsme 
bergifeher geheimer Rath und Oberküchmmeifler 
zu Stuttgart — geb. — 1754. :- 88. * Hifto- 
rifca - chronologifche Tabelle der Römifchen Kai- 
fer von Jalius Cäfar bis auf Jofeph den Zwey- 
ten... . fol * Hiftorifch - chronologifche 
Tabelle aller Römifchen Päpfte, von dem heil, 
Petrus an bis auf den jetzt regierenden Papft 
Pius VI von Cefena, . .. fol, * Tabellari- 
fcher Eutwurf von gerichtlichen Klagen, woher 
folche nach der vergeletzten Hanpteintheilung 

ent« 
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entfpringen, wann eine jede Iusbefondrezurück 
—— wen die gebet, und woranf fie zu 

sichten‘. . 1788. +folei-; --; *Der. gute Chrif, 

» oder etliche heilfame Betrachtungen, “wedurch 
ein Corict au einem guten, frommen Leben mag 
angetrieben und zu einem guten Tode vorbereitet 
werden; aus dem Franz, überfetzt. Landshut 
‚79% 85. ". "Die Emglifchen Nächte, oder der 
‚gelellfchaftliche Zeitvertreib in angenehmen Stun- 
den. zur Gemütissergötzung, Schwäbifch. Gmünd 
1795. 8. . * Hifkorifch-geographifch - fatifti- 
fcher ‚Ueberblick _auf. .das geliebte .Schwäbifche 
‚Vaterland, mit dem kurzen, aber alles nmf;flen. 
‚den .Inbegrifi, was: fich ‚von deflen Urfprung, 
Naman, Gröſſe, Gränzen, Länder-und Landes- 
Verfaflüng, auch den Sitten und Charakter der 
Sehwaben, dann von derfelben Religion, Beröl- 
kerung, Nahrungs- Wehr-nud Handels. Stand 
wf. w. fagen läfstz;, tabeliarifch verfafst von ei. 
„nem: Freunde des Teutichen Vaterlaades. ebend. 
2795. 4 * Ueber den Verfall der Religion 
und der Sitten, die Urfaeben deflelben,,: die dar. 
aus entipringenden Folgen, dann die praktifch - 
anwendbaren Mittel -zur Wiederherftellung der 
Religion und guten Sitten; ein Verfuch in freyen 
Stunden. 1796. 4. _ * Das Betragen der Fran- 
zölifch - Oefterreichifch - uud Ruflifchen Kriegs. 
völker in der Schweitz, voa «nem Freunde der 
Wahrheit. Frankf. u, Leipz. 1300. 8. — Vergl. 
Nationalzeitung der Teutſeben or. Janius $ 
478. — Gradmann’s gel. Schwaben S. 136 u. f. 


9B. ETZLER (K. F.) feit 1801 hat er den Charaktır 

sines Profeffors —: geb. zu Ruppersdorf in Schle- 

fin am 28 Novembar 1766. S$.. Lefe- Bate- 

" Tiallen zum Gebrauch für Schulen. 2 Bändchen, 

Leipz. 1796-1797: 8 — Vergl. Schummels 
Breslanifcher Almanach Th. r. S. 118-121. 


an. gB. 'EUCHEL (Ifaak Abraham) fterb am 14 Janias 


1804. 88. Die ıfle Ausgabe der Gebete u. ſ. w. 
‚erfchien: nicht 1787, fondern 1786, 


/ 98, 


% 


* 
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9B. EVERS (A.) längfi nicht mehr au Roflöck; war 

bis Ende des wer 1801 24 Schwerin und nahm 

darauf eine Hanslehrirfiele zu Hohsnluckan im 

Mickimbürg - Schwerinifchn an — $$: Auf. 

fätze in der Neuen Monatsfchrift von und für 
Meckienbutg. | | 


aB, EVERS (Auguf Friedrich Chrifloph) dies find 

- feine Vornamen, nicht aber Augufi Btinrich, wie 
im gten B. S. 314 angegeben it. Dies war fein 
Vater, det aufler feiner Inauguraldifpatation de 
samphoras nu Klerus in chirurgia maxime pras- 
Nabili (Butæovii 1765. 4) niehts hat drucken laſ- 
fen, und zu Bützow 1725 gebohren ward. — 
Vergl. Allgem. litter. Anzeiger 1566, S. 1994. 


su,9B. EVERS (Karl Friedrich) flarb am 14 April 
1803. $$. Das Mecklenburgifche Erb- Jung- 
frau-Recht, befonders die Frage betreffend: ob 
das .zu den väterliehen Lebngüitern gehörige Kir- 
chebpatronat den Erbjungfrauen oder den näch« 
ften Agnaten zuftebe? Roftock 1301. 8. Auch 
in dem Patriotifchn Archiv des Herzogtihums 
. Mecklnburg B. a. St. x. Nr. 1. Anzeige wes 

gen feines Werks über die Mecklenburg, Mlionz« 
verfaflung ; ebend. B. 2. St, 2 Nr. 331 2a 


a u. 9 B. EVERS (O. J.) Vergl. Menfel’s :Lexikom 
verftorbener Schriftfteller, wo aber folgender. 
Auffatz übergangen ift: Medicinifch = ehirurgifche : 
Bemerkungen tiber die Gefäfsfifteln; in Arne. 
imann’s Magazin für die Wundarzueywil. B, 1. 
St. 3 (1797). 


EVERS (...) Geldfchmied kind von ıger bis 
zum ıften May ıgos Direktor des Nationalthess 
ders zu Altena : eb: zu ... 88. * Lebensge» 
fchichte eines Emigranten. . . . % Gefchicha 
te der Franzölifchen Rerolstion. Hamburg . . 4 
* Schilderung des Lebens und Charakters der Kö« 
nigin Maria Antoinette vom Frankreich, ag 

Idea 


30.98. EVERSMANN (F; A. A.) zu Wehringhanfen 
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Bremen 1794: $: * journal der näneften 
Weltbegebenheiten. 6 Jahrgänge (jeden zu ı3 
Stücken). Altosa 1795 =*1800. 8. _ 


bsy Hagen: geb. zu Giebichenflein biy Halle. .; 
$$: _ Viele Auffätze in dem Weftphalifchen An- 
zeiger. . | 


B. EWALD (J. L.) $$: Abfchiedspredigt sa 


: faeine liebe Detmoldet Gemeine, Lemgo 1797. 8: 


Kleine vermifchte Schriften. Daisburg am Rhein 
1800. 8. — Nom din Predigten über d’e wich“ 
tigen und eigenthümlichftien Lehren des Chris 
fenthams er/ckien det tate und letzte Heft 17925 
ach unter dem Titel: Ueber die Erwartungen des 
Chriften in jener Welt. "— Non din Predigted 
über Naturtexte sr/chien äuch der gte Heft zu 
Lemgö 1791 ing. — Jon David der äte Theil 
317905, — Ponde Kur, ein gutes Mädchen, 
eine gute Gattin, Mutter und Hausfrau zü wer« 
den, die 2te vermehrte und verbeflerte Ausgabe, 
imit neuen Kupfern von Ramberg und Ridley, ia 


2 Bänden zu Bremen 1%01;5 die gte verinehrtd 


Ausgabe, mit 8 Kupfern zu Frankfurt am Meyn 
1804. — Dis Predigtentwürfe auch für die 


“ folgenden Jahre feit 1797. — B.%S$. 317: 
2. 13 |; Salomo; Verfluch eiver pfychologifch a 
biograpbifchen Darftellung. — Vergl. Erpkas 


a u.9 


zungsblätter zur Allg: Litteraturzeitung Jahrg, 4. 
B; 2: 8. 114 u. 6 | 
B, EWALD (S. H.) feit 1863 hörzogl, Sachjen = 
Goethaijcher Kath zu Gotha — \ 


ETBE (Johann) Licmtiat dr Richie und dJuri⸗ 


Praffficus au Hambarg: geb. dafelhfl .;; Sa 


Diff inaug. de fingulartbus jüris flaintarii Hama 


bürpınfis circa tntrlami, öccafone P. 1Ih Ta, 6 
Btainti Hamkurgsnfis. Goetting. 1778: 4 — 
Bemerkungen über Jen Be TI der Haibur: 

gie 


* 
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giſchen Aſekuranz-Otdaung; in den Hamburg. 
Adirıflkomtoirnachrichten 1798. St. 10. Ue- 
ber die in der Hamburg. Allckuranz- Ordoung 
vorkommenden Gelstze, den Bstrag und das 
- Verfehen des Schiffsrs und der Seeleute betrefe 
fend; ebend. St, a2 u. 23. Usbar die Have- 
reyen in Beziehung anf den zıften Tiiel,.der 
Hambarg. Affekuranz- Ordnung; ebend. St. 24 
0.25; such in Hildt's Aandlungszeiurg 1795. 
St. 48 u. 49 


2.9 B. EYSEL (Jı V.) wurde 1797 wieder Landratk 
P Linz, 


EYCHEL. S. oben in diefem Bande von Eis 
CHENBERG. 


2u,9B. EYEREL (J.) $$. Von der Ueberfetsung 
von Brera’s Anatripfoiogie er/shien der zte Theil 
1801. 


ETLERT (Johann Ralemann Ludwig) Profeſſor 
Theol. emeritas an dem akadımilshen Gyımnafıum 
zu Hamm in der Grafjchaft Mark (wo er auch 
Frühprediger und vorher feit 1781 erfler refor- 
mirter Prediger dafeldft war): geb. zu Herne im 
der Graffchafs Mark... SS. *Wasilt wah- 
rer Geift des Proteftautilmus% von R.E. Hamın 
1793. 8. Zwey Predigten über die Geburt 
uod Menfchwerdung Gottes, Hagen (1795). gr. 8s 
* Auslichten in das kommende Fan, eiog 
kleine Voiksfchrift. .. . 8. * Noch etwas 
über Aufkläruog, in einem Sendfchreiben an den 
Haero Direktor Snetlage. ebend. 1798. 8. (Auf 
den Titeln diefer beydın Schriften fleht blos R— n 
E—t). * Der Freund des grauen Mannesz 
auch eine Volksfchrift. ıftes- Gtes Stück. Fronkf. 
am Mayn 1800-1802. 8 — Verfchiedene eins 
zelne Predigten und Gelegenheitsgediehte, | 


2998. EYRING (Jeremias Nis>taus) Rarb am 27ſten 
Aptll 1803. $Y%. Gedanken von der Stelle, wel- 
che 


— 
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ohe Diodor unter den Schrififtellern, und befon- 
ders auter dsn Gefchichtfehraibern verdient, in 
Gatterer's Algemeinen. hiflorifchen Bibl. B, 4 
S. 4-20. Von dem Plane des Diedors aus Si- _ 
eilien; ebend, S. 20-214. Zufatz zu diefre 

' Abhandlung; ebend. B. 5. S. 89-38. (Disfs da- 
handlungen hat er /elbf ins Lateinj/che Uber size 
für die Zweybrückifchs Ausgabe Disdors (1793), 
weicher er auch am Rande Inhaltsanzeigen bıy- 
Fügte). eJacab Moor’s Verluch Über dis hia 
ſtotiſche Compoftior, aus dem Eoglifchaun über 
fetzt; ebend. $. 38-68. Hro, Deguigues Ab- 
handinog von dem Zuftande des Franzäfiichen 
Handels in der Levente, d.i, in Aegypten und 
Syrien, vor den Krentzfabrten: ob ereinen Ein- 
Huls in die Krentzfahrten gehabt, nnd wos für 
einen Einflafs diefe letztern in 'anfern Haxudel 
uod überhaupt in den von Europa gehabt baher 2 
ebend. B. 10. S. 21-a. ertbeidigung des 
Herodots gegen die Befchuldigungen Plutarabsg 
3 Abbandlangen vom Hrn, Abt Geinoz;  ebend, 
$. 29-136. — Recenfionen in diefem Jourval, 
in der Allgemeinen Teutſchea Bibliothek, und in 
den Göttingifchen gelehrten Anzeigen, 


a B. Freyherr von EYS (M.) ehmahligır kurtrierifcher 
- gtheimer Rath, lebt auf einem Landgute bey 


Coblenæ. 
F. 
28B. —XE (J. G.) $$. Predigten, Pirmalerz 
1782. 8 | 


au,9B. FABER (J. M.) $$. Das ei de tem« 
plerum apnd Chrikianes »ntignitate flckt auch im 
Pott’s und Ruperti’s Sylloge Commentationum 
theol, Vel, III. Nr, 11 (1802). 


FR J 0a au08, 
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au,9B. FABRI GJ. E.E.) $$. Vom Kurzen Abrifs 
der Geographie sr/chiss die 7te verbeflerte Aus- 
gabe 17995 die Ste verbeflerte Ausgabe 180135 - 
die gte. ..5; die Iote rechtmäflige, verbeflerte 
Ausgabe, in welcher die neuefen Staatenverän- 
derungen bis 1803 bemerkt find, 1804. — Von 
dır Klementargeographie er/chien des gten Bandes 
3te neu umgearbeitete Ausgabe zu Halle 1801. 
gr. 8; und von dems Handbuch der neueften Géo- 
grapbie die gte Ausgabe 1803. — Die Erlan- 
"gifche Realzeitung fchreibt er feit der Nr. 42 des 
ıgozten Jahres nicht mehr, 


an.gB. FABRICIUS (J. C.) — Sein Bildnifs vor dem 
8ggſten Taeil der Krünitz-Flörkifchen Escyklopä- 
die (1802). 


a u. 9B. FABRITIUS (K. M. E.) SS. Yon dem 
Werk über den Werth und die Vorzüge geiftlie 
cher Staaten u. f. w. erfchien das ate Bändchen 
Frankf. u. Leipz. 1799. 8. . ; 


FACIUS (Friedrich Wilhelm) ... zu... gıb. 
zu»... $$. *Dentliche Anweifung für den 
Zeichenfchüier. Mit Kupfern. ıften Theils ıfer 
bis gter Heft und aten Theils ıfter Heft, Erfurt 


‚1796-1798. 4 


98. FaHSE (G.) feit 1804 Rıktor zu — Im 
gten Band S. 365 heilst er unrichtig FöHSE. 


FAäUSTLE (Peter) that 1774 als Prämor flratın- 
fer in dem nun [äcularifirten Reichsfift Weifınan 
Profeß, ward 1778 Priefler, bala dasanf Mode- 
rator, alsdann Profr/for der Phil. und geifllichn 
Biredfamkeit, und lebt jetzt auf der Weillenaui- 
fehen Pfarvexpofitur Aifchach: geb. zu Dachs 
berg unweit Memmingen am 11 Oktober 1753. 
$$. Das Bint des Lammes, ein Vorbild dıs 
wahren Bintes der Erlöfung ; ein biblifches Sing- 
Spiel, in Mulik gefetzt von Neubauer. Conftanz 
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ı7B4. gr. 4 - Auffchlüffe und Beleuchtan» 
‘gen der obertentfchen Litteraterzeitungs - Recen« 
fion über das Werkchen: Betrachtungen fiber das 
Leben und Leiden Jefa Chriti, von 7. Sp. 
d. R. L. (Wilhelm Spiegel, der Rechte Licen- 
tiat). 1791. 8. Gemeinnützige Erbauongs- 
reden bey vetfchiedenen Anläffen und Gelegen- 
heiten. Mit Genebmigung des Ordiuariats und 
der Obern. Stift Kempten 1795. 8. Lobge. 
fang der liebenden Seele: Feſu dulcs memo- 
ria €3c. ans dem Lateinifchen überfetet und zum 
Gebrauche frommer Chriften, befonders vor ans 
gefetztem hechwürdigen Gut eingerichtet; ein 
Chriftenlehr- Gefchenk. 1801. 3. — Mehrere 
einzelne Gelegenheits- und andere Gedichte. — 
Vergl. Gradmann’s gel, Schwaben, 


au.gB. von FAHNENBERG (E. J. K.) $$. *G«- 

* fpräch zweyer Staatsrechtslebrer über den Ruf« 
fifch -kaiferlichen Truppenmarfch, den zten März. 
(Rıgensburg) 1799. 8 — Vortrag Über die 
Verftandskräfce des Fürften von Neuwied; in 
Häberlin’s Staatsarchiv... — Relationen und 
Auffätze in Hoſcher's Sammlung merkwürdiger 
am kaiferl, Reichskammergericht entfchiedener 
Rechtsfälle 1790- 1794. — Auffätzeund Nach- 
tiebten im Allg, litterat, Anzeiger 1796- 1801. — 
Im aten B. 5. 323 letzte Zeile I Examtion flatt 
Execütion, — Vergl. Baader’s gel. Bayern, 


20.98. FAHNER (Johann Chriftoph) #arb am 7 Jı- 
209 
nuar 1302. $$. Beyträge zur praktifchen und 
gerichtlichen Arzaeykunde. ıftes Bändchen, Sten- 


dal 1799. 8 


a8. FALK (F.) Gradmann vermuthet, fein 'Anfent- 
5 haltsort Hofen llege pnweit Bregenz. 


FALK (Franz Xaver) farb am ao Jnnius 1804. 
War Ciflereienfir des Stifts Hohenfurth, kai'ert, 
" Rönigl. ordentlicher ProfefJor der Dogmatik, Ame- 

03 ritirter 
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ritwter Dekan der theoh Fakultät auf der Univer 
fität zw Prag .und Präfts dr Stift Hohenfurtker 
Alumnen: geb. zu... 12760. $$. Theologie 
fche und morslifehe Sebriften. deren Titel man 
sicht angeben kann; — Vergl. Intelligenzbl. 
zur A. L. Z, 1804. S. 1093, 


4 0. 9B. FALK (J. D) SS. Yon dem Tafchenbuch 
| für Freunde des Scherzes und der Satyre en/chien 
der ste Jahrgang ıyor, der Öte 1302, der 7te 1803. 
Die 3 Istztem auch unter dem Titel: Falk’s neuefte 
kleine Schriften, 3 Bändchen, - 


2 B. FALLENSTEIN (J. K.) Vicerektor odır "zweyter 
Lehrer zu Herford feit 1766: geb. — nicht 1734, 
fordern I7g!. — 


au.gB. FALLENSTEIN (J. S. P.) privatifirt jetzt zu 
| Brandenburg. | | 


aB. FASELIUS (J. C. W.) jetzt herzogl. Sachfen- 
Wemarilcher Hofadvokat und Stadtfchreiber zu 
Sea — 88. Ga5 heraus: D. Errfl Gottfried 
Schmidts, weil. Prof. der Rechte und Hofgerkchts» 
adsokaten zu Jena, Theoretifch - praktifches Lehr- 
. bueb von gerichtlichen Klagen und Eiareden, 
ate vermehrte Auflage. ıfter Band. Leipz. 1goo. — 

ster nnd Zter Band, ebend, 1801. $. 


FAULHABER (Wilhelm Friedrich) Argifirater 
und Kenifihrtiber dir ekemahligen Reichsfladt 
Yıny ſeit 1784. feitwelchre Zeit er nach und nach 
auch die Stefin eines Senators und Eheperichts- 
ajleffors, wis auch eins Korsmeißlers erhielt: geb, 
zu Hokenflanfen, Gowpinger Oheramts, am ı3 No- 
vember 1762 88 Ueber die fchädlichen Felgen 
des Dierftverkaufs. 1789. 8. An die Schwi» 
bifche Kreisverl-mwlung, um Sis auf Krrichtong 
der in audern wohi eingerichteten Staaten einge- 
füsrten Kosnmagszire, und auf Verbefferung des 
Feldsanrs, aufmerklam zu machen, 1790, fol, — 
Vergl. Gradmann's gel, Schwaben, ; 

| | 25 


J 
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aB. FAULMSLLER (Ludwig Georg Philipp) Rarb... . 
Statt Älrchheim I. Hiraheim. 


20.98. FAULWETTER (K. A.) War geb. zu Nürn- 
berg. am 29 Junius 1745. SS. * Die Philofo- 
hie der Naturg ans dem Franzöfifchen. z Bände, 
rankf. n. Leipz. (Nürnberg) 1773. 8. Ue- 
ber den Abdruck rechtlichen Gutachtens, den von 
Joh. Gettl. Falke und —— zu Nürnberg suf 
die Georg Magnus Drexelifche zu Roveredo be- 
firdliche ig, und Effekten gefchlsge- 
nen Arrefebetrefiend. Mit Beylagen Lit. A - Linol, 
1732. fol. re der Ehrfurcht und der 
Püicht, dem Andenken des verewigten Hrn, Se- 


natorsa — Hans Karl Weiler von und zu Neuhof * 


n.f, w, gewidmet, Nürnb. 1800. 8 — Der 
gefangene Amor, aus dem Mrtoflafio; in dem 
Wochenblatt ohne Titel (Nüraberg 1770) B. r. 
Nr, 12. Nachahmung oder freye Ueberfetzung 
eines Gelichts von 7. * Roufsan, gevannt: 
J’Ailee de Silvia; abend. B. 3. N.g. — Vergl. 
Nopitfch im sten Band von Wih’s Nürnberg. gel. 
‚Lexikon S. 314-316. | 


a8. FAUS (M.) von 1798 bis 1800 Profeffor der Phil. 
an dem Lyceum zu Frayfingen. 1801 ward ihm, 
in feinem Stifte zu Neresheim die Aufficht Abar 
einen Theil der Kloflsrökonomie und des Kellırs 
übertragen; nach Aufhebung des Stifts 1203 gri- 
valifirt ar zu? geb. zu Dietrichshofen in Ober- 
Schwaben am 7 November 1763. — Vergl. 
Gradmann’s gel. Schwaben und Baadır’s gel. . 
Bayern. 


2n,98B. FAUST (B. C.) $$. Von dem Gefundbeits- 
katechifmns er/chien die Hte verbeflerte und ver» 
mehrte Ausgabe zu Leipzig 1802. 


aug9B. FAUTH (J.) $$. Pregr. de communi fcien- 
tiarum vincalo. Heidelb. 1789. 4. | | 


” 
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9B. von FAVRAT (Franz Andreas) flırb am 5 Sep- 
i 'tember 1804. War auch Ritter dır Orden des 
rothen Adlers und des Verdienfles. 


98, FECHNER (Chrifian Gottfried) ftarb am 25 Jn- 
nios 1795. Legt: 1793 fein Amt nieder und lebte 
feitdem als Privatmann zu Parchwitz: geb. u 
Küpper in der Oberlauftz am 10 SJanuar- 1757, 
$$. *Gefchichte der Stadt Bunzlau, zur Kesnt- 
bils der vergangenen Zeit, befonders für Bürger 
und Landlente. 2 Theile. Bunzlau 1787. 8 — 
Von den Beyträgen zur Unterbalturg für Freün- _ 
de der Religion, an.denen auch andere Theil hat- 
ten, erſckien noch das Zte Stück 1795. — 
Vergl. Schlef.j Provinzialblätter 1795. St. 8. u, 
Litter, Beylage St. 8. 


au.oR FEDER (J. G. H.) $$, *Blicke fiber das 
Grab. (Offenbach) 1790. 8. (Ich la/f! es dahin 

gehellt ſeyn, ob diefe mir range icherte Angabt 
richtig if). | 


9 B. von FEILITZSCH (L. c) SS. Fon den Ocko- · 
naomiſch - prestifchen Bewerkungen über den | 
Ackerbau er/chien der gte Theil 1502. 


24.98. FEIKEL (Johann Nepomuck) ftarb am 
30 März ıx03. Mar geb. zu Frankenberg in 
Schlefen am 17 a 1758. 8 Faftenpredig. 
ten, Breslan 179 — Vergl. Schummel's 
Bresl.' Almangch Th. r 1. S. 121- 124 


92 8 ®, FELLERFranz Xaver) farb zu Regensbnrg 
am 23 May ıge2. — Vergl. Er/ch'ens gel, 

Frankreich B. 2 u. Supplement, wie auch Ba4- 

dır’s gel, Bayern. . 


#8, FELNER (T,) SS. Beberzigungen für Teut- 
fche, 4 Lieferungen, — ° Gedichte, 
Freyberg 1797. 8. | Feyerftunden. 3 Bände. 
tr: Br Ueber Volks: Glück . ; wu 
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Was follen wir thun, um felbft glücklich zu 
bleiben und unfere Kinder glücklich zu ma- 
chen? ... 8. Gebetbuch für denkende und 
empfindende Chriften. Freyburg 1800. 8. — 


Vergl. Gradwann’s gel. Schwaben, 


FENNER (H. C.M.) — geb. zu Kirchhain iq 
Eeſſen am ı9 December 1775. $S. Von dem 
Gemeinnützigen Journal über die Räder nnd Ge- 
fodbrannen in Teutfchland er/chien der ate Heft 
1801. | 


FENZEL (Andreas Gottlieb) vierter Diakonus bey 


Maria Magdalına zu Breslan ſeit 1800 (vorher 
Prediger bey der Kirche der rıooo Jangfrauen 
und vordem bey St. Barbara eben dafeib): geb. 
dafıelb! am 2 Fıbruar 1761. $$- Abfehiedepre- 
digt in der Kirche der ı1000 Jungfrauen. Bres. 
laa 1800. 8 — Verfach einer Erklärung der 
Worte Gal. 3, 20; is Henk+'!ns Neuem Magazin 
B. g. St. 2. — Vergl, Schummsl’s Bresl, Als 
manach Tb. r, $. 125-128. J— 


von FERBER (K. C. F.) jetzt auf Breſen und 


Nützfchow:; geb. zu Meir, sicht Melzim, 


FERNERBERG (Johann Michael) Pfarrer zw 


Serg im Alpgãu unweit Füffen (ebemablg Profef- 
for zu Regensburg und dann Profeflor za Dillin- 
gen): geb, zu... 838. Fragen und Antwar« 


. ten für Kioder über die Gefchichte Jefa. Oet- 


"Eu 


fingen... . Gedanken Über das Schalwe. 


30.98. FERNOW (L.) feit 1302 auferardentlichr 


Erofeſſor der Phil anf der Umiverftä’ zu Jena, 


feit ıxag auch M. der Phil und Bin iochekar der 
verwittiweten Arrcogin van Sachlen- Wuimar (wor 
8 Jahre lang zu Rom) — $$ U-ber die Ben 
geiterneg des Küntlees; in v. Eygers Teutſcheu 

Q 9 | Mags- 
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Magatrin 1798. May iS. 578-588. Jon. S. 666 - 
673. Ueber den Begriff der Srböaheit; rbınd. 
Jul. 8. 120-128. : Ueber den Zweck der bil- 


denden Kun ; ebend. 1799. April $. 337-375. 


FESEL (Chrifoph) kurpfalzhayrifcher Kabinıts- 


mahler, wie auch wirklich Proftffor der Atade- 
mie St Lubas zu Rom: geb. zu Ochjexfurth im - 
Frankınizz®. S$$. Mahler- Treorie, oder kur. - 
zer Letisuen #ur hiforifehen Mablerey für An- 
färger. Würzburg 1792. F. — Vergl. Meu- 
fe’s Teutiches Künftlerlexiksn Tb. r. 


2 u. 9 B. FESSLER (I. A.) verlirs 1803 Berlin und 


9 B. 


zog mach ... einige Meilen vos Berlin. 


FESSMATER (J G.) felt 1803 karpfalzbayrifcher 
wirklicher Landesdirsklionsrath zu München (1800 
ward er ofdentl. Prof, ur@ Hofrsth zu Lamdsbut, 
nachdem er leit 1799 auflerordentl. Prof. zu In- 


‚ golftadt gewefen war): grh. #u Staufershich, 


einen Derfe der Graffchaft Hollfidn in der Ober 
plalz, am 12 Januar 1775. $%. _* Rechtliche 
Auslichten und, Wünfche der oberpfälzifchen Na- 


‚ tion bey dem höchf# beglüickten Regierungsantritt 


des dureh. Kurfürften Maximilian. 1799. 8. — 
Vergl. Baader’s gel. Bayern. 


au.g®. FEST (J. S.) Verel. Schlichtegrol’s Nekto« 


98. 


log für das J. 17696. B. 2. S. 91-132. Meufel’s 
Lexikon verſtotb. Schriftfteller. 


FEUERRACH (P. J. A.) feit 1804 ordentlicher 
Profeffer der Reıhte auf dır Univsrfität zu Lands- 
hut und kurpfalzbayrifche®e Hofrath (vorher feit 
jxosr ordentlicher Profellor des Lehnrechte auf 
der Untrerfitit zu Jena; — 88. Ueber die 
Strafe, als Sickerongsmittel vor künftigen Belei- 


 disusgen das Verbrechrrs, neh einer näheren 


P:üfung der Kieinifeben Strafgerichtstheorie, als. 
Anhang zu der Reriſion des peinlichen Rechts, 
Chem· 
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Chemdite 2799. 8. — Yon dem Lehtbuch dis 
pofitiven peinlichen Rechts „er/chien die ate ver. 
beflerte Ausgab:s 1803, 


au.9B. Edler von FLEUERLEIN (P. J.) Vergl. No- 
pitfch im 5ten Theil von Wil’s Nürnberg. Ge- 
lehrten - Lexikon 5, 25-33. 


28983. FEZER (J J) $$ Denkfchrift in Sachen 
D, Fezers gegen fieben impstrantifche gemeine 
Bürger in der Reichsitadt Reutlingen. Reutlingen 
ısxoo, ı.Bozen in fo. — Dis Schrift über 
Wahlrecht u. ſ. w. er/chien zu Tübingen x7%2. 
8: — Der Wiener Damenkalendar er/chien auch 
für die Jabre 1790-1794: — Die Schrift über 
Reliquien kam 1787 heraus. — Geiegenbeits. 
gediedte. — Vergl. Gradmann’s gel, Schwa- 

' ben S. 143- 146 u. 833. 


aw,g®. FICHTE (]. G.) S$. Yow der Grundlage 

"der gefamten Wifleufchattslehre erſckien die zte 

verbeflerte und vermehrte Ausgabe in 2 Theilen 
1801. 


9 B. FICK (J. F.) — geb. — am zı März 1765, 


au.9B. FICK (J. G. C.) SS Schreibt feit der 
45%en Nummer des Jatrgaogs 1903 die Erlangi- 
fche Reslzeitung. — Von der Praktifchen Eng. 
lifeben Sprachlehre er/chien die te Auflage 102; 

von dm Talcherbuch für Reifeude die te ver- 

 befferte und vermehrte Ausgabe auch 1802. — 
B.9. 2. ııv.m. a |. Führer flatt Lehrer. 


angR* FICKER (W. A.) feit ıgoa auch fürfl, Zippe- 
| Detmoldi/cker Hofrath— zu Paderborn — SS. 

Uaterricht für die Hebammen, Paderborn 1796, 8, 
aB. FIDEL(...) ab... 


zB. FIEDLER (Jobann Samuel) farb, , . | 
| | au.gB, 
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au.g®. FIKENSCHER (G. W, A.) feit 1803 ordent- 
— ficher Profe[for der 'Gefchichte au dem Gymnafium 
zu Bayreuth — $$. :: Meine Reife über das 
Gebirg und das offene Land und mein Aufenthalt zu 
Grunden im Lande Dickkopf; zur Belehrung und 
Warnung für Andre. Gefchrieben von einem Men- 
fcher-f-enute; zum Beften einiger Bedrängten, 
St: Domingo, bey Hans Helm, 3799. (Leipz. 1799 
leigentl. 179%]. 8). *Von den Mittein, in 
‘ runden fein Glück zu machen ; ein Anbyvg zu 
m:iner Reife Über das Gebirge u. ſ. w. ebend, 
Im'erften Jahre der vollen Finfternifs 5799 (Leipz. 
1799 leigentl. 1798). 8). Opufinla vario ar- 
gumenti. Coll-Eio I. Francof. & Lipf. (Barutbi) 
1799. — Colkftio IT. ibid 1801. $maj’ (Ein 
b’ofler gemeinfchaftlicher Titel für feine bis da- 
"bin gedruckten kleinen Lateinifchen Schriften; 
nebft einem Couſpect derfelber), . Epiflela — 
Num verbi divini praecones [cholarum doblorum 
in/peElioni [ubjiciendi fint, nec me? Baruthi 1799. 


8 maj Denkmahl reiner Liebe, einsm der 
hoffourgsvollften — Jünglinge, Andr. Neubig — 
errichtet. eberd. 1799. gr. 8. * Ünterthä- 


»izfte Ebr- Pflicht- und Wontfch- Abftattung — 
dem Dorchi, — Chriftian Ernft — vorgelegt und 
geleitet von dem Beftändigen (C. W. v. Kroh- 
nemann). Wegen der aufferordentl. Seltenheit 
als Anbang zu der Krobnemannifchen Gefchichte, 
mit einigen zöthigen hifkorifchen Bemerkungen 
sbgedruckt. Nürnb. 1800. gr. 8. Eriflola — 
Culmbaci, neutiguam vero, ut fal/o hucusgue cres 
ditum el, Curias Rrgnitiange, primam in terris 
Brandinsurgico- Culnibacenfibus, fuiſſe typogra- 
/ yhiam; artis tyeograrhicas ın Burggravia’u Na- 
rico [up:riori Miflorıae praped:em Iu:i publicar ex- 
gonendae prodromus. Culimbaci 1800. 8 maj. 
Progr. Symbolae quacdam ad hif:riam plane 
igwotar, nunc vero ehen! genitus dıflruflae ae- 
aiculae im Kauıraburg prope Culmbarum fitag, per= 
#inentes. ihidd eod. % maj. Glückwunfch — 
yon den Verdienften der Groflen yım die Arzney- 
| gelchr= 
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gelabrbeit. ifte Abtheilüng. ebend, 1800. — 
ste Abtheil, ebend. ıgor. gr. 8. Verfoch 
eines ausführlichen Commentars Über die Andria 
des Terenz, für Gymnafien und Schulen bear. 
beitet. Altenbnrg un. Erfurt 1800. gr.8.. — Im 
Aljg. litter, Anzeiger bis und mit 1300 flchen noch 
folgende Beyirãge von ihm: *Nachricht; 1797. 
Nr. 13. S. 136. - * Nachrichten von dem gegen- 
wärtigen Zuftande und der Einrichtung der Schul- 
anfalten im FürftenthumBayreuth; Nr, 34. S, 353 - 
958 u. Nr. 35. S. 369-376. *Eripnerang an 
den Verfafler des -Auffatzes Ein Paar Worte zum 
Vortheile — Er im jr L, A. 
1797. Nr. 4. S. 33-365. ebend. Nr. 45, S. - 
— *Ein Paar Werte über die Aufklärung 
und Fortfchritte unferer Prediger in Abficht auf 
Theologie; Nr. 74. $. 765 u, f. Berichtigung 
des A. L, A. 1707. Nr. 24. S. 235; ebend. Nr. 117, 
S. 1208. *Anzeigen, Ehrenbezeugungen u, 
f.w.  *Einige Bemerkungen über das Zählen 
nach dem Römifchen Kalender; 1798. Nr. 5. 
S. 100 u, fl Recenfion von J. A. Vocke':s 
Geburts - und Todten- Almanach Ansbachifcher 
Gelebrten; Nr. 62. $. 641-647. Nr. 63. S. 649- 
655. Nr. 64. S. 665 - 663. *Ridicuium theo- 
logicum ; Nr. 6%. 8. 712, ‘* Berichtigung des 
A. L. A. :798. Nr. 48. S. 496; sbend. Nr. gs. 
S. 963 - 968. * Auszug ein»s Brief:s vom 
29 Junii 1798; das ia Bayreuth gehaltsne Exa- 
men der Abiturienten auf die Univerfitäc .betref- 
fend; Nr. 118. S. 1190- Lıga. * Uoamafsgeb- 
liche Bemerkung über eire Stelle im A. L. A. 
1798. Nr. 60. 5. 629, welche ich nach Maasgabe 
vieler Stellen der Allg. Litt. Zeitung uemöslich 
für wahr und richtig balten kaun; Nr. 166. 5. 
1762 - 17034. Berichtignag des A. L. A. 179%; 
Nr, 64. S. 6695 ebend. Nr. 169 8. 17348 u. f. 
* Linige Zweifel, weiche fich beym Durchleien 
des von Völderndorffifcuen Guta: htens über öf- 
-  £entliche Prüfung im A. L; A. 179%. Nr, 133. 
S. 1444- 3447 dem Einfender jenes Briefes, das 
| | in 
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in Rayreuth gebaltene Abiturierten- Exemen be- 
treffland (vergl. A. L. A. 1798. Nr. 118. S. 1190 = 
1192) aufgedrungen haben; ebınd. Nr. 179. S. 
1841 - 284%. Nr. 180. $. 1849 - 1854- (Mit der 
Ünterfchrift Philalethıs). * Anzeiger, Ehren- 
bezeugunger, Avfisrderungen u. ſ. . *Rü« 
ge eines Nachdrucks; 1799. Nr. 9. S. 83 n. f, 
Noch Etwas zu den Nachrichten von Difputa- 
tions - Sammiupgen usd dem Difputations- Han- 
del, in Bezog »uf die fortgefetzten Nachrichten 
darüber im A. L. A. 1798. Nr. 146. 8. 1465 = 
1472; ebınd. Nr. 45. 5. 137-141. Auch Et- 
was über die Herzogin von Braunfch weig - Lüne= 
burg, Sophia Elifabeib, als Berichtigung des Anf- 
fatzesim A. L. A. 1798. Nr, 116. S. 1172- 11745 
ebınd. Nr. 27. S. 260 n. f. ——— Nach- 
drucks; Nr. 4%. 8. 479 n. fe *Warsung vor 
den nenen — der Lateinifeben Klafliker, 
ftudiis focietatia Bipontinae, welchs die Dollifche 
Buchhandlung in Wien veranftaltet; Nr. 151. 


S. 1502- 1504. (Mit dır Ünterfchrift —s —). 


* Recenlion des Allgemeinen Jahrbuchs der Uai- 
verfitäten; Ne. 165. 8. 1633-1637. * Bemer« 
kung zu einer Stelle in der Oberteatfehen A.L. Z. 
1799. Nr. go. S. 2:05 ebend. Nr. 186. S. 1864. 
* Berichtigung eines Artikeis in F. K. G. Hir« 
febing’s kiftorifch -litterarifchen Handbuche B. 7, 
Abth. 1.8. 257 u. fl.; Nr, 198. S. 2952. * Auf= 
fatlander Recenfentes - Widerfpruch; Nr. 192. 
8. ıg9ı8 u. f. * Beytrag zu den Buchhändler = 
Msx'men ; Nr. 203. $. 2052 u. f, * Anzeigen, 
Anfragen , Korrefpandenzsachrickten.. Einige 
Beyträge zu Berend Kordes Lexikon der jetztle= 
beoden Schleswig - Holftein. nod Eatinifchen 
Schriftteller; 1300. Nr. 28. 8. 270 u f. *Eine 
Nachlefe von ähnlichen klein-n Schriften (aus den 


Zeiten der Reformation); Nr. 44. S. 427- 430. 


*Recenfion von Rötger’s (Buchnir’s) Nekrolog 
für Freunde Tentfcher L!tteratur I-gtes Stück; 
Nr. 45. 8.441 - 448. Nr. 26. 9.449-455. (Mit dem 
Buckſtabin F). *Nachricht; Nr, 85. 5.939 u. f. 

* Ueber 


ne , 2433 
% Üeber den Tod des Wertbeimer Bibelüberletzers 
Job. Lorenz Schmidt; Nr. 117. S. 1144. * Noch 
einige Beyträge zu den Narhrichten von Privar- 
Buchdruckereyen; Nr. 132, 3. 1289-1291. Be- 
antwortang der Anfrageim A.L. A. 1800 Nr. 25; 
S. 248; ebend. Nr. 168. 8. 1656. Etwas bel- 
(er, als Panlmaunifcher Geifchmack; Nr. 193. S. 
1902, Zalstz zu meiner Beantwortung. der 
Anfrage im A.L. A. 1800. Nr. 25. 9.248; ebend. 
1800. Nr, 16%. $. 1656; ebend. Nr. 194. $. ıg19. 
Beriehtigungen und Zufätze zum Nekrolog Teut- 
{cher Schrififteller für das Jahr 1798; Nr, sor. 
S. ı987 u. fı %* Anzeigen, Kerrefpondenz- 
Nachrichten u. ſ. . — #FäAntbeil an F, M. 
Viertbaler’s Litteratürzeitung (Salzburg 1800. 
gr. 8). — Kecenfionen in der Erfurt. gel, Zeie 
tupg ıg00. — Verfchiedene Ueberfetsungen, — 
*Noch einige anonymilche Scoriften. — *Beys 
träge zu einigen periodifchen Blättern, — Von 
dem B. 9. S. 342 erwähnten und 1797 angıfan- 
genen Gelebrten Fürktentbum Bayreuth er/chisn die 
ate, ganz umgearbeitete, vermehrte und veorbei« 
fette Auflage, und zwar der ıtte Burd A- C zu 
Erlangen ıxo1, der ate Band Dambach- Funck 
ebend, ıg01, der 3te Gabriel. Hagelslisim ebend. 
ıgo1, der gie Hagen- Ijenflamm ebend.- 1801, 
der ste Karesreuter- Lumjcher za Nürnberg ı%03, 
der Cte Maisr- Otto ebend. 1303, der zte Pabfl- 
Rugpenflein ebend. 1804, der gie Saher- S:ifried 
ebend, 1304. gr. 3 — Von der Gelchichte des 
ehemabhligen Auguftiner-Klofters zu Culmbıca 
erfchien der gte und letzte Verfach zu Caimpach 
1500. (Als 9 Ver ſucke haben auch, seöfl einer 
Nachfchrift flatt einer Vorrede, den Tıit:l: Vers 
füach siner Gefchichte des eaemahligen Auguſti- 
ner - Kloßers zu Culmbach, Bayreuth 18600. 
ger. 8). — B.o. Z. 27 I. Diiertationen Rate 
Programmın. — ' Vergl. deffes Gelehbrtes 
Fürfentbum Bayreuth B, a. S. 169 - 188. 


# 
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98, FILiPPE (D. a) SS. Vos der Italienifchen 
Sprachlehre er/chien die ate ümgearbeitete Aus- 
gäbe zu Wien 1803. 


au9g8. FINGER (W.) 88. Fünfte praktifche Ab- 

| handlung aus dem Forttwefen über den Hochwald, 

Leipz 1900. 8. Die fünfte Abbandl. iſt eigentl, 

fo bet:telt: 4Ate prakt. Abh. aus dem Farftwelen 

über Stock - oder Stammreisfcbläge, mit Gedanken 
über Holzerfparnifs und Waldhüte, 


9B. FINGERLOOS (M.) feit 1804 Rsgens drs kur- 

"  fürfllichen Priefter - Stminariums zu Landshut; 

feit 1789 äuch geifllicher Rath: gab. zu Flat/chach 

im Salzburgifchen Luigau am 14 Juniis 1770. — 
Vergl. Baader’s gel. Bayern, | 


aB, FINKE (L.L.) if der im oten B. S. 287 fälfch- 
lich genannte EINKE, Bruder von J: P.L. FIN- 
Kb: geb. zu Cuppeln am a4 Oktober 1747: 


34,98, FIORILLO (J. D.) $$. Yon der Gefebichte 
der zeichnenden Künfte u. (. w. er/chien der ate 
Band, enthelte:d oie Gefchichte der übrigen Itas 
lienifchen Schulen, 1801. 


aB.*) FISCHER (Aegidlas) Exjefuite und ſeit 1854 
Pfarrir in der Verfladt Au zw München (zueıft 
Normalfebuilehrer zu Mindelbeim, iernach Rek- 
tor des kurfürfil. Teutfchen und Lateinifchen 
Schulwefens in der Bayrifchen Herrfchaft Mindel- 
beim, gerieth 1796 in Inquifition und ward, nach 

‚ einem langen Arref, voa München nach Augsburg 
über die Bayrifche Gränze mit ewiger Landesver- 
weifung gebracht, üonter der jetzigen Regierung 
aber wieder begnadigt) — 88. Rede bey der 
Prämwienaustheilung: Mindelhsim 1783. 4, — 
Auffätze und Naebrichten in dem Bäyrifchen Zus 

\ ſedauer 





) und zwar 5, 335; wo fein Vorname Egidiws gedrückt iſt, 
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ſebauer (Munchen) 1779- 1782. — Anonymi- 
ſche Schriften. — Das Schulbüchel ur/chiem 
1784. — Vergl. Baader’s gel. Bayern. 


FISCHER (Agabius) Francifcaner der Bayri'chn 

- Provinz zu...: geb. zu... $$. Vor- 

theile, welche die Religion Jefo Chrifti der 

Menfchheit verfchaffet hat. Augsburg 1797. 8. — 

Einzelne Predigten. — Vergl. Baadır's gel. 
Bayern, 


aB. FISCHER (A.ı) $5$. Predigten über die Evan. 
gelien der Sonn -und höbern Fefttage des Harrn, 
‚after Jahrgang. Augsburg 1791. — ater Jahr 
gang. ebend, 1791. 8. 


@u.9R. FISCHER (A. 2) farb am asften Januar —, 
| War am ı6ten November 1755 gebohren, 


20.98. FISCHER (C. A.) feit 1803 M. der Phil, ſelt 
1804 herzogl. Sach/en- Coburg- Meiningifcher Lea 
 gationsrath und feit demfelben Jahre ordentlicher 
Profeffor dır Kulturge/chichte und [chönen Wı ſſen- 
Schaft:n auf der Univerftät zu Würzburg iſtu- 
dirte von 1788 bis 1792 zu Leipzig,. machte bier. 
anf bis 1794 eine Reife durch die Schweitz und 
einen Theil von Fraxkreich, war nachher bis 
1795 Hofmeifter eines jungen Adelichen in der 
Nähe von Leipzig, gieng hierauf nach Rufsland, 

‚ trat, aber die ihm dort befchiedene Stelle gar nicht 
an, fondern blieb in Riga, wo er bald in mer« 
kantilifche Verbindangen kam, und zugleich in 
der Korrefpondenz Unterricht gab; zu Ende des 
J. 1796 reife er über Hamburg nach Holland, 
und von da im Frühling 1797 Über Bordeaux nach 
Spanien, um zu Liffabon in ein Handelshaus zu 
geben: da ihn aber gewiffe Umflände daran hin. 
derten, wollte er fich in gleicher Ablicht im (üd. 
lichen Spanien, befonders zu Cadiz oder Mallags; 
fixiren, was aber bey der groflen Zerrüttung des 
Handels ebenfalls war; er gieng da. 

| ber 
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har zu Ende des J. 2798 über Genua u, f. w. — 
Tequtſcebland zurüek, und privatiliete ſeit 1799 in 
Dresden): gıb. nicht zu Dresden, fendern zw 


Leipzig am ... 1771. $$. *Skizzen aus der. 
Feen « und Geifterwelt. Leipz. 1791. 8. *Sos 


phie, oder der Kinſiedler am Genfer See... ıfter 


Theil. ebend, 1794. — ater Theil. ebend. 1795. 8= 
ate veränderte, und mit einem dritten Theile ver- 
melhrte Ausgabe. ebend. 1800. 8. — * Spa- 
nifch - Teutfche Gefpräche Über Gegenfkände des 
‚gemeinen Lebens, der Politik und der Handlung. 
Dresden 1799. 8. Neues Spanifches Leſe- 
buch über politifehe und merkantilifche Gegen- 
fände, ıfter Theil. Leipz. ıg00. 8. — Von 
der Reife von Amfterdam über Madrid und Cadiz 
nach Genua srfchien die ate vermehrte Ausgabe 
1801. — An dem Tanz - und Balladenkalender 
hat er blos Antheil. — Die ihm im zten Band 
beygelegten anonymifchen Schriften find niche 
von ihm. 


an,9B. FISCHER (Chrifian Ernfl) feit 1804 Profef= 


for Medicinas ordinarins honorarius, wie auch 
herzogl. Sach/en- Weimari/cher Hofrath zu Ya 
(sorber feit 3796 zu Ltineburg) — $$ er⸗ 
ſueh — ae zur Armienpraxis. Göttin- 


gen 179 Denkmahl des verftorbenen 
 arhannGserifchen Oberpoftmeifters Fifcher von 
feinem Sohne, . . . 1797. 8. — DUeber Ar- 


menanftalten; in dem Braunfchweig. Magazin 
1796. St. 1-3. Ueber die Schwierigkeiten der 
politifchen und medicinifchen Behandlung des 
Armen, und ihre Gegenmittel; sbend. 17 
St. 1-8. Betraebtung über das Schickfal der 
Armuth, befonders der Stadt Brannfchweig, ver- 
anlafst durch den frengen Winter 1799- 18005 
ebsnd. 1800. St. I2- "15. 


au9B. FISCHER (F. C. J.) $$. *Pragmatilche 


Gefchichte Würtembergs unter der Regierung der 
Grafen and Herzoge;) aus ächten und — 
gel» 


a 
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Quellen gefchöpft. ıfter Theil, Nebft einem An- 
hang zur Gefchichte des Herzogs Eberhard Lud. 
 wig. London 1787. 8. 


a u. 9 B. FISCHER (Geotth.) auch D. der AG. und feit 
1804 Rufhifch-haiferl. Hofrath und Profeffor dır 
Natur zn, wie auch Dirskter des natur. 
hifleri/chen Kabinets zu Moskau — SS. Mi- 
meire pour fervir d’introduktion à un ourrage 
fur la refpiration des animaux, contenant la 
Bibliographie, fairie de queiguse remargues fur’ 
les milienx des vers inteftins & en particulier fur 
le Cyftidicola farionis. à Paris 1798. 8 — Ab«' 
handlungen in dem Journal de Phyfigqu. — 
Yon der Befchreibung typographifcher Seitenbei« 
ten.u.f. w. er/chies die ateLieferung, mit]. Fuf’s 
Bildniffe und einer Schriftplatte, zu Nürnberg 
801. — die zte, mit Kupfern, ebend. ıg0r. — 
die ste, mit einer Schriftplatte, ebend, rgoz, — 
die ste, mit Kupf. ebend. ıg04, — die 6te, mit 
a Kupfern und einem volländigen Regifter über 
alle fechs Lieferungen. ebend. 1804. gr. &. 


augB. FISCHER (Gottleb Euf.) Stiefbruder von 
Joach. G. S. — feit 1801 Arshidiakonus zu Wur= 
zın (wo er feit ıgoo Diakonus gewelen war), 
ur im gten und in diefem Bande GERHARD 
(Paul « 


au,gB. FISCHER (G. N.) $$: Das vollfländig/is 
Verzeichniß feiner Schriften, findet man: in Meu- 
fel’s Lexikon verflorb, Schriftfieler B. 3. S. 3540 
61. Lortaber, fo wie im aten Bande des gel, 
entfchl. S. 342 fällt weg: Extrait de Molidre, 
Hinzuzufetzen find noch: * Olsvides und Rochow, 
(Haiberfi.) 1779. 8. Alsdann woch folgınde, 

- sach feinem Tode gedruckte Auffätze: Veberlicht 
der Tentfehen Litteratur im Londner monatlichen 
Magazin vom Jul. 1799; in den Gemeinnützigen 
———— Jür 1vu015 (Halberſt. 1801). B ı. 

. 19X-:97. beber die beſte Form des Spinn- 
zades; ebend. S. 197- 200. 
Pa 2u.9B. 
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au.gB. FISCHER (H. L.) war auch von 1797 an 

Ruktor der Stadt/chule zu. Bokenem im Hildeskei- 

mifchn — $$. Der gie Theil des Buchs vom 

_ Aberglauben ifl auch betitelt: Beytrag zur Beart- 

wortung der Frage: Ob Aufklärung fchon weit 
genug gediehen oder ſehon vollendet fey? 


au.gB. FISCHER (]. B.) feit 1805 Polizeydircktor æu 
Dinkelsbühl — 


| 9B. FISCHER (Joh. Chriftian) fetze mın ı binzu, 


FISCHER (Johann Chriftian Karl) königl. Preuff= 
fcher Hofrath zu Berlin (vorher Konrektor a 
Hirfchberg in Schlefien): geb. zu... $% 
Unter dem Namın FREDAU (Guftav) lies er 
drucken: Kleine Scenen. Breslau u. Leipz. 1793 8. 
Die Pfleglinge der heil, Katharina von Siena; ein 
Roman. Leipz. 1794: 8. Graf Pietro d’Albi 
undGianetta. 3 Theile. ebend, 1798. 8. — Vergl. 
FREDAU im aten u, gten B, 


au. 9B. FISCHER (J. F.). Vergl. auch Schlichtegrol’s 
| Nekrolog auf das J. 1799. B. ı. S. 77- 138. 


au.9B. FISCHER GJ. H. 1) feit 1803 kurfürfil. Pfale- 
: bayrifcher Lsibarzt und Geburtshelfer zu Mün- 


2aB. FISCHER (J. J.) — geb. — 1751. — Lieferte 
„Beyträge zur Schubartifchen Teutfchen Chronik, 
“fo lang Pfarrer Gradmann fie [chrieb. — Vergl. 
Gradmann’s. gel. Schwaben, 


aB. FISCHER (Joh.Nep.ı) $$. De theoria.& praxi 


aftronomiae. Ingolf. 1772. 4, — Mehrere ano- 
nymifche kleine Schriften, — Auffätze in ver. 
fehiedenen periodifchen Schriften. — Vergl. 


Baader’s gel. Bayern. Bu 


,. FISCHER 


Fa} 
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FISCHER (Johann Nepomuk a) Pfarrer und Velt. 
pricfler zu Schmatzhanfen Pfleggerichts Rottın- 
burg in Niederbayern (vorher Kaplan im Militar- 
fpital zu München): geb. zu Bayerfoyen, einem 
dem. Klofier Etial gehörigen Dorfe Pfleggerichts 
Murnau in Oberbayers.am ı7 May 1757. 88. 

 Gegerftände einer öffentlichen Prüfung n. f. w. 
Mivdeiheim 17%3. 4. Geiſtliche Antede Über 
"Gottes- und Nächftenliebe, Augsburg 1799. 8. 
Ertwurf einer Gymnaftik,. oder Anleitung zu 
Leibesübungen für die Jugend, gröfstentheils 
nach Art der alten Römer und Griechen u. f. w. 
ebend, 1799. 8. — Vergl. Baader's gel, Bayern. 


aB. FISCHER (Jobarnn Traugott) Marb am 17 Februar 
1801. $$. -*Der Mörder Schütze, den ı1o0ten 
. April 1801 zu Zilly im Fürftenthum Halberftadt 
gerädert, ein warnendes und fchreckendes Beys 
fpiel, wie tief der Menfch finken kann; ein mit 
hober Genehmigung aus den Akten gemachter 
Auszug. Halberft. im May ıgo0i. 8. “Ger 
febichte einer merkwürdigen: Ermordurg an ei-- 
nem ı5jährigen, Mar. Soph. Elif. Tackin, von 
einem 25jährigen Mädehen, Mar. Soph. Mapd. 
Fabisn, welche diefer Mordthat wegen den aaften 
Sept. 1801 bey Egeln nach Urtbeil und Recht von. 
unten auf gerädert werden wird. Mit obrigkeit- 
licher Genehmigung aus .den gerichtl. Akten ge- 
zogen. ebend, ı8or. 8. -— *Friedrich der ate - 
1786; in den Halberfiädt. gemeinnütz. Blättern 
1737. St. 16. S. 243-256. ©— *Ueber das 
Nichts, eine Abbandlung in v, Archenheltz Lit- 
teratar und Völkerkunde „.. ge 


20.9B. FISCHER (J. W.) im gten Band mufs es 
beiflfen: Sub/enior und zweyter Diakonus an der 
Elifabethkirche zu Breslau; geb. daſelbſt am ı13tın 
Decembir 1762. $$. *Bemerkungen auf einer 
Reife durch einen Theil des Schlefifchen Gebirges 
und der Graffchaft Glatz. Breslau 1793. 8. 
Hauptfprü:be der heiligen Schrift, ebend. 1798. 8. 
un: P 3 Erın. 


— | 


Evangelien und Epikeln u. f.w. ebend. 1798. 8. 
Predigten über die Gleichnifsrede Jeſu vom ver- 
lobrnen Sobne, ebend. 1798.'8. — Antbeil an 
den Schlefifeben Provinzialblättern, an der Schle- 
- fifchen Monatsfchrift, der litterarifcben Beylage, 
und an dem neuen Breslauifchen Gefanghuch. — 
Vergl. Schummel’s Breslauilcher Almanach Tb. 1. 


S. 130-136. 


FISCHER (Jofeph Benedikt) Pfarrer zu Weichm- 
ried in Oberbayern (vorber Sehlofskaplan zn Au): 
geb. au... $S. Geundlätze der Kiagbeit, 
und verfchiedene Maximen, welche das Nach“ 
denken Über den Menfchen und die Erfahrung 
bewährt haben. Wien 1782. 8. — WVergl. Baa- 
der's gel. Bıyrn. 


3%, FISCHER (K. F.) jetzt könig!. Preufifcher Kriegsa 
und mn.) zu Warfchan “Di f & 


oB. FISCHER (Karl Gottlieb) Aarb am 19 September 

ısor. War geb. zu Preuflifch- Holland am 9 Ok- 

tober 1745. — Sein Leben und Bildnifs im 

sten Band von Schlichtegrol’s Nekrologen der 
Teutfchen für das ıgte Jahrhundert (1803). 


aB. FISCHER (Romanus) farb... . 


FISCHL (Johann Baptiſt) ftarb 1799. War kur- 
pfalzbayrifcher Büchırcen/urrath, Beneficiat und 
Subcuflos zu U. L. Frau in Münchm: geb. 
zu... $$ Loos Capituli Monzcenfs ad 

exfeguias Sereniflimi ae Clemertifimi D. D, Ma- 

ximiliani Jofephi III &e. gloriof. memorlae, Mo- 
nachil 1778. fol. Statata pacti facerdot. fub 
titalo B. V. Mariae in coelos affamtae ac S. Lau- 
rentii martyris. ibid, 1793. 8 — Mehrere 
anonymi/che Schriften — Wergl. Baadır's gel, 
_ Bayern, | 


a u. 9 B. FLACHSLAND (Jakob, nicht Johann K.) — 
geb, zu Carlirahe am 3ı Julins 1758. $$. Ob- 
| | fer. 


— — 231 
ſervatlones pathologieo - anatomieae, Cum tabulis 
aeneis. Raftad. 1800. 8 — Vergl. Gradmann’s 
gel. Schwaben, | 


9B. FLASCHNER (G. B.) — Vergl. Otto's Lexikon 
‚ der Oberlanfitz, Schrif:fteller. e 


3u9 


B. FLATHE(P.J.) Lektor dar Ttalienifchen Spra- 
che und Lehrer der Franzöfifchen Sprache auf der, 
‚Univirftöt zu Leipzig — $$. Im gten Band 
lsfe man flait mit untergelegten Phrafen fo: mit 
zweckmäfliger Phrafeologie in beyden Sprachen, 
ıfte Sammlung u. f. w. | 


®=.98. FLATT (J. F.)feit 1804 zweyter Profifforund 


zweyter Frühprediger und erfler Superattendens des 
theol. Stifts zu Tübingen — SS. Vondım Ma 
gazin für chriftliche Dogmatik und Moral er/chisn 


. das zte Stück ıger (on ihm find darin: Bemer- 


kungen Über die von uoferm Wohifeyn herge- 
nommenen Beweggrürde, die in den’Reden Jefa 
enthalten find) — das gte Stück ıgo2, das gte 
und sote Stück 1808. — Das Progr. de tem. 
pore, quo Paulli Epiftola ad Romanos fcripta fit, 


‘ ficht auch in Pott's a. Ruperti’s Syloge Commen- 


tationum theol. Vol. Il, Nr. 3 (1802). — Vergl, - | 


.Gradmann’s gel. Schwaben, 


9B. FLATT (K.C.) feit 1804 auffrordentlicher Pro- 


fefor der Theol. auf der Univerfitöt zu TAbin- 
gen — SS. Ueber den Ksuon des Eufebius; 
in J. F. Flatt's Magazin für chrifil. Dogmatik 
St. 7. — Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


2B, FLEINER (Jofeph Simpert) Marb . . . 
aB. FLEISCHER (Heinrich Wilhelm) farb... 
au.9B. FLEISCHMANN (A. C.) $$. Predigt mit 


Rückficht auf die gegenwärtigen Zeitumfäsds 
und Zeitbedürfnifle, . a3%en Sonnt, nach Trivit, 
 Pyg 1800 
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'ı800 über das gewöhnl. Evang. gehalten. Tü- 
‚bingen ıgos. 8 — Viele Recerfionen in der 
alten und neaer Allgem. Teutfchen Bibliothek. — 
Vergli. Gradmann’s gel. Schwaben. 


#u.9B. FLEMMING (G. A.) Sein jetziger Aufent- 
balt it unbekannt. 


oB. FLöRKE (E.) $$. Feyerfunden. ıftes und ein. 
ziges Stück. December 1797. 8. — Auffätze 
in der Neuen Monstsfchrift von a. für Mecklen- 
burg. — Statt Wohrem I. Wahren. 


98. FLöRKE (CH. G.) $$. Setzte inzwifchen die - 
‚Krünitzifche Encyklopädie fort bis zu und mit 
dem yöften Theil 1804. 


2u.98. FLöRKEN (F. J.) imoten B, Z, 6 feines 
Artikels I. Meckl, Schwerinifchn ſtatt Meckl. 
Strelitzifchen. Ä 


@eu.9B. Chaflot de FLORENCOURT (W. F.) Iegte 
fein» Ftelle als Kammerfehretar nieder, grivatifirt 
zu Braunfchwsig, und il Mit ntar⸗ſſent der We 
generiſchen Fahrıken dajeldf. $5. Mittheilun- 
gen; siedergelcbrieben auf einer Keife in Briefen 
an einen Freund. Berlin 1797. 8 — Lirferte 
zum aten Band des Sche!demantel - Häberlin:fchen 
Repertoriama des Teutfchen Stants- und Lebn- 
rechts (1703) folgende Artikel: Pabſt Palliam, 
Panis-Brief. Paragium. Pares Curise. Patri« 
monial- Gerichtsbarkeit. Peinliche Gewalt, Po- 
lizey. Pofulstion. Prefsfreyheit, Primas, Pri- 
mogenitur,. Privilegium, Regredienterbfchaft, 
Reicbsritterfchaft. Repreflalien, _Refsrvation, 
Retorfion, ; 


2 B. von FLOTOW (A. A. W.) ſeit 18009 Aırzogl, 
z Mecklenburgifcher Landlchaft wegen Güfrow: 
geb. au Gorlofen am 28 Februar 1754. 


200908. 
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2u.98. FLURL (M.) felt 1803 Dirsktor dır. dritten 
Sehtion der kurfürfi, Generallandısdirektion zu 

München und ſeit 1904 auch Mitglied des General« 
Bursau vom Berg- und Hüttınwe/en: geb. — 1756. 
$. *Grundlinien der Naturgefchichte, zum 
nterriehte der Pfalzbayrifchen Gymoafien auf 
kurfürfl. höchften Befehl zum Druck befördert, 
' ıfte.Abtheilnng: Von der Natürgefchichte Uber- 
haupt und den gemeinften Lebensbedürfniffen, 
München ıgoo. — ate Abtheilung: Von den 
gemeinften Lebensbedürfniflen in ökonömifcher 
und technifcher Rückficht. ebend, 1800, — zte 
Abtheiläng:: Von den Naturprodukten, welche 
gröfstentheils als’ Gegenftände des Luxus oder 
des Vergnügens angefehen warden können. ebend, 
1800. — ate Abtheilung: Von den Natarpro-- 
dukten ‚weiche dem Menfchen oder feinen Be- 
dürfnilfen fchädlich find. ebend, 1800 — ste 
Abtheilung: : Von den Natarprodokten, welche 
für ‘uns gröfstentheils blos merkwürdig find; 
nebft einer kurzen Naturgefehichte des Menfchen, 
ebend, 1800. 8.° Auch unter dem Titel: Grund- 
linien der Naturgefcbichte ;’ Zum Ünterrichte für 
--Sehalen und den gemeinen Mann; in fünf Ab» 
tbeilangen. — Ueber das Vorkommen der Por- 
zellanerde und des Graphils im Stifte Paffan; ie 
ir dem Birgmännifchen Journal... Ueber das 
‚= Verhalten der Bley- hund Galmeyerzanbrliche am 
. Raufchenberge in Oberbayern; chend. Ueber 
i das rofenrothe Quarzlager am Rabenftein bey 
Zwiefel; ebend.. — Heitzung der Stubenöfen 
mit. Steiokoblen; in dem Münchner Inteligenz- 
blatt 1796. 8. 699- 704. Etwoss über das Hay. 
riſehe Salz; ebend. 1797. S. 257- 262. Nene 
vaterländifche böchft merkwürdize Entdeckung 
” für Pbyliker und Geognoften; ebend. S. zı8 u. ff. 
Verfchiedene kleine Auffätze; ebend. 1798- 

z801. — Vargl. Bıader’s gel. Bayern, 


su.9®. FOCK (]. G.) $$. Der (B. a. S. 378) an. 
geführte Vorichlag, die Nutzbarkeit der öffent. 
Ä | P5 | lichen 
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lichen Religlonsvorträge zu befördern, ficht auch 
in dem Journal für Predigır Bag. S.azı u. ff. 


oB. EFöHSE ift der oben angeführte FäHSE. 


2 a. 9 B. FöLSCH (J. B.) auch Nirderöfveichifcher Re- 

| ro ri Direktor des jurififchen und politi= 
fchen Studiums an der Therefiasifchen Ritterakade= 
‚wie, Hofbüchsrceufor, und leit 1802 Edier vn — 


” { ; 

.. FöRG (Karl) Rarb am 18 April 1799: War kur« 
pfalzbayrifcher Kriegskauptbuchhaltereyrath zu 
München: geb. zu Fürfienfeldöruck in Oberbayırn 
1755. $$. Müflige Stunden, beflehend.in Ge- 
dichten, Satyren und Briefen. Landsbut 1773. 8. 
Haak, ein Sinnbild des Erlöfers; ein geifliches 
Sehaufpiel in 2 Handlungen, aus dem Italieni- 
fchen des Abts Metaflafio, nach der Mulik des 
Mislibsceck überletzt. Müncken 1778. 8. Joss, 
König von Juda; ein geiftliches Singfpiel in q 
Handlungen, aus dem Italienifchen des Abts Ma« 
Zaßafio nach der. Mufik des Kammerkompofitenrs 
of. Michi überfetzt, ebend. 1778: 8. Das 

ifchermädchen; ein Teutfches, Schaufpiel, in 
Mußik geletzt vom Kapellmeiter Winter, und 
aafgeführt auf dem kurfürfil. Nationaltheater. 
ebend. 1778. 8 — Beyträge und Auflätze; is 
dem Bayrifchen Zufchaxer 1779-1782. — Pos- 
tifche Auflätze und Oden; ın dem Patrioten vos 
Bayern 1779. — Auffätze und Nachrichten z 
in den Annalen der Bayri/chn Litteratur 1780 u. 
1781. — Auffätzez, in dem Bayrifchen Land- 
baten 1790 0. 1791. — Vergl. Baadır's gel. 
Bayern, Ä Ä 


9 B. FERSCH 1. FöRTSCH (I.) gebört folglich binter 
die FöRSTER. Geb. zu Fillach in Kärnthen am 

12 December 1744. 88. Synopfis doftrinae de 
pofübilitate, convenientia, neceflitate, exiftentia, 
utilitate & interprete divinae revelationis, Am- 
bergae 1782. 4 Thefes de ———— 
 verb 





verbi divini. Frifingae 1795. 8. — Vergl, Baa- 
der’s gel. Bayern, | | 


28. ‚FORSTER (C. G.) gab feine Poflmeifiwrflills zu 
St. Petwsburg auf, und privatifirt zu „. . is 
Rußland | 


9B, FORSTER (J. ©. 2) farb nicht im Januar 1808, 
fondern am ısten December 1800, 


xzu.98. FöRSTER (J. G. J.) Sohn von Chriftian 
Gottlieb; /chon 1786 wurde er Officier-unter dem 
Rufhfeh- kaiferlichen Ingrnieurkorp: , Meg binnen 
wenig „Jahren bis zum Generalmajor, und Kailer 
Paul ernannte ihn kurz nach [einer Thronkeflei- 
gung zum Generallieutenant. | 


aB. FORSTER (K. C.) feit 1800 Paflor zu Langen. 
leuba im Fürflınthum Altenburg (vorher zu Man- 
chen - Gofferfeld). 


28. FöRTSCH (Paul Jakob) farb am 30 November 
1801. TE 


9B.: FOLLENIUS (E. F. W. E.) feit 1802 Hofgerichts- 
"rath zu Inflerburg in Oflprıu/fen (vorher Afleflor 
des Hofgerichts za Bromberg) — er 


2B. deln FONTAINE (Friedrich Ludwig, wicht Franz 
. Leopold) lebt wirklich noch zu Varſchau. 


au. 9B. FORBERG (F. K.) feit 1802 Archivrath zu 
Coburg (vorher Rektor der Lateinifchen Schule 
zu Saalfeld), u 


2 B. FORKEL (J. N.) S$. Lies nie Auffätze in der 
 Mufikalifchen Korrefpondenz u. f. w. abdrucken, 
' wohl sber in dem Hannöverifchen Magazin, und 
‚Reeenfionen in den Götting. gelehrten Anzeigen 

und in der Allg. Litteraturzeitang. 
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a4u. 9 B. FORMKV (L.) ſeit 1803 auch ordentlicher 
Arzt der Franzöfifchın Kolonie zu Berlin — 


FORNET (Jofeph) Prediger zu T/chorba in Un- 
gern feit . ... (vorher Prediger der Slowakiich « 
Krangelifchen Kirche zu Leutichau): geb. zw... . 

. Vom Tanz, nach dem Sinne der Lebre Jefa 

- Chrifi; mit dem Anbapg: Kann auch ein treuer 
Diener Jeſu Chrifi bey Tanx- Gefellfchaften bey- 
wohnen ? Leutfchau 1796. 8. Kurze Aecufle- 
rung über die entehrenden Kanftgriffe des, Ver. 
faflers des Beyteags zur Berichtigung der Urtheile 
über den Tanz. ebend. 1797. 8: 


FORSTER (Johann Andreas) D, der Theol. kur- 
pfalzbayrifcher wirklicher geifllicher Rath und feit 
1801 auch —— Augsburgifcher wirklicher 
geifil. Rath und Regıns dıs Seminariums zu Pfaf- 

- fınhaufen (vorher feit 1794 Pfarrer zu Oberhau- 
fen bey Landau in Unterbayern): geb. zu Hir- 
fchan am 6 Febrwar 1759. $$. Die Pflicht des 
Seelforgers und die Art fie zu erfüllen. ıfter 
Theil: Die Pflieht und Art, fich felbft zur Seel- 
forge würdig herzuftellen, und immer fo würdig 
zu erhalten. Augsb. 1800. 8 — _Vergl. Baa- 


der’s gel. Bayern, i 


a5. FRäHAMER (Gottlieb) farb fchon am 5 Anguk 
1771. _$$. Mehrere philofophifche und theolo- 


gifche Tueles. — Vergi. Baader's gel, Bayern. 


aB, de FRANCHEVILLE (Andrras du Freſne) ſtarb 
"am 4 Janius 1803. War zuletzt nicht mehr Stadt- 
pfarrer zu Großglogaun: geb. — am ag .Srptem- 

ber 1731. $$ * Kine Franzöfifche Ueberfetzung 
auserlefener Tbeile der Geilertiichen Moral... 

*La mort ds Guflave:Adelfe. ı . . 1779: .. 
Antbeil an feines Vaters Gazette Jittersıre de 
Berlin... — So uelitterarifch. Schummel-im 


dem Bresi. Almanach Th. 1. $. 149-149 
er 2 1. 


* 


2 B. FRANK (Heinrich Auguft) ſtarb am 28 Februar 





1802. : 


FRANK (Igoatz) farb am 26 Januar 1795. War 


Exjefnit, kurpfalzbayrifcher geheimer Rath, Hof- 
prediger und Beichtuater zu München: geb.. 
Zu 2... $$. Mehrere einzeine Predigten, . 
soorunter die leizte iſt: Trauerrede auf den tödt- 


- lieben Hintritt der durchlauchtigften Frau Maria, 
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Anna Charlotte, verwittibten Herzogin in Bayern, 
Mlinchen 1790. fol, Einige feiner gedruckten Re- 
den kamen nicht in den Buchhandel, fondern er be= 
forgte die Auflage, und vertheilie fie-unter Freun« 

. — An der Augsburgifchen Kritik über 
Kritiker und an der Augsburg. Samminng von . 
Schriften zur Steuer der Wahrheit hatte er theils 
mittelbaren theils unmittelbaren Antkeil — Sein 
in Kupfer geftochenes Bildeifs in Nicolai’s Rei- 
fen B.6 S. 542. — Vergl. diefe Reifen. — 
Allg. Litter. Zeitung 1790. Th. 3. S. gı5, — 
Reifen durch das (üdliche Teut!chland (1795) 
B. 4. —  Baadw’s gel, Bayern, 


8. von FRANK (J. P.) feit 1804 Rufhfch- kai« 
fort. Hofrath und Direktor der medicins/chen An- 
flalten auf der Univerftät zu Wilma — $S. 
Obfervationes quaedam (Ill) medico -chirurgi- 
ese, Erfurti 1783. 4. (Gehören eigentl. zu dem 
Actis Acad. Klekt. Megnnt, gnae Erfurti eft, ad 
a. 1782 & 1783). - Oeratio inanguralis de in- 
fituendo ad praxin medico, Profeflionis medicae 


‚adeundae caufla.die ag Maji 1784 Geettingae ha- 


bita, Geett. 1784. 4. Folgende a Schriften 
find zwar nicht gan«, abır doch groffenthsil® von 
ihm: Pisno di Regolamenta del Direttorio medico 
ehirurgico di Pavia. Milano 1788. 4. Piano 
di Regelameoto per la Farmacia della Lombardia 


. Auftrisca, ibid. 1788. 4. Apparstus medi- 


camiInum ad ufum nofocomil Ticinenfis. Tieini 
1790. 4 — Karze Befchreibung einer thierl 
fehen Milsgeburt ; in Reichard’s medicinifchen 

- Woichm- 
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Wochenblatt für Aerzte Jahrg. x (17806). S. aux 
u. fi. — Zu dır (vom Abate P. Rutting ver« | 
fertigten) Itallerifchen Ueberfetzung feiver me- 
dicinifchen Polizey, wovon der 'ıfte Bahd zu 
Mayland 1786 erfchien, lieferte er viele Zufätze, 
Der ate Band des Originals erfchien nicht 1781, 
fordern 1780, und der vierte nicht 1789, fon« 
dern 1788. Vom ıften und sten Band erfchienen 
neue Auflagen. Von diefem noch unvollende- 
ten, bis jetzt aus 4 Bänden beftehender Werke 
veranftaltete D. von Wafferberg einen Nachdruck 


-mit eigenen Zufätzen zu Wien... — Das 


E angezeigte Sendfchreiben er/chien 1776 und die 


Epikola invititoria folgte demfelben in eben diefem 

ahre. — Die Dijp. de magiftratu,. medico 
feliciflimo , erfehien unter dem Namm: Joh. Lu- 
kianoritz Danielevsky. — Der Dele@tus opufen- 
lorum medicorum beſtekt nicht aus 11, fondern 
aus ı2 Bänden. — Recenfionen in den Götting. 
gel. Anzeigen 1784. — Vergl. Biograpbie des 
D. Job, Pet. Frank u, f. w. von ihm felbft ge- 
fchrieben (Wien ı802. 8). Stand fchon vorher 
in dem Gefandheitstafehenbuche für das J. 1802, 
von einer Gefellfchbaft Wiener Aerzte (Wien 
1802. 8). Vergl. auch Annalen der Oeftreich, 
Litteratur 1802. “ Intelligenzblatt Nr. 3. S. 21“ 
23. Neue Allg. Teutfche Bibl. B. 87. S. 357 « 
259. — Gradmann’s gel, Schwaben S. 1514 


153 u. 84I. 
FRANK (Jsf.) feit 1804 Aufhfch - kaiferl. Hofrath 


und ordentlicher Profeffor der AG. auf der Uni- 


verfität zu Wilna: geb. zu Rafladt am 23 De- 
eımber 1771. $$. Die ihm beygelegten Obfervau 
tiones medicinales &c. find nicht von ihm, [one 
dern von dem nächfl folgınden. 


FRANK (Jofeph Salome) jüdifcher Arzt zu Wim: 


geb. zu... $$ Obfervatiores medicinaies circa 
res geftas in ciinico infitato nofocomil Vindebo- 


nenfis, Vindob, 3796. 8. | 
20,98. 
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20.98. FRANK (O.) feit ıgo2 unfferordmilicher Pro- 
feffor der Phil, an dem Lycıum zu Bamberg — 


aB. FRANKE (H... G... B...) if wirklich mit 
dem im gten Bande S. 371 vorkommenden FRAN- 
KE (Bernhard) Eine Perfon (vergl. die dort be- 
findliche Anmerkung. Er ik geb. zu. Lüchow 
im Lüneburgifchen am 28 Augnfl 1765. SS. 
Beyträge zu dem Göttingifchen Mufenalmanach 
feit 1796. | | 


20.98. FRANZ (F.C, ı) $$. Progr. quo feſtum 
natalem diem Ser. Ducis Wirtemb. Frideriei II — 
‚Indieit, Stattg. 1800.4. — Vergl, Gradmann’s 

gel. Schwaben, 


2 B. FRAYDT (Leopold) farb ... . 


su.9B, FREDAU (Gufav) disfer Pfendonymus heißt 
" FISCHER (Job. Chriftian Kırl), S. oben dieien’ 


Artikel, 


aü,gB. FREDERSDORF (L. F.) $$.- Ueber die 
Gleichheit; in dım Braunfchweig. Magazis 1794. 
St, 15 u. 16. 


aw9gB. FREGE (C. A.) feit 1802 Prediger zu Sirisg- 
nitz in der Ofchatzifchen Diöces, 


FREIER (Johann Paul) D. der AG. zu Havela 
berg: geb.2u... SS. Vorfchläge wegen einer 
in den Königlich Preuflifchen Staaten zu errich- 
tenden Brandkafie, für Mobilien, Waaren und 
landwirthfchaftliche Produkte, Berlin 1800. 4. 


au.9B. FREIESLEBEN (J. K.) feit dem May 1800 
Bergkommifiionsrath zu Bisleben (vorher Berg- 
meiiter zu Johann Georgenftadt). 


98, FREINDALLER (F.) legte 1803 (eine Profeflur 
nieder und wurde Pfarrer zu Niederwaldkirchen 
. in 


2409 ———. 


in Oberößreich, nachdem er einen Ruf a!s Pro 
fefor der Dogmatik auf die Urirerütät zu Wien 
verbeten hatte, j 


a8. FRENER (Gall Anton) farb... . 


95. FRENTZEL (Auzuft Immanuel) war allerdings 
Rektor zu Gardeiegen and vorher Lehrer am Pä- 
dsgogium zu Halle, if aber vor einigen Jahren 
geßtorben, 


' 93, FRENZEL (D. G.) ftarb amı 25 Januar 1735. 


FRENZEL (Friedrieh Chritopb) Rektor des Ar- 
shigymnafums zu Soefl in der Graf/chaft Mark 
feit 1800 (vorher feit Michael 1799 Konrektor da- 
felb&): geb. zu Anerflädt 1770. $S. Speeimen 
obfervationum criticaram &c. Sufati 1800. 8. — 
Mehrere — in Augufli’s theo:opifchen 
Blättern. — Seine übrigen Schriften fall is 
das ıgte Jahrhundert. e 


a8. FRESACHER (Eduard Maria) farb... 


20.98. FRESENIUS (F. A.) $$. ImgtenB.Z.5 
feines Artikels 1. alten ftatt allen. 


FREY (Ambrofius) Benediktiner - Kapitular zw 
Wringarten und feit 1500 Küchenmeifier zu Ho. 
fer, einem zum Reichsfiift Weingarten gehörigen 
Priorate (jetzt?) : geb. zu Schuffenried am 
13 April 1754. $$. Pofitiones ex l.ogica, Me- 
tapbyfica & Matbefo pura. Altdorfii ad Vineas 
1782. 4 Materia tentaminis publici ex Lo- 
gica Metapbyfica. Salzburgi 1787. 4- Con- 
fpettas iritutionum phyficaram ibid. 1788. 8. — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. 


FRET (Gottlieb) Landaann AU .. — — geb. ZU oo. 
°  Nene Erde und Neuer Himmel derch ge- 

1. irigte Religion, Kirchen - und Staataverfaflung. 
ıfte 


+ 


— a RR 


aſte Abtheilung: Religion,: die allein allen Men« 
fehen als wahr einleuchten, fie vervollkommnen 
und beglücken kann. Nürnberg 1799. 8. 


j 2 B. FREYBERG (Karl Daniel) ftarb am ı May 1802, 


FRETTAG (Friedrich Benedikt) Akiuar dse kura 
fürfı. Söchfifchen Amts Leifmig: geb. zu... . 
$S- Neue Beyträge zur: Geichiohte der Menfcha 

‚ beit in Erzäblangen aus wichtigen Kriminalakten, 

 ıfer Sand, Altenburg 1798 gr. 8. 


au9B. FRICK (A. P) — Pergl. Irtelligenzblatt 

zur Leipzig. Litter, Zeitung 1803, S 732. — 
Gradmasn’s gel Schwaben, — Menjel’s Lexia - 
kon veritorb, Schriftfteiler; 


FRICKE (Friedrich) Rektor der Stadt/chuls zu 
Glogau: geb, zu... $$. Anfanrgsgründe der 
Franzöliichen Sprache wit vielen Aufgehen; 
nebit einer Ueberficht der Franzöffchen Littera« 


tar. Glogau 2%00, 8, 


9B. FRICKE (].C.) Kantor und erfler Schullchrer zu 
Danfädt, nicht Denfl:dt, im Fürfonthum Hals 
birfiadt, nicht im Harzogthum Magaäeburg, und 
zwar feit 1773 (vorher Or:ani® und ater Schul- 
lenter zu Stroebeck): geb. zu Rohrsheim im 
Haiberfiädtifchm am 2% April 1749. SI. Et 
was von heilfamer Freude für Schullehrer ‘and 
Schülkinder; is der Land/chuibibliothek (Berlin 
1784) B. 3. St. 44 S. 104-128. | 


FRIDL (Philipp) des Cifercienferordens Kapitular 
unı Profejfor der Phil und Theol, zu Salmansweil 
(yitzt?): geb, æu Biberach am ı9 Julius 17554 
$5- Aufangsgründe der Arithmetik und Algebra, 
zum Gebrauehe der ftudirenden Jugend. Salmanga 
weil 1793. 8. — Mehrere philofophifche und 
theologliche Thefes, — Vergl. Gradmann’s 
gel: Schwaben, | — 

Q . 2 u. 9 B- 
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2u 9 FRIEBE (W.-C.) feit 1802 zw St. Piters« 
‚Burg. | 


FRIEDELBERG (...) farb 1800. War Licu- 
tenant in Oeflreichifchen Dimflen zu... geb. 
zu ... $$. Kallidion, ein epifches Gedicht 
in fieben Gefängen. Wien 1800. 8. Wobifeile 
Ausgabe. ebend. 1803. 8. 


an.gB. FRIEDERJCH (J. P.) $$. Auffätze in der 
Bildungsfchule für das, weibliche Gefchlecht 
(Schwerin u. Wismar 1799. 1800. 8). 


OB. FRIEDERICI (F.W.) $$. Dif. inaug, (Praef. 
$. L. Eckardt) Qua qnaeftionem, an detur com=- 
pıfcnum ex praelamtione, quod fit familiaritag 
aut praecarium revocabile? Jenae 1784. 4. , / 


zB. FRIEDERICUS a JESU farb am ı6ten Oktober 
1788. ; 


FRIEDRICH (Albrecht) Archivar zu Mannheim: 
geb. zu... $$. *Die Lage von Mannheim 
am Ende des achtzebnten Jahrhanderts; in Be- 
ziehung anf eine zu erwartende Transplantatiom 
im Verhältnifle als Hauptftadt und Gränzfeftung 
der Pfalz am Rhein. Mannheim 1798. gr. 8 
* Ein Paar Worte über die Publicität von Staata- 

“ urkunden, vorzüglioh als Marginalien zu der 
Schrift: Die Lage von Mannheim am Ende des: 
achtzehuten Jahrhunderts, KRegensb. u, Wetzlar 
1799. kl. 8. * Staatsveränderangen, ohne 
revolutiorären Sinn, im Herzogthum Neuburg, 
Manpheim 1800. 8. 


FRIEDRICH (Johann Jakob) M.dır Phil. und 
Pfarrır zu Winzırhau/en, bey Laufen, Bott- 
warer Amts, einem freyherrl, v. Schützi/chen 
Dorfs: geb. zu... $$. *Glaubens- und 
Hofinungs-Blick des Volks Gottes, aus den 
göttlichen Weifagungen gezogen von Ire.- 

näus 


— 
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näus U — s; im J. Chrifti 1300, gewidmet al. 
len, die auf das Reich Gottes warten. Gedruckt 
im Oktober 1800. 8. — Vergl, Gradmann’s 
gel. Schwaben S. 841 u. f. | 


an, 98. FRIEDRICH AUGUST. Statt Prinz u. [.w. 


lefe man: Herzog zw Braun/chweig- Lüncburg = 
Wolfenbüttel, regierendır Hırzog zu Oels und 
Birnfladt — $$. * Tagebuch von dem Theil 


des Feldzuges der königl. Preuflifchen Truppen 


an dem Niederrhein im Jahr 1793, in welchem 
der Herzog von Brauufehweig-Oels das Com« 
mando über diefelbe führte; nebſt den dazu er- 
foderlichen Belägen, von einem Prenuflifchen Of« 


«dicier, der diefen Feldzug mit gemacht bat. Mik 


ı Charte und 4 Plaus. Breslau 1796. 4. (A auch 
dem im oten Band angeführtem Werke bıygefügt, 
und zwar unter fortlaufenden Seitenzahln)., — 
Hat ficher keinen Antheil an den Gedichten im 
Gefchmack des Grecontt, 


28.98. FRIEDRICH KARL, Fürft von NEUWIED — 


lebt, nachdem er am ao September 1808. refignirt 
hatte, zu Heidelberg — SS. Ackerkatechif- 
muß... F 


_ FRIEDRICH KARL LUDWIG, Herzog von Hol. 


289 


ftein- Beck, S. HOLSTEIN im gten Bande, 


B. FRIESE (F.G.) — geb. nicht zu Breslau, 
fondern zu Münflerberg am 20 Decımber 1763. 
SS. Auflätze in Römer’s Annalen der Arzaey- 
mittellehre und in den Sehlefifchen Provinzial« 
blättern, z. B. in den letztern: Befchreibung der 
Stahlquelle in Ottolangendorf im Trachenbergi. 
fchen, 1798. Jan. — Vergl. Schummel’s Breal. 
Almanach Th. x. $. 152-157. 


FRISE (Johaun Benedikt) Subrekter der Schule - 


zu Flensburg: geb. zu... $$. As Account 
of ths Pelsw Island, by George Keats: Ein Kogli- 
Qa (ches 


— 
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fches Lefebuch für Anfänger und Schulen; mit 


fortlaufenden Anwerkuugen und einem vallftän- 
digea Wörterbuche herausgegeben. Schleswig 
1800, 8. 


FRITSCH (Johann Anton) jetzt Schulrcktor, Leh= 


ver und Verwalter der von Wejlifchen Kindırfife 
wung zu Breslau. | | 


FRITSCH G. H.) — geb. zu Quedlinburg am 
oo. 377... 


FRITZ (Johaon Friedrich) farb am 6 März 1793. 


War erft 1763 Archivar zu Cohurg, bernach (eit . 
1768 Hofrath und Auffeher des Hennebergifchn 
‚Archivs wu Meiningen: geb. zu Suhl 1726. $$. 
* Hiftorifche Beyträge zum Hennebergifchen Berg- 
werks- und Münzweien; in Meufel’s Gefchichts- 
forfcher Th. 6. S. 1-29 (1784). *Vom Kiz- 
Gericht; ebend. Th. 7. S. 165- 169.  *Drey 
zur Schwarzburgifchen Gefchichte gehörige bis- 
ber ungedrackt gewefene Urkunden; ebend. 8. 
17@- 178. * Anzeige der mehreften Henneber- 
‚gifchen, fowohl von Kaifern ertheilten Lehnbrie- 
fe, Anwartfchsften und beftätigten Privilegien, 
als von den gefürfteten Grafen unter fich errich- 
teteu Landes - Vertheilungen und andern Verträ- 
geu.f.w.; ebend. 5. 179-200:  *Zwey bie 
fchöffl. Würzburg. Urkunden, die Juden betrefs 
fend; ebend. S. aoL - 211. * Verfuch üser den 
Urf(prung der Grafen von Henneberg; in Meu- 
fei’s hiflor. Unierfuchungm B. ı. St. 3 (1780). 
*Vom Gau Tuliitesd; in Meufel’s Beyträgen zur 
Erweiterung der Gefchichtkunde Th. ı. 8. 54 - 85. 
* Hiftoriiche Avekdoten und Berichtigungenz 
ebend. S. 181- 188%... — Üogedruckt gewelene 
Urkunden in Reirhard’s Beyträsen zur Fränki- 
fcben Gefchichte, in J. F. Gruner’s Schriften, 
und in Arnd’s Sächfilchem Archiv. — Vergl, 
Schlichtegrol’s Nekrelog auf das J. 1793. B. 4. 
8. 294-297: 

20,98, 
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»u.9B. FRÖBING (J. C.) $$. Seine Schrift: Lu- 
ther, oder kleine Gefshichte der Kirchenvorbefle- 
zung, hat er ſelbſt ins Lateiniiche über/etzt, un- 
ter dem Titel: Lutherus, (eu biltoria reformatio- 
nis breviter comprehenfa; libellus, ledtioni ju⸗ 
ventutis inferioris .ordinis deſtinatus; nune in 
Latinum fermonem converfas & juventutis fcho- 

laſticae ufui eft dicatus. Leucopetrae 1794. 8. — 
Der Volkskalender erfchien auch für die Jahre 
1802, 1803 u. 1804. : 


2 B. FRÖLICH (Gottfried) ftarb am 24 Julias 180% 


au9B. FRöLICH (J. A.) .feit 1803 auch ordentliches 
Mitglied des Landvogtey- Medicinaldepartements 
und des Ober/anitätskolrgiums zu Ellwasgen, mit 
dem Charakter des erfien Hofmedikus und Archia- _ 
ters. Nach Gradmann geb. — am ı9 Mär 
1766. | ; 


2 u. 9 B. FRöLICH (W.) kam 1797 von Rem wieder 
zurück nach Regensburg, und lehrte feitdem dert, 
wieder Theologie. .$$. Yon dem Buche: Q:ir 
eit Petrus? &c. er/chien eine nene Auflage unter 
dem Titel: Jura S. S. ſedis Romanae in 8. 8S. lit- 
teris fundata, documentis antiguis illaftrats ac 
canonieis ſanctionibos Rabilite. ...4. — Die 
Leichenrede a. ſ. w. er/chien zu Regensburg in 
folio, und die 4 darauf folgenden Schriften eben 


dafelbft unding. — Die Rekapitulation der 
fieben Kapitel von Klofterleuten if nicht von 
ihm, — | Hi 


9 B. FROHN (K.) feit 1801 Profeffor der Staatswirth= 
Schaft und politifchen Rechsnkunft auf der Univer- 
fität zu Landshut (gieng 175% mit dem Reichs. 
grafen von Sickingen, kurpfalzbayrifchen Ge- 

- fandten am königl. Franz. Hof auf Reifen, und 
alsdann nach Wien, wo er eine Zeit lang priva- 
tilirte;..van 1795 bis 1801 privatifirte er za Mün- 
chen): geb. zu —— am 2 Janius 1752. 

3 
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‚$$. Beyteiige zur neueften Tentſehen Territo- 
rialverfailung. Frankf. und Leipz. 178. 8. 
* Nenefte Staatskunde von Teutfchland, aus au- 
thentifeben Qnellen, ıfte Abtheilung ı-gtes 
Stück. ebend. (Frankf.) 1784. — tes a. stes 
Stäck. ebend, 1785. 8 In allem 8 Stücke, wo- 
von aber dis 3 letzten nicht in den Buchhandel ka« 
men. * Frankreichs Revetntion und Kaxfti- 
tation im Zufammenhange. ebend. 1792. 8. — 
Dis Schrift über Bayerns Reichthümer u. f. w. 
erfchien zu München, 


auogB. FROM (N. F.) — Pergl. Denkwürd, der 
Tagsgefchichte der Mark Brandenb. 3797. Okteb. 
$. 1070 u. f. 


a8. FROMMEL (Johann Chriftoph) Aarb... 


9 B. FRORIEP (L. r.) feit 1804 aufferordentlicher Pro- 
felfor der AG. auf dır Univerfität zu Halle (vor- 
her in derfelben Qualität zu Jena) — — 


2 B. FROSCH (Samuel Traugott) karb ,, 
geb, am raten April 1737. Vergl. Ato’s Lexi- 
kon der Oberlauüitz, Schriitfteller. 


augB. FUCHS (A. F.) jetzt zu Neuenkirchen im 
| Mecklenburg. Strelitzifchen. $$.  Progr. in qua 
ratione ad veliqwos facri Codicis libros illi fiat, 
qui fub hagiapgraphorum nomine vnlgo veniunt, 
KRofoch. 1797. 8. Rede über die in den 
neuern Zeiten vermehrten Befchwerlichkeiten des 
Schulftandes, ebend, 1799. 8. - Progr. Han- 
nibals Zug Über die Alpen; eine in Hioficht auf 
neuere Zeitbegebenheiten intereflznte hiftorifche 


Skizze. eben. 1300 8. — Liolge Auffätze 
in der Neuen Monatsſchrift von u, füür Mecklen- 
burg. ' 


a8. FUCHS a S. Venantio (Hubert) ſtatb. .. 


⸗ FUCHS 


War: - 


—— — 247 


FUCHS (Johaoun Chrifoph) ſtarb am o7 Septem- 
‚ ber 1795 Vergl, Meufel’s Lexikon verfkorbener 
Schriftfteller. 


FUCHS (...) Buchhändler zu Paris (findirte 
zu Marburg Mathematik, war 1792 za Mainz _ 
Clubbit, und gieng in der Folge nach Paris)? 
geb. zu Mainz... ss Krönungreehnurg Kai- 
fers. Leopold des aten. Mainz 1792. 4, — Vergl. 
Revolutionsalmanach für das J. 1794. 


FUCKER. S. FUKER. 


9B. FÜGER (Max) fällt weg; weil die angeführte 
| Schrift nur eine Inauguraldiſputatios ift, 


9B. FüHRER (G. F.) $$. Gemeinfinn und Bürger. 
tugend; ein Rückblick auf die frohen Tage der 
Ankunft des regierenden Fürften zur Lippe mit 
feiner Gemahlin, der Fürfin. Hannover 1796, 

gr. 8. . Ueber Holzauffchläge nnd Helzbe- 
trieb.... — Iftauch Mitarbeiter an verſchie- 
"denen gelehrten Journalen, | 


2u.9 F. F&ULLEBORN (Georg Guftsv) farb am 10ten 
Februar 1803. War geb. zu Glogau am aten 
März 1769. $$. *Volksmährchen der Tent- 
fchen ; nicht von Mufäus. 6ter Band. Halle 
1789. 8. Rede vom Glauben an Unfterblich- 
keit u. ſ. w. Glogas 1791. 8 Gedächtnifs- 
rede auf C. W. von Frankenberg, ebend. 1791. 8. 
*Papiere aus Henos Nachlafs, herausgegeben 
von feinem Vetter. Züllichau 1792. 8. *Bun= 
te Blätter, Erzählungen, Schwänke u, f. w. 
von Edelwald Juftus. Berlin 1795. 8.  *Der 
. Breslauifche Erzäbler (von ihm fıit dem 1alım 
Stück redigirt und mehrentheils ge/chrieben). Bres- 
lau 1800. 8 , .:* Usa. Gratulationis Epiflela 
Quatnor Ob/curorum virorum ad Dominum Orls- 
uırum Ipforum cordialiter dikflum Amicum, cum 
Ile nuptias teuebat cum FVirgine Haenifchia, 
Q4 Fra 
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-Dratisl, d. 30 Apr. ıg00. 8 Handbuch der 
| Raäetorik ‚, zum, Gebrauch beym Unterricht, 


ebend. 1802. 8. — G. E, Leſſing's Nachlafs 
zur Teutfchen Sprache, alten Litteratur, Gelebr- 


‚ter-und Kunft- Gefchichte, geordset u; f, w, 


macht den zten Band von G. E. Lefling’s Leben 


n.f. w. aus (Berlin 1795. $), — &Abriffe von 


Kant, Garve, Herder, Schiller, Jean Paul und 
Wielınd; in dem Mufeum Teut/cher Gelehrten und 
Künfller, in Kupfern und [chriftlichen - Abriffen 
(Breslau 18co. 2), — Auch Antseil an Ja- 
kob’s Annalen der Philofopbie, an der Allgem, 
Litteratar- Zeitung, an Archenholtz’ens Littera« 
tur and Wölkersiande, an dem Archiv der Zeit, 
und an Etzler’s Beyträgen zur Kritik des Schul» 
untertichts, in deren aten Stück von ibm ftehen; 
Vorlefuegen über Kiopfteckifche Oder, — Im 


‚neuen Bresisuifchen Geſangbueb befinden fiib ein 


Paar Lieder von ibm, — Vergl, Schummel’s Bresl, 
Almanach Tb. 1. $. 157-172. Gasrve und Fülle, 


.. borr, voraneine kleine Fehde, dann Pian und P:oben 
. ‚aus Fülleborns theatralifchem Nacbiafs, von Schum- 


mei. Mit Kupiern nad Muſik. Breslau: 1504. 8. 


‚an. g9P- FURSTENAU (Karl Gottfried) ftarb am a3ten 


Janine 1ı803. $$. Der praktifch-moralifche 
Id» alilmas im Gegenfatze des [pekulatirifch - me- 
t-pbyfifchen, Herborn 1803. $. 


"FÜRS ($ofeph) M. der Phil, und jetzt Pfarrer 
"zu Eberfpach in Würtemberg — Veigl. Grad. 
 mann's gel. Schwaben, 


98. 


FUHRMANN:C/7ilhelm David) Evangel, vefor. 
mirter ‚Pridiger zu Mark unweit Hamm, in des 
Graffshaft: Mark: geb. zu Sefl am 'ı5 May 
1764 $$. Mehrere anonymilrhe eröffere und 
kleinefe Schriften — : IA Herausgeber der 


 »* Ghriftlichen Moral fir den Kanzelgetranch in al- 


_—_— —— angehenden Predigern und 


‘Kanuidaten de» Predigtam:s beffimm*, 6 Bände, 
-- Dortmund u. Leipz, 1797-1903 8 8. 


— 
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2 B. FUKER (F, J.) $$. Keankengefchichten und 
Kurarten, 'ifter Heft, Kafchau ıgoo. 8. 


2 u.9 B. FULDA (fried.“K.) jetzt ordentlicher Pro- 
| fefor‘ der Kameralwilf,. auf der Univerfität zu 
Tübingen (nach Gradmann if} er nicht 1775, Jon- 

dern 1774 gebohren), 


-9B, FULDA (Fürchteg, C.)--$$.- Hero und Lean- 
| ‚ser,.ana.dem Griechifchen des Mufäns (ans fii- 
ner Blumenlefe für 1795 bafondırs abgedrucht). 
Leipz.. 7795, 8. — Das ıfe Bändchen deg 
"Orstotifchen Magazins. (dem bir jstzt/kein ates 
gefolget il) amch unter dem Titel: Kleine Schan- 

, ‘ fplele:und: Gefpräche für. Jünglinge von reiferm 
0 Alter, ıfre Sammlang, —. * Beyträge Zur Teut- 
fchen Natlonalzeitung 1789. 1791 U. 1792. — 
Einige Epigrammen, mit F. unterzeichnet, in 
Vojf’ens Mufenalmanach für 1793 0.1794, — 

Ein Licd von dem vernfiuftigen Verhalten gegen 

die Thiere ; in dem Gefanzbuch der Leipeiger 
Freiyfchnie. (1793) , und darans in mehrers Gefang- 

bücher aufgenommen. -—  Resenfiohen in der - 
Allgem, Teutfchen Bibliothek der benefen (ckön- 
 wiflesfchaftlichen Litteratar (oder Litteratur der 
neueßen Lektüre). Drffau 1794 (eigentl, 1793). 

4 — Gedichte nnd-Fabeln in der Teutfchen 
Menatsfchrif. — Ein Lied in der 4ten Ausga» 

be des Niemeyerilchen Gefangbuchs für höhere 
Behalen ünd Erziehungsanftalten (Halle 1799), 
worin er auch einige fremde Lieder bearbeitet 

hat. — Viele po&tfche und prafrifche Auf. 

fätze io dem He:lifchen patriotifchen Wochen- 

. blatt, herausgegeben von Niemeyer und Wagnitz 


1799 u. fr. — Beytrige zum Reichssnzeiger 
‘1800 w'ff, und zumi Allgem, litter. Anzeiger 


20,98. FUNCK (6. B) felt 1804 auch Doktor der 
Theologie — ne | 


Q5 ar, 
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2»B. FUNCK (Hermann Nikolaus) ‘farb am ıg März 


ı8o2. War geb. — am ı5 März — 


B. FUNKE (L. P.) erhielt 1804 von dem Für- 


ften von Schwarzburg-Rudolftadt den Titel eines 
Rıgierungsrathss — $$. Yon dem Neuen Real- 
Schallexikon er/chien der ate und zte Band ıgor, 
und der ste 14023; von dem Allgemeinen Lehr- 
buch für Bürgerfchulen die ate verbeflerte Aus- 
gabe, mit 2 Kupfern, 8025 von dem Vollftän- 
digen Auszag «aus feiner Naturgefchichte und 


Technologie die ate verbeflerte und vermebrte 


Ausgabe 1802; von der gröjfern Natorgefchichte 
und Technologie die 4te vermehrte und verbef- 
ferte Ausgabe in 3 Bänden, mit 22 illumivirten 
und auch mit fehwarzen Kupfern, 1802; ver 
dem Lefebuch für Bürgerfchulen, unter, Seins 
Namm, die zte Auflage ıo3- 18045 von dem 
Neven. Elementarbuch zum Gebrauch beym Pri« 
vatanterricht des Zzten Theils ıfte Hälfte 18035 
von d:m Ausführlichben Text zu Bertuch’s Bilder- 
bach bis und mit 1804 78 Nummern; von dem 
Handbuch der Phyfik n. ſ. w. die 2te völlig um- 
gearbeitete und mit den neaeften Entdeckungen 
vermehrte Ausgabe vom Profeflor Fricke; ıfter 
Band 1804; and von dem Erften Leitfaden zum 
Schnlonterrichte die gte verbeflerte Ausgabe, mit 


Kupfern, 1804 


a9 B. FUSS (N.) — auch Mitglied der Öber[chul« 
. direktion zu St. Petersburg — 


G 


6 — 
anu. 9 B. AAB (J. F.) $$. Im aten B. Z. 4. v. u. d. 
J. 


Beytr. z. Erklär. des ıften, aten und ten 
Buchs Mofes. — Explicatio nova Cap. XXXIII 
Deuteronemiiz is: Commentatt, theol, ed, a Felt« 
hufın Vo!, IV. — Beyträge zum Joursal von 
und für Teutſchland. — Seit 1793 ift er Her- 
aus- 


* 
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ausgeber der noch fortdauernden Tübing. gelebr- 
ten Anzeigen. — Recenfionen in Ammon’s und 
Hänlein’s Neuem theol, Journal, — Vergl. 
Gradmann’s gel. Schwaben. 


9B. GAAB (K. U.) Pfarrer zu Lothnbirg ik er e feit 
1799. — Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. 


aB. „GABLER (Chriftoph Anguft) arb ... 


au gB. GABLER (J. P.) feit 1804 zweyter ordentli- 
cher Profeffor der Theol. mit dem Charakter eines 
Kirchenraths, anf der Univrrftät zu Jena — 
SS. Yon dem Nenen theol, Jburnal, das jetzt 
den Titel Nenes Journal für theol, Literatur aa] 
ArjChlenen bis 1904 13 Pände, 


aB. GABLER (M.) $$. Lebrbichlein für die ıfte, 
ate und zte Klafle der Kinder in den Schulen zu 
Wemding, „...,8 — Vergl. Baadır’s gel. 
Bayern, | 


GABRIEL (Jofeph) D.der Theol. gewefener Pro= 
feffor der Moraltheologie am k. k. Lyceum zu 
Olmätz, jeteiger Pfarrer zu Maria Trofl bey 
Grätz: geb, zu... $$. Chrikliche Sitten« 
lehrreden anf alle Sonn - und Fefttage des Jahres; 
famt einigen Gelegenheitsreden, vorzüglich zum 
Bebnf ftir Seelforger auf dem Lande. :fter Band, 
estbält die Sonntagspredigten von Advent bis 
Püngfen, — ater Band, enthält die Sonntags- 
predigten von Pfingften bis zu Advent. — gter 
Band, entbält die feittäglichen und Gelegenheits« 
reden. Grätz 1800. 8. 


— GADEBUSCH (Thomas Heineich) farb am 
2 April 1804. 


9B. GIDIKE (J. €.) felt 1804 Buchhändler und Buck- 
drucker am Berl lin | 


* 





2B. GILLE (M.) Benediktinerkapitular zu Weingar- 
ten — jetzt aber? — (1777 ward er zum Prie- 
fer geweiht, bald darauf Profeflfor der Philofo- 
phie, hernach Novitzenmeilter, in der Folge 
Subbibliothekar und! Chorfegent, nnd ıxoo Kü- 
chenmeißter): geb. zu Buck in der Hirrfchaft 
Tettnang am 16 gjunius 1752. 8%. Politioneg 
ex Logica, Metapıylica & Zrithmstica tam yul«- 
gari, quam fpeciofs. Altdorfii ad Vinens 1784. 4, 
Pofitioues ex Phllofophia & Nia:hefi,. ibid. 7785. 4. 
Pefitiones ex Metsphyfica, Geo-& Trigenome- 
tria ac Pbilofophia univerfsli praktica. ibid, 
1788. 4. — Vergl, Gradmann’s gel. Schwaben, 


2098. GANG (P.) feit t03 Staatsraths/ikretar bey 
j dem Departement des Hojkanzıers zu Salzsurg — 
$$. Verfchiedene Anfiätze in dem jonrnal von 
und für Tentfchland und in andern Zeitfchrif- 

ten, — Vergl. Baader’s gel. Bayern, | 


3u.9B. GäRTNER (C.) auch D, der Theol. und der 
Rechte — zu Salzburg — 88. Joleph Lam- 
bert's Chrißkeniehrpredigten, oder Anweifung 
über die Gebote Gottes und der Kirche, für das 
Lapdvolk an den Sonntagen das Jahr hindurch zu 
gebrauchen ; aus dem Franz. Überfetzt. Augs- 
burg 1786 8. '. Tüefes ex utroque jare, de- 
fend. Joh. Markand. Saliss. 1796, %.. Mehrere 
Thefes, ebend, 1796- ıgor. . — Anonymiſche 
Anffätze in periodifehen Schriften. — Der im 
aten Band erwährte Kommentar zu Schmidt’s In» 
ftitatinnes juris ecclefiatici, fcheint nicht’ her= 
ausgekommen zu feyn, — Vergl. Baader’s gel. 
Bayern. | 


 GÜRTNER (Frane) D, der R, und (eit 1802 Rı= 
gterungsdirektor zu Neuwied (vorher Revifions- 
gerichtsrath und Advocatus Filci zu Marburg); 
geb. zu. 88. Dil, maug.... Einige 
kleine Schriften, | | | 


\ 


N 
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GÄRTNER (Friedrich-Otto Wilhelm) Krisgsrath, 
zu Braunfchweig (eit 1799 (vorter geheimer. 
Kriegsfekretar): geb. dafelöl . .. SS. *Ue- 
ber die Aufhebung der Gemeinde- Weiden vor . 
Brauofchweig, befonders der Weiden der Ge- 
meinde im Hagen dafelbft. Braunfchw. 1794. 8. 


au.9B. GAETANI (P.) im gtea Band S, 399. Z. 9 
l. Hosort, | e 


9B. Freyberr von GAGERN IH. C.) — auch Präfi- 
dent der fürfl. Naffau- Saysifchen Regierung zu 
Hachensurg, des kurheffiichen Löwenordens Rit- 
ter, za Weilburg: geb. auf dem vormahls frey- 
adelichen Schloß zu Klein- Nidesheim in der Un 
terp/alz am 25 Januar 1766. $$. *Kin Tent- 
fcher Kde:mann an feine Landsleute. Im Anguft 
1794- fol. Auch in Girtinner’s politifchen An- 
nalen B. 8. S, 103 u. fl, F 


a u. OB8. GAHEIS (F. A.) $$. Yon dem ıften Bind- 
eben der Neuen Kioderbipliotbek er/chien die zte 
verbeflerte und vermehrte Ausgabe zu Wien 1797; 
des aten Bändchens at» verbefl. u. verm. Auspabe 

‚1795; des Zten und 4ten Bändcheng ate verb, a, 
verm. Ausgabe 1796; das gte und 6te Bändchen 


1797. | 


aB, GAILL oder GAIL (G.) fit 1802 kurpfalabayri- 
Sehr Schulinfpsktor zu Tölz in Oberbayern —. 
Vergl. Baader's gel. Bayern, Ä | 


9B. GALL (Fr... G...) — 
2u.9B. GALL (F. J.) — Sein Bildnifs bey Nr. 1a der 


Zeltang für die elegante Welt ıgo3, auch von 
Laurens vor dem Sgften Baud der N, Allg. Teut- 
fchen Bibliothek (18904). 


auogB. GALLETTI (1.6. #.) SS. Yon der Klei- 
nen Weitgefchichte er/chien der 13:2 Theil 1804. 
uud 


s 
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und von den erften 9 Theilen eine neue rerbeſ- 
ferte und vermehrte Ausgabe von 1801- 18045 
von dem Wlementarbuch für den erften Schul- 
unterricht is der Gefchiebtkunde die gte verbef- 
ferte Ausgabe 1802 und die 4te 18045 von dem 
Lehrbuch der alten Staatengefchichte eine neue 
verbefferte und vermehrte Ausgabe 1802; und 
von dem Lehrbneh für den Schulunterricht in der 
Gefchiehtkande die 4te verbeflerte und vermehrte 
Ausgabe 1803, die ste Auflage 1804. — Sein 
Bildnils von Bollinger vor dem 67ften Band der 
N. Allg. Teutfchen B!bliothek (1802). 


2u.9B. GALLUS (G.T.) Ss. Von dır aten vers 


mehrten und verbeflerten Ausgabe feiuer Ge- 
fchichte der Mark Brandenburg er/fchien der 4te 
Band 1801, der ste, welcher einen vollftändigen 
Abrifs der Gefebichte Friedrich Wilhelm’s I und 
einen Theil von Friedrich II entbält, 1803; auch 
unter dem Titel: Fortfetzung und Befchlufs des 
Handbachs der Brandenb. Gefchichte in 2 Bänden, 
ıfte Fortfetzung, welche die ganze Gefchichte 
Friedrich Wilhelm’s I nnd einen Theil der Bege- 
benheiten Friedrich’s des Groſſen enthält, 


au9B. GALURA (B.) feitıgo2 Direktor der Normal. 
7 fehule zu Freyburg und Oberauffeher der Schulen 


in dem Breisgau und dır Ortenau —: geb. zu 


 Herbolzheim im Breisgau am zı Augufl 1764 


$$. Unterricht in den heiligen Sakramenten der 
Beicht und Kommunien; für Kinder, welchen 
diefer Unterricht ertbeilt werden foll. Mit einem 
Anhange der nöthigen Gebete. Augsburg 1800. 
12. — Von dım Wirk: Die ganze chrifkatho- 
lifche Religion in Ge(prächen eines Vaters mit 
feinem Sobne er/chien der ate Theil, welcher die 
Gefchichte der Offenbahrung..des A. Teft. ent« 
hält, 27965 der zte, welcher die Gefchichte der 
Offenbahrang des N. Te, oder das Chriftenthum 
enthält, 1797; der ate, welcher die chrifliche 
Sittenlehre in biblilchen “Gefchichten enthält, 


17935 
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17985 der ste, welcher die chriftlichen’ Heils- 
mittel enthält, 1799. — Yon der Chriftkatho- 
lifchen Religion in Fragen und Aotworten eine 
neue durchaus umgearbeitete Ausgabe ıgoo.. — 
Von der Neurdien Theologie des Coriftenthums 
der Zte Band 1501. — Vergl, Gradmann’s gel, 
Schwaben. 


' GAMBSFAGER (Frans) D. der R. und ordent- 

‘ licher Profefor der Infitutionen und des bürger- 

lichen Rechts auf der Univerfität zw Heidelberg: 

geb. daisibfi am 4 September 1753. SS, DI, 

Reflexiones in teftamenta clericorum, praecipne 

eanonicorum. Heidelb, 1780. 4. Pofitiones 

ex omni jure ſelectae. ibid. 1797. 4. Progr. 

de dilpofitione in favorem piae cauflae condita 

folenvitatibns extremis deftituta de jure canonico 
aequo ac Palatino valida. ibid, eod, 4, ' 


aB. GANDERT (Johann Baptiſt Ernk) farb... . 


GANTERT (Jakob) vormahliger Mundkoch in 

Dienflen der k. k, Feldmarfchälle Colloredo und 
Nadasdi, zu Wien: geb. zu... _$$. Voll. 
ftändiges Kochbuch für herrfchaftliebe und bür- 
gerlicbe Tafeln; nach dem heutigen Wiener Ge. 
fchmack mit vielen befondern Erfindungen; nebft 
einem Anhange, alle Arten Zuckerbäckereyen, 
Gefrernes, Säfte und eingemachte Früchte zu 
verfertigen. 3 Theile. Wien 1800, 8. 


an.9B. GASPARI (A. C.) feit 1803 Ru/ifch - kaijerl, 
Hofrath und ordentlicher Profe]for dır Gefchichte, 
Statiflik und Geographie des Kuffi/fchen Reichs und 
der Provinzen Liviand, Ehfliand, Curland und 
Finland auf der Univerfität zu Dorpat — NS. 
Von dem ılten Kurfus des Lebrbuchs der Erdbe. . 
fchreibung zur Erläuterung des neuen methoöi. 
fcben Schulatlaffes erjchien die ste verbeflerte 
Ausgabe 1801, und vom aten Kurius die 4te ver- 
beflerte Ausgabe, durch Charten, welche die 


Ver 


. Verkinderungen feit 1861 enthalten, berichtigt, 

1803. -— Von der ılten Abtheilung des ıften 
Bandes des Vollftäudigen Handbachs der Erdbe- 
fehrsibung die ate verbeflerte Ausgabe 1802. — 
Von der Schrift: Ueber den methodiichen Uxter- 
ticht in der Geographie, er/chien die gte Au-ga- 
be... und die gie 1800. — Von 1800 bis 
und mit 1903 gab er mit F. J. BERTUCH die 
Allgemeines geographifchen Epbemeriden her. 
aus, monstlich ein Stück in gr. 8. Mit Land- 
karten und Portraiten. — Sein Bildnifs en Me- 
dsillon vor den Allgem, geograph. Epnemeriden 
1804. May.. 


GAST (Johano Friedrich) visrter Schulkolleze zu 
Torgau: geb.au... $$. BReligionsvorträge; 
wit einer Vorrede Über die Vorzüge des gemifch“ 
t: * Princips in der Moeralphilofophje vor dem for- 
Meilen und eudämoniftifchen, in Rückfictr auf 

feine Anwendung bey dem populären Vortrage 
der Religion auf der Kanzel und in Schulen, Ge- 
ta 1800. 8. i | 


“a8. GASTPAR (J.G.) $$. Das Bach: Die Prau, 
wie ich fie mir wünichte, if, ach feiner Ver 
ficherung, nicht von ihm. Dem zu Foige wird 
er, da er werter nichts, als die angeführte Di/pu- 
tation drucken lies, künftig wegfallm. — Vergl, 
Gradmann’s gel. Schwaben, 


20.93. GATTERER (C. W. J.) $$. Anzeige fei«- 
ner Vorlefangen für diejenigen, welche den 
Harz mit Nutzen bereilen wlien, Göttingen 
1755. 8: (JA von.der Anleitung u, f. w. vera 
[ehieden). — Die Aöhandlurg von dem Han« 
deisrange der Rufl:n vefleht aus 2 Abtbeilungen, 
deren ıe 1787 erichien — Zur aten Ausyabe 
des Natarniiorifche: ABC- Kuches (die nicht 

- 1794, Jondern 1792 er/chien) kam ein zter Theil 
hihza — Das Atigemeine Kepertortum der 
foı Awiflenfchaftl. Litterator beflehs aus a Bänden, 

dere 


J 


| 257 


deren lstzter auch 1797 erfchien. Beyde machın _ 
auch die beyden erfien Bände des Nenen (in Bas. 

 ziehung auf W. G. v. Mofer’s Forflarchiv, deffen 
Titel auch allen Bändın der Gattersrifchen Fort. 
Jetzung mit fortlaufenden Zahlın der Bände vor- 
gefetzt iA) Forftarchives aus, deſſen Zter Band 
1796 er/chien, der gte 1798, der Ste und Ste 1799, 
der 7te 1800, der ste ı801, der gte 1802, ver 
zote 1803 und der ııte 1804 (odır mit-dım Mo- 
Jerifrhen Forflarchiv fort gezählt der ayfls 
Theil). — Hat Anthil an folgendn Werken: 
Nebenftunden (Gött. 1779. 8). Praktifche Ge- 
fehichte Koaropäifcher Naturprodukte (Nürnb, 
1779u.ff. 4). Hannöverifches Magazin. Staats- 
wifleufchaftl. und jariflifche Litteratur (Bayreutk 
1794 u.fl. 8); und an andern mehr. — Im 
oten Band Z. 7 feines Artikels I. zu haltenden 
diplomati/chen Vorlefungen, Ä 


au.9B. GATTERER (). C.) Vergl. auch Schlichtee 
- groll’s Nekrolog auf das J. 1799. B.1. S. 1-24. 


au.gB. da GATTINARA (D.) fatt Zektor 1. aufıre 


- ordentlicher Profefjor. 
su.9B. Freyherr von GATZERT (C. H. $.) yrivatie 
fir jetnt zu Gießen. — Sein Schattenrifs auch 


vor dem Kongrefs- Tafchenbach 1799. — Vergl. 
Intelligeneblatt zur Krlang. Litteraturzeitung 
1802. 8.63 u, f, 

98. GAUDICH (CC... F...) $$. Fon dem Werk: 
Auf dreyfligjäbrige Erfahrung fich gründender 
praktifcher Unterricht ur/chisn des aten Bandes 
"sfte Abthellung 1801, die ate 1802 (die/e auch 
unter dem Titel: Die Schaafzucht, geprüft durch 
dreyfüigjährige Erfabrang), die gte 1803. | 


au.9B. GAUM (IJ. F.) In Beziehung auf das, was 
im oten B. von feinen Schriften erinnert wird, 

fagt Gradmann im — Sehwaben S. 343 
und 
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und 844: „Naeeh den, dem Verf. diefes Lexikons 
„von einem Manne mitgetbeilten Nachrichten, 
„der-davon richtige Kenntniffe baben follte, ſol- 
„ien alle. nnter feinem Artikel (nämlich S. 167 - 
„169) vorkommenden Schriften von ihm feya.‘* 
In diefem Vırzeichniß fliehen noch folgende, die 
man bisher im gel. Teut/chl. vermißte: *Reife des 
Papfts zum Kaifer. Wien (Ulm) 1782 8. *Die 
Heimreife des Papfts von Wien nach Rom. ebend, 
1782. 8 _ * Neue Briefe für und wider das 
Mönchswefen, mit unparteyilcher Feder ge= 
fchrieben. Des jetzt regierenden Kaifers Jo- 


_fepbs Il Majeftät zugeeignet, 4 Bändchen. (Ohne 


Verlagsort) 1782. 8. Dasate B. führt auch den 
eigenen Titel: Das Ende des Gölibats der Römifch- 
katholifchen Geiftlichkeit an dem Ende des 18ten 
Jahrbunderts; in einigen Briefen an einen Welt- 
priefter; dem Herrn Cardinal von #* * zugeeig« 
net. * Neue Briefe für und wider das 
Mönchswefen, ıfter Anhang. 1782. Auch un- 
eer dem Titel: Ganganelli und Luther; ein Brief- 
wechfel aus Elyfiam über die gegenwärtigen Be- 
wegungen in der Römifchen Kirche, — ater 
Anhang, 1782. Auch unter dem Titel: Die Auf« 
bebung der Klaufur, eine wahre Wohlthat für 
den Staat, und kein Schade. * Kleiner 


‚Staats - Religions - und Reformations « Katechis« 


mus, flir das J. 1782. (Ulm) 1782. 8. *Der 
Papk, Kardioäle, Bifchöffe, Pfarrer, find fie 
denn das nicht, für was man fie bisher gehalten 


hat? (ebend.) 1732. 8. * Einem Jeden das 
Seinige. (ebend.) 1782. 8. * Was macht der 
Papft in; Wien? (sbend.) 1782. 8. *Send- 


fchreiben an einen Freund über die Anrede des 
Hrn. Rektors Martens in Augsburg. «(ebend.) 
1782. 8. * Antwort auf das Sendfchreiben 
an einen Frennd über die Anrede u. f. w. (ebend.) 
1782. 8. * Ueber die Rechte des Staats, den 
ebelofen Stand feiner Weltgeiftlichen betreffend. 
(ebend.) 1783. 8. *Jja, der Kaifer hat Recht! 


5 u & 


(ebend.) 2783. 8 "Gregor VIl, Clemens XiV 
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and Luther; ein Gefpräche im Reiche det-T'oden, 
3 Srücke (ebend.) 1783: 8. ."® Die Schäfes 
zey, bkoromifch betrachtet, famt einer Anweie 
‚faug, wie folche zu verbeffern fey Ula 1783. & 
Vermehrte Ausgabe. ebend. 1784. 8.  #Res 
gifter über die von M. I. Schmidt herausgegebene 
Gefchichte der Teutfchen. ebend 1786. gr. 8. 
”Voliftändiges Koch -Back · ubd Confituren- L. xie 
‚kon: oder, Auszug aus den beften in- nnd ans- 
ländifchen Koch- Back - and Corfiraren. Büchern, 
ebend. 1786, gr. 8. Neue vermehrte Ausgabe, 
ebend. 1796. gr. 8. #Verbeflsrangen und 
Zufätze, welche in der neuen verbeflerten Ausn 
gabe. von M. I. Schmidt’s Gefchichte der Tent- 
fcheo enthalten find. ebend, 1788. gr. 8. * Reu 
gifter über die neue verbefferte und vermehrte 
Auflage von Schmidts Gefchiehte der Tentfchen, 
ebend. 1788. gr.8. * Maria Stuart und Maria 
Antoinette (ebend.) 1793. 8. —80tu⸗ und 
‘ Corday. (sbend.) 1794. 8. — Vortede zu Lep- 
pichler's Chrefomathia Latina. ,... — Von 
Nie. Guil. Schrorderi Inttitott. ad fund.’ linguae 
Hebr. beforgte er auch die Zte Ausgabe 1792 8. — 
Die Reifen eines Carländers u. w. fikd vom fole 
genden. — Vergl, Gradmann’s gel. Schwaben. 


GAUM (Johann Friedrich) des geheimen Rathkz, 
Ooer:ichter, Kriegsrath, Pfarr - Kirch bau em 
ger, Sublevations - und Rechnungs - Revifiens= 
Deputirter, auch Klofter Wengen Pfleger za Um 
(vorker von 1752-1777 Bü’ger und ünekbäudier 
.,zu Ulm): geb. zu Bretien am 24 Fıbruar 1722, 
SS. * Reifen, eines Curländers durch Schwaben; 
ein Nachtrag zu den Briefen eines reifenden Fran» 
zo[en. (Ulm) 1784. 8. — Vergl, Gradmann’s 
gel. Schwaben, | 


9B. GAUSS (K. F.) — geb. zu Braunfchwiig 1778, 
von GATL (Kafimir Wilhelm) Rath der Altmärn 


kifchen Ritterfchafts - Direktion zu Stendal: geb. 
— Ra ER zu 
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u... S$$. Ueber Armenverforgung, mis 
Hirficht auf die in der Kurmark dieferbalb ge- 
troffenen Armenanftalten. Stendal 1796. 8. 


B. GERHARD (F. H.) $$. Yon der Ange 
wandten Sittenlehre 'er/chiem der ate Band 1801, 
der 3te 1802, der 4te und letzte 1903. 


GEBHARD (Jobann Nepomuck) Berglchreiber 


+ 


bey dem kaijrri. königl und kurfürfl. Salzburgi- 
[chen gemein/chaftlichım Goldbergwirke zu Zell im 
Zilerthal: geb. zu. . . am 22 „Julius 1774 
$$. . Tagebuch über die Blühezeit einiger Früh- 
lipgspflanzen im J. 1797 vom 3ten Hornunz bis 
ıften May; is Hoppe’ns botan. Ta/chenbuch 1798. 
Ne. 1. Tagebuch über die frühlingspflanzen 
im J. 1798 vom ı6ten März bis zıffen May; sbend. 
.1799. Nr. 16. Gedanken über die Einrichtung 
unferer botanifchen Lehrbficher; sbund. 1799. . » » 
Verzeichnife ‚einiger Kryptogamen, weiche in 
den Salzbargifchen Gegenden bey Hüttfchlag 
wachlen; ebend. 1799. » «. — Recenfiosen 
in der Salzburg. Litteraturzeitung. — Vergl. 
Baader’s gel. Bayern, | 


2 a. 9 B. GEBHARDI (Ludwig Albrecht) farb am 


209 


a6 Oktober 1802.: War auch Archivar zu Han- 
novr. — Im atenB, S. 502. Z. 3 lefe man: 
im ıflın, aten und zten Theil des zaflen Bandes 
deffelbın Werks 1793 - 1797 (nicht geendigt). 


B. GEDIKE (Friedrich) flarb am a May 1803. — 
Gab felbfi mir 1755 als fein Geburtsjahr an. Erf 
nach feinem Abflerben erfuhr man, daß es 1754 


if. Als ich ihn mündlich um [einen Geburtstag 


befragte, wollt’ er mich ihn nicht wijfen jafım 
und gab zur Ur/ache an, er wolle dadurch Gra- 
tulationen, befonders von ſeinen Schükrn, vermei- 
den: doch une ar, daß er inden Monat Ja- 
auar falle. Erſt nachdem er nicht mıhr wur, er- 
gab fich, «es jey der ı5te diefes Monats. 8 

on 
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Yon den Annalen des Preuſſiſchen Sehul-und 
Kirchenweſens er/chien des aten Bandes iſtes und 
gtes Stick ssor. — Yon demLateinifeben Leſe- 
buch die ıate rechtmäflige Auflage 1803; von 
der Franzöfifehen Chreftomathie die gte vermehrte 
Ausgabe 1803. — Von dem Englifchen Lefe- 
bach die Zte verbeflerte Ausgabe 1804. — Vergl. 
Intelligenzblatt zer Allg. Litteraturzeitung ı803., 
S. 841-844. N. Berlin. Monstsfchrift 1804. Ja- 
nuar S. 1-20. Dabey ift auch fein Bildnils nach 
A. Graff von Lauzens. NValmt. Heinr. Schmidt: 
in Schlichtegroli’s Nekrologen für das ıgte Jahr 
bandert B.2. S. 1-48. | 


aB. GEGEL (Georg Jakob) flarb ... 


aB. GEHE (H.C.) $$.. Epiftola gratulatoris ad 
Weiflium, verbi divini miniftrom Tanchavien- 
fem, nuptias celebrantem. Lipf.1773.4. 2Pro- 
gramme, worin einige Gedanken von der Art und 
Weile, Jünglingen religiöfe Gefinnungen und Em- 
pfindungen beyzubringen, vorgetragen werden. 
“ Keval 1781 u. 1782. 4. Redehandiung bey 
der Feyer des Geburtsfefles I. Kaif. Maj. Katha- 
rinen II; nebfl einem Progr. von den wichtipfin 
Vorthrilen, welche die findirende Jugend aus Le- 
Jung der alten Römifchen und Griechifchen Schrift. 
fleler zu ziehen hat, ebend 1782. 4. Dinks 
mahl der kindlichen Liebe und Ehrfurcht an dem 
Gedächtnißtage der sojährigen Hochzeit des Ruf). 
kailerl. Juflitzraths 9. H. v. Hac:k und [siner 
Gattm. ebınd. 1782. 4 Commentatio_de 
utilitste & neceflitate eonjungendae biftoriae re- 
ligiofae eum ipfa infiitutione religionis Chriftia- 
nae, Dresdse 1783. 4. 2 Progr. von eini- 
gen wichtigen Fehlern in der Unterweifung in der 
Religion. Reval 1786. 4 R:de von dem 
wichtigen Einfluß der chrifllichen Religion in das 
Glück der Staaten. ebend. 17%6. 4. Anreden 
an die Schuliugend bey Führung meines Rektorats 
in Reval, ebend. 1785. 1786. 4 Memoriae 
R 3 Job. 
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Joh. Gottl. Hoffmanni, Confalis Ofitlenfs, fa 


erum. Mifen. 1795. 4. — ıSein Leben von ihm 
ſelbſt in C F. Stäudlin’s Progr. zu deflen Doktor- 
di/putation, | 


28. GEHRES (Siegmund Friedrich) farb . .. 


au98B. GEIGER (F. X.) und GEIGER (...) find 
Eine Perfon. Er ifl Pfarrer zu Endriching in 
Oberbayern leit 1783: geb. zu Murnan in Ober- 
 kayrın 1749: 88. Der Unterricht if} fo beti» 
’ tell: Unterricht in der Baumgärtoerey, worin 
di+ alierleiebte#e Art gezeigt wird, wie man in 
kurzer Zeit uod alne alle Koften nicht nur eine 
Menge def bsften und gefundeften Obftbäume, 
fondern au-h die herrlichken Obftforten erlangen 
könne, München und Augsburg 1795. $. 2te 
Auflage. Müineben 1796. 8. 3te Autlape, ebend, 
31797. 8. (Erhielt bey der ökonemi/chen Gefellfchaft 
zu Burghaufen den Preis), — Vergl, Baader’s 
gel. Bayern, 


sB. GEIGER (J B.) $$. Die Diff. de origine & fatis 
duttrinae jur. pabl. fleit auch in J. A, Rieggeri 
Prolegomenig jur. publ. Germ, Fafe, I, Nr. 5, 


GEISLER (Friedrich Daniel) Rarb am 2 März 
179% War M.der Phil. Baccalaursus der Rechte 
und Notarius zu Leipzig: geb, dajelbfl 1771. 
SS  _*Artoeil an der Tentfchen Deberfetzung 
von Hieronymus ‚ Pethion’s Werken; ans dem 
Franz ‚fer Toeil (mehr kam nicht heraus), 
Frarkf u. Leipz. (Leipz.) 1793. %. * An 
‚theil an der Exercitatio (Präef, €. G. Hsubold) de 
em: ndatione jurisprud. ab Imp, Vaientiniauo III 

. ‚Infirora &c. Lipf. 4796, 4. * Bearbeitete zu 

"CR. GLubel's) Converfationslexikon (Leipz, 
1706 :+97 8) die Artikel, welche anf die Fran« 
zöfilche Gefc;ichie und Revolution Brzug ha, 
ben, — Viergl. Allg. litter, Anzeiger, 1798. 
8. 1363. Ä 
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aB, GEISLER (]. F.) jetzt Hausichrer zu Schmöle bey 
. Cronach —  $$. iele einzelne Gedichte mit 
und obne feinen, auch in fremden Namen. — 
Vergl. Fikenfcher’s gel. Fürkenthum Bayreuth 
B. 3. 9. 10-12, ° 


au9B. GEISLER (Job. Gottlieb) 6%. Bemerkun- 
gen über die Lüfcang der Zimmer und den Bau 

der Schornfteine und Treibhäufer; aus den hin- 
terisfienen Papieren des verftorbenen Mohann 
Whitehurfi, E. R. S. Aus dem Änglifchen. Mit 
 Kupfern. Dresden 1796.4. — Won dem Werke: 
Der Drechsler sr/chien deo Zten Theils ate und 


“ 


zte Abtüueilung 1801. 


2u9B. Edler von GEISSAU (A.) S5. Die Uebur- 
Jetzung und Fortfeizung von Mex. Hell’s chron. 
geneal, bift. Handbuch er/chien mit einem neuen 
Titelblatt 1800, — 


9B. - GEMEINER (A. T.) — geb. zu Regensburg am 
ı Aeril 1764. $$. Difl. inaug. de vera febrium 
putridarum notione, Erlang. 1786. 4. 


au.ogB. GEMEINER (K.T.) feit 1804 kurerzkanzie- 
riſcher Landesdirektionsrath und Generalarchivar 
zu Regensburg — $$. Reichsftadt Regensbur« 
gifche Chronik. — Die wichtigften und merk- 
würdigften Begebenheiten, die fich in Regens« 
burg and in der Nachbarfchaft der Stadt feit Ent« 
. Rehung derfelben bis auf unfere Zeiten zugetra- 
gen haben, aus der Urquelle gefchöpft und be- 
fchrieben, Regensburg ı800. 4. — Beytrag zu 
G. E. Waldau’s Biographie Job. Albr, v. Wid- 
mannftadt’s und zu Prof. Veefenmeyer’s Recen- 
fion derfelben; in dem Allg. litter. Anzeiger 1797. 
S. 1426-1429, — Auflätze in periodifchen 

Schriften. — :Vergl: Baader’s gel. Bayern, 
Friyherr von GEM MINGEN. (Philipp) ftarb am 
6 März 1800. MEERE - an 

4 un 
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und Altenburgifcher geheimer Rath und Komitiale 
gelandter zu Regensburg: gib. zu.. . $$. 
%* Teutfchland Über alles, wenn es nur wiil. 
10 Hefte. (Regensb. 1798-1799. 8). — Soll 
auch verfcbiedene Abhandlungen, ebenfalls ohne 
Namen, in Zeitfchriften haben einrlicken laflen, 


aB, von GEMENDEN (Peter) feit 1707 Profe[for an 


der kurfürfil, Militarakademis zu München: geb. 
zu Mannh’im am 3 Julius 1773. 88. Lebr- 
buch der Teutfchen profaifchen fchrift ichen Aus« 
drucksart, München 1797. 8. Hülfstabellen 
zur Erlernung der Weltgefchichte, nach Kich- 
born, Gatterer, Nit(ch und Vierthaler bearbeitet, 
ebend, «800. 8. — Vergl. Baader’s gel. Bayern 
Th. 1. 8 379 u. 640. 


GENERSIEH (Chriftian) Bruder ven Johann; 


Prediger zu Kısmark in Ungern feit 1789: geb. 
dafelöl ... $$. Predigt am Dankieite für den 
glücklichen Fortgang der Waffen Sr. k. k. Maj, 
auf Veranlaffung der letzten Siege in Italien, ge- 
halten am :‘ften September 1790. Leutfchsa 1799. 
8» — Seine andern Schriften fallın ins ı9le 
eJahrkundırt. 


2B, al ()) — — zu Kesmark ... 


Von der Liebe des Vaterlandes, 2 Theile, 
Wien 1793. 8. | 


aB. GENSIKE (Jobann Friedrich) farb am ı8 Sep- 


tember 1803. 


20.98. GENTZ (F) feit 1802 kaiferl, königl. Ratk 


in der Hof und Staatskanziuy zu Wien, ſeit 
190: auch Ritter des königl. Schwedifchen Nord- 
ſeer nordens. 


9B. GEORG (F A.) ſelt 1802 ordentliekor Profeſſor 


dır Kameralwiffen/chaften auf der Dnivirftät zu 

eJ.na und (eit 1103 auch D. der Rechte — 88. 

Ke:enfionen in der Kriang. Litteraturzeitung, 
20.98, 
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au 9 B. GEORGI (Johann Gottlieb) Aarb am 14 No⸗ 
vember 1802. | 


au.9B. GEORGII (E. F.) — Vergl. Gradmaun’s 
gel. Schwaben S. 169 u. f. 844. ! 


aB. GEORGII (Philipe Augufl) jetzt Kanzleyaduokat 
zu Backnang in Würtemberg. | 


#8, GEORGIUS a S. Jofepho. Starb ſebon am 22ften 
December 1763. Lebte und ftarb zu München, 
War geb. za.Lechhaufen 1702. $$  Prasieflies 
nes ifagogicar de verbo Dei feripto, fine prachmi« 
naris introduflio ad [acram [criptwran €) unver - 
fam theslogiam, qua [chelaflicam, qua pofitivam, 
una sum tkefibus thomiflico- theologicis ex. prima 
parte Dofloris Angelici,. Ratisb. 1739. 8. Me 
machii 1740. 8. Predigt am Feft des heil, 
Namens Jefus, gehalten in der Ordenskirche zu 
Augsburg. München 1743. fol. Predigt bey 
der achttäpgigen Feyerlichkeit des fürften Saecu- 
lums von Ertbeiluog des heil. Skapaliers in der 
Klofterkirche za München, ebend, ı73r, fol. 
Kurzer Unterrieht, die neun mittwechige An« 
dacht zu dem beil. Vater Joſeph nützlieh zu hal- 
ten. Regensb. 1761. 8. — Das Geittliche 
Morgen -und Aberdhrod ward vor 1765 und auch 
nachher öfters aufgelegt. Dies il auch der Fall 
mit der Schule der geift!. und chriſtl. Voellkom«- 
menbeit, — Vergl. Baadır’s gel, Bayern. 


æ u.9 B. GERBER (A. S) feit 1798 Pfarrır eu St. 
Lorenz in Königsberg — SS. * Novellen von 
Dora Caro. Breslau u. Leipz. 1795. — ates 
und 3tes Bändchen, ebend. 1797. 8 


a8. GERBL (Philipp) ſtatb ,. . 


20.98. GERCKEN (W. F.) B. 9. 2. 5 feines Artie 
hels I, ate MAatt zte. — 


R5 20.98, 
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20.98. GERHARD (D. G.) — . Inpektor des Bres- 
= laui'chen Kreiſes, Aſſeſſor des Stadtkonffloriums, 
.Infprktor dir Breslaui/chen evangelil-hen Kirchen 
und Schulen, Paflor primariss zu St El:fareth, 
Prof’[jor primarius der Theol. bey heyien Gymna- 
fin, Infpektor und erfler Lehrer dıs Land- Se- 
minariums, auch Crn/or des theolögijchen Faches, 
zu Bresisu: geb. nicht zu Weblau, fendern = 

- Herrenlauerfitz in Fürfienthum Wohlau — $$. 
- Diff. de auötoritate Archaeologiae ad Exercitatiom 
nes Favianas Livſienſes. I Spicilegium critico - 
iheologicum. Halao 1757. 4. .  * Die Unfchäd- 
lichkeit des Glaubens an eine ftellvertretende und 
genugtkuende Verföhnung. Breslau 1785. 8. 

* Das neue Breslauer Gefangkuch. ebend. 1500. 8. 
(Es haben auch andere Theil daran), — Noch 
mehrere einzeln gedruckte Predigten. — Vergl. 
Ehrhardt’s Presbyterelogie des Evangelifchen 
Schiefens Th. 1. $. 236-239. Schummel’s Bresl. 
Almanach Th. 1. $. 172 - 180. 


GERHARD (Karl Theodor Chrifisn) Sohn von 
David Gottfried; Paflor und Amtsprediger bey 
der 11000 Jung frauenkirche zu Breslau feit 1800 
(vorher feit 1796 General- Subftitut): geb. da- 
ſelbſt am 17 September 1773. $$. *Auch eia 
Stein zum Gebäude der gemeinfchaftlichen Wohl. 
fahrt unferer Stadt; ein Wort an meine lieben 
Mitbüirzer. Breslau 1797. 8. *Der wilde 
Acacienbaum‘, gepflaszt zum frohen Genufs für 
gute Mädchen, ebend. 1800. 8. — Drey ein- 
zelne Predigten 1798-1800. — Vergl. Schuma 
mel’s Bresl. Almanach Th. 1. S. 182 u. f. 


9B, GERHARD (Paul) ein Pfeudonymus, de/fen wahrer 
Name G. E. FISCHER ;fl. Vergl. deflen Notitz 
im zten, 9ten und diefem Band. — Von dem 
Voliftändigen Handbueh er/chien der gte Theil 
ıgco. (Unter der Vorride zu diefem Theil. flchi 
frin wahrer Name). | 
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GERHARDS (Sohann Heinrich) war zu Coblene 
nicht Prof. der Throl. fondern der Phil. und nack- 
her Mitglied der Dipartementalregierung zu Trier; 
gegenwärtig ifl er Kommiflar bey dem dortiges 
Vollzuhungstribunal. 


.2u9B. GERHARDT (M. R. B.) $$. Beforgte 


i 
. 98. 


nicht blos die ste Ausgabe von Nelkenbrecher’s 
Tafchenbuch, fendern auch die 3te 1772, die 
‚Ste 1781, die6te 1786, die 7te 1793 und die $te, 
um vieles vermehrre und verbeflerte Ausgabe 
1798: — Nachdrücks erfchienen 17%4 u. 1796. 


GERHARTINGER (F. v. P.) $$. Jugendfrüch« 
te von der zweyten Grammatik des kurfürftl, 
Schnlhaufes, München 1779. 8. Das Stadt» 
und Landleben, in einer Studentenfchlittenfahrt 
vorgeftellt. ebend. 1780. 4. — -Coriolan ifl 
sicht von ihm, Jondern vom folgenden. — Vergl. 
Baader’s gel. Bayern (der ihn und den folgenden 
GERHARDINGER fchreibt). J. 


GERHARTINGER (M.) $$. C. Marcus Co- 
siolan, oder die kindliche Ehrerbietung ; ein he- 
‚reifches Schaufpiel io 2 Aufzügen; aufgeführt 
von den Hro. Studenten des kurfürftl, Lyceums, 
München 1777. & — Vergl. Baadır’s gel. 
Bayern. _ — wi 


GERLACH (B... G..:) $$. *Mofes und 
Curikus; oder über den innern Werth und die 
wahrfcheinlichen Folgen des Sendfchreibens eini- 


. ger Hansväter Jüdifcher Religion an Hrn. Propft 


Teller, und deflen darauf ertheilte Antwort. 
Berlin 1799. gr. 8. | 


GERLACH (Friedrich Wilhelm Anton) farb am 
16 April 1802. 


20.98. GERLING (C. L) — Vergl. Wehner 


Merklenb, Provinzialbl, 1801. B. z, S. 93 u. ff. 
= = GER- 
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GERMAN (Placidus) ehedem Foſepk Gebhard 
BLASIUS. Benediktiner - Kapitular und Biblio- 
thekar in dem ehemahlıgen Keichsflift Och/enhau« 
fın: geb. zu Bregen« am a. Februar 1749. SS. 
Epitome fyflematica ftudii philefophici, in Im- 
perial. Afceterio Och(enbufano concimmata, f[uis- 

- que auditoribus explanata. Ulmae 1783. 8 maj. — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. | 


au,9B. GERMERSHAUSEN (C. FE.) $$. Fon der 
Hausmutter u. f. w. er/chien die gte vermehrte 


und verbeflerte Ausgabe 1791-2795. gr. 8. 


GERNING (...) königl Neapolitanifcher Lıga« 
tionsrath zu Frankfurt am Mayn (privatilirte ei- 
ne Zeit lang bis ıg02 zu Jena und Weimar): 
geb. su Frankfurt 176.. $$. Der Friede Nea- 
pels; Ode an Akten. (Ohne Druckort u. Druck- 
jahr). 4. Cantate zur Vermählungsfeyer 
Ihrer königl. Hobeiten, des Kronprinzen beyder 
Sicilien und der Erzberzogin Ciemestine von 
@eftteich ; im J. 1797. Offenbach am M. 1797. 4 
# Skizze von Frankfart am M. (Frankf.) 1800. 8. 
Das achtzebste Jahrhundert; fäcuiarifeher Ge- 
fang. Grimma 1801. gr. 4. — Mehrere ein- 
zeine Gedichte, und in den Göttingifchen Mufen- 
almanachen. — Kurftrachrichten aus Neapel 
und Rom; in Wieland’s Teut. Merkur 1798. Okt. 

S. 179-187. — Ueber Virenzio’s Vafenfamm- 

— Jung in Nola; in C. A. Böttiger’s Griechi/chen 

Fajıngemählden B. ı. H. 3 (1800). 


amgB. von GERSDORF (C. E. W.) $$. * NMne- 
moſyne. Ofchatz 1797. 8 | 


B. GERSTEL (J. N.) febreibt ich: Curatus der 
Altfladi - Neiffen - Curatial - Pfarrkirche. $$. 
Von den Predigten auf alle Sonntage des Jahrg 
erfchien auch des sten Jahrgangs ster Theil 


3799. 


20.9 


au.gB. 


EN 
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au,9B. GERSTENER (D. G.) War im J. 1802 noch 

* nicht geſtorben, wie Eck in feinen Nachrichten 

von Predigern im kurfürftl. Sächf. Antheile der 

gefürfteten Graffchaft Henneberg $. 341 bezeugt, 
wo auch feine Lebensumflände erzählt werden, 


an.gB. GERSTNER (Karl Friedrich) farb erſt 1801. 

$. Grab-Reden, mit einer Vorrede von Ch. F. 

Süßkind. Seattgart ıgeo. 8 — Vergl. Grad- 
mann’s gel. Schwaben S. 171 u. 844. 


aB. GERZ (J.) war nie Subregens Sominarü Clemen. 

= tini Ec. Mar Be 

au.98. GESENIUS (W.) War geb. zu Schöningen 
im Braunfchweigifchen. * 


su.9B. GESNER (G.) $$. * Roth, oderdie ge- 
krönte: häusliche Tugend, in fechz Gefängen, 
Zürich 1795. 8. Das Leben Jefa und feine 
Lehre, naca den Fefigefchichten, zur chriftlichen 
Unterbaltang für die Kinder an Fefttagen. Leipz. 


1797. 8 


GESNER (Jobann Anton Wilhelm) M. der Phil. 
"ind Privardocent auf der Univerfität zu Leipzig 
feit 1801: geb. zw Kirch- Heilingen bey Langen- 
falza am ı6 April 1771. $$. * Mörgengefprä- 
che zweyer Freunde über die Rechte der Vernunft 
in Rücklicht auf Offenbahrung. Leipz. 1795. 8. 
* Theorie der guten Gefeilfchaft; vom Verfafler 
der Morgengefpräche u. [. w. ebend, 1798. 8. - 
(Unter der Vorrede flieht [ein Name). — Vergl. 
(Eck’s) Leipz. gel. [agebuch 1801. S. a0- 22. 


au.oB. GESSLER (J.G.) — Vergl. Meufil's Lexi- 
kon veritorb, Schriftfteller. | 


20.98. GESTERDING (Chriftopk Gottfried Nikolaus) 
ftarb am 2% Februar 1802. 35: Etwas über die 
Frage; Ob ein körperlicher Eıd eines Minderjäh- 

rigen 
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rigen erforderlich (ey, wenn ein ohne Zuziehung 
eines Curatorg von demfelben eidlich verfisberter 
Cortrs& gültig feye. folle? im Lotz’ens flaats- 
wi/fen/chaftl. u. juriſtiſchen Nachrichten 1799 
S. 536 u. fi. 


awogB. GEYSER (S. G.) nach: Kordes (im Lexikon 

| der jetztleb. Schleswig -Holkein. Schriftfteiler) 
und nach Thief (in der Gelehrtengefebichte der 
Univerfität zu Kiel Th. 2. $.228- 234) ift er doch 
nicht 3739, fondern 1740 gebobren worden, 


æa u. 9B. GIERIG (G. E.) fol doch nicht, wie Otto ie 
dım Lexikon der Overlaufitz. Schriftfiiller angiebt, 

im $. 1752, /onderu 1753 gebohren worden Jeyn. 

- Mebrere Programmen, z. B. Der Brief Ja- 

cobi (überfetzt). ıfter und ater Abfchnitt. Dorte 
mand 1788. 4 — Der 3te und ste Abfehnitt 
der genealogifchen Entwickelung des Wortes 
Geift erfchien 1794 U. 1795. 4: | Ä ; 


9 B. GIESE (Karl Friedrich) privatifirt feit 18017 zu 

Dresden (vorher zu Leipzig): geb. zu Aunabırg 

im Erzgebärge 1,777. SS *Mifcellaneen und 

:, „Urkanden zur Sächfifchen Gefchichte, Leipz. 

1798. gr. 8 — Antheilan Heydenreick's Veſta 

Bots 2, gU. 4: — Einzelne Gedichte in Jour= 

nalen, Z. B. im Chronos’ und in den Sächfifchen 
Provinzialblättern. Ä Ben 


2.0.98. GIESECKE (]. C.) feit ıgor Paflor zu Leima 
.... bach im Mansfeldifchen — 


9B,. GIESELER (Georg Chrifloph Friedrich) SS. 
. Zum Gedächtnifs des Hrn. G. Ch. Weftermann’s, 


.: „Hannover 1797. 8. - | 


GIFTSCHATZ (Karl) Weltprieflier und Direktor 
an der Zollerifchen- gefiifteten. Hanptfchule zu 
Wien: geb.zu ... $$. Biblifche Erzäblangen 

‚aus dem alten Teftamente, mit beygefügten An- 


er 


Diele 
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merkungen und Sittenlehren für Kinder. - Wien 
1799. 8. 
2u9B: GILBERT (L. W.) $$. Von den Annalen 


‚ der Payfik er/chienen der 6te Jahrgang oder der 
 ı6te Band 1804. (Jeder Band enthält 4 Stücke). 


GILLET (Friedrich Wilhelm) Pridiger am groſſen 
Friedrichs - Hofpital «u Berlin feit 1788: geb. eben 

..dajelbfl am ı3 Julius 1762. ‚$$. Betrachtungen 
eines Freundes der Menfchhe:t bey dem Grabe 
Ludwig des ı6ten, Berlin 1793. 8 — Meh« 
rere Auflätze in Journaien, 


28. GILLING (Chriftian Gottlieb) flarb am 14 Januar 
1789. 
28. Edler von GIMMI (Joachim Fidel) Kırb — 


z=u098. Herzogin GIOVANE (J.)- — Ihr Bildniß 
vor dem Plan pour faire fervir les voyages &c. 


GIPSER (Johann Karl Jofeph) Prediger zu Tettene 
born in der Graf/chaft Boktufiin : geb. u...» 


im Hohenflöinifchen-. 838. *M. T. Cicero 
- für den T. Annius Milo, , überfetzt und erläutert, 
"Halle 1794. 8. — 


9B. GIRTANNER (C.) Inder — Zeile feines Ata 

tikels lefe man ı3 Bände und 1797. SS: Yon 

. der Abbandlung liber die venerifchen Krankheiten 

beforgte nach feinem Abflerben die 4te verbeflerte 

- und vermehrte Ausgabe L. C. W. Cappel. Göt- 
tingen 1802. gr. 8. 


9B. GITTERMANN (J. C. H.) jetzt Pridigır zu 
Neufladt - Gödens in Offrissland — 88. Hi 
forifcne Nachricht von einer generalen Vermel- 
- »Sung und die Anfertigung einer darauf gegründe- 
ten, durchaus neuen Ka:-te des Fürftenthums 
Oftfriesland ; in Afchenberg’s niederrhsinifchen 
Blättern B. ı, Quartal 2, S. 364-381. | 
20.98 


1 
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2u,9B: GLADBACH (G. J.) War geb. 1736. 
28. GLADBACH (Georg Ludwig) — 

28. GLASENER (Jufos Julios) farb... 


GLäSER. (Chriftian Gottlob) farb am 9 Sept. 
1901. War feit 1798 D der AG. und feit 14301 
aujferordentlicher Profeffor derjsiven auf der Unim 
verhtät zu Wittnberg:: geb. zu Vorgisberg im 
Voigtland: dm 26 Junius 1776. $$. D. inaug, 
guzedam experimentacbemica cum tribus mineris 
#aoniferis in Varifcia obriis, fannisqae ex lis- 
dem elleitis, inftituta,, exbibens. Viteberg, 
1798: 4. D. Hydrocephali inflammatorii pa- 
tbologia. ibid. 1800. 4. Ueber die Epidemie, 
die im Februar diefes Jahrs in Wittenberg ge= 
herrfcht hat. ebind. 1801.89. — Tergi. Flug- 
"blatt des Jahrbuchs der neueften Litt. 1801. St. 19. 


28. GLASER (Friedrich Gottlob) Rarb 1804. 


2 u. 9 B. von GLAFEY (E K. F.) im 9ten B. feize 
man am Ende hinzu : ſeit 1796. | 
an.98B. GLASER (A. F. Gottlob) M. der Phil. if er 

' feit 1798, Diakonus und ater Paflor au Helmfädt 
feit 1800, und gter ordentlicher Brofeffor der Theol. 

bey dortiger Univer tät feit 1804: geb. au Schwä« 
bijch- Hall 176... 


20.98. GLASER (K. F. W.) feit dem iſten Dec-m- 
ber 1802 Oberforfimeifler und Chef des ge/amten - 
fürft. Löwenflein - Werthesmijchen Forfi - und 
DJogdwefens, wis auch wirklicher geheimer Hof- _ 
Regierungs- und Kammerrath; hält fich bald zw 
Klein- Hıubach im Werthrimiichen, bald zu Nürn« 
berg auf (vorher vom 10ten Oktober 1502 au war 
er färdl. Löwenftein- Wertbeimifcher wirslicher 
Forft -und Bergratb). 


gu 9B 


— — 273 


a u. 9 . GLASS (J. J.“ — Vergl. auch Gradmann’s 
gel. Schwaben. — 


98, GLASS G. K.) feit 1803 Pfarrer zu Araberg im 
Fürfienthum Bayreuth — z 


a8. GLASSHOF (K.) SS. Yon der Sammlung el- 
‘ niger bey der Schiffalirt — vorkommenden Fülle 


u. f. w. er/chien der ate Heft 1795. 


9B. GLATZ (J.) feit 1804 Lehrer der voreinigten pro- 
teflantif:hen Schule zu Wien: geb. zu Poprad 
in Ungern . . .. $$. Wenige Worte Über den 
Tod des verewigten Kektors Joh. Georg Stretsko, 
Prefsburg 1795. 8. Einige Züge aus dem 
Charakter Job, Zacharias Wefters aus Kesmark, 
Schnepfenthal 1798. 8. — Von dem Üuterhal« 
tungsbuch der kleinen Familie von Grünthal er- 
fchien das ate und Zte Bändchen 18or, 


aB. GLAUBER (Chrikien Gottlieb) farb am 1 Sep 
tember 1804. War geb. zu. .. 2765. 


augB. GLAVE von KOBIELSKI (K. G. G.) war, 
che er Hofgerichtsrath zu Königberg wurde, Re 
gierungsratk zu Marimwerder m Wefipreuffen — - 
. Die *Getreue Darftellung u. f. w (®. 9) 
‚ ward oft nachgedruckt und er(chien auch in Fran« 
zöfifcher und Italienifcher Sprache, 


au.98, *) GLEICH (Jofeph Aloys) jetzt Beamter der 
kaifer. hönigl. Niederöfireichifchen Kegierungs« 
buchhaltery zu Wim: geb. daielbfl am 14 Sep- 
kember 177% 88. #* Harald, oder der — —— 
| ae rieg, 


®) Mit dem Vornamen ‘Fo ”% ftehr er als ein neuer Schriftftela 
ler im gtea Band; es it aber derfelbe, der im aten Band 


Aloys heifse, 
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‚fried von Tanuenberg, oder der 


"krieg; eine.nordifche Erzäblung. 2 Thelle. Ka- 
fehau 1794. 8. *Kifchtafp und Ifphendiar, 
Könige von Perfien. 2 Bände. ebend, 1794. 8. 
Gemäblde für Liebende, 2 Theile. Wien.1796. 8. 
o Scenen aus dem menfchlichen Leben.: ebend, 
1796. 8. _*Rinold, der Mabler für menfch- 
liche Herzen. ebend; 1796. 8. *Die Zau» 
berin Jette. ebend. 1796. 8. ® Der fchwarze 
Ritter, oder die drey Waifen. Krems 1797. 8. 
zte Auflage. ebend. 1799. 8. * Mutter Ir- 
mentrand, oder das nächtiiche W under im Schlofle 
zu Frohnftein. 2/Tbeile. Wien 1798. 8. *Die 
Wanderungen Ritter UÜberts von Klauſenthal. 
a Theile. ebend. 1798. 8. 5 Waldtof der 
Wandler; eine Geiftergefchiehte aus dem 2wölf- 
ten Jabrhunderte:s Wien u, Leipz. 1798. 8% 
* Wendelin von Höllenftein. ebend, 1798. 8 


‘ *Die Todtenfackel. ebend. 1798. 8. - -. *Der 


warnende Zanbergürtel, oder. das Schauermänn« 
chen. ebend. 1798. 8. * Wallrab von Schrecken- 
born, oder das Todterthal um Mitternacht; eine 


Woandergefchichte ans dem vierzehnten: Jabrhun- 


derte. ebend, 1799. 8. *Udo der Stäblerne, 
oder die Ruinen ven Druderftein ; eine niederfäch 
fifche Volks(age vom Verfafler Wallrabs von Schre« 
ekerhorn. ebend, 1799. 8. ® Der Geift Gelaor, 
oder die Abentheuer Graf Ludwigs von Edelburg; 
eine Wundergefcbichte aus dem Zeiten des Aber« 
glsubens,, vom Verfafler des fchwarzen. Ritters, 
3 Theile. Mit Kupfern, Leipz. 1799. 8. *Man« 
golf von Rothenburg , oder der Kampf um Mitter- 
nacht ; Schauergefchichte aus dem eilften Jahrhun- 


. dert. Wien 1799. 8. * Die beyden Spenzer, 


ebend, 1799.' 8. *Der böfe Appel van Vitz- 
thum. ebend. 1799. 8. *Die Brüder von 
Staufenberg. ebend. 1799. 8. ‘Edwin und 
Blanta, Ropinfonnde, ebend, 2799: 8. Ot.· 

lach der Ver- 
führung; eine Sage der Vorzeit. Mit Kapfero. 
ebend, ı800, ®, * Emmerich. von Wolfstbal, 
oder das Prefsburger Schlofsgefpenft ; sine Sıge 


aus 
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aus den Zeiten des Königs Matthias Corvinus, 
" Nem Verfaflfer des fchwarzen Ritters, Mit Ko- 
“ pfern, ebend, 1800. 8. * Wienfened, oder 
‘der Zwerg im’ Löwenthale, ebend; 1800. 8. 
‘= *Erdmann von Müblenberg, oder der Schanare. 
fchwor zur Wanderung. ebend. 1800,98. *Gna- 
drir.o’s Schatten um Mitternacht. ebend. 1800. 8. 
*Die 300jährige Händlerin nach dem Tode, 
°-g Theile, «bend, 1800. 8, * Feiofteins Fall, 
oder der Geift des Brunnens. ebend, 1800. 8 
*Die Familie vom Eichenwalde, oder die Witt- 
we von Marfeille, ebend. 1800. g. = * Wippe 
von Königftein, oder die Todtenhöhle am Fichtel- 
berge ; "eine Geiftergefchichte aus den Zeiten Kaia 
fers Rude!f von Habsburg; vom Verfaffer Wıld- 
rafs. Mit Kupfern und Vignetten, -ebend, 1800 7 
' *Elifa von Rifentbarm , oder das Georgsüäuachen 
am Leopoldsberge, Leipz. 1800. 8. * Idea- 
liſche Gemählde aus der Phantafien- und Geiſter- \ 
welt; von dem Verfafler des (chwarzen Ritters, 
Prag 1800, 8, — Vergt Intelligenzblatt zu dın 
Annalen der Oecfreich. Litteraiur 1803. Jun, 
"8.55, we der ‘Verfaffer vermuthlich felbl fei 
Romanınhırr [ehr unlitorarijch mufterte. Man 
hat es, durch Beyziehung anderer Hälfsmitt:l, fe 
gut als fih’s thum lies, litterarifcher einzurichten 
gefucht. Dir zahlreiche Nachtrab fällt ins ıgte 
Jahrhundert, DZ ö 


a8. GLEICH (Dominikus) farb... . 


au.gB. Freyberr von GLEICHEN (H. K.) — Vergl, 
auch Baadeır’s gel, Bayern, 


au.98. GLEIM (Jobann Wiihelm Ludwig) ftarb am 
ıgten Februar 1303. $$. *Dem Oberburge- 

‚ meifter Schulze za Neunaldensieben, 1769. 8. 
:.#*Zwey Lieder eines armen Arbeitsıhanns zum 
Nenjshrsgefchenk, Halberftadt 1772. 8. An 

die Mufen. (Halberfl.) 1772. 8. * Lobfchrife 

auf Hro. Noel, nach dem-Frang, des Kalfers von 

8 2 China, 
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- China, Berlin 1772. 8: *Masx,- eine Ros 
manze. Weimar 1774. $. *Der gute Mano, 


als dem Vater des Vsterlandes wegen eines Ge- 


ſchenks von 30000 Rtbir. eie Fe grfeyert wurde, 


Haiberft, 1775. 8. * Sinngedichte,. 1776. 8. 
* Romanzen, (Halb,) 1777: 8. * Lieder der 
Liebe. 1778: 8. *Preuflifche Kriegslieder 


®Preofl, Kriegsl. im Aug. 1778 .ebend. 1778. 8. 
* Kriegsgefetz der Preuflen und der Sachfen. Ber« 


lin a. D’esden 177%. 8. * Gedichte nach Wal- 
ther von der Vogelweide. 1779. 8. * Preuſſ. 
Marfcblieder im May 1750. 8. Lieder, ge- 
fangen im J. 8792. 8 ° Kleine fatyrifche Ge« 


dichte, (Haiberfl.) 2794. 8. : Das Hüttchen, 
Halberf. 1794. 8. * Fabeln fürs Jahr 1795. 8. 
Amor und Pfyche. 1796. 8.  ® Kraft und 
Schnelle des alten Peleus. 1797. 8: Held Fer- 
dinand, 1798. 8- Zeitgedichte. Halberftadt 
179: 8 — *Dis goldenen Sprüche des Pytha- 
gorss er/chienen zuefl 1775: 3. — Von den 
Liedern für das Volk er/chisn ohne [einen Namın 


- eine vermehrte Auflage unter dem Titel’. Preafli- 


febe Volkslieder, io den Jahren 1772 bis 1800. 
(Ohne Druckort) 1800. 8. — Von’den Sänt- 
lieben Schriften eine neue Auflage zu: Leipzig 
ı8or. ».. 8 — Sein Bildnifs vor Wieland’s 
Neuen Teutfchen Merkar 1803. St: 5: —, Fergl. 
Einige Lebensumftände des verewigten Gleim 
(von 9. G. C. Höpfner) in der Leipzig. Litter, 
Zeitung 1$03. Iotelligeozbl. St. 97 n.98. — 
Himly's Grundzüge der poätifch- menfchlichen 
Charakteriftik u. Lebensgeichichte Gleims; nebk 
Nachfchrift und den Erinnerungen eines Dritten; 
in der Berlin. Monats/ehrifs 1803. Dec. S. 401- 
439. 


38. GLENCK (Jobann Georg) ftarb 1g0o2. War zu. 


letzt Hofrath und Kammerdircktor zu Ingelfin. 
un — $$. Der Verluch einer Apnkandlung von 
Abhaltung des. eindringenden wilden Waflers bey 
Salz. 
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Selæbrunden er /chien zuerſt 1778. Naehkber mit e· 
nigen Verbeflerungen io X. C. Langsdorf’s Samm- _ 
Jung. prsktifcher Bemerkungen für Freunde der 
‚ Salzwerkskunde St. 2 (Altenb, 1758) — Vergl. 
Meufel's Teutfches Künftlerlexikon Th. 2, 


GLöCKLEN (Ladwig Albrecht) Stewrradjunkt zu 
Ulm feit 1796: geb. daſelbſt 1772: SS. Antheil 
an der Belchreibung merkwürdiger Höölen, ein 
Beytrag zur phyfikalifchen Gefchichte der Erde; 

"herausgegeben von D, Rofenn.üllr.und Tilefus. 

Leipz. 1799. gr.8. — Vergl. Gradmann’s gel. 


— 


Seb waben. 


20.98. GLuCK (C. F.) .$$. Yon dır Ausführli. 
then Erläuterung der Pandekten er/chien des 6ten 
. Bandes ate Abtheilung ıgor und des 7ten Bandes 

ıfte Abtheilnng 1304. DE 


2u.98B. GMELIN (C. $$. Diff deindole bonarum 

po —— contra_tabulas juxta doflrinam juris 

:  Romani. Tubisg. 1796. 4. — Recenfionen in 

der Allgem, jarift. Bibllotbek, weron von 1796 

bis ıg00 zu Tübingen 4 Bände in gr. 8 erfchie= 

‚. nen ind. — Dis im gten Band dem folgındın 

: beygelegte Schrift: Was it bey Vertbeilong u. 

ſ. w. iſt von ihm. — Vergl. Gradmann's gel. 
Schwaben, | u Ä 


2u.98 GMELIN (C. Gy) $$. Diff. de fatis & fan- 
damento obligationis Agpratorum, ducendi aut 
dotandi vitiotas. Tubing. 1797. 4. DE. de 
‘‚fopplicio eapitali & poenis infamantibus e civita- 
tom foris profcribendis, ibid. 1799. 4. Diſſ. 
de jure feparatiopis, quod ex orto fuper bonis 
enmtoris concurfa venditori in re veodita competit, 
ibid. eod. 4. —  KRecsnfionen in der Allgem. ju- 
tißifchen Bibliotb. 4 Bände (Tübingen. 1796» 
2800. gr. 8). —  Vergl. Gradmann’s gel, 
Schwaben, an | 


53 2 a. 26. 
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‚0.983. GMELIN (E.) — nach Gradmann: gib. — 
am ıfla May 1751... . 0. eur FE 


su98. GMELIN (Johan Friedrich) Rarb am ıften 
| November 1804. War auch hönigl. Grofßbritan. 
und Braunfchw. [üueburg Hofrath — $$ Von 

der tbierifchen oder zoonifchen Säure ; in v.Crell’s 
 ehemifchen Annalen 1800. B. 1.9. 283u ff, Li- 
pige eudiometrifche Verfushe und Wahrnehmun- 
gen; ebend. S. 379 u. F. und 467 u. ff,  Zer- 
legung des Marekans ; ebend. B.a. — Auszug 

aus der Schrift des D. Price von deffen alchemi» 
fchen Verfucben;; in dem Götting. Magazin 1782, 

St. 3. — In den Commentatt. Societ, Reg, 
Scient, Goetting. fehen noch folgende Abhandlun. 

gen von ihm: Experimenta cam circonio lapide, 
cum plumbe & cupro colliquefadtis, magnefia 
nigra eum plumbo, antimanio & arfenieo colli- 
quatis; defcriptio Ca&ti Peruviani; analylis mi» 
nerae ferri Hercynicae Lautobergenlis; Val. X7, 

Zr Examen miverse Nickeli Hsfüncae; Pal, XI], 
Monita litem de phlogifto fpe&tantia; Yel, XIII. 
De acidorum origine; dbid, De Wismuthi 

cum allis metallis confortio; Vol. XIV. Ex- 
perimenta cum binis recentior inventis metallis 
ebromio & tellurio inftitüta; ibid, Analyfis 
berylli Siblrici '& examen terrae clyeines in eo 
deprebenfie; Pol. XV. — Befchreibung und 
Zerlegung eines Narwegifchen Spargelfteins; in 

v. Moll’s Jahrbüchern der Berg- und. Hüttenkun- 

ds B. 4. Lief. 2. S. 249 u. ff. — Yon dır Ge- 
fehiehte der Pflanzengifte er/chism die zte Ausgabe 
ı8or;5. von dem Grundrifs der .aligemeinen Che. 

mie die zte vermehrte Ausgabe 1504; und vom 
Löfeckens Materia medica die 7te Ausgabe rgo0, — 

Seit 1777 war er ein fleifliger Mitarbeiter an der 
Allgem. Teutfchen Bibliothek in des Fächern der 
praktifchen Arzneykunde, Rotanik und Chemie, 
Auch lieferte er zu der Jenalfchen Alle. Litt. Zei- 
tung 180g einig* wit @Z unterzeichnete Recen» 
fioneo, — Vergi. Gradmann's gel, Schwaben 
5.178 185. 845 8, ff, 98, 
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98.’ GOCK (S. A.): feit 1801 Pfarrer zu. Nehren im 
x »Würtembergifchm: . geb. — wie Gredmann an» 
‚giebt — am 10 April — 88. Einige Auffätze 


_z: werfebiedenen Iohalts in Zeitichtiften.. — Meh- 


rere Gelegenheitsgediehte. — Vergl, Gradmana's 


gel; Schwaben, 


aB. GOCKEL (C.-B.) feit.ıgor.auch kurfürfl. Badia 


> 


Seher Kirchenrath, zu Emmendingen: geb. zu 
Kinigsbach. am 31 „Januar 1743. SS. Stand- 
rede nach der Enthauptung zweyer Kindermör- 
derinnen, auf dem Riebtplatze zu Emmendin- 


gen . .. 1770: 1% Die väterlichen Wünfche 
eines guten Fürften für fich und fein Volk; eine 
Predigt — 1783. ».. Predigt am Dankfeſto 


. saf die Geburt des Durchl. Prinzen Karl Friedrich - 


zu Baden, Über Pfi-8g9, 4 8. :°2..1784 .. — 
Einzelne Auffätze in Jonrnalen. — Mehrere _ 


: Gelegenheitsgedichte. — : Vergl. Gradmann’s 
«-„ gel. Schwaben, , 


a u. 8. GöBEL (I. S.) $$. Von den Staatsrechtli- 


chen Verhältuiffen der Graffchaft Stollberg in 
Thüringen gegen das Kurbans Sachfen ; ein Bey- 
trag zu dem Stastsrechte und der Staritik der 
kurfächüfchen Lande; von J. S. Gbl. in Wriff’ens 
diplomat. Beyträgen zur Sächf. Gefch, und Staats- 
kunde $. 1-88 (1799). | 3J 


aB, GSDEKEN (Dietrich Ludwig) farb fchon 1783. 
War nicht Prediger zu Aurich, fondern zu 


Egglisgen in Oftfriesland, 


aB, G&öHL (Hocoratos) Rarb am s7ten Julius 1802; 


SS. Auszug geiflicher Sittenlehre.  Ottobeuren 
1268. 8. : Tberefanum animae humanas ca- 


ſtellam ; abbreviatam 1779 & typis editum Otto« 
. beurae 1783. 8. S,. Climaei fcala, ibid. 1784. 8. 


Plalterium & Officium Marisnoum, cum monitig 
fatuberrimis pli Prine!pis ‘St. Gallenfise. Ang, 
Vindel, 1791. 8 -_ Anleitung zu Holz- Era 


339 


’ | 25 Bräu- Pfannen, Brandivein - Häfen 


hke[fein. Mit Kupfırtafein.. Ottobenren 
391. 4. .. Nicolai Efchis Exercitia & Haurici 
A:rphii Mortificationes, cum notis, ibid, 1792. 8, 
Sıbola bumilitatis & charitatis, continens gra- 
dus humilitatis D. Bernardi, Opufeoulem D, 
Themae Aguinatis de divivis moribus, de di- 
le&tione Dei & Proximi & de beati:adine coelefti, 
Aug. Vindel: 1793. 8. De venrerabili Sacra- 
mento, cum compendie, ibid, eod. 8: Etbice 


St. Gallenfis. ibid. eod, 8. Methodus exa- 


mwinandi profettum: ſpiritaalem. Ottob. 1793- 8. 
Cantie um canticoram. ibid. 1799. 8 


#- 
‚dovici, Argentinerfis Capucini, Perfeftiones Dei 


Jefa Chrifi & beatiflimae Virg!nis Mariae. Cam- 
pidonae 179. & . Summula Sammae D. 
‚Thomae Aquinatis. Pars I & II. Ottob, 1799. — 
Pars lil. Campid. 1798. 8. D. Thomas 
Aquinstis de diletione Dei & Proximi opufeon- 
luam abbresistum. ibid, 1799. 8. D. Tho- 
mas libri contra Gentiles, Ottob. 1799. 8. D. 
Thomae quasefiones difputatee. ibid. 1800. 8. 
Quodlibeta D, Thomas Aguinatis, Campid, 
1800. 8 _ P. Guffelid Examen abbrevistem 
neotericae philofophise. ibid. eod. 8. — Vergl, 
Gradmann’s gel, Schwaben $. 187 u. f. und 846. 


GöHL (Markus Jofph)- von PORTHORSTEIN 


kurpfalzbayrifcher Londkommijfar bey der Gen" 
valandesdirchtion zu München leit 1799 (vorher 
feit :783 wicklieber Regierungeratb, beygeord- 
neter Hauptgränzmauth - und Salzbeamter zu 
Borgbanfen) ; geb, zu München 1769. 8— 
Kurze gefammelte Begriffe von den Eigenfchaften 
und dem ökonomifchen Natzen der Krdartifchocke, 
Topinambos. Barghanfen 1786. 4: Gefebich- 
te der .kurfürflich fittlichen landwirtbſchaftli- 
ehen Akademie au Burghanfen, ebend 1793, 8, 
Gedsnken über Bevölkerung und Landeskultur in 


Bayern; nebft einer tabellarifchen Bereehnnng 
des Quadrstfchobes nach den bisher gewöhnli. 


chen . 
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chen Schätzungen, und einer Tabelle, woraus 
ein in:der Mefskunft:unerfahrner ohne Mefskette 
durch Abfchreiten ein Stück Landes ziemlich. ge- 
pau bemeflenkasn. München 1800. 8. — Vergl, 


-Baader’s gel. Bayern, 


aB. GSöNNER (Friedrich Gebbard Theodor) ſtarb am 


24 November 3804. - 


90.98. GöNNER (N. T.) felt 1804 auch befländiger 


+ 


- 


a8, 


Prokanzier der Univerfität zu Landshut, vorker 
ſchon auch hurfürfil. wirklicher Hofrath: geb. — 
am 18 December 1764. $$. De «fifu querelae 
nulitatis adver/as fententias devolutiwo. Bambere 
gar 1792. 4. Tatwickelung des Begriffs 
und der rechtlichen Verhältnifle Tentfcher Staats- 
sechtsdienftbarkeiten. Wrlangen ıgo0o. 8. — 
Der ate Theil der Juriftifchen Abhandlangen führt 
auch den Titel: Erörterungen über den gemeinen 
Prezeis, ein Zafatz za den Grundfätzen des Pro- 
feffors Danz. — *Kannio Teutlchlaad, durch 
Hausverträge, der Landesnaebfolger zn elner be- 
ftimmten Religion versunden werden (bey Ge- 
legenbeit des Bayriichen Hausvertrags von 1771); 
in Schlözer’s Staatsanzeigen H. 48. 8. 385 » 407 
(1789). _— Recenfionen, — Vergl, Baadır's 
gel. Bayern, En | 


B, GöRITZ (K, A.) — Vergl. Gradmann’s 
gel, Schwaben. — 


Graf von GBRZ (J. E, genanot von Sehliz) 68. 
Srhreiben des kurbrandenburgifechen Komitisige- 
fandten Hrn. Grafen von Görz an die Reichsver, 
fammlung d, d. Regensburg den aten Augnft 
1794; nebf beygelsgter Berechnung (ämtlicher 
Ausisgen, welche die Kaflen $r. königl. Maj, 
Feldkriegskommiflarists zar Belagerung der Stadt 
Mainz im J. 1793 gellefert haben ; Diktat, d. gten 
Jul, 1794: fol. — Noch viele Noten und Me- 
molren in Reichstagsangelegenheiten, — Vergl, 
Baadır'ı gel, | 
5 


098, 


82 — — 


a u. 98. G8SI (G. F. D.) 88. Lise artiſtiſebe Rlel- 
nigkeit; in der Neuen Berliun. Monatsfchrift 1799. 
Jul. 8. 60-75. Zu 


20.9B. von GöTHE (J..W.) $$. Yon: Herrmann 
und Dorothea er/chien abermahls eine neue Auf- 
lage zu Brausfchweig 1803; — Seine Büßte in 
Marmor von Tiek, geſtochen von’Fr. Belt vor 
dem Göttingilchen Tafcherkalender für das Jahr 


1805. | 


8u,9B. GETTLING (J. F. A.) $$. Yon den Prak« 
tifchen Vortheilen und Verbeflerungen, verfchie- 
dener pharmacentifch : chemifcher Operationen er- 
Senien die ate Sammlong, mit Kupfern, zu Wei- 
“mar ıgor. — Das Tafchenbuch für Scheide. 
künfler und Apotbeker erſchion auch für das J. 
1803. — &. A. Cramer’s Anfangsgründe der 
Probirkunſt (B.2. S. 607) und Anfangsgründe der 
Probirkunft (eberd. $. 60%) find Ein Buch. Bey 
‘der letzten Angabe muſs, fo wie bey der erften, 
"1794 fteben. 0 — 


au.9®%. GEeTZ (G. F.) $$. Die Predigten und Re- 

- den bey öffentl, und Privaikonfirmstionen find 

| (B. 2. S. 610) aus Ferfehn zweymahl angeführt, 
Sis erfchienen 1795. ne 


2 B. GöZ (C. G.) $$.  Auffätze — befonders in 
dem Würtembergifchen Oekonomieblatt, die je- 
»denmahl mit P. G. nnterfchrieben find, — Viele 
‚Gelegenheitsgedichte,. — Vergl. Gradmann’s 
gel. Schwaben. n 


aB. :GBZ (J. A.) Ratt 1795 1. 2796. 


aB, von G5Z, auch von GöTZ (J. F,) $$. Prolog 
bey Eröffnung einer Gefellfchaftsbühne zu Auges. 
burg; in dem dramati/chen Cenfor H, 4. S. 219 - 
323 (München 1783. 3), — Vergl, Baadır's 
gel, Bayern, Ä 
| .. au. 98. 


— 


—— — 283 
au.gB.: GOFFAUX (F. L) . $$:.;Bekanntmachung 
an diejenigen Untertbasen-im Hechftift. Hildes- 
heim, welche bey der bekannten Sache des 
Banernflandes betheiliget .find, Hildest. 1795..4; 
Sieg der Wahrheit, oder Abdrüicke der. Rechts. 
fprüche, welche in Sachen:der Dapntirten:s, ſ. w. 
ergangen fird ebend. 1796. fol: (Vergl. Allg. 

litter. Anzeiger 1797. S. 38 w Ef.) © 3 


9B. GOLDBACH (Chrifian. Frizdrich) Ka:kulator im 
| der Raths- Einsahmflube zur Leipzig: geb. zu 
Taucha am 25 März. 1763:::$%... Verfehiedene 
' Auffätee in: v. Zach’s Beograph, Ephemeriden 
und deſſen mönatlichen Korrefpondepz, 


2 8. GOLDSCHAD nicht ‚GOLDSCHADT (Getthelf 
Konrad) Rarb .e 0 — Ze % 2 


Freyherr von der GOLZ (Friedrich Julius) D. der 
X. ‚and ordentlicher Profefor -derfslben auf der _ 
Univerftät zu Königsberg.:. geb..zu 0. .. im 
Preuſſiſchen am ... . November 1764. 88. Diff. 
de privilegiis, quibus- milites circa ultimas vo, 
lavtates - jare Romano. frunntar.. Regiomonti 
1796: 44 .... Diff. de pravs-diftin&ione inter 
delicta directe ôe indirecte doloſa. ibid. eod, 4. 


au.gB. GOSCH (]. L.) privatifirt. erfä nach 1800 au 
| Hamburg. Ä 


an.9B. GOSSLER (C.) auch D. der Ruchte. - 


‚9B, GOTSCH- (Mark Anton) farb am 5 November 
. 1802. Wär zuletzt Profeflor der politilchen Wil- 
 /en/chaften ‚und der Statifik auf der Univerfität 

zu Lemberg. SS. Annalen des Erdballs und 
des Menfchengefchleohts, aBände. Mit Kupfero, 
Wien 1801 - ıxoa. %.  Gefchiehte der Kul- 
tur des Menfchengefchlechts im Allgemeinen, 
ond jedes welthiftorifchen Volses insbefondere, 
3 Bände, ebend, 1503. 8. 

2 u. 986. 
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3u,98:: GOTTER E. W.) $$. Litterarlicher Nach. 


sın.gB. GOTTHARD (J. C.) $$. ' Sah durch und 
— —— P.:E: BREITENBACH’S Unterricht in 
:der Gewinnung des Torfs und der Steinkoblen 
(Erfart too. 8), — B. 9. Z.ı5w. fi I. Das 
Ganze der Pferdezucht, oder vollftändiger Unter- 
sicht in der Wartung, Pilege und Behandlung der 
‘Pferde, ihrer Verwendung, Kenntnifs and Hei. 
.. lang ibrer Krankheiten. ıfter Band, Erfurt 1x00. — 
gter Band; .ebend. 1804. 8. — Non dem Voil- 
-Aöndigen Uoterricbt in-der Erziehung und Be- 
handiung der Obftbäume er/chien eine neue Auf- 


lage 7802. 


GOTTHARD (Michsel) Prediger zu Iglo in Une 
gern: geb. zu Dobfchan in Ungen.... NS. 
K. Piltzius kurze Erzänlung der Verheerung und 
Plunderang der Bergftadt Dobfchau- im J 1584; 
aus dem L.ateinifchen Uberſetet. Kafchan (1795). 8, 


aB, GOTTSCHALK (J. M. C.) wohnt zu Bö/enrode 
im Schwarzburgifchen. $S. - Bemerkungen über 

die Beweiskraft der Handeisbücher, nach gemei- 

nen kurfächfifchen und  »kurbrandenburgifchen 

- Rechten; in Loflius Neuem juriſt. Journal B. 1. 

H. 2 S:2ywufleı on R. 


au. g8. GRABE (Johann Philipp) farb am ıo Novem- 
ber 18023. . a 


au.9B, GRABNER '(Jskob) blieb am 19 September 
"1799 in dem anf: der nordholländifoben Küfte 
zwifeiren ‘den ‘Ruffen nnd Ergländern und den 

‘ Franzofen: und -Hollärdern gelieferten Treffen, 
War geb, — am 2 Julius — Vergl, Inteili 
 genzblatt zur N. Allg. Teut. Bibl. B. 4%. Nr. 46, 

. 379. — :Schlichtegrolf'sg Nekrelog anf das 


8 
J. 1799. B. I. 8. 25° Ar: 
| 2 u. 9 B. 
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a a. 9B. GRADMANM (J. J.. — geb. — am 28 Des 
cemben — $$.. Gott in der Natur; Betrachtun- 
' gen ‘und Gedichte. Bregenz 17,3.8. (Die darin 
befindlichen: Grdichte find: von dem inzwifchen ver- 
florbenen Job. Kieiber zu I/ny). Andacht. 
bach für Krbaunng fuchende Chriften, ohne Un. 
terfchied der Keligion nnd ihrer Bekenntnifle, 
zur Feyer der Charwoche, St. Galien 1798. gr. 8. 
Orthographifches Tafchenbach - zum täglicaen 
‚Hacdgebrauch für Jedermann, befonders für 
junge Lente, fcbuell in Asfehung der. Recht. 
fchreiburg fich Raths zu erhoblen, ıfte Abthei« 
Jung,. die hanptlächlichften Regeln enthaltend, 
Bregenz 1800. — ate Abtbeilung, ein klei. 
nes Wörterbuch enthaltend. . edend. 1800. kl. 8. 
Sentenzen- Almarach: oder Tafchenbuch für 
das Jaur 1800; mit Denkfprücaen, Sitten - und 
- Lebensregelo,. für jeden Tag im Jahr; sutzbar 
und branehbar für Alte, wie für Junge. Mit 
einem, anf den Streit wegen .. und Au» 
fang der Jahrhunderte anfpielenden Kupfer. ebend, 
ıgoo. kl. %.: — für's Jahr ıgor. ebend. 1801. 
kl,.9: Auch unter dem Titel: Vermifchte Ge- 
danken, Deohfprüche, Sitten- und Lebensregeln; 
zur Bildung des Veritandes und Veredelung des 
Herzens; ein W-yhnachts-und Neujahrs - Ge- 
fchenk für die Jugend. ıfte und ate Abtheilung, 
Wie viele Urfachen wir haben, felbf im gröfsten 
Creutz und Leiden, getroft und guten Mutas zu 
feyn, urd den Herrn, unf-rn Gett, za loben 
und zu preilfen; eine Predigt, wach den Besürf- 
»iflen der Zeit; iw Heilig. Creutz, einem Lepro- 
fen- Haufe vor Kavensbarg, den zten May 1500 
(am Tage vor dem Einzuge ser Franzei-n da. 
felbft) gebalten. 1800 8 — Von der Hand. 
bibel für Chriften er/chien der 6te Theil oder Ju- 
nius 1799, der zte oder Julius ıgoo. Beyae auch 
unter dem Titel: Unfere Obliegenheiten ge,ea 
den Nächften. Der gie bis 7te Theil find auch be. 
Jonders betitelt: Sittenlabre des Cvriflencuums 
und der Vernunft, 4 Theile, Auch find dis 
‘ ⸗ 15 


RT — — — 
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285 erflin Betrachtungen des sten Theils unter dem 
+ Titel abgedruckt :- Die wichtige Lehre vom Gebet, 
ı.»  MPöbingen 1797. & — Dis Gefundheitstabelle 
4 fo betitelt: Tadellarifche Anweilung, geſand 
zu bleiben und alt'zu werden, gröfstentheils ein 

:* Auszug aus Hufeland’s Kunft, das menfchliche 
Leben zu verlängern ; zur täglichen Ueberficht für 
‚jeden, dem Leben und Gefandheit lieb: und fcbätz- 

bar iſt Bregenz (ohne Yahrzahl).: Ein Regalbogen, 
Diefs Tabelle wurde, ohne Worswijlın des Verfaf- 

.\ fürs, von dem Verleger auch in a Bogen geordnst 
nd ihnen der Titel vorgedruckt: Dle Kunft, das 

* menfchliche Leben zu verlängern, von Hufeland. 
Bregenz 1708. 8 — Schrieb die: beyden letz« 

ten Quartale der-Schubarti/chen Chronik. — Vor« 

' rede zur Sammlung von Gebeten und Liedern zur 
häuslichen Erbauung (Tübing. 1794. 8). — Ver- 
fchiedene Anf/ärze in periodifchen Schriften, — 
‚Seine wohl getroffene Silbouette fteht vor feinem 
Krankenbuch; und fein’ Bildoifs, , gemahlt von 

‘ Sauter in Ravensburg, und geftoched von Huber 

in St. Gallen, vor Gott in der Natur. — Im 

pten Band Z. 10 w, ıı feings Artikels find die 
Worte: nach’ den Abfchnitten in Seilers gröff, 

bibl. Erbanungsbuche, auszwßreichen. — Pergl. 

fein gel. Schwaben. er 


2u,9B. GRABE (K. O:) $$. Progr. Bemerkungen 
"über die gerichtliche Beftätigung. Rinteln 1799. 4s 


au.9B. GRäFF (Ernft Martin) flarb am 20 Junius 
1802. Was die beyden Renennungen Compagnon 
und Aſſocié (B.9) betriffe; fo find fie zwar gleich, 
bedeutend: Gräff aber wählte die letzte, weil 
gi fie — wie er mir felbft ſchtieb — nicht fo viele 
Nebenbedeutungen mit fich führt, als die erftere, 
Indeffen wollt’. er doch lieber Compagnon, als 
Affoc!t, genannt feyn., 


von GRAFFE (Aupuft Ludwig Lukas) herzogl, 
Mecklenburg - Strehtzifcher Oberfier und * 
| gräfh 
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w präfl. Helfen - Darmfädtifchır Oberfilientenant, 
privatifirt, als ehemahliger Gouvernegr ces Erb» 
prinzen von Mecklenburg - Strelitz, mit einer Pen« 
fon. zu. Darmflaut: geb. zu Braunfchweig.,... . 
6$. *Die Jacobiner ia Teatfchland; ein Luft- 
-fpiel in 5 Aufzügen, Nen-Strelitz 1798. 8. 
* Schreiben eines Teutichen an den ‚General Bo- 
naparte, Teutfobland (New- Strelitz) 1798. 8. 
Auch in Nemetis, ein Oppofitions - Journal $t. r. 

‘+ (Teatfchl, oder vielmehr Neu - Strelitz 1798. 8). 


an.9B.: GRAFFE (J. F. C.) feit 1802. Fuperintindent 
- der dritten Göttingifchen In/pehtion und. Auffeher 

" des königl» Pafloralinfituts zu Göttingen — NS. 

> Von dem Neueften katechetifchen Magazin er- 
[chien der 4te Band 1801. E 


GRäSEL (Gebhard) M.der Phil. D. dir Theol, 
Propfieypfarrer zu Böhmifchbruck im Für flınthum 
Regensburg feit 1800 (vorher feit 1787 Pfarrer za 
Buch in der Augsburgifchen Diöces und Land- 
febuleginfpektor feines Bezirks, vordem aber ſeit 
1780 Profeflor der grammatifchen Klaffen des 
Gymnafiums zu Ingolftadt, wo er zugleich Pri- 
vatvorlefungen über die fchönen Künfte und Wif- 
fenfebaften hielt): geb. zu Ingolfladt am 27 Au- 

uf 1755. $$. Plan zur Einriehtung feiner 
— buleo. . . . 1781... Wie find die Em- 
pfindungen der Jagend zu benützen, um fie früh- 
- zeitig zur Moralirätze gewinnen? .. . 1783... — 
Auffätze im Münchner Intelligerzblatt und in 
Finauıy’s Tafchenbach für Erzieher u. f. w. — 
Vergl: Baader’s gel. Bayern. 


9B. GRISSE (J. 6.) $$. Das letete Buch S. 450 
ührt folgenden Titel; Praktifche Anweilung zum 
eberfetzen aus. dem Teutfchen ins Lateinifche; 

nebft dem Reguiativ meiner Lateinifchen Gram- 
matik, ip Beyfpielen und Anffätzen. ıfer Tbeil: 
. Die Syotaxis der Nemina für Anfänger. , Leipe. 
1801 (eigentl, 3800); — ater Theil: Die —— 
a Zr taxig 
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taxie der Verba und Partikeln. ebend. 1801. 
gr: 8. 


au,9B;' GRATER (F. D.) felt 1804 Rektor und Ober- 
ns jafpektor des Koniuberniums zw Schwäbi/ch- 


n. 


Ball — $%. : Epitophium Viri perill. P. F. Suh- 
mis. p. M.-Clovigeri €& Hifloriographi Rrgii, 
defuntti Hafniae. Halae Suevor. 1798.8.. - *Ku- 
nigunde- von Hobeneck; eine Rittergefchichte 


' aus dem ıztep ‚Jahrhundert. . . . 1799. 8 — 


Ueber Bürger’s Quellen und deren Benutzung; 


"ie Wielsod’s Teutfchem Merkur 17197. Okt. — 


Auch eie Wort tiber Wezel’n; in dem Reichsan- 
zeiger 1799. Jul: — Einige Recenfione:. in der 


> Erlang. Litt. Zeitung. — Vergl. Gradmann'g 


9B. 


9B. 


gel. Schwaben S. 196-199 u. 847. | 


GRATER (G. L.) — geb. zu Iizhofen bey Schwä- 
bifch- Hall am 13 Januar 1744. SS. Difl. in- 
ang. de veneris in genere. Argent, 1767. 4. — 


 Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


GRAFF (IJ. Baptil) — auch Medicinalrath zu 
Mänchen — 3%$. Man Jeize hinzu: und die 
nöthigen zwechmäfligen Poliz-yanftalten in die- 
fer und andern Seuchen. Mfinchen 1796. 8. — 
Anonymifche Auffätze im Münchner Intelligenz« 
blatt und in verfchiedenen andern periodifchen 
Schrifien. — Vergl. Baader's gel. Bayern, 


GRAFFUNDER(... H... L...) Königl. Prouff. 


Neumärkifcher Kriminalratk zu Cüfrie: geo. 
zu... 88. Verfach einer richtigen Erkliä« 
rung der Neumärkifehen Kammergerichtsordnung 
vom tıten December 1706 bey Erörterung der 
Frage: Ob eine Neumirkifche Wittwe durch ein 
Tettamert von der Einwerfung ihres Kingebrach« 
ten bey Berechnong des» Pflichttheils der Kinder 
befreyt werden kans? Cüßriä 1796. 4. 


au.9 B. 





au.9B, GRAMBERG (G. A.) Sein Bildvifs #on Mi . 


chelis vor dem ‚gäften Band der N. Allgem, Teut« 
fchen Bibliothek, 


9 B. GRANDMOLLET (F... D,...) Abbt, Französ 
‚ flcher Emigrirter au Wolfenbüttel — SS. Pe- 
tite Bibliotheque des Eofans par J. 4. Campe, 
traduite de l’Allemand, à Brunfuic 1500, 4 Tor 

mes in 12. 


GRAPENGIESSER (Karl’ Johann Chrifian) D. 
dır AG. und Mitglied des Collegii medico- chirurs: 
giei zu Berlin: geb. zu Parchim im Mecklenburg- 

 Schweirinifchen 177 .. $$. DIE, inaug. de hys 

drope plethorico,. Goetting, 1795. 8. — Mehs 
rere einzelne Auffätze in Zeitfchriften, 


GRASER (Aemilian) Ex- Benediktiner zu Banzi 
geb. zu... $$. Auserlefene Schriften und 
Gebete. Bamberg u: Würzburg 1791. 8. 


GRASER (Jobann Baptit) M. der Phit Weltoriea 
fer und kurpfalzbayrifcher Ober[chulenkommijfar 
in den Fürfienthümern Bamö:rg und Würzbusg, zu 
Bamberg ſelt 1804 (vorher zweyter Direktor der 
erzbifchöfllichee Pagerie und des adel. Virgiliani- 
fchen Koliegiuims zu Salzburg, und vordem Präs 
fest des griftiichen Semirariums zu Würzburg); 
geb. zu Eltmann im Würzbwreifchn am... 
Falius 1768. . SG: *Prifurg des katholifch« 
praktifchen Religionsunterrichts. Leipz. 1800 (via 
gentl. 1799). 8. * Kurze Daritellung dee 
Prüfang des kathol. praktiſeben Religionsunters 
tiehts. ebend, 1500 8: — Vergl, Baader’s gel, 
Bayern, 


98. GRASS CK.) Land/chafısmahler zu . ı ı in Graua 
 bündn = | 


aug9B. GRASSMANN (GL). 66. Yon dir Aba 
handlung über das — and Schädliche des 
Ä une 
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unter dem Plluge ftehenden Ackers in drey Fel« 
dern u, ſ. w. er/ehien die ate Auflage 1304. 


oB. GRATTENAUER (Karl) war Yufitzkommilfar 

| bey dem königl. Kammergericht und Notarıus 
gublicus zu Berlin, ward aber 1504 entlafen — 
$$. Anseige (einer Vorlefungen über das Wech- 
felrecht, Ber!in 1800..8. — Sein: Schriften gie 
gen die Juden fallen in’s ıgte Jahrhundert. 


au.gB.. GRAUMANN (Peter Benedikt Chriftien) farb 
am 6 Oktober 1803. 


9B. von GRAWERT (Johann Andreas Rudolph) auch 
Chef eines Infanterieregiments zu Glatz leit 1797, 
Generalinfpektor der Oberfchlehifchen Infanterie feit 
ıg00, Kitter des rethen Adlerordens felt 1800 
und des Verdienflordens (eit 1789 (vorber feit 1793 
Obrit und Generaiquartiermeifter, vor diefem 
feit 1790 Obriftliestenant, vordem von 1788 - 
1790 Kommandeur des Regiments H:rzog von 
Branpfehweig zu Haiberfadt, nachdem er 1783 
Major im Regiment Graf Anhalt zu Liegnitz ge- 
werden war. Vor diefem allen fand er als Ca- 
pitsin im Regiment Tanenzien zu Bresiau): geb. 
zu... in Prenffen 1746. 


9B. GREDING (K.W.) jetzt prakti/cher Arzt zu News 
fladt am Culm: geb. zu Greitz im Keuſſiſchen 
Vogtlande am 14 eJulins 1759. $$. Di. inaug. 
de primis variolarım initiis earumque contagions 
admedum virulenta. Lipf. 1781. 4. Ver- 
mifabte medicinifche und ebirurzifche Schriften 
von Licentiat Jok. Arnfl Greding, ehemahl, Arzt 
im Armeohaufe zu Waldheim; herausgegeben nu, 
f.w. Alterburg 1781. 8. (Diefe find von dın 
Jchon angeführten Schriften feines Ohrims ver ſchio- 
den) Tres morborum hiflerıas, in Nofo= 
comio Pragenſi Fratrum mijericordiae con/criptae, 
sum epicrifi.. Pragas 1788: 4. 


a a.9 B. 
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a u. 9B. GREGEL (J. P.) felt 1803 auch Rath bey der 
j ssflen Depuratien der kurfürfll: Landesdirektion 
für das Fürfenthum Würzburg — 8%. Dil, 
Specimen theorstico - praticaum, exhibens reme« 
dium L. 2. Cod, de refc. vend. Wirceb. 1798. 4. 

Diff. refolvens quaeſtiorem: Damoa per hoſpita- 
tiones militares, vulgo Zinguartisrungen, con- 
duktori aedium illata, a locatore guxtenus refar« 
cienda fint? ibid. 1797. 8. Recufa Lipf. 1798. 8. 

Diff, de poteßatis politiae & criminalis nexu & 
‚differentia, praecipue in cauflis criminnlibes, 
* sriminis probatione deficiente, vel poena 

gati ad fecuritatem rei publieae haud ſoffieiente. 
Wirceb. 1799. 4. Diff, de obligatione reali, 

ibid, xg00: $. | 


au.9B. GREILING (J. C.) — geb. — am 23 Detem- 
ber 1765. SS. Pon des Neuen praktifchen Ha 
terialien zu Kanzelvorträgen er/chies der gte Band 
'ı80ı, der ste ıgaa, der 6te und letzte 1804. — 
Recenfionen in der Erlang, Litteratüurzeitung. 


a B. GRIENWALD. gB. richtiger GREINWALD (Ans 
felm) fterb im Herbft 1803. $$. Tüefes en 
univerfa philofopbis. Ang. Vindel, 1771. 8. — 
Beyträge zu mebkrern litterarilchen Werken, — 
Vergl. Baader’s gel. Bayern. 


a u. 9 B. GRELLMANN (Heinrieh Moritz. Gottlieb) 
ftarb.am 13 Oktober 1804 zu Moskau, wohin ee 
in demfelben Jahr als Ruflifch - kaiferlisher Hof- 

rath und ordentlicher Profeflor der Statiftiki'auf 
dortiger Univerfität berufen worden war. S$S$. 
Hiforifch - fatikifches Handbuch von Tentichs 

land und den vorzüglichften feiner befonderen 
Steaten, ıfter Theil: Aligemeiner Abrifs des 
Teatfchen Reichs, Göttingen ıgexr. — ater Theil: 
Orfterreichifche Monarchie, J. Staatsgefchichte, 
ebend. 1804, gr.8. (Eim’unvollendstes Wirk), — 

Yon den ftatiftilchen Aufklärungen über wichtige 

T3 ' Gegen« 


292 





Gegenftände der Oeftreichifchen Monarchie er. 
fchien der 3te Band 1802. 


GRESS (Andreas) ſtarb am 10 März 179 War 


M. der Phil. und (eit 1796 Subregens im Seminar 
zum guten Hirten, wie auch Aktwar bey dir heil. 
Kilians - Brüderfchaft zu Würzburg (nacbllem er 
in demfelben Jahr als Profeffor am durtigen Gym- 


-naflinm war angeftellt worden): geb zu... 
17266. $$. Beweis, dafs das Stoilrte und 


Kantifche Moralprincip ein und eben- diflelbe 
fey. ... * Die Vernonft fodert die Saecn- | 
larifation nicht... — Recenfiosen «in der 
Obertestfchen allgem. Liiteratarzeitung, in den 
‚Gothaifchen und Würzburgifchen gelehrten Zei- 
targen. — Fergl. Argus, eine Zeitfchrift für 
Franken B. 2. H. 1. S. 180 u. ıgau.f f. 


'au,9B. von GREVENITZ (F. A.) feit 1804.auch Rit- 


ter des [chwarzen Adierordens. — Kommandant 
zu Breilan war er nie, (andern ein anderer die- 
fes Namens, der als Obrifter des Regiments Borch 
(jetzt M£ffling) zu Neifle 1750 diefe Stelle erhielt 
und 1798 farb, 


a u. 9B. GREYSSING (Jofeph) war Advokat zu Bre- 


genz, nicht zu Korfianzg — 88. Socratis & 
Platonis pbilofophia, cum recenfione didtorum 
Epicuri, temporis cauſſa ex univerfis Ciceronis 


 monimentis revoeata. Conft. 1799. 8 — Vergl. 


Baader's gel. Bayern, 
GREZ (Damian) ftarb . . . 


oB. GRIES (J. D.) $$. Dif.inang. de Imdoflamento 


litterarum cambisliiam, fecundum. jus csmbiale 
Hambargeofe commune in auxilinm vocato, 
Goetting. 1795, 4. — Von Taffo’s befreytes 
Jerafalem er/chien der zte Theil 1001, der zte 
ı802 und der 4te und letzte 1803, s 


* 20,98, 


4 
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au.gB. GRIESBACH (J. J.) im gten Band Z. 8 fel- 
nes Artikels fetze man III ftatt Vill. — Sein 
Bildnifs von Konx gezeichnet und von Bock-ge- 


ftochen 18023. 


aB. von GRIESHEIM (Chriftian Ludwig) ftarb ſchon 
am 10 Oktober 1767. $$. Die Cameralifchen 
Grandfätze der Forftwiflenfchaft fing von dem im 
aten B. nächflfolgenden L. W. v. Griesheim. 


au.9B. GRIESINGER (G. F.) feit 1804 auch Propf 


zu Siutigart — S$. Neue Morgen - und Abend» 


gebete, als Anhang zum neuen Gelangbuche, 


Stuttgart 1792. 8. — Vergl. Gradmann’s gel, 
Schwaben, 


2B. GRIESINGEA (Johann Jakob ı) farb, . ;- 


au,9B. GRIESINGER (L. F.) feit 1804 D. der Rechte 
und Stadtkonjulent zu Stuttgart — SS. Von 
dım Kommentar über das herzogl. Würtembergi. 
fche Leudreebt er/chien der gte Band ıg01. — 
Vergl. Grcdmann’s gel. Schwaben. 


*) GRILL (Nikolaus) M. der Phil. D. der AG. und 
Seit 1732 Stadtphyfikus zu München: geb. zu Allo- 
wünfter Landgerschts Aichach in Oberbayegn 1755, 

6%. Kurze Gefchiehte des neuen Flufsfiebers 
oder fog:nannten Krüps in den Monaten May und 
Jurius. München 1758. 8. Der Bauern. 
doktor für Menfeben und Vieh, oder allgemei- 

ner Hausvorrath von Gefandbeitsregeln, ökono- 
mifcben Künften und Wiflenfchaften, gegen alle 
Bedürfniffe, die jeder Bürger und Landmann täg- 


ich zu wiffen nötbig hat; darinnen alles, was 


T3 dem 
ENTE En 


*) Irrig ward dem am ıoten März 1800 verftorbenen.D. Joſeph 
Dominikus GRILL zu Augsburg das B,2. 8. 659 verzeich- 
nese Buch: Der Bawerndoktor für Menfchen und Vieb, bey- 


elegt, Diefer- war meines Wiflens, fcing Inauguraldiipy- 


_ arton allen Falls ausgenommen, nie Schrififteller, 


— 
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dem Mernſches und Viehe im geſanden und kran- 
ken Zußande zaträglieb if, enthelren; auch die 
neueften Erfahrangen und Verbeflerungen in der 
Laudwirthfchaft, dem Viehßande, Feldkane und 
häuslichen Arbeiten; ans Liebe zum Woehlftand 
des Bürgers und Landmanns mit vielem Flriife 
zufsmmengetragen, ebend. 17%9. 8. Getan- 
ken zur Verbeflerung der Krankerhäofer in Min- 


chen. ebend. 1799. 8 — Vergl. Baader’s gel. 
Bayern. | 


au.9B. GRILLO (Friedrich) farb am ts Junias 1803. 
1739 war fein wirkliches Geburtsjahr, Vergl. 
Neue Allgem. Teutfche Bibl. B. 88. S. 127. 


au,9B. GRIMM (Chr. Mor.) War geb. zu Hohegeifß 
dm Stift Walkemrird ı72.. SL. Die im aten 
Band angeführte Diff. iſt betitelt: Dottrina wo- 

ralis de wagiltratu politico e nomine magiftra- 

tanm DYMIN derivata; praefide 7, C. 9. Chry- 


‚ fander. Helmftsd. 1744. 4. Mesheim fügte blos 
eine Giäckwunfchep:ftel hinzu. 


30.98 von GRIMM (F. M.) wicht zu Braun/chweig, 
Jondern zu Gotha privatifirt er, und zwar feit 
1795, als er zum Rufhlch- kaiferl. Miniſter zu 

amburg ernannt wurde, aber diefen Poflen, we= 
gn übırhand nehmınder Augenichwöäche und br= 
Jorglichen gänzlichen Verlufles des Gefickts, bald 
nirderl:gen mußte: geb. — Baader’n zu Folge — 
am 20 September 1723. . $$. De hiftoria Maxi. 
miilani I, ampliflimo jaris Germanoraum publiei 
fonte, difputatinnenla &c. Ratisbonae 1747. 4, 
Lettre de Mr. Griem & Mr, l’Abb& Reynal, 
1752. 8 — Vergl. Baader's gel. Bayern, 


au.9B. GRIMM (F. W.) feit 1904 kurerzkanzlerifcher 
Oberlandesgerichtsrath zu Regensburg. — Vergl. 
Baadır's gel, Bayern. | 
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2 a. 9 B. GRIMM (H. D.) — war geb. — am 6 März 


1727, nicht 1726. $$. Leichenrede auf den 
kurfächfifchen Herrm Gefandten von Ponikau. 
Regensb. 1775. fol. Leichenrede auf Pr. Ka- 


tbarına Elifabeth Neubauerin. ebend, 1771. 4. 


Leicbenrede anf Hrn. Stadtsämmerer Häberl, 

ebend. 1779. fol. - - Leichenrede auf Hrn. D. 
Nieremberger. ebend, 1782. 4. Leicbeurede 
auf den königl. Preufl. Oberlieutenant v. Teufel. 
ebend. 1786. 4. Gerächtnifspredigt auf Kai« 


. fer Leopold den aten. ebend, 1792. 4. Pre- 


digt bey dem feyerlichen Gottesdienft den gten 
Okt, am kaiferl. Namensfeft wegen des fiegrei- . 
ehen Fortgangs der kaiferlichen Waffen und Ab- 
wendung der Kriegsgefahr von biefiger Stadt, 
ebend. 1796. 4, — Ale feine Schriften‘ er/chie- 
nen, auf ſein ausdrückliches Verlangen, ohne Bey- 
ſetæung feines Namens. — Vergl, Baader’s gel. 
Bayern. 3 


aB, GRIMM (J. F. K.) feit 1803 geheimer Hofratk zu 


otha — | 
GRIMM (J. K. P.) felt 18er Profe/for der Mathe- 
matik und Phyfik der Ritterakadımie zu Liegnitz: 
'geb. zu Hallı am 17 Augufi 1768. $$. * Send- 
fchreiben an R * oder ein Verfuch, die Urtheile 
zu berichiigen, welche anjetzt häcfig über 
Achards Runkelrübenzucker gefällt werden, 
Breslau 1799. 8 —  Beyträge zur medicinifchen 

teetricität; in Zadig’s und Friefe’'ns Archiv der 


. prakt. Heilkunde B. 1. St. 30.4. B.2. St. 1. — 


Der Enutworf der Gefchichte der Prenflifch - Brän- 


. denburg. Staaten muß unter. [einen Schriften zuerfl 


fihn. — Vergl. Sehummel’s Brest. Almanach 
Th. I, S. 190- 193. | 


GRINDEL (David Heinrieb) ... zu... .: geb. 


zu 2... $$. Allgemeine UVeberficht der weuern 
Chemie, zar Rinleitung für Anfänger dargeſtellt. 


u 74 | 2u. 9 B. 
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8u,9Bß GRODDECK (G. E,) feit 1804 Profeffor der 
Griechifchen Litteratur auf der Univerftät zu 
Wilna — 


98, GRENINGER (A.) — geb. — 1772, $$. Dir 
Nachricht von dem Schickfal feiner Usbirfstizung 
des Petronifchen Satyricons wird widerfprochm 
in dem Wefiphälifchen Anzeiger 1804. Nr. 75, und 
zugleich verfichert, daß die erwähnte Berlinifche 
‚Ausgabe mit verändertem Titelblatt zu Leiprig 
bey Sommer mit der Jahrzahl 1804 erfchienen fey, 
und zwar auch ohne des Üeberfeizers Namen. 


‚88.98, GROHMANN (J.C. A.) feit 1803 ordentlicher 
Profeffor der Logik und Metaphyfik auf der Uni» 
verfrät zu Wittenberg — 88. *Kritik der 
ebriftlichen Offenbahrung, oder einzig möglicher 
Stancpunkt, die Offenbahrung zu beprtheilen, 
Leipz, 1798 (eigentl. 1797). 8. 


80.98. GROHMANN (J. G.) $$. Yon den Bruch. 
ftöcken der Gothifehen Benkunſt erfchien der ate 
Heft ıgor; von dem (groffen) Ideenmagazin für 
Liebhaber Englifcher An:agen u, f. w, bis zg 
Eode des Jahrs 1204 43 Hefte (ron den 7 erften 
Heften eine nene Anflage); von dem Kleinen 
Ideenmapazin für (isrtenliebhaber u. ſ. w, der 
ate Heft ıg0r, der ste ıgo2; und von den Ge- 
bräuehen und Rleidungen der Chineien n. f, w. 
der ste, Öte, te und gte Heftıgoı, dergteund 
Jote ıg02, der Iıte und Late 3%03. 


9%. GROLMANN (A...) Rruder des folgenden; jetzt 
Kriminalvath zu Giefen: geb. dafalbfl , .. 


9®B, GROLMANN (K. L. W. oder K.) feit ıggr auch 
Bibliothekar über die der Univerfität zu Giefen 
vermüachte Senkenbirgi'che Büchır[ammlung, 1804 

bat er zupliich den Charakter reines wirklichen 
Owurapprllationsgerichtsraths — SS. Dan dem 
Meg:zin für die Pbilofophije des Rechts v. ( w, 

| erfokien 
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er/chien des 1ſten Bandes gtes u, ates Stück 1801, 
des aten Bandes ıftes u, ates Stück 1302. 


.@u.9B. GRONAU (KR. L) — geb. zu Bela am’ 
7 Julius 1742. | | 


GROS (Jakob Friedrich Karl) der Kameralwiffen. 
Schaften Befliffener zu Tübingen: geb. zu... . 
$$. Abhandlung Über die Vorbereitung des Bo- 

‚ dens zum Pflanzenbau. Reutlingen 1800, 8. 


2u.9B, GROS (K. H.) ſeit dem Herbft 1804 königl, 
Preuffifeher Hafrathı und ordsntlicker Profeffor der 
Rechte auf der Univerfität zu Erlangen, nachdem 
er (eit 1802 Dandichehukn fie, zu Stuttgart ge- 
wifın war — 


GROSE (Jahanr Gottlieb) farb am zıften April 
1795. Warkurfü-fl Sächfifcher erfier Oberhofge- 
richts- Aktuar zu Leipzig: geb. dafelöfl 1733. SS. 
* Schriftmällige Betrachtungen über ı) das Haus 
Ifrael; 2) die letzte Zeit, 3) die Zeit, in wel. 
eber wir wach der Offendahrang Jeſu Chtiſti jetzt 
wirklich leben; und 4) über die Öffenbahrang 
ſelbſt; aufgefetzt von einem Layen im Jahr 1794. 

.Leipz, 1796. 8 


‚Ritter von GROSET (.. .) ehemahliger königl. 
Ereuſſiſener geneimer Roth, privatiärt jetzt zu 
Brück in Sachfım: geb. zu... $$. Mein 
Starz im Preufßfchen Staat, Germanien (Altona) 
‚7797: % ⸗ on 
28, GROSKURD (C. H.) $$, Nachricht von der 
erneuerten und yerbeflerten Einrichtung des Uc- 
terrichts im Straifundifchen Gymnsfinm, Stral- 
fund 1779. 4. 


GROSSE. (Karl Gottlob) ,„ „. zu... geb, 
Zu on. 8. Briefe über die Widerwärtigkei- 
ten des Stgdirens, zur Beherzigung finfiriafiger 

Jünglinge, Gera a, Leipz. 2800. 8. 

| T5 2 B, 


\ 


x 
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2B. GROSSEL (I... N...) $$. Reden über das 
Leiden nnd Sterben Jefn Chrifi. Breslau u. Hirfch- 
berg 1790. gr. 8. Vielleicht mit dem angeführ- 

ten Buch einerley?) Ä 


9B. GROTEFEND (G... F...) feit 1803 Lehrer an 
dem Gymnafum zu Frankfurt am Maynı ‚geb. 
zu Hannövirifch- Münden . . . 


GROPIUS (Georg Heinrich) ... zu... geb. 
zu... $$. Ueber den Teut(chen Dynaften- 


oder Herrenfand, Hamburg 1796. 8. 


aB, GRUB (fatt Chrifiisn fetre man Ludoig) SS. 

Unmssgebliebe Gedanken Über die gefetzliche 

Art, wie die Kontingente einzeloer Reichs - und 

Kreisftände zu einer allgemeinen Reichsarmatur 

zu berechnen feyn; bey Gelegenheit der darüber 

- in der niederrhein. weßpbälifchen Kreisverfamm- 

lung entftandenen Fragen. Cö'a am Rhein 1793. 

fol. und in Keuff’ens\ Dedukt,. und Ürkund, 
Samml. B. 15. \ | 


| 2u.9B. GRUBER (J. G.) feit 1803 zu Jena, 


au, 9. GRÜBER Edler von GRUBENFELS (K. A.) 
feit 1804 Stuhlbsyfiizer des Simeger Komitats in 
Ungern. | Ä Ä | 


#%) GRUBER (Leonhard) Benediktiner vom Klos 
er Metien in Niederbayern: geb. zu.» » 
$$. Einige analytifche Beyfpiele und Anwen- 
| dun- 
—— — — — — —— — — —— 
*) Vermuthlich iſt der im 2ten Band unter demſelben Vor- 
und Zunamen aufgeführte Schriftiteller von diefem hier 
verfchieden,, folglich wird ihm auch die Abhandl. von der 
Polhöhe irrig zugefchrieben feyn. Diefe Vermuthung 
gründet fich hauptlächlich auf das Stillfchweigen des Hrn, 
Kanonikus Baader über die jenem Gruber beygelegten 
Schriften. Es würde fich demnach fragen: Lebt jener 

Lienh. Gruber noch? und wo? 


# 
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dungen der verfchiedenen Wendaongen der krum- 
men Linien; im den Abhandlungen der kurbayr, 
Akademio der Wılfmfchaften 8 8 (München 
17:3 4). 8. 181- 202. Kinige Grundfätze. 
der T'heorie der Cencralkräfte in Rüickficht auf die 
Aßtronomie; ebend S. 203-244. Kin Brief 
von der Berechnung des im J 1769 erfchienenen 
Kometen; ebend. S. 245-278. Abhandlung | 
v* vom der Polböhre; im dım Neuen philo/. Abhandi. 
dır kurkayr Akad. (1778). B. 2.8.40- 02. — 
Verg!. Baader’s gel. Bayern. N 


GRÜN (Milo) Abbt des königl. Stiftes Strahof zu 
Prag ſeit 1804 (vorser leit 1799 Propft zu Iglau 
in Mähren, nachdem er vorher Landdecnant und 
Konüßorialrath und vor diefem Pfarrer za Iglan 
gewelen war. Von 1780 bis 1790 war er Sehre= 
tar des Präisten Wenzel Mayer im Strabof):' 
geb. zu... $S$. Rede bey der taufandjährigen 
Jubelfeyer der Kreis- und Bergfiadt Igiau. .. . 
1709: ©. — , Ändere, bisher unbekannte 
Schriften, | 


2098. GRÜNBERGER (Hohann G.) felt 1799 Ge- 
 merallandesdirektionsrath der fünften Deontation 
in Kulters- For. Bau- und Sagdgegenfländen 
zu München (Fo:fkkammerrath war er feli 1705. 
vorber feic 1791 wirklicher Hofkammerrath, vor- 
dem feit 1789 Forftmeilter zu Lofüng, nachdem 
er feit 1774 Profeflor der Mathematik an dem da- 
mahligen Kadettenkorps zu München, und nach 
deſſen Auf&ebung an der herzogl, Marianifchen 
Landesakademie gewefen war): geb. zu Bett- 
brunn unweit Ingolfladi am 28 Februar 1799. 
$$. Ueber Wittwengefellfchaftsberechnungen ; 
in den Neuen ghilg/. Abkandiungen der kurbayr, 
Akad, der Wiffenfch. zu München B. 4. S. 49 
12. Bey'räge zur Theorie der Waguerey; 
ebend. B.7.5.70-118. — Vergl. Baadır's gel, 
Bayern. 


20.9B. 
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30.98. GRÄNDLER (C. G.) felt 1903 Generaldi- 
rektorialagent zu Bırlin — 


fondern 1769, 


2098. GRÜNER (C. S.) jetzt Schaufpiel - Rrgiffeur 
zu Dülfeldorf —: geb. nicht 1737, fondern 175%. 
*Kritiiche Anficht des Theaterweſens zu _ 
‚ Münfter uni Osnabrück: eine Fiugfchrift. (Ohne 
Druckort und HJahrzahl). $. Das Feit St, 
Jobannis (ine poetifshe Rede), der Prinzeflin 
‘ vos Carland gewidmet. 1786. 8- * Treuk, 
Harlekin, und Minos; ein Schattenrifs, .. . 
1787. 8- Die beyden Liebenden; ein Schau» 
fpiel, mit Gefarg, komposirt von Ackermann, 
(Ohre Druckort 1791). % *Sendfchreiben 
an einen Kritiker (die Königsbergifche Bühne be- 
ire[fend). ... 1794: 8. *Die Laterne bey 
Tage; ein Buch zum Nutzen und Vergnügen für 
jedermann. Danzig 1797. 8. *Der Welt- 
bürger oder die a ragen, ein Gegenftück 
zum Märtyrer der Wahrheit, . . . 18600. 8. 
*Fridelin, der Gauckler. . . » ıgeo 8. — 
Das Opfer der Treue erfchien 1779. 8. Der Irr- 
taum, oder Wilhelminens Gefchichte m. f. w, 
1788. 8. Die Fragmente über Schaufpielwefen 
uf. w. fiod, wie Schumm«l fagt, nicht befonderg 
| gedruckt; woaber denn? — Franz v. Alm er- 
.. Jehien 1783- 8. * Der Pstriotenkrieg, ein Ge- 
dient in Keitteiverfen, von Jocoſus Bilariug 
Schonkilius zu... 1787. 8 — Von der Zeit- 
febrife: Weder Journal nech Roman, erfchienen 
pur g Hefte, und zwar, Schummeln zu Folge, 
1785: 1786. — Die Reifen ios Vaterland beite- 
hen ans 3 Theilra, der letzte erfchien 1795. 
Di: Verlaflenfchaft eines Sonfllears u. f. w. M 
daraus nicht ab - [ondern nachgedruckt worden. — 
Allem Anfehn nach find alle Schriften diefes Au- 
to’s anonymifeh erfchienen, Dies bätte Schum- 
mel von Rechts wegen anzeigen ſellen; aber er 
beobach- 


* 
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beobachtet weder bierin, noch In andern Stücken 
litterarifche Genanigkeit! Von Grüner handelt er 
in dem Bresl. Almanach Tb. r. $. 194-205. — 
Auflätze von ibm ſteben auch in de: O.la Potrida, 
in dem Preufüichen Archiv (a Schusmel), in 
den Annalen ser Menfchheit, in den Rheinifchen 
Mafen, in Wielsnd’s Tentfchen Merkur, in dem 


- Genlas und: dem Archiv der Zeit, in dem Caa- 


mäleon, in deu Jabrblichern der Preuflilchen Mo- 
narcbie, und in.dem Breslauifchen Horcher., 


9B, GRULICH (Friedrich Johann) Sohn von dem ver-, 


ftorbenen Adoiph Bogislav; Pfarrer zu Nisbra bey 
Weyda in Kurfach/en feit 1795: geb. zu Rödıpka 
bıy Wittenberg 1766. SS. De duratione be:tae- 
corditionis primorum hominum. Neoflsdis ad Or 
lam 1790. 4: Bemerkungen über eine 2wey- 
deutige Handlung Jefu. Gera 1758: 8 — Ein 
Beytrsg zur Uuterfuchung über die Sprachengabe 
der Apoßlel; in Augufti’s theolog. Blättern B. 2. 
St. I. Zufatz zu der Erk:ärung Matth, i8, 
8. 9. In den theolog. Blättern a Jahrg. Nr. 40; 
sbind. (1799). Leber Kolofl. ı, 15-19; was 
es heifie, einen bihlifchen 'Schrififtelier «us fich 
felb oder ans dem Syftem erklären? ebend. B. 3. 
St. 1 (r8oo). | 


98, GRUND (Chrifloph) Licentiat dır Rechte und feit 


1802 fürfl. Taurn-und Taxijcher Hofgerichis“ 
und Kıgurungsadvakat (vorber feit 1800 fürkt- 
b:fchöffl. Regensburgifcher Konfiktorial - Hofkam« 
mer- und Regiernvgsadvokat zu Regensburg): 
gıb. zu Würzburg am 6 April 1772. $S. Auf- 
fätze in dem Jeurusi von a. für Frauker, und in 
andern periodifchen Schriften." — Vergl. Bia. 
dır’s gel. Bayern, 


a5, GRUNDMAYR (F.) — geb. zu Altenrding in 


Bayırn am ı7 November 1750. — WVergi, Bun 
dır’s gel. Beyern. | 
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an.9B.: GRUNER (C. G) $$. Vorrede zu $. P. 

. @. Kircheifen’s Beobachtungen über dss Mutter. 
korn und deflen Entfkehung (Altenb, 1500, 3). 


20.98 GKUNER EI. E.) felt 1904 Regierungsdirck« 
tor zu Coburg (vorber Regierungsrath) - %$. 
Recenflionen in der Erlangif-ben Litteratur - Zei« 
tung. — Im giten B. Z, 4 feines Artikels 1. 
Cremutius, 


98. GRUNER (Juf.) feit 1800 M. der Phil, und (eit 
1802 königl. Preufiifcher Kammurrath au Ochrin« 
gen im Hohenlohi,chen. 


20.98. GüLICH G. F.) $$. Das voliftäudige 
Färbe- und Bleichbuch beftsht aus 7 Bändın; der 
letzte erfchisn auch befonders unter dem im otım 
Band angegebenes Titel. Auf ebrn disfe Art mas 
chen auch die im atın Band angeführten drey Bü- 
sher din gien, sten und 6ten Bana asejes Werks 
aus. — Vergl, Gradmann’s gel. Schwaben, 


GUELMI (Hieronymus) Exjr/uite zu Görz: geb. 
zu Trident 1735. $$. Gl: Attems Auftriaci. In 
Gorizia 1789. 8. — lItalienifcebe Gedichte. — 
Vergl. Serittori Friulene - Auftriaci — di Mfgr. 
Barone de Codelli (terza edizione) p. 130-139, 


2093. GÜNTHER (C. A.) $$. Johann Loreumg 
von Moshsim Allgemeines Kirchenrecht der Pro- 
teftanten; zuerft mit Aumerkungen herauspege- 
ben von Chriflian Ernfl von Windhein, nun neu 
bearbeitet und fertgefetzt u. (. w, Leipz. 1400. 
8 — B.2.S. zın. Z. 3 feize man hinzu: 
bis zu Ende des Jahrs 1789 (wo fie gänzlich 
anfhörten), 


- GÜNTHER (Daniel Erhard) D. und ordentlicher 
Profeffor auf der. Unwerfität zu Duisburg: ge6, 
zu Solingen 1752 88. Cerebri & nervorum die 
K:ibntionis, expofitio. Duisburgi 1736. 8. Zu 

der 


# 


u; 
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der Teutſchen Veberfetzung dirfes Buches von 


"Heinrich Wiiheim Pottgiefer (Düffsid, 1789. $) 


lieferte er Zufätze. 


20.98. GÜNTHER (W. C.) feit 1801 Hofprediger 


und Obirkonfiflorigirath zu Weimar — 


auwgB. Madame GÜRNTH (Amalie), 
aB. GÜRNTH (Georg Samuel) farb am gten Februar 


1803. j 


aB. GUTE (H. E.) $$. Rede bey der Weisberth.- 


und Brardifchen Eineverpindung den gten Febr, 


1791. Halle (1791). gr. & —  Verzeichnifs 


der Communicanten, Copalirten, Getauften und 
Verfervenen in der Stadt Halle vom J. 1700. 
1786: in den. gemeinnütz. Auffätzen für alle 
Stände von einer Gefellfch. — Gehihrter in Haile ° 
B. ı (Halle 17%7). S. 111-132, 


Friyherr von GUGLER (Franz Xaver) Axjefait, 


D. der Theol. Kauonikws und [ummus Cnflos am 
kurfürfll. Kollegiatfift zu Landshat (eit 1777 
(nachdem er feit 1766 Profeflor der Phil. zu 
München, bernach zn Freyburg im Breisgau, 
alsdann Prof. der Moraltheol. und des geißl, 
Rechts zu Stracbing, biersuf der Dogmatik zu _ 
München und zuletzt der praktifches Phil. eben 
dafelbft gewelen war): geb. zu Landshat 1735. 
65. Decreta philofoghiar. Monachii 1767. 8. 
Lobrede auf den heil, Auguftin, geäsiten zu St. 
Mergen. Freyburg im Breisgau 1769. 4. Re- 
de auf das Feft aller Heiligen, in der Allerheili- 
genkirche bey den regnlirten Chorherren des beil, 
Anguftins zu St, Mergen gehalten. ebend, 1769. 4, 
Ven dem, was die Menfchen Humeur neunen, 
philofopbifebe Betrachtungen. ebend. 176% u, 
1769. 4: Rede liner den Einfinfs der geift- 
lichen Beredfamkeit in Religion und Staat; in 
der öffentl. Verfammlaong, als die Bayrifche Ge. 

fell. 


L 
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fellfchaft des Predigerinftituts die Preife anstbeil- 
te, gehalten, München 1779. 8 Auch in den 
Predigten des Bayrifchen Predigerinflituts B. = 
(1779). : Rede auf das Feft der Beichneidung 

Chriti; ebend. — Vergl. Baader’s gel. Bayern, 


aB. GUIDO ab Angelis, oder NICHT, farb ... 


GUILLEAUME (Johann Nikelaus Cornelius) 
D. der R. feit 1796 und Gograf zu Hoarkotten 
im Münfkerifchen: geb. zu Luxemburg am 
16 September 1768 $%. Dif. inaug. juridica 
de con/zetudise. Daisburgi 1796. 4. Theo« 
retifch- praxtifche Abhandlung der Recbtsiehre 
von der Gewobnheit. ate *) vermehrte, vom 
Verfafler ſelbſt Überfetzte Ausgabe, ... . gr. 8. 


au. 9B. GUMPELZHAIMER (C. G.) $$. * Ueber 
die Abweshfelung einiger Stimmen im Reichs- 
fürftenrach; in dem Reichstagsalmanach 1795. 
S. 240-246. * Hiftorifche Ueberficht der 
Reichstagsgelchäfte im Komitialjahre 1793 - 1794 5 
ebend. S. 247-2525 und Keiehstagslitteratar 
ebend. S. 353 - 384: * Hiftorifche Uebe: ficht 
der Keichstspsgeichäfte 1794-1795; ebınd. für 
1796. S. 201-4225 und Reichstagslitteratur S. 
423 - 446. * Etwas über den Hildesheimer 
Kreiskonvent; ebend. für 1797. S. 189- 2065 
‚und bi. Ueberficht der Reichstagsgeferäfte im 
Komitialjsbre 1795 - 1796, nebft Keichstsgslitte- 
taturz ebend, S. 207-398: — Vergl. Baader’s 
gel. Bayern. 


GUMPELZHAIMER (Georg Gottlieb) farb 
am <ten Feörusr 1799. Vaters Bruder von C.G, 
an«t H 5. G. Gumpe:zbaimer. War erfier Konfn« 
Iint uer Stadt Regersburg, Konkflo-isirath und 
Komitialgefardter mehrerer Riichsfläaate: geb. zu 

Kegense 
| | 
%) Verimuhlich in Hinficht auf das Original, 


| | — 
— am 5 Sunins 1733. 68. *Akten- 
mä 


ge Prüfung, entgegengettellt vom Kamme- 
rer und Rath def kaiferl, freyen Reichsftadt Res 
gensturg der, von dem fürfl. Reichsfift St, 
Emmeram verbreiteten beurkundeten Gefchichte 
der gegenfeitigen Gerschtfamen nad darliber ent- 
ftandereu Differenzien, Mit Beylager Nr. ıbis 40, 
Regensb. 1784. fo. — Vergl. Baadır's gel, 
Bayern, 


a8. GUMPELZHAIMER (H. S.) felt 1804 Stadt» 

[chuitheiß,, mit dem Charakter sines: Direktorial- 

raths, zu Regensburg: — Vergl. Baadır's gel. 
Bayern, | 


a8. GUMPERT (C. G.) feit 1804 auch königl, Praujjia 
[cher Medieinalrath zu Meſeritæ. on 


20.98. GÜRLITT (]. G.) feit 1802 Direktor des Jo- 
hanneums zu Hamburg — 


GUTEHR (Friedrich) ein Pfeudonymns, S. im 
soten Band TARNOW (J. M. K.). — 


au,98. GUTHS MUTHS (J. C. F.) feit 1802 auch 
Jfürfti. Neuwiedifcher Hofrath — $$. Der Rö- 

— mer an die Veſtalin; in K. H. Heydenreich’s 
Veſta B.2 (1800). — Fon der Bibliothek der 
‚pädagogilchen Litteratar er/chien des aten 'Jahr- 
gaugs ı-3ter Band Igot- 1502, des gten Jehrg, 
I-3ter Band 1802-1803, d+s gtem Jahrg. 1- ter 
Band 1803- 1804. Yon der Gymnaftik für die 
Jugend die zte gänzlich. umgearbeitete Ausgabe, 
mit vielen Kopfern 1904. 


au,.9B. GÜUTJAHR (K. T. feit mag zweyter Pros 
feffor der Rechte anf der Univerfität x Greifr 
wald, mit dem Charaktır eines königl), Schwedi« 
[chen Jaßitzratks — 


co 853 


306 — — 
9 B. von GUTTENBERG (Andreas Jofeph) privati- 
firender Gelehrter zu München: geb. zu Win 
ö am a2 März 1770. $$. Graf Monderfieid: ein . 
Trauerfpiel in x Anfzügen. Wien (ohns Jahr. 
zahl). 8. Der Arzt and die Mittel; eine Pofle 
in x Akt. Augsburg (eben /o). 8. Der miſa- 
Iuogene Anfchlag; ein Loffpiei in 3 Aufzügen, 
ebend, (eben fo). 8. Das Glas W«fler; ein 
Luftfpiel in 2 Aufzügen. ebend. (eben fo). 8. 
Die Würde des Mannes; ein Schanfpiel in 5 Auf. 
zügen. ebend. 1799. 8. (Diefes Schau/piel, wie 
auch die beyden letzten im gten Band angıführtn 
werden auch verkauft unter dem Titel: A. J. v. 
Guttenberg’s dramatifche Werke, ıfter Band, 
ebend, (ohne FJahrzahl). 8). Das ländliche 
Freudeofeft; ein Schaufpiel in ı Aufzug. Mün- 
ehen 1799. 8. Die Verwechslung; ein Luft- 
fpiel in einem Akt. Angsb. (ohne Yahrzahl). 8. 
ie Verföhbdung; ein Schaufpiel in 4 Aufzügen. 
München 1800. 8. Theaterjournal. ebend. 
2799-1800. 8. Vier Jabre meines Lebens... 
mit dem Bildnifs des Verfafſers. Augsb. (ohne 
&Jahrzahl). 8 — Verfchiedene Proioge und 
theatralifche Fragmente in periodifchen Schriften, 


3B. Haus (Feanz Sersphin) ftarb um 1789. $$. 

*- Weber Bergmann’s Tod; in dem Münchner Intele 

ligmzblatt 1783. 8. 243 u. ff. Mehrere Auf- 

fütze; ebend. — Unter dem Namen GUNTHOLD 

gab er einige Gedichte hırans. — Vergl. Baa- 
der’s gel. Bayern. 


gb. HAAS (F. L. Gradmann nennt fie Luife Char- 
lotte) $$. Gedicht auf die Vermählung des 
Hauptwanns Winter mit einer Jungfer Bazigin 

.. (Diefes Gedicht mußte dreymakl aufgelegt 
srden, weil es zum königl. Preuſſiſchen und. kur. 
[ächffchn Armeskorps hänfg vırlangt wurde 

E: 
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Es ward auch in Schmid’s Anthologie ingerlicht ; 


in wilcher auch woch einige: Gedschte befindlich 
And). — Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


B, HAAS (J. A. F.) felt 1803 kafferlicher Kanzle 
. —— bey dır Principaikomeiifior EI Kıpehye 


9 B. HAAS (Otto, nicht Meno) Pfarrhelfea zu Wına 
delhanfen auf den Fildern in Schwaben = 


80.98. HAASE (Johana Gottlob) farb am zo No- 
venber ı801, — 


88. HABERKORN von HABERSFELD (Jofeph) farb _ 
am 26 May 1803. War Pfarrer nicht zu Waricn« 
burg; fondern zu Wartenberg. 


8u.98. HABERLE (K, K.) privntifrt zu Erfart, 


8, HABICHT. (M.) feit 1804 Antifles nad Pfarrir 
a von St. Johann zu Schaf —— 


8 B. HACKER (j.G. A.) ward noch 1796 are Hofa 

sdiger zu Dresden: geb. — 1762, 88. Er» 

onerongen und Ermünterüngen, die uns von 

dem fcheidenden Jahrhunderte gegeben werden, 
Dresden 1800. 8. . 


HACKLINGER (Auguftio).erzbi/chöfl. Salzhura 
gilcher Erzdiakonus und infulirter Propfi zu Gars 
in Oberbayern feit 1794: geb. zu Basen in 

' Bayırn am ı2 Oktober 1755, 88. Ein Paar 
Worte zu feiner Zeit an den hochwürdigen Kle- 
zus des Archidiakonats Gars im Jahre 1800. Mun- 
eben 8. — Hat auch Antbeil an #erfchiedenen 
litterarifchen Werken, — Vergl. Baadır’s gel, 
Bayern, | 


34.98, HACQUET (B.) Sein Bildnis vor dem 

87ften Theil der Krünitz - Flörkifchen Kucykio« 
 pädie (1802, | 

| Ua 98, 


- 
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9B. HADERMANN (J. W. E.) über feine von Hezel, 
als Comite Palat, Cae/.. erhaitene Magiflerwürde 
f. Intelligenzblatt zur N, Allg. Teutfchen Bibl. 
B. 65. $. aoa u. f. 


gu.9B. HABERL (F. X.) — anch M. der Phil. — 
Mrdienalrath zu München ifk er ſeit 1797: geb. 
zu Oeclkam bey Holzkirchen in Obsrboyers am 
as März 1759. $$. *Ueber (Kaijer) Leopolde 
(des atın) Krankheit und Tod. Germanien 1792. 8. 
Wünfche und Vorfchläge zur Errichtung, eines 
allgemeinen Krankenhanfes zu München. Mür- 
‚ ‘chen 1799. 8. Etwas Vorlänfiges zu meiner 
ausführlichen Vertheidigangsfchrift gegen die 
anonymen Apgriffe;. in dem Münchner Intelli« 
' genzblatt 1799. St. 36 u. 37. — — 
fchrift, nobſt einem Anbang von Rechtfertigunga- 
beylagen gegen die anonymen Arfälleim Münch- 
ner Iotelligenzblatt St. 26. 29. 30 u. 31. Mün- 
ehen den 4ten Anguft 1799. 8. Unterfachung 
der Mittel, die Hofpitalfebädlichkeie in ihrem 
ganzen Umfange, felbftin den gröfsten allgemei- 
nen Krankenhäufern zu vermeiden, . .. & — 
Von denjährlichen Fiebern, und befonders von 
den im Dreyfaltigkeits(pitaie zu Wien im Jahr 
1783 beobachteten Sommerfiebern ; in dem Archiv 
der praitifchen Ärzueykunfl (Leipz. 1787). B. 3. — 
Noch mehr Auffätze ın andern periodifchen Schrife 
ten. — Vergl. Baadır’s gel. Bayern, 


80.98. HABERLIN (K. F.) $$., Yon dem Stants- 
archiv er/chien bis zw Ende des Jahrs 1804 das 
43Re Stück, 4 i 


HäCKL (Johann Georg) ftarb am agften Septem- 
ber 1799. War. D. der Theol. Freyfhngifcher 
wirklicher geifliichır Rath, Pfarrer und Kämme- 
ver zu Majfenhaufen in Oberbayern: geb. zu . . 
1725. $$. Der beil, Johaun von ‘Nepomuck, 
g:ofs vor dem Herrn in feinem heil, Prieſterthu- 
me, erwielen in einer Predigt a, f. w.. Muo- 

chea 


ebhen 1775. 4.  Auguftinus, der thätige Leh- 
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ser, dargeftellt in einer Predizt u, ſ. w. Freyſin- 
en 1776. 4. — Noch mehrere einzelne Pre 
digten, die aber nicht in den Buchhandel’ kamen 
fondern die er auf eigene Koften drucken lies und 
vertbeilte. — Vergl. Baader's gel. Bayern, 


®. HEFELI (). K.) Sein Rildnifs von ZI. Lips 
nach Elifabeth Pfenninger 1303. = » 


8 8. Reichsfreyhert von HIFFRLIN (K.) feit 1799 auch 


Oberhof bibliothekar. Seit dem November 1403 


befindet ır ich zu Rom als kürpfalzbayri/cher En« 


voy& extraordinaire und bevollmächtigter Gefand- 
ter an dem päpfllichen Hof zu Rom: geb. — am 


22 Januar — 8S. Difeowrs de Pinfiuence des 


voyages fur les progris des arts; ld a l’occafion 
du 'voyage de S. A. 5. El. Pal. m — a 
Mannheim 1775. 4. Worisn beftebt die wah- 
re. Voiksanfklärung ? eine akademifche Rede, in 


welcher das ächte Verhältnifs der Wiffenfchaften 


gegen die Staatsverwaltupg und jenes der Staats- 
verwaltung gegen die Wiflenfchaften aus hiſtori- 
fchen Gründen dargethan wird; an Sr, Charfürfl. 
Durchlaucht — Namensfehe abgelefen in einer 
öffentlichen Verfammlung ‚der churbayrifcben 
Akademie, von Kafımir, Bifchoff zu Cherfones, 
Miinchen 1799. 4. — In des Kheinifchen Bey. 
trägen fliehen folgende Auflätzt von ihm: Von 
dem Gothifeben Gefcbmacke, der fich in’ der 
Teutfeben Schrift, und befonders in demTeutfchen 
Drucke erhalten hat; Jahrg. 1779. B. 2. Si 286 
u. ff. ‘Fortfetzung delelben Gegenftandes; rbend,. 
S. 290 u. f. und $. 360 u. fl, (auch in den Schrif=. 
ten der kurfürfi, Teutfchen Gefellfch, zu Mann- 
keim). Briefan Hro, von K. Über eine merk- 
wöürdige Stelle'aus den Brüchffücken des’ Corne- 
lius Nepos, zur Aufklärung der Kunfgefebichte 


der altes Teutichen; Jahrg. 1780. B.2.9. ag u. ff. 


Ueber die öffentliche Sirzung der kurpfälz. ge- 
lehrten Gefellfchaft der Wilfenfchaften zu Maon- 
| | U3 heim 


* 
J 


heim den 27ſten Wonnemonat 1780; ebend. S, 
6n.ff. Fortfetzung derfelsen Sitzung; ebend. 
‚gru.ffl. Anzeige der Maunheimer merkwür- 

digen Auflage des Titns Livias; sbexd, S. 183 u. F. 

Brief über einen tanzenden Bären auf Römiichen 


„ Münzen; sbend, S. 342 u. fl. Von den erften 


Teutfchen Urfchriften; ebind. S. 394 u. fl. — 
‚Rede beym Antritt der geiftlichen Katbsvic-prä- 
fidentenftelie an feinen Mitvoritand und (Smtliche 
Räthe; in dem Münchner Intelligenzblatt 1783. 
$. 305+308. — Vergl. Baadır’s gel. Bayern, 


. BANIG (Chrifian Gottlob). Paflor zu Nefchwitz 


—X 


*1 


” 


r 


‚bey Bautzen feit 1795 (vorber feit 1786 Diakenus 


dafeibft): geb. zu Ruhland am 29 September 


-2763.. $$.: ef: ©. Rofenmäller’s Religionsunter- 
. richt, ins Wendifche überletzt. Badiflin 3790. 8. 


‚Die Stimme der Religion, hey dem traurigen En- 
‚de eines Millethäters auf dem Bintgerülte; eine 


». Predigt u, f. w..ebend. 1794: 8: Auch Wendifch, 


ebend. 1794. 8 Das abfcheuliche Verbre» 


: hen .des Feneranlegens; eine ——— 


ebend. 179%. 8 — Vergl. Otto's Lexikon der 
Oberlaofitz. Schrififkeller B. 2, Abtheil, 1. $. 10. 


94.98. HiNKE (T.) ward im J. 1799 tod gefagt: 


‚aber zu Folge eines Briefes son Alex, v, Hum- 
boldt vom J. 1800 lehte er, werigfiens damabls, 
noch, and zwar in Chili, nachdem er die Erde 


‚ amereifet hatte, 5: 


80.98 HiNLEIN. G. K. A.) feit 1801 wirklicher kön 


nyiünt 


wigl, Preufifcher Konfifleriairaik, und zwar /o, 
daß er noch bis Michael 1804 Jrime.‚theologi/che 


. Profeffur zu Erlangen beybehicht, alsdann abır 


wach Ansbach zog. SS. Kon den Program» 
‚mon: Examen curar. crit. & exeg, Gilberi Wa« 


‚ kefield &e, er/fchise Particuls quiata, ſtrictaras in 
‚ Evangslinm Mattusei continens, 1802. — fexta, 


ejasmodi. ıga3. — /rptimna, ejusmodi. 1804. — 
Recenfionen io der Krlang. Litteraturzeitung. i 
| | gu 9 
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3u.9B: von HiNLEIN (H. S. K.) feit 1802 geadelt. 
. Von dem Staatsarchiv der königl. Prenfl. 
Fürftenthümer in Franken er/chienen auch des 3tem 
Bandes ıfter und ater Heft 1797. Ä 


HANSEL (Karl) Kaufmann zu Pirna feit 1796 
(vorher 6 Jahre lang in Alien, befonders in den 
Philippleifeben Iafeln, war auch öfters in Madras, 
Calentta und Sina): geb. au... 88. IR es 
wahrfcheiulieh, dafs-beträchtliche Summen in 
‘Gold oder Silber aus Alien naeh Europa gekom. 
men find? in dem Hournal für Fabrik, Manu« 
faktur u. [. w. 1797. Febr. S. 81-89. Ueber 
China und defien Verbindung mit Enropiern; 
"ebend. May S. 340-360. Etwas Über Calcutta; 
ebend. Auguft S. 106-125. Binige Nachrich- 
ten, die Pbilippinifchen Infela betreffend, bie 
zum ıften Jänuar 2796; ebend. 1798. April 5, 
374-297: Handels - und andere Nachrichten, 
Afien betreffend, bis zum Februar 17965 ebend. 
‘ Oktob. S. 265- 283, Einige Bemerkungen über 
- de la Peyroufe'ns Nachrichten von den Philippi« 
nen; ebend. 1799. Febr. S. 89-1045 DieMeer- 
enge von Malacca, is natürbiftürifcher, geogra- 
phifcher, wmerkantilifsher und anderer Hinficht; 
ebend. Oktob. $. 298-316. Potitifche Bemer- 
kungen über das Seewefen, oder von den Reifen 
zur See, von verfchiedenen Arten der Schiffe und 
den mancherley auf denfelben gewöhnlichen Ge- 
: bräuchen und ‚Einrichtungen, von Seegefechten 
u. ſ. w.; ebend. ıg00. May $. 9353 - 884. 


38. HäRLE (S.) Pfarrer zu Bieringen ik er ſelt 
1780 (vorber feit 1770 zu Ögelfpeyren): geb. 
‘ zu Dürnan unweit Buchau am Federſee am 15 ]w- 
lius 1742. 88. Die Gefchäfte des Menichen, 
nach Schönberg; in ı2 Predigten. Kempten 1798; 
8 — Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. 


HäRLEN (Johann Gottfried Benjamin) Kathıkon- 
fulınt zu Ulm feit 1775, wie auch feit 1789 Sub- 
— U4 leva· 


— 


I, 
Et — — 


levations · und Kreisdeputatus: geb. zu Wildberg 
im Würtembergilchen am 14 gJunius 1749 SS. 
De Syndicis & Confikarlis Civiratum Imperialium. 
Tubıng. 1775: 4 *Vorleblag zu einer 
Brandverfieberungskaffe in Reichsfädten. . 1756. 
. Sol, * Attenmäflige Darftellung, betreffend 
den von Ulm, auf Verlangen des dafigen k. k. 
Feßungs-Commandanten, Obriften Barons von 
Schaumberg, ſieh zu entfernen angewielenen 
Buchhändler J, G. Heinzmann. Mit Beylagen von 
Nr. 1-4. Ulm 1798, fol. Auch mit Anmerkun- 
en abgedruckt in den Neuefken Staatsanzeigen 
. 5. St. 3. S. 492-508. — Auffätzein 7. L. 
V. Jäger’s. Magazin für die Reichsftädte. — 
- Vergl. Weyermann’s Nachrichten von Uimifchen 
Schrififtellern, und Gradmara’s gel. Schwaben, 


s 8. HAFNER (Bafilius, nicht Blafias) —  Vergl. 


+ 


Gradmann’s gel, Schwaben, 


398. HAGEN (F. W.) feit 1803 Diakonus zu Selb 
im Fürftentkuum Bayrıuth — SS. *Charakteri« 
ftik des noch unaufgeklärten and ungebildeten 
Theils der proteflantifchen und katholifchen 
Geiftlichkeit in Franken ; herausgegeben von 

«einer Gelelifehaft eraugelifcher u:d kathelifcher 
: Landgeiftlichen, .ıftes Stück. Nürnberg 1799. 
8. — Von.den Materislien zur Uebung 
a der guten Latein:fchen Schreibart u. (. w, 
erfchien des aten Bandes ste Sımmiung 1804. — 
Recenfionen in der Erlangifchen Litteraturzei- 
tang — Vergl. Fikm/cher’s gel. Fütſtenthum 
Bayreuth B. 3. $. 196-202.. 


gB.. HAGEN (J. G.) — geb. — am 2 Julius 1744, 

SS. Predist bey Verzählang des Grafen Heide 
sica LI, jüngerer Linie Reuſs. Hof 1791, $. — 
Vergl, Fikenfcher a. a. O. S. 235- 227. 

3n.9B. HAGEN (K. G.) feit 1go4 auch M. der Phil, 


32.98, 
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3u. 9 B. HAHN (E. T. H.) ſtatt 1798 1. 1797. 


gB, Freyberr von HAHN (Heinrich Johaun) fırb am 


a7ften Auguft 1803. 


3 0. 9B. HAHN (J. 2. H.) feit 1804 Generallupirin: | 


tendent und Keonfifloriairath zu Gera — IS. 
* Befcheidene Prüfung der Cirkuiarverordnnng Sr, 
Königl, Majrftät von Preuflen, Friedrich Wiloelm 


Aes Dritten, an allerhöchft Dero fämtliche Regi-, 
menter und Bataillere, den Unterricht in den. 


Garnifonfehulen betreffend ; (fo wie der darin ent- 
haltenen Grundfätze über Volksfchnlen and Volks» 
uoterricht überhaapt; von J. Z. 4. H. Leipz, 
3800. 8. 

3%. HAHN (Jofeph Anton) farb... 

30.98. HAHNEMANN (S.) jetzt zu Aulmburg bey 

. Leipzig (vorher zu Altona), $$, Zverard Ho- 


me's praktifche Bemerkungen übder die Heilart der 
Harnoröhrvereugerungen darch Actzmittel; aus 


dem. Englifchen, mit Anmerkungen, Leipz, 1800. 


8 — Von dem Neuen Kidioburger Difpenfato- 
rinm erfehien der ate und letzte Theil, welcher 
die einfachen und zufsmmengefetzten Zuberei- 
tangen enthält, 1798. — Non dem Apotbeker- 
lexikon er/chien des aten Theils ate Abtheilung 
Q-Z 1799. 


38. HAIDEN (Johann) farb... 


30.98. von HAIDEN (T. J.) — auch Kanonikus zu 
St. Gertraud in Augsburgı geb zu München am 
18 Januar. ı739. 5%. * Epiftolr patoralis Cle- 
mentis Wencsslai, Archiepilcopi Trevirenfis &e, 
Aug, Vindel. 1783. 4.  Allocutig, habita ig 
die ele&tioais nosi Praepofiti Beronenüs 7 Febr. a, 
1787... 4. — Angsrurgifchen Sponfaliee - Ge- 
fetz; ia Schlözer’s Sıaatsanzeigen H ı7. S. tıg 
u — Erif mehrsrer bifeböfil, 


5 Augs- 


— 


514 — — | 
Angsburgifeben Hirtenbriefe und anderer ge- 
druckten Verasrduungen, — Vergl, Baadır’s 
gel, Bayern. — 


3098. HAIM . B) nach Baader iſt er allerdings 
und zwar feit 1788 referirender Hofkamsmerratk 
im Bergwefen, und feit 1790 auch Münzwaradsin 
zu Salzburg. — Vergl. Baader’s gelehries 
Bayern. | i 


gu 9 B. HAKEN (]. C L.). nicht zu Symbon, fon« 
dern Symbow oder Simbow. u 


gu.gB. HALBE (J. A.) — geb. — am 25 Januar 
1754 (sicht 1755). $$. Tbesterfücke, sftes 
Bändchen. Elbingen 1788. 8. — Vergl. Otto’s 
Lexikon der Oberlanfitz. Schriftfteller B. 2. Ab« 


theil. 1.9. 17 u, f. 


58. HALBERSTADTER (Jofepb) Rarb. am ı7 Auguk 
1802. War geb. zu Bonn 174 


gu.9B. von HALEM (6. A.) $$. Won der Zeite 
"fchrift Irene erfchien 1801 das 3te und 4te Stück 5 
1802 der ate Jahrgang oder Band in 6 Stücken, 
803 der gte und zwar zu Münfter, 1804 der ste _ 
eben dafelbi. — Sein Bildnifs ver dem 7often 

Band der N, Allg. Teutfchen Bibl. (1802). 


398. HALLE (J. S.) $$. Yon den Giftplanzen 
u. ſ. w. er/chiew die gre umgearbeitete und ver- 
beflerte Ausgabe, mit 16 illum. Kupfern 1902. — 
Neue fortgefetzte Magie, oder die Zauberkräfte 
der Natur, fo auf den Nutzen and die Beluftigung 
angewendet werden. ıfter Band oder des ganzen 
Werk ızter Band. Mit 11 Kupfern, Berlin 1903. 


‚geb | 
gu,9®. HALLER (Daniel Vincenz) farb im May 


9 B. 


98, von HALLER (K.’L.) feit 1802 labt er zu Wim, 
| 7) . im J. 1803 haiferl. und Hofkrisgsfekretar 
MER "| | 7 | PESBEEEE i non 


80.98. HAMANN (J. M.) nicht Konrekter, fondern 
ktor —: geb. — um 1773: $$. Blätter des 

Gefühls und der Erinnerung. Königsb. 179...8. 

Nachrichten von der. Altkädtifchen Schule zu Kö. 

nigsberg. (Ohne Hahrzahl), 9 — Mehrere 

Programmen; desjenige de. Socrate Ec. it aus 

Verfeho zweymabl angeführt; es erichien 1794 

in 4 unter dem zuerft angeführten Titel. — 
Vergt. Penzsl's Brieffammlung B. ı. S. arz, , - 


' HAMBACH (Jıkgb) Ciflercienfermönch "und Pre- 
 diger im Klofler Dermeburg: geb. zu... $$. 
Vorbereitungen zu einem glücktichen’ Tode, 
“-Morgens-und Abendsgebethe, Vor und nach 
‚der Beiohte. Vor und nach derheii. Communion, 
Vor und nach der letzten Ozlung * Vorundvacu 
der Genersl- Abfolution und Senfzer eines Ster- 
benden bis zu feinem Tode. : Für geiftlicke Jung- 
fern zu Adersleben; in deren heil. .Gebethe fich 
lebendig und todt empfehlt ( ic) der Verf:fler, 
Zum Druck befördert von einem feiner Freunde, 
Haiberfladt 1799. 8. © 


98. HANDEL (G.T.C.) $$. Von ihm kam noch 

heraus :; Pharmacogosa Laconica. Hadamar, 

1801. 8 Arzneyvorrath für unbemittelte 

Bürgerfamilien, ebend, 1801. 8. Kenntnifs 

und Kur des bösartigen Trippers. ebend, 1801. 8. 

Kenntoifs und Kar des -venerifchen Chankers, 

ebend. 1801, 8, Usber die jetzige Pocken. 

epidemie und die ausgezeichnete Wirkfsmkeit ei- 

' niger Hausmittel in derfelben, Frankf. am M, 
180% 8. F 


3B.: HANISCH (G. D,) sg. Predigten zum Anden» 
ken einiger merkwlirdigen Schickfale der Stadt 
Tangermünde, Stendal 1783. 8. | 
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3B. HANKER (G.) $$. *Enklerla, oder die Er 


3B. 
36. 
38. 


wäblang des beften Thells, von Anna Marias von 
Schurmann;; aus dem Lsteinifchen überfetzt und 
wit Anmerkungen, Deflau 1733. 8. 

HANKER (H.) felt 1802 Senator zu Hamburg, 
HANS - (Illaminstus) farb ;. . 


HANSER (Wilhelm) farb ,.. . 


3u.9B. HANSTEIN (G. A. L.) felt 1804 geifllichee 


9B, 


Oberkonfiflorialrath und Ober/chulraih, wie auch 

Propfi und In/pekter bey der Potrikirche zu Ber- 

lin (vorher f»it 1503 Inıpestor an dem Dom zu 

Brandenburg) — $$. Patriotifche Beiebrungen 

über Reformationen and Reformiren im Ganzen; 

. a ia aa Archiv für -Taut/chland B. 3. 
t. ı. Nr. LI 


HARKE (Wühelm) D. der 4G. und ausühender 


Arzt zu Braunichweig: geb. zu... 8$. B. 
‚Collomb’s, erften Profeflors des Colleg. der Chi- 
rurgie u.(.w. Medicinifch - chirnrgifche Werke; 
aus dem Franzöfilchen überfetzt uod wit Anmer- 


| kungen verfehen. 2 Theile, Brannfchweig 1800. 
er. er, 


HARL (J. P.) vormahls We’ipriefler und.Profeffor 
dır Pädagogik. zu Salzburg, wo er auch zu- 
gieich Aatechet war, erhielt 1102 ein Kanonikaf 
in dem nun aufgehebenen Kollegiarkift zu 
Mübleorf in Bayern, das er «ber nicht bezog; 
verlies bald bernsch den geitlichen Stand, und 
gieng osch Berlin, wo er leitdem privatifrt: 
geb. zu... 88. Avonymiiche Auffätze In. 
periodifchen Schriften, urd Recenfionen in der 
Übrrteetfchen allg. Litteraturzeitung. — Vergl. 
Baadır's geil, Bayer», 


3u.9B. 


30.98. HARLES.(G. C.) $$. Von Fabricii-Biblio- 
theca Graeen er/chien Vol, VIII 1802, Vol. IX 
180435: und von den Progr. de memerabilibus 
quibusd. bibl. acad, Erlang. Comment. VII. 1804. 


B. HARMAYER -(Jobann Baptik) Qarb am 7 April 
1804 2 


HARNISCH (Johann Chriftian) Privatichrer dır 
Teutfchın und Franzöfilchın Sprache zu Leipzig ; 
gib. dafelbfl am 17 Februar 1761. SS. * Nou- 
veau Dietionnaicre de poche Frangais- Allemınd 
& Allemand.-Francgsis; enrichi des expreflioos 
nouvellement erödes en France. En deux Tomes, 
äleipzig & à Paris 1796. - Edition II. entiere- 
ment refondue & angment£e de plafienrs milliers 
de nouveaux mots. On y a joint des Tables des 
verbes irr&guliers & des nonvelles mefures, poids 
& monnoier de la Republique Frarcaife. ibid, 
1798. Edition Ill. revue, corrigéf & augmen- 
tee fpecialement des termen de la nouvell= no- 
menclistare chimique. ibid. 1802. 8. * Hand. 
wörter#üch der Teut/chen Sprache, zum Gebrauchs 
ds Leſens. Sprechens und Schreibens, mit Angabe 
der nächflen [innverwandten Wörter und einer klei« 
nen Sprachiehre; nach den beflen Tent/chen Sprach« 
forfehern. Leipz. 1798. 8. T7The new 
Pocket - Ditionary of the Erglifh and German 
Languages, in twoParts; compofed ehierly after 
the Dietionaries of Adelung, Johnfon, and others 

‘of the ve Authorities, In which the Parts of 
Speech, and the Genders of the German Neung 
are properly diftinguifhed; each Word accented 
according to its juit and natural Pronuneiation; 
and the Irregularities of the Englifh and German 
Verbs duly msrked. With an alphabetical Li 
of the moft ufual Chrifien and Proper Names, 
and of the moft remarkable Places in the known 
World. Leipfic ıxoo. 8. *Nuovo Dizio. 
nario portstile Italiano Tedelco e Tedefco - Ita- 
liauo,. compendiato da quelio d’Alberti; arric- 

F | shite 
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Ebito di taltl i-Termini proprj delle fcienze e 
„i +dell’artl, ed sectefciuto di molti artieoli, & della 
' Geografin. Tomi II. In Lipfia 1801. 


9B. Graf von HARRACH (K.) kalfırl. königl. Käm- 
merer und ‚Ritter des Maltefsrordens "zu Wim, 
wie quch feit 1803 D. der Arzueykunde: gib. da. 

ſelbſt am 11 May 1761. | 


aB. HARRER (G. A.). Vergl. Baader’s gel. Bayern, 


3u.9B...vos HARRER (Hubert) Rarb 1793: War feit 

1778 erfler Leib: und Protomedicus oder Direktor 

des Medi:inalkolegiums zu Münchın. (Baader’n 

‚zu Folge war er nicht 1723, fondern 1726 ge- 
bohren). — Vergl. Baader’s gel. Bayern. 


8u9B. HARRIES (Heinrich) farb am 28 September 
1802. “ 7 


3B. HARSCHER (J.E) — geb. zu Vilingm am 
' 9 Februar 1739. SS. Der denkende und durch 
Leidensbeyfpiele ermunterte Chriſt auf feinem 
Krankenlager; eine Zugabe zum Krankenbefuch, 
' Augsburg 1795. gr. 8. Die feyerlichen 
Opfer des Seellorgers im Cirkel feiner Heerde : 
oder liturgifche Mefle- G-iegenheits- und Vefper- 
Gebete; zum Gebrauch bey öffentlichen Gottes. 
verebrungen, Mit einem Kupfer und einer 
Vignette, ebend. 1300. 8. — Vergl. Grad« 
mann's gel. Schwaben, | 


30.98. HARSCHER von ALMENDINGEN (L.) feit 
1804 fürfll. Naffau» Orani/cher Oberappellations« 
vatı zu Hadamar, 


3u9B. HARTENKEIL (J J) $$. Upiverfalrepers 
torium zu den Jahrgäogen 1795-1800 der medi« 
einifch - chirurgifchen Zeitung. : Salzburg 1800. 

gt. 3. Diefe Zeitung wurde.aach in den Jabren : 

1801, 1802, 1903 und 1804 fortgefetzt, — — 

N Id» 
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 ‚Bildoifs ver dem Gaſten Band der N. Allg, Teut- 

feben Bibl, (1805), — Vergl; Baadır's gel, 
Bayern, | 


OB. HARTER (IJ. H. S.) Ob noch au Mainz? und in 
welcher Eigın/chaft? 


3wu9B. HARTIG (G.L.) $$. Yon der Anweifang 

zur Holzzacht sr/chien die 4te ftark vermehrte 

nsgabe 18045 und von der Anweifung zur 

Taxatiom der Forfte u. ſ. w. die ate vermehrte 

. Ansgabe, und zwar der ıfte oder theoretifche 
Theil 1504 in gr. 4. | 


3su.9B. HARTLEBEN (T. K.) feit 1804 kurpfalzbay- 
‚  sifcher Ländesdirchtionsrath und ordentlicher Pto- 
ſeſſor des Staatsrechts und dır Polizeywijlin/chaft 

auf der Univerhtät zu Würzburg — $. Ki. 

J nige Berichtigupgen über die fogenannte Inquiſi- 
tion des J. Th. Zauner in Salzburg; in dem Allg. 

litter. Anzeiger 1800. Nr. 203. 8. 2013-2015. — 

Die ate im zten Band angeführte Schrift if} beti« 

telt: Kurze Kriäuterung der nach kamımerggricht«» 

lichen Grund(ätzen noch unerörterten Reichs- 
materie von Regnifitionen ; nebft einigen diefen 
Gegenftand betreffenden Vorfchlägen. Wetzlar: 

1791. 8. — Recenfionen in der Obertentfchen 
Littetaturzeitung, in der Erlang. Litt. Zeit. in 

den Mainzifchen gelehrten Anzeigen u, (.w. — 
Vergl. Baader’s gel, Bayern, 


3B. HARTMANN (Andreas Gottl!eb) farb am 7 Fe- 
bruar 1787. War Bürgermeifiır zu Forfla in der 
N:ederlaufitz und feit 1770 D. dir Rechte: geb. - 
am a8 November 1751. '$$. Difl. inaug. (Praef, 
F. G. Zell:re) de culpa ab heredibus tatorum eu- 
zatorumve tam ex falto tutoris quam ex facto 
‚proprie conventis, praeftasda. Lipf. 1779. 4. 
Die dankbare Tochter; ein ländliches Lufigief. 
o... 2te Auflage. ae 1784: 8. — Fergl. 
Laufitz, Magazin 1779. S. 309. 1788. $. 74. Ot- 
| t0’s 
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tö'$ Lexikon Oberlaufitz, Schrifßeller B. 2. Aba 
theil. 2. S 24 u. f. 

9B. HARTMANN (A. T.) wat, ehe er 1799 nach 
H>rford kom, von 1797 an Konrektor zu Soeſt 
in der Graffchaft Mark: geb. zu Düjfeldorf ie 
65. Verfchiedene Auffätze in Henke'ns neuem 
Magazin für Religionspbilofophie, z.B, im gten 
Hef:: Ueber den Gefichtspunkt, aus welchem 
eine Rearbeitung der älteften Gefchichte der 
ehritlichen Religion abgefafst werden muls, — 
Yon dır Alistifchen Perlesfchnor er/chien der ate 
Theil 1901. — Statt: Ueber die Ideale 3, das, 
Ideal. - 


zu. B. HARTMANN cc. F.) feitıgog Lehrer an dem 
Gymnafıum zu Oldenburg. 


_ HARTMAN N (Ferdinand, mit dem Ordenmnamen 
Heinrich) Mitglied des freyen fürfllıchın Stifts 
St. Vincnz zu Breslau: geb. zu Neife am 
29 Januar 1755. $$. Paflionspredigten Bres- 
lau 1796. 8.  Feftpredigten. ebend. 1798. 8. — 
Vergi. Schummel’s Bresl, Almanach Th, I 
S. aog u, f. 


HARTMANN (Friedrich Gottlob) Pe Pr 
geb. au... $$. *Erkiärende Darftellung der 
Natur- und Sittengemählde, die Jefas zur bef= 
fera Führung feiner Lebren anfftellte; zur Un- 

‚ terbaltaug für Chriftusverehrer. 3 Bändchen, 

Wittenberg 1800 ıgot, 8. 


30.98. HARTMANN (Johann David) ftarb am 4 De- 
cember ıgor. Lebr:r an der Domfchale zu Hal- 
berftadt war er felt 1784, M. der Phil, feir 1787, 

"Lehrer am Friedrichswerderifchen Gympattum zu 
Berlio ſeit ı788 and Direktor des Gymnaſiums zu 
Bielefeld feit 1790. $$. Ueber den Nutzen der 
öffentlichen Redeübungen anf Schalen, Bielefeld 
1791. 8%  - Gedanken über das Weſen eines 

guten 
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guten fittlichen Tons auf Schulen, und die Mit- 
tel, ihn einzuführen und zu erhaiten, Holzmin« 
den 1709. 8. * Holzmwindifcbes Unterbale. 
turgsbiatt aufs Jahr 1400. ebend. ıg00. 4. — 
Verg!. Allg. Litteraturzeitung ı$or, Intelligenz» 
blatt Nr. 250. 8. 2025 u. f. 


gu.9B. HARTMANN (Jobann Friedrieh) ftarb am 


30 May 1800. Jedoch nicht mit Zuverläfligkeit, 
Vergl. Alig. litter. Anzeiger 1801. $, 1461. 


3u.9B, HARTMANN (Johann Georg) fo nennt ihn 
‘ Gradmann, Derfelbe fagt, er fey zu Plisningn 


geboren, Hof-nnd Domainenrath if er feit 
1767, nachdem er feit 1764 Kammerrath und vor- 
ber’feit 1754 Fourageverwalter bey dem herzogl, 
Marfall zu Stuttgart gewelen war, $$. *Ab- 
handlung über die von der patriotifchen- Gefell« 
febaft in Schweden bekannt gemachte Preisfrage: 


Ob zur Abwendung häufiger Umwechfelungen 


3u9 


in: den.Moden und zur Hemmung des Schleich. 
handels vortheilhaft feyn möchte, dafs in Schwe= 
den eine nationelle Kleidung, eingerichtet nach 
dem Klima, and verfchieden von der Kleidung 
anderer Völker, angelegt würde? Welche Un- 
gelegenbeit eine folehe Veränderung nach fich 
zieben, und ob allen Falls eine folehe Ungele» 
gerheit darch die Vortheile in der Folge über- 
wogen werden könne? . . s 177: 4 — Der 
te Theil der Gefetze des Herzogth. Wilrtemberg 
erfsbien 1794, und der gte, der, fo wie der zte, 
noch Kirchengefetze enthält, 1798. — Vergl, 
Gradmann’s gel. Schwaben. . = Ä 


B. HARTMANN (J.M.) $$.. Noch fichen in 
Eichborn’s allgem. Bibl. der bibl. Litt. von ihm: 
Pia-Defideria, oder Vorfchläge zur Krleichterung 


. ‚der bebrälfchen Punftation; B. 8. S. 22-42, 


Eine Bemerkung zu ı nn 2. und 47, ” 3 


Einige Bemerkungen über das Dageſeb forte der 
hebräifchen Grammatik; sbund, S. 191-200, 
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B. 10. St. 3. S. 458-4097. — In den beyden ews 
An Bänden dır Mefüfchen Denkwäürsigkeiten (am 
zten hat ır keinen Antkeil) chen folgend: Auf- 
fätze vos ihm: Ueberficht der im J. :798 vou 

- Heflifchen Gelehrten erfchienenen Schriften; B. 1. 
S. 196-245.  Verzeichnifs der im J. 1798 im 

. Oberfürfentbum Heflen Gebohrnen, in Tabellen; 
ebend. S. 246-279. Paraliele $. 292 Berich« 

tigung S. 295. Fortfetzung der Ueberfichtz 

"B.n. 5.288-320. — Veigl. Gradmann’s gel. 

. Schwaben. 


30.98. HARTMANN (K.F.) Vergl, Gradmann's gel. 
= Schwaben $. 209. 


zB; HARTMANN (Th.)ı $$. Die 20 errichtende 
Armen-Anftalt zu Däfleldorf — angezeigt und‘ 
"empfohlen (eiee Predigt). Düfleldorf 1500. 8. 


3u.9B. HARTUNG: (A.) SS. Yon der Liederfumm- 
7uog für Schulen er/chien die Zte vermehrte und 
verbeflerte Ausgabe zu Berlin 1797. 


3B. HARTUNG (G. E.)-— geb. — am 6 Augufl — 
 Konrektor zuLübben war er feit 1784. — Vergl, 
Otto’s Lexikon der Oberlaufitz. Schriftkteller. 


3B. HARWEN (F. E.) ftatt Gymnafum |. Collegium. 
Nach Gradmann if er geb, — am 12 „Januar 
17335. $$. Einige kleine Gelegenheiwichrif- 
ten. — Die fogenannte Mafchenbauerifche Zei- 
tung fchrjeb er einige 20 Jabre lang, bis zu Ende 
des Jahrs 18.0. — Vergl. Gradmann’s gel. 
Schwaben. | 


V * | 

3u.9B. HASE (Auguft Friedrich) ſtatb am 7 May 
1804. War zuletzt Stadtfyadikus zu Branden- 
borg: geb. zu... 1761. | 


3u.9B. HASE (Friedrich Erdmann) jetzt Lehrer der 
Franzöfifchen und Englifokin Sprache an. dem 
Gymnafium zu Stralfund, 

| 38. 
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3B. HASENBACH (J.) In der letzten Zeile feines Ar« 
tikels I. 1786 flatt 1776. 


3B, HASENEST (Chriftoph Balthafar) ftarb am 13 Des 
| cember 1787. | 


Graf von HASLANG *) (Franz Siegmund) auf 
Hokenkammer und Tiflling ftarb zu München im 
December 1803. War Erklandhofmeifter in Ober 
und Nirderbayern, kurpfalsbayrifcher Känimerer, 
wirklichır gehimer Rath, Großkommenthur des 
Gesrgenordens, dar Laud/chaft ia Bayırn Land« 
fuerer Rentamts Münchın, usd bevollmächtigtir 
Minifler von Pfa'zbayırn am königl. Groflbritan- 
mifchen Hof zu London: ge). zu München 1740, 
$$. Abbandlang von dem Kinfinffe eines wohl. 

‘ geordneten Ackerbaues in die Glückfeligkeit ein«g 
Staats. Burgbaufen u, Müuchen 177r. 4. Auch 
in Billesheim’s beyr. ökonomifchen Hausvater B, r. 

. 377 - 420. Abhandlusg von Bereicherung 
eines Landes durch den Flor und die Aufnahme 
des Handlungsgefchäfts mittels nlitzlicher Fabri. 
ken und Manufakturen; abgelefen am Namens« 
fefte Sr. kurfärftl. Durchl. Burghaufen 1773. 4. 

Auch bey Hıllzsheim a. a. O. B. 2. S. 485-537. — 


Vergl. Baader’s gel. Bayern, 


9B. HASSE (Heinrich Thepphilas Chriftian) Aarb am 
a2 Februar 13902. | 


3u.9B. HASSE (J. G.) $$. *Verfach fiber das 
Stadium der Theologie, Leipz. * % (Nach 
andırn fol Erdmann KOLB der Verfaffer ſtyn). 
* Lectiones Ciceronianse, in uſum fcholarum, 
Regiomonti 1793. 5. — De caufüs ſtili Latioi 
erfshien Editio fecunda Jenae 1801. 


Xa 30. 9B. 





.*) nicht HASSLANG, wie im 3ten Band s, 113 fteht,  Baadır 
giebt Gelegenheit, die dort befindliche Notiz hier ge. 
oauer darzuftellen, | 


* 


gu.9B. HATZEL (Adam Heinrich) flarb am 17 Fes 
bruar ıg02. $$. Grundfätze der Forfpolizey, 
Heilbronn 1802. 8. — Yon dem Vollfändigen 
Handbuch der Laudwirthfchaftslehre oder von 
dem Ganzen der Landwirthfchaft er/chion der 2te 
Band 1801. 


s B. HAUBER (Teoſt Chriftlan) ftarb am 2 May ı$or. 


9B. HAUBER (K. F.) feit 1802 Profe/for zu Denken- 
dorf —. Vergl. Gradmank's gel. Schwaben 
S. 214 u. f. 849. 


3u.9B. HAUBOLD (C.G.) $$. Handbuch einiger 
der wichtigften Churfächfiichen Gefetze von all- 
gemeinem Inhalte; herausgegsben und mit einer 
Vorrede begleitet. Leipz. 1800. gr. 8. 


| 98. Edler von HAUER (Ferdinand) farb am 20 Dei 
cember 1802. War feit 1802 Argisrungsfekretar 
zu Wien: geb. zu .„. . 1772. 


oB. HAUER (H.) $$. Yon dın Freuden der Kin« 

“ derzucht er/chies der zte Theil, oder meine Luf- 
reifen und Spaziergänge mit Kindern in einige 
Gegenden des Niederharzes. ıfter u. ater Heft 
1802. 


3B, HAUFF (RK. V.) SS. Yon den Bemerkungen ° 
über die Lehrart Jefu u. ſ. w. er/chisn die ate 
Auflage 1798... — Die in der Allg. Litt. Zei- 
tung und daraus im gel, Teut/chl. ihm beygelegte 
anonymifche Schrift: Kin kleiner Beytrag u. (. w. 
iſt nicht von ihm, — Vergl. Gradmann’s gel. 
Schwaben... 


| 32.98. HAUG q. C. F) feit 1794 geheimer Schreiar 
zu Stuttgart, feit 1791 auck kailerl. Hof- und 
Pfalsgraf — SS. Auch Beyträge zu Amaliens 
Erboblungsftunden. — . Mehrere Recenfonea 
und Gelegenheitsgedichte, — Vergl, Gradmann's 


gel: Schwaben, 
HAUPT 
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HAUPT (Michael) ftarb am 20 März 1799. War 
Schulhalter zu Groswelks bey Bautzen: gib. zu 
Mthitheuer bıy Poflwiiz am ı6 Februar 1750. 

Hat Bengel’s Reden über die Offenbabrung 

Jeſu Chrifti: ins Wendifche Üüberfetzt. Bautzen 
ı783. 8 — Vergl.-Otto's Lexikon der Ober- 
laufitz. Schriftkeiler, | 


gu.gP. HAUS (E. A.) feit 1803 Rath bey der erfien 


Deputation der kurfürfil. Landösdirektion für das 
Fürftenthum Würzburg zu Würzburg. 


3B, HAUS (Philipp Ludwig) farb am . . . Oktober 


"1802, 


9B. HAUSDöRFER (A.C.) Marki/cheider und Berg 
vogt im Fürflenihum Blankenburg — 


30,9B. HAUSEN (K.R.) .$$. Nach den Qnellen 


ausgearbeitete Daritellung des Weinbaues und 
des mit einbeimilchen Weinen getriebenen inlän- 
difcben und ausländifchen Handels in den Marken 
Brandenburg von 1173 bis auf gegenwärtige Zeit. 
Nebf ökonomifchen Grnndfätzen, nach welchen 
der ehemals blühende Weinban in den Marken, 

Brandenburg wieder hergeftellet werden könne; 
abgefafst von Anton Bernhard Thiele, Prediger in 

“Rathftock und Hatheno. Berlin 1798. gr. 8. 


Freyherr von HAUSER (M:tthiss) kaifırl, königl. 
genfionirter Ingenieur - Oberfi zu Wien (ward 1804 
nebtt feiner erblichen Nachkommenfehaft von dem 
Kaifer in den erbländifeben Freyherrnftand erho. 

ben); geb. zu...» $$. Lehrbücher Über die 

. Anfangsgründe der Matbematik und der Befefti- 
gungskunf, „.. Vieſe Notitz ifi aus dem In- 
telligenzblatt zur Allgem. Litt. Zeitung (1804. 
8. 382) ge/chörft: man kann aber von der Exiflenz 
der ihm dort beygelegten Lehrbücher nirgends sine 
Spur finden: fie müßten dınn anonymi/ch gedruckt 
ſeyn. | — 

X3 3u. 9 B. 





3u98B,. HAUSIUS (KR. G.) feit 2804 Pfarrer zu Batt- 
gendorf untır der Superimtendur Sangerhaufen — 
8%. *Die vier Jahreszeiten, oder angenehme 
Keluftigung für Kioder durch die Abwechfelung 
der Natur. Mit Kupfern, Herkfl. Leipz. 1794. — 
Winter. ebend. 1795. 4. Neue, mit dem Früh- 
Img und Sammer varmebrte Ausgabe, unter dem 
Titel: * Die vier Jahrszeiten, in hildlicher und 
erzäblender Darftellung ;. mit illumisirten Knpfern 
nnch der Natur gezeichnet von Arnold, geſto- 
eben von Capieux. ebend, 18092. 4. 


gu.9gB. HAUSLEUTNER (P. W. Gottlieb) Regie 
rungsfekretar and Rrgiflrator der obers (ültern) 
Regierungsrrgifiratur zu Sınttgart'—: geb. - 
(nach Gradinaen) am 12 Augufl 1754. $$. "Kö 
nig Theodor; eine Oper, aus dem Italienifehen, 
Stuttgart 1786. 8. * Die Sanftmuth des 
Titus; eine Oper, aus und wit dem Italienifeben 
des Metaflafio. ebend. 1736. 8. * Hiftori- 
fche Befchreibung der Weflmüüfter- Abtey, ih- 
rer Derkmabkle und Merkwürdigkeiten; aus dem 
Englifchen, Zürich u. Leipz. 1796. $. * Fr. 
oterungen über die Cisalpinifehe Republik, von 
C. 7. Trouve; aus dem Franz. .. . 1800. 8. — 
Anffätz» in (Haug's) Schwäbifchen Magazin, 
z. B. Gefchichte der Latelnifchen Sprache; über 
einige neue Gedanken von dem Monde; tiber 
die Marienfäden; über den Charakter Alexander 
des Groflen; Über die Frage: kann man obne 
die Griechifche und Lateinifche Sprache gelehrt 
„werden? über die Antorfchaft; u.=. m. — 
Auffätze io Pjenninger’s chriftlichen Magazin, 
z.B. Skizze der Kirebengefcbichte und Gemählde 
aus der Märtyrer- Gefchichte. — Astheil an 
den Königsbergifchen gelebtten Anzeigen, die 
vom ıften Jul. ı7gr bis zu Ende des J. 1792 er- 
febienen; und an einigen andern litterarifchen, 
publieiftifeben und pelitifehen Zeitfchriften und 
Büchern. — Dir zte Nummer der Gallerie der 
Nationen enthält Europäer, Diſe Gallirie wurde 

| Zu 


— — 3 27 





zu Wien als Almanuch nachgedruckt, und in die- 
fem Format alle Jahre Ein Haft: Aſiaten IH. 
1796. Amerikaner 1H. 1797. Afrikaner IH. 
3798 u. f. w. mit fehwarzen und illaminieten 


Kopfern, ausgegeben. — Im gten Band 2. 3 
. HÜBNER. — Vergl. Gradmann’s gel. Schwa- 
en. 


9B. HAUSMANN (Johann F. Ludwig) S$. Fon 
| den Estomologifchen Bemerkungen [cheint nichts 
weiter hırausgekommeın zu feyn. 


gB. HAUSWALD (Auguft Wilhelm) ftarb am 16ten 
April 2804: War auch prheimer Sehrıtar — 88. 
Torguaio Taffo's befreytes Jerufalem; aus dem 
Italienifcben. 2 Bände, Mit Kupfern. Leipz, 


1802. gr. 8. 


oB, HAYNE (F. G.) zw Schönsbrck bey Magdeburg 
(vorber zu Hamburg). $$-. Vergi. oben DRE- 
VES (J. F. P). — Von Termici botavici ico- 
nibus illuferati er/chien der äte, ste und 6te Heft 
1501, der 7te ıgo2, der Ste und gte 1803, der 
ıote 1804. | : 


3u0.9B. HEBENSTREIT (Erof Benjsmin Gett!ieb) | 

| ftarb am ı2 Dectmber 1803. $$. Von Rich. 
Sallivan’s Ueberficht der Natur erfchien ‚der ate 
Band ıxco. — Vergl. (Eck’s) Leipz. gel. Ta- 
gebach ıge3. $. 807-109. 


3B. HECHT (Chriftian Heinrich) Rarb am gten Julius 
1801. | | 
gu.,9B. HECKER (Andr. J.) $$. Progr. Einige Ge- 
| danken und Vorfchläge über Seminarien. Berlin 
1800. ET, 8. 
3u.9B. HECKER (Ang. F.) feit 1805 königl. Preufji- 
fcher Hofrath und Profeffor am Collegio medico - 
shirurgico zu Bırlin. | 
ur = 3u.9B. 
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.3u.9B. HEDWIG (J.) SS. Belehrung, die Pflan- 


zen zu trocknen und zu ordnen, fie frifch nach 
dem Linné zu unterfuchen und im Syft: m ausfin- 
dig za machen; als Anleitung für Botaniker, 
Gotta 1797. 8. Neue Auflage. ebend. 180: 8. 
Speciss mufcorum frendoforum. Opus poſthu- 
mum, cam LXXVII tabulis ameis coloratis, 
Lipf. 1201. amaj. — Von Pilicum genera Ec. 
g>b fein Sohn heraus: Faſc. 111 & IV, ibid, 


eod. | 


Arti Eis 


3u90B. row (R. A.) S. den vorhergehenden 
| k ' 


B. HEEREN (A. H.L.) SS. Yon dem ıften 
Tbeil der Ideen über die Politik, den Verkehr 
und Handel der vornehmften Völker der alten 
Welt erfchien die ate umgearbeitete Ansgabe, mit 
einer Charte 1304. gr.8. — Die Schrift: Ue- 
ber der. Kirflafs der Normannen anf die Franzö- 
fifche Sprache und Litterator, flieht auch in K. 


. W. F. Breyer’s hiſtor. Magazin B. 1. $. 288-316 


3u9 


(1805). | 


B. HEERMANN (G. E.) — geb. — am 2z3flen 
April — $$. * Ueber eivige Gegenfäude bey 
meiner Reif» darch mein Vaterland im Jabre 1775. 
(Wemar) 1747. fol. — Vergl. Otto’s Lexikon. 
der Oberianfitz. Schriftfteller B. 2. Abtheil, 1. 


HEGEL (Georg Wilhelm Friedrich) M. der Phil. 
. und Privatdecent auf der Univerktät zu Jena ſeit 


Ixer (vorher ‚von 1798 bis 1801 Hauslehrer bey 
einem Kaufmann zu Frankfart am Mayn, und 
vor diefem einige Jabre Hauslehrer zu Bern): 
geb. zu ... 176... $$. *Vertrau’iche Briefe 
über das vormahlige ftaatsrechtlicbe Verbältnifs 
des Wasdtlandes (Pays de Vaui) zur Stadt Bernz 
eine völlige Anfdeckung der enemahligen Oligar. 
ebie des Standes Bern; aus dem Franzöfiichen 

| eines 


» 


we 
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eines verftorbenen *) Schweitzers überfetzt und 
mit Anmerkungen verfehen. Frankf, am M, 
1798. 8. | " . 


3u.,9B. HEGNER (J. K.) war nur von 1770 bis 1773 
Lehrer am Herrohatifchen Pätsgogiom zu Barby; 


beroach beforgte er einige Jahre die Redaktion . 


_ der Gemein- Nachriehtenr, und if feit 1775 Kon- 
fıreuz-Schretar zu Herrnhut, ein Paar jahre 
ausren«mmen, die sr in andern Gefchäften zu 
Chriftiansfeld im Herzogthum Schleswig zü« 
brachte. Während des Aufenthalts der Direktion 
der Unität in Barby war er einige Jahre zuzleich 
L:hrer an dem dortigen Seminarium: geb. zw 
W interthur in der Schweitz am 24 Oktober 1748. — 
Vergl. Otto’s Lexikon der Öderiauftz, Schriftäele 
ler B. 2. Abtheil. 1. S. 64 u. £. 


38. HEHL (E F.) 1804 erhielt er die Oberamtıy 
Bebenkauſen, nebfl der damit verhurdenen Pflege 
Luflınau (sachdem er Oberamimann und Keller 

zu Calw gewelen war), 


9u.9®. von HEIDECK,, gerannt HEIDEGGER 
(Hans K.) feit 1803 kurfürfßl. Pfalzbayrifcher 
Kämmerer zu München, | 


9B, HEIDEN (N. A.) — geb. zu Nürnberg am 
13 cJannar 1763. $$. Oden, der Todesfeyer 
Jofeph des Zweyten geweibt; aus dem Latein, 

des Hrn, Profeflors Jäger frey, doch metrifch 
überferzt. Nürnberg 1790. fol. * Jalins Sa- 
binas; eine ernfhafte Oper nach dem Italieni- 

fchen frey bearbeitet. ebead. 1791. 8. Oden, 

5 der 


— — — —— ——————— — 


) Mit nichten! Der Verfaſſer des Originals iſt, wie man 
verſichert, der, als Neu-Helvetifcher entlerzte' Senator 
und vormahlige Advokat, J. J. CART, von Morfee in der 
Waadt, der im J, 1804 noch lebie, Vergl. Erfch’ans gel, 
Frankreich Suppl. 
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| | 
der Todesfeyer Leopold des Zweyten gewelhet;, 
sus dem Lateinifchen des Hro. Prof. Jäger frey, 
doch metrifeh überfetzt. ebend. 1702. fol. — 
Verel Nürnberg. gel. Lexikon von Will u. Nos 
pitfch B. 6. 


9®. HEIGELIN (J. F.) fait 1800 Kloflerpfarrır 


zu Herremalb in Würtemberg (nzchdem er ſeit 
17&9 Hofmeifter in der Schweitz, ſeit 1792-Ra- 
bineteprediger und Hofmeifter zu Mayland, und 
feit 1798 zu Neapei gewefen war, In den Jah- 
sen 1793, 1796 und 1799 machte er litterarifebe 
Reifen durch ganz Itslien, Tyrol, Oeftreich end 
Bayern). $$. Gelegenbeitsgedishte, mit Mulik, 
Char 1790... Maylauf 2794... — Die Mos 
salilchen Paragraphen aus den Werken des L. A. 
Seneca u. f. w, erfchienen zu Maylaud, bey Vela- 
disi, auf Koften des Verfaflers 1798. 8, — Auf- 
fätze vermifekten Inhalts; in T. F. Ehrmanv’s 
Btobachter (Stattg. 1783 u. 1789) 4 undindem Ma- 
garin für die Jugend (Zürich 1796 u, 1797). — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


HEILIGER (Etsft Anton) farb am gten Juliug, 
1803. War zuletzt geheimer Jaßitzrath —. SS. 
Chronologia Advoratorum Proviscialium in Du- 
estn Cellenfi, qui Generales, Majores, Magni, 
Groß - Pögte nuneupantur , differtationis Selcho- 
wianae »u@terinm; Maecerati, gui banc fpartam 


hodie exorost fabmiffe obtulit. Fiannoverae 1800, 


fo, — Vergl. Sammlung zur Gefchichte des 
Königl. Churfürftl. Confikorii zu Hannover und 
zur Biographie des zeitigen erften Ratbs in dem- 
felben, Hrp. Geheimen Jufitzratäs D. RE. A. 
B:iliger (von J. C. Salfıld). Hannover 1803. 8. 


HEIM (G.C.) $$. Yon dır Teutichen Flora 
er/chien des aten Theils ate Abtheilung, enthal- 
tend der nennzehnten Kleffe zweyte Ordnung bis 


deey und zwanzigite Klafe 1799. 
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98. HEIM G. L) feit 1863 wirklicher geheintr Rath 
mit Sitz und Stimme zu Meiningen. 


38. HEIMISCH (A. F.) war auch feit 1774 Hofratk 
und Leibarzt des Fürflbiicheffs von Kempten; 
Landphyfikus it er feit 1767: geb. zu Kempten 
am 6 Julins 17490. SS. Kurze luftruktion, das 
obwaltenee Fauifieber zu behandeln. Kempten 
31772. 8. — Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


-gwogB. HEINE (C... L...) $$. *Amathonte, «ia 
| Perfifches Mäbrchen Altenburg 1799. 8. Un- 
dr dım Namen ANTON WALL: Adelheid and 
Aimar. 2 Teile, ebend, ı$oo. 8. 


gwgB. HEINECKEN (J.) — geb. zu Bremen am 
a6 Oktober 1761. $$. Vorfshläge zur Kinfüh-. 
sung einer gröflern Oekonomie bey dem Fen- 
songs- Verbrauche in unfern Küchen u, f. w. 
‚Bremen ı$eo. 8. Ä 


BEINIGKE (Johann Gotthelf Fräedrich) ftarb am 
10 November 1802. War D. der AG. zu Alten- 
burg: geb. dafelsfl 1774. SS. Wor einig» Jahre 
hang. Redatteur nnd fat alleiniger Verfafler der 
Altenburgifchen medioinifchen Nationalzeitung. 


83. Freyherr von HEINITZ (Friedrich Antoe) farb 
| am ı5 May 1802. 


gu. 98. Edler von HEINKE (Franz Jofeph) ftarb am 
a März 1802. SS. Yon den Beyträgen zur 
Behandiang — der Fruchtbäume.er/chien die zte 
‚ dorch Anmerkungen vermehrte Anspabe rgoo. — 
P:rgl. Intelligerzbistt zur Leipz. Litteraturzei» 

tung 1303. St, 97. 8. 780. 


38, HEINRICH (Chrikian Gottfried) farb am agften 
| S:ptember 1802. 


HEINRICH (Jobann David) Pfarrer pr Reibers. 
dorf bey Zittau Leit 1773 (vorher feit 1766 Pfor- 
11 ser 
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- Mr zu Tillendorf in Schlefien): geb. zu Wol- 
mersleben im Magdeburgifchın am ı März 1739. 
$$. Vier erbautiche Lieder. . „ . 1764. 8. 
* Kin Wort ans Herz und ins Ohr für Leute, 
die noch Chriften feyn wollen. 3 Stücke. Zittau 
1798-1799. & —. Vergl. Oito’s Lexikon der 

Oberlauütz. Schriftfteller B. 2. Abtheil. 1. 


3u.9B. HEINRICH (K. F.) Profefer des Magdaleni- 
fchen Gymnafiums zu Breslau: geb. — am g Fa 
bruar — SS *An das Breslauifche Poblikum 
über die Verwaltung des hiefigen Theaters im 
Jahre 1798. Breslau 1798 8 — Das Specimen 
animadverfonum in Mufzei carmen &c. fleht auch 
in Ruperti’s u. Schlichtborft’s neuem Magazin 
B. 1. St. 1.95.93 u. fe — Ueber Zeit, Ablicht 
und Folgen der Berufung des Epimenides nach’ 
Athen; in der N. Bibl. dir Schönen Wilfenfch, 
B. 60. $. 1-33. — Antbeil au den Schlelifchen 
Provinzialblättern und deren litterarifehen Bey. 
lage, an dem Gothaifchen gelebrten Zeitungen u. 
f.w. — Vergl. Schammel’s Bresl, Almanach 
Tb. x. S. 209-219. 


3 B. HEINRICH (P.) kam im September 1798 wieder 
in das Stift St. Emnmeram zurück, und lehrte dort 
Phyjik und Mathematik |$. Pofitiones. phyfi- 
eae & mathematieae. Ratisbonae 1788. 4. Der 
Bayerifchen Akademie der Wijfen/chaften in Mün- 
chen meteorologifche Ephemersdin nennter Hıhr- 
gang. München 1789. 4 De fettionibus 
eonicis tractatus analyticus. Ingolft. & Krlangae 
1796: 8. ‚Pofitiones phyfiese & mathemati- 
cae, quas annno labore explicavit, experimentis 
eopfirmarit, & nunc publico ernditoram exami« 

ni fabmittit. Ratisb. 1799. 4. — Abhandlung 
fiber die mittlere Kraft und Richtung der Winde; 

in den Neuen philsfoph. Abhandiungen der Bayr. 
Akad. dır Wilfenfch. B. 7. S. 273- 308. — 
Alte Wetterbeobschtangen von 1782 bis 1791 is 
den Ephemerid, mit:orologicis Maunkem. — 
260« 
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Geographifche Ortsbeflmmungen in Bayern; in 


v. Zach’s monatl. Korrefpondenz 1800. Jun. 
Nr. 65. — Beyträge zu Aaader’s gelehrtem 


. Bayern. — Auffätze in verfchiedenen periodi- 


fcben Schriften. — Die ibm (B. 3. $, 168) 
beygelegte Oratio &9c. ik zwar von ihm gebal- 
ten, aber nicht gedrackt worden. — Vergl. 
Baader’s gel. Bayern. ur 


3B. HEINS (Anton) ward todt gefsgt: dafs er aber 


am ızten Jalius 1804 noch am Lehen gewelen 
fey, bezeugte er in einer Lebens- Anzeige in dem 
Hambarg. Correfpondenten 1804. Nr. 111. Als 
lein, kaum 6 Wochen nachher mufste der $7jäh- 
rige Greis doch anch die Schuld der Natur bezah- 
len, nämlich am zgften September 1594. | 


HEINSE (G. H.) privatifirt feit 1803 zu Gira 
(vorher feit 1798 zu Wittenberg) — $$. *Tha« 


- ten und Schickfale des Bürgers Ypfilanti, 2 Tbei« 


le. Leipz, 1797: 8. *Laswig Helberg, als 
Jüngling und Mann. 2 Theile. Mainz 1798. 8. 
= Eheftandsgebeimniffe und Erziebungskünfte ; 
ein meralilch - fstyrifch- comifcher Roman. Cir- 
cıflien (eigentl. Liegnitz) 1799. 8. *Trauer- 
und Freudentsge der Familie Klinner. Budiflin 
1799. 8. *Kiippen und Sandbänke auf der 
Lebensreife Adolfs und feines Steuermanns Paul, 
2 Teile, Altona 1800, 8. * Der Egoift und 
feine Gefchwifter, Leipz. #800. 8. * Deut- 
liche Angabe eines nntrüglichen Mittels, der ge- 
gepwärtigen Tbeurung adzubelfen, Wittenberg 
z8eo. 8. *Die Kunft, auch in den Stürmen 
des Ungläcks glücklich zu (eyn, 2 Theile. Gera 
1800, 8. — Julius und Minna iſt nicht von ihm, 
Sondern von Winkopp. — Die Kurzen Gefchich- 
ten n.f. w. von feinem Bruder Karl Gottfried. — 
Alf von Dülmen von dem Verfaffer des Walther 
von Montbarey, — Konrad und Siegfried von 
Feuchtwangen von demfelben. — Libufla vca 
L. A. Schubart. — Der Menfchenfreund F 

| air- 
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3B. 
gB. 


9B. 


9B. 


Falrborn von K, B. Küchler. — Die beyden 
vornebmften Epochen m. ſ. w. Lord Heinrich 
Holland und Kva Trottin find auch nicht von 
ihm, Sondern von unbekanntsn Schriftflelleen. — 
-Graf Meaupois uud feine Freunde befeht aus 
2 Theilen. Unter der Vorrede hat er fica ge- 
nakot, | | 


HEINSE (K. G.) $S$. '* Kurze Gefcbichten aus 


dem'meofeblichen Leben, zur Charakterifik des 
menfchliebes Herzens. Gera 1786. 8. (Ward 


. ierig feinem Bradır Gottlob Heinrich zuge- 


fehrieben). 


HEINSE (Wilhelm) flarb am 22 Janius 1303. 
SS. Yen Laidion er/chien die ate Auflage zu 
Lemgo 1799. 8: 


HEINSIUS (Johann Auguft) farb am 29 Okto« 
ber 1803. 


HEINSIUS (Otto Friedrich Tb.) feit 1802 Pro- 
felfor an dem vereinigten Berlin. und Cöln, Gym- 
nafınm zu Berlin und feit ıxog zugleich Profeffor 
dıs Gefchäftsflyls bey der Banakademie und aır 
Teutjchen Litieratur b:y dem Feanzöfifchen Gym- 
nafium: geb. zu Königsberg in dır Neumark 
am... 1770. 88. *Beweis, dafs Jofeph der 
natürliche Vater Chrifti ſey. Frankf, an der Oder 


179.. 8. 
HEINZE (Johann Georg) non ift er in allem 


Eirof geftorben, zämlich am 28 December ıgor, 
Vergi. die Note zu feinem Artikel, 


3u.9B. HEINZE (Valentin Anguft) flarb am 7 No« 


9B. 


3 B, 98. 


vember IBoI 
HEINZELMANN (Heinrich Ckriſtoph Wilhelm). 


HEINZMANN (Johann Georg) farb zu Ba» 
fel am 23 November sg02. $$. Le m 
8 
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da Salut; devolutions des ames finceres & peni- 
tentes par Pierre Gorneille & felon la Bible. De- 
diee aux Frangois regeneres. & Paris, l’an 9 de 
la Republigue; & en Commiflioa ä Berne chez la 
Soriete typographigque ı$o1. 18. — Vergl, 
Weyırmann’s Nachrichten von Gelehrten aus Ulm, 
und Gradmann’s gel. Schwaben, | 


'9B. von HELD (...) arbeitıt feit 1803 bey dım 
Accifsdepartement zu Berlin. | | 


9B. HELDENBERG (F.X. Georg) kurpfalsbayrifch = 
Traunfßein!cier Salinenıwwaldweifler und Jagdin« 
Jpsktor der innern Waldverwefung zu Ruhpolding 

gm Oberbayern — 88. Am Vermählungstage 
des Fräuleins Sabina von Heppenftein mit Hrn. 


Jofeph v, Thoma, München 1792. 8 — Auf 


fätze in dem Allgemeinco litter. Anzeiger, ud 
in anders litterarifchen und periodifchen Schrif« 
ten. — Von dım Förfter u, ſ. w. er/chies des 
ıften Bandes gter Heft 1799, des aten Bandes 
ıfter und ater Heft 1802, gter Heit 1803; und. 
von des ıften Bandes ıftem Heft die ate. Auf- 
lage. — . Die in des Salzburgifchen Mufenal- 
manachen 1737 uod 1788 befindlichen Gedichte 
erfchienen tbeils unter feinem eigenen, theils un- 
ter den Namen Florbach, Fromm, Kunz und 
Kummer. — Vergl. Baader's gel. Bayero. 


HELDT (Karl Pkilipp) reformirter Pfarrer zu 
Misbach bsy Nenfladi an der Hardt: geb. zu... . 
85. Kern der Letre Jeſu Chrii, zum Leitfaden 
einer verfländigen Prüfung der Confirmanden und 
öffentlichen Katechilatiouen, Frankenthal (ohne 
Jabraalil). 8. 


3u.98. HELFENZRIEDER (Jobann Zvangeliß) ftarb 
am... März 1803. Kam nicht ven Ingoiftadt 
mit nach Landshnt, fordern privatificte feit ı78c 
bis an feia Ende in dem Kiofier zu Raitenhaslach; 
geb. — am y December — $$. Sätze aus der 
| ' praäti« 
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praktifchen Aftronomie. Ingolftadt 1773. 4. — 
Der Kalender er/chien such auf das J. 1771, (amt 
einer Abbandlung, wie man das G-flügel mäften 
und feıt machen foli, von der Wartung &er Bie- 
nen u f. w. Bey dım Kalender auf das J. 1770 
findet fish eine Abhandlung von der klinfllichen 
Ausbrütung der Eyer. — *Beßebung des ge- 


“Rirnten Himmels im J. 1774; in Kohlbrenser’s 


Matırialien (München 1774). S 12-14. 9. 22 
ag. S. 60-61. 8.92. S. 155-157. 8. 166- 168. — 
Abhandlung von einigen Verb-flerungen der ein- 
faehen Luftpumpe mit dem aufrecht fehrnden 
Cylinder; im den Neu:a philofoph. Abhandlungen 
der Bayrifchın Akad. (1778). 8. 1. S. 104-168. 
Eben dafeibk B.7. S. 2-68 ftehet eine Fortfetzung 
der im sten Band angefangener Beyträge zur 
Verbeflerung der Uhrmacherkunf. — Vergl. 
Baadsır’s gel. Bayern S. 485-489 u. 642. 


30.98. HELFRECHT (]. T. B.) feit 1804 auch M. 


der Phil. — $$. *Shakal, der fchöne Geik; 


Fragment einer Biographie aus dem vierzebnten 


Jabrhundert, von dem Araber Albszor. Aus dem 
Arabifchen ins Lateinifche ‚dann ins Franzöfifche, 


und endlich ins Teut(che üherfetzt und mit [chö« . 


nen Anmerkungen geziert von Haus Görge. Din- 
tenftadt (Leipz.) 1799. 8. Unter einem neuen 
Titel, mit einigen Zufätzen 1801. 5 Pro- 
grammen, welche Beyträge zur Gefchichte des 
Höfer Gymeafiums entbalten. Hof 1800- 1801. 
8 — Fon der Kurzen Anleitung zur Teut- 
fchen Dichtkurft für Anfänger erfchien die zte 
vermehrte Ausgabe 1804, auf deren Titel er {ich 
genannt bat. — Antbeil an dem Höfer Inteili- 
genzblatt und an einigen andern Zeitfchriften. — 
Vergl. Fıken/cher’s gel, Fürftenth. Bayreuth B, 4, 
S. 321 - 327. Ä 


38. HELLER (Wilhelm Friedrich) farb... 


⸗ 
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9B. HELLER Reicbsedier von HELLERSPERG (K.) 


feit 1804 ordentiicher. -Profefor d’s Bayrifchen 
Staats-und Fürflenrechts auf der Univerfitit zw 
Landshut, mit Beybehaltung des Charakters eines 
Landesdirektionsraths. $$. Ueber die Verbält- 
niffe zwifchen der Gerichtsbarkeit und dem 
Schaarwerkern in Bayern, aus den Gefetzen und 
der Landesverfaflung abgezogen, und mit Ur- 


\ kunden begleitet. Nürnberg 1798. 8. 1 


Gefellfchaft mit Franz von Paula SCHRANK gab 

er heraus: Litterarifche Ephemeriden für 1799, 
ıftes u, 2tes Stück. Ingoif. 8. (Die folgenden 
4 Stücke für 1800 gab Schraek allein heraus). — 
Folgende 3 Programmen wurden unter feiner 
Handleitung gefchrieben: G. Ausr’s Verfuch ei« 
ner fkaatsrechtlichen Prüfung der ungeſchloſſenen 
Hofmarken in Bayern. — WMatth. Lipgert’s 


. Eutfebungsgefchichte des heutigen Haupißaates 


' J * 


»5. 


Bayern. — H. L. Spengel’s ſtaatsrechtlieher 
Verfach über die Edelmanusfreyheit in Bayern 
(Ingel&. 1798. 8), — Berichtigung einer. ab- - 
weichenden Leleart in Ka:l Meichelbeck’s Hiſtoria 


Friſingenſi und ‚in den. Monumentis .Weyherfte= 


phanepfibus im gten Band der Monument. Boi« 
cor.; in dem Alg. litterar. Anzeiger 1800, S. 655 


u. f. ‚.. Beytrag zur Wappengefchichte der Her«- 


zoge in Bayern; ebend. 1801. S.550u. f. Meh- 
rere Aufflätze;. ebınd, —  Beyträge: zu meh- 
ern periodifchen Schriften, — Vergl. -Baadır's 
gel. Bayern S. 489-491 u. 642, * 


3. HELLWIG (J. C. IL.) feit 1804 herzopl, 


""Braunfchweigifcher Hofrath 'und ordıntl. öfhntl. 


Lehrer an dım Carolinum ‚zu Braunfchweig. — 
Statt Äugelmann’s l. Kugelann’s. —F 
HELMS (Anton Zacharias) flarb am 17 März 
1801. War Hütten - und Bergwerks - Disekior — : 
geb. zu... 1751. | 


Y 8u. 9B. 
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30.98. HELMSCHROTT G. M), $$. Dis Schrift: 


Der gerechte Fürff, if kein Schaufgiel, fondırs 
eine Ode, einen Bogen flark in 4, die er auf Cle- 
mıns Menceslaus, Kurfürfles von Trier und Bi- 
Schoff von Augsburg, verfertigte. — Vergl. 
Gradmann’s gel. Schwaben, 


3u,9B. HELMUTH (J.H.) $$. Der ste Band der 


Volksnaturgefchichte enthält die Infekten, mit 
ag Abbildungen. Der 6te und zte Band er/shie- 
'nen 1801 und enthalten Pflanzen, fo wie der gte, 
der 1804 herauskam. — Yon der Volkanatur- 
lehre er/chien die ste mit vielen Zufätzen und Be- 
tichtigungen vermehrte Ausgabe 1803. 


HELWIG (Karl Gotthelf) ftarb am 6ten Februar 


x795. War M. der Phil. und Pfarrer zu Groß- 
Schönau in der Obırlaufitz ſeit 1758: geb. dafılbfk 
am 4 eJunins 1730. SS. *Predigt- Auszüge. 
Zittau 1761. 8. en 


30,9 R. HELWING (C. F.) Vergl. auch Weddigen's 
Weſtphuül. Natioval-Kalender auf das J. 1804. 


3u9 
‚339 


S. 130-143; wie auch Meufel’s Lexikon verftorb. 
Schriftfteiler B. 5. 


5. HEMMERDE (K. H.) machte 1803 Bankerot, 


B. HENKE (H. P. K.) feit 1804 auch Pieprä- 
fidınt des Konfifloriums zu Wolfenbüttel und Cu- 
rator des Carolinums zu Braun/chwiig — SS. 
Das Proyr> Johannes Apoft. nonnullorum Jefa 
apophthegmatam in Erangetio fuo & ipfe inter- 
pres flcht auch, erweitert, in Pott's u. Ruperti’s 
Sylogs Commentationam threl Vol, I. Nr. x 
(1500). Das Progr. Codieis Uffenbachiani, gui 
Epiftolse ad Hebraeos fragmenta continet, re= 
cenfas eriticas, ebend. Vol. II. Ne. 2 (1801). — 
Von dem Magazin für Keligionspbilofopbie u, 
f. w. erſchien bis 1802 der ıate oder unter dem 
Titsl: Neues Magazin u, f, w. der Öte Band (js- 

: der 
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der von 3 Stückm). Die Fortfetzung er/chim 
unter dem Titd: Mufenm für Religionswiflen- 
fchaft in ihrem ganzen Umfange. ıfter und ater 
Band (jeder von 4 Stücken). Magdeburg 1803 + 
1804. — Pon den Religionsennalen er/chien bis 
zu Ende des J. 1804 das sıte Stück. — Von 
der Allgemeinen Gelchichte der ehriftlichen Kir- 
che erfchien der ste Theil 1802, auch unter dem 
Titel: Allgemeine Gefch. der chriftl. Kirche im 
ıgten Jahrhundert ıfter Band; der 6te Theil 1804, 
auchunter dem Titel: Allg. Gefch. der chriftl. Kir- 
che im ı$ten Jahrh. ater Band. Yon demfeiben Wırk 
er/chien des aten Theils 4te verbeflerte und (ehr 
vermehrte Ausgabe ıgoı, wie auch des ten 
Theils 3te verbeflerte und febr vermehrte Aus- 
gabe 1501, — Von der Predigt über die frohen 
Ausfichten für die Religien in die Zukunft eine 
neue Auflage ı1g0r. — Von der Auswahl bibli« 
fcher Krzäblangen für die erfte Jugend die te 
verbeflerte Ausgabe 1x03. — Das von ihm her 
ansgegebene Rechtegutachten u. ſ. w. ift von E. 
- KLEIN. Vergl. deffen Artikel im ıoten 
and. i 


au.9B. HENNICKE (J. F) feit 1804 auch herzogl.. 
— - Wiimarifcher Legationsrath — zn 
siha. 


30.98. HENNIG (G. E. 8.) feit 1802 zweyter Pro- 
eſſor der Theol. auf der Univerftät uw Körigse 
berg. (1764 ward er M, der Phil, und Katechet 

an der Peterskirche zu Leipzig, 1769 M. legens, 
"1770 Prediger zu Dewitz und Sehlis bey Leipzig, 
1771 Prefeffor der Hebr. und Griechifchen Spra« 
ehe an dem Gymnafiom zu Thorn, 1782 im Ja, 
nuar, mit Beybehaltnng der Profefur, Adjunkt 
des geiſtl. Mieiferiums, and gleich heroach 
dritter Prediger bey der Alrftädtifchen Gemeine, 
1786 Vicarins Rettoris Gymnafii, 1793 Senior 
Mioifterli und Pıftor, bali darauf Infpektor der 
Kirchen und Schulen * Brombergifchen a 
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das Rektoratsvikariat legte er 1798 nieder). $S$. 
Predigt bey der Eirführung des Hrn. M. Arnold, 
Thorn 1791. 8. 


HENNINGS (Otto Friedrich Ehrenreich) ſtarb 


im April 1799, War Prediger zu Thelkow im 


Mecklenburg - Schwerinifchen: geb. zu... SS. 


Gebete für Kinder; nebft einem Anhang von ei- 


 nigen Liedern. Roftock 1798.98. — Anonymi- 


fche Auffätze, befonders in der Monatsfchrift 


‘von u. für Mecklenburg. 


HENSCHEL (E.) — geb. zu Breslau 1758. SS. 
Ueber das Biatterpfropfen,; ein Wort an Nicht« 
ärzte — vielleicht zu leiver Zeit gelpröchen, von 
einem Freunde der guten Sache, Breslau 1795. $. 
(il im zten Band S. 224 dem fafl gleichnamigen 
Hentfchel irrig beugelegt). — Antheil an Hu 
feland’s Journal der prakt. Heilkunde, an Zadig’s 
und Friefens Archiv, und an auſeh'ens Geiſt 
und Kritik u. f.w. — Vergl. Schummel’s Bresl. 
Almanach Th, 1, S. 221-238. 


3u.9B. HENSEL (I. D.) SS Yon dem Handbuch 


der Schlefifchen. Gefchichte u. f. w. er/chien die 
ate vermehrte Ausgabe 1804, und von dem Kur- 
zen: Abrifs der Schlefifcben Gefchichte ebenfalls 
die ate vermehrte Ausgabe 1804. | 


HENSING (...) Arzt zu Stritten in Curland : 


geb. zu... $$: *Tafchenbuch für angehen- 
de Aerzte und Wundärzte über die praktifche 
Arzneymittellehre' in ihrem ganzen Umfange, 
ıfter Toeil. Königsberg 1797. — ater Theil, 
ebend. 1798 8. * Deberficht der eigentli- 
chen medicinifchen und chirurgifchen Arzney- 
mittellebre, nach einer fireng pathologiichen 
therapeutifchen Elaflification. ebend. 1797. 8. 
* Alpbabetifche Ueberfieht der gebräuchlichften 
einfacheo und zufammengelfetzten Arzneymittel, 
nach ihrer Dofe, Form und Mifcbung. ebend, 1798. 


:(bloffe Nebentit:} des Ta/chenvachs). 
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3 — HENSLER (K. F.) $$. Heroine, oder die 
| fehöne Griechin in Alexandria; ein militairifcheg 
Schaufpiel mit Gefang in drey Aufzügen für die 
Marinellifche Schaubühne, Wien 1800. 8. 


— HENTSCHEL (K... FR... T...) ik von 
‚ dem vorhergehenden HENSCHEL allerdings vers. 
fchieden, 


3u.9B. HENZE (J. K. G.) $$. Abhandlungen, 
‘- die zur theoretilchen und praktifchen Kenntosifs 
von Pferden, Efeln, Maulefeln, Rindvieh, Scha- 
fen, Ziegen und Schweinen den Vieharzneykuns 
digen dienen können, Stendal 1788. 8. 


30,98. HERBST G. F. W.) feit 1804 Archidiakonus 
(vorher frit 1798 zweyter Prediger an der Ma« 
rienkirche zu Berlivo) — $$. Yon dem Ver- 
fuch einer Naturgefchichte der Krabben und Krebfe 
er/chien des zten Bandes zter Heft 1803, 4ter Heft 
1804, und von der Naturgefchichte alier bekann« 
ten in- und ausländifchen Infekten der 11te Band 


1804. 


g3ugB. HERDER (Jobann Gottfried) ftarb am 18ten 
December ı803, nachdem er 1801 nebft feiner 
Nachkommenfchaft von dem Kurfürken von 
Pfalzbayern war geadelt worden, FF. Adraften 
(eine periodifche Schrift). 6 Bände ( jeder von 4 
Stücken). Leipz, 18012 1804. gr. 8. Kate- 
chifmus Lutheri, mit einer katechetifchen Erklä- 
zom Gebrauch der Schulen, Jena 1803. 
8. — Vergl. Fülleborn. in dem Mufenm für 
Teutfche Gelehrte und Kürftler Nr. 3, wo auch 
fein Bildnifs befindlich ik (1800). Sein Bilcnife 
“auch vor dem 6zften Band der N. Bibl. der (chö- 
nen Wiffenfchaften (1803). | 


30,98. HERING (D. H.) war zuerft feit 1757 refor. 
 wirter Prediger zu Neuftsdt- Eberswalde, ber- 
wach feit 1759 dritter Prediger am der königl. 

Yg Schlofs« 
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‚Schlofs-und Domkirche zn Hulle, alsdann feit 


1765 Paftor und zweyter Prediger der Parochial- _ 
kirche zu Breslaa — $$. Abhandlung üher 
5 B. Mof. 32, 8; in den Vermifchten Abhandlun« 
gen und Urtheilen über das Neuefle aus dır Ge- 
Ichrfamkeit.. Abbandl. über Röm. 8, 19-245 


'sbend,.  Philofophifche Gedanken über die Fort- 


dauer der Seelen nach dem Tode; ebend. — 
Die Neue umftändl. Nachricht von der Kinrichtung 


‘der Reslfchule u, ſ. w. er/chien zuerlt 1776. — 


Von den Gedanken bey dem bisberigen Streit über 
die Apokalvpfe er/chien auch das gte Stück 1781. — 
Vergl. Ehrhardt’s Presbyterologie des Evangels 
Schlefiens Th. 1. S. 491 u, f. 


"HERING (Karl Wilhelm Auguft) farb am agften 


April 1802, nachdem er kurz vorber Bürgermei- 
fer und Infpektor der Kircten nnd Schulen (za 
Bautzen) geworden war; vorher war er feit 1799 
Viceftadtrichter und feit 1801 wirklicher Stadt» 
sichter. FF. *Das NMägcdchen, eine Wochen- 
fchrift, a Bändchen. Budiflin 1773. 8. Das 
Fürchterliche und Bange des Krieges ı1778- 1779. 
und das Erfreuliche und Erguickende des ven 
Gott gefchenkten Friedens 17795 ein Gedicht. 
ebend. ı780. er. 4. — *Die Mufen; in den 
Budiffinifchen Unterhaltungen 1773. S. 153. 1601 
u. ı6y9 u. fl. Vieſe periodifche Schrift dirigirte er 
von 1775 bis «778. — In der Lanfitzifchen 
Monatefchrift flchen noch folgende Auflätze vom 
ihm: Erwas von Hoffartbs - Verboten ucd Klei. 
derordnungen 1794. B. ı. 8. 343 u. ff. Ueber 
das Etwas zur Erläuterung der Gefchichte der 
Sechssdt Kamenz; 1795. B. 1. S. 68 u. f. 
Nachricht von der Feyer des Gregoriusfeftes zu 
Badiflin; sbend, S. 213 u. ff. Verzeichnifs der 
Stiftangen für Studirende zu Budiiiin; sbend,. 
B. a. S. 159 u. ff. Flinfs; 1796. B. 2.8. 19 
u. ff. Von dem Mänrerhofpitele zu Badiflin ; 
1797: S. 3:09 u. ff. Deokfchrift auf den ver. 
Rorbenen Pfarrer zu Malfchwitz Sam, — 
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Pannach; 1798. B. r. S. 341 u. ff. Beytrag 
zur Gefchichte des Tabacks in der Oberlanfitz; 
ısor. B. 2. S.25ı u. ff. — Einige Teutfshe 
Gelegenheitsgedichte. — Die Abhandlung über 
einige Lebosprivilegien des Markgrafthums Ober- 
laufitz u. f. w. fleht auch in Pefcheck’s Zaufitz, 
Monatsfchrift 1792. $. 236 n. ff. und in Zeper- 
— Mifell, zum Lehnrechte Th. 4. S. zıı- 
249. — Vergl. Otto’s Lexikon der Oberlau- 
fitz. Schrififteller B. 2. Abtheil. x. $. 98- ı00 und 
unter den Berichtigusgen am Ende diefer Abtheil, 


Br HERMANN (B. F, J.) SS. * Büffen’s Geift 
oder Kern (einer Natorgefcbichte;; aus dem Fran, 
a. des Herrn M****. St, Petersburg 

2. 8- *Herrn D. Demefle's Briefe über 
1 Chemie, Probirkunft, Kryftallographie, Li- 
thologie, Mineralogie und Phyfik; en den 
Hro, D, Bernard. Aus dem Franzöfifchen, 
ıfter Theil. - Petersburg und Leipz. 1784. 8. 
Ueber die befte Methode, Eifen zu (chmelzen und 
zu fehmieden. St. Petersb. 1784. 8. Sot- 
Jchinnnga o Sibirskich rudnikach i [amodach (Ab« 
handlungen von den Sibirifchen Berg- und Hüt- 
tenwerken). 3 Bände. ebend 1797- 1801. 4 
(if — Sammlung einzelner Auffätze in Ruſſi- 

Jcher Sprache, und keine Ueber ſetaung des folgen» 

den w rks). | Mineralogiiche Reifen in Si« 

birien von, 1783 bis 1796. 3 Binde. ebend. 1798 - 

1801. 4. Mit vielen Kapfern. — Ueber die 

Hornblände; in den Schriften der Berlin. Gefellfch. 

Naturforfchender Freunde B. 2. — *Von den 

Einkünften des Kuflifchen Reichs; ein hand- 

febriftl. Auflatz von Petersburg eingefendt im 

Febr. 1791; in Zimamermann’s geograph. flatif, 

Annalen 1790. St. 9. $. 249-266. — Befchrei- 

bung des Goldfcheidungsprocefles bey der Münze 

‚In St, Petersburg; im v. Creil’s chrmifchın Anna 

In... Nachricht ven den Kapopengieſſe- 

reyen zu Petrofawodsk in Rufsland; ebend. . 

B:merkungen über das Vitriolwerk bey Kantfebo- 

Ya ferıky 
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fersky im Olonetzifchen; ebend. . x. Be 
fchreibung des Geldfcheidungsprocefles zu Krem- 
nitz in Ungern, ein Auszug aus einem ebemah- 
ligen erhaltenen bandfchrifti, Anffatz;. ebend. ... 
Ueber den Unterfchied zwifchen Rob - und Frifch- 
eifen u. f. w. eine von der königl. Böhmifchen 
Gefeilfch, der Wiflenfch, in Prag gekrönte Preis- 
fchrift; in lden Schriften derfelben 1799 . .. — 
In dın Novis Altis Acad, Petropol flchen noch fol- 
gende Abhandlungen von ihm: Memoire [ar les nail- 
fauces, marisges & morts dans quelques provinces 
& villes de ia Rufe; T... Hiflzire pour l’annte 
1786. p. 59 /99- Mewoire fur la maniere dont 
ou fait lacier en Siperie; 7.6. .. Notice fur 
he Schörl rouge de Saraponlsky;: T. 7. Ob- 
fervations mineralogiques faits dans un voyage 
aux ments Ourals; T. 10. Defcription de la 
mine d’argent de Salainsky; T. ır. Notice fur 
le charbon de terre aux monts Altai; T. 11. 
Memoire far l’exploitation des mines de l’Empire 
de Ruflie; T. ır. Defeription de la Topaze de 
Siberie; T. 12.  Memoire fur la pierre de poix 
de Siberie; T, ı2.  Experiences far l’acier da- 
mafle; T. ı2. Defeription de la celebre mine 
d’argent de Smeof; T. ı2. Defeription d’une 


. nourelle mine de enivre nommes Afchirite;‘ T. ı1g. 


Notices fur les roches des monts Altal. Section 
premiere: Porpbires; T. 1g. Remarques far 
les differentes mrthodes de rendre le fer mal£able; 
T. 13. Notice fur une grouppe r&marguable 
de Spath de plomb de la Siberie; T. 14. Sup- 
plement au M&moire fur l’exploitation des mines 
de ’Empire de Ruflie; T. 14. — Die in v, 
Crell’s Beyträgen zu den cbemifchen Annalen be. 
findlieben Bemerkangen über den Eifenhütten. 
baushalt find auch befonders abgedruckt unter dem 
Titel: Ueser die Hauptmängel einiger Eifenyüt- 
ten: io Tentfchland, vom Berghanptmann von 
Veltk:im, uod Bemerkungen über den/Eifenhüt- 
tenhausbalt, vom’ Hofrata Hermann. Helmftädt 
1795. & — Vergl, Zöck’s Nachrichten von 
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Kameraliften B. r. S. 90-93. Vorziiglich des 
Freyherrn v, Lischtenflern Archiv für Geogrsphie 
und Statiftik 1802. ır u. ı2 Stück S. a17-aga5 
wobey auch fein Bildnifs von Bla/chke befind« 

lich ift, 


38. HERMANN (C. G.) feit 1800 Pfarrer zu Berg- 
hühlen und Bühlmhaufn im Wü:tembergifchen 
(vorher feit 1796 Pfarrer zu Mehrftetten, vordem 
Feldprediger des Schwäbifchen Kreifes und Pre- 
diger des herzogl, Würtembergifchen Dragoner- 
regiments, und vor diefem feit 1786 Pfarramts= 
verwefer) — S$$. Schriftmäflige und erbauli« 
ehe Betrachtung deflen, was das Evangeliam von 
uns fordert; eine Abhandlung. Reutlingen 1786. 8. 
Predigt auf den Tod feines Vaters über die Worte 
Jae. 1, 12. Tübingen 1789. 8. — Vergl. Grad- 
mann’s gel. Schwaben, 


3B. HERMANN (Gottfried) farb am gten November 
1785. 


9B. HERMANN (J.G. J.) feit 1801 auch Kuflos der 
Univerfitätsbibliothek zu Leipzig, FSS. M. Accit 
Plauti Trinummus, recenfuit & praefatus eſt. 
Lipf.. 1800. 8 maj. 


HERMANN (Karl Gottfried) Oberamtskanzler zu 
" Bautzen (eit 1796 (vorber feit 1791 Oberamtsvi- 
‚ cekanzler, vor diefem feit 1779 Oberamtsfekretar, 

machdem er feit 1775 Oberamtsadrokat gewefen 
war): geb. zu Bifchoffswerda am |j3 May: 1753. 
SS. *Shenftone-Grün, oder das neue verlohrne 
Paradies; eine Gefchichte des menfchlichen Her- 
zens, in 3 Theilchen; gefchrieben von dem Ei« 
genthämer des Grün; herausgegeben von Court- 
ney Melmoth; aus dem Eoglifchen' überfetzt, 
Mannheim u, Leipz, 1780. 8 — Geiegenheits- 
gedichte. —: Vergl. Otto's Lexikon der Oberlau« 
ſitz. Schrift@eller B. 2. Abtheil. 1. 
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3u.09B. HERMANN (M.G.) M. der Phil. feit 1804 
zu St. Petersburg, wo /eine Fran bey sinem von 
dır Kaiferin Mutter gefiftiten T — Infitut als 
Lehrerin angefiellt if: geb. — am 9 Oktober 1754, 

. War von 1793 bis 1706 Redakteur der da« 
mahls zu Kiel herausgekommenen Neuen Allge- 
meiner Tent[chen Bibliothek, 


3 u.9B., HERMANNI (Johaun Wilhelm) ftırb am 
03 Januar 1g04. War geb. zu Soeft am ı8 No- 
vember 1755. 


gu.9B. HERMBSTADT 5. F.) ſeit 1804 auch königl. 
Preufifcher gehiimer Rath — 8$. Fon der 
Bibliothek der neueften pbyfikalifch - chemi- 
fcben — Litteratur er/chien der ste Band 1302; 
auch unter dem Titel: Annalen der chemilchen 
Litterstur. ıften Bandes ıfter Heft, — Yon 
dım Syftematifchen Grundrifs der allgemeinen 
Experimental- Chemie des Zten Bandes ıfte Ab» 
tbeilung 1802, ate Abtheil. 1803. — Sein Bild. 
nils von Sam. Halle vor dem ggften Theil der 
Kränitz - Flörkifehen Encyklopädie (1804). 


su.gB. HERMES (H. D.) $$. Der Chrik auf dem 
Kraokenbette, in einer Predigt über Joh. 4, 47-54. 
Breslau 1774. 8. Auth in feiner Sammlung ei- 


niger Predigten S. 261-298. Schlefiens Be- 
kenntnifs am Erndefeſt; eine Predigt am 16 Tri- 
‚nit. ebend. 1778. $. * Briefe über den Lehr- 


"begriff der proteftantifchen Kirche; nebft einem 
Anhang, in welchem das achtzehnte Jahrhunrert 
dem neunzehnten die unverfälfchte Chriften- 
tkumslehre Übergiebt. Allen Religionsiehrern, 
die der Wabrheit treu geblieben lind, zugeeignet. 
Leipz. 1800. 8 — Vergl. Ehrhardt’s Presby- 
terologie «es Evangel. Schlefiens Th. z. S. 329» 

931 (wo auch der agfls Januar als Zn Geburis« 


ing angegebun ifi). 
»3u 98B. 


’ % 


3u.9B. HERMES (J. A.) 88. D. Martin Luthers 
Katechifmus, nebft den zur Erklärung dienlichen 
Schriftftellen, anch einigen hurzen Sittenfprü- 
chen und Gebzten. Quedlinburg 1799. kl. 8. — 
Von dem Lehrbuch der Rel'gion Jefa er/chien die 
ste veränderte Ausgabe 1802. ** 


3 u.9B. HERMRS (I T.) feit 1803 auch M. der 
Phil. — $$. Nouvelle methode pour fonder fous 
lV’eau &:. (So Schummel!) Lieder für die 
b>ften bekannten Kirchenmelodien ; nebft 12 Kom- | 
mounionsndachten, Breslau 1800 8. — Vergl. 
Ährhardt's Prerbyterologle des Leangeliſchen 
Schlefiens Th. 1. S. 393 u. f. Schumnmel’s Bresl. 
Almanach Th, r. S. 838 - agr. 


3B. HEROLD (Johanh Salomon) farb am go April 
1795. | 


3u9B. HERRICH (Nikolaus Auguft) ſtarb am 27.Ja- 
nius 1802. War geb, — am ar Mey —. Verglx 
Baader's gel. Bayern, 


9%. HERRMANN (F.) erhielt 1804 von dem Fürftın 
von Schwirzburg - Rudolfladt den Hofrathscha- 
rakter, 88. Blumeniefe aas den vorzüglic:ken 
Profaikern und Dichtern Frankreichs; für gebil- 
detere junge Leute, die eine vertraute bekannt« 
fchaft mit der Franzöfifcehen Sprache und Littera- 
tar zu erhalten wiinfchen,. ıftes Bändchen, Pe» 
gau u. Leipz. 1800. 8. | 


HERSCHEL (Chriftien Morltz) S. weiter unten 
HIRSCHEL (Mofes), 


3n.9B. HERSCHEL (F. W.) — geb. — am ı5 No. 

vember —. Vergl. Ziegenbein’s Brittifches Ma- 
gızin für Prediger B. 1. St. ı (1799). 

38. HERWIG (GeorgPeter) Aarb am ag Auguf 1803. 


3098, 
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3u. 9 B. HERZ (Markus) ſtarb am 20 Januar 1803. 
$. An den D. Domeier über die Bratalimpfang 

und deren Vergleiehang mit der humanen, Ber- 

lin sgor. 8 — HWegen des ihm zugejchriebenen 
Täglichen Gebetes eines Arztes bey dem Befuche 

feiner Kranken f. den Artikel STAUB im 10ten 

Band des gel. Tentſebl. — Vergl. Intelligenz- 

blatt zur Leipzig. Litter. Zeitung 1803. St. 63. 


8. 505 - 507. 


. HERZBERG (Gottlieb Reinhard) Pofldirektor zu 
 Halberfladt (vorher geheimer Poftfekretar zu Ber- 
li): geb.zu...« 8$.. * Dringenae Bitte und 
Voritellung der Laedleute; ein Nachtrag zur er- 

fen Bitte meines Bruders. Berlin 1792. & 


4b. HERZOG (Chriftian Augaft) ftarh am 15 Augnft 
1803. j y 


3u,9B. HERZOG (D... G...) 1804 erhielt er den 
Charakter eines Profeffors. SS. Die im gien 
Band angegebene ate Auflage des Verfachs einer 
allgemeinen Gefchichte der Caltur der Teutfchen 
Nation heifst nur auf dem Titelblatt fo, 


3B. HERZOG (Johann Gotthelf) ftarb am 28 Junius 
1787. | 


3B. HERZOG (M.) SS. Die * Apleitung für geift- 
liche Konkurskancidaten befleht aus 2 Theilen, 


deren ıfler theoretifch, der aie praktifch iſt. 


HESPELIN (Oswald) war.Benediktiner zu Wein- 
garten und zuleizt [rit 1800 Kafınır dalelbfi (vor- 
her Profeffer der Phil. and Theol.): geb, zu 

' Markdorf am 30 November 1733. $$. Kpitome 
Logices & Metaphylices, publieae dijudicationi 
propolita. Altdorfii ad Vineas 1761. 4. . Sy- 
ftema Philofopbiae mniverfae, publicae dijndica- 
tion! prepofitam. ibid. 1762. 4. Rede bey 
der Einweihung der Kirche in Erbach bey Ulm. 

1769. 
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1769. 4. Pofitiones theologicae ex Prolego« 
meris Theologise, ex Traftatibus de Deo Uno 
& Trino & de Joftitia & Jaro. ibid. 1771. 4. 
Pofitlones theolegicae ex Traltatibus de creatione, 
. actibus bumanis & de incarnatione. ibid, 
7a. 4. Rede bey der Einweihung der Kir- 
a zu Otterfchwang (bey Schuflenried). 1779. 4. 
Trauerrede am ztın Tag nach der Bıgräbnifl des 
weil. Hrn. Rrichsprälsten Antonius in Weijjenan, 
178..4. — Vergl. Gradmann’s gel, Schwaben, 


3B. HESS (G.) fein jetziger Aufenthalt ik nach der 
Säkulariiaton des Stifts Weingarten unbekannt. 
Statt Blumenau I. Blumeneck. SS. Pofitiones ex 
Logica & Metapbylica, püblicae dijudicationi 
propofitae, Altdorfii ad Vineas 1780, 4. — Die 
Monumente hiftoriam Guelficam illaßrantia. find 
nie erfchienen, _ 


3u.9B. HESS (J. K.) feit 1803 herzogl. Sachen - &o« 
thaifcher Rath zu Gotha. 


30 .9B. HESS (S.) $$. Predigt am Wabltage eines 


Diacons, Zärich 1792. 8. Antrittspredigt 
zum Diaconate. ebend,. 1792. 8. Predigt 
am auflerordentlichen Bet- und Danktape am 
ı6ten März. ebend, 1794. 8. Conrad Pel« 


likass Jngendgefebichte, ein Nenjabrsgefchenk 
für die Jugend. Nebſt ı Kupfer. ebend, 1795. 4. 
Predigt über Matth. 6, 25-34, vom Vertrauen 
auf Gott in Bezug anf die gegenwärtigen Zeiten; 
mit einem Anhange Über Larater’n urd deflen 
Ermunterungsfchreiben an die Gemeinde St, Pe- 
. ter, d. 24 May 1799. ebend. 8. Ermante- 
rungsworte nach den Zeitbedürfniflen; 3 Predig- 
ten über ı Sam. 3, 18. ebend. 1799. 8.. Pre» 
-digt über Pfalm 16, 8, in Bezug auf Lavater’s De- 
pertation; nebft einem Handbriefchen von ibm, 
ebend. 1799. 8. Predigt über Pf. 34, 1-11, 
nach dem Einzug der k.k. Truppen am gten Jus. 
21799; nebft Lavater’s zweytem Schreiben, an es 

| 7) 
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‚ "Gemeine St, Peter. ebend, 1799. 8. - Gebet 
der lieben Jugeud der St. Peters - Gemeinde in 
Zürich; im Frükjahr 1799. 8. Chriftliche 


Belehrungen und Erweckungen über Ephef. 5, 16; 
bey Anlafs von Lavater’s glücklichen Rückkunft, 
ebend. 1799. 8. Chrißi. Belehr. u. Erweck, 
in 2 Predigten über Pf. 18, 3-7; nach der Wie- 
derbefitznabme der Franzölifchen Truppen und 
Lavater’s Verwandung, am 2gften Sept. 1799 
ebend. 8. 


9B. HESS (...) falle weg; denn es ift der nächfk: 
vorhergegangene, 


3B. HESSE (Chrifiien Heinrich) flarb am 11 April 
1802; 


HESSE (Karl Adolph Heinrich) Bataillenmahler 
au Dresden: geb. au... $$. Reitfchnle, eder 
Darftellang der natürlichen und künftlichen Gänge 
des Campagnepferdes; mit Kupfern und kurzen 
Erklärnogen, in Beziebung auf das Hünersdor ffi- 
fche Werk — Anleitung zur natfirlichften und 
leichteften Art, Pferde abzurichten. — Gezeich- 
net und’ herausgegeben von Ä. A, H. Hıfe — 
und geftochen von Ärüger. Leipz. 1800. kl, fol, 


. 3B. HESSE (P. F.) $$. Yon dem Intereffetabellen 
F er ſchien eine neue Auflage 1778 (eigentl. 1777). 


BESSELMANN (Amandns Anton Jofeph) D. der 
Theol. auf der ehtmahligen Univerfität zu Cöln: 
geb. zu . :. $$. Collsktionis Conciliorum Ger« 
manise Tomas XI, fire Index quintuplex conei« 
liorum, diplomstum, hiftofiarum, canosum & 
titulorum I. 1. v. Deeretaliuw, ex decem Tomig 
Conciliorum Germar.iiae collı tus & in ordinem 
digeflus, Colon. Agripp. 1790. fol. 


3B. HETTERICH (F. P.) gæb. nicht am 14 November 

1748, Tondern am : Nov. 1747. — Vergl. Fi- 
kınjchır’s gel, Fürftentk. Bsyteuth, | 

96. 
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9B. HEUCHELIN (PhilippC.) Licıntiat der Rechte — : 
gıb zu Aalen (nach Gradmann), %$. Gem 

\ fesiebte des Einfalls der Franzofen in Heyden. 
heim; in den Matırialien zur Gefchichte dıs Ein« 

falls der Franzofen in Schwaben H. ı (Nördliog.. 
1797), — Einige Anuffätze im Reichsanzeiger 

und io der Nationalzeitung der Teutfchen. — 

_ Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, | 


oB. HEUMANN (Jehaen 1) ſtarb am 3 Januar 1802, 


3u.9B. HEUSINGER (J. H.G.) $$. $Johans Trau- 
gott Plant’s Handbuch einer vollftändigen Erdbe- 
fchreibung und Gefchiehte Polyneliens oder “es 
fünften Erdtheils; fortgefetzt von Th. Fr. Ehr. 
mann und J. H. @. Heufinger. ater und letzter 
Band: Mittel-und Oftpolynefien, Leipz, u. Gera 


1799. gr. 8. 


3B. HEYD (Georg Konrad) ftarb am 3 Januar 1791. 
Auf dem Titel feines Buches ftehen nur die An» 
fangsbuehftaben feines Namens G. C. H. Esfünd 
3 Kupferftiche dabey., Ä 


sB. HEYD (J. G. F.) Ahielt, wie Gradmann S. 952 
fich ‘ausdrückt, seine Beyfitzers- Stele bey dem 
Tıtular - Rath (zu Stuttgart). ı 


3u.9B. HEYDENREICH (F.E. A.) $$. Verfach 
einer Beantwortung der Frage: In wie weit foll 
man bey Prüfung der Candidaten des Predigtamts 
auf das theologifche Syftemm Rückficht nehmen ? 
im Hournal für Pred. B. ag. St. a. S. 1a9- 160 
(1799). Beantwortung der Frage: Welche find 
die beften Mittel, den gemeinen Mann mehr und 
mehr mit der Bibel bekannt zu machen? sbend. 
B. 30. St. 4. S. 361-418 (1799). Wie man 
fich zur zweckmäfligken Vertheidigung der Re- 
ligionswahrheiten anf der Kanzel verbereiten 
foll; ebend. B. 31. St. 3. S. 241-272. 
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3u,9B. HEYDENREICH (K.H.) SS. Mercier über 
die Kinfamkeit und ibren Kinfluls acf Geift und 
Herz, sach Zimmermann; ein Buch für die rei- 
fere Jugend beyderiey Geſchleebts; Überfetzt und 
mit pfychologifchen Reflexionen begleitet. Leipz. 
1797: 8. Ueber die durch gefetzwidrige 
Wirkung äuflerer Sinne entftehenden abergläu- 
bifchen Täufebungen; ein Programm. ebend, 


1797: 8. Pfychologifche Entwickelung des 
Aberglauabens und der damit verbundenen 
Schwärmerey. ebend. 7798: gr. 8. Kleine 


Monatsfchrift füc Freunde der Religion und 
Feinde des Aberglaubens. 4 Stücke, ebend. 1708, 
er. 8. Mann und Weib; ein Beytrag zur 
Pbilefopbie über die Gefchlechter. ebend. 1798. 8. 
Der Marquifin von Lambert (ämtliche Schriften 
zur Bildang junger Frauenzimmer; frey bearbei- 
tet und mit Anmerkungen verfeber. ebend, 
1798. 8. Grundfätze zar Bildang für Geikt 
und Herz; jungen Zöglingen der Kriegswiffen- 
fchaft aus den höhbern Ständen gewidmet; nach 
dem Franzöfifchen der Marguifin von Lambert 
bearbeitet; nebft einer Rede an erwachfenere 
Cadets-über das Verdienft des Ofüciers, ebend, 
1798. Tafchenformat. Veſta: Kleine Schrif- 
ten zur Philofephie des Lebens, befonders des 
bäuslichen. 5 Bändeben. ebend, 1798 - ıgo1. 8. 
Opfer der weltbürgerlichen' Gefinnung und des 
Patriotilmus beym Eintritt des neungehnten Jahr- 
hunderts; nebft einer Denkfchrift. Weiflenfels 
1801. 8. Darftellung der feinen Lebensart 
für junge Leute vom Stande, die in die Welt ein- 
treten wollen, ate Auflage. Leipz. 1802. 8. 
Betrachtungen über die Würde des Menfchen; 
herausgegeben von J. G. Gruber. ebend. 1802. 8. 
‚Fragmente für das Gebiet der praktifchen Lebens- 
pbilofophie; aus dem Briefwechfel des Verftor- 
benen mit einigen vertrauten Freunden. ebend, 
1804. 8. Philofophifche Gedanken über den 
Selvſtmord, freymütbig geprüft von einem feiner 
Freunde, (Weifienfels) 1804. 8, — Yon fti« 

nn 
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nen Gedichten sr/chisn der ate Band 1302. — 
‚Von dem ıften Theil des Natarrechts nach Grund- 
fätzen der Vernunft er/chien eine neue Auflage zu 
Leipz. 18901. — .Vorrede zu dem Buche: Mein 
Zimmer eine kleine Welt; nach dem Franzöli- 
fchen des Grafen von Aimenez bearbeitet (Leipz. 
1797. Kalenderformat), — Im Jahrbuch der 
neueften Litteratar ıxor. B. 2. S. 408 wird ver- 
fichert, H. habe mit 2 andern Gelehrten einige 
Stlicke des Äritifchen Journals zur Benrtheilung 
‚der bellstriflifchen Litteratur gelchrieben : ich finde 
aber nirgends eine Notitz von diefem Journal. — 

B. 3. S. 296. 2.7 v. u. a. 1. Betrachtungen ſtatt 
‚Behirzigungen, und zwar ıflıs Bändchen. — 
Vergl. (Ech’s) Leipzig. gel, Tagebuch 1797. 
S ııg u. f. Karl Heinrich Heydenreichs, ebe- 
maligeo ordentlichen Profeflors der Philofophie 
zu Leipzig, Charakteriftik als Merfchen und 
Schriftftellersg entworfen von Karl Gottlieb 
Schelle. Mit Heydenreichs Bildnifs (v. Bolt). 
Leipz. 1802 (eigentl. 1801). 8. Vergl. auch die 
letzten Lebensjahre K, H. Heydenreichs — eines 

. edlen und liebenswürdigen, aber unglücklichen, 
oft zu lieblos beurtheilten und verkannten Man» 
nes, nebft einigen Bemerkungen über feinen ge- 
famten Charakter, von Wohlfarth; in den Säch- 
Kſcken —— 1802. Januar S. 19-49. 
Febr. S.... 


HETDER (Ernft Chriftoph Georg) Oskonomie- 
in/jpekter der Völderndorfijchen Güter in der Ober= 
yfalz ſeit 1802 (vorher feit 1800 Oekonomiedi- 
rektor der dem Grafen von Kalkreuth gehörigen 
Herrfchaft Kıtzmin in Südpreuffen, und vor die- 
fem Amtsverwalter zu Milz bey Römbild): geb. 
zu... $$. *Der Bauer, als Obftbaumpfan- 
zer, oder kurzer, doch hinlänglicher Unterricht,; 
wie die Obfbäume gefäet, veredelt, gepflanzt, 
gewartet and gepflegt werden müflen; einzig 
und alleio zur Kurzweile und zum Nutzen der 
Bauersleute, die reich — verfändig werden 
I m " wel« 
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wollen, _ aufgefetzt von einem Freunde der 
Banuersleute. Hildburghanfen 1800, 8. (Unter 
der. Vorrede nennt er fich). * Etwas zur 
Kurzweil und zum Zeitvertreib, jedoch auch 
zum Nutzen und Frommen für Bauersleute; ein 
Büchlein, abfonderlich für fie aufgefetzt von ei. 
nem Erzbauernfreund, der den Leuten gern et- 
was Lofliges und Nützliches erzählt. Coburg 
1801. 8. — Auffätze in dem Fränkifchen Mer- 
kur. — Vergl, Alemannia 1802. Nr. 25. 8. 403. 


3u.9B. HEYER (J. C. H.) $$. Ueber die Koch» 

| gefchirre hiefiger Gegend, in Rückficht ihres 
Nachtheils für die Gefundheit; in dem Braun. 
fchwiig. Magazin 1795. St. 1-4 


.gB. HEYLER (K.C.) feit 1804. erfier Stadipfarrer 
und Mitglied des Bezirkskonyifloriums zu Weilleg« 
burg jenfeits des Rheins — 88. Progr. über 
die Harmonie in Gymnafien, Worms 1780. 4. 
Progr. Verdient das Latein, dafs ein Nichtftudi« 
render im Gymoafium es erlerne? ebend. 1780. 4 
Progr. Was befördert die Aufnahme eines Gym«- 
zafiums? ebend, 1782. 4. Progr. Spien« 
dor ilufrifimae gentis Comitum Leiningo - Wefler- 

 burgenfium. ibid. eod. 4. Lefebuch für die 
Lateinifeben Anfänger. ıftes, ztesu.ztes Stück, 
ebend. 1785 - 1780. 8. Dem ruhmwürdigen 
Gedächtrifs des H.R.R. Grafen Georg Karl Lud- 
wig von Leiningen-Wefterburg gewidmet, 

. : ebend. 1787. 4» Grundrifs der Gefchichte 
Englands. ebend. 1788. 8. Progr. über ei« 
nige Verbefferungen des Gymnafiums zu Grün. 
ftadt. ebend. 1789. 4» 


3u9B. HEYM (].) FS. Yon dem Teutfch - Rufli« 

fchen und Rofhfeh- Teutfchen Wörterbuch er. 
fehien der zte Theil oder eigentl, des aten Theils 
ıfte Abtheilung 3798. 
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3u.9B. HEYNE (C.G.) $$. Yon den Opuſculis 


academicis er/chien Vol. V 1802. — on Epi&teti 
Eochiridio erfchien, wenn dem Titel zu trauen 
wärs, Editio tertia I7RZ: aber es il nur ein nenıs 
vom Verleger veranflaltetes Titelblatt. 


HEYNIG (J.G.) privatifirender Gelehrter zu Halle. 
im Magdeburgijchen (vorher zu Leipzig): geb. 
zu Plauen... .$$. JIfoeratis Evagoras, liber- 
fetzt und erläutert aus der Sprache und Gefchichte 
zum. Gebrauch für Schulen. Leipz. 1798. 8. 
Dia gerettete Rechtmäiligkeit der Todesfirafen, 
Altenburg 1798.8. — Der * Telegraph u. ſ. w. 


iq nicht. von ihm. — Vergl. Intelligenzblati zur 


3u9 


Allg. Litt, Zeitung 1804; $. 1239 u. f. 


B. HEZEL (J. W. F.) feit 1803 Rufifch - kaiferl, 
Hofrath und ordentlicher Profeffor der morgın. 
ländifchen Litteratur auf der Univerfität zu Dora 
yat — | 


HIEMER (F...K...) Hoffchaufpieler zu Stutt« 


30.9 


. gabe 1503. — : Von ‚zam Aahsbuch der Anato- 
— 3 


gart: geb. zu... 88. Amor und Piyche, 
ein Luftfpiel in 4 Aufzügen; in Mufik gefetze 
(und für das Glavier eingerichtet) von Abeille. 
Augsbnrg ... gr. fol. ‚Adolph und Klara, 


“ oder die beyden Gefangenen; ein Schaufpiel.. . —. 
Iſt Fortfetzer von Lang’s Almanach, — So Grad. 


mann im gel. Sohwaben S. 237. 


B. HILDEBRANDT (G. F.) gegen. Ende des J. 
2804 ward er mit dem Charakter eines königl. 
Preufiifchen geheimen Hofraths.berhrt. SS. Von 
der Knoyklopädie der gefamten Chemie er/chies 
der ste Heft 1801, der Öte und 7te 1802; des 


aten Theils (der die Praxis enthält) ıßer Heft 


1803 ,.ater und zter Heft 7804. — Von dem 
Tafchenbueh für die Gefundheit die 3te vermehrte 
‚Ausgabe 1803. — Jon dem Lehrbuch der Phy- 
fiologie die Zte vermehrte und verbeflerte Aus- 


mie 
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mie des Menſchen die zte verbefferte und vet- 
mehrte Ausgabe in 4 Bänden 1803-1804. — 
Reeenfionen in der Allg. Teutfchen Bibliothek, 


in der Al'g. Litteraturzeitung und in der Krlang. 
 gelehrten und Litteraturzeitudg,. ’ 


65. HILLER (B. Chrifienus) feit 1796 Pfarrer au 


Stoffenried biy Eichingen, auch (eit 1790 or dent- 

lichır apoflelijcher Notar: geb. im Thal (einem 

Dorfe bey Eichinger) — $$. Yon dın Gele- 
enheitsreden ser/chien der öte Band ıgeo, — 
ergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


au.9B. HILLER (Jobenn Adam) farb am 16 Janius 


1504. — Sein Schattenrifs in 12. Sein Bild- 
nils von Gey/er nach Füger 1779; dafleibe auch 
bey Nr. 154 der Zeitung für die elegante Welt 
1804. Auch von Bau/s vor dem ızten Band der 
N. Bibl. der f(cbönen Wiflenfeh, (1775). — Vergl, 
Otte’s Lexikon der Oberlanfitz. Schriftfteller B. 2. 
Abtheil, ı. S. 121-128. Job. Adsm Hiller: eine 
befebeidene Würdigung feiner Verdienfte, als 
Menſeh, Künftier und Sehuimann; nebk einer 


‚Rede, gefprochen an feinem Grabe von Karl! New« 


mann. Leips. 1804. 8. 


gu.9B. von HILLESHEIM (A.F.W.) $$. *Pfals- 


bayrifebe Erdbefchreibung. Mannheim 1796. 8. 
* Geheime Briefe über die Gefchichte unferer 
Tage u. f. w. Altona 1797. 8. Wie kapn 
die Fruchtbaumzucht in unferm Vaterlande anf 
die leichtefte und gemeinnützigfte Art empor ge- 
bracht werden ? eine Preisfrage von der kur- 
fürftl. Akademie fittl. und landwirthfchaftl, Wil 
fenfch. zu Burgbaufen im J. 1792 aufgeworfen, 
beantwortet u.f.w. Frankf. u. Leipz. 1799.8: — 
Anffätze in verfchiedenen Zeitfchriften und ge- 
lebrten Zeitungen. — Von dem Bayrilch - öko- 
nomifchen Hausvater erfchien noch der gte Band 
1786. — Vergl. Baadır’s gel, Bayern, wo aber 
der drey im sten B. erwähnten anopymifchen 


i chrif- 





Schriften nieht gedacht wird. Vermuthlich find 
es Auffätze in periodifchen Schriften. Vergl. 
auch Häberlin’s Staatsarehiv H. 24 (1$or) unter 
der Rubrik: Spani/che Inquifition u. [. w. 


gu.9B. HIMBURG (Chriftian Friedrich) farb am aten 
September ıgoz. War geb. zu Halle 1733. 


9B. HIMLY (F.) Bruder des folgenden. 


s a. 9 B. HIMLY (K.) feit 1803 königl. Grefbritanni. 
| fcher Hofrath und ordentlicher Profeffor dır AG. 
wie auch Direktor des Ho/pitals auf der Univerfi- 
tät zu Göttingen (vorber feit 1801 ordentl, Pro- | 
f-ffor der AG. auf der Univerfität zu Jena) —: 

geb. zu Braunfckweig 177... 


3u.9B. von HINCKELDEY (H. B.) lebte noch im 
Novembır 1803, meiflens zu Barchfeld in Heſſen: 
geb. — am 6 Julius 1720. 


aB. HINDENBERG (Gottlicb Soachim) Rarb am 6ten 
September 1x03. _ | 


3u.9B. HINZE (Heimbert Johann) ftarb am 4ten 
März 1802. War Advokat, Notarius und Prise 
vatichrer der Kameralwiffin/chaften und der Oeko- 
nomie anf der Univerfität zu Helmflädt (vorber 
Hofkommiflar und Klofterrath zu Braunfchweig, 
wie auch Präbendarins des Stifts S. Blafii daſelbſt). 
$$. Auswahl einzelner Abhandlungen Über ver- 
fchiedene Gegenftände der Landwirtbfchaft, Ba- 
lizey und des Kammerwefens. Helmfädt ıgoL. 
r.8. — Einige Bemerkungen Über den Mils- 
tauch des Leſens gedruckter befonders periodi- 
feher Schriften ; in dem Braunfchweig. Magazin 
1795. St. 17. Gutachtliche Verfchläge zur 
Veraütung der Procefle zwifchen dem Befitzern 
der Bauerglüiter und ihren leiklichen, Stief-oder 

‚ Schwiegereltern; sbend. St. 33. Belehrungen 
Über einige noch mögliche Mittel zur Verbefle- 
23 rung 





ruug des Kalenders; ebend. St. 38. Ueber die 
Wichtigkeit und Möglichkeit der Erziebung gu- 
ten Leinfaamens in Teutfchland, auch Über die 
Mittel zu deflen Beförderung; ebend. 1797. St. 17 
8. 18. Ueber die Zuläfligkeit, Nothwendig- 
keit und Rechtmäfligkeit der Monopolien in ge- 
wifien Fällen; ebend. St. ar. Ueber die Ver- 
bindung der Rädtifchen und ländlichen Gewerbe; 
sbend. 1799. St. 32 u. 33 Ueber den Garten- 
bau auf den Dörfern; abend. St. 9. Ueber 
die Schädlichkeit der Brombeerftaude und die 
Mittel zu ihrer Wegfchaffang; ebend. St. sr. 

- Ueber die Verbältniffe des häuslichen Wohiften- 

. des der fädtifchen und ländlichen Einwohner ge- 
gen einander; ebend. ıgor. St. 28. — Bemer- 
kens - nnd nachabmungswäürdiges Beyfpiel Tent- 
fsber Induftrie; in dem Journal für Fabrik u. [. w. 
1796. B. ır. S. 166-175. — Recenfionen im 
kameralififchen und ökonewmifchen Fache in der 
Allgem. Teutichen Bibl. und in der Allgem. Lit- 
teraturzeitung. 


oB. ‚HIRSCH. (E.) feit 1808 Univerftätszahuarzt zu 
Göttingen. 

3B. HIRSCHEL (Mofes) trat 1804 zur Chriftlichen Re- 
ligion über, und veränderte bey diefer Gelegenbeit 

feinen Namen in Chriflian Moritz HBERSCHEL. 


3u.9B. HIRSCHING (F.K.G.) $$. * Tafshenbuch 
des Teutfchen Keichs und feiner fämtlichen 
Staaten und Länder; anf das Jahr 1799. Mit 
einer Karte und zwey Gefchlechtstabellen. Leipz. 
(1794). 12. — Ueber Willfährigkeit der Biblio« 
thekare; ein Nachtrag zur Aufforderang des 
Stadtpfarrers am Ende zu Kaufbeuren; is dem 
Allgem. litter, Anzeiger 1799. S. 241» 248. — 
Von dem Hißorifch - litterarifcben Handbuch #- 
forgte er noch des 3Zten Bandes ifte Abtheilung 
(Hartzheim - Hymmın) 1797. — ate Abtheilung 
(SJablonswsky- Kreitmayr) 1797. — des — 
aAn* 
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Bandes xfte Abtheil: (Krömer- Lo) 1999. — 
ate Abtheil. (Lö/cher - Marperger) 1799. — des 
„' ’sten Bandes zfte Abtheil: (Mar/chall- Micheli) 
*18600. — ats Abtheil. (don einem Ungeinannten, 
zum Theil noch aus Hirſching'a Papieren). 
(Middieten- Mußapha) ıg01. — des 6ten Ban- 
des ıfte Abtheil. (von einem andern Ungenannten). 
.(Nad- Osrtzel) 1804. — ate Abtheil. (Oerizen - 
Pagendarm) 1304. — des 7ten Bandes ıfte Ab- 
theil. (Pagenflecher - Peter) 1805 (sigentl. auch 
noch 1804), — Ob nun alfo gleich die 4 nene- 
ften Abtbeilungen von andern Schriftftellern ber- 
rübren; fo fteht. doch noch immer Hirfching's 
Name auf den Titeln. 


3u.9B. HIRT (A.L.) — geb.zu Behla bey Dons/chin- 
gen — Vergl. Gradmann's gel. Schwaben S. 
352 u f. | 


9B. HIRT (F.W.L.) Vergl, Otto’s Lexikon derOber« 
| laufitz, Schriftkeller B. 2. Abtheil, 1. ee 


3u.9B. HIRZEL (Hanse Kafpar) farb am 19 Februar 
. 1803. Wergli. Schweitzerifche Minerva B. 1. 
St. 1. 5.43-64. — Sal. Birzel’s Denkmahl der 
Liebe und Freundfchaft, feinem verewigten Bru- 
der, D. Hans Kafpar Hirzel, und feinen beyden 
Freunden Ulrich und Schinz geweiht (Zürich 

1804. 8). 


3B, Freyherr von HOBE (J... W...) jetzt Forfimtis 
| fier, feitıgor zu Camen in der Grafſchaft Mark. 


3u.9B. HOCHE (J. G.) feit 1803 Oberprediger zu 
Grüningm im Fürftenthum Halber ſtaut, ıwie auch 
Kirchen- und Schuleninfsektor der Grüningifchen 
Diöces (vorher feit 1800 zweyter Prediger eben 
dıfelbt) — $$. Antheil an.Bahrdi’s Zeitfchrift 


£ür Gattinnen u [(. w. — Recerionen, | 


.“  BOCHEISEN (Johann Abdiss). M. der Phil, . 
Abendprodiger an der Haupikirche, wie auch Kon- 
— Z4 flo» 


* 
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‚ Aßorial- Kirchen - und: Schulrath zu Biberach (eilt 
1795 (vorber, feit 1782 Rektor und Vikar des 
“geift!. Minifterilams eben dafelbft): geb. zu Ulm 


Am 16 Septrmbur 1742. SS. Dill. (Praef Godofr, 
"0 Plowegust) de placitis Democriti Abderitae. Ta- 
»..5 , blog. 1767. 4 Sammlung geifllicher Lic- 


der... —. Einige kleins Schriften. — Vergl. 
Aſeyermann's Nachriehten von Gelehrten aus 
Um, und Gradmann’s gel. Schwaben, 


gau.9B. HOCHHEIMER (K.F, A) $$. Von dem 

| aten Theil des Allgem-inea ökonomilch - che- 

... mifch- technotogifchen Hsus- und Kunfbuches 
er/[chien die ate Auflage 1801, und vom ıften 
Tbeil die Zte vermehrte und verbeflerte Ausgabe 
1802. Der zte Tbeil war nicht der letzte; denn 
ı%03 erfchien, als folcher, der gte, — Yon dır 
Chemifchen Farbenlehre die zte vermehrte und 
verbeflerte Ausgabe 1502, | | 


3B. HOCHSTETTER (Jobann Heiorich) ftarb am 
gr Oktober 1796. $$. Ueber die Errichtung 
einer Capitslien- Gülten- Wein - und Vieh. Stener 
im Würtembergifchen. Stuttgart 1797. 8. (War 
für den Würtembergilchen Landtag aus gearbeitet, 
und wurde auf Vererdnung dejfelben nach Srinem 
Tode herausgegeben). — *Schreiben des Wür. 
tembergifchen landfehaftlichen engern Ausfchuf. 
fes an den Stattgartifchen Stadt- Magiftrat, zur 
Widerlegung der Prätenfion des letztern an einen 
Platz sim engern Ausfchufs, am 9 Jul. 1793; ie 
Spittler’s zweyten Sammlung einiger: Urkunden 
und Aktenflücke zur neuem Würtemberg. Ges 
[chichte S. 138- 209 (1796). Ä 


3B. von HOCHSTETTER (Karl) febeint geftorben 
zu ſeyn, weil Grasmann ibn,’ als einen gebohr» 
nen Würtemberger, nicht mit aufführt, 


30.98. HODERMANN (G. H.) $$. Pon dem Lehr 
, bach des Trntichen peinlichen Rechts er/chien der 
Ate und letzte Theil 30x. 2 
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3u98. HSCK(J.D. A.) SS. Zw der Statiſtiſeben 
Ueberficht u, f. w. (B. 9) erfchienen Zufätze und 
Verbeflerungen zu Bafel 1803. fol. 


HöFER (Friedrich Wilhelm) M. der Phil. und 
Lehrer am Kadettenkorps zu. Marienwerder (vor- 
her von 1792 bis 1798 Zuchthausprediger zu 
St: Georgen bey Bayreuth, vordem feit 1789 
Pfarrer zu Birk im Fürftenthum Bayreuth, und 
vor diefem feit 1779 Hofkantor and Lehrer der 
erken oder unterfien Klafle an dem Gymnafium 
zu Ansbach): geb, zu Steinbach bey Ludwig- 
fladt am 13 Oktober 1751. $$. Progr. von der 
Methode, wie die Sebüler in der erften Klafle 
(zu Ansbach) behandelt werden. Ausbach 1779. 4. 
Progr. von der Nothwendigkeit einer guten Er« 

‚.zlehung, nebft einer kurzen Anleitung dızau, 
ebend. 1783. 4. Fortfetzung, unter dem Titel: 
Von einigen guten und neth wendizen Erziehangs« 

ı mıximen. ebend, 1793. 4. Nock eine. Fort« 
Jetzung, unter dem Titel: Von einigen Fehlern, 
welche gemeiniglich bey der erften Erziehung 
begangen werden. ıftes Stück. ebend. 1786. 4, — 
*Verfchiedene Auffätze in dem Joarnal für Pre- 
diger. — Vergl. Fikn/cher’s gel. Füärkenthum 
Bayreuth B. 4. 1 


3u.98B. HöFFRLEIN (K. A. U.) auch kurfürfll. Ba- 
di’chır Hof- und Legationsrath zu Stuttgart — 
6$. Mehrere kleine Staatsfehriften, die theils 
einzeln, tbeils in Sommiungen berauskamen. — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


su.95. HöPFNER (I. G. A.) privatifirt wun zu 
Burn, | 


gu9B. HöPFNER (J. G. C.) if wirder auffererdenta 
licher Profeffor der Phil, auf dır Umwirptät zu 
Leipzig. $$. Das vonihm herausgegebene. Jahr 

buch der neueften Litteratur ffihrt /at dem Zus 

: Uns 1802 den Titel: Leipziger Litteratorzeitung, 

5 an 
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au weicher er aber feit dem Anfang des Zahrs 
1803 keinen Antheil weiter hat, 


3u,9B. HöPFNER (L. J. F.) $$. Ueber Ant. Clari 
Sylvii Comm. ad LL. reglas; is Hugo’s civili ſti- 
fcehen Magazin B. 3. St. ı (1798). Lbend. un- 
ter Nr. 5 ftebt ein Beytrag zu feiner Biographie 
(vermuthlich von Hugo). — Yon dem Theore- 
tifch - praktifchen Commentar über die Heinecci- 
fchen- Inftitutionen erfchien die z7te Ausgabe, mit 
Anmerkungen und Zufätzen von A. D. Weber 
180g. — Sein Bildnils vor der 6ten Ausgabe 
. feines Commentars über die Heineceifchen latti- 
tutionen (2799). Vergl. Winck’s Leben und Cha- 
rakter des verftorbenen geheimen Tribunalsraths 
Höpfner zu Darmfladt. Frankf. am M. 1797, gr. 8. 
(wobey auch feia Bildnifs), Schlichtegroß’s Ne- 
krolog auf das J. 1797. B. 2. S. 319-932. — 
‘ Vergl. auch den Allgem. litter, Anzeiger 1200, 
5 1974. — Bauer’s Gallerie hikorifcher Ge- 
mählde B. 2. 8. 15. a | 


— 
3.98. HöRNING (J. ©.) farb am Gten December 
1802. 2 | 


. 398. HöRSTEL (Johann Nikolaus. L.) ordent!. 
| Lehrer an dem Katharineum zu Braunfchweig if 
‘er feit 1790: geb. zu Ranſtädt im Braunfchwii- 
ifchen am . . . 1765. $$. Wie if die häus- 
liche Erziehung bey Schülern auf gelebrten Schu- 
len mit dem öffentlichen Unterrichte fo zu ver- 
binden, dafs beyde für den»grofien Zweck, ge- 
lebrte und tugendhafte Bürger zu bilden, vereint 
wirken können? ‘in dem Braunfchweig. Magazin 
1798. St.aru,a2. — Non der Auswähl Teut- 
fcher Gedichte u. f. w. er/chien die ate Sammiung 
erft 1802. | VER 


E5SCHEL (Chrioph Kafpar) Mechaniker zu Augs- 
burg: geb. dafelbi ... $S$. Kurze Beichrei« 
bung eines neuen, bey ihm ve:rfertigten, Wiukel- 

ra | oder 


% 


2 
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oder Schreibe - Inftruments, welohes nlebt nur 
' bey Partikular- fondern auch gröffern Landes- 
‘ Vermeffongen die gröfste Genauigkeit. leitet. 
Mit x Kupfer, Augsburg 1794. 8. Befchrei- 
bung feiner mechanifchen und mathematilchen 
‚Inkrumente. Mit Kupfern. ebend, 1797. 8. — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. | | 


38. HSSSLE (].G.) biy Aufhebung der Univerftät 
zu Dillingen 1904 hatte feine Profeſſur dır AG, 
ein Ende: geb. — am 24 April 1746. $$. Kur 
‚zer und gründlicher Unterricht, wie die jetzt an 
imehrern Orten herrfchenden hitzigen Krankhei- 
ten am ficherften zu heilen find, uad wie man 
fich vor denfelben am beten verwahren könne, 

Dillingen 1800, 8. — - Vergl. Gradmann's gel. 


Schwaben, 


3B. HOFER GI. B.) feit 1302 geheimer Refırendar des 
damahligen Markgrafen, jetzt Kurfürflsn van 
Baden, zu Carlsruhe, SS. *Reichsitaätsrecht- 
liche Unterfuchung der Frage: Sind die Kreife 
des Teutfehen Reichs verpflichtet, ihren in den. 
Kreis - Ufaal - Matrikeln befchwerten Mitgliedern, 
"bis zur allgemeinen Reltification der Reichsma- 
trikel, proviforifche Erleichterung durch Her- 
ftellang eines billigen Ebenmaafles zu verfchaf« 
fen? Samt einem Verfack, wie folches bewerk- _ 
#telligt werden könnte. Alles mit namentlicher 
Anwendung auf den Schwä5ifchen Kreis. Roth- 
weil 1798. 8. UIn der Vorreds nennt er ich). 


3u.9B. HOFER GI. E.) $$. Era/mi Roterodami 
-Paraphrafis in 5. Paulli Kpiftolas ad Galatas & 
Colofienfes, quam alma Congregatis major Benez 
diltino.- Salisburgenfis fab titalo b. Maria V. D, 
fodalibus offert, Salisb, 1786. 8 Progr.: de 
Kaatiana S. Scriptarae’ iInterpretatione. ibid. 
2800.8. — Das Progr, de libertate theologiea 
iſt in 4. — Vergl. Baadır's gel. hayern. 


3u. 9 B. 


gu.98. . von HOFF (A.) nichtmehr Generalfifkal, aber 
| Profeffor — zu Berlin. 


gu.98B. HOFFBAUER (J. C.) SS. Yen dım Na- 
turrccht aus dem Begriffe des Rechts entwickelt, 
erfchien die zte verbeflerte uud vermehrte Ausga- 


be 180%. | | 


2.98. HOFFMANN (C. L.) Sein Bildrifs anch vor 
feinen Opufcalis Latiois medici argumenti (1789. 
8) von Ferheiß. ar 


a8. HOFFMANN (F. X.) ward ı778 au der damahli- 

Ä gen hırzogl Marianifchn Landakadımie zu Mün« 
chen Profi[for der Tentfchn und Lateini/chen 
Spracht: geb. zu Klofır Waldwbach in der 
Obirpfalz 1730. — Vergl. Baadır's gelehrtes 
Bayern, 


au.9®B - HOFFMANN (G. F. 1) feit 1804 Ru — = 

|  kaiferlicher Hofrath und erdentlicher ProfefJor dır 
‚Botanik auf der Univerfität zu Mofkau. SS. 
Von Plantae lichenofae &c, oder Defcriptio & ad« 
nmbrstio plantarom e clafle cryptogamica er/chien 
Vel. III. Fafe. 1V 1802. — Vom Teutfchlands 
Flora der 3te Jahrgang 1803. 


30.9B. HOFFMANN (J. C. 2) feit 1804 Profıjfor 
° "der Chemie zu Zamo/c in Galizim. $$. Die 
Oekonemilchen Hefte wurden bis zu und mit dem 


Jahre 1804 Jortgefetzt. 


30.98. HOFFMANN (Jobann Daniel) ftarb am 1oten 
Janias 1804. — Vergl. Gradmann’s gel. Schwa« 


ben 8. 245 u. 856. 


9%, HOFFMANN G G.) (eit 1804 auch Aſſeſſor der 

Ofipreufiifchen Kriegs-und Domainınkammer zu 

- Königsuerg.. $%. Man lefe: Die Berechnung 
nnd Benutzung u, f. w. ——— 


„ ! vo 
r J 
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von HOFFMANN (Karl Chriftoph) ſtarb zu Berlin 
am 8 Januar 1801. Erbherr auf Dieskau u. [. w, 
hönigl. Preuſſiſcher geheimer Rath, ehedem Kanz- 
ler dır Univerhtät zu Halle, Direktor dır Domai- 
nınkammer des Prinzen Heinrich von —— 
u /[ w.: geb. au Powitzko im Schlefifchen, Für- 
fienthum Trachmbırg 1735. SS. *Anweilung 
zur Anlegung eines Englifchen Gartens, Leipz. 
1795. 3. — Vergl. Goth, gel. Zeitung ıxor, 
S. 72 


3098. HOFFMANN (M.) Vergl. Baadır’s gelehrtes 


Bayern, 


a8. HOFMANN (J. C.) Vergl. Oito’'s Lexikon der 
Oberlaufitz. Schriftfteller, 


HOFMANN (Jobann Gottlob) ftarb am ıı Januar 
1797. War M der Phil. und feit 1758 Kollege 
an der Thomas/chu'e zu Leipzig (zuletzt dritter): 
geb. dafelofß 1719. $$. De juris naturse prin- 
eipio. Epiftola. Lipf. 1753. 4. Chrifiiani 
Schosttgenii teiturae & fellonise antiquitates, 
Editlo aitera auftior & emendatior. ibid. 1763. 8. 
Cenciiii Tridentini doctrida, ipfis illins verbis 
tradita; cum animadverfionibus Paulli Antoni. 
ibid. eod, 8 — Beforgte die 6re vermehrte 
und verbeflerte Ausgabe von Gott/ched’s vollftän- 
digero und neu erläuterten Teutfchen Sprach- 
kunft. ebend. 1776. 8; wie auch die $te ver 
mehrte und verbeflerte Ausgabe von dr//en Kern 
der gröffern Teutfchen Sprachkunft, ebend, 1777. 
8 — Vorbericht zu (C. F. Weiffe'us) neuem 
ABC-Buch, ebend. 1776. 8. — Recenfionen 
in den Actis Eruditorum und in den Comment, 
litter. Lipfieof. — Vergl. (Eck’s) Leipz, ge. 
Tagebuch 1797. 9. 3-5. | | 


98 HOFMANN (]. J. Chrifloph Raymund) bat nicht 
die Rechte, fondern Theol. Rudırt, if jetzt Yikar 
bey dem geiflichen Miniſterium und or ſter Kolla- 

berator 
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... berator an dem 'Gymnafium zu Eriangın. — 
Gradmann’ hat ihn $. 857 in fein gel. Schwaben 
aufgenommen, weil er glaubte, der Geburtsort 
dieſos Schriftftellers, Steppach, liege in Schwae 
ben, nämlich im Burgauifchen: allein, diefes 
Steppach liegt in Franken und gehört den Grafen 
von Schönbern, | 2 


HOFMANN (Samuel Gottlieb) flarb am Ioten 
März ıgor. War Üniverfitäts- Optikus zu Leipe 
zig; geb. zu Zittau 1727. $S. Verzeichnifs 
der neueften optifchen Inftrumente ; nebft einer 
deutiichen Anweifang, wie fich diejenigen zu 
verbalten haben, die fich zur Confervation ihrer 
Augen der Lergnetten und Lünetten bedienen 
wollen, Leipz. ıg00. 8. — Einige Abhandlun« 
gen im Hamburgifchen Magazin, z. B. Ueber 
den Durchgang des Merkur durch die Sonse, und 
Berechnung der fichtbaren Erdfinkernifs im Jahr 
1753 den a6ften Oktober. — Vergl, (Eck’s) 
Leipz. gel. Tagebuch 1801. $. 38. 


9B. Graf von HOFMANNSEGG (Johann Centurius) 

| hält fich [chon feit einigen Yahrın in Portugal 

| auf: geb, zu Rammenau in der Obsrlaufitz am 
23 Aug«fl 1766. $$. In der Laufitzifchen Mo» 
natsfchrift fteben verfchiedene Briefe Über feine 
Reife, n&mlich im Jahrg. 1798. B. 1. S. 361 u. ff. 
B. 2. S. ıı 0. fl. 1799. B. x. S. 297 u. ff. 1800, 
B. 1. S. 84 u, fl. B. a. S. 293 uf. — Hat 
aueh Antheil an H. F. Link’s, Profeflors zu Ro- 
ftock, der ihn begleitete, Bemerkungen anf einer 
Reife durch — Portugal, befonders an dem. zten 
Band. — Vergl. Otto’s Lexikon der Oberiau- 
üitz. Schrifteller, 


3B. HOFSTATER (A.) feit 1803 Bifchoff zu St. Pl 

tm mund Grand- Superior der. kaifer!, königl, 
Armee. 

von HOHENBALKEN (Kafpar Karl) farb am 

aa Julius 3797, War Herr und Landmann in 

| | Tyrel, 


gB. 


Tyrol; Weltpriefter, M. der Phil. D. der Theol. 
und erfliir Kuflos der kaiferl, königl, Univerfitätse 
bibliothek zu Wien (vorber Direktor der theo!, 


- Fakultät und Vorfteher des Priefterhauies zu 


Brünn, vordem aber Reetor Magnificus und Cenſor 
(Direktor) an der Univertität zu Olmütz): geb, 
zu... 21736. $$. “Die ächten Werke des 
heiligen Cäcilius Cyprianus, Bifchefls zu Cartha- 
go und Martyrer. ıfter Theil (enthält aber blos 
die Briefe, fo wie fie in der Parifer Ausgabe dıs 
Benediktiners Maran geordnet find). Wien 1790, 


gt. 8. 


Freyberr von HOHENHAUSEN und HOCH- 
HAUS (S. J.) auch kurpfalzbayrifcher Kämme- 
rer; privatifirt jeizt au Nürnberg (nachdem er 
mehrere Jahre lang das Amt eines kurpfalzbayti- 
fehen Genersiguartiermeißers verfehen hatte), 
65. *Vorgang in die Taktik aller Zeiten und 
Vöiker, (Ohne Druckort) 3778. x Bogen in g, 
Mit einem Kupfer. Ein ates Stück oder dis Forta 
fetzung hat gar keinen Titel, und iſt nur 8 Seiten 
flark, mit 2 illuminirten Planen, Es hat die 
Auffchrift: Das erfte Stück aus den Taten des 
Zitus ( fie) für die Kriegskunt. — Die Alter- 


"thümer. Daciens find mit. mehrern Kupfern ge- 


ziert. — Der Titel des aus 24 Oktavfeiten be- 
Rehenden Schrift Illyrien hat weiter keinen Bey- 
fatz, als diefes Wort. — Vergl. Baadır’s gel. 
Bayern. 


HOLL (Franz) if der in demfelben Banü S. 400 
angeführte GALL (Fr...); welcher letztere Na. 
me der wahre ift, | 


HOLL (J..L.) auch Licentiat der Rechte: geb. zu 
Ulm am 5 ojunins 1748. 88. Di. de matri. 
monio cum defunftas uxoris forore. Giflae 1773, 
4 — . Vergl. Woyeırmann’s Nachrichten von Ge» 


lehtten aus; Ulm und Gradmann’s gel. Schwaben, 
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98. HOLLAND (A. A.L.) 1. HOLLARD. 


85. HOLLAND (J.,G.) feit 1797 Kanonikus des kur- 
fürfii. Kollegiatfiifts zu Neuburg, wie auch feit 
3800 Pfarrer zu Wagenhofen bey Neuburg (ſtatt 
Danzihauf/en 1. Dingelshaufın): geb zu Gundel- 
fingen, einer Pfalzbayrifchen Gränzfladt des Hır- 
zogthums Neuburg, am 10 December 1741. SS. 
Rede auf die hehe Geburtsfeyer zweer durch- 
laneht. Prinzen Pins und Ludwig u. ſ. w. in 
Bayern. Ingolftadt 1785. 3». — Von der Erklä- 
rung der fonntäglichen Evangelien- er/chien der 
ste Theil 1790. — Auffätze in dem Müochner 
Intelligenzblatt 1775 - 1782, und in mehrern pe. 
riodifchen Sehriften. — Vergl. Baader’s gel, 
Bayern, 


a8. HOLLANDREI. HOLANDRE, 
3 B. HOLLENBERG (Georg Heinrich) — 


HOLM (Moritz) vielleicht ein Pfeadonymus? — 
geb. zu... $S$. Das Schwarztbal, oder Ein 
Nachtgemählde, mit Beylagen und einem Frag. 
ment aus der Verlaflenfchaft eines Verftorbenenz 
berausgegeben u. f, w. Leips. 1799: 8. 


3u.9B. von HOLSCHE (A.K.) $$. Yon der Geo 

| graphbie und Statiftik von Welt-Std-und Neu- 
oftpreuflen er/chien der ate Band, Süpreuflen ent- 
baltend, mit einer Charte 1803. 


38, HOLSCHE (Friedrich) vermuthlich geftorben oder 
wenigftens nicht mebr zu Berlin, vielleicht auch 
zur Rune gefetzt, weil er nicht mehr in dem 
Berlinifeben Adrefskalender vom J. 1804 vor« 
kommt, | " 


3 B. HOLSTE (Haonibal Franz Chrikopb) Aarb am 
15 März 1302. i 


9B. 


3B. 


9B. 
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Herzog von HOLSTEIN-BECK (F. K. L.) war 
nicht Oeflreichifcher, fondere Ruffifcher General. 
lienutenant, Kr quittirte nämlich 1707 als königl, 
Preufl, Generallieutenant, Brigadier der leichten 
Infanterie in Oftprenffen und Inhaber eines In. 
fanterieregiments, und trat alsdann in Ruflifch- 
kaifer!, Dienfte als Generallieutenant und Chef 
des Paulowskifchen Grenadierregiments, quittirte 
aber auch als foleber, und lebt auf feinen Gütern 
in Ofpreuffen, theils auch zu Königsberg — geb. 
zu... in Preuffen (wo [ein Vater als Kommane 
deur eines Infanterieregiments Rand) nicht am 
zoften, fondern am zoflen Augufl —, 


HOLZAPFEL (Johann Gotdob) farb am arten 
Junias 1804. 


HOLZAPFEL (J: T. G.) feit 1798 ordentlicher. 
Profeffor der Beredfamkeit und orientali/chen Sera- 
chen auf der Univerfität zu Rinteln (Koorektor 


- der veformirten Schule dafelbft war er nie, da er 


intherifch ift). 


88. HOLZINGER (G.) nicht mehr Profeflor der 


Grammatik am Gymonafium za Landshut, — 
Vergl. Baader’s gel. Bayern, 


 HOLZNER (Rogatus) ftarb zu Dietfurt in Bayern 


2x02. Er trat 1757 in den Franeifcansrorden, 
war 1769-1771 zu Pfreimbs und zu Stadt am Hof 
Lektor der Philofophle, 1772 Stadtpfatrprediger 
zu Dingolfingen in Niederbayern, 1773'- 1777 
Lektor der Theol. za Ingolftadt, 1778-1779 zu 
München, 17%2- 1783 zu Neuburg an der Donsu, 


. 1784 Lektor des geiftiichen Rechts zu Ingolftadt, 


1785-1791 zu Landshut, und 17%0- 1787 Gnar- 
dian zu Amberg: geb. zu Landshut 1740. g8. 
Diff, hiftoriea de religione primorum Daeum ba« 
vsriae aſque ad D. Kuperti adventam, Ingolf, 
1776. 4. . Diff. hikorica de ftata rellyionig 


Chrikisnae inter Boics per prima quatnor 
A 


a  Saecula, 


70 | 


— ibid, 1777. 4 — Vergl. Baader; gel, 
Ba u 


. HOMBERG (Jobann David) Aarb 1785, 


HOMMEL (ch iſtian Gottlieb | 
9u9 — 1802. * Ortlieb) Aarb am * 


B. BÖMMEL R.) gę. Gemählde aus der Thü. 
ringifch- Meifinifchen Gelchichtz; in K.H. Hey« 
denreichs Veſta (1798. 8) B.ı. Sehnfucht nach 

‘ der Heymath,,; ebend, (1800) B, =, 


3u9 


HBONSEL (Angofie) 5, 


tes Jefu Chrifti, in d 
gehalten. Confanz 1799. 8. ede über die 
höchk begläckte Wahl Sr. Päpftl, H 

des 7ten. ebend, 1goo, 4+ — Seine andern 
Schriften fallm in das 196 Jahrhunder:, —. 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


HOOGEN (Jakob) Prior und Pafler zu Weyberg 
im Fürflenthum Halber adt: erb zu... SS. 
Der verbeflerte Kindertreund von F. Ev 


os Ro= 
chow, mit Erlaubnifs des Hrn, Verfaflers, Cöla 
1800, 8. 


38. HOPF (Balthafır Adam) farb im 


Irrenbans zu 
"/na am ızten Julius 1803. | 


m J. 1786 ward 
| er, 


— — 37% 


‘er, wegen Geiftesfehwäche und Verräckung des 
Verftandes, des Rektorats zu Rinteln entletzt 
und 1788 ia gedachtes Irrenhaus gebracht. War 

geb. am z0fen Julius 173. — Vergl. Strieder 
B. 14. 8. 335 u. f. — 


30.98. HOPF(C.G.) $$. Ueberficht der wichtie 
gern Vorfälle in dem Clinicam ambulatoriam, 
ıite bis gte Urberficht, Tübingen ‚1796 - 1800. 
8. — Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben S. 246 
U, f, und 8. 857. * 


gu.9B. HOPF (J. F.) $$. Auffätze in Seybold'⸗ 

Frauenzimmer- Magazin und in der Flora, Teutich- 

lauds Töchtern gewidmet, — In Mauchart’s 

Hefperiden eben von ibm: Scenen aus dem Le- 

‘ben des ältern Cyrus. — Die prof. u. dramat, 

Blätter erfchienen nicht 1794 , fondern 1795. — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


3u,98. HOPF (Philipp Heinrich) farb am ayften Ok. 
tober 1804. $$. An der im Zten Band bemerk- _ 

ten Ausgabe von Ärnophon’s Cyropädie war, wie 

er felb# verficberte, fein Antheil za unbedeutend, 

als dals man fie unter feinem Namen follte fetzen 
können, — Vergl, Gradmann’s gel. Schwaben, 


398. HOPFENGARTNER (P. F.) Vergl. Grad- 
mann’s gel. Schwaben S. a49 u. 857 u, f. 


30.98. HOPPE (D. H.) feit 1803 Profeffer der Box 
| tanik zu Regensburg: geb zu Pilfen in der Grafa 
Schaft Hoya 1760. $S. Eilypa plantarum je- 
iefarum, oder Abdrücke auserlefener Pflanzen 
(25 Abdrücke), Regensb. 1796. fol, ‘ Hırba= 
rium vivum plantarum rariorum, praclertim Al- 
pinarum, «xhibens plantas a Societatis botanicas 
KRatisbonenfis [odalibus in variis Germaniae regio- 
nibus colleftas &9 botanophilis communicatos. Cen« 

. Suris J. ibid. 1798. — Centuria 11. ibid. 1799. 
fo —- iFom Ectypa plantarum Ratisbonen- 

| | Axa | fiom 


fium er/chien auch das gte Hundert 1793. — 
Das Botanifche Tafchenbuch erfckien auch für 
- die Jahre ıgor, 1%02, 1803 und 1804. — Hat 
aueh durch Berichtigungen und Zufätze Antheil 
an mehrern botanifaben Werken, die. andere 
Schriftfteller berausgaben. — Vergl. Baader’s 
gel. Bayern. Ä 


z3u.9B. HOPPE (Johann Chrikien) farb am 3 Januar 
1804. $$. Ifraels Hinziehen in Friede, eine 
Gedächtnifspredigt aus Pf. 31, 6. Lauban 1767. 
fol. Der Sterbetag wabrer Chriften, als ihr 
rechter ‚Geburtstag; eine Parentation, ebend, 
“3765 fol. — Viele Gelegenheitsgediebte, — 
Die im gten Band angeführte Predigt ficht auch 
in der Sammlung der Schräften, das Kirchen“ 
Jubelffi zu Friedersdorf betreffend, die im Ztem 
B. unter dem Titel: Stimmen des Dankens u. ſ. w. 
bemerktifl. — Vergl, Otto's Lexikon der Ober- 
laufitz, Schrififteller B. 2. Abtheil, 1. 


| — 

s u. 9OB. HOPPENSTEDT (A. L.) SS. Von dın 
Liedern für die Volksfchulen er/chien eine nene 
gänzlich umgearbeitete wohlfeile Ausgabe zu 
Hannover 1802. | 


HOPPENSTEDT (Karl Wilhelm) D, der Rechte 
und feit 1803 herzogl. Sach/en- Gothaifcher Re- 
gierungsrath mit Sitz und Stimme in der Regie- 
rung zu Gotha (vorher Privatdocent und Afleflor 
der Juritenfakultät za Göttingen, feit 1802 mit 
dem -Rang eines Profeflors): geb. zu Hanno- 
ver... $$. DIE. inaug. de jure circa fructus 
feudi aperti ante ejas reinfendationem maxime 
intuita expeltivarii. Goett, 1796. 4. Gab 
heraus: (frines Schwiegervaters) * Georg Lud- 
wig Böhmer’s — auserlelene Rechtsfälle aus al- 
len Theilen der Rechtsgelehrfamkeit; nach dellen 
Tode gelammelt und berausgegeben, 3 Bände 
(jeder von a Abtheilungen), ebend. 1799- 
1801. 4 " u 

q u 3u.0908 


3u9 


g9B. 


B. HOREB (J. D.) $$. Die Seligkeit der 
herzlich Verzeihenden; ein Kanzelvortrag. Riga 
1792. gr. 8 


HORKEL (].) feit 1804, ordentlicher (vorber aufler- 


. ordentlicber) Profrffor dr AG anf der Univer- 


ftät zu Halle. SS. Yon dem Archiv für die 
thierifche Chemie sr/chisn der ate Heft 1801. 


Freykerr von HORMATYER .(Jofeph) Hofconci- 
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pient bey der k. k. geheimen Staatskanzley zu 
Wien feit 1903 (vorher Lan?rechtsanicultant zu 
Innsbruck): geb. zu Innsbruck... $$: Stamm- 
gelebichte der Herzege von Meran, Innsbruck 
1796... Noch andere Schriften, 


B. HORN (Chrifian, mach andırn Johann Adam) 
war kurze Zeit erft Nachmittagsprediger zu 
Schweinfurt, hernach Pfarrer zu Rehwei'er. 
$$. Antenius und Kleopat:a; ein Trauerfpiel in 
5 Aufzügen. Leipz. 1797. 8. * Adelheid von 
Kisrenz, oder die Leiden und Freuden der Em- 
pfindfamkeit; aus dem Franz. überfetzt. a Theile, 
ebend. 1798. 8. *Fanni und Thomfon, oder 
der Sieg der Liebe; ein Schaufpiel in 5 Akten, 
Prag 1798. 8. — Vorfchläge gegen Kornwn- 
cher, Taeurung nnd Hangersnoth, fürs Teat« 
fche Vaterland entworfen; im den Ockom. Heften 
1796. Okt, S. 346-362. — "Ueberfetzung der 
8 Drittbeile vom erften Band der geheimen Le- 
bens- und Regierungsgefchichte Katharina der 
gten, Kaiferin von Rufsland; aus dem Franz, 
(Leipz. 1797. ęt. 5). — Vergl. Sächüifche Pro- 
vinzialblätter 1798. März S. 272. — Allgem. 


' Nitter. Anzeiger 1798. $. 1265-1268. 1800. 6. 


‚1989. — (Eick’s) Leipz. gel. Tagebuch 1798. 
. 31. | 


HORN (E,) (eit Michael 1804 königl. Priuflifcher 
Hofrath und ordentlicher Profeffor der AG. auf 
der Iniverfität zu —— (nachdem er ſelit 

2 3 Oſtera 
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Oftern deffelben Jabrs ordentl. Prof. der AG. und 
Vice-Senior der medicioifchen Fakultät zu Wit- 
tenberg gewelen war): geb. — am 24 Augufl 
"72. $$. S. 624. Z, 3 Setze man nach dem 
Worts Fieber: bey dem Anfange feiner medi« 
cinifch - klinifeben Vorlefungen. 


HORN (Johann Georg) farb am 14 November 
1794: War M, der Phil. und feit 1756 Rektor 
der Schule zu Camenz (nachdem er feit 1752 
Konrektor derfeiben gewelen war): geb. zu 
Frankenthal zm 26 Decamber 1738. $$. *Dor- 
vai une Dorfan; ein Beytrag zur Gefchiehte der 
Sitten des ıgten Jahrhunderts; aus dem Franz, 
überfetzt. Mietan 1771, 8. * Der Frau Rome 
'vermifchte poßtifche Werke, nebft einigen pro- 
$aifchen Gefprächen; aus dem Englifchen fiber- 
fetzt. Leipz. 1772. 8. Progr. de majorum 
inflitutis [cholaflicis nom demere evertendis, ed. 

5 cante ewirndandis. Camit. 1785. 4. Progr, 
ipaug. bey feiner Einführung als Rektor. ebend, 
1786. 4. Progr. über die Modefacht im Er- 
ziebnngswelen, — 1787. 4. Progr. über 
die: Hinderniffe der Selbftprüfang junger Studi. 
renden auf Schulen. ebend. 1788. 4. Eise 
Sappbifehe Latein. Ode u. f. w. Badifin 17883. 
4 — Verfchidene Anffätze in den Dresdoi» 
fchen Anzeigen gegen die Anfechter des Koper- 
nikanifcben Syftems. — Vergl. Laufitz. Mo- 
natslchrift 1795. B. 1. S.44. — Oito’s Lexikon 
der Oberisufitz. Schriftäelier B. 2. Abtbeil, 1. 


gu.9B. HORNUFF (Johann Chriſtoph) ftarb am 6ten 
Januar 1799. " 


30,98. HORRER (G. A.) $$. Pos dem Schulleh- 
rer u. f. w. er/chien der ate Heft 1801. 


gu.9B: HORRER (Johaun Sebaftian) farb am roten 
Angoſt ıxo2. War zuletzt feit 1801 Kaplan zu 
Cadolzburg im Fürfiigtkum Ausbach, s 

| gu9M, 


F — — 37% 
ga.9B. HORSTIG (K. G.) $$. Söder, von 5, S, 


Roland; aus dem Franz. in’s Teutfche überfletzt, 
Leipz. 1799. fol. — Gab sicht mit WACHLER 
die neuen theologifchen Annalen kıraus, | 


HORSTMANN (Philipp Bernhard) /ürfl. Naf- 
Jau- Weilburgifcher Regierungsadvokat zu Weil- 
burg (vormabis Naflau - Saarbrückifcher Ober- 
amtsadvokst za Harsberchen und Regierungsad. 
vokat zu Saarbrücken): geb. zu Herbizheim in 
der Graffchaft Saarwerden 1757. SS. *Der 
Eremit, oder was vermag Freundfchaft nicht! 
ein Schaufpiel. Gieflen 1780. 8 . . *Die Fran« 
zofen in Saarbrücken und den Teutfchen Relichs- 
landen, im Saargau und Weltrich; auf Koften 
des Verfaflers, in Briefen, ohne Druckort. ıfes 
Bändchen 1796. — ates Bändchen 1797, 8. 
*Die ailerneueke Kriegszucht der Franzofen 
während ihrem Aufentbalt an der Lahn, im Ju- 
nius, Julius, Auguft und September; in Briefen, 
ohne Druckort, ıfe Lieferung. 1796. — ate 
Lieferung 1797. 8. * Gute Nacht, Republik! 
Die Emigrirten ftehen auf! oder, meine Mey- 
nung .von dem Gebrauch der bewaffueten Emi- 
grirten in den kaiferl. königl. Heeren, die viel- 
leicht Prüfang und Beherzigung verdient. (Ohne 
- Drackort) 1796. 8. * Bemerkungen eines 
Franzöfifchen Bürgers und alten Soldatens liber 
die Feldzüge in Champagne, an dem Rhein, der 
Saar, Blies und Mofel, und die Urfachen ihres 
bekannten Erfolgs; in Briefen an feinen ausge. 
wanderten Bruder, Bafel 1796. 8. 


3u.98. HORTZSCHANSKY (J.) war auch Dater- 
| bibliothehar der Kathsbibliothek zu Görlitz — 
SS. Befchreibung einiger Verfchönerungen der 

Stadt Görlitz. Görlitz 1780. 4. * Hiftori- 

fche Befchreibung des Franciftaner- oder Minori- 
tenklofters zu Görlitz in Verbindung mit der 
Dreyfaltigkeitskirche ; von Ch. Krau:h ange- 
fargen und dann vom ädten bis aatten Stück 

Aa 4 fort· 
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fortgeletzt. ebend. 1780 - 1798. 4. (Im Namen des 
Kıßers Pilz). Progr. Etwas von den Ver- 
di’ofen derer von Gersdorf um Kirchen und 
S haleo, ebend. 1782. 4. Kurzgefafste Nach- 
ricbt von einigen Familien in Görlitz, welche 
Adels» oder Wappenbriefe erhalten haben. ebend, 
1743. Fortfetzung. 1784. 4 * Eine Strob- 
ktanzrede, Zittau 1784 4. . *Köoig in 
Preufien ; Karl Friedrich Il, ganz Original. 
ebend, 1786. 4. (Der fonderbare Titel if. aus 
der Fabrik des Herausgebers, Jac. Fr. Neumann 
ia Zirtau, für den er diefe Schrift verfertigte), 
Eisige Berichtigungen der Briefe über Herrnhaot 
und asdere Orte in der Oberlanfitz. Götl, 1787. 4. 
* Erpeuertes Andenken Hans Frenzei’s, Erbauers 
der Kirche zu St. Annen in Görlitz, in Verbin« 
dung mit diefer Kirche ſelbſt. ı2 Stücke, ebend, 
1790- ıK0r. 4. (im Namen der Küfter Meizır 
und. Kickter). ® Lebensgelchichte des ſeel. 
D. Martin Luther’s (vom Archidiakon Girfe an« 
gefangen) vom gten bis ıgten Stück fortgefetzt, 
ebend. ı789 u. fi. 4. (im Namen des Küfters 
Brückner). *Erfte Schilderung Kaifer Jo» 
fephs Il. Zittau 1790, 4. (der Titel ik ebenfalls 
von dem erwähnten Neumann). 3 Progr. 
Etwas von den Verdienften der Oberlaufitzer um 
das Reich der Wiflenfehaften. Görlitz 1700, 
Fortfetzuug. 1792. 4. Hikorifche Befchrei« 
buog der Krösung Kaifer Leopold’s II zum Kö- 
nige in Ungarn. 3 Stücke. Zittau 1790. 4. Mit 
Kapf.  Kurzgefafste Nachricht von dem ver« 
dienftrollen Gefchlecht der Frenzel in der Ober- 
laolitz, Görlitz 1791. 4. Gefchichte der 


Poinifchen Steatsamänderung; nebft. einer ‚kur- 


zen Befc+reibung.des Landes, der Einwohner u, 
f, w. Zittan 1792- 1794. 4. Progr. von ei« 
nigen vorzüglichen Anftslten und Einrichtungen 
in der Sechsftadt Görlitz. ebend, 1797. 4 
* Berichtigurg einiger unrichtig erklärten Denk» 
mähler in Görlitz. ebend 1796... Fortfetzung, 


.- 1797: 4: (im Namen des Küfters Brückner), 


*Kur. 





*Kuorze, doch zuverläflige Befchreibung der 
grofleu Orgel in der Hauptkirche zu Görlitz, 
ebend. 1707. 4. (unter dem Namen des Org ni- 
fen Nicolai). *Beytrag zur Kirchen - nad 
Predigergefchichte der Sechsftadt Görlitz (vom 
- Archidiakon Gieſe angefangen und bis zum ızten 
Stück fortgefetzt). ı13- ı5ter B:ytrag. Görlitz 
1798-ı800. (im Namen des Kiüfters Brückn:r). 
* Nachricht von dem in einem Kober gefundesen 
Priozen. ebend, 1199. 4 (im Namen des Kü- 
fters Pilz). eber meine Führungen ; in 
 gebundener Rede, ebend. 1798. 4. Nützliche 
Erinnerungen an die wichtigen Vorfälle uud 
gemeinnützigften Anftalten unfres Görlitz im 
ıgten Jabrbundert. ebend. 1801. 4. — Voll- 
Auandige Kaiferl. Königl. Wappenzeichnung, he» 
raldiſch und hiforifch bef-hrieben, auch ge- 
zeichnet, und von verfchiedenen in Kupfer ge- 
ſtochen. 16 Blätter in 4. Königl. Prenfülche 
Wappenzeichnung ; eben fo, 12 Blätter in 4. 
Korfürtl. Sächfifche Wappenzeichnung; eben ſo. 
12 Blätter in 4. Kurfürftl. Pfaizbayrifche u, 
f. w. eben fo. ı2 Blätter In 4. Des Herzog- 
 tbums Schlefier ; eben fo. 13 Blätter in 4, 
Landgräfl. Heflen - Caffel- and Helfen - Darmftäd- 
tifebes, wie aach Braunfchweigifcbes Wappen 
u. f.w. 14 Blätter ing. (Ale .diefe Sammlun« 
gen kamen Jeit 1777 monatlıch-im Verlag bıy 9. 
F. Neumann zu Zittes heraus), — Im Zit« 
tauifchen monatlichen Tagebuch rühren die ge« 
nealogifchen und heraldifchen Artikel von ihm - 
her. — ZRecenfionen. — : Die Zahl feiner ge- 
druckten Gelegenheitsgedichte foll fich auf un« 
gefähr 600 belaufen, — Vergl. Otto’s Lexi« 
kon der Oberlsuätz, Schriftkeiler B. 2, Abtheil. 1. 
$. 177-182, | Ä 


3B. HOSE (Augaft Friedrich) ftarb am 25 Julius 1804, 


HOSs (Johann Albert) farb am 8 Oktober ıXoo, 
War defignirter Prediger in der Aliadt au: Wein, 
. Ans keim 


— 
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deim an der Birgfiraffs: geb. zu Heidelberg am 
15 Augufl 1769. SS. Herbarium vivam mufco- 
rum frondeforum, eum defcriptionibus analytieis 
ad normam Hedwigii. Lipf. 17991800. 11 Par- 
tes in $ min. (wnvolendt),. — Beyträge zu 
Uferi’s betanifchen Journal, 


3u.gB. von HOVEN (F. W.) feit 1803 ordentlicher 
Profeflor der AG. auf der Univsrfität zu Würz- 
burg — $$. Verfuch über die gegenwärtig 
berrfchende Rindviebfeuche, Tübingen 1797. 8. — 
Vergl. Gradmann’s gel, Schwaben S. 250 un. f, 


u. 858. 


aw,9B. HOYER (J. G.) feit ıgo2 Hauptmann — $$. 
Von dem Neuen militarifchen Magazin er/chien 
$- ıotes Stück 1801; II-ıztes Stück 1802 1803. 


3u.9B. HUBE (J.M.) nicht mehr zu Kolodztac, ſon- 
dern zu Poty:ze bey Warfchau (war von. 1768 
bis 17%0 Stadtfekretar zu Thorn, 1779 bis 178% 
königl. Polnifcher Hoffekretar, legte 1780 das 
erfte Sekretariat nieder und wurde 1782 Direktor 
und Prof. des königl. Kadettenkorps zu War— 
fchau u. f.w.) — 99. Yon dem Vollftändigen 
Unterricht in der Naturlehre sr/chies eine neue 
Ausgabe in 4 Bänden zu Leipz. 1801. gr. 8. — 
In dem Franzöüfch gefcbriebenen Warfcbanifchen 
Staatskalender auf das J. 1782 befindet fich von 
ibm eine Befchreibung der Stadt Thorn, die (vom 
Erzprieer Medeke) Teut(ch überfetzt eingerückt 
fteht in der Preuflifchen Monatsfchrift B, ı. S. 181. 


264. 381. 
3u.B, HUBER (Frauz) auch die im gten Band dem 


fo'gınden beygelegten Schriften: Gefchichte Jo- 
fepns II u, ſ. w. und Julchen a. f. w. find von 


ihm. 
30.9B. HÜUBER (Franz Xaver) $$. Die im ztem. 
Bund ihm beygelegtea 3 letzien Schriften find von 

dım vorhergehimden. 
HUBER 
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..HUBER (Fridolin) Weltpriefler, D. der Theol. 
"und Pfarrer zu Waldmöjlingen und Winzeln bey 
Rothweil: geb. zu. . $%. Ausfünrliche Be. 
kehrungsgefchichte des Philiop Luchs, eines Jau« 
ners, welcher 1799 den ıotea Jan. zu Sulz am 
Neckar dureh den Strang hipgcrichtet wurde; 
zugleich eine Religiensfchrift für alle Liebhaber 
der Wahrheit, vorzüglich aber für Bürger in den 
Städten und das Landvolk. Rothweil 1799. 8. — 
Einige einzelne Reden, — Vergl, Gradmann's 
gel. Schwaben, 


gB. HUBER (Johann Albrecht) fcheint geftorben zu 
feyn, weil ihn Gradmann ausgelsflen bet, 


9 B. HURER (Job. Jof.) $$. Die ihm beygrlegte Ur 


ber/etzung von Cicero’a Tufcnlanifeken Unterſa- 


chungen /chreibt Gradmann dem Präreptor Joh, 
Georg Huber zu Neuenbürg im Würtembrrgi- 
fcben zu, obne S. 859, wo er den Artikel Hu- 


ber (oh. of.) ans dem gel. Tentfchiand ent- 


lehnt, etwas darüber zu erinnern. Im gten Band 
des gel. Teutfchlandes S. 445 find fie einem 
HüBER (J... J...) beygelegt; welches ganz 
unrichtig zu (eya [cheint, 


390.95. HUBER (J. L) $$. Etwas von meinem 
Lebenslauf und etwas von meiner Mufe auf der 
Veftung; eia kleiner Beytrag zu der felbft erieb- 
ten Gefchichte meines Vaterlandes. Tübingen 
1798 (eigenill. 1797). 8 — Vergl. Nationalzei«- 
tung der Tirutfchen 1$00. St, 48. S. 1065 u, ff. 


9B. HUBER (Jofepb) farb ıgor. Die Pfarrey im 
- Matkte Au: unweit Freyfingen verwaltete er von 
1765 bis ı 792, telignirte fie in diefem Jahre und 
privatifirte feitdem en München, Da ibm aber 

die freye Auſſe läftig ward, übernahm er, un- 
geschtet friner fchwindenden Kräfte, noch eine 
Pfarrftelle zw Ebersberg bey Hohenlind:n: geb. im 

Dorfe Mily bey Hall: in Tyrol 1739. $3: — 

| —B 
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feinem Buche: Iſidor u. ſ. w. erſchien die ate Auf« 
lage 1802. — Vergl. Baader's gel. Bayern, 


HUBER (KAandidus *) Benediktiner zu Nieder« 
Altaich in Niederbayern und feit 1799 Waldmii- 
fler an dır Kühl, einer Waldgrgend, fünf Stun- 
den von MNieder- Altaich (nachdem. er mehrere 
Jahre lang Pfarrer za Ebersberg in Oberbayern 
gewelen war) — $$. * Ankündigung einer na 
türlichen Holzbibliottek. ... 1792.4. — Us 
ber Einzäunungsarten oder Befriedigungen in 
Bayerns verfchiederen Gegenden, an meine 
Laidsleute; in dem Bayrifchen Wochenblatt 1801. 
St.7u.8. S. 100-120. — Vergl. Baader’s gel, 
Bayern, 


— (Leopold) .. . zu Wien: geb. zu... 


Adolph der Kühne, Raugraf von Daſſel. 
ıiter Theil, ein Schanfpiel mit Gefang in drey 
Aufzügen,; nach der Gefchichte für die k. k 
ptivilegirte Marinellifche $chaubübne bearbeitet, 
Wien 1800. 8. 


3u.9 B. HUBER Ludwig Ferdinsnd) ftarb am agften 


December 1804. Er privatifirte feit dem May 
1804 zu Ulm, und war nicht lang vor feinem 
Eude zum wirklichen kurpj.slzbayri/chen Landes- 
direktionsrath ernannt worden. $$. Die Redaktion 
der Allgemeinen Zeitung, «ie wegen des kar- 
fürft!. Würtembergijchen Verbot: feit 1804 zu Ulm 
herauskam, beforgte er bis zu ſtinem Ablıben. — 
Auffätze and Reeenfionen in «\vm Freymütbigen 
1803. — Recenlionen in der' Allgemeinen Lit- 
teraturzeitung, auch einige in der Leipziger Lit- 
tersturzeitung ıg04. — Die Flora ward in den 
Jahren 1803 und 1804 fortgefe tzt unter dem Ti- 
tel: Vierteljähbrige Unterbaito: ıgen, Tübingen, 
% — Nachricht von feinem Leben und Cha- 

\ rakter 


ei 


*) im Zen Band $, 441 ohne Vornamen, 


36. 
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rakter ertheilt feine Wittwe in der Zeitung für 


' die elegante Weit 1865. Nr. 13. 


HUBER (Michael) flarb am 10 April 1804. — 
Vergl. Baader’s gel. Bayern, | 


“gB. Freyherr von HUBER zu MAURN — nicht 


MAUR — (Wilbelm Adam Hubert) ftarb 1796. 


- $$. Einige Auffätze in dem Kohlbrennerifchen 


Münchner Intelligenzblatt.e — Dis Abhandl. 
von dem Reichthum eines Staats durch die Vieh. 
zucht Acht auch in Hillesheim’s Bayr:fchen ükon, 
Hausrater B 2.3. — WVergl. Baader’s gel, 
Bayern. 


3u.9B. HUBERT (K. A.) $$. Kine Sımmlung 


Freymanrerlieder, „.. — Lyrifche Gedichte 
in Mufenalmanachen, | 


3 B. HUCK (A.) — geb. zu Eiſenach am 3 November 


1744: $$. Beverley kam heraus zu München, — 
Hat Antheil an mehrern gedruckten Theater. 
ſtücken. — Vergl. Baader’s gel. Baytra, 


3u.9B. HUDTWALKER (C. M.) feit 1801 erfier Gare 


nifonprdiger zu Kopinhagın. 


‘9B. HüBBE (Karl Johann Heinrich) felt 1801 Prediger . 


3B. 


zu Allırmöhe im Gebiete dır Rıichsfladt Ham- 
burg — SS. *Denkwürdigkeiten des Generals 
Dümourier,, von ihm felbft gefchrieben; abs dem 
Franz. Frankf. 0. Leipz. 1794. a Abtheilungen 
in 8. — Mehrere Üeberfetzungen. — * Ueber 
die Aufhebung alles Land- und Seehandels mit 
Frankreich u. f. w. Hamburg 1794. 4. 


HUEBER:. (Adrian) ftarb am 27 Januar 1767. 
War geb. zu Landsberg in -Qoerbayern . .. $$. 
Thefes ex pbilofophia & tbeologia. Monachil 
1748 - 1759: 4 Trattatus hiftorise Miffas 
Romano - Catholicae, feu Adparatus praevius, in _ 

guo 


382 


quo formatur idea praevia totlus hiforise miſſa- 
ticae, feu in quo dater cognitio omnium litur- 
giarum orientalium & occidentalinm. ibid. 1758. 
fol, — Vergl. Baadır's gel. Bayern, 


8u.9B. HUEBER (Jof.B.) feitx7ggifler zu Murau. — 


Verg!. Baader’s gel. Bayern, 


3B. von HäBER (J... J...) Vergl. vorhin HUBER 


(Job. Jof.) | 


3u.9B. HüBLER (D. G. J.) SS. Yon dır ıften Lies 


ferung der Synchroniftifchen Tabellen er/chisn die 
gte Auflage 1803, und von der aten die ate Auf- 
lage 1804. Fort/etzung und Be/chlufß unter dem 
T:tel: Synchroriftifche Tabellen der neuen Ge- 
fchichte Europäifcher Staaten. Freyberg ıgo2.4. — 
Yon d:m Handbuch der allgemeinen Völkerge- 
febichte u. f. w. der 4te Band ıgor, ond der zte 
und letzte 1302. Die Fort/staung des Wırks, das 
nur bis zum Ende d:r Römsfchen Republik reicht, 
unter dem Titel: Gefchichte der Römer noter 
den Iwperatoren, wie auch der gleichzeitigen 
Völker, bis zur groflen Völkerwanderung. ıfter 
Theil. Freyberg 1803. — ater Theil, ebend, 


1804. gr. 8. 


oB. HUBLER (Eberhard Friedrich) ift der S. 633 del 


felben Bandes richtiger verzeichnete HEBNER. 


B. HBNER (C.G.) feit 1804 fünfter ordentlicher 


Profeffor der Rechte auf dır Univerfität zu Jena, 
mit dem Charakter eines hırzogl. Sach/en- Wrim 
marifchen Hofraths — $%. Von der mit K. A, 
TITTMANN herausgegebenen Bibliothek kleiner, 
jurißifcher Schriften er/chien des ıfken Bandes 
3ter Heft ıg00, gter Heft und des aten Bandes 
ıfter bis gter Heft ıg01, des. zten Bandes ıfter 
bis zter Heft 18902, — Recenfonen in der Er- 
langıfchen Litteratarzeitung. 


3u9B, 
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gz a. OB. HuBNER (Eberh. Fried.) $$. Nach Seinem 
Abflerbin erjchien> “Johann Martin Spaffers, 
Hofnarrn und Hefpoäten des Kailers von Rufs- 
land, des Herzogs von Würtemberg und des Kö. 
nigs von Kogland, Pritfchenfchläge. Petersbarg, 
Stuttgart und London 1799. 8. 


gu. 9 B. HubNER (Jakob) Vergl. Baadır’s gelehrtes 
Bayersa. 


3u9B. HUBNER (Ignatz) feit 1794 uch Stadt/yn- 
dikas zu Ingolfladt — SS. *An die Stände 
Bayerns, ein Wort, zur Zeit gefprochen von 
einem in Gefchäften gran gewordenen Patrioten, 
1799. 8. *Von dem Vorhaben, die Univer« 
fität von Ingolftadt nach Landshut zu verfetzen, 
1400. 8. Was hat fich das Vaterland von 


Erziehung feiner Bürgerjugend zu verfprechen? 


eine Rede bey Vertheilung der Preife an die Ju« 
gend der Trivislfchulen zu Ingolftadt. Ingolf, 
1800. 4 — Vergl. Baadır's gel. Bayern. 


HuüBNER (Jofeph) Erzpriefier bey St. Nicolai felt 
1798 und feit 1800 Oberkonfiflorial- and fürf- 
— Schulen - Rath 2% Breslau (vorher 
Profelior der Phil. bey der Univerfität zu Breslau 
und vordem Kaplan za Brieg): geb. zu Kisppels« 
dorf bey Lähn in Schlefien am 31 Augufl 1755. 

.$$. Rede am Fefte der heil, Dreyeinigkeit, bey 
den barmberzigen Brüdern gehalten. Breslau 

‚ 1785. 8. Lobrede auf die heil. Klifabeth, bey 
den Elifabetbinerianen gehalten. ebend, 1795. 3. 
Rede bey. der erzpriefterlichen Jubelfeyer des 
Domherrno von Strachwitz. ebend. 1795. 8. 
Rede bey der Jubelfeyer des Paters Jonathas. 
ebend. 1797. 8. — Wise fogemannts Meditatlo- 
nes oder Lateinifche Fatenpredigten, die Sonn- 
tags Nachmittags in der Univerfitätskirche zu 
Breslau gehalten werden. — Vergl. Schummsi’s 
Breal. Almanach Th, I, 5. 265 · a68. | 


HüBNER 
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HüBNER (Karl. Jofeph) Rektor der Schule zu 
Namslau in Schlefien: geb. zu... 8. 
Stammbaum, oder das Syftem der Nelke, deren 
Zeichnung regelmäflig nach der Natür gemablt, 
diefeibe, nebfl Einthrilong und Kunftwörtern, 
Schönheit und Bau, Wartung und Pflege durch 
das gsuze Jahr, umftändiich und praktifch be- 
fcbrieben, für Nelkenlievhaber und- angehende 
Blumifen. Breslau 1800. 8. Nebft einem ge. 
mabiten Stammbaum der Neike, 


gu,gB. HüÜBNER (L.). feit 1800 kurpfalzbayrilcher 
grifllichr Ruth zu Münchın — $$. Unterfu- 
chung verfebiedener Waflerforten, Burghaufen 
1775: 4 L. Hübner’s Abfchied vom Mönchs« 
berge in Salzbarg am Schluſs des Jahrs 1799; 
feinen Freunden zum Andenken. 2. — Von 
1779 bis 1784 gab er heraus: die von ibm ganz 
neu eingerichtete Mänchner Staatszeitung . nebft 
dem Journal unter dem Titsl: Münchner ge- 
lehrte Beyträge. Von 1784 bis 1799 grb er zu 
Salzburg die Obrrteut/che Staatszeitung, das 
Salzburger Intelligenzblatt, und die monatlichen 
gelehrien Beyträge zur Litteratur Obertent/chhands 

in 4, und feit 1791 Ratt der letztern das im 
Sten B. des gel. Teutfchl. erwähnte Käfonnirende 

' Magazin des Wichtigfien aus der Zeitgefchichte, 
ing. — Im]. ıkoo u. ıgor gab. er zu Män- 
chen heraus: die Oberteut'che Staatszeitung, und. 
‘vom J. 1902 an unter ‘dem Titel: Äurpfalzbay- 
yilche Münchner Staatszeitung. Ferner, Mücch- 
ner Anzeiger von 1800 an ia 4. Das Bayrifehe 
Wochenblatt. ıfter Jahrg. 1800, ater Jahrg. ıxor. 
München in 4.: Von 1802 an unter dem Titel: 

“ Kurpfalzbayrifches Münchner Wochenblatt, — 
Die Grundlehren oder vielmehr Grundfätze der 
Numilmatik er/chienen wirklich ohne feinen Na- 
men; fo auch die Schrift: Ueber Joft’s Vorfcalsg 

s ml w. (zu München). — Drr Philof. Get 
unſers Jahrbunderts ıfl aus dem Frarz, frey über« 
feixt. — Anonymi/ch erfchinen auch die B. 3. 


Ss 
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5.449 erwähnten Dringenden Vorkellungen an 
Mevfchlicbkeit und Vernunft um Aufhibung des 
ehelo(en Standes der kathol. Geiftlichkeit (Mün- 
chen) u. f. w. — Rofen auf das Grab Friedrich 
des Einzigen füllen 12 Körbe oder 2 Bände. — 
Vergl. Baader’s gel. Bayern. 


HUEBPAUER (Theopbilus) Augufiner zu Mün- 
chen, Ordens- Magifler oder D, der Theo. feit 
1788, kurpfalzbayrıf.her Büchercenfurrath und 
Ördensprovinzial feit 1793 (vorher feit 1792 Pro- 
feflor des Kirehenrechts und der Kirehengefchich-- 
te am kurfürfti. Lyceum za München, vor die» 
fem ſeit 1790 Prior feines Klofters, nachdem er 
feit 1786 Provinz(ekretar gewefen war): geb. zu 
Au, einer Graf Arcoifchen Hofmark in Unter- 
bayern am 4 December 1749. $$. Affertiones 
de locis theologiels, una cum adnexis pofitioni- 
bus hiftoricis in primas VI mundi’ aetates, Mo» 
naebii 1779. «» Aflertiones theologicae de Deo 
incarosto, una cum adnexis pofitionibus hiftoricis: 
ex IV, V & VIEeclefiae faeculis, ibid. 1780... 
Aflerta theologica de Sacramentis, una chm ad- 
nexis pofitionibus hiftorieis ex VII, VII & IX 
Eecclefise (aeculis. ibid, 1781... Propsli- 
tiones feletae ex Tbeologia univerfa, ibid, 
1782... Adſerta theologiea de Deo uno & 
trino, ura enm pofitionihus hifkoricis ex primis 
tribus Ecelefiae faecnlis, ibid. 1783... Ad: 
ferta Theologica de Deo creatore, creatura Dec“ - 
tante, & gratia reparante, usa eum pofitionibus 
biforicis ex IV, V & VI Eceiefise faeculis. ibid, 
1784. .. De Saeramentis adſerta theologica, 
una cum aduaexis pofitionibus hiftoricis ex VII, 
VIII & 1X ſaeculis ibid. 1785. ;: _ Propos 
fitiones ex Theologia univerfa dogmeatica & paſto- 

all, ibid. 1786. «5 Peineipia ad univerfami 
religionis fcientiam, ibid. 1787... Adfers 
tienes theologicae de Deo in carne manifeftato, 

paxrataeque inde falutis’neffrae adplicatione per 
factaments, una cum nm biftorieis ex 
b Bel: 
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3B. 
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primis trlbuo Ecelefiae faeenlis,. .ibid, 1789, : 3 
Aflerta ex univerfa Theologia dogmatica.: ibid. 
790. 2... .. .‚Adfertloses ex principiis jaris ec- 
 elefiakici univerfalis, particularis Germanise, & 
ex jure publico interno &c.- ibid. 2793. . . 
Confpe&tus juris ecclefiaßici univerfi pnblici & 
privsti, Germanise & Bavarise ufibas accommo- 
dati &c. ibid. 1796. .. — Vergl. C. W. Bock'æ 
Sammlung von Bildnifien gelehrter Männer H. 24 
(1802). — Baadır’s gel. Bayern. 


oB. Freyhere vom HüÜGEL (J. A.) 88. Noch 


einige anonymifche Schriften, Gutachten in 
Reichstagsangelegenheiten un. f. w. — Vergl. 
Baadır's gel, Bayern, | 


HüLLE (Kal)... a0...: geb. au... 88.- 
Ferdinand von Wogenfels. 2 Bändchen. Leipz. 


‘1799. 8: . 


HULSEMANN (H.C.F.) $$. De indole phis 
lofopkica M. T. Ciceronis, ex ingenio ipfius & 
aevi rationibns rite aeftimands. Luneb, 1799. 4. 


HUNERELD (J... H... L...) wahrfcheinlich 
geftorben; wenigfens ift er in dem Provinzial- 
Adrefsbuch für Brandenbarg a. f. w. (1802), 
am wenigften bey dem Artikel Lindow zu finden. 


au,9B, Freyherr von HNPSCH (Johaun Wilhelm Karl 


Adolph) farb. am ıften Januar 1808. War geb, 

ZU... 1726. $$. Epigrammatögrapbie, oder 

Samminog von Infchriften der älteren, mittleren 

und neueren Zeiten der Niederteutfehen Provin- 

zen, darunter die mehreften ungedruckt ſind. 
a Theile. Kölln am Rhein u, London 1801. 4. 


HäTTNER ()J. C.) war Hofmeifer des Baronıts 
 Stauuton, den er nach Sina begleitete, und priva- 
tifirt jetzt zu London: geb. zu Guben in der Nie- 
derlaufitz 1766. $$. *H. Wanfey's Tagebuch 
E einer 
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einer Reife durch Nordamerika; ans dem Engli- 
fchen, (herausgegeben von C. A. Böttiger). Ber. 
lin 1797: 8. E»glifche Mifcellen (erſt ohne, 
dann vom sten Band an mit feinem Namen). 
17 Bände (jeder von 3 Stücken). Tübingen 1800- 
1804. 8. (werden auch im J. 1805 fortgefetzt). — 
Eio Paar Züge zum Gemählde des EBrittifchen 
Seemanns; in Wieland’s Neuem Testfchen Mer- 
kur 1797. Jal. S. 219-237. — Seit 1798 fchreibt 
er den Artikel London in der Neuen Hamburgi« 
fchen Zeitung. — Der Artikel London in dem 
Journal: London und Paris, ik von ibm. Es 
‚kommen davon feit und mit 1798 jährlich 8 Stücke 
heraus, — Auffätze in dem Monthly Maga- 

- zine, — Antheil an den Geograpbifchen Epae- _ 
meriden von Ga/pari, Bertuch und C. G. Rei- 
chard. — Antheil an der Allgemeinen Zei. 
tapg. — Mehrere Recenfionen in dem Monthily 
‚Review 1798, 1799 und 1800. — Ueber einige 
Vortheile der Buchbinder in: England; aus den 
Engl. Mifcellen befonders abgedruckt, Tübin- 
gen „.. — Nachrichten über ihn ftehen in 
feiner Voyage & la Chine, trad, par Winkier (Pa 
ris 1798). - 


g u. OB. HUFELAND (C. W.) $$. Yon dem Jour« 
nal flir praktifche Heilkunde er/chisn bis und mit 
dem J. 1804 der ızte Band oder von dem Neuen 
Journal der prakt. Helikunde der sıte Band; und‘ 
von der Bibliothek der prakt, Heilkunde bis dahin 
der ızte Band (jeder von 4 Stäckeen). — Von 
dem Syftem der praktifchen Heilkunde er/chien-.dea 
sten Bandes ıfte Abtheilung ıg02. — Von dem 

Guten Rath an Mütter u. ſ. w. die ate vermehrte 
Ausgabe, mit Kapfern und Vignetten 1803, — 
Sein Bildnifs vor dem sgften Band der Neuen All« 
gem. Tenutfchen Bibl. (1801), und vor E. Horn’s 
Klinifches Tafshenbuch für Aerzte und Wund- 
ärzte (1303). . | 


— 


Bba | 3u.9B 


3u,9B. HUFELAND (G.) feit 1803 kurpfalzhbayri- 
| feher Hofrath nnd ordentlicher Prefejfor der Rechte 
| auf der Univerfität zu Würaburg — 88 Von 
dın Beyträgen zur Berichtigung und Erweiterung 
der pofitiven Rechtswiflenfchaft er/chien das zte 
und z3te Stück ıgor, das gte und zte 1802. — 
Yon dın Inktitutionen des gefsmten pofitiven _ 
Rechts die ate umgearbeitete und vermehrte Aus- 
gabe 1803. 


3u.9B. HUFNAGEL (W. F.) $$. Dis Predigt. 

| entwürfe er/chinen, wie gewöhnlich, auch in den 

neuern SJahrın bis. und mit 1804. Der ate Jahr- 

gang auch unter dim befondern Titel: Predigt- 

 entwürfe über die Sonntagsepifteln,; der Zte und 

6te unter dem Titel: Predigtentwürfe üver aus- 

gewänite Schrifcfellen des alten Teßaments, für 

s die chrikliche Fevar der Sonntage und Feſte. — 

Das Gebet zur Erweckung chriftlicher Gefüble 

ficht auch in feinen Liturgiſeben Blättern B. 15 

und von diefen Blättern des arten Bandes ıfter bis 

6ter Heft 1797-1802. — Vergl. Gradmann's 

gel. Schwaben. | 

3u,9B. HUG (J.L.) — geb. zuConfianz ... Vergl. 
Gradmann’s gel. Schwaben, 


3e6. 9B. HUGO (6.) — auch königl. Großbritanni= 
[cher und kurbraunfchweigifcher Hofrath — 


3u.9B. von HUGO (Ju Konrad) ftarb am 8 Juilas 
1802. Wargeb. zu... 1720. B.3. 2.3 fä- 
nes Artikels iß zu dem Worte Stifts hinzuzu- 
fetzen: St. Bonifacii. | 


30.9B voe HUMBOLDT (F.H. A.) kam 1804 von 
feinen Amerikanifchen Reifen nach Enropa zurück, 


gu.9PB. von HUMBOLDT (K. W.) feit 1802 königl, 
Preufiifcher Minifler - Refidınt zu Rom. 
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3u.98. HUNCZOVSKT (J.) Yerzi. Medicinifch - chis 


surgifche Zeitung 1798. Beylage zu Nr. 64 (wo 
ein Auszug #ebt ans der im gten Band angeführ- 
ten Rede von 9. 4. Schmidt). Schlichtegroil’s 
Nekrolog auf.das J. 1798. B. 2. S. 299 -31$. 


35. HUNDEICKER ()J. P.) $$. Yon den Häuslichen . 


Gottesverehrungen er/chien die gte Auflage 1797. 


38. HUNGAR (Karl Ferdinand) farb zu Plauen am 


9 April 1804. 


38. HUNGER (Johann Gottfried) ſtarb am 18 Okto- 
‘ ber 1802, 


98. HUNGER : (Karl Benjamin Gottlob) farb am 


a3 November 1803. War geb. 1773. 


3u.9B. HUPEL (A. W.)-feit 1804 auch M. der Pkil. 


t 


38. HUPFAUER (P.) felt 1802 Propfi feines Stifte 


(vorher feit 1799 zu Ingolftadt und ſeit 1g00 Pro- 
feſſor der allgemeinen Encyklopädie und der all- 
gemeinen Litterargefchichte, wie auch Upirerfi- 
tätsbibliothekar, vordem aber von 1781 bis 1791 
Profeflor der Logik, Metaphyfik, praktifchen 
Pbilofophie uud Mathematik an dem kurfürttl. 
Lyceum zu München): geb. zu Wahl bey Mus- 
bach in Obsrbayern am 24 Februar 1747. SS. 
Anffätze in dem Kohlbrenneri/chen Münchner Ia- 
telligenzblatt, — Recerfionen in der Oberteut- 
Schen Allgem. Litteraturzeitung. — Anony- 
mifche Schriften in Betreff eines Landtages in 
Bayern. — Vergl. Baader's gel. Bayern. 


88, HUPKA (C.) erhielt 1803 den Titel eines kaijert, 


königl. Hofraths — zu Wie, 


30.98. HURLE2USCH (A. F.) feit dem September 


1801 Kanzleydirektor — zu Wolfenbüttel, 


Bbz3 398. 
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gu F HUSCHKE (J. 6.) führt den Titel einıs. Pro- 


silors. 


gu.g8. HUSTY Edler von RASSYNYA (Zacharias 
Gottlieb) farb am ze März 1503. War geb. zu 
Kuf in Ungern am ı3 März 1754. — Vergl. 
v. Schedias Beitfchrift von und fiir Ungern 1803. 
B. 4. H. 4. 9. 250-253. = 


HUTER (Gabriel) Salzburgifcher geifllicher Rath, 
Benediktiner und ſeit 1792 Prior: des Stifts St. 
Peter au Salzburg: geb. zu Pifenderf im Salz- 
burgifchn Pinzgau am ı8 Oktober ı750, S$$. 
Veritas religionis ratholiene aflertionibus theolo- 
gieis (yfematice exkibita Salisburgi 1783. 8. — 
Vergl, Baader’s gel, Bayern, . 


ang HUTH (Jobann Chriftian) farb am 23 May 
1894. . i 


30.98. HUTH (]J. 6.) felt 1803 auch königl, Praufie 
, fohır Hofrath — zu Fraukfurs an der Odır. 


3u.9B. von HUTH (P. J. Edler von Diffindorf, fo 
l Baader : nicht Dinfendorf) — geb. u Würz- 
burg — Sein Bildnifs, gemablt von Weiß, und 
geftochen von Bock, vor feinem Buche: Bildung. 

des Priefters. — Vergl. Baader's gel. Bayern. 


3u.9B. HUTTEN (].G.) $$. Von Pintarchi Opera 
erfchien Vol. XIII. ıger. — Vergl. Gradmans’s 
gel. Schwaben S. 257-259 u. 8 SE 


HYFER (Bernhard) wird.in Baader's gel. Bayern 

als noch lebend aufgeffihrt. Dem gel. Tentfch- 

lande zu Folge farb er (chon 1784, und ward 
deswegen in der sten Ansgabe ausgelaflen, 


Pr 


J. undl, 


J 


und I. 


xo B. — CR; B.) feit 1802 Direktor des von 
Consadifchen Provinzial- Schnl-und Erzichungs« 
inflitut zu Jünkau bey Danzig: :: 0 =: 


30,10B.. JACOBII (J.) war geb. — am 24’ November. 

ıyar. $$. Gedächtnifsrede auf die Frau Bür« 

germeifterin Schmidt, aus Jeh, 11, 25. Budiflin 

2785. 4. — Die Schrift: Von der hohen Wür- 

de u. A. w, er/chies in 8. — -Vergl. Otto’s Le« 

— der Obetlauũte. Schriftſteller B. 2. Ab- 
theil. - - er ee 


3W10B. JACOBI (A. F. E.) SS. . Yon der Deutli- 

“chen and kurzen Rechenkunft: sr/chien die gte 

noch mehr verbeſſerte Ausgabe 1802. -— Yon 

:der Mefskunft für Schulen eine neue vermehrte 
Ausgabe 1803. 2 


8.108.. JACOBI (F. H.) Vergl. Erglinzungsblätter 
. zur A.L. 2, Jahrg, 4. B. 2. S, 130 u. f. 


3u. 10 3. JACOBI (J.G.) — geb. — am 2 Sıptem- 

ben SG * Ueber. den Apollo, Halberftadt 

1769: 8. '*Das Lied der Grazien, dem Ge« 

burtstege.des Hrn. Kan. Gleim gewidmet. ebend. 

1770.8S. — Elyfium und Apollo water den 

Hleten erfchienen anonymifch, — Dis Trauer- 

. „. rede.anuf Leopold den zten flcht auch im ıyten Heft 

'.. der Beyträge.zur Beförderung .des älteken Chri« 

ftenthams (1792).. — Vergl. Gradmann’s gel. 
Schwaben, 

3% ıoB. -JACOBI (J. H.) 


KÄriegsrath zu Berlin. 


30.108. JACOBS (C. W.) feit 1803 Oberkonfflerial=. 
allıfor mit Sitz und Stimme im Oberkonfiflorium 
zu.Goiha, a Ne Ä 


‚x 


feit 1803 königl, Preufifchen 


Bb & | | 3u, ıoB, 
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30108. JACOBS (F.) $$. Yon Animadverſiones 
' in Epigrammata Anthologiae: Graecae er/chin 
"Vol, IL 4. IIL 1802. Vol. III. P. 1. 1803. 


‘3108. JACQUIN (J.F.) SS. Fan dem Lehrbuch 
der allgemeinen und medicinifches Chemie er- 
fchien die zte verbeflerte und vermehrte Ausgabe 
in a2 Theilea 1803. 8. a 
äaCALIN (Jokann Ludwig) Grautucher und Pri. 
vatlekrer der Rechenkunf zu Ravensburg: geb. 
daſelbſt am 6 ‚Februar. 1747. $$. Praktliche 
Rechnungsmethode. In eigenem Verlage, 1782. 
8. — Vergl, Gradmann’s gel. Schwaben. 


38. JäGER.(C. F. 1) — erfler-wirklicher Leibarzt — 

6$  Befergte mit: dem Hofmsdıkus HOPFEN- 

' -. GÄRTNER auch die 6te rermearte und: verbefler- 

te Ausgabe der Pharmacopora Würtembergica 

1798. — Diez nach den beyden erften ange: 

führten Difputstionen fieben auch in Baldinger’s 

Sylloge feletioram opuſenlorum &c, — Vergl. 
Gradmann's gel. Schwaben, 


ıoB. JäGER (Daniel odır vielmehr Gottlieb Daniel) 
ift mit dem ebend. $. 10 genannten JÄGER (...) 
‘ Bine Perfon. Starb am 26 Oktober 1802. War 
nicht Doktor, aber Mitglied der ökon. Gefell/chaft 
zu Leipzig. und privatifirte zu Lindenau unweit 
diefer Stadt: geb. zu Mühlhaufen in Thüringen 
am 2 Junius 1762.2°— -Vergl. (Hsk’s) Leipz, 

. „gel.. Tagebuch 1803. 8. 101. | 


108, JAGER (Jobft Heinrich) ftarb am 12 Janwar 1804. 
“War geb, zu... 1726 $$. Beyträge zur 
Kenntaifs und Tilgung des Burkeckäfers der Fichte 
oder der fogenaanten Wurmtrocknifs fiehtener 
Waidungen.. Jeua 1784. 8. Ä 


38. JSGER (Jobann Jakob) ſtarb am 16 April 1803. 
—88 &:h Kiefi Teigooometrism analyticam ob 
ö £ "a in- 
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Infignem ejns utllitatem explicatiorem & com- 
pletiorem factam in gratiam tironum edidit. Rint, 
1799. 4 — Vergl. Sirieder B. 14. S: 336 u. f. 


3u.10B. JÄGER (P. F.) $$. Anch Recenfioen in 
den Tubingiſehen gelehrten Anzeigen. — Vergl, 
Gradmann’s gel. Schwaben. a 


gu. 10 B. JäGER (T. L. U.) feit 1804 proviforifcher 
Stadtkommiffar und Stadtrichter zu Leutkirch — 

| *Gegenerinnerungen auf die Anmerkungen 
und Berichtigungen zu der Schrift: Etwas über 

die Rathafähigkeit in der Reichsftads Ulm. Ulm 

1794: 8 — Beyträge zum Uilmifchen Intelli- 
genzblatt. — Vergl. Weyermann’s Nachrich- 

ten von Gelehrten aus Ulm und Gradmann’s gel. 
Schwaben, 


108 JAGER (. ..) S. ro unten. IR ein Pfäudony- 

0 mus and der S. 634 angeführte SCHATZE 
O. F. 2). 8%: Honden Wahren Begebenb. im 
romant. Gewande er/chien noch ein 4tas Bänd- 
chen 1802. 


joB, JIGERSCHMID (Karl Friedrich Viktor) Kame- 
raliſt und Acceſſiſt bey dem kurfüfil. Badifchen 
> Rentkammer - Departement zu Carisruhg ſeit 1798: 
geb. dafeibl am 27 Funius 1774. — Vergl. 
Gradmann’s gel, Schwaben, Ä 


eJäHNE (Chrikoph Gottlob) Oberamtsadvokat feit 
1787 und feit 1788 Senator zu Görlitz: geb. zw 
Meffersdorf am 18 April 1764. $$. Verfuch 
einer Beantwortarg der Frage: ob der Bürger 
eines Staats im Genufle feiner bürgerlichen Frey» 
beit auch nstürlich frey fey? is Fichte'ns und 
Nietbammer’s Journal 1798. Heftg,. — Ueber 
den Gang der Menfebheit zar Aufklärung, und: 
fiber den wichtigen Einflufs der Repenten auf 
denfelben; eine Skizze; jmder Monats/chrift für 
' Test/chs 1800. An . Jan. $. gıu, ff. Jul, 


$. 195 


— 


8. 195 n. ff. Auguft$.a59u. ff. — Weber die 
Pfändang der Hoizdiebe und deren Beftrafung; 
in der Lanfitz. Mouats/chrift 1800. B. 1. 8. 243 
u. ff. — KRecenfionen in diefer Monatsfchrift. — 
1A feit 1201 Redaktear derfelben.. — Vergl. 
Otto’s Lexison der Oberlanlitz, Schriftfkeller B. 2. 
Abtheil, Is 


3108; JäNISCH (R.) $$. Dis Predigtentwlirfe 
- erfchienen auch für die Jahre 1801, 1802, 1803 
- und 1804. a 


qu. 10 8. JäSCHE (G. B.) feit 1803 ordenslicher Pro- 

.  Jeffor der Phil. auf dır Univerftät zu Darpat — 

,  *Verfuch eines faislieben Grandrifies der 

Rechts- und Pilichteniehre, zum Unterricht der 

reifern and gebildetern Jogend in.Schulen und 

bey der häuslichen Erziebung, Königab. 1796. 8. 

.- ® Stimme eines Arktikers über Fıchte und feine 

: Norfabren gegen die Kantianer, von D. R. ebend, 

-1798:. 8 — Auffätze in der Teutichen Mo- 
natsichrift. u 


gu, 10 B. JAGEMANN (Chriftian Jofepb) farb am 
2 Februar 1804. $$. os dem ıften ‘Band. der 
. Itslienifchen Chrefomatbie erfchisn eine neue 
Auflage 1802. — ‚Jon dem Dizionario Italiano = 
Tedefco e Tedefco- Italiano erfchisn die. ate [ehr 
vermehrte Ausgabe 1804. ne 


3u,10B, JAHN (J.) 88. Von der Biblifchen Ar- 
chäologie er/rhien des aten Theils ater Band 
1802. — Vosdır Einleitung in die göttlichen 
Bücher des Alten Burdes sr/chien.des aten Theils 
ate gınz umgearbeitete Ausgabe in 3 Bänden 


127% ' 


3u. 10 B. JAIS (A.) im roten Band ik hinzuzufetzen: 
im Klofer Rot am Inn; und im gten Band !efe 
man Mittenwald in. der kurkayrifchen. Grafchaft 
 Werdenfis — $$. *Das Opfer — 
ein 


ein Singfpiel. Tegernfee 1778. 4 Pfarrer 
Sebalds Lehren und Ermahnungen bey gegen- 
wärtigen Kriegszeiten. München 179%: 8. ate 
Auflage. ebend. 1800. 8. Das Auge Gottes, 
das fromme Chriften immer vor Augen .baben 
follten. ebend. 1799. 8.  - ste Auflage. ebend, 
1800. 9. — Auf dem Titel der aten Auflage 
von dem Wichtigften für Eltern u. ſ. w. flekt 
fein Name. — Auf den Tod Konftantins u. f. w. 
iſt eine Trauerrede, die 1788 in 4 gedruckt wur- 
dee — Die Notitz des im Zten Band: darauf 
folgenden Buches iA fo zu fallen: Guter Saame 
auf ein gutes Erdreich ; ein Gebet - und zugleich 
ein Lehr- and Hanusbuch für gate Chriften von 
gemeinem Stand, befonders für das liebe Land- 
volk, Salzburg 1792. 8. 2te vermehrte Aus. 
gabe, ebend. 1793.8.° gte Auflage. ebend. 1795. 
4te durchaus verbeflerte, vermehrte nnd einzig 
recutmäflige Ausgabe, ebend. 1797. 8. Ste 
rechtmäflige vermeurte Ausgabe, ebend, igo2. 8. 
Nachgedruckt eu Bayrdiefien, Wien, Wels, 
Kempten, Hildburgkaufen u. =. m. Orten. — 
Von dem Lehr - und Betbüchleia er/chien die 6te 
vermehrte und verbeflerte Ausgabe zu Salzburg 
1799. 8: Auch öfters nachgedruckt. — Von 
dın Gebet und Lehren, die cehrifti. Eheleute u, 
f. w, die ate Auflage 1799. — Pos dem Auu- 
let für Jungfrauen'.die ate Auflage 1760. — 
Von dem Amnlet für Jünglinge die zte Auflage 
1709. — Schöne Gefchichten und lehrreiche 
Erzählungen erfchienen zuerk zu Salzburg 
1792. 12 ate vermehrte Ausgabe. eben. 1793. 
Ste vermehrte Ausgabe, cbend. 1794. 4te Auf- 
lage. ebend, 1795. - ste (elfr vermehrte Aus- 
gabe, ebend. 1797. 6te Auflage, ebend. 1800. — 
ates Büändeben. ebend. 1802. ız. Oft nachge« 
druckt. — Vergl. Baader's gel, Bayern, 


gu.1oB. JAKOB (L.4.) $$. Yonden Grundfätzen 
der Weisheit oder von der Praktifchen Philofo- - 
-- pbie, eig Buch für gebildete. Lefer, er/chien der 
e | | aie 


! 





ste Theil: Die allgemeine Religion, ıgor. — 
Von der Philof. Rechtsiehre oder dem. Natur- 
secht die ate Auflage 1801. 


3u.s08. Reichsfreyherr von JAN (L. F.) ward 1804 
"feiner Würtembergifchen Dienfle mit Penfion ent- 
la ſſen und privatifiri [eitdem zu . . . in Hoffen. 


SAN (Wolfgang Jalins Joachim) D. der AG. 
Leibarzt des Fürflen von Oecttingen- Wallerflein, 
wie auch Stadt- und Landphyfikus zu Walırfein 
feit 1787 (vorher feit 1779 Hoftath und Leibarzt 
des Grafen von Caftell- Rüdenbaufen, und vor- 
dem ausübesder Arzt zu Schweinfurt): geb. zu 
Gi⸗ſſen am 16 ojalius 1754. 88. Diff. inaug. 
de materiae nerveae [erretione. Erlangas 1776 4 
Kurze Belehrung Über das in England entdeckte 
Verwabrungsmittel gegen die wahren Blattern 
oder die .fogenennten Kobpocken. Wallerfteiu 
1800 8. — ÜMekrere mit und ohne Namen 
gedruckte Auffätze in dem Frankfurt. medici- 
nifcben Wochenblatt 1781-1783, — Meh» 
rere Verord:.ungen bey epidemifehen Viebkrank- 
heiten, befonders der latztern Riodviehfeuche. — 
Ver,i Gradmann’s gel. Schwaben. 


30,108. JARGOW (C. P.) feit 1804 hat er den Cha- 
raktır eines herzogl. Sach/en- Weiimari/chen Ju- 
fltzratkis — | : 


au. 10 8. JAUP (H,. B.) feit 1802 wieder Profeffor 
und zwar dır zweyte in der Jurifiınfakultät zu 
G:effen, wie auch Vicskanzler der Univer ſitãt. 


IDE (Gottlieb Heicrich) ſtarb am 2ı Junlus 1803. 
. War M. der Phil. wie auch ſeit 1773 Prediger 
und Ober- Katech:ıt un der Petsrskirche zu Leip- 
zig: geb. dafelß 1735 $$. Epittoin gratula- 
toria ad Job. Chrifti. Mittenzwey, Prof, Graecae 
linguse Coburgenfem, Lipl. 1763. 4 — Bes 
. forgte eine (ehr: verbeflerte Ausgabe von Hede- 
| rich’s 





vich’s Mannali febolaflico, Berlin 1763. gr. 8. — 
Kleine anooymifche Schrifien. — Sehr viele 
Gelegenbeitsgedichte. — Regifter zu Ernefli's 
tkeologifeben Bibliothek und zu mebrern Bü« 
chere. — Vergl.(Eck’s) Leipz. gel, Tagebuch 
1803. 8. 64 uU. f. 


108. 1DE (IJ. J. A.) ſeit 1803 Proſeſſor der Mathematik 
auf der Univerfiiät zu Moskau. FE 


3 0,10B. Freyberr von JENISCH (B.) feit 1803 kaifırl, 
— Hof Bibliotheks - Präfıkt zu Wim. ſ 


30108. JENISCH (Daniel) erfäufte ſien am 9 Fe- 
braar 1504: $$. Sollte Religion den Menfchen 
jemahls entbehrlieh werden? Ein theologifches 
Sendfebreiben an Herrn Propft u: d Oberkonfifto- 
rialrath Spalding. Berlin 1797. gr. 8. lo» 
febriften, Tenıfcb and Lateinifch, auf Berlins 
öffentlichen Auoftdenkmänlern, beend, sgor. &. 
Aeftbetifceh - kritifche Parallele der beyden gröls- 
ten Redner des Altertbums, Demoftuenes und - 
Cicero, nebfk vier Mußterreden derfelben, aus 
dem Griechilchen und Lateirilchen. ebead. ıyor. 
pr. 8 Univerfalbiftorifcner Ueberblick der 
Entwiekelung des Menfchengefchlechts, als eines 
fich fort bildenden Ganzen ; eine Philofophie der 
Kultargefchichte; in 3 Bänden. ebend. 180.. gr. 8. 
Theorie der Lebensbelchreitungen; rebft einer 
Lebensbefchreibung Karls des Groſſen. ebend, 
1802. 8. Ueber Gottesverebrung und kirch, 
liehe Reformer, in befonderer Hivficht auf die 
von Friedrieb Wilhelm dem Dritten dem Preufli- 
fehen O»erkonfikorium abgeforderten Vorfchläge 
zar Beförderung eines Kcht religlöfen Volksfiunes, 
ebend. 1802. $. Vorleiungen über die Mei- 
fterwerke der Griechifchen Poelie, 2 Theile, 
ebend. 1803 - gr. 8. Einige Worte zum An- 
denken des Oberkonfiftoriairachs Gedike, ebend, 
1803. 8. Kritik des dogmatifch - ideslifchen 
undayperidenlifchen Religions- und Moralfydems, 

Leipz, 
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: Leipz. 1804. gr. . — Einige Recenfionen ia 
der Krlang. Litteraturzeitung. 


3u.70B. JESSEN (C) $$. Rede bey der öffentli- 

chen Cenfirmation der Prinzeflin Luife Chrifiane 

Caroline zu Schleswig - Holfte;n. Fiensb. 1778. 4. 

Rede bey der öffentlichen Co: firmation des Prin- 

zen Friedrich ‚Chriftian, Herzogs zu Holftein. 
ebend, 1780. 8 


30,108. JETZE (Franz Chrifopb) farb am 7 April 

1803. $$. Gab noch zu Thorn 1753 io 8 eine 

Frauzöfifche Sprachlehre zum Leitfaden des münd- 

‘ Jichen Vortrags heraus, von der aber nur die 

erften fünf Bogen gedruckt erfchienen find, — 

*Die Frau, eine fittliche Wochenfchrift, 9 Bän- 

de. Leipz. 1756-1760. &. — Die Theorie 

eder Grundlehren der Mathematik und Phyfik 

(B. 3. S. 532) fland [chon vorher zerfrent in den 

Tbornifchen wöchentlichen Nachrichten und An- 
zeigen vom J. 1760. 


gu.ıoB. IFFLAND (A. W.) $$. Yon den Drama 
tifchen Werken erfchien der ıgte Band ıyor, 


qu,ıeB. ILGEN (K.D.) feit 1802 D. der Theoh, und 
Rektor der Landjchule zu Pforta, 


Zu. 108. ILGENER (P, F.) Vergl. Theaterkalender 
auf das J. 783. 


ILLERT (Jobanun Kafımir Jakob) prakticirender 

Ä AJurifi zu Mörsburg: geb. dafelbfl am ı7 April 
1778. $$.  Streifzige im Gesiete der Mufen; 
nebft einigen Teutfchen Gefäogen. Innsbruck 
1799. 8. — Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


10 B. ILLIGER (J. K. W.) falt ıg02 M, der Phil, 
aber nicht mehr zu Göttingen; ſondern? 88. 
Vierzig neue Irfekten aur der Heilwigifchen 
Sammlung in Braunfchweig befchrieben; in Wie- 

demann's 


e 
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demann’s Archiv für Zoologie und Zootomie 
B. 1. St. 2 (1800). | | a — 


3u.108, ILLING (K. C.) war chedem ein Jahr lang 
als Eiunehmer und Rechnungsführer bey. dem Ges 


neral- Lotto- Komtoir zu Altona augeflellt ; etablirte | 


fich 1775 zu Ortrand bey Grojjsnhayn; 1779 ward 

er bey dem Magazindepot zu Penig als Proviani- 

Offciant angeflellt: erhielt aber nachher keine Ver- 

Jorgung., Seit 1786 erthsilt er Unterricht in ds« 

Arithmıtik und in den Handiungswijfenfchofien zu 

Dresdın. SS. Yon dem ıflten Theil der Hand- 
- Iungsakademie sr/fchien die ate Auflage 1801. 


ILLMENSEE (Johann Michael) D der Theol. 
Kandidat der Rechte und feit 1789 Stadipdfarrer 
. zu Saulgau in Vorderöflreich: geb, zu UÜrberlin- ° 
‚gen am 29 September 1754. 88. *Kurze Ana 
- reden nach der heil, Communion und der Schul- 
prüfnng, ven einem Kinderfreunde, Bregenz 
1799. — ıfte Fortfetzung, ebend, 1801. 8. 
'Troftrede an die unterm zgten Auguft 1800 gröfs- 
tentheils abgehrannte Filisigemeine Bönadorf, | 
gebalten am ı3ten Sonntag nach Pfiogften; zum 
Beſten der dürftiigften Verunglückten, Stift Bu 
‚chau 1800. 8. — Predigt von der brüderlichen 
Liebe, tiber Matth 23, 8 (gehalten 1782); im der 
Neuem Sammlung auserlefener Kanzelreden( Augsb, 
1796) 8. 1% —  Vergl. Grsdmann’s gel, 
Schwaben, un | | 


38. IM HOF von und zu Mark Helmftatt (C. A, der 
ste) feit 1804 Äriegsobrifler zu Nürnverg (nach- 
dem er 1794 Kriegsrath und‘i793 Rugspräfes ge- 
wefen war). — Vergl. Wil’s und Nopit/ch’ens 
Nürnberg. Gel, Lexiken Tb, 6. 


3u,10®. IMHOF (Max.) trat 1780 is den Augufiner - 
Eremitenorden zu München, ward 1782 Priefir, . 

2786 Lektor der Philofophie, Mathrmatik und 
Phyfik in feinem Kiofler, 1790 der Taeologie, 

; 1791 
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1791 aber Prof. der Pıyfik, Mathematik und 
Ockonomie am kurfürfl. Lycum zu München, 
wie auch kurfärfli. Büchercen/urrath ; 1792 er- 
richtete die dortige kurfürfßl. Akademie der Wif- 
Senfchaften. der:n Mitglied ır feit 1790 if, durch 
ihn einen öffentlichen Lehrfiuhl für Vorlsfungen 
über Expırtmentalphyfik und Chımie. 1798 ver« 
lies er, wegen [ehwächlicher Ge/undheit, die thes- 
retifch- phyfikalifche Profeſſur an dem Lycum, 


mit Beybehaltung des akademifchen, ward in dem- 


felben Jahr zum Prior feines Kloflers wwählt, 
1799 vom jetzigen Kurfürfien als Cın/urrath be- 
flötigt und wieder zum öff-ntlichen Lehramte dır 
Phyfik und höhern Mathematik am kurfürfl. 
Schalhaufe berufen; 1800 ward er zum Lihrir 
der Phyfik bey dem Kurprinzen und nachher auch 
bey dem Prinzen Pius ernannt, In dem/elben 
Jahr ward er zum Direktor der phyfikali/chen Kla/fe 
der Akademie der Wilfen/chaften srwählt, und mit 


dem Anfang dıs J. 1802 ater kurfürßi Hof. 


cibliotheker. Im nämlichn Yahr trat er mit 
päpflicher Bewilligung aus dem Orden: geb. zw 
Reifibach am Viisthale in Nirderbayırn am 26 
Hulius 175%. $$, Poltiones logicae, meta- 
phyflicae & mathematiese. Monacthii 1789. 4s 
Inkitutiores ptyficse, quas in nfum auditerum 
({norum elucubrarit. ibid. 1796. 8 — Sein 
Bildnifs von C. W, Bock zu Nürnberg, nagleich 
beffer aber von KRaufchmayr zu Müischen in Ku- 
pfer geftochen, — Vergl. Bock’s Sammlung 
von Bildniffen u. ſ. w. Heft 24. Baadır's gel; 
Bayern. 


9 8. Freyherr von INGENHEIM (Th. Sofepk) — 


10 B. 


88. Die Rede u. ſ. w. er/chien za Burghaufen, 
und die Geprüfte Abhandinng u, ſ. w. zu Müns 
chen. — Vergl. Baoder’s gel. Bayerb,, 


INSPRUCKNER (Andreas) farb ſehon am . .; 
Jntins 1785. War Schreib- und Rechenmeifler zu 
Nürnberg; geb. dajfılbfi am ı7 May 1733. SS: 

! de 


» 
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Nöthiges Wiſſen eines Wechfelreehners, d. i, 
Valores und Courfe der vornebmften Handels. 
Räüste, nebft verfchiedenen wit angehängten Uni. 
verfslregein. Nürnberg 1768. 8 — Die ıfle 
Auflags der Kurzen Anleitung ®. ſ. w. er/chiem 
zu Nürnb, 1765, die 2te vermehrte und verbef. 
ferte ebend. 1781, und die gte (mach des Per- 
Jaffers Abflerben durch G. P. J. Bieliog) durch- 
ehends ‚verbeflerte ebend. 1800, 8. — Vergl. 
il’s u. Nopitfch'ens Nürnberg, gel. Lexikon 
Tb. 6. . 


38, von JOCHER (Johann Wolfgang) farb am asften 


September 1802. War kurpfalzbagrifcher Jaupt- 
mann, Ingenieur, Geograph und ordentlicher Pro= 
Jeffer der Ingenieurwiffenfchaft und Planzeich- 
nungen an der kurfürfll, Pagerie zu Münckm: 
geb. dafelbfi: 2745. SS. Voliftändiger Auszug 
der gemeinen Logarithmen für die. ebene Trigo- 
nometrie; nebft einer Tafel zur Meflung der. 
Wiokel und Bogen ohne künftliche Werkzeuge 
durch Hülfe der-Chorden. Miinchen 1795. 8. ste 


‚ Auflage. Augsburg 1798. 8. ı Vollftändige, 


allgemein fafsiiche, ganz populäre Abhandlung 
der praktifchen Feldmefskunf, ohne künftliche 
Werkzeuge und ohne Lehrer, mit bioflen Stäben, 
der Kette oder Mefsfehnur. ebend. 1799. 8. — 
Vergl. Baader’s gel. Bayern, \ | 


38. JOCHIM(.. hab... 


30.10 


8. JöRDENS (K. H.) $$. *Yirgilii Maro- 
sis Bucolica, Berolini 1782. $. Rede am 
Geburtstage des Königs von Preuflen, Friedrich 
des aten; in der Gefellfeh, patriotifcher Freunde 
zu Berlin. ebend, 1736. 8. * Phaedri Fabu« 
lae (ele&tae, mit Anmerkungen und einem voll« 
Rändigen Wortregifter für, Schulen, ebend, 
ITS. 8 * Auserlefene Fabeln und Krzähe 
lungen von Gellert, Gleim und Hagedorn für die 
Jagend, ebend, 1788. $. * Kpigrammenliefe, 

Ce oder 
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oder Sammlung von Sinngedichten aus den vor- 


züglichften älterno und neuern Epigrammatiften 
der Teutfchen; nebſt einem Anhange über das Epi- 
gramm, ebend, 1789. 8. *"egoxAess” Asesa, 
mit einem Griechifch- Teutfeheu Wortregifter, 
für Schulen, ebend. 1789. 8. ® Hierokles 
Schparren, nebfi einem Anbange neuerer Schnur« 
ren für Inftige Lefer. Leipz. 1789. 12. *M. 
Tallii Ciceronis de ofliclis libri III; cum deleftu 
Commentariorum in juventntis gratiam. ibid, 
3790. 8. Lektionsplan für das Bunzlauifche 
Waifenhaus, Bunzisu 1793. 4. Progr: Comm -- 
mentalio taboris [cholafßici. Lauban, 1796. 4. 
Progr. Einige Gedanken tiber die Bildung des 
Herzens junger LeuteaufSehulen. ebend. 1796. 4. 
D. Fried. Gedike’ns Lateinifche Chreftomatbie für 
die mittlern Klaffen; oıch der zweyten Aus 
gabe ins Teutfche überfetzt. Breslau 1797. 8. 
æz Progr. Sollen auch Teutfche Schriftfteller auf 
Schulen gelefen und erkläret werden? ebend, 
2797: 4 Progr, über-das Lefen des Griechi« 
fcheo Neuen Teftaments auf Sehulen. ebend, 
1797. 4: 3 Progr. Etwas über die Verteut« 
fchung u. f. w. (f. B. 10). ebend. 1798- 1799. 4. 
4 Progr. Anzeige einiger neuen Hülfsmittel zur 
Erklärang Tentfcher Dichter und Profaiften im 
Schulen. ebend. 1800- ıg8or. 4. — Die Aus- 


gabe Apollodor’s erfchien ohne feinen Namen, — 


Gab heraus: *Sinngedichte und Lieder von Frie« 
drich Ewald. Neue verbeflerte Ausgabe. Leipz, 
1791. 8. * oh. Gottli. Willamev’s Dialo- 
gifche Fabeln, Nene verbeflerte Ausgabe. ebend, 
1791. 8 — Verfchiedene Gedichts in Müch« 
ier’s lehrreichen Nebenftunden für die Jugend 
beyderley Gefchlechts; wie aush in den Berlini- 
fchen Muferalmanachen-für ı7gı und 1792. — 


‚ Verfchiedene Anzeigen von neuen Büchern und 


Kunftwerken in der Berlin. politifchen Zei- 
tung, — Bahrdt's Sittenbueh für's Gefinde 
umgeändert . . . und in deflen Lebensbelchrei- 
bang a Latein, Briefe ron D. Semler Überfetzt... . 

| Ein 
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Ein Paaf Auffätze in Moritz’ens Magazin der Er« 
fabrungsfeelenkunde B. J. St... — Kurze 
Nachrichten von K, W. Ramler’s Leben und 
Schriften; in dem Berlin.‘ Mufenalmanach für 
1791. Vorläufige Lebensbefchreibung der Dich- 
terin Anna Lonife Karfchin, geb. Dürbachy 
ebend. für 179%. — Vergl. Nachtrag zu den 
Büßen Berlin. Gelehrten S. ıız u. ff. — Otto’y 
Lexikon der Oberlaufitz, Schriftfteller B. 2. Ab- 
theil. x 


4.108. JöRDENS (P, G.) feit 1802 auch Stadtohye 
8 fikus zu Hof. ) a 


gm.ıöß, JOHN (G. F.) flarb nicht 1808, fonderu 
“ıgor. (GVergl. Brennus 1802; Jan, S. 54), SS. 
Theaterrede ; in - (Reichard’s) Thraterkalcnder 
1785. — Im gten Band fetze man nach Berlin, 
Mufenalmanach: 1791. 1792. 2793. 1794. 


au.ıoB. JONATHAS eder JOHN (Anton) ftarb am 
ıgten Auguft 1804. $$. Huldigungsrede, wel« 
che den ısteu Okt. 1786 gehalten worden, Bres« 
lau 1786. 8. Rede, welche bey der zojäh« 
rigen Jubelfeyer des Paters Ephraim, Capuziner 
Ordens Priefters, den ızten Okt, 1787 ik gehal- 
ten worden. ebend. 1787. 8. - Rede bey der 
Jubelfeyer des — Franz Nic, von Treilo n. T. w. 
ebend. 1788. 8. Rede bey der Jubelfeyer 
des Paters Gilbertus, ebend. 1788- 8. Rede 
bey der Jubelfeyer der geiftl. Jungfrau Maria 
Franeifca u. ſ. w. ebend. 1788. 8. Troft« : 

tünde bey allgemeines Trübfalen, ebend. 1791 8. 
Predigt am Bus- und Bettag den ay4ften April 1793. 
ebend. 1793. 8. Ueber dis bifchöffliebe Würs 
de. ebend, 1795. 8. Predigt an der .hundert« 
jährigen Gedächtoifsfeyer des Preuff. König» 
thums den ıften Jan. zgor u. f. w, &bend, 1805, 

. —— Vergl. Schlef. Prorinzialblätter 1804. 
Sept, (litter, Beyl,) S. 283 u fı | 
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Ritir von JORDAN (Jofeph) kaifırl, königl. 


10 B. 


Landrath u... geb. zu... $%. Grund. 
fätze über die Abfchätzung der Landgüter, zur ' 
Prüfung der Oekonromen, Foritverftändigen und 
Rechtsgelebrten entworfen, Prag 1800. $. 


JORDAN (T. L.) feit 1800 Pfarrer zu Wurm- ' 
berg in Würtimburg — Vergl Gradmann’s gel. 
Schwaben, dem zu Felge und, wie es beifst, 
nach eigener Bemerkung, er 1765 gebohren iſt. 


38. JOST. (G.) war auch Lekter, dann Guardian in 


dem Fransifcanerklofler zu Regensburg. 38. Eb- 
renrettung und Rede für die heiligen Ordensftän- 


de. 'Schwäbifch Gemünd und Aagab. 1770. 4. — 


Einzelne Feftpredigten. — Vergi. Baadır’s gel. 
Bayern, wo aber manches, was im gel, Teutich- 
lande flieht, übergangen it. 


au. 108. JOST (Thomas Agn!nas) ftarb 1797. $S. 


Ergo Arikotelico - Thomifticum de aniverfa pui- 
lofophia. ... 1759. 4. Calllope Ariftote- 
liea, pofitiones ex univerfa antiqua phi’ofopyia, 
juxta puras leges angelici Thomae Aquioatis. 


Aug. Vindel. 1764. 4. . Apollo chranotogi- 


cus, logicae, metaphyficae ac aetiologiae poſitſo- 
nes intonans &c. ibid. 1765. 4. Ergo Ari- 
fotelico- Thomifticum de aniverfa & antiqulori 
philofophia per ufitatilima axiomata ex angelici 
magiftri doftrina chronologice decantatum, & in 
ftudio genuerali Landishutano fratrum praedicato- 
ram paublicae difputstioni expofitam, Landishu- 
tae 1766. 4. — Vergl. Baader’s gel. Bayern, 


Baron von IRMTRAUT der ältere (Frieirich Jo- 


bann Ludwig Philipp) fo nennt ſich ſeit 1793 der 
im gten Band S. 450 -verzeichnete von WER. 
KAMP, als er nämlich in diefe feine grofsmür. 
terliehe Familie von väterlicher Seite adoptirt 
wurde. Er verlies, wegen Kränklichkeit, die 
militarifche Laufbahn als kurfürftl, Würtember- 

i gifcher 


3u1 
x ı 


3 6. 


gifeher Obriftlieutenant und Ritter des militari- 
fchen Verdienftordens. — Vergl. Gradmann’s 
gel. Schwaben, | | 


! 


08. von IRWING (K.F.) Perg. Btennus 1802. 


-Jal. wo Nachrichten von feinen Lebensumftänden _ 
befindlich Gnd, Ä | 


ISAAC (J.) zu Gochsheim, handelt mit alten Bü- 
ckern, von dımaa er eime Niederlage zu Schwein- 
furt hält — Zu dem ihm beygelegten Traktät« 
chen hat er nur die Materialien bergegeben: ein 


+ Gelehrter zu Schweinfurt aber hat fie einge- 


R B 
3 ° 
* 


ISENBIEHL (A.) — und Beneficiat zu Stadion 
unweit Biberach: geb. dajeltf am 7 September 
1762. — Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


Prinz ven ISENBURG (Chrifian Moritz) farb 


am ı2 Julius 1799. War kurpfalzbayrifcher Ge- 

nerälmajor und Kommandant zu Dü/ls!darf: geb, 

am ı6 ‚Julins 1739. $$. Lord Belingbroke von, 
der Verdro:ung; aus dem Englifchen überfetzt 

von Moritz Prinz von Iſenburg. Berlin’1779. 8. 


gu. 10 B. ISENFLANMM (H. F.) feit 1803 ordentlicher 


Profeffor der Anatomie, Phyfiologie und Medicina 

forenfis auf der Univerfität zu Dorpat, mit dem 
Charakter eines Rufli/ch- kaiferlichen Hofraths. SS. 
Von den Beyträgen für die Zerpliederungskünft, 
die er mit ]. C. ROSENMüLLER herausgab, er- 
fchien des ıften Bändes Zter und des 2ten Bandeg 
ıfter und zter Heft ıgor. | 


‚3% = ®. JUNGER (J. F.) SS Das Ehepaar aus der 


Prorioz; ein Origioaliuftfpiel in 4 Aufzügen, 


Leipz. 1792. 8. Die Entführang; ein Laſt- 
fpiel in 3 Aufzligen, ebend. 1792 %. Franse- 
fifeh Halie 1797. 8. Er mengt fch in aller; 


ein Luftfpiel in 5 Aufzügen; frey nach Miftrefs 
| 'Cce3 ‚ - Cent» 
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Ceatliv⸗. ebend. 1793. 8. Die unvermuthete 
Wendung; ein Luffpiel in 4 Aufzügen. ebend. 
1793. 8. Nach feinem Tode er/chien noch: 
Prinz Amaranth mit der groflen Nafe; eine mo- 
ralifche Erzählang aus den Jabrbüchern der Re 
gierung Königs Dideltapp des Groſſen und defſen 
Gemahlin Kikelkakel der Weiler; nebft hikori.- 
fchen Nachrichten von der Königin Karunkel, dem 
Prinzen Hämpeditehen und dem Zauberer Tal- 
patfch, ıftes Bändchen, Berlin 1799. 8, — Thea- 
terreden; im (Reichard’s) Theaterkalender 1787 
und 1790. — Vergl. (Eck’s) Leipz. gel, Tage» 
buch 1797. S. rıa. — Schlichtegeoll's Nekras 
log auf das J. 1794: B. 2. 8. 339* 344. 


au. 108. JUNG (J. H. 2) feit 1804 kurbadifcher Hof- 
vath und ordentlicher Profeffor der Staaiswirth- 
fchaft auf der Univerfität zu Heidelberg — 48. 
*Der Schlüfel zum Heimweh, von H. Stilling, 
Frankf, a, Leipz. 1796. 8. - * Scenen aus dem 
Geifterreiche, von Heinrich Stilliug. Frankf. am 
M. 1797. 8 — zte vermehrte und verbefierte 
Auflage. ebend. 1800, — ater Band, ebend, 
ı80r. 8. . 


an.oß. JUNGE (C.G.) $$. Von Döderlein's chrik. 
lithen Religionsunterriebt n, f. w. er/chien der 
zote Theil ıger, der zıte ıgaa und der ızte 
803. | 


g u. 10. JUNGE (M.H.) $S. Ueber das weife Be» 
J nehmen bey den Klagen Über böfe Zeiten; in 
Predigten. Dresden 1800. 8. 


au Io B JUNGNITZ (A.) feit 1804 auch Aleffor der 
| königl. katholi/chen Schuldirektion au Breslau, 


au,10B, JUNKER (F, A.) fchon feit 1798 Garnifon« 
predigır und Direktor des Waifenhaufss zu Braun. 
Schweig — SS. Van dem Biblifchen Katechif- 
mus für Volksfchulen erſchien die zte Auflsge 


1795 
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1791, die 6te 18or,, die „te und die Ste 
2804. — . Die Fibel zum Gebrauch beym erften 
Unterricht M nicht von ihm, Sondern von dem 
verfiorbenen Dirsktor Neuendorf zu Deſſau. — 
Von dım Handbuch der gemeinnützigen Keant« 
niffe für Veolksfchulen er/shien des gten Tbeils 
ste Anflage ıgor. Neue verbeflerte Ausgabe in 
3 Theilen ıg04. — Von des Exempel- oder 
Rechentafeln die te Auflage 1803, 


guıoB. JUSTI (K. W.) feit 1802 Konfiflorialrath, _ 
Superintendent der Kirchen und Schuln des Ober- 
fürßenthums Heſſen, Cafelifchen Antheils, Ekkles 
: haflıs und des Definitoriums Präfess — $$. Die 
Meflianifchen Ausfichten des Amos (Kap, 9, 114 
25); in den Materialien für alle Theile der Amts« 
Jührung eines Predigers B. 4. H. 2. S. 234 
242. — Dem Aodenken L. J. K. Juſtl's in Mar. 
burg geweibt; in Wieland’s Teutſchem Merkur 
1800. St, zo. S. 145 u, fi. — BRecenfionen nnd 
einzeln gedruckte Gedichte, man 


3n,10B. JUSTI (L. J. K.) $$. Plan zur Verbefle- 
rung der lutherifchen Bürgerfchule zu Marburg, 
nebft einem Vorfchlag,: das Lebendigbegrabea 
durch Errichtung eines Leichenhanfes unmög- 
lich zu machen, Marb. 1797. 8 — Noch ein 
Wort über das Lebendigbegraben und deflen Ver- 
hütung; in den Marburgifchın Anzeigen 1799. 
St. 11. 12. 23. — Auch ein Wort über den 
. Spitznamen Blaufrümpfe (biue Stocking), wel- 
chen die gelebrten Damen in England führen; im 
der Tuntfchen Monatsfchrift 1799. St. 12. — 
Von den Vermilchten Abhandlungen Über wich- 
tige Gegenftände der tbeologilchen Gelehrfamkeit 
er/chien die ate Sammlung 1798. : — Dis rate 
Nachricht von dem Evang. Luther; Watfenbaufe 
‚ zu Marburg (1800, 4) enthält Etwas vom Geifte 
der milden Stiftungen des Landgrafen Pailipps des 
Greofsmüthigen. — Vergl. die im vorhergehenden 
Artikel erwähnte Denkfchrift feines Neffen. 
’ Ce 4 \ K. 


\ 
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.40,. 108, K s5ersacu (C. F.) — Vargl. Depk- 
Ä fcbrift auf Hro. D. Chrikiss Friedrich Kadelsach 

in Leipzig, aus Görlitz gebürtig; in der Laufitz. 


Mewatsfchr. 1797. St. 5. — (Eck’s) Leipz, gel. 
Tagebuch 1797. S. 28 u. ff. 


4uıoB. KiMMERER (C, L.) $$.. Vermilchte 

N Schriften über Gegenflände der Natur, der Sitten 
und des Gefchmacks, ıfter Band. Gotha und St, 
Petersburg 1797. 8. 


gu.1oB. KäMPFE (T.L.) SS. Yon dem Homiletie 
fcben Handbuch u. ſ. w. er/chien des aten Bandes 
ıften Theils gter Heft 1801, gter Heft 1803. 


| 4u1ı0®%. KäPPEL (Hildebrand G.) girmg 1800 von 
Leipzig weg nach Schnepfenthal zum Salzmanni- 
[chen Inflitnt. 


8. KäRNER (. ..). if der S. 72 richtiger vor- 
kommende KERNER, 


48. je ER (Jobann Friedrich) ſtarb am zten May 
179%. | 


40.108. KAHL(J.C.) in der Goth. gel, Zeitung 1798: 
St. 25 und in den Neuen theol, Auealen wird ge- 
fsgt, er fey Prediger zu Epfersdorf bey Hirfch« 
derg gewelen. 


40.108. KAHLERT (.. .) Joh. Gottlieb. Kahlert 
IM allerdings von ibm verfchieden, und feit 1302 
auflerordentl. Profeflor an dem Marie Magdalenen- 
gymnafium zu Breslau, (Von ihm febe man eins- 
'weilen, bis er fich zum gel. Teutfchland quali. 
fieiren wird, Schummel’s Bresl. Almanach Th. 1. 
S. age u ff.) — Vergl. auch Im ıoten Band 

ö S. 706 STEIN (Berphard). 


4u.ı0B, 


er zo8, KAISER (8. A. ) sg. Befchreiburg der 
. Translokation der Pfarrkirche von Staffelfee nach 
Seebauſen; mit einer Anrede. (Augsburg) 1773. 4 
- Mit ı Kupfer. _ *Abkandlung über das götte 
liche Gebot der öftern chriftlich frommen Kom- 
- munien. ebend. 179.. 8. — Einige einzeln 

. „pelriijeficgg Norden und Feftreden. — Vergl. 


Baader’s gel. Bayern. 


KAMMERLOHR. (Jobare Nepömik) Pfarrer 
zu Salzımos in Obırbayern (eit 1782 (nachdem er 
zu Freyfingen ı77ı Weltpriefter geworden war, 
und bernach von da a0 bis 1782 in verfchiedenen 

" Bayrifchen Pfarrdörfern die Szellorge ausgeübt 

 Batte): geb. zu Freyfingen am 30 November 

1748. 88. Predigt von der Würde des Priefter- 

thoms u. f.w. Freyfingen 1789. 4. Predigt 
‚bey der Einfetzung einer Reliquie aus der Hirn» 
fchale des heil. Johann von Taufer u.(.w. Mün- 

. chen 1794: 4, — Vergl. Baadır's gel. Bayern. 


zoB., von KAMPZ (A, E.) feit dem 6ten Jul. 1802 
N Major im Regiment von Courbiire, jetzt zu 
Goldapp in Ofpruuffen: geb. — 1756. 88. 

* Offieleller Bericht über die Kriegsereigniffe vom 

ı3’en December 1793 bis zum gten Januar 17945 

mit Anmerkungen eines als Augenzeuge dabey 
gewefenen Officiers. ... — Von dem Werk: 

Für Officlere u, f. w. erfchien der ate Theil mit 

‚ einer Charte ıgor. 


40. 10B. von KANDL ER (K.) kam nicht mit der Uni- 
| —— zu Ingolfladt nach Landshut, ſondern 
blieb dort und privatifirt. $$. Rede von der 
Erziehbang der Waifen. München 1769. 4. — 
Anuffätze in einigen periodifchen Schriften, 


AB. KANNE (C. K.) feit 1804 Proconſul zu Leipzig. 


zıoß. KANNE (J. A.) war einige Zeit Hauslehrer zu - 

Hersbruck im. Nürnbergifchen,. Sein jeteiger 
Aufenthalt if} unbekannt. — 

Ces 40,108. 


% 
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40.108. KANT (Immanuel) ftarb am ı2 Februar 1804; 
: 68. Phyſiſche Geographie.‘ 'ıften Bahdes: Ihe 
Abtbeileng. Hamburg ı8or. — ate Abtheil, 
Msinz 1801. — ten Bandes ıffe und ate Ab- 
theil. ebend. 1802. — 3ten Bandes ıfle und 
ste Abtkeil. Hamburg 1803. — 4ter und letz- 
ter Band, der die Theorie der Winde, nebft Zu» 
fätzen, Berichtigungen und Regifter zum gan- 
zen Werk enthält. ebend. 1804. gr. 8. le» 
felbe; auf Verlangen des Verfaflers und aus ſel- 
ner Handfehrift herausgegeben von D. Fr. Th. 
Rink. 2 Bünde. Körigsb, 1802. 8. Diefelbe ; 
für Freunde der Welt- und Länderkunde und 
zam Unterricht für die erwachlene Jugend bear« 
beitet von C. G. Schelle. 2 Bändchen, Leipz, 
1802. 8. Pädagogik; berausgegeben von 
Fr. Ta. Risk. Königeb, 1803, 8. Ueber die 
ven der königl. Akademie der Wiffenfchaften zu 

‘ Berlin für das Jahr 1791 ausgefetzte Preisfrage : 
Welches fiod die wirklichen Fortfchritte, die die 

‚ Metephyfik (eit Leibnitzens und Welfs Zeiten in 
Teutfehland gemaeht haben ? herausgegeben von 


Fr. Th. Rink. ebend. 1804.38. — Yen der An« 
tbropologie in pragmatifcher Hinficht er/chien die 
- gte verbeflerte Ausgabe ıgor. — Von. den Me- 


taphylifchen Anfangsgründen der ‚Tugendlehre 
die zte verbeflerte Ausgabe 1803. gr. 8. Auch 
unter dem Titel: Metaphyfik der Sitten, ater Band, 
(Von den verfchledenen Titeln der Metaphyfik 
der Sitten ſ. Jenaifch. Allg. Littersturzeitung 1804. 
B. 4. $. 297). — Kritik der Urtbeilskraft für 
Uneingeweibte, auf eine fäfsliche Art därgeftellt 
von 9. G. C. Kiefewetter. Berlin 1804. er. 8. — 
Dergl. Fragmente ans Kants Leben; ein biogra- 
phifcher Verfuch. Königsb. 1802.98. — Ueber 
Im. Kant. 8 Theile, ebend. 1804. 8. (Im ıften 
ſtent: Darftellang des Lebers und Charakters 
Kant's, von Ludwig Ernf Borowski, von Kant 
ſelbſt genau revidirt und berichtigt; im aten: 
im. Kart, gefchildert in Briefen an einen Freund, 
von Rsinhold Bernhard Jachmaun; im gten: 
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E. A. Ch. Wafianski über Im, Kant in feinen letz« 
ten Lebensjahren; ein Beytrag zur Kenatnifs lei- 
—* nes häuslichen Lebens aus dem täglichen Um- 
"u ganpe mit ihm. Letztere Schrift il auch unter ei. 
5 nem befondern Titel erfchienen), — Letzte Aeuſſe- 
„zangen Kant’s, von einem feiner Tifchgenoflen, 
"Joh. Getifr. Hajje. Königab. 1304. 8. 2ter Ab 
druck, ebend. 1904. 8 — , Aeufl»rungen über 
Kaat, feinen Charakter und feine Meinungen ; 
von einem billigen Verehrer feiner Verdienfte, 
(Ohne Verlagsort) 1804. 8. — HWald’s Progr, 
Beyträge zur Biographie des Profeflors Kant. Kö- _ 

nigsb, 1804. 4. — 


4u,10B. KAPF (Karl Gottlieb) wird im ıoten Band 
als geftorben angegeben: allein, in dem Frey- 
müthigen 1804, Nr. 177 verfichert er felb, dafs 
er noch lebe, Er ift jetzt Krsiskalkulator zu 
Breslau. / 


KAPFAUF (Bernhard) Augnfiiner zu... , in 
‘ Bayern: geb.zu.... $%. Kunk der Heilig- 
keit, d, i. kurz nnd gründliche Welle, fein Le- 
ben heilig zuzubrisgen; sus dem weitfchichtig 
und vortrefflichen Werke R. P. Benedifli Rogacci 
8. J. wit dem Titel: Einzig nothwendiges, von 
einem Priefter eben bemeldter Gefellfchaft kürz- 
lich zufamm und hberausgezogen, nunmehro aber 
zu mehreren Nutzen weltlich und geißlicher 
Leuten, forderift des andern Gefchlechts, in das 
Teutfche ilberfetzt. Freyfingen 1766. 8. — Meh- 
rere einzelne Predigten. — Vergl. Baader’s gel. 
» Bayern, au 


zoB. KAPFF (J. F.M. bey Gradmann, der ihn KAPF 
fehrelbt, J. M.F.) — geb. — am 8 Hanuar 
1769. j 


40,108. KAPFF ($.].1) 88. DIM. de jare pra- 
timiſeos Germanice, Tabing. 1797: 4. 


ıoB, 
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108, 


KAPLER (L.) — auch feit 1793 Subregens des 
Bartholomäer - Seminars zu Landshut, wie auch 


 kurpfalzbayriicher Ober/chulkommiffar: geb. au 


Könighiim, einem Marktifiecken in dem shemahli- 
gen Kurmainzifchn obers Krzflift am 4 Novem- 
ber 1765. $$. *Sendfchreiken eines Profeflorg 
der Gotresgelebrtbeit an feine Schüler über das 


' Überhındnehmende Tabakranchen junger Theolo- 


gen, aoch andern Jünglingen zur Beherzigung 
vorgelegt. Ingolftadt 1300. 8. — Recenfionen; 
in Schrank’s litterarifcben Kohemeriden B, ı. 
Hef:2. S. 139-1530.f.w. _Frühlingsfeyer der 
Akademiker zulugoiftadt beym Regiernngsantritt 
des Kurfürften Maximilian Jofeph; ebend. B. 1. 
H. 3. 8. 294-298. * Einige Bemerkungen über 
den (von J. von Keilly in Wien) berausgegebe- 
nen Schauplatz der fünf Theile der Welt, ebend, 
B. 1. HA. 4. 8. 393 - 397. Anzeige eines Ma» 
nulkripts; ebend. $. 397-400. D. Johann Eck, 
picht öffentlicher Lehrer zu Leipzig, auch sicht 
in dem 1519 za Leipzig gehaltenen Religionsge- 
fpräche von D. Mart. Luther überwunden; ebind, 
H. 5. S. 427434. — Von dem Kleinen Maga- 
zin für katbol. Religionslehrer er/chienen noch 
1502 zu Landshut 6, und 1803 eben dafelbft 
auch noch 6 Hefte, — Vergl. Baader’s gel. 
Bayern, | 


44,108. KAPP (J.) $$. * Zpiflola gratul, de vitiis 


in argumentando obviis. Lip‘. 1762. 4. Epif. 
Super diflıs biblicis quibusdam novi Teflamenti, 
Curiae 1767. 4 3 Progr. Umftändliche Nach- 
ricat von der allgemeinen Kirchenv:fitation ia 
dem Fürftenchum Bayreuth. Bayrentb 1796- 
1709. 4. * Alphabetifches Verzeichnifs aller 
zum Herzogthum Würtemverg gehörigen Urt. 
fchaften, Städte, Marktilacken, Dörfer, Weiler, 
Kiöfer and Schlöfler, auch eivzelitr Höfe, Vor- 
werk:r, Hämmer und Mühlen, dann der suswär-. 
tigen Orte, worinnen das berzogl. Haus Wür- 
temberg einige geiftliche oder weltliche — 

ame 
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{ame befitzet, mit Beyfügung des Amtes und der 


Pfarre, zu weichen ein jeder Ort gehört; nebft 


einem Anhange, die Zufätze und Verbefleruegen 
enthaltend. ebend, 1798. 8 — Einige Preeig- 
ten in Waldan’s Sammi. von Predigten, — 


* Reeenfionen in mehrern geleh:ten Blättern, — 


— 


Vergl. Fikenſcker's gel. Fütſtenthum Bayreuth 
B. 2. 8. IL» I9. u \ 


4u.ıoB. KAPP (J. G.) feit 1803 Archidiakonus zu 


Bayreuth. $%. Auch Recenfionen in G. C. 
Harles krit. Nachr. von kleinern Schriften B, 2 _ 
und in den Fortgefetzt, Nachr. B. 1 u.2; wie 
auch in’ der Krlang. Litteraturzeitung. — Vergl, 


‘ Fikenfcher &.2.0. S.34-41. Die ibm dort ($. 40) 


41. 10 


beygelegte Beantwortung u. /. w. ik nicht von 
ibm. K—g bedeutet Kiesling. 


». KARRER (P.]J.) feit 1800 Pfarrır zu Buxach 
und Hart uwnweit Memmingen. $$. Dem An- 
denken des erblafsten Hrn. J. W. v. Stoll zu 
Wefpach u.f. w. Memmingen 1798.8. Türä- 
nen am Sarge der hingefchiedenen Fräul. J. M. S. 
v. Stoll zu Wefpach. ebend. 379% . Der 
Urne der zu früh ent[chlammerten Fräul. M, E. 
v. Stoli zu Wefpach. ebend. 1798. 8. * Letz- 
tes Opfer kindlicher Ehrfurcht, Dankbarkeit u, 
f. w. ibrer gel. Mutter Sibyllen v. Stoll zu 


‚Wefpach u, ſ. w. dargebracht vou ihren tief ge. 


beugten Kindern. ebend. 1799. fol. Ein- 
tbeilung der Stadt Memmingen. ebend, 1799. .. 
Neuefte Anweifuog zum kaufmännitchen Brief. 
fiyl. Angsburg 1800. 8. Der wahre weife 
Chrit; ein Sonntagsblatt zur Belehrun., Er. 
bauung und zum Trofte. ebend, 1800. — ater 
Jabrgang. ebend. 1801. 8. — Fon der Kleinen 


“ Handbibel sr/chien eine neue Ausgabe zu Weiflen- 


burg ie Franken in 2 Theilen 1800. — Auch 


Reccenſionen in den Rintelifcben theot, Annalen. — 


Vergl. Gradmann’s gel, Schwaben. 
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u 


KARSTEN (Johann Wilhelm) SS. Hellbach, 
oder der Eine unglüickliche Tag; in der Tent/chen 
Monatsfchrift 1793. Oktob. $. 180-184. 


KASTR (Eugenius) Profeſſor der allgemeinen 


er und Geographie an der kaifırl. kös 
nigl. Therefiani/chen Ritterakademie zu Wien: gıb, 


| zu Falkenflin, in dır echemahligın Graffchaft 


10 B. 


gleichn Namens, am 4 April 1756. $$. Ueber 
das Studium der Gefchicbte der Philofophle, oder 
Beweis, dafs die Pbilgafophie obne Gefchichte 
derfelben »icht gründlich erlernet werden könne, 
Würzburg 1789. 8. Ueber das Strafrecht, 


ebend. 1789. 8. 


KATTFUSS (J. H.) Tanzmeifter zu Liſenach. 
6$. Die Choreographie er/chien auch unter dem 
Titel: Tafchenbuch für Freunde und Freundin- 
nen.des Tanzes, zıfter Theil, — Der ate Theil 
erfcbien 1802, 


4u.108. KAUHLEN (Franz Wilhelm) ftarb 1793. 
4u.ıoß. KAUSCH (J. J.) $$. Erfte Fortfetzung 


4 


ab. 


feiner Nachrichten über Schlefien, Böhmen und 
das vormahlige Polen. Breslau 1796. 8. — Von 
Geift und Kritik der medic. chirurgifchen Zeit“ 
fchriften erfchien des zten Jahrgangs ılter und 
ater Band ıxor; des gten und sten Jahrgangs 
ıfter und ater Band ı802;5 des 6ten Jahrgangs 
ıifter und ater Band, famt Regifter über die 
3 letzten Jahrgänge 1803; des zten Theils (nicht 
mehr Jahrgangs) ıfter und ater Band 1804. 


_KAUSLER (C.) 88. *Allerley. ifter Heft, 


Tübingen 1786. 8. (Yon diefem Allerley, das 
im atın B. dem folgenden unrichtig zuge/chrisben 
wird, iß nirgends Nachricht zu finden), Ä 


KAUSLER (C. — nach Gradmann Chriftoph F.) — 
geb. — am 8 May — SS. Das erſto Buch [eis 
| ns 


— — BT 


nes Artikels: Die Kunft — Pottafche zu machen, 
aus dem Franzöfifchen, iſt nicht von ihm über- 
fetzt worden, obgleich fein Name auf dem Titel, 
Acht. Er kennt, heißt es bıy Gradmann, dajel- 
bige nicht, und hat es auch nie gefehen, wohl aber 
das Original, aus dem er, als Student, eine oder 
zwıy Seiten ins Teut/che Überfetzte. — Von de 
la Veaux metbodifchen Unterricht in der Franz, 
| Sprache hat er nur den ıften und zten Theil über- 
' fetzt. — Das Allerley ifl nicht von ihm, [on- 
dern vom vorhergehenden. — Abhandlungen in 
den Novis Actis Acad. Petropolitanae: Solation 
du Probleme de decompofes les nombres non- 
carres en 2, 3 ou 4 carr&s. — Solution de 
‚ quelques Problemes de l’Analyfe indetermindes 
(contenant entre autres la (olutien de la formale in- 
determinee 1 + Kz+ Z4 = []). — Nora de- 
monftratio theorematis: nec fummam, nec diffe- 
. rentiam duorom cuborum cubum efle poſſe. — 
Nova demonftratio theorematis: nec fommam, 
nec differentism duorum biquadratorum biquadra- 
tum efle poſſe. — Solution de quelques Froble- 
mes &o. Continostion (contenant Ja folution du 
Probleme de tronver toutes les fraftions x & y, 
' qui rendent l’expreffion (x? — x (y2—ı) ögale & 
un nombre entier). — De numeris, qui femel 
vel pluries in (ummam duorum qguadratorum re- 
folvi poflunt, — Demonftratio tneorematis, neo 
fummam nec differentiam duorum cubo - cabo= 
sum cubo - cubum efle poſſe. — So Gradmann 

in dem gel. Schwaben, / 


qwıoB. KAYSER (A. C.) felt 1797 auch Thurn - und 
Taxifchır Hofflabskommiffar — $$. An die 
botanifche Gefeilfchaft zu Regensburg vom Ära, 

Ritter von Bray bey feier Aufnsbme zum Eh. 
tenmitgliede aus dem Franzölifchen Manufkripte 
verteutieht. Regensb,. 1791. 8. Auch in den 

. Schriften der botanifchen Gefellfchaft zu Regens- 
burg B. 1. *Honorina Clarins, eine Ge. 
febichte aus dem Amerikanifchen ———— 

eita⸗ 


% 


\ 
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keitskriege. 2 Theile. Regensb. 1793. 8. Al» 
mansch und Tafcheobuch für romantifche Lecture, 
mit Naeh>ildungen werkwürdiger Natarfcenen, 
Heilbronn 1798. 12. — Aus Wilbelms Tage» 
buch, eine Erzäblung; in dem Traum der Wahr- 
heit 1780. B. 1. S. 1920. fe — Ein Gefpräch 
über die Liebe; in J. Kyerel’s Mifcellen (Deflau u, 
Leipz. 1782. 8) Heft ı. $. 60 u. fl. Empfin- 
dungen an einem Winterabend; ebend. S. 79 u. ff, 
Briefe der Babet; ebend. S.83u. fl. — *Zimeo 
von Geerg Filmer; Etwas vom Sklarenhaudel 
det Neger, zur Einleitang; is Wieland’s Teut- 
[chen Merkur 1783. Nov, S. 145-177.  *Ueber 
den Wertb der Anekdoten; ebend. 1784. S. 32- 
56. — Ueber geringe Befoldungen und deren 
Folge; in dem Teut/chen Zufchauer 1785. H.5. — 
Ueber das Küffen bey dem Pfänderfpielen; is 
(Seybold’s) Nenen Magazin für Fraumzimmer 
1787. März. Martha und Lieschen, eine länd- 
liche Erzählung; ebend. Jun. Etwas über die 
Schminke zu meiner Vertheidigung; ebend. Au- 
guft. Briefe des Fräuleins von Tonurviile; ebend. 
1788. Sept. — Ueber Neapel; Auszug aus 
Voyage pittorefque de Naples ; is Archenholtz’ens 
neuen Litteratur w. Völkerkunde 1787. Auguft, 
Einige Briefe aus Duval’s Correfpondance litté- 
raire; ebend. 1788. Auguft. — Der gute Sonn, 
Erzäulang nach dem Franzöfifchen; is Karl 
Lang’s kieiner Bibliothek für junge Teutfche B. 5 
(1793). Ueber die Südfesländer; cebend,  Karlo 
uod Antorio Baiducci, oder die Folgen jugend. 
licher Ausfchweifungen; ebend. B. 6 (1795). 
Charakterifliik der Bewohner der Freundſchafta- 
infeln; ebend. Oxano’s Gefchichte, Fragment 
aus des Grafen von O. Reife nach St. Domingo, 
ans dem Franzöfifchen; ebend B. 7 (1796). — 
Verfuch einer kurzen Befchreibung von Regens« 
burg ; is dem Reichstagsaimanach 1795. * Vor- 
rede zum Reichstagsaımanach 1796. * Blick 
auf die G’fchichte des Burgundifchen Reichskrei- 
fes und deflen Staatsrechtliche Verhältnifle gegen 

| gas 


[2 
‘ geoB 
[ 


48. 


En — 417 
dns Teutfche Reich ; end. S. 173-200. — Frie= - 
drieh. Hattersdorf’s Jugendgefchichte; in Karl 
Lang’s Almanach und Tafchmbuch für häusl. s, 
gelrhfchafe Freudın 1797. Terfendahl, aus 

ried. Hattersdorf’s Tagebuch; sbend. 1798. — ' 
Einige Nachrichten von des Hrn, Jofeph Franz 
von Göz in Regensburg neueren Kunftarbeiten ; 


in dem Allg. litter. Anzeiger 1797. S. 185-189. — 
Vergl. Baader’s gel. Bayern, ” 


KAYSER (G. H.) Aſcſor dee Vormundamiı zu 
Kegensbwg (eit dem Anfang des J. 1801: geb. — 
am 5 März 1778. $$. Seine neuern Schriften 
gehören nicht hierher. — Vergl. Baadır's gel. 
Bayern, unter KEYSER. | Ä 


"RAYSER (J. C) feit 1804 Stadtkömmerer, mit 


dım Charakter sines Dircktorialraths, zu Rıgını. 
burg. — Vergl. Baader’s gel, Bayern, _ 


4B.: KAYSER (K. P.) feit 1796 dritter Lehrer an dem. 


48 


reformirtn Gymnafıum zu Heidilberg — 


KAZNER (Jobann Friedrich Auguft) farb am 
38 December 1798. $$. *Louife, Rangräfia 
zu Pfalz; eine wahre Gelchichte ; von dem Ver« 
fafler des Lebens Friedrichs von Schomberg, 
— Leipz. 1798. 8. — Antheil' an der 

rankfurtifchen Encyklopädie bis zum ıgten Band 
einfchliefslich, N. 


awzroB. KECK (Alexander) Aarb am 16 November 


1304. War geb. zu Afchaffenburg 1723. 


40. z0B. KEERL (J.H.) $$. Yon * Neapel und Sie 


cilien er/chien moch 'der zıte Theil 1802. 


qu,ıoB. LEdler von KEESS (F.G.) farb als kaifıri, 


königl. Truchfeß und wirklicher Hofrath der Böh- 
milch - Orfirsichifchen Hofkanzley, 


Dad  » KB 


418 — 


XEFER (Franz Xaver) ſtatb am 11 September 
1802. -War kurfürfll. Bayrifcher Infpekior der 
». Tentfchen Schulen und öffentlicher erfier Lehrer 
der bürgerlichen Feyertagsfchule zu München feit 
s 1793 (vorher: Anffeber und Repetitor an der dor. 
r tigen kurfürftl. Militaraksdemie): geb. zu Axöd 
unweit Eggenfelden in Niederbayırs 1762. 88. 
Rede über die Abficht, den Nutzen und die we- 
fentliche Kinrichtang der in München errichteten 
Feyertagsfchule für Handwerksgsfellen und Jun- 
en. München 1795. 8. Rechenfchaftsreden 
Über den Zuftand 'diefer Schule, _ebend. 1797. 
1799. 1801. 4 * Anleitung zu Tentfchen 
fchriftlichen Auffätzen, welche im bürgerlichen 
Leben allgemein und bäufig vorkommen; ein 
Buch 'zum eigenen Bahnf fowohl für Lehrer, als 
Schüler in unfern Bürger -und Landfchulen, 
‚; ebend. 1801. 8. Rede über den Nutzen der 
“ > Abfonderang der Mädchen - von den Knabenfchu- 
len. ebend. 1802. 4. — Virgl. Intelligenzbl, 
. za den Annalen der Bayerifchen Litteratur 1802. 
S.18. — Baadır’s gel. Bayern. 


4. KEFERSTEIN (nicht Ludwig, Jfondeırn Georg 

Chritopb) farb am 4 Januar 1802. War geb, 
1724. | | 5 

48. KEGEL (J. Chrikoph) — en 


4108, KEIL (J. E.) SS. Soll der Leipzig. Littes 

raturziitung zu Folge ein Buch, von dım man 
abır nirgends Nachricht findet, ge/chrieben haben, 
unter dem Titel: Marianens glückliche Tage, 
Prag 1790. 8. 


4uıoB. KEIL (K. A.G.) '$$. Das Progr. de de- 

| finiendo tempore profettionis Pauli Hierofoly- 

mam ficht auch in Pott's und Ruperti’s Sy loge 
Commentationum theol, Vol, III. Nr. 3 (1802). 


4u,10B. KELLER (E. U.) — Vergl, Gradmann’s 
| gel. Schwaben, \ 
\ | 40u. 106. 


⸗ 


ur " KELLER (Im. L.) — geb. — am 26 April — 
S$-. 


Einige anenymifche Schriften, hiftorifchen 
Inbalts, — Hat auch Antheil an dem gedruck« 


“ ten Katalogen der merkwürdiger. Bibelfammlung, 


die der He’zog Karl von Würtemberg ia J. 1784 
un 


ıoB, 


von dem Paftor Lork zu Kopenhagen kaufte 

mit der groflen herzoglichen Bibliothek zu Sturt- 
gart vereinigte. — Vergl. Gradmann’s gel. 
Schwaben, 


KELLER (J. J.) Konrcktor zu Eßlingen feit _ 
1796 *): geb. da/elbſt am 5 Auguß 1764. 88. 


*Befchreibung des jährlichen Schwörtags der 


Reichsftadt Efslingen; in Briefen an einen Freund, 
Mit ı Kupfer. Kislingen 1789. 8. Menfchen» 


‚liebe, das Glück der Welt; eine Predigt fiber dia 


Epiftel am ten Sonntag nach Epiph. ebend, 
1794: 8. Tabellarifche Ueberficht des Her 
zogthums. ebend, 1796. .. Das Jabiliam 
der aoojährigen Stiftung des Collegii Alumporum 
in Efslingen 1798. ebend, 1798. 4. Befchrei- 
bung der Reichsftadt Efslingen urd ihres Gebiets, 
ıftes Bändchen, Mit dem Grandrifs der Stadt Efs« 
lingen. ebend, 1798. 8. *Schwäbilches 
Correfpondenz- Blatt für Gemein-und Privat- 
Wohl; eine Wochenfchrift. ebend, feit dem, April 
1799. 4. (wöchentlich'a Stücke von einem halben 
Bogen). Tafchenbach über die Schweite, 
Mit 160 Kupfern, Stuttgart 1800, 12. Das 
Leben Jefa, nach den vier Erangeliften überein. 
ftimmig befchrieben, Efslingen ıg02, 8. — Ar« 
beitete mit Ehrmann und deflen nun verfiorbenen 
Gattin Mariane, geb. von Brentano, zu Stuttgart 
an dem Bsebachter, an Amaliens Erhohlungsflun« 
den, an der Einfiedierin aus den Alpen, an der 
Gefchichte der merkwürdigen Reifen (bis zum 
ızten Band), an dem Topographifchen Lexikom 

Dia von 


nn 


®) Scheint ganz irrig im Joten Bande zu einem Bürger au Züs . 


zich gemacht worden zu fcyn, 
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"von Frankreich ufßw — Vergl. Gradman’s 
gel. Schwaben, Ä ' 


48. KELLER (P.) Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


4u, 108. von KEMPELEN (Wolfgang) des heil. Reichs 
Ritter und Ungrijcher Edelmann. Starb am aöften 
März 1804. : War geb. nicht 1729, fondern am 

' gzften Januar 1734: $$. Perfeus und Andro« 
meda; ein Drama. .. . Der wohltbätige 
Unbekannte; ein Sebaufpiel, .. . Mehrere 
Gedichte. — Vergl. $. Karl Unger in v. Sche- 

dius Zeitfchrift von und für Ungern 1804. May 


S. 313 - 317. 


au.soB. KENNEDY (Ildepbors) Aarb am 11 April 

1804. War geb. zu Muthel is Schetiland 1722 
(So Baadır). $$._ Carmen in confecrationem 
Epifcopi Baronis de Schmid. KRatisb. 1742. 4 
Carmen in obitum Eleforis Moguntini &c. Er- 
furdiae 1743 % * Volksbelehrang eines 
Kometen München 1765. 8. * Ueber einen 
Stein, der vom Himmel foll gefallen feyn. .. . 
1774 +»: — Verfchieden» phyfikalifche Ab- 
haudlungen; in dem Patrioten von Bayern 1769. — 
Abhandlung von dem Brumfteine; in den Abhand« 
lungen der kurbayrilchın Akademie der Miſſen- 
fchaften B.3. S.ı9-66. Abhandl. von einigen 
io Bayern gefundenen Beinen; sbend. B. 
S. 1-48. Anmerkungen über die Witterung, 
befonders der Jahre 1783 - 17865 ebend. B. 5. 
$. 399 u. ff. Ueber die Verwandfchaft des 
Fuchfes mit dem Hunde; ebund. B, 6, S. 217- 242. 
Anmerkungen über das Singen der Vögel; ebend. 
B. 7.5. 170-206. — Vergl. Baader's gel. Bayern, 


48. KEPNER (Johann F.) — geb. — 1742. So 
1 Vocke in dem Geburts- und, Todten- Almanach 
Avsbachifeher Gelebrten Th. 2. S. 265 u. f. wo 

sber das im gel. Teutfchland befindliche, aus 

de Luca’s gel. Oeftreich entlehnte Verzeichnifs 
feiner Schriften nicht berichtigt wird, 

Ä 4u.ı0B, 
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4u.10B8. KERN (J.) $S$. Leitfaden zum Unterricht 


‘ zoB. 


in der Erfabrungsfeelenlehre für Gywrefien, 
Ulm 1797 3%. The’ts ex Legica € Mita« 
phyfica defumtas. ibid. 1708. 4. Dankpre. 
digt für die, feit der Eröffnung des diesjährigen 
Feldzugs von den k. k. Armeen In Schwaben und 
Italien erfochtenen Siege. ebend. 1799. 8. — 
Aufiätze im Journal ven u. für Tentfchland. — 
Vergl. Wıyermann’s Nachrichten von Gelehrten 


‚aus Ulm. 
 KERNDöRFFER (Heinrich Aug.) M. der Phil, 


und Lehrer der Deklamation zu Leipzig: geb. da- 
ſelbſt am 16 Decımber 1769. SS. *Die Familie 
von Bardenfters. Leipz. 1793 8. * Herr- 
mann und Agnefe; Gemählde der Barbarey der 
Vorzeit. ebend 1794. 8. - *Ueber die Liebe; 
allen lieben Jiinglipgen und Mädchen gewidmet, 
ebend. 1794. 8 * Leben des Sebaldus Götz, 

eines Kosmopoliten, 2 Theile. ebend. 1795. 8. 
*Mathildis, Gräfin von Adelingen. ebend. 1795. 8. 
*Copieen nach der Natur. Köthen 1796. 8. 
* Allgemeiner Leipziger Briefiteller für das bür- 
gerliche Leben; oder Anleitung zu einem güten 
fehriftlicoen Vortrag in Briefen und andern der- 
gleichen Sätzen. Leipz. 1796. 8. ste durchaus 
verbeflerte Auflage. ebend. rgor. 8. * Lot- 
terieen und Kunft zu gewinnen, Frankf. u. Leipz, 
(Wiiffinfels) 1796. 8. *Die Familie von 
Borohelm. ebend. 1796. 8. * Ueber den wei- 


‚ fen Genuis der Ruhe im Rückzuge von der Welt, . 


ebend. 1796. 8. *Atbelin, Graf von Wo. 
thenftern nnd feine Familie. Leipz. 1797. 8. 
* Moralifche Gemählde aus der Ehe, ebend, 


‚1797: 8 * Leipziger Handlungsbrieffteller, 


ebend. 1798. 8. * Leipziger Brieffieller für 
Frauenzimmer, ebend, 1798. $. + Wande. 
rungen eines Milsmuthigeo in die Gefilde länd. 
licher Zufriedenneit. ebend. 1798. 8. * Der 
Fluch des Leichtfians, Frapkf. am M. 1798. 8. 


-® Allegorifeches —— für die Jugend, 


3 Leipz. . 
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Leipz. 1798. 8. *Sidonie, das Opfer einer 
ünsatlrlichen Mutter. Braunfchweig 179 8. 
Anton, der Knabe nad Jünglirg, wie er feyn 
follte. a Aufl. Leipz. 1800 u. 1801. * Aftolph 
und fein Freund Orion. ebend. 1800. 8. 


44 — KERNER (Johann Georg) ſtarb am Er De- 
cember 1804. — Graumans s gel. Sehwa⸗ 
ben, 


4“ soB, KERNER (). s) — geb. zu Kirchheim unter 
Tesk am 25 Februar 1755. SS. Don der Be- 
fchreibung und Abbildung der Bäame und Ge- 
fträuche u. f. w. find 9 Hefte heraus; der letzte 
ı722.. — Yon Hortus (emperrirens sr/chien 
Vol. VII ıgoı. — B.4.$.72. 2. ı5 1. Hedy- 
farum ſtatt Hedyfacum. — Vergl. Gradmann:e 
gel. Schwaben, 


soB, KERNER (...) jetzt wieder zu Hamburg — 
$$. *Der Nordfern. ... 


ge UMER (Johann Evangeliß) Exjefuit 
und feit 1768 Profeffor der Phil, zu Ingolfladt: 
geb. zu... in Tyrol. ..- $$. Principia my» 
 dranalica ſeundum — Georgli Kratzii pro- 
poſita. Ingolf. 1770. — Mehrere Theſes 
und Reden, ohne Beyfetzung feines Namens, — 
Vergl. Baadır's gel. Bayern. 


48. KERSTENS (Dietrich) farb am 13 Julius 1802. 


4u.ıoß KERSTENS (J. C. 1) foll nach andern Nach» 
richten im Junins geforben ſeys. 


48. von KESAER (Franz Xaver) farb am a9 Decem- 
ber 1804. 


4B. KETTEL (Sammıl Friedrich) — 


KETTN ER (Georg Friedrich) Bauin/pektor zu. . .: 
geb. Zu... 88. Abbildung und Befchreibung 
eines 


—— | IE 


:eines dareh Praxin vervollkommfieten bolzerfpa+ 
renden Kochofens, wo mit dem vierten Theile 
Holz, auszukommen, Mit einer Kupfertafel, 
Leipz. ı800. 8. -.y\ % K’Y. 9 » 


48. KETTNER (Johann Jakob) ftarb en. 


48. KEUP (Johann Bernhard) ftärb am... . Julius 
1802. War geb. zu Moeurs 1755. $$. D, 
inang. QDuaeftlo : Qaivuam eibi proprie vifcidi fiat 
votandi? Duisburgi 1773. 4. — Vergl. Goth, 

gel. Zeitung 1802. 9.89 u. - 23 


4uıoB. KIEFHABER (J. K. 5.). ſeit 1803 führt er 
dın Titel eines Regifrators — SS. *Infruktion 
‚für die Befuchung der Willifch - Norlfchen Biblio» 
thek. Nürnb, ıg00. 8. - *Glückwünfchungs- 
fchreiben an Hrn. G. W. F. Löffelbolz v. Col- 
berg u. f.w; als Manufeript für Freunde, ebend? 
1800. 4. — laD. 9. Ch. Siebenkeös Materialien 
' ‚gur Nürnberg. Gefchichte rühren die mit K. oder 
8. C. S. K. unterzeichneten Auffätze vdn ihm 
her; fo auch das Regitter fiber die 6 Bünde des 
: Journals von und für Frarken, und’zu der Fort« 
fetzung des Willifchen'Nürnb. Gel. Lexikons, — 
‘ Beyträge zu der Nürnbergifchen Handelsge- 
fehichte und :zu ‘Martini’s Befchreibung: deg. 
Frauenklofters Engelthbal, — Auch »-Auffätze 
in den Litterarifchen Blättern oder der. Fort- 
fetzung des Allg. litter, Anzeigers.: — Antheil 
an dem Journal für — und diejsngräozenden 
‚Länder; von B, A, Gr. v.:Rs zB. (Pappenheim 
. ‚8800. 8). — Recenfionen- in der Erlangifchen - 
. Litteratorzeitang und in den Würzburg. gel. An» 
... zeigen. — - Vergl, Wil’s und Nepitfch’ens:Nürne, 
- berg. Gel. Lexikon Th. 6. S. 204-208. ° 


108, KIEHL (A.) $. KÜHL, welches richtig iR, 


A4Ahb. 102. KIELMAIER (K. F.) — auch Profeffor dev 
Naturgefchichte‘an dem Collegioö illuflri zu Tübin, 
gen — Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 

| Ddy 46. 
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48; KIELMANN (C. F.) Vergl. Gradmann’s gel. 
» . . Yehwaben, 


“adam. 


48. KIENLE (F.K.) feit 1782 auch 'Kämmeer des 
Landtapitels zu Stetten bey Haigerloch: geb. zu 
Laiz bey Sigmaringen am 27 Oktober 1725 |. 
Die Volländige Erklärung des heil. Krange- 
liums ®. ſ. w. erfchien von 1778 bis 1787. — 

. Vergl. Gradmann’s gel. Schwaten, 


| 
48. KIENLEN — sicht KTENLEIN (T. L.) feit 1787 
2 geheimer Rath und Wailenherr, wie auch Kir- 
chmpflger und Schulrath zu Ravenibwg —. 
Vergl. such Weyermann’s Nachrichten von Ge- 
lebrten aus Ulm und Gradmann’s gel. Schwaben, 


4B. von KIESEWETTER auf Werda (E. G.) flat 
pi Landeskomm flar }. Landesältefter —: geb. — 
| am ı2 September — $$. Die dritte ibm bey- 
gelegte Schrift it ein Leipziger Fakultäts - Pro- 
gramm, das den damahligen Dekan zum Ver. 
fafler hat. — Vergl. Otto’s Lexikon der Ober- 
lanfitz. Schriftkeller B. a. Abtheil. 1. 


'4u. 108. KIESEWETTER (J. G. K. C.) $$. Fon 
:dem ıiften Theil des Grundriffes einer allgemeinen 

: Logik nach Kantifeben Grurdfätzen erfchien die 

äte febr vermehrte Ausgabe 1802. — Verfuch 

einer fafslichen Darfteliung der Kantifchen Kritik 

der Urtheilskraft, als ater Theil zu dem Verfuch 


einer fafel, Darftellarg der wichtigften Wahrhei- 


. ten der kritifchen Philofopbie für Uneingeweihte; 
webſt einem vollftändigen Sachregifter liber beyde 
Theile 1808. — Non dem ıften Theil diefes 


Verfachs einer falsl. Darftellang er/chien die — 
os 


aumgearbeitete Ausgabe in 2 Bänden ıgo3. — 


den Erften Aufangsgrüünden der reinen Mathematik. 


‚erfchien die ste verbeflerte Ausgabe 1804. 


— | | 4uı0B, 
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4u.10B. XIESLING (Johann Georg Gottfried *) $$. 
“Predigt über die Pflicht des Chriften zur Rettung 
verunglückter, in Todesgefahr fchwebenrden Men- 
fehen. Schwabach 177%. 8. ‚Antrittspredigt 
zu Steben, wie wird das Predigtamt in rechtem 
Seegen geflihrt, über Luc. 5, ı-rı. Lobenſtein 
2780. 8. Leichenrede auf den Gränz(chütz 
Barnickel zu Tbierbach, ebend. 1792. 8. : Vor 
lefangen in den Volksverfammiungen über das 
allgemeine Preuflifche Lendrecht, bey Gelegen- 
\ heit deflen Einführung in den: Fränkifchen Für- 
ftenthämern. Bayreuth 1796. 8. *Verfach 
über die zweckmäflige Einrichtung der Pfarramts- 
Regiftraturen. ebend. 1797. 8. * Predigt wit 
Rückficht auf den Kindermord : die chriftlich ge- 
fionte, wäürdige und glückfeellge Matter. ebend, 
1798 8 Anleitung zur tabellarifchen Füh- 
rang der Kirchbücher und zur (yftemstifchen Cin- 
richtang einer Pfarramts - Regiftratur. ebend, 
1800. 8 _ — Befehbreibung einer neuen Erfiu- 
dung, den Kolbenfock in Kurffätren ohne Li 
derung vorzurichten; is A. W. Köhler’s berg- 
mönn. Journal 1798. — Im Eränkifchen Mer- 
‘kur (Bayreuth 1799. 4) flchem folgende Auflätze 
von ihm: Nachrichten von den Aemtern Lichten- 
berg und Thierbach im Fürfentbum Bayreuth, 
topographifch - biftorifeh - und featiftifchen In- 
halt. — Biographie des berühmten Ränbers 
Nicel Lit. — *Auffätze io einigen Wochem 
Schriften, — Viele Gelegenheitsgedichte. — 
Die * Predigten und Betracht. über die gewöhnl. 
Evangelien u. ſ. w, find nicht erfchiunen. — 
er re gel. Fürkenth. Bayrenth B. 5. 


4uwıoB, KILIAN (Ignatz Felix) Aarb 1799. 
Dis; 10 B. 


*) Polglich weder Johann Georg Friedrich, mach Joh. Gottfried 
Friedrich, 
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10 B. KRILIAN (K, J;) feit 1803 bærvfalæbavuriſcher 
Aedicinalrath und ‚Lehrer dar .Arzueykundı zu 
‚Bamberg (uachdem er vorher feit ıg00 Privatdo« 
. cent.derielben gewelen war; vordem war er ka- 
‚tholifcber Geißlicher); geb. zu Würzburg .. . 


4 s. KIMMEL (Karl Gottfried) ſtarb am 6 September 
180%. ar a: 


ıo8, KIND (H. G.). felt 101 auch D. der Rechte, 
i feit 1802 Oberhofgerichts- und, Konfiflorialadvokat 
. und (eit 1904. Rathsherr zw Leipzig. 


108. KIND (K. C.) feit 1803 Rgthshrr zw Leipzig. 


40.108. :KINDERLING (]. F.) feit 1802 Pfarver der 
Kolonien Beutel und Denfow in der Uckermark —. 


4u.10B. KINDERMANN (F.) Sein ganzer Titel war: 

Bifchoff zu Leutmeritz,  kaifer!, königl, Rath, 
der uralten Kaliegiatkirche auf dem Wifcherad zu 
Prag Propft, Prälat im Königreich Böhmen, Abbt 
zu Petur, kaiferl. königl. Generalvifitator des Na« 
tionalnormalinfituts im Königreich Böhmen. 


4u,10B. KINDERMANN (Jof. Karl) farb au Wien, 
wo er feit ıgco die Direktion der geographifchen 
Unternehmungen des dortigen Kunfi- und Indufrie- 
Bureau’s führte; in feines jüngern Jahren hatte 

‚er Rıifen nach dem Vorgebürge der guten Hoff 
nung und nach der Infel Ceylasn untırnommen: 
‚geb. unweit Ofın, zu Simbik in dem Pilifchen 
Difrikt der vereinigten Ge/panfchoften Pefih, Ei- 

lifch und Sc.t, nach andern zu Hanfabeg in der 
Stuhlweiffenburg. Gefpanfchaft, wieder nach an 

dern zu Budakefi —. SS. , Repertorium der 
keyermärkifchen Gefchichte, Geegrapbie, To« 
pographie und Naturbiftorie. Grätz 1798. 8. 
 Vaterländifcher Kalender der Steyermärker, auf 
das Jahr 1800. ebend. 1799. — für ıgor. ebend, 
1800. 8. — War von 1787 bis 1796 m. 

er 
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der Grätzifchen Zeitung. — Yon dir Vollſtin- 
digen Anleitung zum Schachfpiei er/chies eina 
neue Auflage 1303. — Nergl. Intelligenzblatt 
zur Allg. Litteraturzeitung 1801. S. ıg01r u, f. — 
Allgem. ‘geograph. Ephemeriden 1803. April 
8. 477 480. 


4 u. 10 B. KINDERVATER (C. V.) ſelt 1804 Gensral- 
ſurerintendent zu Eiſenachk. $$. Der Titel dır 
Darftellung Jautes vollländig fo: Pragmat. Dar. 
Rtellang der Leidensgefchichte Jeſa, mit hinzu« 
gefügten moralifchen Betrachtungen für denkens 
de Chriften, insbelondere für Prediger. Leipz. 
1797. 8. — Ueber den Grundfatz: Man muls 
fich auf Gett, nicht anf Menfehen verlaflen ; im 
-Fet’s Beyträgm zur Beruhigung w. [. w. B. 5. 
St. 1. S. 53. 22. — Beforgte und gabnach Felt’s 
Tods das ate u. zte Stück der Beytr. zur Berubi- 
gung u. f. w, Leipz. 1797. heraus. Darin ifl von 
ihm: Axiochus, oder Gefpräch vem Tode; aus 
dem Griech, des Ae/chines überſetet; nebft einer 
Prüfung der garin aufgeftellten Gründe wider ‚die 
Todesfurcht; St. 2. $. 7-40. Ueber die Be- 
ruhiguag bey abgenöthigten Aufopferangen oder 
Opfers; S. 54-66. Ueber die Maxime: Man 
mufs ficb auf Gott, und wicht auf Menfchen ver- 
laſſen; 8. 67-83. Giebt es unerfchütterliche 
. Beruhigung in Leiden obne den auf Moralität ge- 
gründeten Glauben an die Unferblichkeit? S. 
83-94. Ein mutbiger Mann wird.nie ein Selbft- 
mörder; S. 95-\107. Ueber das Vergnüge:n an 
trsorigen Scenen; aus dem Engl. des D. Barnes 
überfetzt; St. 3. 8. 69-88.  Ankiladigung el- 
nes Werks über die Vorfehung, nebſt einem 
Fragment als Proce davon; $. 132-141. — 
Gab auch Feſt's Selbkbiographie (1797) und 
She Schrift über Fleifs und Tbätigkeit (1797) 
erang. | 


 gu.10B. KINDLINGER (V. N.) war Archivan des 
- Stifts Eſſen an der Koer (ob er es jetzt — 
* naE 
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nach deſſen Säculsrilation fey, if unbekannt): 
"geb, zu Neudorff. im Khsingau am: ı7 Februar 


1749: r 


- KIRCHEISEN (Johann Paul Gottleb) farb .. . 
War D der AG. und ausübendır Arzt zu Alten- 
burg: geb. zu... $$. Nach feinem Tod’ ır- 
fchimn: Beobachtungen über das Mutterkorm 
und deflen Ertftehung; mit einer Vorrede vom 
Hrn, geh. Hofrath Gruner. Altenb, 1800. 8. 


4u.108.. KIRCHHOF (N. A. J.) 88. Vergl. $. F. 
| L. Meyer’s Büfch und Kirchbof, Nekrolog; is 
dem Hanfeat. Magazin B. 5. H. ı. S. 5-17. 


4108. KIRCHMAYER (C, A.) $$. Einige Pre- 
« digten, Gelegenheitsreden und Auflätze in pe- 
riodifchen Schriften. — Vergl. Baader's gel. 


‚Bayern. 


10 B. KIRMAIR (F. J.) Weltpriefler und kurpfalzbay« 

| rifcher Hofkaplan bey der Herzog- Maxifchen Hofe 

kapıllı zu München (war vorber in verfchiedenen 

diplomstifchen Gefchäften gebraucht worden, 

| machte viele Reifen, war einige Jahre lang Rural« 

‚ ‚dechant und Stadtpfarrer zu Freyfingen) — 

%$. Hatte Antheil an mehrern, vorzüglich 

1777 - 1779 gedruckten asonymifchen Schrife 

ten, und an einigen Anuflätzen in Journa- 

len. — Die Fürßtenbilder, Skizzen, er/chienen 

unter feinem Namen. — Baader in dem gel, 

Bayern erwähnt ibrer nicht; auch nennt er ibn 

nicht Franz Foſeph, fondern nur Franz. Soll- 

ten es deimnsıch doch etwa zwey verfchiedene 
Schriftfteller feyn ? | 


4u.108. KIRSCH von Kirfchbaum (G. W.) feit ıgor 
zu... in Pommern (nachdem er fein Gut Gers« 

leben in Thüringen, wo er feit 1798 privatifirte, 
verkauft batte): geb. — am 6 Srptember — 68. 
*Progr. Explicatio losi x Coriath, VII, ı7. Cu- 

Ä siae 
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slae 1779. 4- *Progr. Auditorum frequen- 
tiam ad fruttus uberiores ex jurentatis fchoisfti- 
eae lufßratione fperandos permultam confere, 
ibid. 1780. 4. * Progr. Explieatio loci Paullipi 
ad Galat, I, 10, ibid. 2781. 4. Progr. IV: 

Quid fit, quod fere non aiſi theologise Rndiof 
Hebraicae lieguae eperam navent? ibid. 1752» 
1785. 4.  Progr. Qeidutilitatisgymnafia arbiam 
‚eivibus praebeant eradiendo filloram, quos genue- 
re, ingenia. ibid. 1732. 4. Progr. Quomo« 
do »gymoafia eivitatis opes augeant, eogui illi 
utlliffima fint. ibid, 1783. 4. Progr. Explis 
estio locl Pomponii Meine cap. VI, L II. ibid, 
eod. 4. Progr. le&tionis Gronev, atque Rei- 
nold, in aliguot Pomponli Melae locis guyagusis, 
ibid, 17%4. 4. Progr. von dın Urfachen dır 
. Tentfchen Abfa/fung des Leflionsverzeichnijfes, wel- 
ches angshängt ıfl. ebend. 1785. 4. 5 Progr. 
von einıgen Vortheilen aus der Be/uchung des Hö- 
fer Symnafums auch fü- die Jünglinge, die das 
Lateinsfche nicht brauchen. ebend. 1785-1789 4. 
Progr. Schulen, als die wichtig lien Anflalten, an 
denen jedem Bürger gelegen Jıyn muß. ebend, 
1786. 4 Frogr. über die Macht der Ersie- 
hung. ebend. 1787. 4. Progr. von der mo- 
valifchen Bildung der Jugend. ebend. 1788. 4. 
Progr. Quid & quoemoco Auulpbaragias narret? 
ibid. eod. 9. Ankündigungen dee Einwıy- 
hung:fıyer dıs Höfır Gymnafıums. ebend, 1790- 
2794. fol. . _ Progr. von der Verbindung einıs 
anfgehlärten Fırflandes und gutem Herzens. ebend. 
1792: 4. Progr. von der Leichtigkeit, mit 
. welcher ſo wanchı Eltern ihren Kindern erlauben, 
dis Be/uchung der öffentlichen Schulflunden aus« 

zufitzen. ebend. 1793. 4. Progr. Virglei- 
chung der Höfer Maafı mit den Römijchen ,: Gris- 
chifchen und bibli/chen. ebend. 1793. 4.  Progr. 
von der Methods, dis Latein. Sprache zu lernen. 
sbend. 1794: 4. Progr. von groffen und har- 
ten Wintern, aus Abulfarod/ch, ebend. 1795. 4. — 
* Einige Gelegenhöitsgedichte, — Der Program. 


men 
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men über Lopgollus find 12. Sie erſchlenen zu. 
fommen unter folgendem Haupttitel: M. Paul 
Dan Longelii Lebinsumfländ: , in einigen Schul» 
fehriften nach und wach bıkannt gemacht. Hof 
1784. 4 — Vergl. Fiken/cker’s gel. Füiftentb, 
Bayreuth B. 5. S. 74 -8r. 


4u.10B. KIRSCHBAUM (Jobann Jakob) Aarb am 


7 Jonius 1804. — Vergl. latelligenzblatt zue 
jenaifchen Allgem, Litteratarzeitung. 1804. 
8. 627 u, f. * 27 


4u. 10 B. KIRSCHNER GI. K.) SS. Yon den Chriſt- 

lichen Unterhaltungen u, ſ. w. er ſchien die ate 

verbeſſerte Ausgabe 1801. gr. 8. Aus die/fer Aus 

gabs wurden bejonders abgedruckt: Morgen - und 

Abendgebete auf alie Tage in der Woche für 

| Leidende und Kranke. Bayreuth 1801. gr. 8. — 
 Vergl. Fikenfcher a. a. O. S. 81-83. 


4u.ı0B. KIRSTEN (A. F.) feit 1803 Direktor des 
Gymnafıums z2 Göttingen — 


‚au.ıoB. KISTEMAKER (J. H.) $$. Berrathon, 
ein Gedicht Oflians; metrifch überfetzt, Münfter 


1800. 8. | 

40,108. KLiBE (Johann Gottlieb Auguft) farb... 
$% Sollte es wohl noch Merkmahle von ehe- 
mabligen Vulkanen in Sachfen geben? in dım 
Sächfifchm Proviszialblättern ıg01. Norember 
8. 420-438. 

4B. KLäDEN (Friedrich Wilhelm) ſelt 1789 Diakonns 
zu Seehaufen in der Altın- Mark. ! 


'4u.10B. KLAPROTH (M. H.) $$. Yon den Bey- 
trägen zur chemifchen Kenntei/s der Mineralkörg 
per er/chien der 3te Band 1802, | 


“ KLAUSER (Salomon) farb am ı4 April 1796, 
als Diakouns am Grofimünfler zu Zürich (vie 


1794 


46. 


v 


1704 (nachdem er feit 1786 Pfarrer der dortigen 


Waileoheuskirche und feit 1734 Diakonns derfel. 
ben geweien war): geb. dajfelbfl 1746. - SS. 
Drey Predigten bey Veranlaflung einer öffentli- 
eben Kirchenftener für die Brandbefchädigte Stadt 
Frauenfeld, Züricb.1788. 8. Zwey derglei- 
chen bey einem ähnlichen Anlafs in Offenbach, 
ebend, 1790. 8. Ermuanterung zur wildthä« 
tigen Beyfteuer für Wetterbefchädigte, ebend, 
1792. 9. Predigt, gekaiten am auflerordentl, 
Bettag den 16 März. ebend, 1794. 8. Ab- 
fchiedspredigt in der Waifenhauskirche, ebend, 
1705. 8 Antrittspredigt bey dem Grofs. 


: mlinfter. .ebend, 1795, 8 : Answabl von Pre= 


digten über anserlelene Texte der evangelifchen 
Gefchichte, die wichtigften Angelegenheiten des 
Menfcheo betreffend; nach feinem Tode heraus. 
gegeben und auf Verlangen mit einer Vorrede be- 
gleitet von D. A. H. Niemeyer — Mit dem Bild« 
niffe des Verfaflers.- Leipz. 1798. gr. 8. — 
Auffätze in (Corrodi’s) Beyträgen zur Beförde- 
rung des vernünftigen Denkens in der Religion, 


KLAUSING (Anton Erpft) ftarb am 6 Julius 
1803, — Vergl, (Eck's) Leipz, gel. Tagebuch 
auf das J. 1803. S. 66 u. f. — Auch das Intel- 
ligenzblatt zur Neuen Leipz, Litteraturzeit, 1903. 
St. 4 8. 49. 


aw10B, KLEBE (F. A.) jetzt Profeffor der AG. anf 


A. 
- 


w. 
z0B: 


: Schwerinifcher. Hofmedikus. _- 


der Univerfität zu Würzburg (fein Aufentbalt za 


. Gotha war kurz; er bielt fäch hernach eine Zeit 


lang za Georgenthal unweit Gotha auf, hernach 
jenfeits des Rheins, nach andern zu Frankfurt am 
Mayn) — $$. Schreibt feit 1803 eine politifche 
Zeitung zu Würzburg. — Dis Anleitung zur 
Behandlang .der Packen er/chien ohne [einen Na- 
men. | 


KLEFFEL.(G.) feit 1803 hırzogl, Mechlmburg - 


4 
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4 B. KLEIBER (Johann) farb... . 

von KLEIENMAYRN. S. von KLEINMAYERN, 
4u.10B. von KLEIN (Anton) lebt noch, 


KLEIN (Ebrifien) D. der AG. und Chirurgie, 
kurfürfl. Würtembergifcher Hofmedikus, Leib- 
chirurgus, ırflır Stadt- und Amtschirurgus zu 
Stnttgart feit 1799: geb. dajelbf.am 23 „Januar 
2772. $$. Diff, isaug. filens monftrorum quo- 
rundam defcriptionem. Stuttgard. 1793. 4. — 
Auffätze in Journals. — Seine Hauptichrife 
ten fallen in’s ıgte Jahrhundet., — Vergl. 
Gradmanm's gel. Schwaben. | 


4u.108. KLEIN (E. F,) $$. Kurze Auffätze über 
Ä verfchiedene Gegenftände,. Halle 1797. gr. 8 — 
Wie mufs man es anfangen, wenn man feine 
Wiffenfchaft oder feine Vermuthung von irgend 
einem Verbrechen der Obrigkeit zur Befirafung 
oder Verhinderung anzeigen, und doch alle Un« 
gelegenheiten und Keoften vermeiden will? im 
Hall. patriet, Wochenblatt Jabrg. ı. S. 52-57 m 
65-67 — Vos dem Archiv des Kriminalrechts 
erfchien des gten Bandes ztes und 4tes Stück 1801; 
des sten Bandes ıfles, ates, gtes u. gtes Stück 
1802; des sten Bandes ıftes a. ates Stück 1903; 
das zte u. ste und des 6ten Bandes ıfles Stück 
1804. — Von den Annalen der Geletzgeb: und 
Rechtsgelehrf, in den Preufl. Staaten der aıfte 
Band 1801, deraafte 1803. — Fon den Merk- 
würdigen Rechtsfällen der Hall, Juriftenfakaltät 

der ste Band 1802. 


4u,108. KLEIN (J. S.) $$. Katechifmus. Kafchau 
1795. 9 — Mehrere einzelne Predigten, 


48. KLEIN (K.G.) — geb. zu Breslau am 23 Fep- 
tember 1738. $$. Commintasio de inflitusions 


liberorum a grinchpüis rıligienis Chriflianae incie 
Ä pimda, 


4 
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imda. Fratisi. 1763. 4 ® Abhandlung vom 
utzen und. den Abfichten der Sabaths- Keyer, 


ebend. 1766: 4 Diff, de loco difhsliovs 
Ador. XX1X, 1-7 ejnıque interpretationibus con« 
fwetis. ibid. 1769. 4. Diff. de divina Apo- 


ealyp/ros Johannear aufloritate. ibid. eod. 4. — 
Die Gebete und Lieder für Kinder erfchienen ohne 
frinen Namen. — Vergl. Ehrhardt's Presbyteron 
logie des K;vangel. Schlefiens Tb, z. S. 523 u. f. 


‘ quwıoßB: KLEINE (A. F.) — geb. zu Sof am 


25 sJunius 1764. War feit 1789 im Amite.- SS, 
® Gelchichte einer Volksfchulenreform, zur — 
-liehen Nachricht für Meoſehen, welche Loft ha-⸗ 
ben, ihre geringeren Brüder zu beglücken, Frankf. 
u Leipz. (Münfler) 1794. gr. » . *Neues 
nützliches Alleriey, aus dem Gebiete’der Wil. 
fenfchaften, fchönen Künfte und Menfcherge- 
fcbichte, zur Unterbaltang, Belehrung und Ue« 
bung des Nacndenkens, ebend. 1796. 8. *Ge= 
febichte von zwey eheluftigen Mädchen, oder 
Folgen tibereilter Verlobung, Leipz. (eigentl. Mün- 
fer) 1798. 8. * Wallmonts Ruheftunden in: 
-. feiner ländlichen Hütte. = Bändchen. ebend. 

- 1798. 8. Lebrbuch zur Bildung des Ver- 
ftandes und des Herzens in untern Klaffen der 
Gymnafien und in Bürgerfchulen, in welchen diex 
Mefskunf&, Kenntnifs des. Weltgebäudes," Geo- 
graphie, Gefchichte und Naturgefchichte, nebft 
einer Anleitung zum Gefpräch über die Religion, 
kurz<und falslich vorgetragen werden, Münfter 
. 1798. 8. *Schickfsle und Thaten merk« 
würdiger Menfchen des alten Teftiaments; ein 
Lefebuch für Uogelehrte auf alle Tage im Jabr, 
Mit Kupfern. 2 Theile, ebend. 1799. 8. *Eli,: 
oder wie dürfen Kinder nicht erzogen werden ? 
Ein nützliches Lehr-und Exempelbuch für Ael- 
tern und Erzieher, Leipz. 1800. 8. Nachricht : 
von der neuen. Erziehungsbibliothek zu Soeſt; 
nebft Bemerkungen über Volksbildung durch Lehr- 
anfalten, ebend, 1800, 8. * Verfuch über die 

Ko Kunft, 


F 
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++ Kun, frendig zu fterben.; ein Nachlals ffir mel« 
ne Töchter Laife und Sopbia. Münfter 1801. 
8. — Vrggl. N. Allg. Teutfche Bibl. B. sg. 
a $t 2. $. 199. . Intelligenzblatt zur Allg. Littera- 
r turzeitung 1801. S. 799. : ° . 


au. 108. von KLEINMAYERN (F. T.) $$. Aus 
zug der Nachricht vom Tribat nach Kom von 
Juravia; in dem Teutfchen Zufchauer Heft 14. 
S. 137-142. — Vergl. Baader’s gel, Bayern. 
4u, 108. von KLEINMAYVERN .(cJ. D.) auch D. der 
Rechte — $$. Seine Ausgabe von Zalwein’s 
"Werk iſt betitelt: Gregorii Zallwein Princivia ju- 
ris eccleiiakici univerfalia & partieularis' Germı- 
niae, Kditio Il, -priore maltum emendatior, & 
locupleriore indice provifa, cui etiam, praeter 
nonnullas adsotationes, brevis fynoplis de 
vita auctoris acceflit. Ang: Vindel, 1781. 8 — 
.,’Wergl. Weidlich’s biograpb. Nächrichten von 
s > jetztleb, Rechtsgel, und Baader's gel. Bayern. 


4u.10B. KLEINSCHROD (G. A.) $$. Yon der 
Fortfetzung des Archivs des Kriminalrechts f. vor« 
. hin den Artikel KLEIN (L. F.). 


40.108. KLEINSORG (R.) $$. Abrifs der Ges 
-  ‚"febichte und Geographie des Erzkifts und Für- 
f”eletnums Salzburg ; nebft einer Anleitung zur 

-Welt-und Giobuskunde, Salzburg 1797. 8 — 
Antheil an mearern Schulfchriften. '— ' Gab 
auch noch einige anonymifche Schriften heraus, — 
Vergi. Baader’s gel. Bayern. 


au.soh. von KLEIST (F. A.) war geb. zu Pot« 
; am —. : 


4u,ıoB. KLEMM (Konrad Maximilian) farb am... » 
i Junius 1804. Pfarrer zu Peterzeil war er feit 
1789; vorher vikarirte er, — Vergl. Grad. 

mann’s gel, Schwaben. ARE 
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#3. von KLENK (Karoline Luife) farb am ar Sep« 
tember 1802. J— 


4u,10B. KLEUKER (J. F.) $$. Yon dem Grund. 


‚rifs einer Encyklopädie der Theologie srfchisn der 
ate und letzte Band ıgor, | 


4u.10B, KLEWITZ (4. W.) feit 1803 geadelt, 


4.108. KLING (I. P.) feit 1799 Landesdirektions“ 
direkter der fünften Deputation in Kaltur= Forf- 
Bau-und Hagdgegenfländen zu München (vor- 

her feit 1795 Forftikammerdirektos dafelbft): geb. 
2sx Hergenfeld bey Kreutznach am 28 März 1749. 
FS. *Unterricht für den kurpfälzifchen Land- 
mann zur Verrollkommnung des Tabackbaues; 
nebft einem vorangefchickten kurzen Auszuge 

der dahin einfchlagenden landesherrlichen gnädig- 

ften Verordnungen; von kurfürftl. General - Lan» 

des - Polizey - Minifterial - Oberdirektion zum: 
Drucke befördert, Mannheim 1780, 8. Bey- 

" trag zar Gefthichte der Meoskulturen, München 
12798. 8. — Von Ausartung der Kartoffela; in 

dem (von der kurfürftl, Teut(chen Gefelifchaft 

zu Mannheim herausgegebenen) Polkıkalender 

für 1784. Anmerkungen über den Ackerbau 


A 


-. zu Spiesheim; über den Weinbau; über die 


| Brache; von dem Ban der gelben Rüben eder 
' “ Möhren, und von Zubereitung der Saamfrlichte; 
abend. Von dem Bauernftaud, und dem Acker. 
bau überhaupt; ebend. für 1785. Vom Pfluge 
und vom Ackern; 'vom fogenannten Rippenbau, 
und von beflerer Einrichtung der runden Stuben- 
Öfen; ebend. Von Gewisnung, Behandlung 
und Vermehrung des Düngers; ebend. für 1756. 
Beobachtangen über den Ackerbau in einigen 
Gegenden der Pfalz, in Rückficht auf das Brach- 
bauen; ebend,. Nachricht vom Rippenban; 
ebınd. - Nachtrag zur beflern Einrichtung der 
tanden Stubenäfen; ebend. Briefe an den kur. 
J Ce 4 ptal- 
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pfälzifeben Landmann : ebend. fhr 1787. — 
Vergl. Baader’s gel. Bayern. 


40. 10B. von KLINGER (F. M.) felt 1803 auch Cu- 


rator dır Univerfktät zu Dorpat —. Sein Bild- 
nifs nach Guttenbrunn von Mayr. 1804, kl, fol, 
Asch nach P. Angiolini von J. C. Nabholz. kl. 8. 


4U. ıoB. KLINGER (]J. $.) SS. Yon den Verftan» 


desübungen a. ſ. w. erfchien das 3te und 4te 
Bändchen auch unter folgendem befendırn Titel: 
Nützlicher Stoff zar Erweckung und Uebung der 
Aufmerkfamkeit und des Nachdenkens an ſinoli- 


. chen und moralifchen Gegenftänden, mit Sprach - 


10 B. 


Les- und Schreibübungen verbunden, Kitern, 
Lehrern und Kindern gewidmet. (ıflıs uud) ates 
Bändehen; nebft einem Regifter über beyde. Hof 
1799. 8. — Vergl. Fiken/cher's gel, Fürftenth, 
Bayreuth B, 5. S. 88 - 90. 


Graf von KLINKOWSTRöM (Karl Friedrich 

königl. Preuff penfionirter Generallimtenant, le 

jetzt zw Korklack, feinem Gute im Raflenburgi- 
[chen Kreife in Oflpreuffen: geb. zu Steinhagen 
in Schwedi/ch- Pommern am a8 März 173%. 
(Er fand erſt von 1750-1753 in Schwedifchen 
Kriegsdienfien, trat alsdann in Preuflifche, ward 
1757 Fäborich bey dem jetzigen Thilifchen Re« 
giment, 1759 Second- Lieutenant, in demfelben 
Jahre Generaladjatant des Prinzen Heinrich von 
Preuflen, und 1762 Hauptmann von der Armee, 
Nach dem Hubertsburgifehen Frieden kam er erk 
als Stabskapitain zum Regiment Syburg, jetzt 
Diericke, und einen Monat nachber als Kompag- 
niechef zum Reg. Georg von Hohenlohe, damahls 
Lehwald. 1774 ward er Msjor, erhielt 1778 bey 
Sehatzlar den Orden pour le Merite, ward 1788 
Obrißlientenant, 1785 Obrißer, 1787 als Kom- 
mandeur zum Reg. Graf Henkel, jetat Brünneck, 
verfetzt, und am sıten Aug. 1790 Generalmajor, 
2791 erhielt er das Reg. Schlieben, und 1794 
| nach 
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nach der Schlacht bey Seelze den rothen Adler. 
_ orden; ward 1796 Generallienutenant, Chef des 
bisherigen Rütsifchen Regiments und Generalin. 
fpektor der Oberfchlefifchen Infanterieregimenter. - 
Bey der Huldigung 1798 ward er in den Grafen» 
ftand erhoben, und nahm 1800 Abfchied), 


KLINSKI (Js G...) „eo. Al... geb. ZU... 
$$. Verfuch über die Harmonie der Gebäude 
zu den Landfchaften. Mit 5 Kupfern in aqua tiote, 
Pirus 1709. fol. ate Ausg, ebend, 1802. fol, 
Gefchmackvolle Darftellangen zur Verfchönerung 
der Gärten und Öffentliehen Plätze; enthaltend 
auf XXXV Platten eine Sammlung in Kupfer ge» 
ftochener Gebäude, Tempel, Denkmähler, Brü- 
cken, Wegweifer, Waflerfälle, Vogelbäufer, 
‚und Garten-Meublen, ein Jäger - Winzer - Ge- 
wächs-und Käenthner Bauerhaus, einen Gothl- 
feuen Saal, Garteneingang und Salon, eine Fi. 
feherblitte, Meyerey und Kisgrube, ein Badehaus 
und Holzkabinet u. f. w. erfunden u, ſ. w., 
Nebf einer deutlichen Befchreibung der abgebil- 
deten Gegenftände. Leipz. 1799. breit 4, | 


4uxoB. KLISCHNIGE, fo, nicht aber KLISCHNIG 
(K. F.) $$. * Gedankenfpäne, mit unter manch 
Paradoxon ; aus der Brieftafche eines ven der 
Spanifehen Inguifitioa Verurtheilten. Berlin 


1795. 8, 


48. KLOCKER (K.) $$. Abhandlung von den 

| Barfchalken in Bayern (eine 1792 gekrönte Preis- - 
fehrift); in den Neuem hikor. Abhandinngen dır 
kurbayrifchen Ahademie der Wiffenfchaften B. 5. 
5. 387 - 506 (1798). — Er trug auch za eini- 
ge» anonymifchen, die Klöfter und den Klofter« 
geik betreffenden Schriften bey, — Vergl, 
Baader’s gel. Bayern, 


44,108. KLOPSTOCK (Friedrich Gottlieb) farb am 


t 


‚34 März 1803, $$. Sämtliche Werke, Leipz. 


Bez . bey 


% 
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bey Göfchen 1803 u. ff. gr. 8. (Eine Pracht- 
ausgsbs), — Sein Portrait auch im Umrifs in 
dem ıften Heft des ıften Bandes des Biographi- 
fchen Bilderbuchs für die Jugend (1799). 


4B. KLOSE (Chrikian Gottfried) Marb am a7 Novem- 
ber 1502, Statt Domanze bey Sıhweidnitz 1. bey 
Breslau. — 


zoB. KLOTZ (C K. A.) ſelt 1797 auch Licmtiat der 

Rechte und der Keichsrittse/[chaft in Schwaben, 

Kantons am Neckar und Schwarzwald, Archivar 

und Sekretar. $$. Poötifche Beyträge zu Karl 

Long’s Almanach für die Jahre 1797 u. 1793. — 

Verfchiedene eirzelve Gedichte, — Vergl. 
 Gradmann’s gel. Schwaben, 


4u. 10oB. KLOTZ (C. P.) — geb. zu Guntersblum im 
Leiningi/chn am ı November 1742 (folglich 
nicht 1754). $$. Mehrere anonymifche Staats- 
fchriften. — Einige Aufflätze in periodifchen 
Schriften. — Vergl. Gradmann’s gelehttes 
Schwaben, 


4u. ro B. KLEBER (J. L.) feit dem Herbft 1804 kur. 
badifcher geheimer Referendar zu Carlsruhe — 
$$ Die Keine jarikifche Bibliothek befekt doch 
aus 26 Stückn. Der Verfafler gab auf mein Be- 
fragen felbft nur 25 an. Vergl, übrigeos damit 
die Litterar. Blätter 1803. $. 159. | 


4 u. 1jo B. KLÜGEL (G.S.) $$. Erft das Jahr 1800 
befchliefst das 18te Jabrhundert; in dem Halli. 
Sehen gatrioti/chee Wochenblatt Jahrg. ı. St. 14. 

S. 217-219. — B 4 Z.27.u. 28 lefe man: 
Nikolaus Faß ſtatt Leonhard Euler. Ä 


4uıoB. KLEPFEL (E,) $$. Isftitutiones theole- 

giae dogmaticae, in nfum anditorum feeundis eu- 

zis emendatae, II Partes; Viennae 1502 - 1803. 
sm 

10 B, 


.zoB, 


zo B. 
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KNAPP (G.) feit 1800 ift er Oberamtmanm, Kl 
ſter · und Forfvewalter zu Alpirsbach: geb. — 
am ı December 1765. 


KNEBEL (Im. G.) — geb. zu Görlitz 1772. 
$$. Diff. inaug. (Praef. Tirio) filems hydrotho« 
vacın, imprimis ejus diagnofin. Viteb 1795. 4. 
* Allgemeine Grundfätze Über die Entfkehung, 
Befchaffenheit und Behandlung der Krankheiten. 
Breslau ıgoo. 8. — Antbeil an des Hrn. von 
Gersdorf Anzeige der motbwendigen Verhal« 
tnngsregeln bey naben Gewittern (Görlitz 1798. 


‚8; die Zofätze über die Rettungsmittel vom 


Blitze getroffener Menfchen fiad von ihm. — 
Ueber das Fliufsbaden, vorzüglich aus diäteti- 
fchen Gefichtspunkte; is der Lanfite, Monats- 
[chrift 1798. B. 1. S. 277 n. ff. Beobachton» 
gen and Bemerkungen über eine epidemifche Ka« 
tzeukrankbeit im Dee. 1798; ebend. 1799. B. r. 
8. ı5ı u. fl. Etwas zur Empfehlung der Eim- 
——— der Kubpocken; e—bend. 1800. B. 2, 
S.4 u. fl. — Ueberſicht der vorzüglichften in 
Görlitz vorgekommenen Krankbeiten feit dem 


"Jahre 17985 in der Medicinifchm eng | 


1799. S. 53 u, fl. 218 u. ff. 929 u. ff. g6e u, 
878 u. fl. — auch in den Medicinifchen Annalen 


1800. S.3ı9 u. ff. ebend. 1801. Correfgondinz- 


blatt 8. 33 u. fi. — Anonymifche Ueber» 
fetzungen aus dem Lateinifchen, Franzöfifchen 
und Englifchen. — Einige anonymifche Aufs 
fätze und Recenfionen in medicinifchen und en. 
dern Zeitfchriften. — Auffätze über die Pflege 


der Zähne, Über den Böbmifchen L' quor, fiber 


d’e Zahnkrankheiten der Kinder u. w.; in dem 
Reichsanzeiger 1796. 1797. 1798. gu. ff, — 


In der ııton Zeile feines Artikels I. Verfuch einer 
— Deber ſicht der Lliterargeſeblehte un. ſ. 


— Vergl. Otto's Lexikon der Oberlaufitz, 
Schrifikeller B. 2. Abtbeil, 1. 8. 302- 304, 


Ee 4 . 43. 
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4 b. KNECHT (Frans Iguatz) ftarb fehon ver dem 


J. 1795- 


40.108. KNECHT (Ja. H.) $$. Kleines alphabeti- 


fches Wörterbuch der veruehmften und inter«f- 
fanteften Artikel aus der mufikslifchen Theorie, 


Ulm 1795. 8. Theoretifche Clavierfehule, 


a Theile. München 179. . 8. Praktifche Cia- 
vierfchule 4 Hefte. ebend. 179.. 8. — Etwas 
über das Präludiren überhanpt, und über diejeniren 
fagirten Vorfpiele, welche nach und nach in die 
mufikalifche Anthologie eingerückt werden ſol- 
len, insbefondere; in der mufikal. Realzeitung 
(Speyer 1788) $. 98 u. ff. Ueber die Harmo- 
nie, in 6 Abfchnitten; ebend.... Verfach 


‚einer neuen Theorie der Wohl- und Uebeiklänge; 


ebend. . Hiat die Praxis durch die Vogleri- 
fche Theorie gewonnen, und, wenn fie gewon- 
nen bat, worin beftehen die Vortbeile? ehend. 
— Hat auch Antheil an der Leipzig. mufi« 
kal. Zeitung. — Von dem Gemeinnützlichen 
Elementarwerk der Harmonie und des General. 
bafles er/chien die zte Abtheilung, mit 12 Noten- 
tafeln 1793, — die zte Abthbeilung, mit 12 
Notentafeln 1794. — die gte Abtheilung, mit 
z4 Notentafeln 1797. Der Text in 4, die Noten» 
tafelo in folio. — Vergl. auch Gerber's Lexie 
kon der Tonkünftler und Gradmann’s gelehrtes 
Schwaben. 


von dem KNESEBECK (K. F.) feit dem agften 
Sept. 1802 Major von der Armee nnd feit 1803 
auch. — im General- Quartiermeifler- 
En $. *Knrze Ueberlicht des Feldzugs 
Jahr > zwifchen dem Rhein und der Saar, 
von einem urpartbeyifchen ren 2 Hefte. 
Frankf. u. Leipz. 1793-1794. * Laropa, 
in @ezug auf den Frieden; A Rede des Abbts 
Sieyss. London 1794. 8 —- Dear Auffats: 
E: was über den Nat'onalcharakter des Franz. 
Volks ifl ohns feinen Namen gedruckt, Ä 
| 4w.1ı0B,. 
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sur). KNETSCHKE, ' nach Otto KNESCHKE. 


(J.G.) — geb. — am a December — . 
Gedäehtnifsfchrift auf den verftorbesen Cantor 
Göflel: Der Schullebrer lebt nach feinem Tode 
noch in feinen:Schülern fort, Zittau 1793. fol. 
Unbegränzte Gutthätigkeit gegen elternlofe Wai- 
feo ift ein Hauptzug im Charakter des Chriften, 
ebend 1796. fol. Warum läfst Gott ble- 
. weilen unmüodige Kinder frühzeitig zu eltern- 
lofen Waifen werden ? ebend, 1797. fol. Wo- 
ber kommt es, dafs der Sinn für milde Stiftun- 
gen ia unferm Zeitalter fa gänzlich erkorben zu 
ſeyn fcheint? ebend. 1798. fol. Ermah. 
nungsrede am erfien Kommuniontage im ]. 1798. 
ebend. 1798. 8. Begräbnifsfchrift: Welche 
Wüpnfche driogen fich dem Nachdenken bey dem 
Grabe eines ehrwürdigen Greiles anf? ebend. 
1798. fol. — Im aten Bani I. in dır ztın Zeile 
Jeines Artikels Commendatio fldtt Commen:atio, — 
Im ıoten Band Jetze man in der ıflen Zeile Com- 
mentatio l & I. — Vergl, Otto’s Lexikon 
der Oberlauütz, Schriftfeller B. 2. Abtheil, 1. 


S. 305 - 307. 


KNIGGE (Pbilippine Eregine) . .. zu... 
geb. zu... $$. Lebensregeln, ans den beften 
ältern und neuern Schriftftellern geſammelt. 
ıftes Bändchen. Leipz. 1799. — ates Bänd- 
chen, ebend. 1800. ı2. Mit Kupfern, | 


4u.ıoß. KNETZSCHKER (Johann Chriftien) farb 
am 31 Desember 1804. Geb. am rg Julius 1764: 
S$. Die Naambargifche Wechfelordaung und 
deren Erläuterung; mit Anmerkungen und Bey- 
lagen.. Pirna 1801. 4. 


KNOGLER (Gabriel) M. der Phil. D. der Theol, 
Bınediktiner von Scheyern, kurpfalzbayri/cher 
geiflicher Rath und Profeffor der Meteorologie, 
der hökern Mathematik, der phyfifch- mathema: 
tifchen Geographie und Aflronomie auf dır Uni» 

; Kes . verftät 
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verſitlãt æu Landshut (vorber ſeit 1794 Profeflor 
“der Matbemstik auf der Univerfität zu Ingolftadt) ; 
geb. zu Pfaffınhofen. in Oberbayern am ıflen Ja« 
nmar 2759, 8%: Kiemente der angewandten 
Mattematik. Ingolf. 1796: 8. — Vergl. Baa« 


dır’s geiv Bayern... 


48. von KNOLL.(J.B.) — Salz/peditionskommijfar, 
auch Quartisshwr und. Lana/chaftswai/enka/fe = 
Ä Verwalter zu Ravinsburg:. geb. — am 9 Ja- 
 nwar —..$$. Von Diderot’s gelchwätzigen 
Mufecheln er/chien auch der 2te Theil 1776. — 
Die Ueberfetzung von Ovid’s Werk von der Liebe 
deflcht aus 3 Bändchen. — Vergl, Gradmans's 

gel. Schwaben, 


48. von KNOLL (Jebaon David) farb... _ 


5" KNOTHE (Benjamin Gottbelf) D. der AG. und 

fürfi. Jablonowskifcher Leibarzt zu Pofın, jerzt 

zu Tatargnowkamala in der Uhraine: geb. zw 

Zittau am 25 Januar 1751. $$. Partus cujus- 

dam fingularis hiftoria, com trium fimul nato- 

rum puerotum deferiptione.  Lipf. 1779. 4. 

- Diff. ivaug. Sylloge obfervationum guorundam 

' chirargico- medicarum, ibid. 1781. 4. Tient/ch 

in der Neuen Sammlung der anserlef. neneften 

' Abhandl. für Wundärzte (Leipz. 1787). St. 17. — 

j Vergl. Elwert's Nachrichten von — Aerzten B. 1. 

| S. 298- 300. — Olto’s Lexikon der Obetlaufitz, 
Sehriftfteller B: 2. Abtheil. 1. S. gır. 


4B. KOBER E. A.) feit 1777 Oberamtsadvokat zu 

Görlite (vorber auch bis zu Anfang des J. 1802 

Poftweifter):- geb. — am 14 Januar 1754. S$$. 

Diff. (Praef. Schott) Jus Gorlicenfe circa tutelam 

aetstis, L’pl 1776. 4 * Pın/ylvani/che Zei» 

tung; eine Gelegenheitsfchrift. 1788. 4. — Vergl. 
Ot:o a,a. O. 8. 312. | 


4B. KO3OLT (A. M.) — geb. zu Ingolfladt am 


26 Nevember 1752. $$. Gelchichte der — 
bei- 
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heiligen Kapelle-U. L. Frauen zu Altenstting in 
Oberbayern und der dortigen weitberlibmten 
Wallfahrt, von ihrem Ürfprunge an bis auf un- 
fere Zeiten, anfs neue kurz, doch ausführlich 
befchrieben, Altenötting 1800. 8 — Beyträge 
zu Baader’s gel. Bayern, wo die ihn betreffende 
Notitz B. ı. S. 6oo u. f. zu finden if, - 


4B. KOCH (A. F. bey Gradmann nur Adam) — geb. — 

am 26 „Junins 1763. $$. Auweilung zu einer 

vollftändigen Zieler- Berechsungs- Methode, mit 

vielen berechneten Tafeln. Stuttgart 1797. gr. 8. 

Verfoch eines gemein verßändlicheu Lehrbuchs 

der Arithmetik; ein Beytrag zur Beförderung des 

ı Gelehmacks an dem Rechnuvee: - Unterricht, mit 

befondern Rückfichten für Würtembergs Volks- 

‘ fchulen und des gemeinen Lebens. ebend, 
1800. 8. — Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


44108. KOCH (Chrifian Friedrich) farb am zr De- 
cember 1777. War Rechtskorn/ulent zu Zwickau: 
geb. daſelbſt am ıflen Junius 1728. $%. Nach 
Pianitz fstze man: nebft den Mitteln, folehe zu 
dämpfen, Leipz.u, Zwickauu.f.w. Mit ı Kupfer- 
tafel, 


4wıoB. KOCH (Chriftien Martin) ftarb am 10 Fe- 
bruar 1803. War feit 1790 aufierordentl. Prof, 
der Medicin. — B. 10. Z. 2 feines Artikels l. 
Lehrer ſtatt klini/cher. — Vergl, (Ech’s) Leipz, 

gel. Tagebuch 1789. $. 22. 1803. S. 4 


‘u 10 B. KOCH aS. Helena (Chrikoph) ftarb als Pre. 
diger in der k, k. Militarakademie zu Wienerifch- 
Neoftadt und am Kollegium in der Jofephsftadt 
zu Wien, Ä 


4u.10R. KOCH (CC. w.) feit 1802 Mitglied des Tri- 
bunats zu Paris. 


4m 108. KOCH (E.J.) feit 1804 Diakonus der Ma- 
sisnkirche, z 
4B, 
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48. KOCH (G. F.) feit 1803 auch M. der Phil. — au 
Stettin. | 


48. KOCH (H.C.) — geb. zu Rudoifladt um 1748. — 
Vergl. Gerbir’s Lexikon der Tonkünttler, 


roB. KOCHEN (A. H. M.) ſeit 1802 Diakonus der 
Stadtkirche zu Glückfladt. 


4u.10B. KSCHY (C.H.G.) $$. Yon dem Tieo- 
retifch - praktifoben Kommentar zr/chien des aten 
Tbeils ıfte Abtheilung 1801 — ate und te Ab- 
theil. 1goa — des 3ten Theils ıfte und ate Ab« 


theil, 2803. 


auıoB. KöHLER (al. W.) $$. Yon dem Neuen 
bergmännifchen Journal sr/chien des sten Bandes 


ıftes und ates Stück 1804. 
10 B. KöHLER (Andr. R.) — geb. — 176.. 


'4B.. KöHLER (E.G.B.) $$. Das A. B.C. Spiel, 
- mach dem bekannten Domiaofpiel. . „. 1790... — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


4u.10B. KöHLER (Jobann Bernhard) farb am gten 
April ıgo2 zu Bafel, als Korrektor der Tburneyfi- _ 
fehen Buchdrackerey. — Vergl. N. Allgem. 
Teutfche Bibl. B. 72. S. 339. _ 


«B. KöHLER (J. F. i) feit 1803 Oberpfarrer zu Tauchae 
und Portitz im Leipziger Kreife. SS. *Reper- 
torium der tbeologifchen Litteratur, für Freunde 
des theoiggifebhen Stadiums. ıfter Tbeil, vom 
J. 1785. Leipz. 1788. — ater Theil, vom L 
1786. ebend. 1738. — zter Theil, vom J. 1787. 
ebend. 1789. £r. 8. # 


Ax. 10 B. KöHLER (Karl Gottlob) ftarb am 4ten, nicht 
sten, November, 


4B. 


d 


4B. KöHLER (Konr. Fed.) $$. *Scenen ans dem 
mesafchlichen Leben, oder die Gefchichte einer 
Spröden; ein Roman für Liebende. Leipz. 1777. 8. 
*Sendfchreiben an Herrn Schubart, feine Vater- 
landschronik betreffend. (Uim) 1789. 8. — Be- 
forgt feit mehrern Jahren das Ulmwifche Intelli« 
genzblatt, worin viele Aufiätze von ihm fte- 
ben. — Gedichte im Schwäbifchen Mufenalma« 
nach für die Jabre 1783 und 1784. — Beyträge 
zu Elbe'ns Schwäbifchen Chronik, in mehrern 
Jabrgängen ; auch zum Reichsanzeiger und zu. 
dem in Leipzig herausgekommenen Allg. litter. 
Anzeiger... — Von Schubast’s Teutfchen Chro- 
nik verfertigte er in dem Jahrgang 1777. Nr. 14. 
17. 22-34. — Beyträge zum gelehrten Teutfch. 
land, — Hat auch vielen Antheil an der Le- 
bens - und Regierungsgefchichte des Papftea Pins. 
des 6ten, die Ade, Pfarter zu Zwerenberg, in 

feinem Verlag herausgab. — Vergl. Weyer- 
mann’s Nachrichten von Gelehrten aus Ulm, and 
Gradmann’s gel, Schwaben, 


4uıoB. KöL (M. A.) feit 1802 ordıntlicher Proſeſſor 
der Phil: zu Würzburg. ir 


* 


it er nicht feit 1799, fondern feit 1798; er if 
auch „Juflitzkommi/lar des dortigen Stadtgerichts 
und der Aemter des Bayrsüthifchen Kreifes. $$. 
Grondfätze des gemeinen Teutfchen und Preufü- 

- fchen Kriminalrechts, Erlangen 1797 (eigentl, 

1796). 8. | 


KöLLE (Jobann Ludwig Chrikian) Aarb am zoften 
Julius 1797. War D. der AG. Medicinalrath  - 
und arfler Landphyfikus zu Bayreuth: geb. zu 
Mönchberg im Fürfienthum Bayrınth am ı1%tew 
März 1763. $$. Difl. inaug. Spicilegium ob- 
fervationum de aconito, Cum tebula aeri incifa. 
Erlangae 1787. 8 maj. Auch mit einem befondırn 
Tits} ibid. 1788. eutfcher Auszug daranı un- 
| ker 


4 n. ıoB. KöLLE (H.C.E) Kriminalrath zu Bayreuth 


8 — 
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ter dem Titel: Genane Beftimmung der verſehle- 
denen Arten des Starmhuts (Aconitum); in Hop- 
pe’ns botan. Ta’chenbuch 1792. Nr. 7. Flora 
des Fürftenchums Bayreuth, gefammelt; befon« 
ders für Jugendiehrer, Oekonomen nnd Apothe= 

‚ker bearbeitet, und herausgegeben vonM. Thiod. 

“= Chrifi. Ellrodt. Bayreuth 1798. 8. — Vergl. 

" Allg. litter. Anzeiger 1800. S 1973. — Fikın- 
[chır’s gel. Fürkenth. Bayrenth B, 5. 


4u. 10 B. *) KöLLMER (Chrifosh Karl) — auch Re= 
" giflrator bey dem Polizeydepartsment zu Nürn- 
berg: geb. — am 29 September 1756. — Vergl. 
Wil’s und Nopit/ich’ens Nürnberg. gel. Lexikon 

Th. 6. S. 231- 232. 


46. :KöNIG (Chriftoph Philipp Ferdinand) ſtarb am 
" #4 Oktober 1804. a 


-KöNIG (Dietrich Auguft) färfll. Lippifcher Kanz- 
ler ſeit 1804 (vorher Regierungsairestor) und 
Landgohgraf zu Detmold: geb. au Lemgo 174... 
FS. *Verfalste alie Lippiiche Landesherrliche . 
Verordnungen feit der Mitte des Jahrs 1796. — 
Mebrere kleine Schaufpiele, Kantaten und Gele- 


-- genheitsgedichte. 


4B. KENIG (F.W.) — geb. — 1732. Sf. Der 

J Traktat von der verſebiedenen Beftimmung u. ſ. w. 
erfchien ohne feinen Namen. — Vergl. Grad. 
mann 's gel. Schwaben, 


.4u.ı108. KöNIG (J. Chrph.) feit'1798 Senior der phi- 
Zu lof. Fakultät, ordentlicher Profeffor der Staats« - 
wijfen/chaft, Bibliothekar der Univerfität und In- 

" fprktor der Nürnbergifchen Bıneficisrien zu Alt- 
dorf: nach Nopitfch ges. nicht 1754, fordern 
1752. — Verel: Wil’s und Nopit/ch’'ens Nürn- 
| berg. gel. Lexikon Th, 6. 8. 245 - 248. : 

10B. 





®) in beyden Bänden irrig unter KELMER, 


108. KENIG (K:'D. E. grwöhnlichnnr Karl) jetzt D. 
i der AG. — au London. — — 


AMIGSDORFER (Cölefio) Abbt des Benedikii- 

aierkloſtera zum heil. Kreuta zu. Donauwörth feit 

1794 (vorher mehrere Jahre ordentlioker Profeſ- 

' for der Pbylik auf der Univerfirät.zu Salzbarg)z: 

geb. zu Flotzheim bey Monheim in der Pfalz 

“ Nenburg . . .: SS. Sätze ans der Philofophie, 

Salzburg.1792:: 4 .. Tcauerrede über den 

. „ Histritt des hochwärd. Hrn, Placidus, Prälaten 

> des berühmten Benediktinerfiftes Deggingen' iin* 

„ "Ries. Donanwörth 1798. 8.7 — Einzelne Pre- 
digten. — Vergl. Baader’s gel, Bayern, 

4u10B. von KöPKEN (F.) $$. Der Hymonus auf 

J 


Gott u.ſ. w. erfchien auch anonymifch, . 


su 10 B. KöPPEL (J. G. SS. Vom den Briefen über 
die Fürftenthümer Ansbach und Bayrenth er/chien 

vpoecbh der 5te Heft 1798. — Vergl, Fikinfcher’s 
gel. Fürftenthum Bayreuth B. 5. F | 


208, KöPPEN (H. F.) jetzt Kandidat dıs Predigtamts 
e zu Ojchersieben, feinem Geburtsorte — SS. Der 
“ Freund der Erhöhlung. Halle 1800. 8. 


KöPPING (Siegmund Gottfried) Oberamtsadvokat 
‚und Adminifirator der Franki/chen: Stiftung zu 
Beautæen feit 1782: geb. zw Kiebitz bey Döbeln 
am 31 Juiius 1753. $$. Pill. (Praef. Erennng) 
Dubia circa varias iegis a&lonum & aetaum legi- j 
timerom interpretationes. Lipf.2778.4 .. Epi- 
ftola gratulatoris, cui isek mixtara de tribus, 


”s 


. ibid. eod. 4. Epift. grarul. Obfervatio juris 
civilis de examine teftium fecundum prineipie ju- 
ris Romani. ibid. 1776. 4. Gefchichte des 


Budifinifcheh Wai'enhanfes. Badifin 1790. 8. — . 
Nachricht von der in Friedersdorf »:y Neufaiz be- 
fehındın öffent'ichen Anfalt, æu Verlorgäng der 
sinhsimäfchen Armin; in der Lauſita. Monatsichrift 


1793: _ 


448. 


‚2793. B. 2::$..129 u. e. Anzöge der im 9. 


5 erfolgten Versinigung zwayer Wittwin - und 
Wi ifın- Verforgungsanflalten in Budiffin; ebend, 
1800. B. 1.8. 449 u. ff. — Vergl. Otto’s Lexi- 
kon der ———— Schriftfteller B. 2. Abtheil. 1. 


KöRTE, nicht aber - RORTE, wie S. 124 feht 


(A... M...C...) 88. Re⸗⸗ bey der goidenen 
Hochzeit des Hrn. A. G. Körte und der Fr. S.E. 
Körte, geb. Schrader. Haiberft. 1792. 8. 


4u 10 B. KöSTER (Heinrich Mattin Gottfried) Rarb 


4 B. 


ıoB. 


am 6ten December 1802. — Vergl. Neues gel. 


-Europa Th. 21: $. 1490-1496. . 


KöSTLIN (N.). $$. Beantwortung der Frages, 


"Welches find die ftärkften exegetifch - richtigften 
: Beweife, dals die Lebre von der Reebtfertigung 


durch den Glauben an Jefum wirklich im neuen 
Teftament liege und wahr (ey? in dın Auszägın 
aus dım Briefwechfel der Teutfchen Gefelfch. zur 
ge reinır Lehre (Balel- 1784). B. 2. 
St. — Abhandlung über Duldang; in dım 
——— für Liebhaber chriſti. Wahrheit und, 
Glückfeligkeit (ebend. 1790). St. 5 Einige Ges 


‘ danken über Aergernifs am Kreut —X ebend. 


(1793). St.5. — Vergl. ie Schwa« 
ben, 


KöSTLIN (N. F.) jetzt Fikar zu — — 
Vergl. Gradmann's gel. Schwaben. 


40. 10 B. von KOFLERN G. B. K.) Profeffor der Pan- 


dekten ift er feit 1767 und des Lehnrechts feit 1773 
(vorber war er feit 1761 auflerordentl. Prof. der 
Rechte), — Vergl. #eidlich’s biograph. Nach- 
fichten und Baader’s gel. Bayern, 


4u.ıoB. KOHLER (F.W.) $$. Auffätze in Haug's 


Schwäbifchen Magazin und in Bayer’s allgem, 
Magazin für Prediger. — Vergl, Gradmann's 
gel. Schwaben. | 

- 4u. ıo0B, 


/ 


4u. 10 


—— — 449 


B. KOHLHAAS G. I90 SS: Nachricht, den 


eigenen Verlag meiner Schriften betreffend. Re. 


gensb. 1785:8. — Zwölf.medicinifche Beobacha 
tangen über den äuflerlichen Nutzen des kaltei« 


- Waflers in: verfchiedenen Krankbeiten; in Ba: 


dinger’s Magazin für Aerzte B. 2. St.6. B. 3. 
St.2u.g. B. 4. St. 2. B. 5. St. 6. _ Gefebichte 
eines Rhevmatifmi arthritiei chonici, von einem 
Ungenannten; sbend. B. 9. St. 6(1787). — Re 
cepte wider Aberglauben und Vorurtheile in me- _ 
dicinifchen Dingen; in den Regmsburg. gel. Nach“ 
richten 1784. St. ı2 u. 25. Ankündigung über 
das Graner Bitterwafler; ebend. 1789. St. 06, . 
Auklindigung über die Entitehung der Regens- 
burg. botanifchen Gefellfchaft; ‘bend. 1790. 
St. 22. Ankündigungen über die Aufnahme 


der ordentl. und Ehrenmitglieder und Eleven zur 


botan. Gefellfchaft; ebend.-St. 27. 30. 32. 36. 39. 
45. — 1791. St. a1. 38. 49. — 1792. St. 20m. 
f.w. — Aehuliche Ankündigungen ftehen auch 


in der Jenaifchen Ailg. Litteraturzeitung, in der 
-  zmedicinifch-chirarg. Zeitung und in der Medicin, 


Nationalzeitung.. — Nachrichten, die Regens- 
burg. botan. Gefellfch. betreffend; is Hoppe’ns 
botan. Tafchenbuch 1795. — . Biographieen dee 
Medicizalraths, D, Kölle, des Graveurs Körnlein 
und des D. Haas; in der Medic. chirurg. Zeitung 
1798. B. 3. S. 217-223. 1799. B. 1. Beyl. zw. 
Nr, @2. S. 394-400. — Medieinifches Perfonale 


‘der Reichsftadt Regensburg; is dır Medic. Na- 


tionalzeitung 1798. Jan. S. 29- 31. Medieini« 
febe Korrefpondenz - Nachrichten;. chend, 1798. 
Jan, 5. 79- 74: April S. 396 - 400. May S, 423“ 
427: — 1799. Jan. März. May S. 508 - 512, 
5a5u.f. Nachrichten, die Regensburg. botan, 
Gefellfch. betreffend; ebend. 1799. B. 4. 5. 3805 
und im Intelligenzblatt zur Allg. Litt. Zeit. 1799. 


‚Nr. 163. — Becenfionen in der Erlang. Litte- 


ratargeitung. — Vergl. Gradmann’s gel, Schwa« - 


' ben und Baader’s gel, Bayern. 


F£ .ı0B 


4 sa | — — 


zoB, KOHEMANN (Martin) Aarb am Y5teh Januze 
1305. —  Vergl. Wil’s: und Nopitfoh’ens Nürne 
berg. Gel. Lexikon Th. 2.6. \ 


"40,208. KOHLREIF (Gottfried Albert) farbam aten 
May 15302. War geb. zuLübeck am zaften Okto= 
ber 1749. Ä | 


KOLB (Albrecht) Pfarrer zu: Hoiz/chisang im 
- Ulmifchen feit 1796 (vorher feit 1790 zu-Albeck 
und vord«m (eit 1787 Pfarrvikar zu Ettlenfchies, 
‚Steinheim, Pfahi und Geislingen): geb. zu Ulm 
am 3 September 1752 $$. *Heinrich:von Zu 
eine Erzehungsgefchichte eihes jungen Adeli- 
- chen. Kemp’en 1787. 8. — Antheil an den 
Beobachtungen zur Aufklärung des Verfandes 
und Herzens (3 Binde, Ulm 1779+ 1782. 8) 
vorzügl’ich am 3ten Band. — Nachricht von 
Georg Chriftian Raff’s Leben in Elben's Schwäb. 
Chronik 1790: $. 245; abgedruckt in: Bech’s 
Ratngeber für Reifende Th. 1. B. 2: St. 1. — 
Vergl, Weyermann:’s Nchrichten von Gelehrten 
aus Ulm und Gradmann’s gel. Schwaben. 


44.10 G ya (E.) 9. oben in diefem Bande HASSE 


48. _KOLBORN.(K. J. H.) leit 1804 geheimer Rath des 
Kurerzkanzlers zu Regensburg. F 


au. 10B. KOLLER (B. J.) feit dem 14ten Januar 1802 
Kanzifl. der erzherzogl. Oeflreichifchen Dirckto« 
vial- Gefand/chaft ‚bey der allgemeinen Reichsver« 
Sammlung zu Regensburg — %$. Die doppelte 
männliche Rache oder das Abentbener; ein Drama 
in a Anfzügen. 1790.8. (inder Augsburg. Sımm- 
lung). Die Wette; ein Scbaufpiel io.g Auf« 
zügen. 1791. 8. (ebind.). Obrift Steiran; 
ein häuslicves Luftfpiel in 3 Anfzügen.. Bafel 
3794: 8. — Die ihm beypeligtrn Gedichte (Wen 
1793), die Kinderfchanfpiele, und die Gediehte 

| in 


ee ——g] 458 


In den Wiener Mufenalmanachen find von dem 


Jolgındın — Vergl. Gradmann’s gel. Schwa- 


44.10 


ben S. sr u. f, 
B. KOLLER (Benedikt Sofrph Maria) farb am 


16 März 1798. War, nach verfchiedenen ver- 
drielslicsen Schickfsien, Auditor eines kaifer!, kön 
nigl. Infanterieregiments zu Linz. S. den vorber- 
gehenden Artikel. — Vergl. Baadır’s gel. 
Bayern, wo ihm aber Irrig Perbrechen aus Liebe 
und Konvenienz und Pflicht beygelegt werdenz 
dean fie gehören dem vorherigen zu. 


458. KOLLER (Jofeph Ferdinand Maria) Da diefer 
 Schriftfteller fchon im J. 1714 auf die Welt kam; 


fo fragie ieh bereits im 4ten Band 1797 an, ob 
er wohl noch lebe ? erkielt aber keine Antwort, 


Bey der Erfcheinung des Baaderifchen Werks 


hoff:e ich Auskunft hierüber zu erhalten, fand 
aber blos den Artikel:aus dem gel. Tentfchl. wie. 


‘ derhoblt. Nur dies lernte ich daraus, dafs dag 


zuletzt ftehende Buch: Der petrewe und fichre 


Gelcitsmann aus 3 Toeileo beſteat und 3 Autlagen 


erlebt hat, deren erfte 1763 und die ate 1770 er- 
fchienen find, 


u ıoB. KOLTITZ (A. G. F.) $6$. Die beften ir. 


difchen Segnungen, welche man für die Ehen 
der Regenten von Gott erbitten kann, Wittenb, 


12764. 4 " 


KONOLD (Johann) Verwalter des ehedem z 


Stuttgart gewe/enen Holländifchen Gefandten Stryck 
van Linfchoten *) zu... .: geb. zu Ulm 17$7. 
SS. * Vertheidigung des Patriotifmus der fieven 
vereinigten Prorinzen, wider diei falfchen Be. 
fchuldigungen der fatthalterifch gefinnten Par« 
tey, fowohl vor ganz Europa, als befonders vor 

Ffa allen 


TE — 


i *% Jeiat if es cin Herr van Spaan, 


— 
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allen is den Niederlanden unparteyifch Denken« 
den ; aus dem Holländifchen. 2 Tbeile. St. Gal- 
len 1794. gr. 8 — Vergl. Weyermann’s Nach« 
sichten von Gelehrten aus Ulm und Gradmann’s 
gel. Schwaben. | 


10 B. KONOPAK (C. G.) feit 1804 ordentlicher Profe/- 
for der Rechte auf der Unwerftät zu Halle (vor- 
‚her auflerordentl, Prof. dafelbft): geb. zu Dan- 
aig .». $$. Von dem Arceviv des Kriminal- 
rechts f. oben den Artikel KLEIN (E. F.. 


48. KOPETZ (M.N. A.) M.der Phil. D. der R. or- 
dentlichır Profeffor der Inflitutionen und Pandek« 
ten auf der Univerfität zu Prag, und Advokat des 
Königreichs Böhmen: gıb. zu Kuttenglan in Böh« 
mın am 7 Agril 1767. Ze 


4uıoB. KOPP (U. F.) erhielt zugleich unter dem 
asflen December 1802 die Direktion des Hofarchivs, 
und am ı$ten März 1503 das Prädikat eines gı- 
heimın Kabinttsraths, nahm aber im Januar 1804 
feine Entlaffung und wählte das Privatleben. $$. 
Das vun ihm angefangene Handbuch zur Kennt« 
nifs der Heflen - Cafl-lifcben Landes rerfaſſung und 
Rechte in alphabetifcher Ordnung Jetzt der Kon- 
fiflorialrath Karl Friedrich WITTICH fort. Zr 
lieferte 1904 den Öten Theil (von Kabe bis Mitvor- 
mund). | 


4u.ıoB. KORABINSKY (J.M.) Sein BildaMs vor dem 
| sten Bändchen von Bredetzig’s Beyträgen zur 
Topographie von Ungern (1804). 


4B. KORDENBUSCH von BUSCHENAU und THU« 
MENBERG (Georg Friedrien) farb am gten 

April 1402. Seit dem ıoten April 1770 war er 

auch Senior des Collegii medici zu Nürnberg. 

1790 lies ar ich in den Adelfland erhıben. — Vergl, 
Waldau’s Neue Beyträge a. f. w. B. 1. S. 494 - 

504. 541-540. — Fıkinfcher’s gel, — 

| ay- 


| — —— 453 
Bayreuth B. 5 (wo aber fein Sterbejahr unrichtig 


‚angegeben it). — MWill's und Nopit/ch’ens Nürn- 


berg. Gel. Lexikon Th. 2 u, 6 


KORNMANN (Rupert) ehemahliger Abbt des 


Benediktinerkioflers Prüfining oder Prifling unweit 
Regensburg feit 1750, grivatifirt jetzt zu... 
(war vorner Profeffor der Pbilofophie, Metbe. 
matik und Phyfik in feinem Klofter) : geb. zu Is- 
golfladt am a2 September 1757. ‚SS. Sätze aus 
der Poilofopbie und Mathematik. Kegensb. 1785. 
1786 und 1787. 8. Syſtem der theoretifcben 
Pbilofophie. ebend. 1786. 8. Sätze aus 


. der Payfik, und praktifchen Pbilofophie. ebend, 


1787. 8. *Die guten Untertbanen, ein 
ländliches Sittengemählde mit Gefang, in 5 Auf- 
zügen; von einem Freunde der Volkstugenden; 
Mänchen 1793. 8. Trauerrede anf den hoch- 
würd. Hrn. Frobenius, des h. R. R. Fürften und 
Abbtea zu St. Emmeram. Regensb. 179. fol. — . 


‘ Chronologifche Auszlige aus der Gefchichte des 


z08, 


44,10 


heil. Otto VIII, Bifcbofis zu Bamberg, und des 
Bayrifehen Herzogs Heinrich des Schwarzen, 
zur Beleuchtung einiger Münzen; in den Neuen 
hiflorifchen Abhandlungen der kurbayrifchen Akad. 
der Wilfenfch. (München 1798. 4) B. 5. 8. 641 - 
678. — Mebrere anonymifch gedruckte Thea- 
tertfücke, — Vergl. Bock’s Sammlang von 
Bildoiffen gel. Männer Heft 23 (1800). — Baa= 
dır's gel. Bayern, ⸗ 


KORTE. S. vorber KöRTE, 


B. KORTUM (J. C. P.) $$. Was ift von der 
Beiehte zu halten? eige Predigt, Nenbrandenb, 
1793: 8: Vermilchte Anuflätze über die Bie- 
nenzucht. Nenfrelitz 1796. 8. VorlKafige 
Gedanken über die Erbkontrakte der Prediger, 
als ein Beytrag zur Berichtigung zeitiger Urtheile 
über diefen Gegenftand. Nenftrelitz 1797. gr. 8. 


⸗ 


Befchreibung eines, — bey Nen-Branden- 


t3 ce burg 
! 


burg gefundenen wendifchen Monuments, mit 
hikorifeben Eriäuterungen zur näheren Befim- 
mung der Lage des alten Rhetra. Neu - Branden- 
burg 1798. 8. Ueber die Einführung der 
allgemeinen Beichte. evend. 1799.8 — Pre- 

 digt am Darkfefte nsch vellendeter Erndte; im 
Mantzei’s Ka/ualbibl. Tb. 2 (1798). - Anrede 
an feinen Bruder, als derfelbe von ihm kopalirt 
ward; sbend, Rede ‚bey der Kopnlation des 
Hrn, Pat. Z.; ebend. 


44108. KORTUM (K.G.T.) $$. Vollkändige 
pbyfikalifeh - medicinifebe Abhandlung über die 

| warmen Mineralquellen und Bäder in Aachen und 
Burfcheid. Dortmund 1798. gr. 8. 


4wıoB. KOSEGARTEN (Bernhard Chrikien) farb 
am 17 Junius 1803. War geb, 1722. — Vergl, 
feines Sohnes. Friedrich‘ Franz Amtsjubelfeyer 
B. C. Kofegarten’s n. f. w. nebft einer Skizze [ei« 
nes Lebens (Grevesmühlen 1802. 8). 


4u.ı10oB. KOSEGARTEN (€ ) feit 1803 D. der Rechts 
zu Hamburg — $$. Der Staat und die Jaden, 
eine wichtige Angelegenheit. ... . 1800. 8. — 
Die Schrift: * Was foll der Fürk feyn? er/chien 
ZU... 1797: 8. 


zsoB. KOSEGARTEN (F. F) felt 1804 Zehrer bey dır 
Kreisfchule zu Wenden in Livland (vorher von 
1802 ®is r303 hielt er fich zu Dorpat auf). 


4w10B. KOSEGARTEN (L.T.) $$. Yon dem ıflım 

. Band dr Rhuapfodien er/chien die ate Auflage 
801. — Non des Herrn Abendmahl die ate 
Auflage 1502. 


4u,.ıo8. KOSMANN (Jobann Wilhelm Andreas) farb 
| am 10 Septeinber 1804. $$. Berlinifche Blät- 
ter. sftes und ates nartal, Berlin 1803. 8. ( Mehr 

fol nicht hıransgekommun [ıyn), Für a , Ir 


— — 4855 


den; eis Wort zur Beherzigüng'an die Freunde 
. der Menfecbheit  ıfe und ate Auflage, : ebend. 
2803. — -gteAuflage. ebend. 1804. 8. Ge- 
 Mändnifle, meine Schrift für die Juden betref- 


fend. ebend.ıgo2. 8. — - Die Abhandlungen 
von dem Menfchen und der Teehnotopie in Streit's 
Militäri(chen En-yklopädie (Berl. 1800. gr. 5). — 


‚Von den: Deukwürdigkeiten -ünd der Tagsge- 
Srbichte der Prerfl. Staaten gab er ner moch'das : fie 


Siück des Jahrgangs 1902 heraus. Woinigflms 


‚ „flieht nur noch anf diefem fein Name. An ihrer 


Statt /cheint er. die Kerlivifchen Blätter ange/an- 


‚gen zu haben. ‚Uebrigens find jene Denk würdig- 


keiren mit dem Jahrgang 1803 geſchloſſen. je- 


’ doch fo, daf-dr Ferieger Belitz den November 
: 2802, 10ie auch den Novamber und Decembır 1803, 

‚bis diefe Stunde /chwldig geblieben ifl, folglich fei- 
‚mer Känfern ‚zwey defekte Jahrgänge pelirfert 


hat,: i 


eu 108. von. KOTZEBUE (A, F. E.) feit 1803 privas 


u 


tifirt er zu Berlin — $$. *Urpartbeyifebe Un- 
terfucbung :über : die, Folgen der Franzölifchen 
Revolution auf das übrige Europa, von A.v. K. 
Thorn 1794. 8. — Yon der Sammlung never 
Schaufp'ele. er/chien der. zte, 6te, 7te und Ste 
Band 1801, der gte und sote 1803, der zıte 
3804. | 


48. KRACH (I. 6.) jetzt Pfarrir zu Reglisweile. 
... 1. Maweit Dietenheim- im, Schwäbifch- Ritter/chäftli- 


u 
Oktober 1759: 


chen. SS Yon feinem Wirk: Die heil, Schrift 


+0. ſ. w. ör/chien auch der ate Theil. 4  Vergl. 


Gradmann’s gel. Schwaben $.:gr4.1,'862; 
RAGELIUS: (Gy — geb ww Beinen dms..; 5 
re RATE — 


zoB. ‚KRSMER. (G.): Baadır. im;gel. Bayern (agt.ag 


ni Pfarr » Koadjutor zu Berndorf, unweit Salz. 
rgı 
Fly KRäs 


MT —— 


sb «KRAMER: (Johann Erhard) Reichsladt Nürnber- 

- gifcher Marfchkommiffar zu Nürnberg feit 1797: 

"geb. zu Bruck unweit Erlangen am sten Julius 

‘2765. $$. Verfuch einer kurzen Darkellung 

* der Gefchäfte nnd Obliegenheiten bey elütreten- 

den Durenmärfchen und Einguartierungen frem« 

der ‚Kriegsteruppen. Mit 4 Tabellen. Nürob, 

‚2799. 4. — Vergl. Nopit/sh im Nürnberg. Gel. 
Lexikon Th, 6. 


KRAFFT (Johann Martin) veichsgräflicher erfiır 
Prediger zu Orttmburg: geb. zu Erlangen 1756. 
FS. *Reden nnd Gebete, weiche bey der Con- 
firmation des Erbgrafen zu Orttenbarg, Johann 

: Karl, und deflen älteren Sehweft:sr, Luiſe Karo- 
line, gebalten worden find, (Ohkue Druckort) 
1795.8: (Der Nam en unter der Dedikation), 
Predigt über Matth;, XXI, 13-22. Sulzbach 
1800. 4. Friedensdankpredigt über P/.C, 1- 5. 
(Ohne Druckort) 1801. 4. — Vergl. Fiken/cher’s 
gel. Fürfenchum Bayreuth B. 5. S. 126 u. £. - .. 


3. KRAFFT (S. A.) Vergl: Fiksmfchir's gel. Für- 
. ſtenth. Bayreuth B. — / ® 


40.108. KRAFFT (Wolfgang Ludwig). farb am 
“ır ° X März. 1804. 


4u.ı0B., KRAFT (J. G.) ehe er 1766 Pfarrer zu Kre- 

x ' mitten wurde, war er von 1759 bis 1763 Rektor 

i der _—. —— —— und von 

763 bis 1766 Feldprediger des damahligen v, 

«-. Thaddenifchen, jetzt v. Kalkreuthifchen Infante- 
rieregiments.. — | 


48.108. : KRAHNMER (C. A.) Vergl. Otte’s Lexikon 
: der Oberlaufitz, Schriftkeller:ß, 2. Abtbeil. ı. 


8. KRAMER (Joschim ' Vergl. Gradmann’s gel: 
vn "Schwaben, — en — 


48 
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48. KRAMMER (M.) ward zu Kade des J. 1804 in 
— den Raneftınd verſetet. 


au.1oB, KRAMP (C.) — zu Cöln. - 


gu.108. KRANZ (F: A.) Vergl. Baadır’s gel. 
°°. Bayern, 


Ps ıoB. KRAPF (F. 1.) — geb. zu Kmzingen an der 
0. Eizam. .. Januar 1754. — 


4B. von KRAPF (J. A.) auch D. der Theologie: geb. 
| 2u Donane/chingen am 23 April 1743. $$. Ge«- 
fehichte der drey letzten. i.ebensjahre Jeſa von 
9. 9. Heß, zum ‚Gebrauche der Römifch- Ka- 
»tholifeken and Griechen eingerichtet, 2 Theile, 
Wien 1784. 8 _*Meine Erinanerangen über ' 
‘die gute Erziehung der Kinder; von einem Kis- 
derfreunde, Bregenz 1791. gr. 8 8. 


KRASS (Franz Xaver) ‚Prediger des Kapuziner- 
ordens, chedem zu Hildesheim; jetzt zu... . 
gib. zu... $$. Einige Kanzeivorträge, ge- 
balten in der Kapuzinerkirche in Hildesheim, 
von dem verjrgten und verbannten P. Franz Xa- 
ver Kraß. (Ohns Druckort) 1796. 8. = 


 4u108. KRATZENSTEIN (F, W.) lebt noch; nach« 
2 dem er in einer bedenklichen Krankheit wieder- 
oult war todt gefagt worden. %$. es frinır 
Praktifchen Abhandl. von Verfertigung fcaöner 
und aceurater Riffe er/chien eine neue Auflage zu 
Nürnberg 1779. 8. Ganz umgearbeitet, auch 
mit Zufätzen und beriehtigenden Anmerkungen 
ver(eben von Franz Karl Schleicher u. [. w. 

* Nürnb. 1799. 8. | | 


4u,20ß. KRAUS (Johaun) in Anfebung diefes Schrift- 
ftellers (acht man in Baader’s gel. Bayern verge- 
bens nach Auskoaft. 


Ffs KRAUS 


PCT 


-(:K 


RAUS (Jofeph) Welipriefier und; Beneflciat dm 
Klofler Sehlmgthal zu. Landshutis.geb. zu Erding 
in Nisderbayern am ı Oktoser 1763. $$. *Ge- 
witter- Katechifmps, oder Üntersiebt über Blitz 
und Donner, und die Art und Weife, wie man das 
Leben dsgegen fchützen und reıten kann, Augsb. 
2790. 8. ate Avflage, ebend, 1797. 8. ste 
Auflsıge. ebend, 1799. 8. % Yabeln für un« 


ſere Zeiten ui.d’Sitten. a.Bündchen:. Strasburg.m, 


Mainz (oder vielmehr Laodahnt) ago. 8 — 
Auffätze in periodifchen Schriften. — Vergl. 


‚Baadır's gel. Bayern, _ — 
KRAUS (Ulrich). Hütten- und Hammerverwalier 


4. Io 


anf. dem Hirzınhainer Hüttmwerk bey Hedıra 
(wo liegt aber diefes. Hedern?):, geb. u... 
SFS. *Eleomore von Frauenflein; eine Gefchichte 
aus den Zeiten der Ritter. ıftles Bändchen, Re- 
gebsburg 1795. 8: # Kloftergefebichten für 
Jänglinge und Mädchen. Freyburg 1796. 8. 
*Neue Kioftergefchichten U. f. w, Frapkfust 


2799. 8. 


u. KRAUSE (A.M.) war erft Rektor zu Erms- 
leben im Halb»rfädtifeben, alsdsen zweyter Pre- 
diger zu Schwauebeck bey Halberftadt bis 1787, 
da er diefe Stelle freywillig verlies, nach Lon- 


: don gieng,. und eine Zeit lang dort lebte un 


predigre, 1788 aber nach Beriin reifete, wo e 
privatifirte and dann 1700 die Presigerftelle zu 
Grammsdorf im Magd:kurgifchen erbielt. $$. 


‚Abfchied»predigt lüber Apoftelgefch. 20, 32. ge- 


baiten am Sonntage Trinit. in der Philadelphen« 
Kapelle in Petticaat- Lane Whitechapel. London 


— 1788. 8. . Friedenspredigt über Pf, 100, 4. 5, 


5 J 
zoB. 


am 29 Febr, 3759. $$: 9.138. Z, 18 Setze man 


Kötben 1795. 8 — Vergl. Eduard Rofenfiock's 
Leben Th, z. $. 256- 259. 


KRAUSE (C. S.) felt 1804 Kammerafieffor zu 
Bayreuth: geb. zu RKaſenitæ im Stift Merfeburg 


nach 
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J neck Empfindfamkeit hinzu: is’ dem Tentf-hen 


Mufeum, Ebend, Z. 33 |. Uaterfüchung, fi. Un 
terflechung, 


KRAUSE (G. B.) — nicht zu Krammendorf, 
fondern zu Ärommendorf, und zwar feit 1771. 
85. Einige Auffätze in dem Schleffchen Ailer« 
ley. — Vergl. Ehrhardt's Presbyteralogie des 
 Erangel, Schlefiens Th. 2. S.3e7-309. Ä 


u zoB, KRAUSE (Joh. EChph.) $$. Corpas prae- 


eipuorum medii sevi feriptorum,. Tomrs Il. goi 
fpeciminis loco continet Lamberti Schafnabur- 
gınfis Annales rerom in Germania aun, 1039- 
2077 gefarum. Edidit, notulis indicibusque in- 
fſtraxit Halse & Lipf 1797 8 maj. (Auch un 


wer dem Titel: aber Schafnaburgenfis Anna- 


les rerum in Germ:nia ann, 1039- 1077 gefta- 
zum; .denuo edidit Ke.) — Seins Gefchichte 
der wiehtigften Begevenheiten des heutigen Ku- 
ropa hat ul. Aug. Rımer wit dem 6ten Band 


. fortgefetzt 1302. —  Recenfionen in der Allg. 


Litteratarzeitung.. — Vergl Jarift. Litterator- 
zeitung 1799. Iotelligenzbl. S. 9-ı2. Denk, 
würd, der Mark Brandenb, 1809, May $. 569” 
575. 


4u.1o#. KRAUSENECK (J.’C.) farb nicht als Kam« 


merregiflrator, fondern als Kammer/chritar. SS. 
* Feldgefang eines Teutfchen Grenadiers in Nord- 


amerika, Bayreath 1778. 8. Idylle; die 
giückliebe Wiedergenefung des Kammerpräfiden-, 
ten von Flotow. ebend, 1790. fol. Volks 


lied, ebend, 1792: 4. — Lieder; in C. H. 


| „ Sebmid’ s Anthologis der- Tunt/chen B. 2 (1772). — 


"Verfchiedene Gesichte und Iaylien; in dem Al- 
manach der Teut/chın Mufen (Leipz. 1773. 1777. 
1781). — Gedichte; in dem Tafchenbuch [ür 
Dichter w. Dichterfreunde (Leipz. 1774-1780), 
duch is J. HM. M. Ernefti’s prakt. Handbuch dev 
Bersdf. u. Dichtk. us 1784. 8); is — 
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Fränk. Muafınaimanack (Nürnb, 1787. 12); ds 
dım Teut/chen Mujeum, und in einigen andırm 
Zetfchriftmn. — Burggraf Albreeht der Schöne 
und Karinte von Orlamßnde, eine dialogirte Ge- 
febichte acs dem 14ten Jahrhundert: im ‚dem 
Fränkifchen Archiv. von Büttner, Kerl u. Fifcher 
(Ansbach 1790. gr. 8) B. r. Nr... — Ge- 
dicht, dem Hrn. Direktor Uz gewidmet; in der 
Ansbach. Monatsfchrift B. a. H. 5 (1794). 
S. 454 u. ff. — Viele eivzelne Gedichte wit 
feinem and obre feinen Namen, auch in fremdem 
Nımen. — Gabheraus: D. Joh. Grorg Eman. 
Roßner’s Sammlung eiviger Gedichte. Bayreoth 
1773. 8 — Vergl. Fikenfcher’s gel. Fürftenth. 
Bayreuth B. 5. | 


4u.108. KRAUSHAAR (Lorenz) feit dem Anfang des 


J. 1804 Metropolitan der Klaffe Woliskagen im 
Hıffın - Gaffelilchen: geb. zu Nieder - Aula im 
Fürfiınthum Hersfeld am 19 September 1764: 

$. Plan zu einer Armenpflege für die Stadt 
Hersfeld. Hersf. 1798. 8 — Einzelne Gedich- 
te. — Vergl. Strieder B. 14. $. 75 **). 


4u.10B. von KREBS (Heinrich Jobaun) farb am... 


May 1804, nachdem er 1803 fein Lehramt bey 
der Artilleriefchule zu Kopenhagen niedergelegt 


hatte, 


KREBS (J. P.) feit 1800 Konrsktor des fürfl. 
Gymnafums zu Welburg (feit 1795 Kollabora- 
tor, nachdem er Mitglied des pbilologifchen und 
pädsgogifchen Seminariams zu Halle gewefen 
war): geb. zu Glaucha bey Hallı am 4 Julins 
1771. $$. Verbeflertes Regiſter zur zten Aus«. 
gabe von Heinzeimann’s Griechifchen Lefebuch 
(Halle 1793. 8) und zur zten Auflage der von 
A. HB. Nitmeyer beforgten Ausgabe von Sophos 
elis Philoftetes &c, (ibid. 3795. 8) 
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435. KREGTING (Andreas Jofıpk) farb am 15 Ja⸗- 
nuar 1803. | 


4uıoB. von KRENNER (J. N. G.) feine ganze jetæl- 
Ä ge Titulator it: kurpfalzbayrifcher wirklicher ge- 
heimer Bath und Referendar bey dem, gehrinen 
Miniferialdıpartewent der auswärtigen Angele- 
genheiten zu Münchin feit 1799. S$. Ueber 
gewifchte und folgende Weiberlehen zach den 
Gewohnheiten und Gefetzen der kurfürftl. Le- 
henböfe in Bayern, mit mebrern.nech ungedruck« 

ten Urknoden und einem Anbange Über den Ur- 
fprung der Bayrifchen Beatelleben, Raftadt 1798. 

8 — Auffätze in dem Münchner Iotelligenzæ- 

blatt. — Die Ueberficht des gojährigen Kriegs 

ik in 8 cearuckt. — Vergl. Pridlich’s bio= 

graph. Nachrichten und Baader’s gel. Bayern, 


48. KRETSCHMANN (C. G.) — geb. zu Zittau am 
zo. November 1744. (nieht, wie Otte im Lexi- 
kon der Oberisutz. Schriftkeller (chreibt, am 
ıı Nov, 1745). 


4u.10B. KRETSCHMANN (RK. F.) Stiefbruder des 
vorbergehenden, $$. *Fünf ausgefuchte Luf- 
fpiele aus dem Theatre Italien des Gherardi. 
Berlin 1762, 8. * oh. Pıter Willsbrand’s, 
königl. Dänifehen Appeilations - Jaftitz - und 
Oberkenfiitorlal- Raths, wie auch Polizeydirek- 
tors za Altona, Innbegriff der Polizey; nebft 
Betraebtungen über das Wachsthum der Städte; 
aus dem Franz, überfetzt und mit einigen An- 
merkungen ver(ehen. Leipz. u, Zittau 1766. 8. 
Zu Gellert’s Gedächtnifle. Leipz. 1770. gr. 8. 
*Der Barde am Grabe Kleift’s. ebend. 1770. gr. 8.. 
Kleine Gedichte, ıfte Sammlung. ebend. 1775. 8. 

' #Reile nach den Badeörtern Karlsbad, Eger und 
Töplitz, im Jahre 1797. ebend. 1798. 8. Fa⸗ 
bein, Allegorien und Gedichte, ebemd. 1799. 8. 
(Machen auch den 6ten Band feiner [ämtlichen 
Werks aus). Kleine Romane und Eırzählan. 
gen.- 
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gen. ıfter Theil. ebend. 1799. — ater Theil; 
ebend. 1800. 8 — Kapun’s Abfall und Strafez 
(nach dem Litein. des Sılius Italicus erzählt); im 
Meifiner’s Apollo 1797. H. 10. S. 151-172. — 
Ueber Tentfebe Gerechtigkeitspflege; in der 
Laufitz. Monatsfchrift 1796. B. ı. $. 76 u. ff, 
Apologen; ebend. 1900. B. 2. S. 85 uf, — 
Auffätze und Gedichte in W. G. Becher’s Tau 
fenenbuch und Almanach zum gefeliigen Vergnü« 
gen für die Jahre 794, 1795, 1796, 1797, 1798, 
1799, ı8co u. 1801. — Mariane Rofenfeld, 
eine pcofaifche Erzählung; in deflen Erhohlun« 
gen B. ı (1796). Noch mehrere Eraäbluugen 
und Gedichte in den folgenden Bändchen; z.B, 
im 4Aten: Modebilder — Der Unzufriedenre. — 
In der Leipziger Monatsfchrift für Damen (Leipz, 
1795 u. ff.) verichiedenre Aufiäize, als: Neu ver- - 
beflerte Haustafel für Herrfchaften — Mariechens 
Lebenslauf u. f. w. — Haben die alten Ger“ 
maoen Barden and Druiden gebabt, oder nicht ? 
in Wielana’s N, Teut/chen Merkur 1800, St. ır. 
S. 168-192. — .Die Komifchen, Iyrifchen und 
epigr. Gedichte er/chienen nicht zu Halle, fondern 
unter der Angabe Frankf. u. Leipz, (eigenti.. 
Bautzen). — Vergl. Otto’s Lexikon der Ober- 


laufitz. Schriftfteller B. 2. Abtheil. ı. S. 336-340, 
KRETSCHMAR (Benjamin Gottlieb) Kandidat 


des Predigtamts zu Zittau: geb. zu Löbau am 
5 September 1721. 88. Der heilige Chrit und 
Friedensfürft, als der einzige wahre Troft bey 


 bekümmerten Weybnachten, Zittau 1756, 8, 


Bemühungen für die Jogerd. ebend, 1756. 8. 
Ob ein Menfch feinem Schickfale entgeben könne? 
(eine Gelegenheitsfchrift).,. ebend, 1758. fol, 
Nachricht vsn dem groflen Comet, welcher 1757 
in den Monaten April and May fichtbar erfchei« 
sen wird; nebfk Krörterung der Frage: Was 
wird der neue Stern bedeuten ? ebend. 1759. 4 
Letzte Pflicht bey — Hefter’s Tode. ebend, 
1761.fo. *Monatliche Nachrichten. ö Stheke. 

sbend, 
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ebend. 1762. 4 Vermifchte Gefchichte, 
12 Stloke, ebend. 1763 4: - Die Güte Got« 
tes bey dem entletzlichen Feuer der drey Städte 
Zittau, Dresden urd Wittenberg. (1763). 4. 
* Nachlefe einheimiicher und auswättiger Nach« 
sichten, (Zittau) 1764 - 1773. 4. * Das 
Neurfte aus der Eoropäifchen Stastengefchichte; . 
(wöchenti, ein halter Bogen). Zitteu 1778-1779: 8. 

 Maucberley zum Nutzen und Vergnügen. ebend, 
1779. 8. Wöchentliche Nachrichten; (wö« 
eh:ntl. ı Bogen). ebend. 1800. 1501. 8, — Vergl. 
Otto a. a. O. 


48. KREUCHAUF (Franz Wilhelm) farb am 16 Ja- 
> nuar 1803 $$. Recenfiozen in der Bibliothek 
der (chönen Wiflerfebaften, — Vergl. (Eck’s) 
Lelpæ. gel. Tagebuch 1803. S. r. 


40.108. KREVSIG (F.L) feit 1803 kurfärfl, Sach- 
cher Leibarzt mit dem Charuktır eines wirklin . 
chen Hofraths zu Dresden... 2 ‘ 


4u10B KRICKENDE (Sam.) — war .gıb. zu Soldan 
Ze in Ofipreuffen *) — $$. Dafs uns das Sterbe- _ 
bett= mnferer Freunde nutzbar und lehrreich feyn _ 
könn®, Berlin 1759. 4. — Ueber die Wild. 
mutben der Geiftlichen; inLöwe’s und Brieger’s 
Neueſten Magazin für Oskonomen B. ı. Lief. 3 
(1796). | | 


10 B. KRIEGE (W.L.) vorher bis. 1796 Prediger an 
der Charit@ und Invalidenhauskirche zu Berlie — : 
geb. zw Lienen in Tecklenburg am ı5 Februar 
2761. $$.. Ueber die Klage, dafs die Weit im- 

> Ä mer 


®) in Ehrhardı’s Presbyterologie des Evangel, Schlefiens Th. 2, 
‚9. 192 heifst es zwar, er (ey aus Memel gebürtig gewes 
den: allein, auf dem Titel der oben benannten Schrift 

nennt er fich ausdrücklich ; Sammel Krickende, aus Soldan 

in Preuſſen. | | 
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mer fchlechter werde; im der. Tentfchen Monats« 
fehrift 1794. S. 67- 87- 


4B. KRIEGEL (Chrifian Auguft) farb am r Okto- 

ber ıg03. $$. Trauriges, doch fchuldiges Denk« 

mahl der kindlieben Liebe und Hochachtung u, 

f. w. Leipz. 1759. 4. De Diaconiffa, Cal. 

Martüs a. c. 1767 rite elela.. Lipf. 4. (ift. von 

‚der fchon angeführten Schrift ähnlichen Inhalts 

verfchieden). — Eine Abhandl, im aten Band 

der Schriften der Leipzig. Gefellfch. der freyen 

Künlte... — Vergl. Eck's) Leipz. gel. Ta- 
gebuch 1803. 8. 98 n. £. 


40. 108. KRIES (F. C.) FS. Yen G. C. LICH« 

TENBERG’S vermifchten Schriften er/chien der 

zte Band ıy01, der 4te und ste 1902, der 6te 

und 7te ıg03, der Ste, der zugleich der letzte 
ik, 180% 


‚gu.ıoB. KRITTER (J. A.) — andern Nachrichten 
zu Folge foll er zu Hannover gebohren worden 
feya, Vergl. Allgem. litterar. Anzeiger 1300, 
S. 1985. $$. ‚Prüfung einer kleinen Schrift un» 
ter dem Titel: Ankündigung und Plan einer all- 
gemeinen Wittwen- nad Waifenkafe, welcher. 
nie ein Umfturz droht. Frankf, am M. 1798. 8. 


Yu,ı0oB. Gräfin von KROCKOW (Luife) farb am 
g Februar 1903. War zuletzt feit 1797 mit ei- 
nem Herrn von BRAUNECK in Weßtpreufien 
vermäblt, u 


10 B. KRUNCKE (Claus) feit 1802 Heffen- Darmfädti- 
[eher: wirklicher Steuerrath und Ober - Rhıindan« 
infpektor zu Darmfladt, wie auch [eit 1803 Kam- 
merrath und Mitglied der Gefstsgebungskommi/- 


fion dajelbfi. 


u, 10B. KROPF (Martin) farb am 27 Januar 1779. — 
Vergl Allgem, littetat. Anzeiger 1796. S. 184. 


3797. $. 247 U. 730 
4u. ı0oB, 


9* 
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4. 10B. Frau von KROSIGK (G.) fell 1803 Yorke 
. . erin dinee Erziehungsanfalt zu Berlin, u 


quıoB. KROYMANN (J. eder G.) 56. Kon dır 
Anleitung zum gemeinnützigen Rechnen er/chien 
die gte Auflage 1804, und von dir Erften Aniei« 
tung zur Kenntnifs der gemeinnützlishen Algebra 
die ate Auflage 1804. | 


-  KRUCKE (S... F... M...) Infpshtor des Schul. 
u. . meflerfsminariums-zu Ditmeld: geb. zu... 
SS. Befchreibüng einer pädagogifchen Reife ins 
nördliche Teotfchlnd ..„. — Befchreibung 
“tr Einrichtung des Detmoldifchen Schulmeifter« 
i feminariums;: in: Pfenninger’s Kırchenboten . . . 
} So mangelhaft ward diefe Netitz.aus Wedaigen’s 
{ Weßtpbäl. Nationalimiender auf das J. 1804 ent= 
lehnt. Von gleicher -Befchaffenheit find leider 

auch die übrigen, —— 


.* KRÜGER (Wilhelm) Lehrer au der Handsisfchale 
28 Bırlin: geb. ZU... s$. Lefebuch für 
vaterländifche Klementarfchuien „ . .: Berlin 

. 2800. 8. | i 


KRÜGER (Wilhelm Auguft Leberecht). Rındant 
im 'königl. Charitikaufe au Berlin: geb. zu... . 
$$.. Ferfachh, die teutfche Rechtfchreibung auf 

- einfachehe.und unferwerflich richtige Grondfütze 
zurück zu bringen, Berlin 31797. 8. 


zoB. KRÜLL (F. X.) feit dem 24 Nor, 1799 D. dır 
Aesute und anfjerordentlicher Profeffor des Bays 
‘ Vifch- bürgerlichen Landrechts, des Tent/chen Pri= 
watrechts, der, Teut/chen Alterthümer,, der Ge 
/chichte der in Tent/chland geltenden Rechte, der 
Eucyklopädie und Methodolog-s der Rechktaui ſſon- 
chaft auf der Univerfität zu Landshut: geb, zu 
Kelheim an der Donau am 15 Februar 1709. — 
Vergl. Baadır’s gel, Bayern, | 


Gg 43108, 


\ 
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B. KRUNITZ (J.G.) $$. Der ıfke Theil von 
W. Lswi’s phyfifcch-chem. Abhandl. and Walis- 
eins chemilche Grundfä:ze des Ackerhaues flchım 
auch in dem Getmeinnützigen Natur - und: Kunft« 
magazin Th; 2 (Berlin 1764). — Vergl. Kos 
mann’s Leben deflelben io den Denkwlürd, der 
Mark Brandenb, 1797; April 8. 372+39r. 


KRUG (L) — geb. zu Halle 176... ss. Yen 
dım Topogräphifch =» ftatiifch + geograph, Wor- 


. terbuch der Preufl. Staaten er/chien der gte und 


48,10 


letzte Band 1803. 


B. KRUG (W. T.) feit Ofters 18os ordentlicher 
Profe[fer der Phil. auf der. Uniuerftät zu Königs- 


bırg (war nie Adjankt: der: philof, Fakultät zu 


Jena, fondern ftets daflelbe bis zu feinem Ruf 
nach Frankfart an der Wider) — 68. *Und er 
foll dein Herr feyn, zMaf. 9, 16; ein Beytrag 
zur Berichtigung neuer Mifsverfändnifle und zur 
Abfkellung alter. Mifsbräuche,. (Jena) 1797. 8. 
%jeber Herders Metakritik und deren: Kinfüh« 


_ zung ins Publikum durch den Hermes Pfycho« 


mpos. Nebft einer Beylage. (Leipz;) 1799. & 

Philofophie der Ehe; ein Beytrag zur Philofo= 
pbie des Lebens für beyde Gefchlechter, Leipz. 
1800. 8. — Von dem Verfuch einer (yRemati- 
fchen Eneyklepädie der Wiflenfchaften er/chiem 
der ate Theil 1797, und des zten Tbeils :ften 
Bandes ’ıfler und gter Heft 1804. Diefe auch 
munter dem Titel: Eocyklopädifch - fcientifilche 
Littetatur. ıfter und ter Heft. — Er ifi nicht 
Verfaffer der Diſſ. de Socratis in philefophium 
meritis, fondırn Chriftian Friedrich Liebegett Si. 
mon, der damahlis (1797) in Wittenberg Audirte, 


‚ und jene von ihm Jeldf ausgtarbeitete Diff. unter 


Krug’s Vorjitze vertheidigte, jetzt aber Diakonus 


‘zu Merfeburg if und fich feitdıem auch. als throlo« 


gifcher Schriftfleher gezeigt hat. — Er iſt auch 
nicht Verfaſſer von Gelegenheitsgedichten. — Der 
Titel; Kleine pbilofsphifche Schriften A 4: 

— 288) 


& 


Y 
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S. 288)-if von dem Verloger in Jona rigenmäche 
üg einigen kltinern Schriften. vorgedrucht worden, 


Mie der Pırfaffer vorher bey ihm einzeln hatte ver- 
legen laffen. und die auch im gel; Teut/chl, untır 


ihren befondern Titeln angeführt find. — Die 
ate Sammlung der Bruchfllüicks aus meiner [es 
bensphilofephie erfchisn, wicht 1802, fordern 1801. 


4u10B. KÜCHLE (J.G.) auch Privatichrer der Phyo 


fik zu Memmingen — $$. Anonymifche Auf» 
fätze in Journaien, meißers phyfikalifchen Ina 
halte. — Vergl, Gradmann’s gel, Schwaben. * 


KUCHLER (Karl Benedikt) farb ı5or. War geb, 


zu Leipzig 175.. $S$- *Der Menfchenfreund 


“ Franz Fairborn ; ein komifcher Roman, in & Theis 
. „ Jens frey nach dem Englifchen bearbeitet. Zeitz 


» 


u. Naumburg 1793. 8. Tbe King Lear, a 
Tragedy by Will. Shake/peare,, with explanatory 
annotations, Zeitz 1794..8. _ — 


KäCHLER (K. C.) $$. De ecauſſa, guare Jos 
fephus patrem non ante de fe certiorem reddides 
sit, quam fratres,in Aegyptum venif; t, ad 
Genel. XXXVII. Weiflenf. 1798. 4. Auch im 
Pott’s #. Roperti’s Syloge Commintationum theol, 
Vol, III. Nr. 10 (1802). Br — 


gu ” KüHN (K. G.) feit 1803 ordentlicher Profep 


Pe 


or der AG, zu Leipzig, feit 1801 auch wirklia 
cher Beyfizer der medicinifchen Fakultät (vorher 
aur fubtiteirter).. $$. Die Veberfetzung von 
Lara’s Tafchenbuch der Wundarzueykunf er= 
ſekien auch unter dem Titel: Tafchen- Lexikon 


für Chirurgen und Wandärzte; ‚enthaltend Alles, 


was bey vorkommenden Fällen zu wißlen und 
fich Raths zu erhoblen nöthig it. «Bänder Leipz, 
1800. 8 ; ugs a: 


44108, . KüHNE (Ernf Ferdinand). farb am agfen, 


‚Oktober 800. War Juri⸗ Praftticus zu Leipzig, 


Gg2a J legte 
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legte ſiel aber'mehr auf die fchönen Wiffenfchafs 

- ten: geb. dafelbfi am 29 Oktober 1755. 88. 
Soil noch einige anonymifche Schriften 'verfer- 
tige haben. * | 


+B. .KüHNGL, (Chrifian :Gottlieb 1) Rarb um 8 Fe« 
ß „braaf 1805. J 


n.10B, K6NNETH.(J. Th.) — Vergl. auch 
ie . .feher’s gel, Fürftenth. Bayreuth B. 5. Fihene 


au, 108. Freyberr von KüNSBERG (F. P.) feit 180g 

| " kurpfalsbayrifcher Landesdirektionsrath im Fürs 

Aent hum Bamberg für das Berg-und Hüttenwi« 

= fen, zu. Bambırg. ri 


48. _KURSCHNER (Johann Chrioph) farb am x May 
"> 2801, als orwannter Stadiphyfikus zu Apolda und 
— Landphyfikus des Amtes Nudır- Roßla. 


yı. ar: 
4u.soB. Freyherr von KURSINGER (F. A.) War 
nach Bazder’s Angabe geb, — 1727. 88. Meh- 

=." gere anopymifche Deduktionen, und Gelegen- 
en” Yeitsfchriften’ Kaatsrechtlichen Inhalts. — Vergl. 
di Weidlich’s biograph. Nachriehten und Baadır's 
* gel, Bayero, Aunco Beyträge zu feiner Biographie 
3 jn den Rastswiflenfchaftl, und jari. Nachrichten 


1799. Nr. 42 u. 43. 


:KBSSIN:(]. ;.'Ch...) ein lediges Framenzimmir zu 
—MSeuittga⸗? geb. zu... 88. * Allerneneftes 
Schwäbifehes Koebbneh, enthaltend eine Sasmm« 

lurg vieler Vorfehriften von Koch-und Back- 
werk, Faftenfpeifen, eingemachten Sachen, Spei« 
fezetteln, und einige dahin einfchlagende Lebren 
und’Regeln. Stuttgart . .. 8. ate verbeflerte 
Ausgabe. ebend 1799. 8. Kam auch unter dem 
ı Titelheraus: Göppinger Kochbuch. gtef Theil. — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. ai 


gu,roB, KUSTER (E. G.) war. Generolluperintendens 
un Mffeffor des ' geifllichen - Gerichts — 
Er SE | chwuig, 


v _ fehweig, auch Superintendent der Campenfchin In. 
— — $$. Hinterlaffene Werke von Mon- 
e/quien; nach feinem Tode.als ein Nachtrag zu. - 

‚feinen Werken herausgegeben ; überfetzt u. {. w. 
Altenburg 2798. 8. Ofindien is Hinficht 
auf Earopa, von Augmetil und Dupsren, über- 
fstzt. 2 Theile, Altenburg 1799. 8. 


40.108. KÜSTER (I. E.) SS. Beforgt ſeit 1803 das 
= Handbuch über den königl. Preuflifchen Hof und _ 


‚Staat, Berlin, Sir 8 


44: 108. KUSTER (Karl Daniel) farb am ar Septem« 
„ber 8804. 88. Abfchied Friedrich’ Wilhelm des 
>» Göätigen von feinen treuen Unterthanen aller Stän« 
. de and ihren geliebten Kindern. : Magdeb. 1797. 
fol. * Belebrang, Beyfpiel, Ermunterurgsz 
. «in Lefebuch für Preufl. Soldatenfchulen, Beriia 
un + 2798. 8. It es nützlich, beym Kranke 
.. ı bette frommer Freunde gegenwärtig zu —* 
eine Predigt am Tage der feyerlieben Abkündi- 
„gung des Todes des allgeliebten königl. Preuff. 
_ Prinzen Ladwig gehalten. Magdeb, 1797. 8. — 
Jon dem Chrifklichen Soldatenkatechilmus er/chise 
die gte Auflage 1801. 


z0oB., KUTTLINGER (J. F.) Vergl. Fiken/chee’s gel, 
- Fürfenthum Bayreuth B. 5.  -- . , 


4», 10 B. KUTNER, such KATTNER (K. A.) Vergl; 
Oito's Lexikon der Oberlauüitz. Schriftfeller B. 2. 
Abtheil. 1. $. 360, wo gelagt wird, er {ey 

m gebe am. ag November 1748. 8 


48. KUTTNER (K.G,) Sein Bildnife nach Ti/chbein 
„808 Z/choch ver dem 6gften. Band der Neuen Bibi; 
‚der fchönen Wiflenfehaften (1803), s 


KUGLER (Jofeph) ‘farb am a2 Februar 1go0s 
War Jenite, Licentiat der Theol, fürfbifchöfl, - 
+ Regensburgifcher. Er ‚Rath,. Stadtpfarrer 


wi.‘ 


und 


ec} 


j) 


‘ 
” 7; 
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amd Ruraldeckhant zu Pfreimdt in der) Bayri/chn 
Landgraffchaft Eeuchtenberg Bisthums Regens- 
burg (trat ſehon 1762 als Weltprieker in den Je= 
fultenorden): geb. zu .. . R Regulae Se- 
minarii S. Wolfgangi. Ratisbonse .„ ., . pie 
eitas ecclefise, five priueipia praftica vitse eleri- 
calis, ex optimis anktorisus collecta, & omnibus 
quidem facerdotibus, maxime tamen candidatis $, 

ord. & junior. clericis pro materis gnotidianse 

 confiderationis oblats. Ambergae 1787. 8. 
Principia praftica de vits’exemplari,  praedicatia- 
ne verbi, adminifratione facrementorgm, junio« 
eibus elerieis ufai futura, ex variis anftoribus 
collecta. ibid,. . . 8. Äurzer Unterricht 
fü- die katholifche Yugınd. ebend. 1796. 8. 
Chrifkatholiicher Hausprediger. ebınd. 1798. 8. — 
Vergl. Baadır's gel, Bayern, 


44108. KUHN (B. F.) $$. Die Schrift über das 
| Einheits-Syftem und «en Föderalifmus (B. 10. 
S. 159) if nisht von ihm, [ondern von dem damak.« 

ligen Franzöfifchın Legations/chretar FITTI. 


z0oB. KUHN (Friedrich Chrifian) Marb am .'. . Fe 
bruar 1805. — Statt Schule I. Gymnafınm. 


468. KUHN (L.) in der letzten Zeile feines Artikels I, 
| Tont/che Ratt Berlin, Monatsfchrift, 


zoB, KUNHARDT (H.) i& vor KUNNIGER S. 160 
zu fetzen; | 


Fe ıoB. KUNTH (J. F.) — geb. au Baratk im 
Säch. Kurkreifa ... | | 


zoB; KUNZE (H. St.) felt dem December ıge2 res 
digıe zu Huy- Vein ſtedt im Halber Rädtifchen, 


6% soB. KUNZE (XK. S. H,) $$. Dir Titel feines 
" Buches lautet: [o: Schauplatz der gemeinnätzie- 
Ben - Mafchinen; "nach J.  Leupold — 
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Schriftftellern bearbeitet.. ıfker Band (mit 9 Ku- 
fern). Hamburg 1796. — ater Band (mit 6 

Kopfern). ebend, 1797. — 3ten Bandes ıfte Ab» 

tbeilnng, ebend. 1802. 8. 


von KURZROCK (,..) Fränlin und Chanoi- 
nefe im Stift Walpurgis zu Soefl in der Grafe 
fehaft Mark: geb. zu... SS. *L’Annde mes 
morable — par une Dame de l’Academie des Ara 
endes &c, A Dettmold & Meyenberg 2758. 8. 


43. .KUTTER (A.) des innerm Raths, Rentamtsver. 
-swalter, wullichr. Konfiflorial - Kirchen - und 
Schulrath, Pfleger der drey wnd vier wnisten 
Pfieg/chaften, Präfident des Handwerksgerichts 
und Oberhirtenmeifler, auch [rit Errichtung des 
Arbeitshaufes Direktor deſſelben zu Ravensburg 
(nicht Ravensberg): geb. dajeloß am ı Sıptember 
1751. $$. Der Rektut Rehkater, oder der 
fchöne Kampf zwilchen Dankbarkeit uud Grofs- 
. muth in, der Müble zu Schwalenberg ; ein Schau« 
fpiel, welches der Verfafler mit feiner Frau und 
Kiodern im J. 1797 felb& aufgeführt: in dem 
. Schwäb, Journal zur Weredelung dır Sitten und 
Bweicherung der Kenninife . . . — Die Ge« 
fcbichte und febiedsrichterliche Entfcheidung ei- 
nes wichtigen Streits zwifchen der: Kaufmann» 
fehaft nnd allen Züinften und Gewerben in der 
Reichsftadt Ravensburg ; in Jüger’s Magazin für 
‚die Tent/chen Reichshädte B, 2. S. 357-436. — 
. Einzelne Auflätze io periodifchen Schriften. — 
Mehrere kleine Gedichte, unter weleben auch 
eine Lateisifche Ode auf den Tod Kaifer Fraog 
des Erften (1765). — Vergl. Gradmann’s gel. 
‚Schwaben, De 


KUTTER (Jobann Martin) driiter evangelifchr - 
Pfarrer und Schuiratk zu Ravensburg feit 1792 
——— ſeit 1787 vierter Pfarrer:und Rektor der 

ateinifchen Schule): geb. dafelbfli am 25 April 
3767. . $$, .. Rede über Luc, 19, 48-48 am 
PR Gg4 ... Zoten 
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ma 
zoten Sonntag nach Trinit, gebalten zu Regens- 
burg; herausgegeben und beffimmt zum Ge 
fchenk für die Sehuljugend von zween Bürger- 
freunden, Ravensb. ı$00..8. (Anders Schriften 
fallen in’s ıgte Jahrhundert), — Vergl Grad. 
mann’s gel. Schwaben, 


KUTTER (Peter) Vater vom nächft vorbergehen- 


den urd Bruder von Abraham; Strumpf- Fabri« 
kant und Wein- Vifrer zu Ravmsburg: geb. 
da/elbfi am 6 Februar 1737. 88. Denkfprüche; 
feinen Kindern, Enkeln und Freunden zum An- 
denken gewidmet. go Kärtchen ,„„. —  Vergl. ° 
Gradmann’s gel, Schwaben, E 


L. 


4®. Luis (A. 6.) feit 1781 Pafler an dır Nicolai. 


kirche zu Lüneburg (vorher feit 1779 zweyter 
Piediger an der Pet’ikirche zu Magdeburg): geb. 
zu Magdeburg am ı: März 1753. 88. Pre- 
diyten in Aejswitz’ens Predigten für die Jugend 
(1779), — Beyträge zu kritifchen Journalen. 


von LABOS (Jobann) farb am 9 September 1799. 


War Exjefuite und D. der Tkeol. zu Wien (in den 
Orden trat er zu Wien 1748, ward 1757 Priefter, 
1759 Präfekt im königl. Ungrifchen Konrikt zu 
Tyrosu, 1761 Ungrifcher Feyertagsprediger zu 
Comorn, 1762-1767 Präfekt und Profeflor der 
Ungrifeuen Spraebe im kaiferl. königl. Tberefia« 
num zu Wien, 1767 Profeflor der Logik und 
Metapbyfik zu Tyrnau, 1768 Prof. der Phyfik, 
1769 der Kirchengefchichte, 1770 des kanoni- 
fchen Rechts, 1771 - 1778 der Moraltheologie, und 
1773 Prof. der Tueologie zu Ofen. Bey Aufbe- 
bung feines Orders gieng er nach Wien und pri- 
vatifiste dort): geb. zw Altenburg in Ungern am 
as Januar 1725. $$. Diflertatio de eultura 
tabacae Hungaricae,; qua fimal nn ex 

' ene 
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bene eulta Hangaries Nleotiana, experientiä tefte,. 
tabacae Hifpanricae nan modo parem, fed multe 
faniorem, nec non omnia fere caetera tabacae 

era, quae per Europım nomen fiugulare has 

ent, ſpectatis omnibus qualitatibus, perinde 
eonfici pofle, ante eaeteta vero, ex en, quae im 
-inelyto dominio excellentifimi Domini Comitis 
Michaelis de Nadasd Fellö- Lenduae nafeitur, & | 
eum indeftria colitur. — Ad acnendam indn- 
Rriam caltorum Tabacae Hangaricae, Viennae 
 27%9. 8.  Teut/ch «nend. 1750. 8. — Veigli . 
Altır (der diefe Schrift vortrefllieh nennt) in dem 
Allgem. litter. Anzeiger 1800. S. 757 u.f. - 


LACHMANN (Ferdinand Heinrich) M. der Phil. 
“. und leit ı802 Schulkollege zu Zittau (nachdem er 
feit ıx01 Pferrer zu Steifheunersdorf gewelen 
war): gıb. zu Lanban am ı8 May ı770. $$, 
Ueber Hänslichkeit; eine Gratulationsfehriftz 
Zitten 1799. 4. * Ueber Paradoxien und Ori- 
. ginalität; zwey »hilofophifche Verfache, ebend, 
1801. 8. — Vergl. Otto’s Lexikon der Ober. 
laufitz. Schriftfteller B. a, Abtheil, 1. 


LAFFONTAIN (Franz Leopold) So fehreibt Grad« 

- mans im gel, Schwaben unter den Zufätzea 

"8.863. Es if der im gel. Teutfchl. B. 2.5, 384 
angeführte de is FONTAINE (F. L.). Grad. -. 
mann erzählt Lebensumftände von ihm; unter 
andern, dals er gebohren fey zw Biberach 175... ; 


4u.10B. LAFONTAINE (A. H.]J.) 59. Yon dım 
Gemäblde des menfchlichen Herzens er/chienen 
- der gte und, 6te Theil 1801. — Non des Fami- 
“liengefcbichten der gte und sote Band, auch un- 
ter. dem Titel: Henriette Bellmann, ein Gemählde 
‚fehöner Herzen. 2 Theile'ıgo2. Vos den 3 er- 
‘fen Bänden erfchien die Zte Auflage 1803. — 
Yon dın 6 erken Bändehen der kleinen Romane 

und moralifeben Erzählungen die gte verbeflerte 


Ausgabe 1804. | I aber, 
Gg5 = 48: 


47 4 | _ -—n_ rn 4 


5, LAGUNA: G. A. M.) privatift u 
a der Pohlan bey — anf frinem Guto 


44.108. LAHNER (Leonhard Chrikoph) farb am 

6ten April 1804, als Hefmeifler im Martha/pital 
zu Nürnberg, nachdem er feit. 1765 Sollicitator ig 
dem Hürgermeißeramt gewefen war. — Vergl, 
Nepitfch im 6ten Theil von Wl’s Nürnberg, 
Gel. Lexikon, | 


zaB, LAMMERS (IJ. F. W.) feit 1802 Arisgs- und Dos 
 .. mainenrath au Bayreuth. SS. *In wie fern dee 
Miether eines Haufes verbunden fey, den Scha- 
den zu erfetzen, welchen das gemietbete Haus 
durch Brand erlitten bat, Bayreuth 1793. 8. — 
Vergl. Fikenfcher's gel. Fürkenthum Bayreuth 


B. 5 i 


4u,108. LAMPADIUS (W. A.) $$.- Yon.d:n Ver- 
fuchen usd Beobachtangen über die Klektrici- 
tät. f. w. er/chien eine neue unreränderte Auf« 
Inge zu Leipzig 1804. 


4u.ıoB. LANG (C.) $$. Das Progr. de epift. con- 
ferib. iſt fo betitelt: Expofitio praeceptorum de 
epikolis eonfcribendis a Plinio Juniore obferva» 
torum. — Vergl. Fikenfcher's gel. Fürfienthum 
Bayreuth B. 5. Ä 


40.108. LANG (Ge. Hein.) $$. Zum Gedächtniffe 
der vollendeten Demoif. Frank, gewefenen erfen 

| Kammerfrau der Frau Erbprinzeffin von Thurn: 
und Taxis, den ır Febr. 1798 — gefprochen, 

und zum Beften einer armen Familie dem Drack 
überlaffen. Regensb. 1798. 8. — Non der Aſce- 
tifchen Bibliothek sen/chien das ate Stück ıgor, 

da: 3te ı902 und das ste 1803. — Yen dm 
Paflionspredigten eine nene, ganz umgearbeitete 

und vermehrte Ausgabe, mit einer neuen Vorrede 

fiber die Leidensgefchichte Jefa von Dr. W. F. 
 Hufnagel, Frankf, am M, 1801. gr. 8. — = 
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:5° dem Bibeltexten zu Leichenpredigten des aten Ban- 


‚des ıfte Fortletzung 1902. — Antheil an 

Gabier’s Neneftem theol, Journal. — Recenfio- 
nen in der Erlang. Litterstarzeitung. — Vergl. 
Gradmann's gel. Schwaben, 


eu.roB. LANG (Gottl. Chr.) — Vergl. Gradmann's 


gel. Schwaben, 


48. LANG (H.G.) — geb. — amas Yannar 1739. — 


Vergl. Meufel’s Teutfches Künftierlexikon Th. 1 
u. 2. Gradmann's gel. Schwaben, _ 


4% 10B. LANG G. r) $$. *Tentfche Briefe zur 


— 


Bildung janger Leute im Belefſtile. a Ssmmlun- 


gen. Düffeldorf 1790-1791. 8. ate verbeflerte 


Ausgabe, ebend, 1795. 3  *Blanfey, eia 
Roman, ven dem Verfafler der nenen empfindfa- 
men Reif-n; aus dem Franzöfifchen. 2 Bänd« 
chen, Neuwied 1790. 8 — Von der Neuen . 
praktifchen Franzöf. Spracblehre u. f. w. sr/chiss 


- auch der zte Band ıg00, — Vergl. Gradmann's 


gel. Schwaben, 


“. LANG (Job. N.) ss. In den Erklärungen über 


den groffen Katechiflmus. a, f. w. erfchisn die ate 
Auflage 1789, die zte ... und die gte 1801. 


+. rt (Jof. Greg.) was B. 10. S. 173 von einem 


GE (.. .) angeführt wird, gilt ibm; denn 
beyde find ‚Eine Perfon, LANG if aber das 
Richtige. Jetzt privatifirt er zu Coblenz. 88. 
Von der Reife auf dem Rhein er/chiss die ato 
Auflage 0. 


gu 108. LANG (K.) SS. Yon der Bibliothek für 


* 


zez z 


junge Teutſche er/chim auch das gte Bändchen 
97. — Was im ıoten B, unter LINDEMANN 


#7 
(Auguf) fleht, ifl mit diefir Notitz zu ‚vereinie 


gen. — Vergl. Gradmann's gel, Schwaben S. 
= 4% 10 B : 
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Er 


» 


. 


‚mann’s. gel. Schwaben 8. 325. | 
10 B. LANG (L. 5 J.) war auch Ephorus der 


—— mr 


4u10B. LANG :(K. H.) feit 1799 wohnt-er zu Ans 


bach: gib. zu Balsheim im Osttingen - Wallır ſtei- 


ailelien am. tm Julius 1764. — . Vergi, Grad« 


- 


 Alumnın au Bayrıntk — $$. Pr. de quibusdam 


"autiguioribus & notabilioribas facri codicis trans® 


lationibus. Baruthi 1799. 4. . Carmen faecu- 


late ia faecnli duodevigefimi finem.. ibid. 1800. 


fol. — Der Programmın de Superietendentidus 


* Burggrariatos Norlci &c. find 26, die von 1773 bis 


1787 gedruckt wurden, und zufammen 436 Quart- 
feiten ausmachen. — Fon Opufenlum hifteri- 
eum, Pontificiee religionis veftigia &c. er/chien 
Particula I. 1787. Partic. II. 1788. Contin. I. 


178%. Costin. Il. 1789. Contin. III & IV. 1790, 


Centin. V. 1791. Contin. VI & VII. 1794. Con- 
tin. VIII. 1798. — Vergl. Chrifiani Oertelii 


‚. Proge, de ejus vita, fatis ac weritis. Baruthi 
+..380I. 4 Fikm/cher’s gel. Fürftenthuza Bayreuth 
B.5. S.ıga-aıı | | £ 


joB, 


yuY 


LANG (W.T.) feit ıgor Pfarrer zu Berghaufen 
bey Pforzheim: geb. zu Bau/chlett am 5 Sepiem- 
ber 1764.  $$.: Ueber die pröphetifche Würde 
‘Jefn ; eine gekrönte Preisfchrift. Haag 1798. 8. 
(in Holländifcher Spracht),. — Ueber das (fort- 
dauernde) Verhältnifs des Todes Jeſa zur Sün- 
denvergedung; is J: F. Flatt’s Magazin für chris 


' jiche Dogmatik und Moral St. 5 u. 6. Ueber 


'die Priocipien, dureh welche man das Locale und 
Tempeorelle von der allgemein - gliltigen Lehre in 
der ehriflichen Offenbahrungs - Urkunde fchelden 
will, aus dem Standpunkte der Offenbahrungs- 
gläabigen ; ebınd. St, 7. — Vergl. Gradmann's 
gel. Schwaben. | + 


08. LANGBEIN (A. F.E.) privatifirt (elt 1802 


"gu Berlin — $$. Dis Neuen Schwäoke (B. 10) 
follın nicht von ihm Jegn, fondern von einım Pjen- 


donymus F. A. G. LANGBEIN. 
: 4u.ı0B, 


a“ 108. LANGE ch. C.) Vörgi. Fikenfcher's ee Für 
 ftenthum Bayreuth Bu 


208, LANGE (F. E.) if mit LANGE cx. F. 2%) auf 
N derfelben Seite Eine Perfon, ° 


«8. LANGE ( — 6.20 Hamber am 14tes 
* “ EDS en 2 


20 B. LANGE ‚Be. R} prints: 1804 zu zu Bein —. 


An.10B: LANGE (8:6.) 58. Predigten, Jena1797. 8. 
Das Evangelidm Jonannis überferzt und erklärt, 
| ‚ebend. 1797: 8. 


gu 108, LANGER (K: H. 2) —* —2— kan 
elicker Kollsgienrath, vörher [chon wär er zum 
„= © Inipektor der user Schule zu Tuia 
we. ernannt Werden. 
en. ı0B, LANGERMANN 0.6. — * Mahn 
‚ rath zu Bayreuth — 


rw 


4 10 B. Freyherr von LANGERMANN ERLEN, 
RA MP (L.C.) farb nicht 17267, fondern 1797. 
— 88 Von ihm find dis Anmerkongen za Fistow’s 
chrift über die Rechte der Eingebohrnen und 

des zecipisten Adels, welche er auch heransgab, 


—* B. LANGHANS (C. C. ), feit — Senior dis 
‚ge en ms-and feit 1764 Hauptpaflor 

der Michackkirche zu Lüneburg ee fair * 
'Lazarethprediger zu Hannover, und in demfels 

2 ben Jahre dritter Prediger der dortigen Ackidienn 
"© kieche)n geb, zu Volkersheim im Braunfchweigi« 
[chen am 16 Augufl 1739. $S: Lateinifche Ge- 

—*8 ad 8 Aiogie carmin. zossat, 

? 


r 2 LANGLOIS r Kur) ein; 1804 wach Frankreich, 
woher er gebürtig war, zurück. 


2 u, 108, 
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Au. 10B. LaNGNER (C. Gettlieb, ‚wicht. aber. Gott- 
fried) Archidiahonns zu Muskau ift er feit 1776 
(vorher feit 1775 Rektor und Mittagsprediger): 

:, geb. au Bantzrn am. 7 Julius 1749. 88. Aus 
züge aus «den Über «ss heilige Vater Unfer gebal« 
tenen Predigten. Budiflin 1800, 8 — Das Gm 
dieht: der Wioter. er/chien wirklich zueri zu B 
diffin 1786. 8 — Vergl, Oitols Lexikon d 
Oberlaunfitz, Schriftkeller B.%. Abtbeil. x. 


un nee . 4 Er 
" LANGNER (Karl Friedrich) “hat keinen fleten 
TR — (Zu Göttingen batte,er Tbeologie 
.,..Rudist, gieng bernach erft in Preuflifche, als= 
"dann in Schwedifche Militardiente, weiter hin 
bald Privatiebrer, bald Schanfpieler, bald Fran» 
.zbfifeher Sprachweifiter ; zuietzt war er in Lau» 
ban, vos wo er aber 1801 weg und, wie ar 
vorgab, nach Curland reifete): geb. zu Bres- 
lau ..: $$. Gemeinnützige Blätter, ı Quar« 
tal. Löbau ıg00. 8 — Vergl. Otto a. a. O. 


4B. LANGSBÖRF (D. 1.) feit dem sten Sept. 1506 
wirklicher Regierungsrath zu Weilburg — 


aB. LANGSDORF (J. G. A.)'$$. Erläuterung des 
. Lahrer Freyheitsbriefs vom J. 1377. (Ohne Druck« 
wi) 1795. fol. — Vergl. Gradmann’s gel, Schwa« 

n. | 


4uıoB. LANGSDORF (K.C.) feit dem Sommer 180 
' Ruffifch - käifers. Hofrath und ordentlicher Profefa 
for der Mathrmatik und Technologie auf der Uni« 
 verfität zu Wilna — BR 
48. LASIUS (G.S.O.) jetzt Hauptmann und feit 1804 
auch Dirsktor des Burcan topographigue zu Ol- 
denbwrg — Ge N 2 ae 
uıoB. LASIUS (Hermann Jakob) ftarb am stem 
Auguft 1803. ‚War auch M. der Phil. — Vergb. 
Intelligeozblatt zur Leipzig., Litteraturzeitung 
1803. 8, 232% W B; 
° 


208. LAUN- (Friedrich) wicklieh eio Pfendonymos, 
Sein wahrer Name ift Friedrich Auguf SCHULZ, 
Man vergleiche B. 10. S. 638 m. fı 


4u. 10 B. LAUROP (C. P.) feit 1803 Lehrer bey dem 
Jnfitut der Forfl - and Jagdkundı un Dreyſſigacker 

| unweit: Meiningen, ıie auch Afleffor des Forfl= 
kollegiums zu Meiningen, mit dım Charakter sinıs | 
herzogl. Such/en - Meining. Forfiratks — 


4u.108. LAVATER (J. K.) $$. Hausftener oder 
i Hausrsth für‘ Joh. Heinrich und Barbara Lava« 
ter. (Ohne Dru:kort) 1790. 12. ° Chriftliche 
Belehrung für Zürich, nach den Bedürfniffen der 
gegenwärtigen Zeit, vorgetragen am erften Sonn« 
tag der anerkannten allgemeinen Freyheit und 
Gieichheit, den rıten Febr. 1798. Zürich 1798. 8. 
® Ein Wort eines freyen Schweitzers an die grofle 
Nation Über das Betragen derfelben gegen die 
Schweitz, von 9. C, L. (Leips.) 1798. 8. (Das 
eigentliche. Datum. diefer ohne Willen und M'illen 
Ä des Verfaffers gedruckten Schrift sfl,der 1ate May. 
1798). *) An das Direktorium der Franzö« 
fifchen Republik. 1798. 8. Das meofchliche 
‚Herz. Sechs Gefänge. ate Ausgabe, Zürich 
279% 12. Die erflie Ausgabe wurde als Manu- 
feript für Freunde gedruckt 1789 (?). Drey 
Pfaimen auf den. bevorftebenden Bettag, zum 
Beften der Hülfsbedürftigen. Zürich 1800. $ 
Kurze Anfpräche an die Petrieifche Gemeinde am 
.: Bettage, Sonntegs dem 14ten Herbftmonats 1806 
nach der Morgenpredigt vor der Kommunion; 
‘ nebft zwey denfelben Tag vorgelefenen kurzen 
Auffätzen- (zum Beſten der Armen dır Pıtrinim 
fchın Gemeine in Zürich). _ ebeund. 1800, 8. 
 Freymütbige Briefe über das Deportstionsweien, 
und feine eigene Deportation nach Bafel, nebt 
smancherley Beylagen, Urkunden und Anmes« 
kun« 

®) Vergl, Allg, lister, Anzeiger 1799, 5, 653 u, £, 
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kungen; zugerignet alterförderft dem 'Helveti- 


febeu Vollziehungs- Ausfchufs ,- fodann allen 
Freunden und Feinden der Freyheit und Men- 
fchenrechte, 2 Bände. Winterthur 1800- 1801. 8. 
Zürich, am Ende des achtzehnten Jabrbunderts, 


. Mit ı Kupfer. MDCCC. gr. 4. (ein Gedicht). — 
- Gedichte in Brcker’s Tafehenpuch zum gelelligen 
Vergnügen 1794 u. 1795. — Sein Leben nnd 


Biidnifs auch in.der Fortfetzung des Schweitze« 
rifchen Ebrentempels (Zürich 1774. 4). — Vergl, 


Kari Lund. v. Haler’s Deukmab! der Wahrheit auf 


© Larster; in Wieland’s Test. Merkur ıyot. April 


Pe 


.» 
⁊ 


gu 


48. LAY (Wilibald) Rarb... 
ro8. LAYRITZ (F. W. A.) feit 1804 Aktuar und 


“8,.275-310, May $. 30-42.  Lavasterals Men- 
''fehenfreund; -Nachtra; zum Denkmabl auf Las 
water; ebend. Jul. S. 161-172. — Job. Kafpar 


Lavaters lebersbefchreibung von feinem Tuch« 
termarn Georg Geffner. ıfter Band, Wintertbur 
1802 (eigentl. 1801),  — ater u. Zter Band, 
ebend. 1802. gr. 8. (Vergl. damit Allg. Littera- 
turzeitung 1802. Nr. 278. 279. 1803. Nr. 67 u. 

y — Lsonh.‘Mifler’s J. K. Lavater, eine 


68 | | 
- "biegraphifche Skizege Zürich 1802. 8 — Nora 


züglich vergleiche man auch noch: Rev'fion der 
Litteratar der Lävaterifchen Schule; iw den Er« 


zur A. L. Z. Jahrg, IV. B. 4. 


d 81 = 89. 
4 


zwıytir Jufiitzamtmann zu Weidenberg bey Bay- 
seuth — 8%. Einige Nachrichten: von der ehe- 
mahiigen Nürnbergifchen. Pfarre 'Motendorf; iw 
Siebenkees’ens : Materialien zur Nürnberg Ges 
fehichte B. 4 (Nürob. 1795. 8) St. 19. 8S. 405-418. 
* Etwas von Heinrich Leubing ; ebend. S. 433 u. fl, 
"= Anfrage: wer war wohl die Anna Sebuliseiin 
aus Nürnberg, weiche mit D. Job. Pöhl die Stadt« 


- Prädikatur zu Bayreuth ftiftete ? sbend. S. 445 u. fı 


* Von M. Otto Körber’s Schrift; sbend. S. 446 u.f. 


Genealogie der Kifen im Nürnbergifchen; «hend, 
| r | e 20, 


- 
‘ 


© St, a0. S. 491»500. *Schutz- und Schirm- 
brief des Röm, Kaifers Karl des sten ÜUber das 
Kiofter Gründlach ; sbend. St. a2. 8. 604- 606. 
‚Ungedruckte Urkunden, Gräfenberg, Kalchreath 
und Wöhrd betreffend; sbend. 8. 607-612. 
Göckel (von der Familie diefes Namens); ebend. 
5.612-615. — Anhang zu J. G. Därr/chmidt’s 
Befchreibung des — Kirchfpiels Goldkronach 
(Bayreuth 1800. gr. 8) $. 199-231. — Ver 
fchiedene Gelegenbeitsgediehte. — Recenfionen " 
in der Erlang. und Würzburg. gel. Zeitang, wie 
auch in der Oberteutfchen Allg. Litteraturzei- 
ang. — Vergl. Fikenfcher’s gel. Fürfenthum * 
Bayreuth B. 5. 


48. LECHLEUTNER (Thomas) flarb . .. 2 


44,108, LEDDERHOSE (K. W.) feit 1804 auch Die : 
‘ gehtor des Hofarchivs; zugleich ward ır von dem 
* dahin verfehenen Konfiflerial - Syndikat di/pen« 


® 
\ 


von LEDERER (Franz Xaver) ausübender Arzt 

‚zu Weitra im Lande unter der Ens: geb. zu . 
FS. Ueber die wefentlichen Vortheile der Ein- 
impfang der Kinderblattern; für das Landvolk 
gefichrieben. Wien 1796. 8. er 


48. LEDERER (Jofeph) farb am . . . Oktober 1796, 
zoB, en (C. G. W.) — geb. au Halber ſtadt 
4176.. 


108. LEHMANN (K.) ’Sehrstar iſt er ſelt 1801. — 
| Vergl, Gradmann’s gel, Schwaben, 


aB. LEHMANN (Konrad Districh Franz) flarb am 
31 März 1804. . 
4u.ı0B. Graf von LEHNDORF-BANDELS (A. A. L.) 
im zoten Band I, Montbrilant ſtatt Montbeillart. 
Hh 48. 


7 
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4B. LEHOTZKY (Martin) Prediger zu Topparcz im 
| Ungern — $$. Der Got: dienende Chriſt ein 
Schrift- und Vernuoftmäfüzes Gebet- und Ge 
fangbuch zur Beförderung des wahren Gottes“ 
dienftes und der ve;nänftigen Andscht, Leut« 
fchau 1787. 8. * Moral in Beyfpielen, füe 
Frauenzimmer edler Erziebung. 2 Theile, Leipz. 
2789 - 1791. 8. 


4.108. LEIBITZER (J.) privatifist jetzt zu Leute 
fchau in Ungern. | 
an.soB. LEIBLIN (P. J.) — geb. zu Durlach am 

a9 April 1749 , 


46. LEIST (Jobann Stephan) flarb .. « 


48. LEISTEN 1.LEISTER (J.F.) Vergl, v. Schwarz« 
kopf im Hanfeat, Magazin B. 6. H. 2. S. 320. 


48. LEMBKE (Hans Bernhard Ludewig) ſtatb am 

10 April 1803. 

4u. 108. LEMP (A.F.) $$. * Tagebuch des Pra- 

“  gefles der Gemeinen von England gegen Warren 

Hıftings Efg. 2 Stücke. Aus dem Englifchen. 

Weiffenburg 1788 - 1789. 8. — Vergl. Grad- 
mann’s gel. Schwaben. | 


4u,ioB. LEMPE J.F) — geb. au Weida im Neuss 
flöltifehen Kriife am 7 März 1757. Seit 1783. 
war er Unterlehrer der reinen Mathematik bey 
der Bergakademie zu Freyberg, feit 1784 ſoge- 
naunter Nistbematikus bey derfelben, feit 1785 
wirklicher Profeflor der Matbematik und Phyük, 

- feit 1797 war ibm auch ein Kollegium über berg- 
werksmafchinenlebre, fo wie eine Mitberatbuug 

des Mafchinenwelens bey dem Sächfifchen Bergbau 
übertragen. $$. * Briefe über verfchiedene Ge- 
genfände aus der Mathematik. Frankf. u. Leipz. 
7780. 8. *Polygonometria, oder Anweilung 
. zu 
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“zur . Berechnung jeder getadlinichten eur. 


2 Theile. Mit Kapfern, Leipz. 1783. 8. — Von 
dem Lehrbegriff der Mafchinenlebre un. ſ. w. æ- 


Jchien des ıften Theils ate Abtheilung oder der 


techrifchen Mafchinenlehbre ater Band 1797. — 
Von dem Magazin für die Bergbaukunde erfchien 
der 12te Theil 1798. — Recenfionen ia der 
Erlang. Litteratarzeitung. — Vergl. Intelligena- 
blatt zur Allg. Litteraturzeitung S. 513-516. . 


LENKER (Johann Wilhelm) freyherr!. Crailsheim 


mi/cher Pfarrer zu Markt Neuhaus: geb. zu Era . 
langen . . . $$. *Uebung der Gottfeligkeit in " 
erbsulichen alten und neuen Liedern, zu allge- 
meiner Beförderung der Andacht, befonders aber _ 
zum Gebraüche der hochfreyherrlich Crailsbeis ' 
mifchen Kirchen, zum erfienmahl herausgeges 


ben, Hall in Schwaben 1766. 8. Nebft einem 


"Bayreuth B. 5. 


ıoB, 


40.10 


Kupfer. — Vergl. Fikenfcher's.gel. Fürkenthum 


LENTIN (Jakob Friedrich Ludwig) farb am. .; 
Augnft 1804 


B. LENTIN (Lebrecht Friedrich Benjamin) farb 
am 26 December ıg04. Hofmedikus war er feit 
17%3 und Bergmedikus u. (. w. feit 1774. .$$. 
Tax» der Apotbekerwsaren für die Churhanpove- 
rifcben Lande; weicher eine Befchreibung eini=« 
ger in der Taxe vorkommenden neuen Arzney= 


‘mittel, und ein Lateleifch - Englifeh- Pharmacev= 


tifches Wörterbuch ungebängt ift. Neue verbeſ- 
ferte und vermebrtte Ausgabe. Hannover 1801. 
Nachricht von dem Gefandbrunnen . 


Br. 4 Ä 
ni den Bädern zu Rehburg, befonders von der 


neuen Schwefelquelle bey Winslar. Nebft einem 


Situations Plan. ebend. ıx03. gr. — Von 
den Beyträgen zur ansübenrden Arzneywiilen« 


2805. S. aaıı 


fchaft er/chien der zte Band 1804. — Vergl. In 
telligenzblatt zur Hall, Allg. Litteraturzeitung 


Hha j 43 
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4B. LENZ (Johann Auguſt Ferdinand) Pfarrer zu... ; 
 gıb. au Reichmbach bey Calw im Würtembergi- 
fehen am 27 März 1760. Kae, 


au,10B. LENZ G. C.) farb am ... September 1795. 


4u. ıoB. LENZ (J. G.) feit 1803 auch herzegl. Sach- 
fen - Weimarifcher Bergrath zu Jena, 


u. 10 B. LENZ (K.G.) ſelt 1802 Dirsktor des Gymo 
nafiums zu Nordhaujen. 


4B. LEO (F.) foll nicht mehr zu Carlsruhe fich auf« 
halten: geb. — 1748» 


| qu. 10B. LEO (]. €. O.) Amtskeller zu Limburg. 
au.ıoB. LEON (G.) B.41. zu Wien Ratt zu Zoom, 


LEONHARD (Jobann Konrad Georg Abrabam 
Gottfried Friedrich) rin Profelyt aus dem Judm- 
ihum; als Sude hies er Jofepb HIRSCH (getauft 
zu Nürnberg am ıoten Sept. 1773), jelzt Nadel 
fabrikant zu Nürnbirg: geb. zu Suizbach .. . 

‚  Erweis, dafs die Kabbinen‘ fchnurftracks 
wider das Mofsifche Gefetz lehren, aus den Kir- 
chengefetzbüchern der heutigen Juden geführt 
und mit Erzählung feiner eigenen Bekehrungs- 
‚gefchichte in einem Gefpräch vorgetragen. Nürn- 
‚berg 1781. 8. * Warum ift fo wenig Patrio- 
tifmus in Teutfcbland zu finden? : (Nürnb.) 
1794. 8. -— Vergl. Wil’s und Nopit /ck ens 
Nürnberg, Gel. Lexiken Th. 6. 


44108. LEONHARDI (F. G.) $$. Yon der Bild« 
lichen Darftellang aller bekannten Völker u. f. w. 
erfchien det gte, zote, ııte und 12te Heft 1801, 
.der ızte, z4te, ıste und ı6te 1802, der ı7te 
und ıgte 1803, der ıgte, 20%e, 'aıfe und aafte 
1904. Von dem ıften Heft erfchien die ate Auf- 

n age ıg01. — Von dem Magazin für das Forſt- 
mod 


| ie B.. 
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und Jagdwelen der gte und rote Heft 17000, der 
Iıte 15303, und der ı2te 1804. — Von der Erd. 
befchreibnng der kurfürflich - und herzoglich.. 
Sächfifchen Länder die Zte umgearbeitete Aus- 
gabe in 3 Bänden ı8or-1803. — Von dın Teut- 
fehen Aufiätzen zum Ueberfetzen in die Latein, 
Sprache u. f. w. beforgte $. G. Gräjfe die ate 
aufs neue durchgefshene nnd mit Exercitien für 
Geübtere in der Lateinifchen Sprache vermehrte 


Ausgabe 1804. 


ve 4% ıoß. LEOPOLD (Jn&us L. G) SS. Von dem 


Tafchenbach für Oekonomie- Verwalter o. [. w, 
er/chien die zte Ausgabe 1801. Die darin befind- 
lichen Zufätze und Berichtigunpen find für die 
Käufer der erfien Ausgabe befondirs gedruckt. 


LE PIQUE (J. Philipp, nicht Peter) ſeit 1808 
Pfarrer der Teut/ch- veformirten Gemeine zu Era 
langen: geb, — am ı6 September 1776. 88. 
Die Ueberfetzang von * Rouſſeau's neuen Heioife 
befteht aus 4 Bänden 1900-1802. — Verfchie- 
dene Beyträge zu Journalen und Almanachen, 


| B. LEPPICHLER (Juftus Andress) farb am.,. 


‘log. Aonalen 7795. a 39 8. 621-624. (Si 


Jınuar 1905. $$. Chreftomathia Latiea, in 
ulum fcholarum trivislium congefle. Tubing. 
1807. gmaj. Zum Druck liegt fertig: Cajus 
Suetorins Trapgnillus, in afum fcholarum trivia. 
liam excerptns, 


4108. LESS (G.) farb ala Generalfuperintendent des 


Fürftenthums Calenbırg zu Hannover. SS *Be- , 
ortheilung einer Schrift, welche den Titel führt: 
Göz’ens Unterfuchung der Sittlichkeit der beati. 
gen Schaubühne, Göttingen 1770. 8. . Ent- 


“warf eines chriftlichen Religions - Unterrichts füür 


gebildetere Konfirmanden. Harnover 1798 (kin 
gratl. 1797). 8 — Von der Abhandinng Niher 
den Judsneid leht ein Auszug in dea Riutel. theo. 


er. 
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erfchien nur mit L. unterzeichnet), — Tr beglei- 
tete auch die jährlich berauskommenden Nach- 
richten vom Götting. Waifeshanfe sach Walch’g 
Tode (1784) mit Vorreden bis 178... — Vergl. 

Gottfried Lefs — ein blographifches Fragment. 
Hanbover 1797. 8. Seklichtegroll's Nekrolog auf 
das J. 1797. B. 2. S. 219-247. | 


„LETHMäLLER (Ignatz) farb am 14 April 1800, 
War felt 1761 Jeſuite, lekrie in den Schulm fei« 
nes Ordens zu Shalitz, Leoben, Grätz, Laybach 
und Siryır, ward 1773 Prisfır und, nach Auf- 
hebung des Ord'ns, Präfekt der adelichen Jugend 
in dem kai’erl. könig!, Therefianum zu Wim: gıb. 
zu Freyfladt in Oeflreich ob der Ens 1744. $$. 
*V>-rfuch einer Vereinigung der Mundarten yon 
Teatfehland, als eine Eivleitung zu einem voll. 
ſtündigen Tent(chen Wörterbache, mit Beftim- 
mungen der Wörter, und beträchtlichen Beyträ« 
geo zur Neturgefchichte, aus den binterlaffenen 
Schriften des berübmten Hrn, Profeflors Joh, 
Siegmund Valıntin Popowit/ch. Wien 1780. $, 
(Am Schlufs des Vorberichts unterzeichnet fich 
der Herausgeber J. L.). — Vergl. Alter in dem 
Allgem. litter. Anzeiger ıgor. S. 1455 u. f, . 


10 B. LETT mufs SELL heiffen, 


4wıoB LEUCHS (J. G.) feit 1803 auch kurfürfll. 
Badifcher Jufiiterath — zu Nürnberg — : geb, — 
am 24 Februar 1761. $$. Adolf der Naflaner, 
Kaifer und König der Teutfchen; für Wahrbeits- 
freunde, Patrioten und denkende Köpfe jetziger 
Zeit, Leipz. a Augsb. (1800). 8. IA aus dem 
gten Theil feiner Charakterifiik dır Kaifer befon- 


ders abgedruckt. — Vergl. Wil’s und Nos 
pitfch’ens Nürnberg. Gel. Lexikon Th, 6, 


4u. ı0B. LEUCHS (J. M) errichtete 1795 eine Han- 
delsakademis: geb. — am 21 May 1762 8. 
Nachricht von einer DANS 

OR» 
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fions- Anftelt der Handlung. Nürrb. 1794. 8. 
Auch in den Handlungsanzeigen 1794. $. 15-20. — 
_ Ueber die Anlage und die Vortheile einer Le. 
bens - ‚und Gefchäftsgefchichte merkwürdiger 
Kaufleute, für die kaufmännifche Bildung; is 
dem Fournal für Fabrik u. [. w. 1794. Febr. 
S. 119-124. — Einige Auffätze im Reichsan- 
zeiger. —  Recerfisnen. — Die Handlungs- 
zeitung und der Verkündiger find Zuither fortge-’ 
frtzt worden, und werden noch jetet, im J. 1805, 
fortgefetzt. — Vergl. Will und Nopit/cha.a.O. 


4u10B. LEUCHSENRING (F.M.) legte 1803 ein Er- 
! zirhungsinfiitut zu Rheims in Champagne an. 


u.ıoß. LEUNE (L K. F.) $$. Jakob Ware über 

die vorzüglich#en Urfachen des Mifslingens der 
Ansziebung des Staars, nebfi praktifchen Bemer- 
kungen über einige andere Augenkrankheiten ; 
aus dem Englifchen überfetzt und mit Anmer- 
kungen begleitet. Leipz. 1799. 8. 


zoB. LEUTWEIN (C. P. F.) — auch M. der Phil, — 

zu Pfullingen — $$. Die Rechtfchteiblehre' 

. für Landfchulen, vollländig in Frag und Ant« 
wort abgefafst. Reutlingen 1799. 8. | 


4u.10B. LEUTWEIN (L, F.) ſelt 1804 Stalipfarrır 
zu Schwäbi/ch- Hal, —  Vergl. Gradmann’s 
gel. Schwaben. > 


Au. 108. LEUTWEIN (P. J.2) SS. Sollen denn 
‚die öffentlichen religiöfen Leichenbegängniffe 
ganz aufbören? in Hufnsgel’s period: Schrift für 
Chrifiınth,. Aufklär. und Menfchenwohl B. 3. H.a 


(179). 
‚48. LEUXNER (G.P. C.) privatifirt jext zu Trier, 


10 E. Mademoilelle LEVESQUE oder vielmehr L’EVE- 
QUE, jetzt Madame PETIGNY de St, ROMAIN 
 Hha (Marie 
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(Marle Louife Rofe) gehört eigentlich nicht ins 
gel. Teutfchland. S. Erfch’eus gel. Frankreich 
Th, 2 e. Sopplem, 


‚4wıoß: LEVEZOW (I. F.) FS. B. 4. Zz. 5 u. 6 
| feines Artikeis lefe man: Specimen verfionis gras- 
co- meiricae notifimi E nobilifimi carminis, quod 
Germanice in/cribiter : Der Meflius. Sedini 1756. 4. 


4u.10B, LEYPOLD (D F.) — nach Gradmann geb, 
am ı Januar — $$. Einige kleine anonymi- 
ſche Auflätze, 


‘48. LIBOR (J.) Kanonikus zum heil. Krntz zu Bres- 
lan, vefignirte 1804 feine Pfarre. 


- 40.108. LICHTENBERG (L. C.) feit 1803 geheimer 
Aſſiſtenzrata — au Darmfladt — SS. Von der 
Ausgabe der Vermilchten Schriften feines Bru- 
dirs Georg Chriftoph /. oden in diefım Bandı dın 
Artikel KRIES (F.). 


40.108. LICHTENSTEIN (A. A. H.) (eit 1803 auch 
Abbt von Michaelfiein — au Hılmflädt. 


40108. LICHTENSTEIN (G. R.) feit 1804 auch 
| Me ‚ Braunfchweigifcher Leibarzt — zu Helm- 
t. F 


48, LIEB (J. W. F.) — geb. zw Lichtenberg im Für- 
fienthum Bayrıutkh 1730. $$. DIfl. Inaug. 
(Praef. @. C Handiwig) de bryeraia, vos der 
heiligen Rübe oder Zaunrübe. Roftoch, 1758. 4. — 
Vergl. Fiken/cher’s gel. Fürftenth. Bayreuth B. 5. 


10B, LIEBE (J.C.G.) $$. Mehrere Beyträge zu den 
letzten Bänden von Teler’s nenem Magazin für 
Prediger. | 


% 


48, LIEBELT (C.D.) S$. Tägliches Handbuch der 
wichtigen und falslichken Lehren, aus F — 
— un 
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und-Herders Schriften abgedraekt, mit hinzuge- 
fügteo Schriftftellen, für die Jugend in dem: 
‚; Kirehfpiel Gurfee. Thors 100, 8. 


4u.ı0oB. LIEBESKIND (Dor. Marg.) $6. *Die 
Italienerie, oder der Beichtfkubl der f-awarzen 
Büflenden; aus dem Englifchen der Mifs Anna 
Radcliff von der UVeberfetzerin der Udo!pho’s Ge- 
beimnife. 3 Theile, Königsb. 1797 - 1798. 8. 


4u.10B. LIEBESKIND (J. H.) Regisrungsrath zu 
Ansbach ift er (eit dem Oktober 1797 (zu Königs- 
berg war er nicht blos Jußitgkommifl:r, fondera 
‚auch Kriminalratb),. — Vergl. Fiken/cher’s gel. 
Fürfenthum Bayrenth B. 5. 


4 u. 108. LIRKEFETT (S. G.) — geb. zu Gutia in 
‚der Oberlaufitz — 


.4wıoB. LIETZEN (Ferdinand) Aarb am 10 April 
j : 1804. 


10 B. LIFFMANN (Lncius, sicht Lucas, Abraham) 

| farb am 30 November ıge3._ War ausübender 
Arzt zu Cafe! und wahrfcheinlich auch dort ge- 
bobren, und zwar 1772. $$. Der ate Theil 
der Ideen zu einer neuen Darfellang des Browni« 
fchen Sykems er/chien 1802, 


10 B. LILIE (Wilhelm Gottlob) ftarb am gten Junius 
1404. | 


4u.108. LINCK (Wiihelm Friedrich) ftarb am ssften 
Oktober 1788. $$. *Lebensgefebichte Albrechts 
von Waldkein, Herzogs zu Friedland, Kaiferli- 
eben Generaliffimi; aus dem Italieni(cken des 
Grafen Prierato in. das Teut(che #berfetzt und mit 
Mfinzen erläutert. Nürnberg 1769. 8. — Sein 
Programm if betitelt: De fatis pie reliftorum. 
Altorf. 1750. 4. — Vergl, Will's u. Nopitfch'ns 
Nürnberg. gel. Lexikon Th. a u, 6. 


— 
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4 B. 


* 
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LINCKE  (Jobann Ecoſt) farb am!’2r December 
1802. War auch Pfarrer zu Probfthayn. 


48. LINCKE (J. H.) — geb. — am 25 Januar 1735. 


J 4 B. LINCKE (J. W.) — geb. ER am.a5 Dicmbir = 


4B. von LINDEMANN (Gottfried Ferdinand) farb 


am 12 Oktober 1804. 


A4u. 108. LINDEMANN (H. W.) 68. B.4. S. 464. 


Z. ı3 l. D. Franz Emanuel Fodiri, nicht For- 
. dert. 


4%, LINGKE (Jobann Erof) if der vorhin richtiger 
genannte und verftorbene LINCKE, | 


LINGKE (Johann Theodor) flarb am so April 
19x02. War nicht zu Zeitz, fondern zu Torgas 
gesohren. $$. Denk. und Dankpredigt bey dem 
andern Jukilfo der Kirebe zum beil. Grit zu 
Torgau. Torgau 1755 8. Nötbige Kriegs 
fragen aus Gettes Wort beantwortet. Leipz, 
1757. 8 — Vergl Memoris dil. patris J. T. 
Lingkii &c. commendat Gottlob. Imas. Lingkius., 


Torgavine igo2. 4. .. 


4u.108. LINK (G. C.K) $$. * Allerley. Altdorf 
1781. 8 (4 Auffätze für die Tent/che Privat- 
gefelifchaft zu Altdorf bey Abfehiedsgelsgenhsiten 
gefchrieben). ° *Philofophifche Betrachtangen 
fiver den Urfprusg des gefellfchaftlichen Lebens, 
zur Verb’ flerarg der peinlieben Geferzgebung;; 
aus dem Franz. des Advokaten ds la Croix. Nürn- 
berg 179%. 8 . (Unter dem Text fleken auch einige 
erlänternde und berichtigende Anmerkungen vos 
ihm). * Die Deſpotie; ein Beytrag zu einer 
neuen Staxtsgrammarik. Altd, 1784. 4. (Auch 
sine Schrift beum Ab/chied eines Mitglieds der Teut- 
fchen Privatgefelfchaft), — Der Neue Volks- 
lehrer befleht aus a Jahrgänrgen 1785 u. 2786. 


8 — Dis Inauguraldifputation if betitelt: De 
homi« 


4B. 
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homicidio in volentem commilo, — Vergl, G. 
C. K. Link — ein treues biographifch - oharakte= - 
riftifches Gemähblde ven D. Leschs. Nürnberg 


1799. 4. Wil’s u. Nopitfch’ens Nürnberg. Gel. 
Lexikon Th.6, 


10 B. LINK (H.) feit 1805 fürfl. Leiningi/cher welllie 
‚cher Kirchenrath zu Amorbach, | 


4uıoB. LINK CH F.) SS. Zu den Bemerkungen 
| „auf einer Reife durch Frankreich, Spanien a. vor- 
zügl, Pertugal kam noch eim Zter Teil 1504. 


48. LINK (L. 5.) — Vergl. Wil’s u. Nopit/ch’ens 
' Nürsberg, Gel, Lexikon Th, 6. $. 312 a. f. 


4 u. 10 R. LIPPERT (J. B,) feit 1803 Archidiakonus an 
der Haugikirche und Senior des Kapitels au Er. 
.Jangın, leit dieler. Zeit nieot mehr Rektor d+s 

Gymnsfinms, dafür aber feit 1804 auferordent- 
licher Profeſſor der Theol. bey dortiger Univer- 
fıät. $S. Parentation auf D. Joach. Ehrenfr. 
Pfeiffer, geh, Kircherrath za Erlangen (1787)$ 
in dem Andenken — Pfeiffer’ s — gewidmet (ebend, 
1788. 4) S. 13-25. — Beyträge zu dem £r- 
lang. Iotelligenzblatt, deflen Redakteur er Ige- 
wiffermaffen it. — Recenfionen in der Erlan. 
gifchen gelehrten, nachherigen Litteratarzeitong, 
wie auch in Seiler’s gemeinnützigen Betrachtun- 
gen Über tbeol, Schriften, 


48. LIPSIN (Ludwig) Rarb.. .. . 


48. LISCOVIUS (C. S.) feit 1801 Paflor erimarins 
zu Lauban (vorber feit 1793 Archidiakonus und 
vordem ſeit 1789 etſter Diakanus dafelbR), 


4108. LIST(K.B) farb nicht am 16 Junius, fon» 
| dern am ı6 Januar ıgor. War geb, am g Fes 
brusr 1725. $$. War Verfaffer der Neuen Lie 

turgle für die erangel, Luiberifsbe Kirche ” der 

i yr- 
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Kurpfalz. — Predigt bey Gelegenheit der As. 
kunft der Frau Kurfürfin Elifabeth Augrfte, 
Mannheim 1761. 4. Rbeinpfälzifche Pre- 
digt über Pielm 126, 9. ebend. 179%. 8 — 
Seine Büfße wurde zum dankbaren Andenken am 
ı5ten November ıg01 in der:Marnheim. Luther, 
Kirche feyerlich®# aufgetellt. — Vergl, Becker’s 
Nationalzeitung der Tenutfchen 1801. S. 353- 


. 358. w | 


48, von der LITH (Friedrich ‚Heinrich Karl) jetzt 
Hauptmann im Leibregiment oder Regiment Kur- 
fürf zu Caſſel: geb. zu Ansbach am 16 „Januar 


1754. 


ıoB, LORAUER, nach Gradmann LOHBAUER (K, P.) 
Sohn des folgenden; — geb. — am go janius 
1777: $$. Pe&tifche und profsifche Beyträge 
za verfchiedenen periodifchen Schriften, z.B. zu 
Ka’! Lang’s Tafchenbuch für bäusl. urd geſell- 
febaftl. Freuden, zu Neufer's Alssanach für ge- 
bildete Franenzimmer, zu Wismayr’s Blüten und 
F:ü-hteno zur Veredlung jagendl, Talente, zu 
P.& Lobauer’s Jugendfreund.. — Bilitber und 
Früchte find zu vertilgen; und die Gedichte /o zu 

betiteln: Ssemmlung meiner Gedichte, — Vergl, 
Gradmann’s gel. Schwaben, 


46. 103. LOBAUER, nach Gradmsnn LOHBAUER 
(P, G.) — auch Lehnregifrator — zu Stutt- 
gart — sach Gradmann geb. am 7 May — 
S. Der Jagendfreusd, eine .Wochenfchrift, 

tutrgart 1799. 8 — Auch Beyträge zu der 
Wochnfihrift: Der Beobachter (1789. 8), — 
Dir Tannenbauer snihält feine eigene Lebersge- 
febichte, — Vergl Gradmann’s gel. Schwaben, 


48; LOCHMANN ı(G. F.) war viele Jahre lang Juris 
Prafticus und Öberbefgerichtsadrokat za Leip- 
zig, ehe er genöthigt ward, sach Köthen zu 
gehen, | 

£ 4 D. Io B, 


40108: LOCHMANN (Johann Melchior) Aarb am 


7 


ar Februar 1304, 


OCHNER (Jobaon Philipp Chrikoph) Rarb am 
ı5 April 1303. War von 1799-1801 Pfarrvikar 
zu Hersbruck im Nürnbergifchen: geb zu Wal. 
kersbrunn im Nürnbergiichn am ı2 Decimber 


2779. $$.. *Das Kreutz im Walde, oder Gei. 


fternächte in Ruinen und Schlöffere ; eine fehr - 

abentheuerliche Gefchichte, Nürsberg 1802. 8. 
* Etwas tiber Iffland’s Kunftausftellungen anf der 
Schaubühne in Nlirnberg, «bend. 1802. 8. 
* Die Erickeinung am Hochgerichte; seine aben- 
theuerliche Gefchichte, vom Verfafler des Kreu« 
tzes im Walde. ebend. 1803 8. (Diefes litzte : 


| , Buch verliss eyſt nach [einem Tode die Preffe), — 


10 B. 


4310 


War Mitarbeiter an verfchledenen‘ litterarifchen 
Inftituten, befonders an der Erlangiſehen Littera. 
turzeitung 1799 u, fa — Vergl. Jeh. Phil, 
Lochner — eine-biograpbifche Skizz-, entwor- 
fen im Nawen des Pegnefifchen Binmenordens 
von D. G. W. F. Panzer, Nürnb. 1804. 4, — 
Nopit/ch in dem Nürnberg. Gel. Lexikon Th. 6, 
i 


LOCHNER (T. F.) — geb. — am 28 Februar 
1764. — Vergl. Nopit/ch a. a. O. | 


B. LODER (J. ©.) feit 1803 königl, Preufiicher ' 
geheimer Rath und ordentlicher Profeffor der Ana- 
tomie anf der Univerfität zu Halle. $$. Yon 
den A atomilchen Tafeln u. f. w, er/chien die 6te 
und letzte aus 2 Abtheilungen und mebrern Ab- . 
fehnitten befehende Lieferung, nedft dem Regi- 
er Über das ganze Werk bis 19093. — Yon 
dem Journal für Chirargie, Geburtsnälfe u ſ. w. 

bis 1904 des gten Bandes 3tes Stück, — Sein 
Bildnis von Laurens vor dem gıften Band der N, 
Allgem, Teutfchen Bibliothek (1504). 


40.10 1. £ LöBEL (R. G.) Rarb nicht am 4ten, fondern 


am 14ten Febr. — $$. *Ministargemänide. iſter 
Toeil, 


N 


Theil. Leipz..1705. 8. - *Das alte Schlofs ;-- 


aus dem finglifchen von Ch. Smith. 3 Theile, 
ebend. 1795. 8. Ueber die Nothwendigkeit 
und die Mittel zu gefallen; nach Moncvrif; ein 
Beytrag zer Philofophie des Lebens und zur Er- 


ziehongskunde. Leipz. 1798. 8 — Von dım 


Converfationstexikon (Leipz, 1796- 1799. 3'Thei- 
le ing), das ihm hier und da beygelkgt wird, 
war er nur Redadleur, und Bearbeiter derjmigen 
„ Artikel, aus [ehr verfchiedenen Fächern, zu wel= 
' chen er keine Gehülfen fand, — Vergl, Allgem. 
litter, Anzeiger ı800. 5.714 0.716. — (Eık’s) 
Leipz. gel. Tagebuch 1799. S. 22-24. 


4 u. 10 8. L&BER (G. F.) $$. Exercitatio de Burg- 
graviis Orlamundanis, jenae 1741. 4. Exer- 
eitatio criticain Pindari Olympionicarum Oden XL, 
ibid, 1743. 4 


48. *) LöFFLER (Friderike Luife) gebohrne HER« 
BORT zu Stuttgart: geb. zu Kürnbach unweib 
Gügglingen im Würtembergifchen am 9 Augufl 


1744: 88. Neues Kochbuch, Stuttgart 17y1. 8. 


ate verbeferte und mit Zufätzen vermehrte Aus« 


gabe. ebend 1794. 8. — Vergl. Gradmann’s 


gel. Schwaben, 


quixoB. LÖöFLER (A. F.) $$. Fan Geffcher’s Abs. 
bandiung von den Wurden, überſetet und mit 


Anmerkungen vermehrt, Mit Kupfern. Leipz, 


1796. gr. 8 


/ 
au. 10B. LöFNER, (Chriftoph Friedrich) farb am 
13 November 1503. $$. Auch Recenfionen in 
den Leipziger gelehrter Zeitungen, — Pergl, 
Intelligenzbiatt zur Leipz. Littersturzeitang 1303. 
S 419. — (Eck’s) Leipz. gel. Tagebuch 1%03, 

S. 102 u.f, u 
4u.10B, 


EEE EEE EEE O ᷑ — — —— — 


wo fie, unrichtig LÖFLER heiſot und die gahze Notiıg 


mangelhaft if, i 


m 


e 


* 
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4u.108. LEWE (J.) $$. Piogr. Einige:Nachträge 


‚ zu dem Etwas über die Chronologie zur jüdifchen . 


Gefchichte: Breslau 1794.- 8: ' 


40.108. LEWE (1: K.C.) B. 4. S. 497.'$. 40.38: 
von unten auf |, Schrr- Thoß zu Weigelsdorf in 


Schlefien. R 


4B. Gräfin von LEWENSTEIN- WERTHEIM (Char 
‚  - lotte) — geb. nicht 1759, fondern am 25 No- 
veımber 1744. 


48, LOHER (G. M.) — jetzt zu Boos bey Mammin- 
gen: geb. zu Vny am 24 Januar 1739. SS. 


Masthematifche Abbandlang von Berechnung der: 


Nachfteuren, der vernnehfteurten und der zuver« 
pachfteurenden Heyrathsglüiter ;, nebft ansiyti- 


gen 1782. fol, Analytifche Münztafeln, oder 
ganz neue Rechnungsart, durch welche man alle 
Mürzrechnungs- Aufgaben in ganzen Zablen und 
in Brüchen, gefchwind, ficher und leicht auflö- 
': fen kann; zum allgemeinen Nützen berechnet, 


ebend. 1783. . — Vergl. Gradmann’s gel, 


Schwaben, 


4u.ı0oB. LOHMANN (J. F.) Tochter des berühm- 
— ten Hofraths und Profeflors RITTER zu Wit- 
tenberg. $$. Die Irrgänge des häuslichen 


Lebens. Neu Roppin 1798. 8. *Weibefuo«s 
den der Muffe; von der Werfaflerin der Jakobine, 


3 Bände. ebend. 1798: 8. - 
4u.10B. LOMBERG (J. V.) felt 1804 Profeffor des 


fchen und 8 Münz - Reduftionstafeln, Memmin- 


Staatsrechts und der Teut’chen Reichsgefchichte 


auf der Usivorfität zu Afchaffenburg. 


" LOOS (Rriedrich) D. der AG. und ansübender 
Arstzu Heidilburg: geb, u... 88. Dif. 


inaug. Pathogenias fragmenium, Heideib. 100. 


4: — Ueber Pbilofophie in Bezug anf Medicin; 
in 
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in Röfchlanb’s Magazin der Hälkunde B. 3. 
S. as4 u. ff. . Ueber das Verhältnifs der medi- 
einifchen Theorie zur Praxis ; ebend. B.5. S. zu. ff. 


44.1208. LOOS (Ph. Wersur). privatifrt zu Paris: 
eb. zu Banxvile am 5 November 1764. SS. 
fansı ge:eral de la Litreratare de France, & 
Strasbourg & Paris 1798 fggq. 8. Laciptdes 
 Natargefchichte der Fifche, als Fortfetzung von 
Büflen’s Naturgefchichte ; nach dem Franzöfiichen, 
mit einigen Anmerkungen begleitet, ıften Bandes 
ıfte u, ate Abtheilung. Mit 9 Kupfern. Berlin 


1799: 
4. 10 B. LORENZ (E,H.) Vergl. Nationalzeitfchrift 
2801. April 5. 347-355: | 


48. LORENZ (Johann Michael) farb am 2 April 


1801. War feit 1748 Führer der Prinzen von 
Nafleu - Ufingen, feit 175. aufferordentl. Profef« 
for der. Gefchiehte zu Strasburg, feit 1754 Pro- 
feflor der Beredfamkeit, feit 1771, nach Schöpf« 
lio’s Tode, ordentl, Prof. der Gefchichte, feit 
1763 Kanonikus bey St. Thomas und feit 1764 
Univerfitätsbibliothekar. $$. Alta Trudperti, 
Martyris, antigulfima ad illufrandas origiges 
domus Habsburgico- Auftriacae. Argent. 1777. 4. 
Tentamen interpretationis novae LXX hebdoma. 
dum Danielis cap, IX. ibid. 1781. 4. Urbis 
Argentoratenlis brevis hikoria, ab A, C. 1-456, 
ibid. 1789. 4. 


108, LORENZ (Jofeph Adam) $$. Bericht der Ober- 

‘gefundheitsbeamten der Rbeinarmee über die Ruhr 

im J. 1795; in Wedekind’s Nachrichten über das" 

Franzöfifche Kriegs/pitalwejen B. ı. — Vırgls 

' Iotelligeozblatt zur Allg. Litteraturzeitung 1901. 

S. 371 u. fe. — Erſch'eus Nachtrag zum gel. 
Frankreich, , 


y a. 10 b. LORETZ (.) - geb. — am 11 März — 
| E u | LORSCH 


er 


LORSCH (Chrißian Gettfried) D. der Rechte (eilt 


1:95 und leit 1302 Syndıkus der Reichsfladt 
Nürnbirg (vorher Advokat) : geb. dafelbfi am 
zı September 1773. SS. (Rede) Am Grabe 
unfers — unvergefsl. Kraufs im Namen feiner 
Freunde gehalten. Altdorf 1795. 8. Diff, 
inaug. de communione bovorum univerlali, in fen 
eundis nuptiis mortua prole prior. thori haud «x. 
eluf. ibid. eod. 4. * Blumen, auf das Grab 
unfers früh vollendeten Schmist’s gefreut, von 
feinen Freunden. 1795. 8. Beygefügt if: Re 
de, am Grabe unfers ewig unvergefsl. Schwidt’s 
gehalten u. f. w. am ızten Aug. 1795.  Wel. 
chen Nachtheil bringt die Vereinigung der Stadt 


und der Landfchaft ia Bine Brandaffekursations« , 


Kafla dem Nürnberg. Bürger? Nürnb, 1799. 8. 


Gelänge zur fröhlichen Ünterbaltung, 179.5. — - 


— — und Reden, — Vergl. 
opit/ch in dem Nürnberg. Gel. Lexikon Th, 6, 


4u. 108. LOSCHGE (F. H.) $$. Von dem Werke: 


Die Knochen des menfchlichen Körpers u, f. w. 
erfchien der aten Ausgabe ıfte Lieferung 1804. 


4 B. LOSE (. ..) ein gelernter Buchhändler, der, 


man weiß nicht von welchem Hofe, den Kathstitel 
hat; fin — Aufenthalt iſt unbekannt : geb. 
ZU. . + IM a aa. 


LOSSIUS (K. A.) $$. *Neues jurikilches 
Journal; herausgegeben von einer Gefellfchaft 
tbeoretifcher und praktifcher Jariften. ıften Ban» 
des ıfter- ter Heft. Ronneburg 1799. 


gu.10B, LOSSIUS (K.F.) SS. Yondem ıken Theil 


des Sittengemähldes aus dem gemeinen Leben 
u. ſ. w. erfchien eine neue Auflage 1802. 


4108. LOSSIUS (R. C.) $$. Yon Meifter Lieb« 


reich u, f. w. er/chien der 3te Theil ıgez, 
Il 4u. Io B. 
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40.108, LOWIZ (Tobias) farb am 4 December 180g; 


War nicht Etats - fondern Kollsgienrath,. — 
Firg!. feine Lebensbefchreibung im Intelligenz- 
blatt zur Jenaifchen A: L. Zı zgo5. Nr. 10. 
S. 81-86. : | 


#8. LOY (]. W.) Preiiger zu Leutkirch il or ſeit 


1780 (vorber feit 17735 Rektor zu Yfny): geb. — 
am 3 Arrii — SS. Der Tod im Paradiefe; 
Weiflenburg 1778. 4.  Exereitatio ghilolo= 
gico - exegetica de Banrıcuo Umee Tav verewv 
sx ı Corintk. XV, 29; qua — Foack. Alberts 
Schnelsro E&c. cum primum Con/nlatum iniret, 
devota mente grätidatur. ibid. edd. 4. Die 
wichtige Beftimmung des Menſchen; bey Gele- 
genbeit der neuen Einrichtung der Schulen in der 
Reichsftadt Yiny. Kempten 1778. 8. Nas 
menbächlein, zum Gebrauche der Teutfchen Schus 
fen in der beil. Röm. RStadt Yfay. abend. 1778. 8. 
Buchftabir-und Lefebüchlein, zum Gebrauche 
der Teut(chen Schulen in der RStadt Vſoy. ebend, 


1778. 8. Unterfachung des Worts Wahrheit 


- ‘ Job, 18, 97. Weiflenb, 1782. 8. Gedächt« 


nifspredigt, welche am a5ften März 1790, als an. 
dem hochobrigkeitl. verordneten Traterfefta 
für — Kaifer Jofeph II — in der ELrangel. Pfarr. 
kirche der RStadt Leutkirch gehalten wurde; 
Leutkirch 1790. 4. 


4B LOZBECK (C. A.) Vergl. Vöcke'ns Geburts - und 


Todten- Almanach. Ansbach, Gelehrten Th, 1. 
S. 95. Gradmann’s gel: Schwaben, 


48. LOZBECK (J. W.) Vergl, Gradmann’s gel; 


10 B. 


Schwaben, 

de LUC (J. A.) if zwar Profeffor zu Göttin- 
gen, hält fich aber nicht dafelbft, fondern mei« 
ftens zu Braun/chweig auf. — Vergl. auch 
Erfch’ens Nachtrag zum gel, Frankreich. 


4u 10 B. 


4108. de LUCA (I.) $$. Statiftifche Frapmente, 
ien 1797. gr. 8. Hiforifch - fatiftifcheg 
Lefebuch zur Kenntnifs der Oeßtreichifchen Staa= 
“ten, ıfter Theil: Oeftreicbifche Staatsgefchiehte, 
ebend. 1777. — ater Theil: Ocftreichifche Staatg« 
verwaltuugskunde, ebend, 1798. 8. ' Merk» 
würdige Epochen unter der Regierung Kaifere 


Fraxz Il; gefammelt und nach der Zeitfolge ge- 


reiht. ıfter Theil, Wien 1798. 4. — Verl. 
Alter in dem Allgem, litterar, Anzeiger 1800. 
8. 738: ‚ 


4B. LUCAS (Johann Chrikoph) iterb fchon vor geu 
raumer Zeit, S$. JefusChrifus, der gläubigen 
Seelen Ein und Alles, Leipz. 1780. 8. 


4 u. 10 B. LUCIUS (K. F.) $$. *Neustte Novellen. 
lefe, belebrend und vergnügend. ıftes Bändchen, 

Mit einem Titelkupfer. Leipz. 1796. 8 *Hed. 
mar, der edle Fürftenfohn. Mit einem Titelkupfer, 
ebend. 1799.» 8. Der Volksfreund; eine Mo« 
 matsfchrift zur angenebmen and nützlichen Un- 
terhaltung. 1-Ötes Stück (die folgenden 6 vom 
Diakonus KÖCHELBECKER zu Frehburg), ebend, 

1799. 8 — Pargl. den Verkündiger 1800, 

-4Iı. | 


48. LUDOLFF G. W. H.) Von diefem Schriftteller 


hat noch immer niemand Auskunft gegeben, 


4wıoß. LUDWIG (C. F.) D. der AG. if er feit 

| 1779, anjlerordenti. Prof. derfelben war er feit 

| 1783, aujlerordenti. Prof. dır Naturgefchichte, 

soie auch Kreis- Amts-und Landphyfikus, ift er 

noch fele 1787, und ordenti. Prof. der Patholo« 

‚gie feit 1789, wis auch feit 1803 Desemvir dır 
Univerfität zu Leipzig, 


4108. LUDWIG (Chriftiane Sophie) 6$. Yon 
der Familie Hobeufamm er/chien die ate verbefs 


ferte Ausgabe a = Vergl. über ihre Gei- 


2 ftes« 


a’ 
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Resbildung einen Auffstz in dem Genius des Io 
SJıuhrhunderts 1801. December. 


u ıoB,; LUDWIG (Johannes) farb am 26 Septem« 
ber ıxoı. $$. *Fragmente aus dem hänslichen 
Leben des Bürgers Klugmann und des Landmasns 
Fröhlich; oder Über die Glückfeligkeit des Bür- 

 gers und Landmanns, ein unterhaltendes Leſe- 
buch in den Wioterzbenden, von einem Freunde 
der Bfirger und Lendieute. Nürnberg 1799. &. 
*Gefchichte des Tobias Veiels, eines jungen 
Schulmeißters,. ebend. :xo0. 8. _ *Guft-v und 
Karoline, oder die Wege der göttlichen Vorfe- 
hong, in der Lebensgefchichte eines Landgeiftli« 
chen und feiner Gattin u, f. w. ebend. ıgor. 8. 
Lieder und Gedichte für Freunde der Natar und 
häuslichen Glückfeligkeit. Hildburghanfen 180, 
8 — Vergl. N. Allgem, Teutfche Bibl, B. 69. 
S. g0g u. f, 


LüDECKE (Karl Friedrich Anguft) zweyter Doma 
prediger zu Magdeburg und adjungirter In/pekior 
des erfien Diftrikts im Holzkr:ije ſeit dem 7 Sept. 
1786 (vorher feit 177% Feldprediger des Regi- 
ments Krobelsdorf zu Stendal): geb. zu Stendal 
am ıo Junius 1753. $$. Standrede bey dem 
Sarge des Hrn. Auditeurs Kraufe. Stendal 1783. 
sr. 8 Standrede bey dem Sarge des Hrn. 
Hauptmann’s v. Derentbal, ebend. 1783 % 
Fahnenrede bey der Haldigung des v. Kaobels- 
doräfchen Infanterieregiments nach der Thron» 
 befteigung Friedr. Wiln des aten, K. v, Pr. am 
zyten Angoft 1736 gehalten ebend. 1786. 8. 
Predigt bey der Gesdächtnifsfeyer Friedrichs des 
Einzigen; am 17ten Sept. 1780 gehalten. ebend, 
1786. 8 Abfchiedspr-digt vor dem v. Keo« 
bei.d, Inf. Reg. am ı2ten Nov. 17%6 gebalten. 
ebend. 1786. 8. Gsft- und Antrittspredigt 
io der koben Stiftskirche zu Magdrburg;; nebk 
deflen Rede bey feiner Kinfürrung als ater Dom- 
prediger' dafelbft. ebend,. 1786. gr. &. s * 
elig · 


wu—— | sor 


Seligkeit des Woblthuns; eine Armenpredigt, | 
am ı4ten Sonnt. nach Trinit, gehalten. Mapdeb, 
1787. 8& — Verfchiedene Auffätze in Ir 
nalen, 


4u108. LüDER (A. F.) $$. Yon dem Repofitorlum 
für die Gefchichte u. ſ. w. er/chien des ıken Bandes 

ster Heft 1802, gter Heft 1503. — Im ıotm 
Band lefe man: Ueber Nationalindaftrie und Staats- 
wirthfchaft, nach Adam Smith. iker Theil. Ber- | 
lin 1800. — ater Theil. ebead. 1902. — zter 
und letzter Theil. ebend, 1504. gr. $. 


‚40,108. LüÜDERWALD (J. B.) $$. Ueber den an- 

| geblichen Urfprang des Chriftenthams ans der 
Jädifchen Sekte der Eaer; in Henke’'ns Maga- 
zin für Religionsphilo/ophiz B. 4. St. 2. S 371. 
429 (1795). — Die Abhandlungen zur richti- 
gen Beurtüeil. u. ſ. w. er/chienen 1749. | 


4B. LUDGER (K.) Von Yielem Schriftfteller war bis. 
ber nicht das Mindefte zu erfabren, | 


LüSSI (Kafpaır Jofepb) Pfarrhelfer zu Stanz im 
Kanton Unterwalden (vorher Kaplan zu Lonet- 
moos im nämlichen Kanton, und vordem vom 
Heröft 1798’ bis Nov. 1801 Vikar zu... : in Ty- 
rol): geb. zu... 89 *Der fchröckliche 
Tag am gten September des Jahrs 1798 in Unter 
walden, von wirklichen Augepzenugen befchrie- 
ben. (Ohne Druckart) 1799. 8. 


Z0 B, LöÜTKEMäLLER (St. .. L. o. A... ) jetzt mit 
Wieland zu Weimar. 


48. de LUGO (J. A.) auch D. der Rechte und Pro- 
feffor — der aligemeinen Europä:fchen und beſon- 
dern Oeftreichi/rhen Statiflik — zu Fıieyburg. — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. 


iz | 48. 


so2 rg 


48, LUMSCHER (G. C, Heinrich) feit 1797 Krriskale 
kulator zu Wunfiedel: geb. — am 29 Novem- 


‚ ber—. Vergl. Fiken/cher’s gel. Fürkenthum Bay- 
reuth B. 5. | 


‚48, LUNZ (J. G.) feit 1798. Archidiakenus, Konfflo- 
| rialrath und Scholarch zu Kımpin —. Vergl. 
Gradmann's gel. Schwaben, 


48. LUNZE (Karl Gotthelf) Noch immer fteht diefer 
Artikel fo Lückenvoll im gel. Tentfchl, 


u. 10 B. LUTTEROTH (C. A.) feit 1803 königl. 


Preufffcher Hofratk — zu Mühlhaufen in Thü- 
‚ringen. | 


48.10B. LUZ (A.) $$. Kernlehre der praktifchen 
Andacht nach dem Geifte der kathalifchen Kir» 
che, Freyburg 1796. 8. | 


4u. 108. LUZ (]. F. S.) Vergl. Yocke'ns Geburts« 
und Todten - Almanach Anshachifcher Gelehrten 
Th. 2. S. 79- 81. 


48. LUZ (J. H) Vergl, Fock a. 2.0, Th. 1. 
. 422. 


40.108. LUZ (Jof. Anton) $$. Unterricht von 
den Participiis und Reciprocis, Salzburg 179%. 


4u. 108. Freyherr von LYNKER (H. F. C.) $$. 
Im ıotın Band wird Ihm zugsflchricben: Meine 
- Gedanken über die Ordnung der Pandekten, Es 
fragt firh, ob diefe Schrift wirklich von ihm fey, 

da fie Jon dem D. Henriei beygelegt wird? 


M, 
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M AAG (Franz Jofeph Anton) D. der AG. kaiferl, 
königl. Vorderöfireichifcher ovdestlicher Kreisphy- 
fikus zu Altdorf (genannt Weingarten) feit ı73c 
und ſeit 1799 Rath und Leibarzt des vegierenden 
Grafen von Aulendorf: geb. zu Stoskach am 
25 April 1754. $$. Aerztliches Gutachten der 
Vietfeuche wegen. . . . fol. Freymütbige 
Erinnerungen an Hro. B. v. Wagermann, M. D., 
den Verfafler des pfychologifchen Unterrichts: in 
was eigentlich die Natur der gegenwärtig herr- 

ſchenden Hornviehfeuche beftehe; nebft einer 
darauf lich grändenden Anwelfung, wie den wei. 
tern Fortfchritten derfelben am wirkfamfter- zu 
fteuren, und die fchon kranken Thiere zu be- 
bandeln feyen. Altdorf 1796. 8. — Veigl. 
Gradmann’s gel. Schwaben, 


5108. MACKENSEN (W.F.A.) Nach feinem Ab- 
5ſterben verfichert ein Göuner des gel. Teutfch- 
.landes, dafs er die Schriftz Letztes Wort übır 
Göttingen und [eine Lehrer (S. B. 5. S. 7) wirk« 
lich verfaſat babe. — Vergl. Neue Kielifche 

gel. Zeitung 1798. S. 265 - 272. | 


58. MADER (Joh.) — geb. — am 27 November —. 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


5 B. MADER (Jef.) — geb. — am 8 Scptimber — 


58. MÄCKE (J. S. F.) weils denn niemand über die- 
fen Schriftfteller Auskunft zu geben ? 


MäDER (Abel Tbeodor Wilbelm) Pfarrer an der 
Stephanskirche zu Münlhaufen in Frankreich: gab, 
Zu... $%. Predigten, Bafel u. Mühlhaufen 


1798. 8. 
xB, MäLER (J. C.) ſelt einigen Jahren Amimanın. zu 
Ä Finfterwalde im Meifjnifchen Kreife, 
114 10 B. 


x 
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108, MARKLIN (Jak. F.) feit 2802 Klofler= Profeffor 
zu Bıbenhaufen. 


5u.108. MäRKLIN (Jobann Friedrich) ftarb am 13ten 


May 1804. $$. Abfchiedspredigt von der Ge- 
meine za Tübingen über Job. 17, 17. Tübingen 
1792. 3. — Auslegung der Büicher Jofus, der 
Richter, Ruth und der zwey Bücher Samuels; 
im aten Band der Würtembergifchn Summarien 
über das Alte Tefl. (Stuttg. 1808). Ä 


3u0.10B. - MARTENS (F. C.) — geb. zu,.. am 


aı Oktober 1743. (War von 1767 an Konrektor 
der Jobanrisfchule zu Halberfladt, ward 1772 
Prediger zu Nienhagen, “und bald nachher zu 

- Großen. Quenflädt),. $$. Rede bey Einwey- 
bung des Schröterifchen Grabftelus zu Emersie- 
ben d, 23 Aug. 1791. Halberftadt ı79r. 8. — 
* Etwas von dem merkwürdigen gelinden Win. 
ter von 1795 zu 1796; in den neuen pemeinnülz, 
Halbırl. Blätt. 1795, Nr. 5. — Die Bemer- 
kuegen und Vorfchläge über die Verbeflerung des 
Stubenöfen Aanden zuerfl in jeren Blätter 1786. 
St. 23, (Der Anhang kam in dem befondern Ab- 
druck dazu). — Vergl. G, Virwrg in dem 
Allgem. litter.. Anzeiger ıgoo. $. 1972. 


5 u. 1o 5. MAGENAU (R.F. H.) im $ten Band S. 287 
fulſeblich WAGENAU. $6$ Wend Unmuatb, 
oder Erzählungen, Satiren, Gedichte und Ein- 
fälle, Oehbringen 179%: 8 — Von der Klei- 
pen Handbibliotbek u. f. w. if die Natitz fe zu 
foffen: ıften Bandes ıfter Heft, den Unterricht 
im ABC, Buchftabiren und Lefen betreffand. 
Stuttgart 1799 — ater Heft, den Unterricht im 
Schreiben betreffend, ebend, 1799. — gter Heft, 
vom Rechnen» Unterrichte, ebend 1799. (Diefer 
Heft aych befonders wnter dem Titel: Der Rıth- 
geber für Tentfche Lundfebullehrer, die fich mit 
den verzüzlichfteo Grandfätzen und Anwelſan- 
gen der hefken Schrifteller über den el 
m 


‘ 
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Im Rechnen bekannt machen wollen, 1802. 8). — 
aten Bandes ıfter Heft, die Schuldifeiplin be» 
treffend. ebend. 1808. — ater Heft, den Un. 
terricht im Katechifiren entbaltend, ebend. ıyor. 
(Auch befonders unter dem Titel: Auweilang für 
» Teatfche Landfchallebrer, welehe fich mir den 
vorzüglichfien Grundfätzen der angelehenften 
Schriftfteller über die veroüinftigfte Art, in Land- 
fchulen zu katechifiren, bekaunt machen wollen, 
ebend. 1802. 8). — gter Heft, das Singen und 
den Religionsunterrieht betreffend ebend 18902. 
3. (An diefem Werke habın auch VELTER und 
VOLLMAR Antheil, Vergl VELTER im ıoten 
Band). — Auffätze in Beneck:'ns Jahrbuch 
für die Meofchbeit St. 5. — Vergl. Grad- 
- mann’s gel, Schwaben,  - 


»B., MAHL G. M. F.) jetzt Kirchenrathskanzlil zu 
0. Stuttgart. — Vergl. Gradmann's gel. Schwaben, 


58, 'MAHNER (Johann Paul) Rarb am gten, Februsr 
1805, 


su.r0B. MAJER (F.) felt 1804 gräfl, Reufifcher Rath 
und Führer des jungen Grafen Reuß zu Schlätz, 


su.10B. MAIER (Georg Wilhelm) @arb am ı7 May 
. 1802. War feit 1799 Pfarrer zu- Entenburg im 
Nürnbergifchen (feit 1793 war er Pfarrer zu 
Igensdorf und feit 1790 Vikarius) ; geb. zu 
Nürnberg 1759. — | 


59.108, MAJER (J. C.x*) $$. Aligemeine Theo- 
rie der Staatskonftitation. Hamburg 1799. 8. — 
Vergl, Gradmann's gei. Schwaben, 


su.10B. MAJER (J. C. 3) SS. Fünf: Predigten zue 
Befürdergag der Tugend und Gattfeligkeit, In 

| list, eige- 
- .*) Gradmann fchreibr wirklich Chrifian, nicht aber Chriflopk. 


. 
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eigenem Verlag 1783. 8, % Des Herrn Abt 

- Lazare Spallanzani, k; k. Profeflors der Natur. 

; gefchichte auf der Univerfirät zu Pavia, ange- 
ftelite pbylikalifche Beobachtungen auf der Infel 
Cytbera, heut zu Tage Cerigo gensnat, an den 
Hrn. Cap. Lorgnı; aus dem Italienifchen. Mit 
einer Kupfertafel, Strasburg 1789. 8. * Ma« 
riti Reifen von Jerufalem durch Syrien; ans dem 
Italienifeben überfetzt,. = Theile, ebend. 1789. 8. 
%*-Abrifs einer Reife nach den Plegreifchen Gefil« 
den, dem Aetna und den Aeelifehen Infeln, im 
Jahr 1788 unternommen von Herrn Spallanzani. 
ebend. 1791. 8. * Abhasdlung über den Cy« 
pernwein, den Freunden der Landwirthfchaft ge- 
widmet. Frankf. am M, 1791. 8 — Die ate 
‚Ausgabe der Befchreibung von Venedig (B. 5) 
befebt aus 4 Theilen (nicht 2 Bänden), deren 
ater auch unter dem (dert angeführten) Titel: 
Derkwürdigkeiten aus der Stantsverfaflung der 
Rep. Venedig, befonders verkauft wird. — Hatte 
von 3787-1791 ftstken Antheil an er 
Magazin für Frauenzimmer (feine Auflätze fin 
mit. M bezeichnet), — WRecenfiosen in der 
ehemahligen Jensifchen, jetzt Haliifchen Allgem, 
Litteraturzeitupg und an der Oberteutfchen All« 
gem. Litteratorzeitung. — Veigl. Gradmann’s 
gel. Schwaben, 


58. MAJEWSKI (Samnel Ludwig) flarh am 26 Okta- 
ber 1801. 


50u.10B, MAIMON (S.) dafs er 1735 gebohren (ey, 
wie im: Intelligenzblatt zur Allgem. Litteratur» 
zeitung ıgor. $. 510 ftebt, ift falfeh: wenigftens 

fagt das Neue gel. Berlin, worauf dort verwie- 

fen wird, such, er (ey 1753 gebohren worden. 

Er ftarb au Nieder -Siegersaorf bey Freyftadt ig 
Schlefien bey dem Grafen von Kelkreuth. Fg. 
-Kritifche Urterfochasgen über den menfchliehen 

Geift oder das höhere Erkenntnils- und Willens- 
vermögen, Leipz, 1797. g. & — Sephiftik 

des 
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des menfchlichen Herzens; in der N. Berlin. Mas 
natsfchr. 1807. Jenuar S. 44-76. — Vergl. 
ehend, Biefler; und Bendavid in ser Nationalzeit» 
fe:rift für Wiffenfch. Kanft und Gewerbe in den 
Preufl, Staaten 1801. St. 1. Nr, 7. —— 


Margnis de Ja MAISONFORT (. ..) jetzt Buch- 
händler und Buchdrucker zu Braunfchweig und 
Hamburg (ehedem Dragonerhauptmann in Frank« 
eich): geb. zu Mailenfort in der Lamd/chaft 


Berry 1763. $$. * Etat reel de la France à ia 


fin de 1795. &Hambourg 1795. 2 Voll, ing. — 
Mehrere Fiugfchriften nnd’eioige kleine Theater- 
ftiicke. — Vergl. Ecſeh in dem Nachtrage zum 
gel. Frankreich. Ä 


5u,380®. MALBLANG (J.F.) Vergl. Gradmann's gel, 


10 B. 


Schwaben, 


MALCHUS (K. A.) jetzt Kriegs - und Damainen« 
rath zu Halberfladt (mit Beybehaltung feines vor. 
berigen Gebalts als Domfekretar zu Hildesheim 
und einer jäsrlichen Zulage von taufend Toalern), 


58. MALHERBE (I. H.) feit 1803 Hauptmann — zu 


50,108. MANDERBACH (K... G... D...) $$ 


Dresden. 


Von den Neu ausgearbeiteten Entwürfen zu 
Volkspredigten"er/chien der ıate und letzte Theil 
ı801, Ä 


Le MANG (Gregorius Ferdinand) Franzöffchen 


Sprach- und Hülfılehrer au der ncuss Stadtichule 
zu Köthen feit ıg63 (vorher Privatlebrer der Franzö. 
fifchen Sprache der an Nikalsifchule zu Leipzig): 
geb. zu Nancy in Lothringen 1770. $$. *Kunk 
der Gebeimfch:riberey, oder dentliche Anwei« 
fung zu einer gebeimen Carr«fpondenz, von E. 


. L. M. Leipz. 1797. 4. Neues Franzößlches 


Lefebuch für Schulen, ebend, 1800. 8. 


50,108, 


. 
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su,108. MANGELSDORF (Karl Ehregott) farb am 


28 Auguft 1502. $$ _Knropäfche Gefchiehte 
des ısten Jahrhunderts; keive controllenmäflige 
Revifion, fondern eine eur Seibfiselehrung zu- 
reichende und verftändliche Darfellang für jeden 


gebildeten Lefer,; dabey'aber doeh zugleieu Lehr- 


buch für akademifche Vorlefangen. Halie-u, 
Leipz. ı803 (eigentl. 1802): & — Von dem 
Huasbrderf aus der allgemeinen Gefchichte der 
alten Weit erſchien eine neue durchgängig revi«- 
dirte Ausgabe. Helle u. Leipz. 1802. 5 Teile 
ins. — Von dır Allgemeinen Gefchichte der 
Europäifehen Staaten eipe neue, bis zur gegen- 
wärtigen Zeit vermehrte Ausgabe. ıfler und ater 


- Heft (Gefebichte von Portazal and Spanien). 1502. 


Eine Fortfetzung diefss Werks von C. D. Veolfs 


-grichien mit dem 13ten und ıgten Heft, die den 


Teutieken Reichs- Staat (ıfte, ate nnd Zte Ab- 
theilung enthalten; auch unter den bejondern Ti- 
tel: Gefchichte des Teutfchen Reichs bis auf die 
jetzige Zeit; ein durchaus verftändliches Lefe- 


bucu zor nützlichen Unterhaltung. ıfter, zter 


und gter Theil. Halle »804. 8. — Sein Bild- 
hifs ven Liebe vor der nach feinem Tode gedruck« 
ten Europäifchen Gefchichte des 18ten Jaarhun« 


derts, F 


58. MANGOLD (Jofepb) ſtatrb . .. 


zu. 


510 


ıoß. MANNERT .(K.) $$. Yon der Geographie 


der Griechen and Römer er/chien des 6ten Bandes 
ater Heft, enthaltend Kleinalien, ıBor, und der 
Zte (ebenfalls noch Kleinafien) 1802. — Von 
des zten Theiis ıften Heft, der das transalpinifche 
Gallien enthält, srfchien die ate, mit einer Cbarte 
vermehrte und durchaus verbeflerte Ausgabe 


1804. 


8. MANNISSKE (J. F.) Vergl. des Grafen v. 
Beuft Sächf. Provinziaiblätter 1799. Dec. S. 535- - 


38- 
s 50. 10 B. 
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xn.ıoB. MANSO (J. K. F.) (elt 1803 M. der Phil. — 
au Bresiau — $$. Von Sparta u. f. w. erfchien 
der ate Band ı%02. — Die Abhandlung über 
die Horen und Grazien flieht auch in feinem Ver- 
fuch über einige Gegerftände der Mythologie der 
; Griechen und Römer (Leipz. 1794. gr. 8). 


u.108.. MANSO (J. 8.) Vergl. Erlanerungen aus 
Manfo’s Leben. Oldenburg 1796. 8. 


gu.10B. MARCARD (H. M.): feit 1802 bt er zu 
Braunfchweig. as 


zu.10B. de MAREES (Simon Ludwig Eberhard) farb . - 
am ı7 Oktober 1802. I | 


gu.10oB. MAREZOLL (J G.) feit 1802 (eigentl. 1803) 
Superintendent und Obsrpfarver zu Jena, wie 
- auch herzogi. Sach/en- Weimarifcher Konfiflerial= 
vsath. — Im ıoten B, und zwar in der letzten 

Zeile feines Artikels I. Lahde ſtatt Lehda. 


SE. MARIAN (oder Andreas FIDLER) ftarb am 23ften 
Februar :g0o2. Vergl. Annalen der Oeftreich. 
Litteratur 1802. Juan. Intelligenzblatt S.54. Dort 
beifst es, er fey am azften Oktober 1736 geboh- 
ren worden, 


58. Edler von MARINELLI (Karl) farb am agften Ja- 
auat 1803. 


zB, ne... (E,.. P...) ein alter hülflofer Ar- 
tikel! = | 


gu.10B. van der MARK (F. A.) $$. Thefes jar. 
eccl. proteft. univerfalis, cum adjectis thefibus &e, 

. Greoning. 1768. 8. Antweord exceptioneel van. 

deu Hoogieeraar v.d. Mark op en tegen die beden- 
kingen en bezwaaren, (1772). @r. 8. Jadi« 
 cature van den Senatus Amplifliimus der Acade- 

mie van de Stadt Groningen &c. Grening. 1773. 


s10 


fol. ° Abicheidsbrief van F. A. v. d, Mark 
aan den Wel Eerwaarden Kerkenraad der Neder- 


‚ tuitfche Gereformeerde Gemeente te Groningen u, 


ſ. w. Ütreebt 1774. gr. 8. Diff. jur. nat. &_ 
gentinm, indicans folida (yftematis de jure beill 
& pacis Grotiani fandamerta. . Lingse 1777. 8. 
Diff. jar naturalis de origine imperii divini & 


quali paeto focieratis derivanda. ibid, 1778. 8 


Sermo academiens de jure, bominis natarae in- 
fto, fingulis sequaliter tribuendo, perenri Re« 
ruin - pablicarum ftabilimento, Grtoniug. 1795, 
8msj, Jets den Vervolge op bet waaragtig 
verhaal wegends het Voorgerallene omtrent bet 
Hoogleeraars Ambt van Mr. F. A. v. d. Mark, 
befchreeven en in ’t Lieht gegeeven door den zel« 
ven. ibid. 1706. gr.9. Orstio de meritis 
Marci Tullii Citetonis eirca jus naturae difcipli= 
nam confpicuis,. ibid, 1797. 8 maj. Sermo 
acad, de pomoeriis juris naturae proferendis, 
ibld, eod. gmaj. Sehets over de Rechten van 
den Menfch, het algemeen Kerken - Staats - en 
Volkenrecht, ten dienfte der Burgery ontwor« 
pen; als mede Tafereel van Deelen, Afdeelingen 
en Koofditukken tot een algemeen Bataaffch Wet« 
boek beknoplyk gefchetsl. ebend, 1798. gr.8: — 
Verhandeling over de drierleie wezens bepaaling 
en van den Menfch, en zyne daar nit vioegende 
rechten van ge'ykheid en vryheid; in den Ver- 
kın van het Gewootfchap tar bevordering van 
waaren Godsdienf te Grave D. 1. St. 1. — Vergl. 
Intelligenzblatt zur Ailgem, Litteraturzeitung 


3800. 8. 1778. 


MARK (Phil, Lad.) fol en Pfendoniymus fıyn und 
Phil. Lud, MUZEL bedeuten. 


MARKENDORF (J. B.) Statt SCHELLING leſo 
man SCHELLIG, 


10B. MARKUSSEN (J. A.) $$. Kurze Anweifang 


zu einer richtigen Zucht und Wartung der Fül- 
len, 
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len, vön der Gebart bis Zum vierten Jahre; von 
Profeflor Fi Gottl, Woiflein, in Altona. Mit ei- 
ner Vorrede und vielen Anmerkungen von E. Vi. 
berg, Profeflior der Veterinär- Wilfenfchaften 
und der Botanik zu Kopenhagen. Aus dem Fran» 
zöfifeben und Dänifchen Überfetzt, Kopenhagen 
u. Leipz. 1800. 8; | 


zoB. von MARQUARDT (A.) königl, Preuff. Kriegs 
yath und Fabrikenkommi/far, und zwar feit 103 
zu Erlangen: gıb. &u Teflömen in Ofpreuffen 
um 3 Desembir 1766. : | 


| zoß. MARTENS (F. H.) felt 1804 anfrordentlicher 
. Profeffor der AG. anf dır Unwerfität zu Jena. 


zoB. MARTIN (C.R.D.) feit 1804 aufferordentlichır 
Profeffor der Rechte auf dır Univerftät zu Göt« 
tingen. | 


5wi0oB. MARTINI (Chrifian Lebreebt) ſtarb zu 

| Leipzig, wo er feit vielen Jahren privatifitt hatte, 
am 23 November 1801. $$,_ Dis Teutfchen 
Schaufpiele er/chienen nicht 1768, fondern 1765. — 
Vergl. (Ech’s) Leipz. gel. Tagebuch ıget. S. ı12. 


su.1oBß. MARTINI (C.D. A.) felt 1804 ordentlicher 
0 Profeffor der Theol. auf der Univerfität a5 Würz- 
| burg, wie auch kurpfalzbäyrifcher Konfifierialg ' 
ratk. 


5u.10B. MARTINI (Johank Chrifoph) ftarb am gte 
May 1804. | 


zu ıoB. Freyhetr von MARTINI (K. A.) Vergl. Al« 
“ter in dem Allgem, litter, Anzeiger 1801. S. 1498. 


3 u. 10 B. MARTINI (K. W. F.) Hauptprediger an der 
Lambertikicche zu Lüneburg feit 1786 (vorher 
feit 1784 Diakonus dafelbft und vor diefem feit 

1782 Prediger zu Schlön im Mecklenburgifchen); 

geb. — am 25 April 1758 (nicht 1759). : 

| 56. 
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5B. MARTIUS (E. W.) $$. Icones plantarum, quas 
adjebta cel. Linnsi nemenclatura or din⸗ aiphabstico 
digeſſit. Cent. I- Fl. KRatısbonas 1730. fol, 
“Yin Wort zur Beherzigurg an unfer verehrli- 
ches Poblikom. Eriangen 1796. 8. (Im Namen 
der Apotheker zu Erlangen). — Ueber einige 
merkwürdige Ärfcneinungen im Pflanzenreiche; 
in Hoppe’ns botan. Ta/chenbuch 1795. S. 174- 
203. — Vergl. Fikenfcher’s gel. Fürftenthum 
Bayreuth B. 6. 


MARTIVS (Jakob Friedrich) Stadt - und Univers 
ſitãts- Cantor feit 179%, wie auch feit 17%0 Stadt» 
organıfl zu Erlangen: geb. dayelbfl am 27 März 
1760. $$. Tafcheubach für Freunde und Freun- 
div»en der Mufik. Nürnberg 1786. $ Samm«. 
jung von Religionsgefängen, Chören und Duet- 
ten, als Texte zu Kirchbenmufiken. Erlangen 
1792. 8. — Verfchiedene Abhandlungen und 
Recenfionen in der Speyerifchen mnfikai. Zeitung, 
in dem Reichsanzeiger und in Seiler’s gemeinnütz, 
Betrachtungen u. few. — Vergl. Fikenfcher's 
gel. Fürfkenthum Bayreuth B. 6. 


M4RTON (Jofeph) ... . zu Wien (vorher Profef« 
for der Naturgefchichte zu Leutfchau ia Ungern): 
geb. ZU oo... in Ungıern ..o Ss. Eine Teut«- 
fche Grammatik in Uogrifcher Sprache. Kafchau 
1799. gr. 8. Lexikon der Üsgrifchen Spra- 
che. 2 Theile. Wien 1800- 1801. gr. 8. 


5 B. MASIUS eigentlich MEESE (J. N. oder E. L.) 
jetzt zu KReichenberg, einem Dorfe unwiit Dres- 
dın — $$. *Merkwlrdiges gebeimes Send- 

\ fchreiben eines neuen Franzöfifchen Bifchoffs, 
unterm Auge Bonaparte’s an feine Geiflichen ; 
aus dem Lateinifchen Manufkripte ins Teutfche 
überfetzt von Arssparsp Aradisda (pır a/pıra ad 
aflra). ate(?) verbeflerte Autlage. Leipz. 1801. 8, 
(Es folgte noch ein ates und 3tes Send/chreiben, 

We? und waon?),. — Vexrgl. Neue Allgem, 
Teutfche 
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© Tentfche-Bibl. B. 71. S. 275 u. f, "Intelligenz. 
‚blatt zur.Leipzig. Litteraturzeitung 1803. St. 78. 


S.628u:f. Nationalzeituug der Teutfchen 1804. 


7-86. 23: 8.269 u, ff. St. 45. 8. 965 0, ff; 
5u,10B. von MASSENBACH (A.L,) Gradmann fagt, 


er fey geb. im Ritterkanton Craichgas 1759... :. 


B, MASUCH (J. J.) — geb. zu Roſtenburg in OA- 
e W preies am 18 April 1753. wi erft feit . 


ehrer an der Neuftädter Schule zu Thorn, als. 
dann feit 1778 Konrektor zu Conitz in Welt« 


preuſſen, und feit 1782 Prediger zu Braiten- 


felde 0, ſ. W 


war auch in Thorn angekellt, wohin er duf 


gu.10B. MATSKO (J. Matthias, nicht Matthäus 


* 
.s 
x 
4u,1 


ur 
.. Der 7 


of, MATTHA (G, F.) im zoten B, deſe man; 
EGeb. 777 Ps 5b 


Gefner’s in Göttingen Empfeblang 1745 an das 
dertige Gymnafium als ster Lehrer der gten und 
zoten Klafle berufen, und zugleich zum Kalligra- 
pben und Succentor beftimmt wurde. 1746 ward 
er ster und 1748 gter Lehrer. 1755 nahm er aus 
Mifsvergerügen feinen Abfchied; ward hierauf 
Oberlehrmeifter bey der gräfl. Stoibergifchen 
Herrfchaft, alsdann 1761 Profeflor der Mathema- 


tik zu Rinteln, und zuletzt 1767 Prof. zu Caflel, 


und weiter hin noch fürftl. Heffen - Caffelifcher 
Rath, — $$. Beobachtung des Saturhas am 
aoften Oktober 1789. Caflel 8. — Vergl. Schlich« 
tegroll’s Nekrolog auf das J. 1756. B. 2. $. 379- 
383. Dort kommt aber von diefsn Aufenthalt 
Marsko’s in Toorn gar niehts vor. Mau hat diefa 


Nachrichten dem dortigen Hrn. Stadtrath Söm- 


merring, einem der vorzüglichen Beförderern 
diefes Werks, zu danken., Wenn übrigens ias 
Schlichtegrollifehen Nekrologen $. 388 gefragt 
wird, ‚woher Meufel ia gel. Tentfcht; Matako’g 
Geburtsjaur habe angeben können; fe dient zug 
Antwort: von Matsko fehl. 


- 


RES Su1oß, 
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5108. MATTHäI (C. F.) feit 1805 Rufkfch- kaiferl. 

„ Hofrath und ordentl. Profeffor der kiaſſiſchen Lit» 
ter atur auf der Univerfität zu Moskau, — Vergl. 
Müller’s Verfach einer volltänd, Gefch. der Für 
ſten- nnd Landichule zu Meiflen B. 2. S, 144 u. £. 


xu.10B, MATTHESIUS (J.) gieng 178 in felne Va- 
ö terftadt Graudenz zurück, 8:78 


su.10B. MATTHIE (F. C.) feit 1804 Dirsktor des 
 Gyrmnafiums zu Grünßadt. 


»u.10B.. MATTHISSON (F.) im ıoten B. Zeileg L. 
Denkmahle fait Denkmahl, 


zeß, MATTIAS 1, MATTHIAS (J. A.) gehört folg- 

lich vor MATTHISSON. Vor feiner jetzigen 
Stelle war er Konventual und Lehrer am L. F. 
Klofter zu Magdeburg bis 1791: geb. zu Magdı= 
burg 176. .| 


MAUCH (Amandus) Guardian dır Fransilcanır 
zu Lechfeld; weiches Klofter aber vermutbiich 
aufgehoben ift (vorher Lebrer der Philof, und 
Theo!. in mehrern Klöftere feines Ordens): geb. 
zu Wangen am 7 Februar 1751. $$. Herme- 

‘"nentica facra, politionibus notisque adumbrata; 
una cum Tentamine hermeneutico - critico - phie 
lologico- theologico ex Pentateucho, Bambergae 
2789. 4. iff, philologico - eritico - exege- 
tica de carnis refurre£tione, ex Joh. XV, 25-27, 
ibid. 1790. 4. Diff. eritico - philologico - fasra 
faper Pfalm. XXI de extremis Mefline, in cracem 
acti, fatis. ibid. 1792. 4. : Examen Ordia 
nandorum modernis temporibus accommodatum, 
Aug. Vindel, 1798. S8maj, —  Vergl. Gradmann’s 
‚gel. Schwaben, | 


sB, MAUCHART (G. H.) — geb. zu Dußlingen im 
Ä Wärtembergilchen am ı7 März 1750. $$. DiIT, 
de Ratibus Imperil fine votis ia Comitiis, Ta- 


bing. 


Pr . ..—.—.- - 


sis 
lpe. 1771x. 4. — Einzelne Auffätze in Jonr« 


nalen. — Vergl. Gradmann’s gel, Schwaben, 


50208. MAUCHART (I. D.) SS. *Die Hefperi- 
+ den; ein Magazin für jügendliche Unterhaltung, 
aften Bandes ı - 4tes Stück. ‚Schnepfenthal 1795 =. 
F ıg01. — 2aten Bandes 1-3tes Stlick. ebend, 
2801-1802. — ates Stück, Gotha 1803. — gten 
Bandes ıffes oder des eisen Werks otes Stlick 
(unter feinem Namen). ebend. 1804. (anf dem Titel 
dieres Stücks heißt es noch: "bearbeitet von Weiße, 
Seybold, Schlez und mehrern). 8. . Nene 
Hefperides; ein Magazin f Ur jugendliche Unter- 
haltung. ıftes Stück. Gotha 1804. 8. — Yon 
. dem Atlgemeinen Bepertorium für empirifche 
‘, Philöfopble un. f, w. erfchien..der 6te Band I801. 
Vom ien Band an führt es auch den Titel: Res 
pertorium und Bibliothek für empirifche Pfycho« 
‚logie und verwandte Wiffenfchaften, ifter Band u, 
.w. — Gefchichte einer merkwürdigen Krank= 
‘beit in Rücklicht auf den damahligen Sesienzu- 
Rand des Kranken; in Moritz’ens Magatin zur 
Erfahrungsfeelenkunde. B. 2. St. 3. S. 12 - 
* Erinnerungen aus den frükelten Jahren 22 
Kindheit, ein Pendant zu denen im ıflen Stück 
des ıften Baudes S, 65 u. f. enthaltenen Gefchich= 
ten: ebend. S. iozu f. — Predigtentwürfe ’ 
in J. K. G. Beyer’s allgem. Magazin für Prediw 
‚ger 8.3.9. 331. 335 518. — Wo der Pfeffer 
wächft? eine Gefchichte zur Warnung für Kanes 
Aufige beyder Gefchlechter; ‚in Amaliens Erhohg 
iungsflunden 1792. — Venus Urania,’ oder, 
. „.g,’bt esSchönheit ohne Geiſt ? ein Traum; in der | 
. Flora 1793. — Eine Erfaarong zu Gupften der 
Kantifchen ‚Moralpuilofopbie; in Jakob’s philo/f, 
"Anzeiger. 19755. Ein Top aus Weichem 
ich manche vermeintliche Tränmahndungen er 
klären laflen ; ebund, Ueber, die ‚Vortheile d 2. 
‚frühen Sprachenlernens der. Kinder; eben, 
VUeber den Monolog im Drama; £b:nd, - ‚Ueber 
die Energie des menfchlichen Wollens; ebrud. 
Kka Usber 


— 


„ Ueber die dreyfache äfthetifche Kraft, ols Zweck 
der (chönen Künfte überhaupt, und als Grand. 
lage des Künfllergenies; ebend. — Ernft Zwin- 
er, oder Gates thnen and nicht müde werden, 
eine Erzählung ; in Schlez’ens Volksfreund 1798. 
Der Alte in der Schule ;#ebend, 1799. Beinrich 
und Marie, oder, die Ehrlichkeit in der Noth; 
ebend. 1800. Hannchen, oder die glückliche 
RBevyrath; ebend.. — Recerfionen in Jabob's 
Annalen der Philofophie, und in des Reichsgra- 
fen von Soden Thalia und Melpomene (1797). — 
Die Aphorifmen Über das Erinnerungsvermögen 
(fo muß escheiffen, nicht aber Vermögen) u. ſ. w. 
erſchienen ohne Namen. 


MAUKSCH (Thomas, nicht Tobias, swie auf dem 
Titel feiner Schrift fldht) privatifrender ‚Gelehr- 
‚ der zu Kesmark in Ungern (vorber Prediger zu 
 " Grofs-Schjagendorf In Ungern geb. zu Ku- 
7 SS. Ueber die Witterung,in der 
”" " "Zips, befonders unter den Karpatbifchen: Alpen. 
.. . Wien 1793-8 | ER 
#4, 168. 'MAURENBRECHER (Johann Gabriel) ftarb 
am a7 März 180i. —— 


+ 


108, MAURER (A.S.) Wegen der Schrift: Leipzig 
<  jm Taumel (Leipz. 1799. 8.), die auch von ihm 
= /herrührt, die konfifeirt wurde, und dem Drucker 
eine nachtheilige Unterfuchung und Arrıfl zuzog, 
5. gieng er.von Leipzig nach Erfurt. Ob er abır 
"dort noch leben mag, iſt unbekannt, 
zu,108. MAURER (Jofepb) Die Worte, die bey dem 
"7 jm ıoten B. vächfl folgend:n. MAURITIL, Aeken: 
-. "War Banziik uf. w. find aus Verfehen dahin ge- 
ü _ . rathın,. And gehören diefem MAURER zu. 
80.108. ‘'MAURITIL (F.M ) — geb. zu Lörrach un- 
⸗it Bafel am ı7 Augufl 1724. $$. *Progr. 
_ Quantum, ad ſalutem nofram interlit, Jeſam * 
in | - fur. 


* 


oe. 


Bun Biker: 
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ſfarrexifſe idque nes explöratum habere, Butzov, 
1776. 4. — Verfuch, die alte Aegyptifche 

Zeitrechuung zw ‘berichtigen und fie mit der 
bpibliſchen zu verelrigen, einige vorläufige Ge- 

' danken hierüber; in den Gelchrtin Beyträgen zu 
den Mecklenburg - Schwerinifchen Nachrichten 








1769. $t. 97 u. 38. 1770. St. 21. 1771. St. 12 u, F 


ı9 1772. St. 45 u. 50. 1774. St. 31-37. Ver 
‚fach, wie die Zeit, wann der Apottel Paulus 
‚feinen Brief an die Römer gefchrieben‘, sm rich- 
tigften zu _beftimmen fey; nebft gelegentlicher 
Unterfuchung der Zeit, da Felix von feiner Statt» 
-halterfchaft in Judäa abgegangen; ebend. 1774 
St. 21-25. 1776. St. 23-25. 1777. St. 6 u. 7. 
43-46. Plan oder Zergliederung und Zufam- 
meohang der Theile des Briefrs an die Galater; 
ebınd. 1779. St. 24-09. Entwurf der ober« 
ften Gruudfätze von einem guten katechetifchen 
Unterricht; ebend. 1785. $t.5-8. — Der Pro» 
grammen de incarratione filii Dei find zwey, do _ 
ven erfles 1769, das ate aber 1772 erfchien. — 
-“ Der Verfach einer Erklärung der ſehweren Stelle 
Zachar, ı2, ız- 14 kam /[chon 1764 zu Rinteln her- 
aus. Vielleicht bedeutet die im sten B. befind- 
liche Angabe eine neue Auflage, | 


MAT (Chrikian Gottlieb) Hournaliß zu Zittau: 
geb. dafeibfl am 11 Julius 1748. SS. Kalenda- 
rifche Zeitrechnungstabelle von 1706- 1800. fol, 
Ode an Zittau, am zehnjäbrigen Gedächtnifstage 
des am 23ften Jul. 1757 durch ein entfetzliches 

Boambardement entftandenen ' groffen Brandes, 
"Zittau 1767. 4. Geiftliche Kantaten, Gör- 
litz 177r. 8. Ode ans Vaterland, am hoben 
Geburtsfefte des theuerften Landesvaters, Zittau 
1772. 4. Gefammelte Lebensbefchreibungen 
merkwürdiger Perfonen jetziger Zeiten. 1773. 8. 
Gefchichtliches Verzeichniis aller öffentlichen 
Hierichtungen zu Zittau, Görlitz 1774. 4. 

' Chronik der neuefien Weltgefchichte, 1-zteg 
Stück. Zittau 1778. 8. Verfuch eines Vor. 

Kkz fchiags 


51% 


24 
® d 


(ebluge Kunfk, alle Arten :von Zeuch - und 
trickmoftern darch die Buchdruckerkunft zu 


fertigen. Leipz. 1780. 8. _- Tabellarifche Ge- 
ſchichts - Charte vom Jahr 1784. gr. fol., Plan 


und Entwurf eines hberauszugebenden Zittauer 
Wochen -Bogens gemeinnützigen Inbalts. Zit- 


tau 1789. fol u. 4. * Herrnbuth und Span- 


groberg; zwey Briefe. Leipz. 1791.8._ *Span- 
genbergs Hingang zu feinem Oberhirten Chrifto, 
Zittau 1792, 4, Grundgeſetze eines neu zu 
errichtenden Lefeinftituts für das Zittauer Publi- 
cum. ebend, 1793. 8. * Chronik der neue- 


: ften und wichtigften Zeitgefchichte, Kunfterfin- 


dorgen und Moden; eine Movatsfchrift. L-4tes 
Stück. ebend. 1794. — 5-7tes Stück, ebend, 
1795. 4. Mit Kopfern. * Monatliche Zeit- 
gelchichte, neuen und wichtigen Inhalte; Fort. 


: fetzung der vorfebenden Monatsfchrift, Aupnft 


bis Dec. ebend. 1795. 4. Mit Kupfern. * All- 
gemeine Welt-Cbronik; oder neue und wichtige 
Zeitgefchichte aller Länder und Vöiker u. f. w. 
Fortietzang der vorherfteberden, 3 Jahrgänge, 
ebend, 1796 - 1798. 4. Mit Kopf, * Monsatlicher 
Staats. Courier durch ganz Europa. Fortfetzung 


_ der vorherftehenden. ebend. 1799. 4: Mit Kopf, 


Die von der göttlichen Direktion feſt gekrönte 
Hoffnung Ssxsnicas; ein allegarifches Gemählde 
auf die bohe Geburt des Durch, Prinzen Friedrich 
Auguft. Zittau 1797. 4. * Prudentia von 
Albertsburg und Blafiaus von Windheim; elue 
lehrreiche Trauergefchichte aus dem Gebiete der 
Wahrbeit. ebend. 1797. 8. * Tod und Ka. 
pido, als die zwey gröfsten Raubfehützen, ebend, 


- 1797. gr. 4. * Kine verbeflerte Kand(chaft 


für die Gefellen der Zittaner Innungen und 
Zänfte; nebft erklärender Befehreibung derſel- 
ben. ebend, 1798. fol, u. 8. * Charaktes 
rißifch - bürgerliches Verzeichnifs aller Obetleh- 
rer des ıgten Jahrhunderte em Gymosfinm zu 
Zittau. ebend. 1799. 4 Das Nefenifche Lu. 
therglas; eine Merkwürcigkeit der Kuntt und 

| Fe des 
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des Alterthums. Leipz. u. Zittau 1599. 8. Mir 
Kupf. * Vier ‚Neujabrs - Allegorien für die 
Weltchronik und den Stasts-Conrier auf die 
Jabre 1796-1799. In eben auch fo vielen Halb« 
bögen Kupferftiche. — Eine beträchtliebe Aus 
zahl Gelegenheitsgedichte in anderer Namen, — 
*Vorfchlag 2ur Verbeflerung der Camererifchen 
=  Polygraphie. oder Schriftvervielfältigungskunftg 
indem Reichsanzeiger 1795. 5. 1074u.fl. *Prakw 
tiſcehe Befehreibung der von mir erfandenen Picto- 
graphle oder Schriftmahlerkunft ; ebend. 1796, 
S. 2068 o. ff. — Noch verfehiedene Abland- 
janugen und Auffätze in dem Reichsanzeiger nnd 
in dem Lanfitzifchen Magazin. — Vergl. Ot- 
20’s Lexikon der. Oberlaufitz. Sehriftfteller B. 2. 
Abtheil, 2, — —— ee: 


zsu.10B.: MAY (F. Aston) $$. *Die Eioguartierung 
der Armen, ein wohlmeynender Vorfcblag zur 
beflern Verwendung &es geiftlichen und leibli. 
eben Almofens nnd. Abfchaffung des Straflen « 
Bettelns, Heidelberg 1797.. 8, *Aufrichti- 
ger Neujahrswaunfch an (eine liebe Mitbürger zu_ 
Heidelberg. ebend. 1797. 8. — Non den Hi. 
morrboiden erfchien eine neue ‘Auflage 1802. — 
Im sten Band find die Vermifehten Sebriften aus 
Verfihn zweymahl angeführt. — Ebend. 1, Fais 
 Ratt Fafta. “ en ee 

58, MAYBAUM (Karl) farb 179... 


58, MAYER (A. C.) Ingenieur und Weinvifrer zu 
' Augsburg (nachdem. er von 1785 bis-1788 Ban- 
infpektor zu Ansbach gewefen war): . geb. zw 
Augsburg am 5 Auguſt 1785. 88. Joh. Speng- 
ler's Anfangsgründe der Rechenkunk und Alge- 
bra. 7te, ganz nen bearbeitete Ausgabe. Augs- 
burg 1800. & — Der Titel feines erfiin Buches 
»Iantet fo: Kurze und deutliche Anleitung zum 
: Feldmeflen, für die Jugend; nebft einer Anwei- 
fung zur Copirung ‚and Verkleinerang der Riffe, 
Kky ! Mit 
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Mit Kupfern, Die ate, ganz neu beärbeitete 


‚Ausgabe er/chien 1799. 8. — Vergl. Gradmann’s 
gel, Schwaben. . 


MAYER (Chrikiar) it der ebend, $, a6a richti=» 
‚ger angeführte MAYR (Chfph, ). 


5» MAYER (J. Adam) $$. Allgemeine Beichtreden 


oder Vorbereitungsreden auf die Feyer des heili- 


gen Abendmahls, Heilbronn am Neckar und Ro» 
thenburg ob der Tauber 1798. 8. Ueber den 


Geiſt der Gefstze; eine Rede, bey der Einwei- 


hung des Tempels der Gefetze, gebalten in der 
Gemeine Speyer am zoften Fioreal im ötes Jahr 
der Repnblik. Speyer. (1797). 8. — Vergl. — 
mann's gel. Schwaben. 


58; MAYER (I. C) — geb. zu Kupfırzell 1gg, — 


Vergl. Gradmann’s gel. Sehwaben, 


50108, MAYER (J.C.A;) ęS. Einbeimifche Gift. 


gewächfe, welche für Menfchen am fchädlich- 
ften find; : nach der ‚Natar befchrieben. ıfler 
Hıft! Waflerfebirling, 'Stechapfel, Erdfehirling 
nnd Bilfenkraut.. Mit illaminirten Kapfern. Ber- 
lin 1799. — ater Heft: Tolikirfche, Hundspe- 
terülie, Giftkahnenfafs. fchwarzer Nachtfchat- 
ten, Seidelba® nnd Taumellolch, ebend. 1800. 
fol. — Recenfionen in der Allgem. Litteratur- 


- zeitung. — $ein Bildnifs von Arndt vor dem 


gaſten Band der Nesen allgem. teat, Bibl. (1797), 
wo aber 1757 als fein Geburtsjahr ierig angegeben 
ik, — Vergl. Brennus 1301. May und Janius. 


zu ı0ß. MAYER (Job, Friedrich, eigentlich Jobann 


Georg Friedrich Hartmann) — Pfarrer zu Kupfer- 
zell war er (eit 1745, nachdem er in gleicher 
Qnalität feit «741 zu Ritbach gewefen war: geb. 
zu Herhſthas ſſen im Hohenlohifchen am a1 Sentem- 
bir ırı9, $$. Predigt- Buch für chrifliche 
Bürger -und Landieute, binfichtlich auf a 


— 


I sar 


“ Chrikas- Religion, wahre Lebensweisheit und 


 kinge Hausbaltang, zur häuslichen Andacht und 
Vorlefang auf. alle Sonn-und Feit- Tage des 
ganzen Jahrs nach den KErrngelien. Nehft des 
feligen Verfaflers wohlgetroffenem Bildniß. Heil« 
bronn a, Rothenburg ıgoo. 4. — Vergl. Schlich- 
tegroü’s Nekrolog auf das J. 1798. B. 1. S. 133 - 


355. | 


50. 10 B. MAYER (J. Georg e) 1) — Vergl. G.aa. 
mann’s gel. Schwaben, 


50.108. MAYER (J. Gottfr.) $$: Carmen in obi- 


tum D. Joach. Ehrenfr. Pfaffer: Triampbus mor- 


tis eundum Petrarcam. Erlang. 1787, fol, — 

ı Recenfionen in der Erlängifehen Litteraturzei- 
tung. — Vergl. Fikenfener’s gel. Fürfenthbum 
Bayreuth B. 6 (unter MAYER). 


58, MAYER (J. J.) feit 1797 Prediger der Evangel, 

“; Latherifchen Gemeine zu Biberach: geb. — am 
24 May 1769. $$ Arbeitete mit an dem Neuen 
Bibverachifchen Gefangbuch,, in welchem auch el 
nige von ibm verfertigte Lieder befindlich find, — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


su,10B, MAYER (J. T.) SS. Yon dem Gründlichen 
' und ausführl. Unterricht zur praktifchen Geo» 
wetrie srfchien des ıften und aten Theils gte ver- 

‚ mebrte Ausgabe 1802, des zten Theils ebenfalls 


vermebrte Ausg. 1804, und des sten verbefl, u, 


j —verm. Ausg. 1804. 


Kkszs 58, 


* 


òi —— —ñ— — — — —————— 


®) Bey Gradmann‘Gortrfriel, welches richtiger ſeyn mag, weil 
| unter der ihm betreffenden Notitz ſteht: nach bandichrift« 
lichen Nachrichten Da nun fchon ein MAYER mir den 
Vornamen oh. Gottfried im gel, Teurfchl, aufgeführt itky 
fe würde dieſer Namensyerter mis Nr, 2 zu bezeichnen 

‚ feyn. 


- 


5 B. MAYER (Jof. 1) — geb. — am Yanins 1753. 
5B. MAYER (Marianus) farb... | | 
5B. 261 5. in der Anmerkung 1. SETZENSACK. 


sB. MAYR (lfidor) farb. .: 


Ss. MAYR (U.) Vergl, Gradmann’s gelehrtes 
Schwaben, es — 


50,10 ®. von MECHEL (C.) Sein Bildnifs in Lava- 
tens Phyſiognomik. 


50,108. MECKEL (Philipp Friedrich Theodor) farb 
am 17 März 1803. 


»B, MEDERER (J. N.) jetzt 2= Landshat, 


5. MEDERER von WUTHWEHR (M.) feit 
1802.,auch k. k. Hofrath und Direktor der Thier« 
arzneyfchnle zu Wim — 


5u.10B. MEDICUS (F. K.) $$. Yon dem Warke: 
Unächter Acacienbaum sr/chien: des zten Bandes 
ates Stück 1796, 5tes und Ötes Stück 1797, des 
‚gten Bandes ıftes- 6tes Stück 1797, des 4tem 
Bandes ıftes- 6tes Stück 1797-1799. Anhang 
zum sten Bande, mit Regifter 1900, sten Ban- 
des ıftes - 4tes Stick 1802- 1803. 


su Io 


MEDICUS (Heinrich) jüngerer Bruder von WIl- 
heim l.adwig; kurfürfl. Badifchır Cbriflliente 
nant und Chef. des Hufarenkorps zu Carlıruka 
(vorber in Hefien- Crflelifchen und Preufäifchen 
Dienfer, hierauf Hauptmano und Adjatant des 
Badifchen Leibregimen:s zu Fufs, darauf Ritt- 
- meifter von den Hofaren, alsdann Majır): gib. 
zu Atzbach zwifchen Gieffen und Weizlar am 
13 Augufl 1743. SS. * Was ift jedem Ofücier 
während eines Feldzngs zu willen nöthig? Mit 
\ Io Ku- 


20 Kupfern. Carlsrube, auf Ko@en des Verfaf- 
fers 1788: 8. — Vergl. Gradmann’s gel. 
Schwaben, | 


5n.10B. MEDICUS (L..W.): $$. Die Schrift über 
as Beywirkungsrecht u. {. w. iſt vom folgenden. 


5u.108. MEDICUS (W. L.). fürfl. Najau- Weil- 
„..n ..burgifcher wirklicher geheimer Rath und feit 1400 
0, Roegierungs - und Kanzlıyaircktor zu Weilburg 
» . . (vorber dafelbit feit. 2761 Regierungsadvokat ond 
2vweyter Archivar, fürftl. Stadtfchultheifs, erfter 
Archivar, Archivrath, alsdann, wie vorhin, alſo 
auch ferner mit Beybebaltung des Archivs, wirk- 
licher Regierungsrath, ferner geheimer Rezie- 
rungsrath und zuletzt Regierunes- und Kanzley- 

. „‚direktor): geb. zu Atzhach im Nafau- Weilbur- 
gifchen am zı Sulins 1739. $$. *Beleachtang 

des Gräflich.- Degenfeldifchen Revilions - und Re- 
fitutions · Gefachs gegen das kammergerichtliche 
Urtheil vom ryten Julil 1783, io Sachen des 
Herrn Fürften_zua Neflsu- Weilbarg hockfürkl, 

„.  * Darchl, wider den Herrn Grafen Auguft Chri- 
F ftoph von Degerfeld-Schomburg: deceiſae Cita- 
tionis ad videndam relui & deponi pecuniam, ac 

ad perficiendam relnitionem, coram Commiſſiope 
Caefarea inftitei, quatenus opns liguidationem, 

ex poft revilionis, nunc mandeti de exrquendo, 

ut & petltae reßitutionis in integrum : die Wie 
dereiulöfang des Naffauifshen Orts Waldianbers- 

heim, und übriger in den Jebren 1615, 1617 und 

1625 an die Naffsuifche Vaſallen von Schomburg 
wiederkäullich tberlaflener Gefälle za Langen- 
lonsbeim, Wölifein ond Tiefenthal betreffend, 

Mit Anlagen von A bis R. Wetzlar 1786. fel. 
Obfervations ſoumiſes a la juflice des Agens dı la 
Nation Franceifse pris Armie de Sambrı & 
Menfe, par les Membres de la Regence de Weil. 
bourg. für la Contribution de tSoooo Livres im« 

prfee a la partie de la Principanti ds Naflane 
Wrilveurg, ftule [ur la rive droits du Rain. 
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1706. 4 Auch in v. Berg's Teutfchen Staats- 
magazin B. 2. S. 223 u. ff. unter der Rubrik: 
Weilburg unter den Franzofen. — * Noch fol- 
gende Beyträge, in wichtigen Aktenftlicken be- 
fiehend, zu. Girtasner’s pelitifches Annälen 
B. 5. S. 202. 8. 300. 8.513, S:520. $. 528. S. 558%. 
S. 560. S. 600. S. 613. B.6. S. 93 0.94. S. 150. 
S. 258. 8. 26t. S, 340. B. 7. S. 8. S. 455° B 
S. 64. 8. 72. 8.76. — Antwort auf die An- 
frage des Hertn gebeimen Raths’Koch zu Gieflen, 
in Nr. LXXIII der Frankfurter gel. Anzeigen von 
eem J. 1779, ‘des Anton Contius Ausgabe des 
Corporis ju:is eivilis gloſſati betreffend; in den 
Frankfurt gel. Anzriden von dem 9.1779. Nr. 
LXXXV und LXXX VI. 8: 673-685. 


su.208, MEERHEIM (G. A.) $$. \Progr.”de ab- 


tbrepologis ftatiftica, Vitemb. 1800; 4. 


50.108. MEERMANN (Johann Friedrich) ftarb am 


- 


sur 


‚gten November 1804. 


MEERWEIN (Chriftien Karl Auguft) Srhretar 


bey der kurfürfll. Kentkammer zu Carisrehs: 
geb. zu Emmendingen am 27 Februar 1772. $S. 
Das dem folgendes im ıotem Bande beygelegte 
ı Bach: Ueber den Schaden n. f. w. ifl von ium. — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. ; 


oBß. MEERWEIN (K. F.) auch feit 1770 kar-, 
fürfl. Badifcker Kammerrath zu Emmendingen: 
geb. zu Leifelheim in der Markgraffchaft Hoch- 
berg am 2 Auguſt 1737. $$. Sen Buch: Die 
Kunft zu fliegen, erhielt hernach folgınden Titel: 
Der Menfck;  follte der nicht auch mit Fähigkei- 
ten zum Fliegen gebobren feyr? beantwortet und 
nochxabls durchgefehen und mit einigen Anmer- 
kungen vermehrt. Mit Kupfern. Bafel 1784. 8. — 
Deber die Taxation der Maurer- Arbeiten, in 
Schlettwein’s Archiv für den Men/chen und Bür- 
ger in allen Perhälniffen (1785). — Ueber die 


Taxı- 


! 
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Taxatlon der Nagler- Arbeiten ; in Hath’s Bau- 
Magazin B..2. ‚Th. r, S. 44-71 (1792). — 
Beantwortung der in Wie» aufgefkellten Preisfra- _ 
ge: Was ik Wucher? in dem Journal von und. 
für Teutfchl. 1792 St. 4. S. 289-318. — Auf. 
fätze in dem Reichsanzeiger, von denen der letzte 
das Grundeis nad deflen Extflehung, zum Ge. 
genftand bat... — Vergl; Gradmann’s gel. 
Schwaben, 


5. 10 B. MEHLEN (Friedrich Angnft) ftarb am 14ten 


Junins 1502. $$. Yonder Anleitung zum ge- 
richtlichen Procefs erfchien nach [einem Tode der 
ate Theil 1804. 


‚208. MEHLIS G. F. J.) privatifirt jetzt zu Cahla, { 
. MEHRINGER (Georg Jakob) ftarb am 2 Okto- 


ber 1797.” War Kandidat des Predigtamts und 
Hausiehrer bey dem Kammerdirektor von Flotow 
zu Bayreuth: geb. zu Hof 1760. $$. * Kleiner 
Briefwechfel zur ‚nützlichen und angenehmen 
Unterhaltung für Kinder. Bayreuth 1795. 8. — 


Vergl. Fıken/cher’s gel. Fürftenth, Bayrentä DB. 6, 


MEHRLING (Jobann Philipp) Aarb . , . War 
auch zugleich Pfarrer zu Effolderbach in der Graf- 
fehaft Königflein. $$. Abhandlang von der 


Schädlichkeit der Polygamie und des Concubinats 


zu allen Zeiten und an allen Perfonen, welche 
jemahls darin gelebt haben oder noch leben; in 
Frefenius Pafloralfammiungen Th. 5 (1750), 
Befcheidene Widerlegang der Gegengründe eines 
Anonymi wider feine Aba. von der Sündl, der 
Polygamie,; ebend. Th. $ (1751). Beantwor- 
tung der Animadverfionum eines ungesannten 
Verfafiers über (eine Abb. von der Polyzamie; 
ebend. Fernere Beantwortung u. ſ. w. ebend. 
Abhandl, von der Polygamie, ater Theil; ebend. 


‘Th. 10. Umtftändliebe Prüfung der Gedanken 


von der Vielweiberey, befonders der Patriarchen, 
weiche 
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welche ein ungensonter Ausor — ihm entgegen- 
gefetzer; in dem Beytrag zu Frefenius Paflerala 
fammlungen (175%). 


5u.108. MEIDINGER (J. V.) $$. Yon der Prak« 

tifeben Franzöfiichen Grammatik er/chien die ı$te 

umgearbeitete und vermehrte Ausgabe 1803. — 

Yon der Praktifchen Italienifchen Grammatik eine 

‘ neue, nach Jagemann und Filippi umgearbeitete 

Ausgsbe 1803. — Von dım Krfken Unterricht 

in der Franzöüfchen Sprache für Kindereine nene 
verbeflerte und vermehrte Ansgabe 180g. 


sB. MEIER (H... A... Albert) foll heiffen MEYER 
(Fried;ich Albrecht Anton), derfelbe, der (chon 

im November 1795 geforben ift. S. den sten 

und sten Nachtrag zur gten Ausgabe unter MEYER 

(F. A. A.). Er war Bruder von dem noch le- 

/ . benden MEYER (Friedrich Joh. Lorenz), — 
Vergl. Elwert’s Nachrichten von Aerzten B. r, 


| 8. 354 u. ff. 


30.108. MEIEROTTO (J. H. L.) $$. Progr. de 
teffimonioram Titi Livrii Patarini fide. Berolini 
1797. fol. — Non dem Buch: Ueber Lebens- 
art und Sitten der Römer er/chien die ste, mit 
Zufätzen des Verfaffers vermehrte Ausgabe 
1802. — Vergl. (J. F. Poppe'us) Progr. zum 
Andenken des Rektors und Profeflors Meierotto 

(Berlip 1801. 8). F. L. Brunn’s Verfuch einer 
Lebensbefchreibang J. H. L. Meierotto’s u. ſ. w. 
Berlin 1802. gr.9. Vor diefem Buche fleht auch 
fein Bildoifs von Meno Haas nach Schadow., 


sB. MEIL (Jobana Wilhele) ftarb am aten Februar 
1805. 

5u. 102. MEINEREER (J. G.) Vergl. Gradmann’s 
gel. Schwaben, 

50,108. MEINECKE (Alb. C.) 88. Yon dem Kleia 


nen Uebungsbusk zum Franzöfifch - Schreiden 
für 
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für die, Jagend erfohien die zte fehr verbeflerte 
‚Ausgabe 1804. he Ä 


su.aB. MEISNER (C... H...) SS. Yon dem 
Oekenomilchen Handlexikon u, f. w. er/chien ei» 
ne.nene vermebrtg Ausgabe in 3 Bänden 1804. 


zoB. MEISNER (G. B.) Halbbruder des nächft fol. 
genden; geb. zu Leipzig am... eJunius 1775. 


su,zoßB. MEISNER (J. H) M. der Phil, ift er ſeit 
1780, auilerordentl,. Prof, der Pbil. feit 1787 
(nicht 3788) und feit 1803 auch Frühprediger und 
Oberkatechet bey der Peterskirche zu Leipaig, SS. 
Von Noraveteris Teftamenticlaris er/chien Vel. Il, 
Prophetas priores, Jofuam, Librum Jodicum, 
I & IL libr. Samnelis, I& ILlibr. Regum con» 
tineos, 1801. 


su.x0B. MEISSNER (A. G.) feit 1805 Direktor dır 

hohen Lehraufialten und fürfli. Na//ıu- Orani« 

ſcher Konfiflorialrath zu Falda. (Wenn man fich 

im Intelligenzolatt zar Leipz. Litt. Zeitung 1804 

. St. auf Otto’s Lexikon der Oberlaufitz, Schrift 

Reller beruft, dem zu Folge M. nicht 1758, ſon- 

dern 1763 gebobren feyn foll; fo ift wehl jenes 

Gebartsjaur, das er mir mit eigener Hand anzeig- 

te, richtiger, Es erhellet aber auch fchon aus 

dem Datum feiner erften Schrift vom Jahr 1773, 

dafs diefes ein Drurkfeblar (eyn müfle. Aber den 

Geburtstag erfährt man durch jenes Hülfsmwitrel, 

nämlich, dafs es der gte November Jey). SS. 
Epaminondas Biographie. Prag 17498. 8. 


gw.10B. MEISSNER (C. G.) $$. Fon der Littera- 
tur des Oberlanfitzifchen Reehts er/chien der ate 
Theil ıgoz, — Vergl. Oito’s Lexikon der Ober. 
lanfitz,Schriftfteller B. a. Abtbeil,. 2, | 


5 3. MEISSNER (J... C...) 88. Das ihm beyge- 
‚  Jegte Gedicht: Adierkant und Nettchin, ıfkon« 


Y [5 
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:ne Zweifel daflelbe, welches fieh im Tuut/chen 
Mujmm 1779 März und April S. 193-206 und 
S. 289-307 befindet; folglich von L. FG. GOE- 
KINGK. Deoo diefer nabm es in ‘den aten Theil 
feiner Gedichte (S. 163-224) auf, unier der Auf- 
fchrift: Die Schlittenfahrt. Wie es nun aber im 
gel. Tenutfchl. einem J. C. MEISSNER beygelegt 
werden konnte, kann man fich niähe wohl anders 
erklären, als dafs ein Nachdrucker zu Wisn die» 
fen befondern Abdruck veranftaltete und ihm viel- 
leicht: unter-dems Namen des berühmten Dichters 
MEISSNER, defien Vornamen aber. A. G. find, 
an. fchneller nnd einträglicher zu verkaufen 
hoffte, 0 


swroB. MEISSNER (J. G.) SS. Von Menfchen- 
‚2 «kenntnils er/chien die ʒte Auflage 1802. 


5u.10B. MEISTER (C.G.L.) $$. Von der Wür«. 
de ond den Vorzügen des hötern Alters; 'eine 
Tranerrede am Begräbnifsabende der Frau C. Ch. 
Baer, geb. v. Rbeden, den ater Apr. 1790 ge- 
baiten. Bremen 1790. fol. — : Fon den Reiigiö- 
fen Unterbaltungen für die häusliche Andacht er- 
‚fchien eine neue wohlfeilere und vermehrte Auflage 
1502. Der ate Theil kam hinzu 1504. 


su1oB. MEISTER (G. ]. F.) SS. Yom Principia 
jaris oriminalls Germanise communis er/chien 


. Kditio quarta 1802. 


10 B. | MEISTER (J. L.L.) Hofprediger der verwilte 
weten Fürfiin von Anhalt- Zerbfil zu Koswig. 


su.10B. MEISTER (L.) jetzt Pfarrır zu Langınan 
x bey Zürich. » | 


5 u. 10 B. MELCHINGER (J: W.) $$. Von dem Les 
xikon von Bayern er/ehieh der Zte Önd letzte Band 
nebft einer Karte von Bayers 1797. . Zufäize und 
Berichtigungen delelben 1502.  . _. 


— — | | s29 
MELIS (C. W.) jetzt Bücherantiguarius zu Leipe 
zig (nachdem er wegen eines in Gotha anhän« 


gigen, largwierigen und noch nicht geendipten 


Prozefles fich in Wien aufgehalten hatte, um ihn _ 
zu follieltiren, und wo er das angeftibrte Buch - 
fchrieb): geb. zu. „im Gothaifchm . .. 


38. MELLIN (C. J.) $$.° Yon dir Praktifchen Mas 


teria medien er/shien die Zte Ausgabe zu Kempten 
1788. und die ste zu Frankf. am M. 1793. — 


“Ein Paar Abbapdlungen in den Noris Altis Acad. 


Nat, Corlof,. T. VII. — Er arbeitete wit’ ah 
den erfien Bänden von Reichard’s medicinifrhen 
Wochenblatt. — B,5 S. 166. Z. 1 1, Joannis 


' Regiomontani. — Vergl, Gradmann’s gel, 


- Schwaben, 


50,108, MELLIN (G. S. A.) feit 1804 Konfflorial- _ 


vath und Affeffor des Magdeburgifchen Konfiflo- 
riums mit — und Stimme. $$. Von deu han 
cyklopädifchen Wörterbuch der kritifchen Philo« 
fopbie er/chien der gte Band 1802, des sten Ban. 
des ıfte und ste Abtheilung, wie auch der 6te 
und letzte Band 1803. 


5u,108, MELLMANN (J. D.) war auch Vicarius ad 


Sanftum Jacobum des Lübeckifchen Demkapitels, 
$ Praeconium felleitatis, qua Academia Kilo« 
nienfis fuperbit; ad D. VI O&tobr. 1784 in abdia 
catione magiftratus academiri editum. Hamburgi 


(1784). 4 


MELZER (Adım) farb am zıten März 170 


War Pachtmüller zu Merfeburg, und gab auch 
Unterricht im Zeichnen: geb. zu . . . 1736. 
$$. Neue verbefferte Mühlenbaukunft, g Theile, 


Merfeburg 1783- 1788: 8. R 


55, MENKE (Gottfried) — geb, — am a9 May 


1768. | 
= Li  ..108% 


10 B. von MENU (...) feit dem aten April 1803 

Major (vorher (eit 2793 Kapitän, und vor die- 
fem Second-Lieutensnt in der Magdeburgifchen, 
jetzt Weftphälifchen Füßilire- Brigade), 


10 B. MENURET DE CHAMBAUD (]J. J.) fällt jetzt, 
da er fich nicht mehr in. Teutfchland aufhält, 
weg. ÜUeberdies bat er den Verfuch über die 

. Stadt Hamburg Franzöliich gefchrieben, und die 
Teutfche Weberfetzung rührt nicht von ibm ber, 


z n,1208. MENZEL (J. F.L.) feit 1803 zu Gera —. 
* SS. Reecenfionen. — Vergl. Fiken/cher’s gel, 
Fürftenth. Bayreuth B. 6. | 


MENZEL (Karl Chriftiss) Adyokat und ausüben- 
der Juriſt zu Leipzig: geb. zu Lauban am... 

2738. $$. Difl. (Praef. Breuning) Specimen , 
continens caput juris controverfi: an querela te- 
Rimonli offieiofi locum habent contra teſtamen- 
tom fratris, in que filius naturalis heres inftitus 
tus. Lipf, 1765. 4. * Wunderbare und [chırz- 
haftı Fata eines gebohrnzn Lanbaners, von ikm 
ſelbſt be/chrieben. (Ohne Druckort) 1762. 8. (Seine 
eitene Biographie bis zam Anfang feines Lebens 
auf der Univerfität),. — Vergl. Otto’s Lexikon 
der Oberlaufitz, Schriftfteller B. 2. Abtheil. 2. 


50,108. MERCY (J. A.) feit 1802 Affeffor der Kriegs= 
; und Domainenkammer zu Bırlin — 


5u.10B. MEREAU (F.E.K.) feit 1803 Kommifions- 
| sath und gemein/chaftlicher Amtmann zu The- 
mar — 


5 u. ıoB. MERKEL (D. 1.) $$. Fon der Erdbe- 
ſchreibung von -Kusfachfen und den jetzt dazu 
gehörenden Landen er/chien der ate Band 1796. 

und der zte 1797. Von dem ıften Band die gta 
durchaus verbeferte Ausgabe, bearbeitet ven X. 

A, Engelhardt 1804, — Von dem ıfen uud 

‘ Ä alten 
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sten Bündchen des gemeinfchaftlich mit K. 4. 
Engelhardt verfertigten Nenem Kinderfreund die 
zte Auflage 1804. — Vergl. Biographifche Nach« 
richten von Dankegott Immannel Merkel, privati« 
firendem Gelehrten in Dresden; in dem Allg. lit= 
ter. Anzeiger 1799. S. 441-448. Ebend. 1501, 
uf 


50.108. MERKEL (Garlieb) privatifet felt 1gon zu 
Berlin —. $$. *Verfuch über die Diehtkunf., 
Riga 1794. $. *Die Rückkehr ins Vater 
land; ein Halbroman. Kopenbagen 1798. 8 
* Eine Reifegefchichte,;, ein Halbroman, vom 
Verfafler der Rückkehr ins Vaterland. : Berlin 
1799. 8. Erzählungen. ebend. 1800, g, 
Briefe über Hamburg und Lübeck, Leipz. ıgoo, 
8. — Das Leben der Königin Johanna I yon 
Neapel; in der Aglaja.... Biographie der 
Königin Chriftina von Schweden; ebend,... — 
Vergi. Intelligenzblatt zu dem Freymütklgen 


5 u. 10 B. MERREM (B.) feit 1804 ordentlicher Pro- 
feffor der Ockonomie und Kameralwijfenichaften 
auf dır Univerfität zu Marburg, mit Hofraikı=. 
charaktir — | | | 


su,10B. MERTENS (H. A.) $$. Pr. Hiforifche 
Ueberficht des zu Ende gehenden achtzehnten 
Jahrhunderts — für das Augsburgifche Publikum 


verfafst, Augsburg 1798. 4. 


suw10oB, MERTENS (J. A.) Regierungsrathund Pros 
eſſor der R. auf der Univerfität zu Freyburg, 
und, feit 1804, auch Revihionsrath für das Breis- 

gan und die Ortenau. $$. Grundfätze des ge« 
meinen Lehnrechts, nebft angezeigten Abwei. 
ehungen und befondern Verordnungen des Reichs« 
lehnrechte, des Oeftreichifchen und Vorder. 

. Gfkreichifchen! Freyburg 2789. 8. * Briefe 
eines Schweitzers — reund in en 

2 and 
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land über die Vikariatsgerechtfame; (Ohns Druck- 


' ort) 1790. %. * Beleuchtung der in dem ıftea 


Hefte der Krörterangeon und Beyfpiele des Teut- 


‚ \fehen Staats - uod Fürftenrechts von dem Hrn. ge- 


heimen Juftitzratb Pütter enthaltenen Abhanslarg: 
von dem Reichspoftwelen, mit mehrern bisher un- 
gedruckten Urkunden. Nebft beygedruckter Pütte- 
rifchen Abbandlung. (Ohns Druckort) 1792. 4. — 
Vergl, Gradmann’s gel. Schwaben. 


MESMER (Ambrofius) ftarb am 17 Januar 1798. 


War Propfl des regulirten Chorherrenflifts Raiten- 


bach in Oberbayern: geb. zu Brachtesried im Al- 


gay unweit der Stadt Fü/fen am a März 1721. 
SS. Rede auf die Jubelfeyer, als Hr. Francifeas, 
Propft zu Polling, das Jubelmefsopfer feyerlien® 


- abgeftattet. Landsberg 1785. fol. — Einige 
Predigten. — Vergl. Baader in dem Allgem. 


litter, Anzeiger 1800. S. 1985. 


sw ısoB. MESMER (A F...) $$. Lettre (far d’ori- 


„ gine de la petite verole & les moyens da la faire 


cefler. 1800. 8. 


50.108. METZ (A.) feit 1802 ordentlicher Proftjlor 


58. 


der Logik, Metaphyfik nnd prakti/chın Philofophie 
anf der Univerfität zu Würzburg, mit Beybshal« 
tung [einer Profeffur an dem Gymmafıum. 


METZ (I.) Sccrétaire geniral de la Prefekiure de 
Strasbeurg. | 


METZGER (J. C.) — geb. — am 7 Fibruar — 
SS. Hatte in den Jahren 1787- 1789, als Sekre- 
tar der Teutfchen Gefellfchaft zu Bafel, auch An- 
theil an der Herausgabe ihrer Sammlungen. — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. _ 


METZGER (Karl) farb am a2 December 1797. 


War D. der AG. und ordentlicher Profeffor der- 


[eben auf der Univirfiät: zw Königsberg , ._ 
Ä auc 


' auch Samländifcher Kreisphyfikus (älteker Sohn 
von Joh. Daniel): geb. zu Steinfurt in Weflpha- 
len 1772” $$. D. Specimen anstomise hepstig 
comparatse. Köni;sb. 1796. 8. D. Prooe. 
miam, moments quaedam ad animalium differen« 
tism fexualem praeter genitalia continens, ibid, 
1797: & — Noch einige Differtationen, 


58. MEUSCHEN (Friedrich Chrißisn) Rarb ... . 


s#,108, MEUSEL (J. 6) $$. Yon der Bibliothe- 
ca biftoriea er/chien Vol. XI. P. I, 1802. Vol, 
XI. P. II, indicem auttorum & rerum in XXI 
Partes haftenns in lucem editas comprehendens, 
1804. — Von den Neuen Mifcellaneen artifti- 
fchen Inbalts er/chien das 14te Stück 1803. Als 
Fortfetzung derf-Ibın gab er heraus: Archiv für 
Künftler und Kunftlievhaber, ıften Bandes ıftes 
Stück. Mit einem Kupferftich. Dresden 1803. — 
stes Stück. Mit einem Kupferftich. ebend, 1504. — 
gtes Stück, Mit einem Kupferfich. ebend, 1804. 


gr. 8. 


208. MEYER (G. W.) felt 1805 ordentlicher Profeffor 
‘der Theol. und Prediger zu Altdorf. | 


50108. MEYER (H.C.) $$._ Sehr viele Gelegen« 
beiltsgediehte mit und ohne Namen. : — Recen- 
.fionen, — Vergl. Yockens Gebarts- und Todten- 
Almanach. Ansbach, Schrift, Tb. 2. S. 204. — 
Fikenfcher’s gel. Fürkenthum Bayreuth B, 6. 


5u,ı0B. MEYER (J. H.a) flarb am g März ı8or. 
$$. Grammaticas univerfalis elementa. Bruno= 
vis 1796. 8. Predigt zur Feyer des nenen 
Jahrhunderts am Nevjahrstage 1801, über ı B, 
Mofe 47, 8.9. Nebfi denen zu diefer Feyer ange- 
fertigten Gefängen. Halberk, (18061). $. 


5u,10B. MEYER (K. J. A.) fein Aufenthalt ifl zu 
Hof — $$. Die Kurze Darftellang der neuen 
| Li3 Preuflia 
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Prenfüfchen Gerichtsordnung erfchien ohne feinem 
Namm. — Antheil an verfchiedenen Journa- 
len. — Vergl. Fikenfcher's gel, Fürkenthum 
Bayresth B. 6.5.54 u £. 


zB. MEYER (Simon Friedrich Konrad) farb am a6ten 


März 1788. War zuletzt feit 1786 Rektor der 
Stadtfchnie zu Wajlerirädingen im Fürfienthum 
Anıbach. $%. Die frohe Ausficht des Chriften 
in die felige Ewigkeit; eine Circalarpredigt über 
Pfaim ı7, 15. Nörnb, 1781. 8. Rede bey 
Vertrauung (feiner Tochter mit Hrn. Pfarrer Hel- 
ler. Mannh. 1785. 4. — Vergl. Vocke’ns Ge- 
burts: und Todten - Almanach Ansbachifcher Ge- 
lebrten Tb. a. S. 417 u. f. 


su. 108. MEYNIER (J. H.) feit 1797 auch Lehrer der 


Zechnungskunfi an dem Gymnafium zu Erlan- 

en — 868. *Gebeime Nachrichten von der 
Hochzeitnacht Heinrich des Unvermögenden ven 
Caftillen und ibren Folgen; . (aus dem Franz.). 
Nürnberg 1790. 8. ‚*Anweifaeg, wie Sil- 
bouetten auf eine leichte Art, mit fehr geringen 
Koften, fowobl in einzelnen Köpfen, als in gan» 
zen Gruppen von Perfonen, mit treffender Aehn- 
lichkeit, auf Goldgrund hinter Glas zu verferti- 
gen find. ebend. ı7gr. 8. * Violst’s Anwei- 
fang zur Miniatur - Mahlerey, mach welcher Lieb» 
haber mit einigen Vorkenntniflen in der Zeichen- 
kunf fich felbt ohne weitere Beybülfe eines 
Lehrers zu guten Künflern bilden können; aus 
dem Franz, und mit Zulätzen vermehrt, Hof 
1793. 8. *Nouvelles Lettres Francoiles fur 
toutes fortes de fujets, tir&es de nos wmeilleurs 
auteurs modernes, ibid, 1794. 8. Auch unter 
dım Titel: *Neue Franzöfiiche Briefmufßer, für 
die gewöhnlichfien Vorfälle des Lebens, in den 
beßen Briefen der neuern Franzöfifchen klafüfchen 
Schriftfteller beftenend, Nebf einer kurzen An. 
leitung zur Abfaflung der Briefe nach ihren ver. 
fehiedenen Gattungen, ebend, 1794. 8 *Theo- 
| | setifch» 
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7. getifch - praktifche Anleitung zum Zeichnen und 


Tofchen der Landfchaften. Mit Kupfern. ebend, 
1796. 8. Le Monde fenfible, r&prefente par 
260 figures en taille douce expliguees en langue 
Fraceeile & Allemande, Ouvrage propre & en- 
feigner aux enfars le nom, la propriete & la de- 
#ination des chofes qui leur tomibent fous leg 
yeux, à Augsbourg 1796. 8. Auch unter dem 
Jchon im sten B. 8. azo angegebenen Teutjchen 
' Titel, wo aber latt 300 zu lefen il 360. Neues 
Vocabularfpiel, dureh welches Kinder in kurzer 
Zeit viel Franzöfifche, Teutfche und Latelnifche 
Wörter erlernen können, Nürnterg 1799. 8. 
Numa Pompilius, fecond Roi de Rome; par Mr. de 
Florian — avec V’explication Allemande des phra- 
fes & des mots, à l’ufage de ceux qui etudient la 
langue Francoife, T.1. äCobourg & Leipf. ıger 
(eigentl, 1800). — T. II. ibid. ıgor. gr. 8. — 
Beforgte eine neue vermehrte Ausgabe von feines 
Vaters» Johann Jakob Nouvel ABC &c. à Nu- 
remb. 1792. 8. Deffilben Praktifche Franzs. 
fifche Sprachlehre ia Beyfpielen u, ſ. w. kat er 
ganz umgesarbeitet, ebend. 1796. 8. (Es ifl das 
im sten Band /o angeführle Buch, als wenn ıs 
ihm ganz eigen wäre). — Die Notitz von dem 
im ıotın Band erwähnten Zeichenbuch ifl fo zu 
faffen: * Neues tbeoretifch - praktifches Zeichen- 
buch, zum Selbftunterricht für alle Stände; nebft 
einer Anleitung zum Coloriren der Landfchaften, 
und zur Blumen -und Paftellmablerey. Heft r 
und 2. Mit ı7 Kupfertsfeln. Hef 1797. Neue 
verbeflerte und mit mehrern nen gezeichneten 
Kupfertafeln verfehene Ausgabe 1800. — Heft 3, 
die Anleitung zum Tufchen der Landfchbaften ent» 
haltend, Mit 11 Kupfertafeln. 1798. Neus ver- 
beflerte und vermehrte Auflage ıgor. — Heft 4, 
eine ausführliche Anleitung zum Coloriren land« 
fchaftlicher Gemählde enthaltend. Mit 7 Kupfer- 
tafalno, 1798. — Heft 5, eine Anweilung zum 
Zeichnen, Tufchen und Coloriren der Thiere, 
ingleichen zär Paftellmahlerey und zur Zuberei- 
Lig tung 
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tung der Paftel'farben enthaltend. Mit ro Kupfer- 


tafeln 1799: — Heft 6, eine Anleitung zum 


Zeichnen und Mablen der Blumen, ingleichen 
zum Zeichnen der Silhouetten anf Goldgrund ent- 


- baltend. Mit 9 Kupfertafeln. ı800. Diefer 6te 


Heft auch unter folgenden 2 befondern Titeln : 
* Nenes Blumen - Zeichenbuch für Damen, vor- 


‚züglieh in Hinücht auf die Stickerey. Mitg co- 


lorirten und (chwarzen Kapfertafeln. Hof ıgoo. 
und: *Blamen+ Zeichnung und Mablerey; eine 


‚ praktilche Auwelfang zum Zeiebnen and Mahlen 
‚der Blumen, befonders für Damen, welche diefe 


Kuaft auf Stickerey und Mablerey auf Seid» an« 
wenden wollen ebend, 1400. g.4 — Heft 7, 
von der Art, Rifle zu mancherley Hausgeräthe 
zu entwerfen; von den Handzeichnangen be- 
zlinmter Meifter und den charakteriftifchen Merk- 
mahlen, durch welche fe fich von einander un- 
terfcheiden; Zeicheungsmanisren einiger der be- 
sühmteften Mahler; Theorie der höhern Zeichen - 
und Mablerkank. Mit 6 Kupfertafeln. 1800. — 
Heft 8. Mit 6 Kupfertafeln. 1800. — Supple- 
ments - Heft r. Mir 6 Kupfertafeln, ıgor. gr. 4. — 
Von Teut(chland oder dem reifenden Kaufmann 
er/chien eine neue vermehrte und verbeflerte Aus- 
gabe zu Nürnb. n, Leipz. 1803. — Vergl. Fia 
ken/cher’s gel. Fürftenthum Bayreuth B, 6. 


»n,10B. MEZLER (F.X.) zu Sigmaringen ik er feit 


17%7, und nach Gengenbach kam er 1784. $$. 
Di/f. inang. de Rheumati/mo: Friburgi 1779. 4. — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


54. ıo8, MICHAELER (Karl Jofeph) ftarb am 22 Ja- 


paar 1804. $$. Hiftorifch - kritifcher Verfuch 


' über die älteßen Völkerfämme und ihre erſten 


Wanderungen, nebft weiterer Fortpflanzung nach 
Amerika; zar Entwickelung des dunklern Zeit- 
alters. 3 Theile Wien 1801- 1802. 8. Cleo- 
phus, eio chriftliches Hirtengedicht,. Lateinilch 
und Teutſch. ebend, 1801. 8. 

5 u. 10 B. 


su.ı08, MICHAELIS (Chriftiian Friedrieh a) farb 

am 29 Auguft 1804. — Vergl: Otto’s Lexikon 

der Oberlaafitz Schriftteller B. 2. Abtheil, 2 (wo 

aber $. 59: vermutblich durch einen Druckfehler 

‚ der zote May irrig als fein Geburtstag angepeben 

id), — Züge aus deflen Leben und Charakter 

von feinem Sohne C. F. Michaelis; in den Ober- 

 füchfifchen Provinzialblättern 1804. Okt. $. 293- 
310, | 


su.10B. MICHAELIS (C. F. 3) $$. Mehrere Auf- 
fätze.im Reichsanzeiger. | 


s0.10Bß. MICHAELIS (J. F.2) $$. Yon dem Ber- 
linifchen Rechenbneb er/chien die ate vermehrte 
Ausgabe unter dem Titel: Voliftändiges Rechen» 
buch für alle Stände, -2 Bände, Berlin 1801. 8. 


58. MICHAELIS (P. G.) nicht mehr ausübender Arzt 
.zu Göttingen, fondern au Harburg. 


suw10ßB. MICHAHELLES (K. F.) Wenn im Intelli- 

 ,.  genzblatt der Leipz Litt, Zeitung gefragt wird, 
ob der zu feiner Pfarre gehörige Ort Dennenlohe 
oder Sennnlohr heifle? (o dient zur Antwort, 
dafs der erfie Name der richtige iſt. 


MICHEL (Ienatz) ftarb am 17 Jannar 1797. War. 
kurfürfll. Sächfifcher Kaplan und Direktor der 
katholifchen Schulen zu Dresden: geb. zu Kom- 
mothan in Böhmen am 29 December 1752. SR. 
Kleiner Kateehifmus für die Schüler der erften 
Klafle. . . . 1795: :» Biblifche Gefebichte, 
als Leitfaden des Unterrichts für die dritte 
Kiafle. . :.. 1796... Ein gröfferer Katechilmus 
foll nach feinem Abfterben erfchienen ſeyn. — 
Vergl. Nationaizeitung der Teutfchen 1797. St. 14. 
S. a97 u. f. Allg. litter. Anzeiger 1797. S. 1384. 


z 0,108. MICHELITZ (A.) auch M. der Phil, — zu 
' Prag: geb. — am 5 May 1748. 


u, LIS 5u.108, 
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xu,108.  MICHELSEN (IJ. A. C.) Sein Bildnifs vor 
Kränitzens Encyklopädie Th, 71 (1797). 


su10oB. MICHL (B.) feit 1805 Ober - Schuim - und 
Studien- Kommiflar zu München (vorher Ober- 
 Schual- Kommiffar zu Straubingen). 


5 u. 10 B. MICKAN oder vielmehr MIKAN (J.G.) auch 
M. der Phil. und D. der R. — zu Prag: geb. — 
am 3 September 1743. 


108, MIEDKE (K ) verlies im Februar 1805 Nürnberg, 
wo er nicht Schau/pieldirektor, ſondern nur Schan« 
fpitler war, bey Nacht und Nebel. 


50.108. MILBILLER (J.) SS. Yon der Neuern Ge- 
fehiehte der Teutfchen erfchien der: zıte Band: 
Käifer Jofepb I und Karl VI, vom Jahr 1709 tis 
1715. Ulm u. Wien 1802. — ıater Band: Kıi- 
fer Karl VI, vom Jahr 1715 bis 1740. ebend, 
803. — 1gter Band: Kaifer Karl VII, vom 
Jahr 1740 bis 1745. ebend. 1804. gr.8. — Sein 
Bildnifs von Laurens zu Berlin vor dem goften 

Band der N. Allg. Tent. Bibl. (1803). 


MILHAUSER (Jobaun Auguft) farb am agften 
Apr:i 100. War kurfürfll. Sächfifcher Hof- Ha 
saldikus und Sekretar bey der kurfürfil. Bibliothek 
zu Dresden: geb. da/elbl am. 17 gJaunar 1725. 
$$. Tabellen derer gefamten Herren Stände bey 
dem Landtage zu Dresden, 1799 gefertiget u. f. w. 
Dresden (1799). 3. — Vergl. Kläbens Neue 
ftes gel; Dresden S. 97 u. f. 


gu.10B, MILRE (C. B.) ‚Im Intelligenzblatt zum 
Leipzig. Jıhrbueb der neueften Litteratar 1802. 
S. 27x wird verlichert, das ihm B. 5 beygelegte 
Puch, das ohnebin nach feinem Abfterben er- 
ſchien, fey zuverläflig nicht von ihm. 


MILLER (Anton Thaddäus) Kapnziner - Pfarrer 


zu Weiden in: Vorderöftreich ſeit 1794 (nachdem 
er 


er Kuratbeneficiat zu Sinden ig der gräfl.-Fugge- 
sifchen Herrfchaft Weiflfenborn und Kirchberg, 
und vor diefem Profeflor der Philofopkie, der 
Theol. und .des kanonifchen Rechts in den Klö« 
ftern feines Orders gewelen war): geb: zu Bur- 
gau am 20 Februar 1743. $S. Kaunitz und 
Garampi, oder Briefe über die Reflexionen in Be- 


‚trefi_der dem päpft'ichen Herrn Nuntins Garampi 


vor dem Fürken von Kaunitz zugekellten Note, - 
Ulm 1790. 8. ® Ermahnungsrede eines Land- 
dechants bey Abhaltung des jährlichen Capitals 
an feine untergeordnete Geiftlichkeit, wie felbe 
fieh vor und bey entfkehenden Landes- Unruben 
betragen ſolle Der ebrwürdigen Afche Jofephs IL 
heilig. Freyburg ı790. 8. * Etwas wider 
die Feinde Jofephs Il, oder Antwort- Schreiben 
an einen Gönner der Schrift: Kaunitz und Ga. 
rampi. Kempten 1792.8. — Vergl. Gradmann's 


| gel. Schwaben, 


s u. 10 


B. von MILLER (F. G. A.) War zuletzt Obrl- 
ker des "Schwäbifchen Kreifee, erfter 'General- 
adjutant und Ritter des herzogl; Würtembergi- 
fshen militarifchen Karlsordens. Wahrfcheinlich 
ift.es derfelbe, der im ıoten’B. ohne Vornamen 
als ein neuer Schriftfteller aufgeführt if. 


MILLER ‘(Gottlob Dietrich) D. der R. Raths« 
» konfulent ſeit 1777, Pifitator des Gymnafiumis, 
Smhlevationsdeputister, wie auch Drputirter bey 


dem- Schwäbs/chen Kreiskonvent, zn Ulm; gb. 
daſelbſt am 26 Oktober 1753. SS. Dres, quod 
juflum ef circa vias publicas 85 mililarıs in Im- 
pırio Romano - Germanico, /peciatim in Suevia, 
sxfiruendas.: -:Giffas 1796. 4. * Der Stadt U: 
Ordaung von Revilion der Akten. 17860. fol. 
Auch io T. L. V. Jäger’s Schrift ven den Rechts. 


‚mittelnu. ſ. w. *Anwerkungen und Be- 


richtignngen zu der vor einiger Zeit erfchiene- 
nen Schrift: Etwas über die Rsthsfäbizkalt bür- 
ge:licher Gelehrten in. der Reichsftadt Ulm, 


1794: 
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1794 8 — Von folgender Schrift il er Con 
eipient: * Dienfigehorfame gutacäatliche Offirial« 
Anzeige des löbl. Collegii jaridiei an Kinen Hoch- 
löb!. Magiftrat der Reichsftadt Ulm Über die ge- 
geowärtige zwifcheo Obrigkeit und Bürgern vor- 
waltenden Mifsbelligkeiten, und die derwegen 
zu ergreifenden Maasregeln; den sten Jänner bey 
Rath produeirt. Ein Ungenannter lies diele Schrift 
mit einigın Bemerkungen abdrucken in der Berlin. 
Monstsfchrift 1797. Nov. Sie fleht auch in der 
Zeitfchrift der Bürgerfreund 1797. Nr. 4 u. 5, 
Auch in Fabri’s Beyträgen zur Geograpbie.n. f. w. 
Th. 4. S. 394 u. ff. — Vergl.. Weyermann’s 
Nachrichten von Gelehrten aus. Ulm und Grad. 
mann'’s gel. Schwaben, 


sB. MILLER (J.M.) $$. *Auch Etwas über die 


y 


‚Verweilung des Bürgers Heinzmann aus Ulm, 


das Benehmen des dortigen Magiftrats, und den 
Rathskonfulenten D. Härlin; herausgegeben von 
einem Welitbürger. Gedruckt im J. 1799. (Ulm, 
bey Stettin). 8. — Beforgte eine Zeit lang 
Schubart’s Teutfche Chronik, als ibr Verfafler 
1777 von Ulm weggefübrt wurde. — Auffätze 
in Seh. Nafl’s litter. Nachrichten von der hoch- 
teut(chen Bibelüberfetzung (Stattgart 1779. 8.) 5 
in den Beobachtungen zur Aufklärung des Ver. 
ftandes und Beflerung des Herzens (woran Kern, 
Sandır, Kolb und andere arbeiteten), und im 
Ulmifeben Intelligenzblatt.e — Vergl. Weyır- 
mann’s Nachrichten von Gelehrten aus Ulm und 


- Gradmann’s gel. Schwaben, 
MIOTTI (Peter) Exje/fulte zu Win (vorher Pro- 


feflor der Logik und Metapbyfik an dem There- 
fanom zu Wien, nachdem er dsffelbe Lebramt 
zu Görz bekleidet hatte): geb. zu Cormons in 
Oeflreichifch- Friaul 1743. $%. Eine Logik is 
Teutfcher Sprache (mir unbekannt). De fen/u 


naturae communis. ı . » Unter dem Namen 
FROMMBERGER: Ganz ausgeführtes Lehr 
| g°- 


ebäude von der Zuläfligkelt der bürgerlichen 
en, von der Aufbebung des Nothcölibats der 
Geiftiichen, und von der Verbindliebkeit der 
Kirchengeletze; famt einem kleinen Entwurfe ei- 
ner bündigen Moraltheologie, (Wien) 1786. 8. — 
Vergl. de Cordelli Scritteri Frinlano - Auftriaei 
P. 152» 157. j 


58. MIRUS (C.£.) $$. Der kommen follende Pia- 
net von 1778 betrachtet. Zittau $. Anzeige 
der von Mich, Dienel verfertigten aronomifchen 
Kunftwerke. Görlitz 1792. 8. — Ueber die 
dunftige Luft des heurigen Sommers (1783); . im 

den Oberlauftz. Provinzialblättern St, 6. S. 1893 
u. fl. — Dis Gedanken über die Vermuthung n. 
f. w. flehen in der Oberlaufitz. oder Zittaui/chn 
Nachie/e 1769. S. 42 u. fl. 235- 243._ Vom Nerd- 
lıeute ebend. 1770. S. 45 u. ff. 5gu. fl. Von des 
Art und den Gefetzen u. f, w. ebend. S. 103 a. ff. 
Berechnung derjenigen Wärme u. ſ. w. chend. 
1772. S. 39 u, fl. Ueber die mittlere (uantität 
des jährlich fallenden Regen -und Schneewaflers 
in der Jobnsdorfer Gebirggegend; ebend. ... — 

 Vergli, Otto’s Lexikon der Oberlanfitz. Sehriftkel- 
ler B, a. Abtheil, a. | 


zB. MITSCHING (Eroft Gottleb) farb 1798. War 
auch feit 1782 Regifrater /upernumirarius bıy 
dem Amte zu Dresdan — SS. *Die Leipziger 
Mefle; eine Monatsfchrift, ıften Bandes ıftes' 
Stück, Leipz. 1769. gr. 8. — Wilder Rofen- 
Kaffee, ein fürtreflliches Surrogat für minder 
reiche Kaffeeliebhaber; in den Dresdnifchn gıl. 


Anzeigen 1797. 8. agı u. fl. — Vergl. Oite’s 
Lexikon der Oberlauftz. Sehriftkeller B. 2. Ab- 
tbeil, 2. 


Graf vn MITTROWSKY, Herr auf Hrozinka 
"(Jobann Nepomuck) farb zu Brünn in Mähren 
am 20 May 1799. Widmete fich 1773 dem Oeit- 
zeichifchen Militarkand, verlies ihn aber wieder 
1753: 


\ 
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1783: gb, zu Brünn am 20 Yannar 1757. 
“Dh vfikalifche Briefe über 2 Velav nnd 2 
Gegend von Neapel. Prag 1785. 8. Mäh- 
riſche Ausfichten. 2 Hefte. Brüna 1798 - 1799. 8. 
(Jedem Hefte find Nachrichten, zur Gefchichte 
Mäbrens gehörig, beygefligt Die Zeichnungen 
find von Peter Conrad, Ingrofäften bey der Pro= 
vinzial- Staatsbuchhandlung in Bränn. Das Werk 
blieb bisher unvollendet),. — Vergl. Allgem. 
litter. Anzeiger ıgeo. $. 733. Auch 1799. 
S.suau.fl | 


5u.108. MNIOCH (Johann Jakob) ftarb am 22 Fe. 
‘ beuar 1804, $$ Die Vermählung, ein Hym- 
nus; ond die Entbindung, eine Romanze. Kö. 
nigsberg 18or. 8. Anslekten, 2 Theile, Gör« 


litz 1804. 8. 


MNIOCH (Maria) gebohrne SCHMIDT, Frau von 
Jobann Jakob; farb 1799: geb. zu... . 1779. 
$$. Zerftreute Blätter, befchrieben von Maria 
Nnioch, geb. Sebmidt; gelammelt und beraus- 
gegeben von J. J. Mnioch. Görlitz ı$00, 8. 


MöCKEL (Chriftian Heinrich) hırzogl. Sächfi/cher 
Regürungskanzlifl zu Alinburg: geb. zu. ,. 
| Voillitändige Anweifang zur Teutfcher 
Schöpfchreibekunf. Mit 24 Kapfertafelo,. Al« 


tenburg 1797: 4 


50.108. von MöK (G. W.) $$. Die von ihm ano« 

I nymifch herausgegebene Ge/chichte von Europa 
fo:l die Jabre r756 bis 1763 begreifen und aus 
5 Thbeilen beftehen.. Allein, in der Allgem, 
Teutfehen Bibiiothek (B. 50, S. 514) ftsht der 
Titel fo, wie er im sten B. des'gel. Teutfchl. an« 
gegeben it, mit der Bemerkung, dafs. das Ganze 
nur 6 Bogen beträgt. — Vergl. Wil’s und Ne- 
pitfch’ens Nürnberg. Gel, Lexikon Th. 6, 


— 


5u10B, 
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zu108. MöLLER ()... C...) 88. Yon’dem Mate- 


sialien zu Vernunftübungen in Volksfchulen era 
. fehien die ate Fortfetzung 1801. 


sn.10B. MSLLER (J. F. W.) jetzt Euglifchir Buch- 
händlır zu Hamburg. ' 


5u.,10B. MöLLER (J. G. P.) noch.immer fetzt er die 
| Greifswaldifchen kritifehen Nachrichten fort. 


sB, MÖLLER (V.C.) Stiftsprediger und Privatderınt 


war er feit 1771, Paflor zu Beliiz im Mecklen- 

burg. feit 1766 und vorher zu Ba//s im Mecklen- 

burg. ſeit 1760: geb. zu Roflock am ıı Oktober 
1734 


* 10 B. Mademoifelle AßLLER (Wendala Hedwig, 
Re nicht Wilbeimine Henrlette) farb am 14 Jannar 
1804, War geb. 1741. 


su.10B. MöNCH (Konrad) Aarb am 6 Januar. 1805, 


6$. Yon Metbodus plantas — defcribendi. or- 
/chien T. IL 1802. 


8u.10®8. MöNNICH (B. F.) $$. Ordentliche Torfe 


‚ wirthfchaft, als das vielleicht einzige Mittel, 
beforglichem Brennholzmangsi abzubelfen, be=- 
fonders in Schwedifch- Pommern, Berlin 1799. 8. 
Anch eine Antwort auf die Frage: IR das Jahr 
1800 das letzte im ıgten, oder das erfte im 
zgten Jahrhundert? ebend, 1799. 8. Hand» 


buch derjenigen Theile der theoretifchen- Mathe- 


matik, worauf fich bauptfächlich die Felämels- 
kunft gründet, mit Anwendungen von Mön- 
nich — enthält Zahlen- und aligemeine Kechen- 
. kunft, ebene Geometrie and Trigonometrie; nebft 
. elaem Anhang vom Nivelliren. ebend. ıxco. $, 
Auch unter dem Titel: Lehrbuch der Mathematik, 
ıften Theils ıte Abtbeilung, ate (ehr vermehrte 
und veränderte Auflage, Mit 19 Kupfertafeln, — 
Dir Arhaog vom Nirelliren if auch befondırs 

gidruckt, | | 
5B, 
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sB, 'MBRICKE (K. F.) auch M. der Phil. —: geb. zu 


Ludwigsburg am 23 Septembir 1763. $$. Difl, 
inaug, de morbis acutis, Stuttgard, 1793. 4. — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. 


su.1oB, MÖRSCHEL (D. E.) $$. Die Predigt über 


20 B, 


den Tsd des groffen Königs ik aus Verfebn dop- 
pelt aufgeführt; der zuletzt angefübrte Titel ik 
der richtigere, | 


‚MöSSLER (J.G.). $$. Yon dem Theoretifch- 


praktifchen Syftem der Lebre von gerichtlichen 
Klagen und Eicreden er/chien der te Theil 1803; 
auch unter dem Titel: Syftem der Lehre vos 
Pofieflorien und Interdiktklagen. 


5 u. 10 8. MOHL (B. F.) — Vergl. Gradmann’s gel, 


Sehwaben, 


swizeBß, MOHL (K. F.) $$. If auch Sammler des 


neuen Gefangbuchs für feine Gemeine, welches 
1795 in Diskelsbühl gedrackt wurde. — Dis 
Preisfchrift über die Frage: Wie können die Vor« 
theile u. f. w. ifl auch in dem Neuen Hannöseri« 
fchen Magazin 1798 . .. abgedruckt. — Vergl. 
Gradmann’s gel. Schwaben, 


suıo8. MOLDENHAWER (D. G.) feit 1804 hai er 


ıoB. 


den Rang als wirklicher Etatsrath. 


MOLL (Georg Philipp) Sehn von Stephan; Rık« 
tor des Lycıums zu Nördlingen feit dem 1ſten 
May ıgeo (vorher feit 1799 Rektor and Iofpektor 
des fürftlichen Seminariums zu Oettingen): geb, 
zu Schweindorf, einem Nördlingi/chen Dorfe am 
22 Julius 1774. $$. * Ueber Kinder- und Ju- 
gendfchriften; an Eltern und Jagendfreunde von 
einem Jugenderzieher. Tübiogen 1798.8: Cor- 
nelia, oder Beyträge zur Beförderung der häus« 
lichen Glückfeligkeit. ebend. 1800, 8. — Vergl. 


Gradmann’s gel. Schwaben, | 
; suıoB, 
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s a. 10 . Freyberr von MOLL (K. E.) feit 1808 war 

u er Direktor der kuifürfli. Regierung zu Salzburg, 

lsgie aber zu Ende dıs Zahrs 1804 /eine Acniten 

niedır, und privatifirt feitdıem zu Müschen. 88. 

Die Jabrbücher der Berg- und Hüttenkunde wur« 

‚den fortge/et2t unter dem Titel: Aunalen der 

Berg- und Hüttenkunde. 3 Bände (jeder von 

- 8 Lieferungen), Salzburg tsoa -1404. gr.$. Mit 
Kupfern, | 


84108. MOLE (S.) War erfi Hofmeifter einer ade: 
lichen Familie zo Nürnberg, kam 1769 als Kon- 
rektor des Lyceums nach Nördlingen, ward 1770 
' Pfarrer za Schweindorf, 1782 zu Näbermemin- 
gen, und 1792 Diakonus zu Nördlingen: geb. — 
am 24 Februar — $$. Arbeitete mitanG. H; 
Lang’s Landprediger und an mehrern Zeitfchrif. 
ten. Auch hatte er bedeutenden Antlieil an Hör- 
ner's Lexikom der jetztiebenden Schwäbilchen 
- Schriftkeller.. 


88. MOLNäR (Job, Bapiifl) Kanoniküs zu Zips in 
Ungern. $$. De ratione critica legendi libtos 
moderri temporis fine jrCtura religionis & veris 
tatis Libri duo. Pofonii & Caflovise 1776. 84 
Orationes facrae (LIV) ad normam Litterarii In- 
ftituti elaborstse. Budae 17x0, 8; Phyüiolo- 
gicon, complexam Hiſtotiae Nataralis Repnd 
tria. (Adnexa abique Nomenclatara Latina, Hun- 
garica, Gertmafica ad Galiica, Ill Tomi, ibid,; 

eod. g. Oratlo fanebris ad ſoleones exlea 
quias Mariae Torerelise &c. a Regiä Univerfitard 
Budenfi ceıebtatas 1781, ibid. 1781. 4. _ Oratie 
funebris ad folemnes exfegnias Caroli de Szalbech, 
Epifcopi Scepufenfis, ı8 Jul. 1785 &elebratas; 
Leutfchövise 1785. fol, — Seine Zahlrelchen 
Uagrifchen Schriften find verzeichnet in dem 
Catalogo Bibliothecar Hungaricas Kraniifi Coms 
Bzichinyi P. Il; p. 75: 7% 


Mia ſ u. 16 ſ. 
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su ı08, MÖLTER (F.) feit 1805 pehiimer Rath — 


10 B. 


am Carlaruke — SS. Fon Daita, einer orien« 


„talifehen Erzäblung, sr/chien die ate Auflage 


1771. — Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


am ı2 Februar 1763. $$. Nöthiger Unterricht 
für diejenigen, weiche febleichendes, verßeck- 
tes und eingewurzeltes venerifches und Tripper-« 
Gift in iuren Körper zu vermathen Ürfache ha- 
ben, mit einigen Krankengefchichten erläutert, 


.MOLWIZ (Eberhard F.) — geb. zu Stattgart. 


wie die urentwickelten Keime, fowohl als such 
die Ueberrefte diefer Gifte, aus ihrem verlarvten 


Zußande mit den gichtifcben, rbevmatifeher, 
ferophulöfen, berpetifeben und andern bartcäcki. 
ges Krankheitsloffen zu entdecken und zu hei- 
len find Steottgart 1799. 8. ate Auflage. Stuttg. 


u. Leipz. 1799. 8. 3te vermehrte Ausgabe. Leipz, 


1803. 8. Auch Franzöfifch (ob von ism felbft 
oder von einem andern?) Leipz. ı800. $. 
Leitfaden zu einem gemeinnützigen Unterricbte 
in den Gruodbegriffen von der Ockonomie der 
Natur- und ihrer Produkte. ‚Stattg. 1800. 8. — 
Verfuche mit Pflanzenprodukten in Bezug auf 
das allzemeinfte menfchliehe Nahrungsmittel; is 
dem Carisruhifchen Almanach 1798. — Ueber 
den Perkinilmus, auch die Erfindung feiner Me« 
tallbürfte und ibrer Anwendung; in Hufeland's 
Jou⸗nal der prakt. Heilkunde... — Eia 
neues Merenrielpräparat; in der Medicinifchen 
Nationalzeitung . . . — Ueber die Mercurial« 
giebt, in Kömer’s Annalın der Arzueymitic- 
Ihre... — Verfchbisdene belletrififche Schrif« 
ten von ibm giebt Gradmann im gel, Schwaben 
so, aber (fo unlitterarifch, dafs man fe Bicht 
bier verzeichnen kann, 


MONSE (G.G.) ftand (chöd in dem 4ten Nach. 
trage zur gten Ausgabe diefes Werks, ward abet 
beroach im sten Bande der gten Ausgabe aus 
Verlehn Übergangen: geb. au Filchbach zwilchın 

! |  Hirfch 
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Hirfchberg und Landshut am ıfln Januar 1751, 
SS. An meine Teutfchen Brüder über die Rück 
kehr des Friedens. Budiflin 1779. 4. * Die 
jetztlebende Oberlaufitz. ebend. 1789. 8. * Bon 
difinifebe wöchentliche Nachrichten, feit 1786, 
4. — Eivige poßtifche Auffätze ia dem Lau« 
DE Msgazin 1776. 8. 17 0. f. gın.f. — Vergl, 
tto's Lexikon der Oberlaufitz, Schriftkeller B. a. 
Abtheil. a. 


58. MORELLI vos SCHöNFELD (K.) — geb. 2m 
Görz am...1ı730. $5. Sein dert angeführtes 
Werkifi nicht Teut[ch, — Italieniſch geſchrie 
ben, unter folgendem Titel: Saggio ftorico della 
Contea di Gorizia, dall’anno 1500 all’ anno 1600, 
Parti due. In Gorizia 1773 (nicht 1775). 4. — 
Vergl. dr Codelli Serittori Feiulane - Anftrlach 
p. 162 u. f. 


588. MORGENBESSER (Johaun Gottfried) farb am 
gten Febroar 1804. War auch Öberphyfikus und 
Garnifonmedikus, zulstzt Dekan des —n 
Kollıgiums zu Breslau: geb, — 1741. — ergl, 


Intelligenzbiatt zar Jenaifchen Allg. Litterature . - 


zeitung 1804. $: 249 u. f. 


Su.10B. MORGENSTERN oder SCHULZE (J, x.) 
farb am ııten September 1796, $$. B. 5. 9.287 
Z.80.9rv.u a, mufs es heilen: * Kurzer Unter» 

‚sicht im Seidenbau für Unbemittelte und Arme, 

von der u. f. w. | ge: 
50.108. MORGENSTERN (K.) feit 1803 Ruflfch- 
‚ kaiferl. Hofrath und ordentlicher Profilen di Bea 
ved/amhe:t und Dichtkunfl, toie auch Oberbiblies 


thekar auf der Univerfität zu Dorpat, 


‚MORITZ (Karl Heinrich Erot) Kandidat der 
Prodigtamts zu Berlin: geb. #4... $S. Treue 
Erziblung meiner gebabten Schickfale in Berlin. 
vor und nach der Aufnahme in die Chatitö, a 

in’ 9 “ion 
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eiogeftreueten Bemerkungen Über das mir lieb, 
'anch mifsfällig Gewordene in der Verfaflung des 
Haufes fsibft. Berlin 1800. 8. ; 


MORPURGO (Elias) Yudı zu Gradifca: geb. 
da elbſt 1731. $$. Otszione fanebre in morte | 


deil’ Imperadrice Maria Terefa. Im» Gradifra 
1781...  Difcorfo falla tolleranda diS. M. I, 
Ginfeppe il giufo, ibid. 1782. 8. Eine Ite- 
lienifche Ueberfetzung riner Ebräifchen Schrift 


von Meifel (vielleicht Weffely). ebend. 1783... 


10 B. 


So nachläflig erfcheint dieſe Notitz in Codeki’s 
Scrittori Frinlane - Auftriaci p. 164- 168. 


MORTIMER (P.) Rrdaktıur der Gemein- Nachs 
richten zu Herrnhut (fudirte zu Nisky und Barby, 


‘ ward 1774 Schullehrer zu Ebersdorf, 2775 Leb- 


rer am Pädagogiem zu Nisky, 1777 Schuilehrer 
zu Neuwied, und 1780 angeftellt bey der 
Redaktion der Gemein - Nachrichten, die er felt 


1783 allein beforgt): geb. zu Puttenkam in dır 


Graffchaft Surrey in England am stın December 
1750. $$. Vene⸗rando Seni Aug. Gottl. Span- 
genberg. die 15 Jul. 2785 dicatum. S.l. (1785). 8 
(Bey deflen sojährigen Amtsjubelfeyer), Pre- 
‚digten, gehalten in London bey Errichtung der 
M flionsfocietät am aaften, mzften und sgyften 
‚Sept 1795, und bey Sendung der erſten Miſſiona- 
sien am aßfen Julius 1796, nebft andern Auf« 
fätzen, die Erriehtung und die erften Unterneb- 
mungen der Soesietät betreffend; aus dem Envgli« 
fchen überfetzt. Barby 1792. — ate Auflsge, 
ebend, 1800. &. Gefchichte der neueftea 
Evangelifchen Anftalten in England, Predigten, 
gebalten in London vor der Mitlionsfocietät. Aus- 
zug aus den Tegebüchern des Miflionsfchifles 
Daff, und der Miflionarien in den Südfeeinfels, 


- beransgegeben u, f. w. ebend, 1800, 9. Beyde 


Bücher haben auch den gemein/chaftlichen Schmutz« 
titel:. Die Miflionsfocietät in England um. f. w, 
x Theil, 1797. ate Auflage 1800. 2 Thell. 1800. 

3ten 
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gten Theils ıfter Heft. ıgor.. — 8 Epigram- 
men in G. N. Fifcheri Calendario Mufarum La- 
tino (1786. 8), mit MM unterzeichnet. — Vergl. 
Otto's Lexikon der Oberlaufitz. Schriftfieller B. 2. 
Abtheil. 2: er 


su,108. MOSCHE (C. J.W.) feit 1803 Konrektor des 
Gymnafums zu Frankfurt am Mayn. 


5u.ı0oB. MOSER (C. F.) $$. Gab mit Chriklan 
‚ Friedricb WITTICH heraus: Der Landfchulleh- 


rer. 3 Bäode. Ulm 1798-1800. 8. — Vergl. 
Nationalzeitung der Teutfchen 1800. St. 48. 
8. 100g u. fl. | | 


5u.10B. Freyherr von MOSER (F. K.) $$. Akten- 
mäflige Gefchichte der Waldenfer, ihrer Schick- 
fale und Verfolgungen in den letzten dritthalb- 
bundert Jahren fiderbanpt, und ihrer Aufnabme 
und Anbsa im Herzogthum Würtemberg insbe- 
fondere, Mit Urkunden und Beylagen, Zürich 
1798: 8. 


5 u. 108. MOSER (H.C.) Forfikommijlar und Bey- 
fitzer der Oberländifchen Forfikammiffion zu Bay- 
veutk feit 1800 (vorher feit 1798 Forftlehrer oa. 
felbk): geb. zu LCalendorf im Bayreuthis 

 fehen ... — Vergl. Fikenfcher’s gel. Fürfen- 
tham Bayreüth B, 6. Be 


5#.108. Ritter von MOSHAMM (F. X.) $$. Fon 
‚ dem Wechlelrecht er/chien die zte neu bearbeitete 
nnd verbeilerte Ausgabe 1803. 


sn.ı08. Freyherr de la MOTTE (G. A. H.) $$. 
Von den. Verzügen der kleinen Fefungen vor 
den Befeftigungen »nfehnlicher Städte; in den 
Drnkwürdigk. der Mark Brandenburg 1797. Au- 
.- $S. 775-787 — Vergl. Nschrichten ans 
em Leben des königl; Kriegs - und Domainen - 
Raths Herrz Barons von Lataotte; sbend. 1799. 
April 5, 471 - 477- 
| Mm 3 5u.10B, 
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mm 


u, — 8, 1a MOTTE (L. A.) $$, Peogr. Utram 


px’ perpetaa pangi poflit, neo ne? Stuttgard, 
1795. 4 u | 


Schwaben. 


gu.10oB. MüäCKE (J. H.) 659. Pr. In sekimandis 


ya. 


ıoB. 


vetse humanse miferiis atque aernmnis, guid re, 
ferat cavere, ne in alteratram partem modom 
excedss. Lipf. 1798. 4. 


MBHRY (G. F.) $$. Gab hersus: Materialien 
war Rrregungstheorie, von Dr. Ludwig Heinrich 
Niemeyer, weiland praktifchen Arzte za Hanno» 
ver. Göttingen ı$oo. 8. 


Ma I. LER (Burchard Georg) ftarb sm aten Janius 


1799. War M. der Phil. and wurde 1741 Kate. 
eber zu Stendal, 1746 Pfarrer za Arnimb unweit 
Stendal, 1747 Pfarrer zu Buchholz im Branden- 
burgifehen, 1756 Diakonus der Herrnhuter zu 
Grofshennersdarf, 1766 Prediger detfelben za 


St. Petersburg und zugleich Agent der Bräder- 


gemeine zu Sarepta, 1776 Prediger zu Herrahut 
und 1786 Bifchoff der dortigen Brüderkörche: 
geb. zu Loitz in Schwedifch- Pommern am azften 
November 1719. $$. Zwo Abfchiedspredigten, 
gehalten gu Bachholz und Arnimb, Berlin 1757.8, 
Das Himmelreich Gottes auf Erden; eine Predigt 
am Michnelistage. ebend. 1737. 8. * Stim. 
men der Kranken am Siechteiche ; eine Samm- 
Jung geiflicher Lieder und Gefänge, 1759. 8. 
760.8. — Vergl, Otto’s Lex'kon der Oberlan- 
fitz, Schriftteller B, 9. Abtheil, 3, 


MäLLER (Chrifi. Adam) Syndiakonus felt 1801 


"und Tragempridiger felt 1780 zu Hof (vorher feit 


1780 Subdiakomus dafelbft, nachdem er am dor. 

vigen Gymsaftum felt 1775 Quartas und ſeit 17 

Tertins gewelen war) = -$$. ——— 
| N) 
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bikorifch- #atitifches Taſchenbueb für das Jahr 
1800; eine Ueberficht des thatenvolien achtzehn- 
ten Jahrhunderts enthaltend. Mit ı.Lardkarte und 
6 hiftorifchen Kupfern. Hofıgeo.8. Hin groffer 
"Theil davon er/chien hernach unter folgendem Titel: 
® Das achtzebnte Jahrhundert; eine Skizze; nebft 
einer Ueberlcht der wichtigften Staatenverände- 
rungeo feit 1700 und einer Genealogie der vor- 
nebm@en regierenden Häufer in Europa. Mit 
‚einer Karte, Eu:opens neuerliche Republiken dar- 
Rellend. edend. 1901. 8. — Vergl, Fiken/chir’s 
gel. Fürftenthum Bayreuth B. 6. b 


x»u,10B. MÜLLER (C... P... A...) iſt der im 1otem 
Band S. 337 angeführte Karl Friedrich Anguß, 
folglich kem umer Schriftßeller. $$. Das Progr. 
de.codies Pletini &c. if im rotım Band S. 337. 
ans Veriche zwıymahl angeführt. — Recenfio. 
nen in der Erfurtilchen gel. Zeitung. 


su.10B. MÜLLER (C.G.) auch (elt 1801 bufländiger 
» = Sehrstar dıs Peguefifchen Blumenordıns zu Nürn- 
berg. SS. Der Beytrag zum Teutichen Lebn- 
recht u. f. w. flieht auch in Zepernick’s Mifcella- 
neen zum Lehnrechte B.3. S. 341-358. — Die 
Erfte Foıtlfetzung des Verzeichnifies von Nürn- 
bergifchen topographifch - hiftorifehen Kupferfti« 
chen nnd Holzfchnitten bis zum Anfang des ge 
genwärtigen Jabrhunderts er/chien 1801. — Vergl. 
Nopit/ch im 6ten Band von Wili’s Nürnberg. Gel. 
Lexiken S. 446 - 448. 


SB. MÜLLER (C. MH.) nicht zu Osrsderf, fondern zu 
Gersdorf — geb. — nach Otto — am roten Fe- 
bruar — $$. Der Titel feiner erflien Schrift iR 
fo zu faffen: * Unpartkeyifche Anmerkungen 
Uber die vernünftigen Gedanken des Hrn. Secret, 
Reinbards (nicht Reichards, seie Otto hat) von 
der Unendlichkeit der Welt; zum Druck Überge- _ 
ben von einem iiebhaber der. Wahrheit. Leipz. 


21754: 8 
J ji | Mma nen su10B, 


* 


y 


5u,70P, MULLER (E. eigentlich Jobann Ernft Freie 
drieh Wilbelm) ST. * Gefchichte Emma’s, Toch- _ 
ter Ksifer Karls des Groflen und feises Geheim- 
febreibers Eziohsrd. 2 Bände. Leipz. 1785. 8. 
*Walter von Montbarry, Grofsmeifter des 
Tewpelberrnordens. = Rände, ebend. 1787. 8. 
® Gefcbichte der Gräfin Tbekla von Thurp, oder 
S:eren aus dem dreyfüsjihrigen Kriege. 2 Theile, 
ebend, 1778. 8. *Konradin von Sehwaber, 
oder Gefchicbte des nngläcklichen Enke's Kaif:e 
Friedriebs II. ebend. 17%8. 8. * Hermann 
wor Unna; eine Gefchicate aus den Zeiten der 
Vebhmgerichte, 2 Tbrile, ebend, 1788. 8. + Kli- 
fabrth, Erbie von Toggenburg, oder Gefchichte 
der Frauen von Sargans in der Schweitz. eberd, 
1789 8. *Hatto vor Mainz; eine Legende 
des zehnten Jahrbanderts. ebend. 17%9. 8. 
# Barbara Blomberg, vorgebliene Meitrefle Kaifer 
Karls V; eine Originelgefcbichte in 2 Tbeiles, 
ebend. 1790 8. # Branilde; eine Anekdote 
ans dem bürgerlichen Leben des dreyzehnten 
Jabrhanderts, ebend. 1790. 8. * Werner, 
Graf von Berobarg. 2 Theile. ebend. 1790. 8. 
*P:jlippe von Geldern, oder Gefchichte Selims, 
des Sons Amurat. 2 Theile. ebend, 1792. 8. 
# Ulrich Holzer, Bürgerme'fker in Wien; vom 
Verfıfler der Tbekla von Thurn upd Philippe von 
Geldern. In zwey Bänden. ebend. 1793. kl. 8”). 


5®.10®. MÖLLER (E.K.C.) nichtmehr za Köthen; 
wo aber denn ? 


5m, ınB MHNLLER (Pried. Chr.) Sein Leben, von ihg 
(elb®, 7 HPeddigen's Weßtphäl. Nationalkslender 

auf das J. 1804. 8. 127: 139. 
i MüLEER 
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Hier hätten wir demnach endlich den wahren Verfaffer die, 
fer Romgne: es müfste denn feyn, dais man mich aber. 
mahls getäufch: hätte. Yergl, den Artikel MILBILLER im 
sten und toten Band. 


n 


FHULLER (Friedrich Gottlieb 2) Marb am. ,, 
April 1794: War Kaplan zu Güflen im Anialte 
Köthnifchen (vorher Pfarrer zu Diebzig im Keätb- 
nifchen, und vordem Lehrer am Schullehrerfe- 
minsrigm za Köthen): geb. zu Klrinpaichleken 
176.. $$. *Der Faden im Labyrinthe der Re- 
ligionen. Braunfchweig 1791. 8. — Abhand-. 
Jangen im Köthnifchen Wochenblatt, deflen Het- 
ausgeber er, pebſt Heinrich Luswig FISCHER, 
war. | 


MüLLER (Friedrich Jofeph Igestz) Sohn von J, 
H. F.; Schaufgieler zu Wien: geb. da/elbfl 1769, 
8$. ‚Die Schule der Väter, ein Luffpiel des 
Herrn Pieyre; aus dem Franz, Überferzt. Wien 
1788. 8. - 


MülLLER (Georg Emannel Chrifisna Thegdor) 
Supsrintendent und Konfiflgrialrath zu Weilburg 
feit 1801 (vorber Prorektor am dortigen Gymna, 
finm): geb. zu Löhnberg im Nafay- Weilburgi- 
fehen am 18 Jalius 1766. $$. Progr. von ven 
vorzägliehften Mitteln zur Krweiterung des Gt» 
meingeiftes in der Römifchen Republik. Wetziar 
1797. 4. Progr. Erklärende Anmerkangen 
za Oyids Metamorph, I, 163-252. ebend. 
1799: 4 


52,708. MüLLER (G. H.) Vergl. Gradmann’s gel, F 
- Schwaben, 


MALLER (Gottfried 2) Buchdruckerkerr zu Zit- 
tau leit 1797: geb. zu Eybau am a May 1749 
88. Chronik von Eybau, Zittaa oo 4 — 
Vergl. Oito’s Lexikon der Oberlaufitz, Schriftftel« 

ler B. a. Abtbeil, 3, | 


5». MülLER (H ı) feit 1805 ordentlicher Profeſſer 
atr Phil. auf der Univerftät am Kiel, 


sp. 10®. MÜLLER .(H: 3) $$. *Traarige Folgen 


unbedachtlamer Ver:ebnng, eine wahreGefchichte 
Has zuF 


- 
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58. 


% 
—— — 


zur Warnung für Aeltern, Jänglinge und Mäd- 
chen, von H. M —r. Magdeburg 1800. 8. 


von MÜLLER (Hieronymms Gottfried) if der im 


sten Band $. 349 zweyte, one Vornamen ror- 
kommende von MÜLLER. Er ift gräfl. Pappen- 
hıim!fcher Regterungsdirsktor, Konfifleriaigräfi- 
dent und Lehnpropfi, wie anch feit 1791 Kıichs- 
quartisrmeifler au Regensburg. 


ıoB. von MäLLER (J. r) feit 1904 — — 


d⸗s Haufes Brandenburg, mit dem Charaktlir ei- 
nes königl. Preuſſiſchen geheimen Raths, zu Bırlin, 
$$. Die im 10tes Band erwähsten, im Eggeri- 
fehen Teutfsten Magazin ze: freut vorkommen- 
den Fragmente ins den Briefen eines jungen Ge- 
lebrten erfchienen zufammengedruckt unter dem 
Titıl; Briefe eines jangen Gelehrten an [einen 
Freund; zum Beften der Schweitzerwaifen her- 
angegeben. Tübingen ıgo2. 3 — Sein Bild- 
nils von Laurıns vor dem 75ften Band der Nenen 


Allg. Teatfchen Bibl, (1803). 


MöLLER (J. 8) jetzt Stadtgerichts Taxator und 


Ockonomie- Porficher im Waifenhaufe zu Nörd- 


‚bingin: geb. — am 10 Julius 1752. $$. Die 


vorzöglichfien Singvögel Teatfchlands mit ihren 
Neftern und Eyers nach der Natar abgebildet, 
und ags eigener Erfahrung befchrieben. 1-4ter 
und letzter Heft. Mit'as illuminirten Kupferſti- 
ehen. Nürnberg 1800. gr. 4. — Vergl. Grad« 
mann’s gel. Schwaben. 


58. MüLLER (Jobaonn Auguft) flarb am 22 Jonins 


1504. S$. Jon dem Receufus viroram pace 
beltogue iliuft'ium &c. er/chien Partic. V 1795. 
Vi & VII 1796. | 

MüLLER (Johann Chri@!an) farb am 4 November 
1796. War Tonkünfllee zu Lepzig und Mitglied 


Ar dortigen Orchafers ien grojlen Concert und im 
Thea-, 


\ 
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Thbcater: geb. zu Sohland an — Seree am 
18 Januar 1740. — Vergl. (Eck's) Leipz. gel. 
— 1796. S. 93 Lanlitz, Moostoſehrift 

1796. B 310. :Oito’s Lexikon der Ober- 
lanlız. Schriftkeller B. 2. Abtheil, a. : 


MüLLE R (Johann Chrikoph) Konrektor feit 1779 
und Bibliothekar feit 1764 zu Zittau (vorher feit 
1774 Subrektor u. (.w.): geb. daiclofl am 6 Pu- 
nins 1731. $$. Progr. ‚de otio litterario, Zit- 


tav. 1778. fol. De tumaulo bonorario, ibid, 
1776. fol. De ingeniorum diverlitate tecte 
dijadicanda. ibid. 1777. fol. De hikoria,. 


vitse humanae dace ac megiftra. ibid. 1778. fol. 
Exeeffum — M. Frühsuf, Conre&oris, lagent 
Gymoafii Collegae, Interprete &e. ibid, 1779. fol. 
Progr. de meritis Augafti, Ele&toris Saxonicl, 
ibid. 1780. fol. De veritate, praeftantiflima 
' biorieiwirtate. Ibld. 1981. fei. Das würdi- 
gt Virhaltin 0» s vecht/chaffenen Lehrers bey [einem 
Tode; Dinhfchriftanfden P. P. M. A. Wenzil, 
ebend. 1782. fol. Progr. de Carolo Il, Rege 
Britanuorpm, ibid. eod. fol, Der einzige 
“wahre Weg, fich zu verswigen; Denkjchrift auf 
den Direktor M Ad. Dan Richter. ebend. 1:82. 
fol. Die Gilüchfeligkeit einıs aufrichtigrn 
Chriflen ; Denkfchrift auf den GerichtsajfefJor Geb 
hard. edend. 1782 fol. Progr. de biblio. 
tbecis Romanorum. ibid. eod, fol. De in. 
duftriae privatae veglecto. ibld. 1783. fol, 
Progr. 11 de bibliotheca Senatus Zittavienfis, 
jbid, 1785. 1787. fol. Progr. cut ineft vita 
Meleh. Cafp. Winkleri, Dynaftve Uhlarsdorf, 
nid. 17853. fol. Ein Lat:in. Gedicht auf den 
Ted des Büirgermeiflers DK.G Kisliig. ebend. 
1787. fol. Pregr. cul ine® vita Andrene de 
Kohl. ibid. 1788. fol. Progr. Ina eauflis 
nonnnllas, unde fiat, ut difeipuloram indußria 
privsta faepe impediatur, ipquirit. isid. 1790, fol, 
Lrteinifche Denklchrifi Bet Chr. GI Hütnern, 
Coh PP, ebend. 1791. fal. Oda iu — 
ds 
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Enbre&. Jo. Sam, Jary. ibid. 1792. fol.  Progr. 
de expiorandis ingeniis javentatis. ibid. 1794. fol, 

_Progr. de libris e faeculo XV, qui in Sepatu Zit. 
tav, bibliotdeca exftant, Partie, I. ibid, 1798. 
fo. — Vergl. Otte's Lexikon der Oberlanfitz, 
Schriftfkeller B. 2. Abtheil, 2. 


5@.10B. MüLLER (J... C... F...). SS. Yon der 

| Anweilung zur zweckmäfligen Behandlung des 
Osk-und Gemüfegartens erfchien die zte ver- 
mebrte Ausgabe ıfor. — Von dım Vollkäo- 
digen Monatsgärtner u, ſ. w. die Zte verbeflerte 
Ausgabe 1801; | 


MülLER (]J... F..)..., zu... geb. zu... 
$$. Kleine Encyklopädie für Uogelebrte, oder 
ntwarf der Anutbropolegle, Naturgefchichte, 
Attronomie, Chronologie ans Netarlehre; nebft 
einem Msgazin nützlicher Notitzen. Mit Kopf, 
Berlin 1786. 8. (Unter der. Vorrede hat ır fich 
genannt), | i 


z u. Io B. MÜLLER (Joh. Ge,) $$. Einige Blumen 
som Grabe edier Männer; in Pfepninger’s Samm« 
- lung zu einem chrifll. Magazin B. 4. St. = 
Bruchfücke der göttlichen Erziehungsmethode 
durch Spiel uod Webrbeit; in defleiben Repert. 
Jür dınkende Bibdelverehrer B. a.H. 1. — Von 
den Bekenztniffen merkwärdiger Männer von fich 
ſelbſt er/chirn der gte Band 1801 und der ste 
1802. — Von den Üsterbaltungen mit Serena 
das ate Bäcdchen 1503. — Fergl. Ergänzungs- 
biätter zur A. L. Z. Jabrg. 4. B. 2. 8. 152 0. f, 


zoB. M&LLER (J. Ge. Ch£ph.) feit 1800 Pfarrer zu 
Rafch dry Altdorf — $$. Grabrede bey dem 
Sarge des Hrn, Job. Andr, Wilb, v. Wabler. 
Nürnberg 1799. 4. Sonntägliche (pc&:ifche) 
Vorbereitungsgebete in der Pfarskirche zu Rafch 
3800-1804 8. — Recenfionen, profsifehe und 


poetifche Auffätze io gelehrten Zeitungen, Ma- 
| gızinen 
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 gazioen nd’ Alihanachen, — Verei. Nopitfch 


im 6ten: Bande des Willifehen Nürnberg. Gel. 
Lexikens. 2 


8u.108. MÖLLER (I. Ge. Heiar.) felt 1791: dritter 


Lehrer dır Lateinifshen Schule zu Altdorf: geb, 
auf der groffen Weidenmühls bey Nürnbirg um 
11 Okteber 1757. »-——  Vergl. Nopitfcha.a_O, 


$u.108. MALLER (Joh. Gottfe.) feit 1803 auch Beya 


fitzır des Oberhofgırichts zw. Leipsig — 8. 
Diff, (Praef, D, Kan) de legato debiti. Lipſ. 


| 1788. 4: — Dis Ueberletzung der Verfuche 


108. 


von F. M. Pasano erfchien ohne feinen Namen, — 
Vergl. Otto's Lexikon der Oberlaufitz. Schriftitel« 
ler B. 2. Abtheil. 2, | — 


MULLER (Joh, Gottlieb) — geb. — am 30 Oks 
tober — $$. Aufforderung an die Herren 


* Geiklichen des Marggrafthums Oberlaufitz (das 


provinzielle Kirchenrecht betreffend); in der 


 Laufitz. Monatsfchrift 1796, B. a. S. 34% u. fi. 


Sachfens Wohlthätigkeit gegen feine braven Krie- 
ger während des Kampfes mit den Neufrankenz 


bꝛe3bend. 1797. B. 2. S. 678 0. ff. ° Unglücklielre 


.10W 


a9 May 1757: 88. Dil, de paganorum poſt 


Folgen des Biffes toll gewordever Katzen and 


- Hunde; sbund. 1800. B. 2. $: 149ua.f#.. — Hi- 


ftorifehe Nachricht von der Kirche in Podrofch ; 
in Pefcheck’s Beyträgen zur — Gefchichte dır 
Ober -'und 'Niedırlaufitz 179%. 5.54 u. ff Eis 
nige Ueberrefte des heydnilchen Alterthuus; 
ebend. S. sog u. ff. 1791. S.308 u. ff. Einige 


“ Bemerkungen Über das Lanüfchulwelen in ..der 
Oberlaulitz; ebend. S.1ı6 u, f, — Vergl. Otte 


2, 2. OÖ. 


* 


MULLER (Joh. Gottlob) M. der Phil, und Pfara 
ter au Langenbrück bey Drisden (eit 1800 (vorher ° 
ſeit 1788 Veiperprediger ar. der Psülinerkirche zu 
Leipzig): geb. zu Sohland an der Spree am 


mofs 


. 
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mörtemi conditione. Lipf. 1YB8. 4 — Vergl.- 
(Ech’s). Leipz. gel, Tagebuch 1782. S. 72. Oite | 


2.2.0. | 


8u,708. MÜLLER (). Gottwerth) 65. Im gten 
„... Bande der Strausfedern ift noch die erfte Erzähl 
long von ibm; wie er felbft bezeugt in feiner 


Sara Keinert B. 4, $. 447. 


-5B. :MüLLER (Jobana Heinrich) farb am sten Fe 
bruar 1804. — 


"gu. 10 8. MüLLER (J. H. F,) wurde 1802 anf fein 
- Anluchen in den Ruheand rerfetzt, | 


ıoB. MöLLER (]... J...) $$. Yon der Anwel« 
fang zam einträglichen Anban der Afklepie er. 

fchien die .zte vermehrte Ausgabe unter feinem 
Namen, mit a illam. Kupfern ıg02, — Yon 

».,.. der Anweilang zu dem einträgl. Anbau der Erd. 
—F mındein: u. ſ. w. ebenfalls die ate ganz umgear« 
beitete „und verbeflerte Ausgabe, mit 2 ausge- 


mahiten Kupfern 1802. 


u. 10 B. MÜLLER (J. Kafp.) fait 1805 aufferordentlie 
H + » cher Profeffor der Philofophieund des Kirchenrechts 
auf der Univerftät au Marcurg, wis auch katho= 


lifehir Pfarrer daſelb/i. 


58. MüLLER (Jebaan Konrad) farb am aıften Ju- 
nius 1804 


5 8 10 B.. MüLLER (]. N.) SS. Theotetifch - prak. 
« . „ tifehe Abbandlang Über Fubrwerke und daza 
gehörige Mafchinen, Mit Kopfern, Göttingen 
ıgo1. 8. ate Ausgabe, beforgtvon C. A. P. 0, 
ebend, 1802. 8. +— Gemeinnfitzige architekto. 

nifche Mifcellaneen; nicht blos für Werkgelehrre, 
fondern auch für Layen verfländlich; in dem Neuen 
Hannös. Magasxin 1799. St. 22 u. ff, 


* 


& % ıo ß 
#4 


— Seren 339 


q u. 10 8. MüL’ER (). T.) $$. D. de canfa jura- 
mento voluntario decifa ob perjarium retructenda, 
Heidelb. 1766. 4. D. de feudo caftri. ibid, 
2768. 4 D. de epifsopoe Judasortm Wor- 
matienfi, vulgo vom Wormfer Huden- Bilchoff, 
nec non de jaribas & obligstionibus Judacorum 
Wormstienfiom. ibid, 1786. 4. Tüefes ju- 
ridicse inauguralis, ibid. 1789: 4. | 


sn.10B. Mü&LLER ()J. V.) 55. . Yon dem Eotwarf 

der geriebtlichen Arzoeywißienfchaft er/chien der 

ste Band 1800 und der ste nor. — Non dım 

prektifchen Handbach der medicinifchen Galanze- 

 zigkrankheiten die ate vermehrte Ausgabe 1903. — 

Von der bewährten fchern Heilmetbode des männ. 

- lichen und Frauenzimmer - Trippers die ate Auf. 
lage 1802: 


58 10B. MÜLLER (J. Wolfe.) — auch feit 1797 Leh- 
‚ser der Franzöfjchen Sprache und ſeit 1799 auch 
Lehrer der sten. Klafe au dem Gymnafum zu 
Nürsbirg: geb. — am 25 Julius —. Vergl. 
Nopitfch a. a. O. 


suıeB. MÜLLER (Jaß Balth,) 66. Er gab anch 

die folgenden Bände des Magazins für Wochen“ 
und Leichenpredigt:n heraus, und liefeste Bey- 
träge dazu. ö — 


50.108, Ritter MÜLLER von FRIEDBERG (Karl) 
ftarb 1803. | 


108, MÜLLER CK. F. A) S. oben MüLLER (C. F. A.). 


' 108. MGLLER (K. G.E.) $$. War Mitarbeiter an 
| den monstlichen Ünterhsitungen zum Nutzen und 
Vergnügen der Jugend (Stuttgart 1790) im bifton 
sifchen, pbyükalifchen nnd Religioosfach, — 
Vergl. Grıdmann’s gel, Schwaben $. 398 a. f. 


| 54108. MÜLLER (K. L M.) Advokat zu Liipzig — 
| Bu ieh 
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50,168. MÖLLER (Karl Wilhelm‘ farb nicht am 
s8ten, fondern am 27ften Februar —: geb, 
nicht za Leipzig, 'fondern zu Ärauthayn, einem 
Dorfe nahe bey Leipzig, am 15 September 1728. 
SS. * Franz Hutchefon’s, der Rechte Doktor und 
der Weltweisheit Profeffors zu Glasgow, Sitten« 
lebre der Vernunft. 2 Hände, Leipz. 1756. 3. 
“oh Gottl. Hofmaun's nach der Churfächtifchen 
Procels- Ordnung eingerichteter Medus proce= 
-.dendi, mit Zufitzen und einem Anbange rom 
Modo proeedeedi im Leipziger Handelsgericht>, 
vermebrt. gte Aufl, ebend, 1765. #. *Gray's 
"Gedichte; mit vorausgefetzten Nachrichten von 
feinen Lebersumftänden urd Schriften, heraus- 
‚gegeben von W. Mafen. Aus dem Englifchen, 
ebend. 1776. 8.: — KRecerfiohen in deo Com« 
mentarüs Lipſien ſibus. — Sein Bildnis von 
Gottfchick vor dem G5#en Band der N, Bibl. der 
fehönen Wiflenfeh; (1801). — Vergl. (Eck’s) 
«Leipzig. geh Tagebuch 1801. S. 33-36. — Sei. 
ne Biographie in den Sächfifchen Prorinzialblät- 
tern z80r. Jan. $. 515-536, IR auch befonders 
gedruckt, Altenb. ıg01. & | 


38 "MüLLER (Ledwig) farb am 12 Jonius 1904 
| ‚War feit dem 2 Januar 1797 Major: geb. 2u ... 
in der Priepnitz 1735. | 


368, MüLLER (W'lhelminie) gebolirne MAISCH, — 
-  Vergl. Gradmann’s gel: Schwaben, Ä 


58: MÜLLER (W. C) — geb: = am 5 März — 


68: von MÜLLER.(.. . 2) S. in diefem Bande oben 
| MüLLER (Hiefonymas Gottfried). Ä 


98, MüNCH (B.) auch Bibliothekar (vordem Pröfefloe 
des kanonilehen Rechts zum heil, Kreutz) in Awgsa 
bürg: geb. dafeltfl am 10 Juaius 17455 88 
' Chriftjiehe Andachtsüburgen zur Verehrang des 


heil, Altarsfahtamenbts, Augsbarg 1791. i2. — 
| | Auflet= 
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Aufferdem viele kleine Schriften, als Chriften- 


© ©. ı ‘lebrgefchenke für die in der Katechefe zu unter- 
=. „weifende- Jugend, — Vergl, Gradmann’s gel, 
=  »Schwaben, | 


5:0,.208. MüNCH (J..Gottl.) feit dem December 1803 _ 
kurfürfil. Würtembergifcher. Hofprediger zu Eis 
wangen — $$. *Freund Heins Wanderungen, 

» «Görlitz: 1795. $: . *Züge. aus dem Leben 

®... glücklicher Menfcher, Leipz. 1705. 8. “Die 

#. .» Merircangen des menfchlichen Herzens, oder fo 

ar». : macht es die Liebe. 2 Bände, Görlitz 1796. 8. 

— *Hane Holzmeiers Darchzüge. 2 Bändchen, 


. ‚„Leipz.. 1799.-8. - * Theorie des Mülliggangs 
o-: und der-faulen Künfte, pfycholegifch und kritifeh 
»- +  beaebeitet.. ebend. 1799. 8. Praktifche See- 


lenlehre für Prediger, ıftes Bändchen, - Regens« 

‚“‘ ‚burg 1800,. — ztes und 3tes Bändchen, ebend, 
„2801 8. * Montagsiaunen des Herrn Tobias 
Lunfcbe, Gaftwirths zum blanen Engelein an der 


Schwäbifchen Gränze. Leipz. 1800. ._  *Das 


Mährleinbuch für meine lieben Nachbarsleute, . 


2 Bände, ebend. 1800. 8 . : Der Genius am | 
Grabe, oder wir finden ung wieder nach dem 
Tode; Briefe. an Georg. Nürhbeg 1800. 8 
ate Auflage, ebend, 1803: 8.7 x Winterwähr« 
eben vom Gevatter Johann, Bayreuth 1800. 8. 
- #* Der Narr in. Folio, Leipz. 1800, 8: — Yon . 
der Schrift: Ueber Wiederfehn und Wiederfinden 
erfchien eine neue Auflage 180, — Vergl. Fa 
fra hemfcher’s:gel. Fürftenthum Bayrentb- RB, 6. Nau 
#1, ‚pitfeh. im. Öten Band zu Will’s Nürnberg. Gel, 
€ R Lexikon, e - . 


3 u. 10 B. MüNCH (Johann Heinrich) nun Vergl.' Ela 
. /wart's Nachrichten von Aerzten u. ſ. w. B. I. 


PR — 8. 430 - 449: 


— "MüNCH (Karl) ‚Bruder von. Joh. Gottlieb; : Rech 

“2: aungerebi/or. Au Bayreuth (eilt Axoa (kurz vorher 

/ Kaikularor bey dem — Stadigsricht, und 
—* D vor“ 


1.5 


et::: 
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vorher ‚feit 1797 Jufitzamtskopi& und Sportel« 


kontroienr zu Callnbacn): geb. zu Bayrımth ams 
a4 November 1773: 5%. “Die Brüd:r des Sua- 
des für Merf:hengläck. Leipz. 1796. 12. — 
*Mehrere Auflätze in Journales, Zeitungen w, 
ſ. w. — Vergl. Fıkenfcher’s gel, Fürkenthums 
Bayreuth B. 6. 


Freykerr von MANCHHAUSEN (Karl Ludwig 


Augoft) Akurfürfi. Heſſi ſcier Sügerkauptmans 
und Ritter des Ordens pour: la verin militare,, zu 
Cafel: geb. zu Oidındorf im Schaumburgifches 


-am ıı Febrwar 17539. $5 BRückerinnerungen 


von Seume und Mänckhanfen. Frankf. am M, 
1797. 8. *Die Stimme Laropa's im letzten 
Jsbre des achtzehnten Jahrheanderts,, von einem 
freyen Bürger Teutfchlands. ıxco. 8 — Ue. 
ber Woid and Oftar, zwo altteutfche Gottheiten, 


- sebft der Zeichnung eines alten Götzenfteins vom 


Verfafler; in Gräter’s Braga und HBırmodı B. 3. 
Abthei). ı u, a (Leipz. 1798 u. 1800). — Der 
Meifloer, in Hioficht auf mythifches Altertbum; 
in Jufti’s m. Hartmaon’s Arfüfchen Denkwürdig« 
keiten B, 2: S. 161-202. — Gedieute in dem 
Göttingifehee Mufenalmanach von 1798, 1799 
2800, 1801 u. 1802. — Auch Gedichte im 
Offeubachifeben Tafehenkalender, im v. Wildum 
gifchen Forfikalender , im Genius der Zeit und im 
Wieand’s Neuem Teutfchen Merkur, 


MUNSCHER (W.) $$. Yon dem ıfktın Band 


‘ des Handbuchs der ehritlichen Dogmengefchichte 


let 8.2. Abtheil. a. 


erfchien eine neue verbeflerte Aus 563; fe 
auch von dem sten und gten ——— — 
Reichsgräfin von MUNSTER - MEINHSVEL (Ai 
sjohanne I/abelle Charlotte): geb. — am gi 

tober 1769. Vermählt ward fie am a3 Novemper 
1787 Wittwe wurde fie am ı9 Februar zo. — 
Vergl. Oio’s Lexikon der Oberlaufitz, Schriftkel 


Krichss 


| —— — 563 
Rechsgrof von MUNSTER- MEINMIFERL, 
herr von Der und Schade (Georg Werner 
Augaft Diettich) Gemahl der vorhergehenden $ 
Rarb am igten Februar ıgor, War Hörr den 
Standesherrfchöft Königshrück in der Oberisuftz 
feit 1798, wie auch zu Landegge, despltichen 20 
Carow, Damerow und Poferin im Meckienburgia 
Sehen, und zu Falkenhagen bey Frankfurt an der 
Odır, Erbmar/chall der Abbiey Hervorden, köa 
wigl. Dänifchır und fürfll. Osnabräckifcher Behein 
mer Rıth, hursölnifcher wirklichör geheimer Staatsn 
vatk und Kämmerer, des königl Preufiicken vo0 
Shen Adlerordens (bis 1800), Pfälzifchn Löwen a 
und Teutſchen Ordens Ritter, auch des St Johanna 
Malthefer- Ordens auf Wietershiim. Wohnte ze 
Königsbrück: geb. zu Osnabrück am ı2 Yanins 
z751. 88. Rede bey der Annahme der Erbhuls 
digung in Königebslick ; In Becker’s Nationälzeie 
tung dır Tent/chm 1796. S. gı m. F. und in dep 
Laufitz. Monatsfchrift 1793. B. 2. S. 360 u. Hi, 
Auch befonders gedruckt,” — Ein Pasr Frenzöe 
üfche Briefe an sen Prinzen Ferdinand von Preuffeni 
und an den König felbfiy im der Beckeri/schen Nana 
tienalzeitu=g 1800: $. gıı u. ff, == Gab die 
Gedichte feiner.-Gemablis heraus, + Vergl. 
Otto a. a. O. 


.gw 108. MANTER (F.) feit 1308 auch Mitglied den 
Mifionskolltgiums and Mitdirskter dee MWäl/ene 
hau/er zu Kopınhagen, | u 


8%. MUHRBECK (Jebant Chriftoph) Marb am 15 Je- 
5 nuar igog. Im J. 1802 erhielt er den Titel eines 
königl, Schwedifchen Kanzleyratks, 


9,108, MUMELTER von SERERNTHAL (t. J.) 
Prof: der Weltgefchichte war er fer sono, == 
Zu Folge der Wiener Zeitung (1998: Nr, 98)- 
war er geb, am zten Februar 1961. 98. Am 
lnde feines Artikels im sotın B. left man: Neuer 
Verfuch über die allgemeine Gelchichte,  sften - 
| "Naa ‘ Bann 
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‚Bandes — und ate Abtheilung. 1794. gr. 8. — 
Vergl. Wisland’s Teutfchen Merkur 1799. Jar, 
S.870u.f.— Alter im Alig. — Anæei- 
ger 1800. 8. 1995. 


.. B. MUMHARD (H. G.) in der letzten Zeile feines 
. Artikels I. libolli ſtatt libulli. | 


Pi 10 B. MUND (8. 6; F.) $$. Yon der Topos» 
| grapbifch - ſtatiſtiſeben Beſchrelbang der Stadt 
Goslar er/chien der ate Heft 1801. 


su ıoB. MUNDT, sicht MUND (I. G.). feit 1802 
Oberlehrer des v. Conradi/chen Erzishungsinituts 
zu Fenkau unweit Danzig (1798 verlies er Halle, 
wo er am dortigen Pädagogium Lehrer der Ma« 
thematik und Phylük war, und arbeitete bey der 
Neuoftprenflifchen Regierung, die bis ıgcı ih- 
‚ren Sitz in Thorn hatte): geb. — am 6 Jar 
nnar — 


swıoB. MURHARD (F.W.A.) $$. Yonder Lit- 

. teratar der mathematifchen Wiffenfchaften er/chien 
des 3ten Bandes ıfe — 1803 und die 
‚ate-Abtheil, 2804. © :. 


Su 10 B. von MURR (C. G.) ss. Die Difputation 
de Diis legiferis ift vom Präfes D. Johann Haus 
- mann von 'Teutfchınbrunn,: der fie deshalb auch 
“ Im aten Band (einer Exercitationum juris unirerfi 
Nr. III. p. 33-80 wieder abdrucken lies, ohne 
desRefpondenten zugedenzen, obgleich auf dem 
Titel »tebt: Anklor. ‚Refpondıns. Hingegen die 
Commentdtio.de re diplomatica  Fridrriei II, die 
fich im aten Band der Exereit. befindet, hat die 
Robrik-auch in diefer Sammlung: Auffors C. G, 
- de Mirr, und enthält in der Vorrede ihre zähere 
Entftehungsgefchichte, — Yon der Diploma« 
tifehen Gefchichte des berühmten Portugiefifchen 
Ritters, Martin Bebaim’s, er/chien eine neue ver- 
beflerte. Ausgabe zu Gotha 1801. — Vergl. 
| nf Wils 








en ne * 565 


Wil’s u. Nogitfch’sns Nürnberg. gel. Lexikon 
Tb, 2 u, 6. er 


su.ı0oB. :MURSINNA (C. L.) $$. Yon dem Journal 
für dieChirurgie, Arzneykunde und Geburtshilfe 
- erfchien des aten Bandes ıfles Stück 1802, das ate 
mod. 3te 1803. Fortgefetzt unter dem Titel: 
Neues Jourcal für die Chirurgie un. f. w. ıften 
Bundes ıftes Stück, auch zu Berlin 1803. ates 

Stück ıge4. * Ä 


zu.ıoB. MURSINNA (F. 5.) 88. Yondır *Galle- 
rie aller merkwürdigen Menfchen a. ſ. w. er/chien 
der sate Heft (Albrecht Dürer) 1802. 


8, MUSAUS (J. D. H.) feit 1803 geheimer Regie- 
rungsrath, und (eit dem gten Junius 1804 gehii- 
mer Rath. / 


MUSNIG (Anton) D. der AG. und Protomedicus 
der Graffchaften Görz und Gradifca zu Görz: 
geb. zu S. Lucia in der Hauptmann/chaft Tabnino 
1726. $$ Clima Goritienfe, Goritise 1781. 

— Vergl. de Codelli Serittori Friulano- Au- 


friacl pP. 171-173. I r 


xux08B. MUTH (P.) feit dem ſelue Abbtey auf dem 
Petersberg [äknlarifirt und die Univerfität zu Er- 
furt aufgehoben ifl, privatifirt er dajelbfl. Ä 


5u108. MUTSCHELLE (S.) $$. Oratio ante eleſtio- 
nem nto- Epifcopi ae Principis cathadralis Eccle- 
fias Frifingenfis, die 26 Maji habita. Frifingas 
1788. 4. (Lateinifch und Teutfch). Kriti- 
fche Beyträge zur Metapbyfik, in einer Prüfung 
der Stattierifch - anti - Kantifch«n. Frankfurt 
(München) 1795. 8. ate Auflage. München 
1800. 8. (Die ıfle Auflage ohne, die ate mit ti 
nem Namın). _ Bemerkungen über die Eran- 
geilen auf die Feftage Mariä und der Apoftel fie 
Prediger, Katecheten und Lehrer, Mit Begneh- 
| Nn3 migung 
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Leo u De nenn m = 


wigung des hochwürdigen Ordinariate zu Frey» 


fingen. München 1797. 8. Anweifung, die 
Erargelien mit Kinficht und Netzen zu lefen, 
ebend. 1708. 8. Ueber Kantifche Pailafa» 
phie. (München) 1799- 1803. 8._ Aurk unter 
dem Titsl: Verluch einer folchen falsliehen Dar» 
ftellang der Kantifchen Philafophie, dafs hieraus 
d+s Brauchbare und Wichtige derfelben für die 
Welt, einleuchten möge, Hefte, — Was foll 
die Schule für die Welt feyn? eine Rede, ebend. 
7799. & Moraltbeologie, oder theelagifche 
Moral, vorziiglich zum Gebrauch flir feine Vor» 
Jefaogen. ıfter Thsils Allgemeine Moral, ebend, 
1801 (eigentl. 18oR), — ater Theil... , ebend, 


3803. er. 8. — Von den Vermifchten Sehrif- 


ten er/chien das 3te Bändchen 1797 und das ste 
1798. ate verbeflerte Ausgabe aller 4 Bändchen, 
2709. 8 — Pon dın Unterredangen eines Va» 
ters wit feinen Söunen er/chien die 4te revidirte 
Ausgabe ıgaa. — Vergl. Ä. € von Mann In 
der Oberteutfcben Allg. Litteraturzeitung Ixoa, 
S. ııız-sııg. — C. A Baader in dem Allg, 
Jittee, Anzeiger 1401. $. 1541. — Mutfchelle'g 
Leben ; entworfen von Kajıtan Weiler, Mit dem 
Bildaiffe des Verbliehenen, München ı803. 8, 


@u.soB. MUTZENBECHER (E. H.) von 1774 bis 


1775 war er zweyter Üniverfirätsprediger uod 
Adjenkt der theologifehben Fakultät zu Göttingen, 
War geb. nicht 1743, fondern 1744. 88. Der 
kleine Kaıtechifmgs D. Martin Lutuers nach dea 
fünf Hauptflicken; wit kurzen Anmerkungen 
für Lehrer und Schüler. Oldenburg 1797. ı2, 
Anr:de zar E nführnog des Herrn C, W. Able 
wardt, eis erſtan Profeflors und Rektors des Ol- 
denburgifchen Gymnafiums, sef dem Saale des 
Ratbhaufes 1797 am ıgten Deeember gehalten, 
ebend, (1798), *. Gebete, Bremen ıger. 8. — 
Verbindung wit dem Konfflerialaff for HOLL» 
ANN zu Oldenburg vwfertigte er: Uaterricht 
in der chriftlieben Lehre, zum Gebrauch in * 
fa 


Kirchen und Schulen des Herzegthums Olden- 
burg. Oldenb. 1797. 8. — Specimen illufra- 
tiorum variorum Novi Tefksmanti locorum ex 
Bielii Thefauro philologico freu Lexico in LXX & 
alios Veteris Teſt. Interpretes; in dın Symbolis 
hitterariis Haganis Cl. II. Fafe. I p. 1-20. — 

‚ Dis Pridigt vom chriklichen Nachdenken u. (. w. 
(B. 5. $. 373) if diefelbe, die S. 372 angsführt 
wird. Diefe nämlich handelt vom chrifti. N-ch- 
denken u. (. w. — Dis S. 873 angeführte 
Sammlung von Gebsten u. f. w. if betitslt: 
Sammlung von Gebeten und Formularen für got- 
tesdienkliehe Handlungen wit befonderer Rück- 
ficht auf das ‚Herzogtaum Oldenburg berausge- 
geben. (Zu Folge der Vorrede find einige Gebete 
und Formulars von ihm und einigen Oldenburgi- 
fehen Landpredigern entworfen, und die übrigen 
ans den befim Schriften gezogen). Oldenburg 
2795. 8. ste vermehrte und verbeflerte Aus; 
gabe, ebend. 1801. 8 — Non den Predigten, 
bey außerardentlichen Gelegenbeiten gehalten, 
er/chies die ate vermehrte Ausgabe 1798. — 
'Receafionen In der Allgemeinen Teutfchen Biblio- 
thek and in der Allgem. Litteraturzeitung. 


swzoB. MUZEL (P.L.) $$. Dis Di. de diferi« 
| mine grammaticae & tbeologicae &c.. ficht im 
Pott’s w. Raperti’s SyHoge Eſc. Vol. I. Nr. 10. — 
Vergl. oben in diefem Band den Artikel MARK 


(Philipp Lud 


N. 


yoB, N ucueserre (J. H. E.) 00 u Groß. 
glogan... $$. Einige Romane ohne Namen, 


50,108. NACHTIGAL (J. K. C.) nicht erflss Mit- 
glied — denn dies if jedesmahl der Syndikus des 
| ; Nog Dom« 
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‘ Domkapitels, fonden — Mitglied — auch nieht 
der befondern — ſondern befländigen Kirchen - 


und Schulendepatation des Domkapitel zu Hal- 
berſt adt. 


58. NACK (Iohann Bernhard) ftarb 179.. 


5 n.1ı08. NACK (K.) felt 1860 war er Kammerdirsh- 


tor und Grofkeler in dem nun aufgehobenen 
Reichsttift Neresheim. $$. Das Gebetbüchlein 
für Kinder ı# von dem Kathol, Gebetbuch für 


+ Kinder u. f w. nicht verfchieden, ſondern es find 


5B 


nur aeue Auflagen. — Neues Gebetbüchiein 
für Kinder. Augsburg 1799. 12. — Vergl. 
Gradmann’s gel. Schwaben, 


NAGEL (Jobann Andreas Gottfried) farb zu Kö« 


then am 10 Auguft 1788, nachdım er feine Stu» 
dien auf. der Univerfität zu Halle noch nicht gauz 
grindigt hatte: geb. zu Bindorf im Köthni/chen 
amı 10 November 1769. $$.. Zwey nachgelaffes 
ne, von ihm ſelbſt zum Druck beſtimmte Schriften, 
wurden, wıch der Revifion.des Rektors VETTER- 
LEIN zu Köthen, von dem Vater des Verfa/fers, 
Emanuri Lebrecht NAGEL, Prediger zu Köthen, 
mit einem biographifchen Vorbericht, heransge- 
geben: * Verfuche in verfchiedenen Dichtungsar- 
ten von J. A. G, N"*, Deflau (jetzt Leipz.) 
1790. 8. *Kritifche Verfuche über Gegen- 
fände der alten Litteratur, von-J. A. G, N ®s, 


‘ ebend. 1790. 8. 


NAGEL (Konrad Hohann Eberh.) kaifırl. Hof- 
und Pfalzgraf, war auch Kirchın. Kaflenpfleger, 
Scholarch und Eherichter zu Eßlingen: geb. da- 
Jelbſt am 10 Jneins 1745. $$. Einzelse jurk 
Rifche und andere Auffätze. — Vergl. Grad 
maun’s gel. Schwaben. — 


NAGL (Jofeph Ignatz) Weltpriefier und Koopıra. 


tor au Ostting: geb, au Salzburg am.ı7 May 
1759. 
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759. $$. Nöthiger Unterricht in der Recht- 
fchreibung für Mädehen, wie auch für Koabei, 
die fich dem gemeinen Gewerbsftande widmen 


. wollen. Salzburg 1790. 8. ate Auflage. 1794. 8. 


5B. NAPIERSKI (J. G.) fellt’ er wohl noch leben? 


5 B, NAST (J.) Gradmann zu Folge wurde er 1789. 


Pfarrer za Plochingen, und ift am ızten Novem- 
ber gebobren —, 88. Topograpbie von Mön- 
pelgard; ss Hausleutner’s Schwäbifchen Archiv 
B, ı. St. 1. $. 98-104 (1788). Die Würtem- 
bergifche Graffchaft Horburg und die Herrfchaft 
Reichenweiber in Oberelfafs; ebend, B. ı. S. 161 - 
182 (2789)... Konvention zwifchen des Königs 
von Frankreich Maj. und des Herzogs von Wür- 
temberg Durchl. A. 1786, die Gränzen Mömpel- 
gards betreffend; ebend. S. 229-246: Die bir 
fehöffliche Diöcele Conftanz;; sbund. St. 3. S. 306- 
gı8 (1789). . Katbolifche Pfarreyen in Wür- 
temberg und Mömpeligard; ebond. $. 377-331. 
Beriebtigung einer Stelle im ıften Stück des 


Schwäb. Archivs; ebend. S. 382. Mömpelgard 


und Würtemberg, oder Antwort auf des Hro. 
Hofraths und Prof, Spittler in Göttiegen Apolo- 
gie; ebend. S. 400-415. Eines Würtembergers 


‘ Fragen über Mömpelgard, beantwortet von einem 


Mömpelgarder; ehend. S. 536-548 (1790). Kr- 


xIltrung des Worts Vähtfchul; ebend. B. 2. St. r. 


$. 127- 129 (1791). Die älteke Periode der 


. Würtembergifchen Ge :ute bis auf Graf Ulrich 


den ıften,; ebend. St. 2. S. 183-196 (1792). 
Das Bistham Conftanz, ater Beytrag; sbend. St. 3, 


8. 344-368 (1793), — Vergl, Gradsann's 
m 


gel, Schwaben, 


NAST (J. C.) Sohn des vorhergehenden und Bru- 
der desfolgenden; jetzt Kandidat des Predigtamts 
zu Plochingm —. $$. Kinige Gelegenheitsge. 
diebte, — Vergl. Gradmann's gel. Schwaben, 


i Nns  5W:oB. 


gu,roB. NAST (J. J. H.) $$. Progr. de eloquen- 

7 tia Homeri. Stuttzard. 1779. 4. Progr. in 
obitum Koeftlini. ibid, 1783. 4. Zum Ge 
dächiniß des Hrm. Balth. Haug, Prof. au dım 
Gymnafium dır hohen Karlsfchuls. sbend. 1792. 4. 
Progr. Odyflese & Ilisdos Homericae fuccistts 
comparatio ad evincendum Odyfleae praeftantism. 
ibid, eod. 4. Progr. Explicatio Mytbi. Home- 
ricae de fagittis Apollinis & Dianae. ibid. 1794. 4, 
in Jubilaenm gymnafticum Praeceptoris Jonath, 
Coneil, ibid. 1797. 4. Progr. de orco Homer, 
ibid, eod. 4, Progr, Quid religio Chrifians 
praecipiat de amieitia, & quantum habeat vim ad 
illam oommendandam, Ibid. 1799. 4. — B. io, 
lefe wanı jndicaverint Ratt indicaverint, — Vergl. 
Gradmann’s gel. Schwaben, 


en ı0B. NAUMANN (Bernhard) farb fchon vor 
‚mehrero Jahren zu Leipzig, 


0.108. NAUMANN (J. A.) SS. Fon der Natur- 
5 gefcbichte der Land- nnd — 59 a. ſ. w. 
erfchien der 4te Band in 4 Heften 1803-1804. 

Des Naehtrags ıfter Heft 1804, 


gu.ıoß. NAUMANN (.. .) mitdem Vornamen Gott. 
lob. War gıb. — am 6 Jannar ı7'8. SS. Dis 
* Gedichte eines Bautzners erfchienen 1759. 8. — 
Vergl, Otto's Lexikon der Oberlauätz, Schrififtel- 
ler B. 2, Abtbeil, 2. 


 5u.10B. NAUMBURG (J. 5.) $$. Lehrbuch der 
0» reinen Botseik, mach Prineipien der kritifchen 
Pbilofopaie, Altona 1798. 8. 


58, NEANDER (Chrifoph Friedrich) farb am goten 
- Julins alteo oder am aıften Julius nenen Stils 1go2, 
War geb. im Pıftorste Ekan am a6ten December 
1724. Vergi. (Kaffka's) Natdilches Archiv ıga3. — 
Ueber C, F. Neanders Leben und Schriften; eine 
Skizze von C. E. C. Freyin von der Recke, geb, 

von Measem, Berlin 1804. 8. | 
| | NEBE 


—— 7. 


Ä NEBE (Jehson Auguf) MW, der Phil, und Predi. 


zoB. 


ger zu Krumpa unweit Merfeburg («it ıgex (vor« 
ber Auffeber der neuen Bürgerfchule zu Haile): 
geb. zu Halle 177.. SS. * Homilien für Land« 

emeinden, gröfstentheils bey Trauerfällen und 
* der Feyer des Abendmahls. Halle 1799. 8. — 
Antbeil am Predigerjournai und am Hallifchen 


patriotifchen Wochenblatt, 


NEHMIZ (Sahann Frisdeich) auch dritter Julli- 
tiavius_ des Domainımamts zu Gisbichseflein, 5%, 
Vertheidigung des Doktors Bahrdt; is deflen 
.. und Tagebuch feines Gefängnifles 
(Frankf; am M. 1790. 8) Beyl. $. 3-34 


gs, NEIDHARDT (Johann Michael) farh am a7fen 
2 . | 


y r8og 


NERNST (K.) jetzt Konsehter des Teutfchen Ly« 
erums zu Stockholm, | Y 2 





5w,ı0oB. NESTLER (Kari Chrikoph) Aarb am soten 


Februar 1804. . Predigt von dem fchuldigen 
Geborfsm der Ren gegen das gättliche Wort, 
Budiflio 1768, 4. Rede von der Bekehrung - 
eines mean Juden, sie einer Fracht der Für« 

bitte Jefa am Krentze, über Lue, 23,345 bey 

Gelegenheit einer Judentaufe in Budiffin; nebft 
beygefligter Taufhandlung. ebend. 1772. 4. 
Leichenpredigt aus Röm. 8, 33. 34 ebend. 1787, 
gr. 4. Warnung var Aufruarz eine Predigt 
sm ı5ten Teinit. u. ſ. w. ebend. 1790. ge. 8, 
Kine tröftende Ausficht io die (elige Ewigkeit bey 
dem Tad uoferer Lieben und Freunde; Gedächt» 
nifsrede u, f. w. ebend. 1792. gr. 4. Um 
froh und rubig flerben zu können, muls man (9 
leben, wie man gelebt zu haben, fterbend wlin- 
fchen wird; Gedächtnifsrede u. (. w. ebend, 


3798. 4. Gedächtaifsrede auf — J. C. Press 


sel, ebend. 1794. 4 — Verfchiedene Recenfine 


nen in dem Lanfitz, Magazin und andern Journse 


Ion, 
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len. — Die Glückwünfchung au Gröbmann 
enthält biegraphifche Nachrichten von folchen 


Aerzten, welehe Budifliner Predigerföbne wa- 
ren. — Vergl. Otto's Lexikon ‘der Oberlaufitz. 


. Sehriftiteller B. 2. Abtheil. 2. 


5u.10B. NETTO (J. F ) feit dem ı$ten Junins 1804 


Todtengräber zw. Leipzig: geb. daſelbſa am 17 ten 
May ı756. $$. Neneite Modemufter zum Zeich- 
nen, Meblen und Sticken; zur Selbftbelehfung 


für Dawen, welche fich mit diefen Künften be- 


fcbäftigen; a's Anbang zum groflen Zeichen - 
Mahler. und Stiekerbach für Damen. Mit Text 
und Ulam. Kupfern. Leipz. 1902. : Qneerfol, 
Mofter der neueften Mode zum Zeiehnen, Mab- 


. len und Sticken; zur Selbfibefchäftigung für Da- 


men, welche fich mit diefen Künften befchäfti- 
gen; als Fortfetzang des großen Zeichen - Mah- 
ler- und Stickerbuchs. Neae bis zu % Folio- 
Kopfertafeln und mit des neueften Defleins ver- 
mehrte Ausgabe. ebend, 1503. Wueerfol. — Yos 
der Kurt zu ftricken u. ſ. w. die er mit... 
LEHMANN gemeinfchaftlich heransgiebt, erfchien 
die zte, ganz umzearbeitete, vermebrte und ver- 
befferte Ausgabe, Mit 50 illum, und fehwarzen 


Kopfern. 1804. 


sa.x08. NEUENDORF (K. G) wurde 1775 Kon- 


tektor der Martinifchule und Prediger am Hofpi- 
tel zu Halderfladt, 1778 vom dortigen Dom« 
kapitel” zum  Infpektor des Domkapitulari. 
fchen Schullehrerfeminariums zwar ernannt, 
noch ehe er aber diefe Stelle antrat, als Profeflor 
des Philantbropins-zu Defau berufen, verwech- 
felte diefe Stelle 1780 mit dem Predigtamt zu 


_ Baroims- Canow bey Werben io Pommern, 


kehrte 1784 als Profeflor nach Deflan zurück, 
und erhielt 1785, mit dem Charakter eines Schul. 
direktors, die Aufficht über (ämtliche . gelehrte 
{»wohl a's Bürger-und Landfchuien des Fürften- 


tbums Deflau; geb. zu Neumdorf is Pommern 
An⸗œeit 


PP GE GE ve 


unwötSchwiedt 1750: $$.-' %*Katl und Wilhel. 
minens -Deukmabl; an: Hro. Hofratb und Frau 
Hoftäthia Fritze. Halberft. 1776... * Fibel, 
zum Gebran:h bey dem erfen Ünterricht der Kin» 
der.. Halle 1787. 8 :- : *Ueber Tueodisee und 
Menfcbenglück. Altona 17794. % — *fFrag- 
meste über Bafedow ; in der. Teutfchen Monatı- 


- fchrifts17g0. Dec. 8. agı- -3:6. * Ueber die 


Uneufmerkfamkeit der Kinder. beym Religions- — 
onterricht; edend. 1792. Febr. S.g98- 114. ° *Be- 
antwortang der.Frage: Wie ift den Mängeln bey 
dem Religionsueterricht abzuhelfen und derfelbe 
für die Jagend intereflaät zu machen, als er ge- 


-wöhnlich ik? .ebend. Auguft S. 333-353. — 
. Vergl! Buffe in dem :Istelligenzblatt zur Allg. 
. Litt, Zeitang 1798: B. 1500 - ısıı. — allg. lit» 
ter. Anzeiger. 1799. S: 820 u. f. 


5. — NEUENHAHN. (K. €. A) $$. Vos dır 


Brandweinbrennerey .nach.:tbeoretifehen und 

raktifehen Grundlätzen, mebft der dazu erfoder- 
lich ichen:Maftüng, auchsBefechreibung eines Hol2- 
er[parenden Blafenheerdes und einer Rauch - Malz- 
darre,. er/chien die Zte vermehrte und abermabls 
gabz (umgearbeitete Ausgabe, mit Koupfern und 


. » Migüren 1%02. gr. 8.7 — Von dem Handbach für 


ıoB, 


Gartenfreunde des Bandes ate umgesrbeitete 


| Ausgabe 1803. 


NEUFF ER (€. Friedrich F leit — Pfarrer 


26 Benningen in Muüie tamberg —. - Vergl. Grad. 


mann's gel. Schwaben: 8. 4m 866. 


5, 108... NEUGART (T.): SH Precum guuthlisine 


rum fpecimen, ... vergl. ee gel, 
‚Schwaben S. 412 ©; 867. 


x NEUHBOFER (Gerhard Adam) Holiianlas Vi. 


> 


karı zu —5 geb. da/ılbl am 16 „Januar 
1773: $%.-- De Diis falotiferis apud  vereres 


Gtaecos atque Romanos. Altorfil 1793. 4. De 


MOI- 
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mortis idea, in monnmentis Graecis Romianisgue 
fomni mytbo, atque difceflus e vita cum liberl 
tum violent!, füb imaginibus fabulisgue eo ſpe- 
&apntibus exptefle. ibid. 2795. 4. — Gele- 
genheits/chriften für die Latein. Geſellſchaft za 
Altdorf). % Talchenbach für die Gefchichte 
des letzten Franzdüfchen Krieges in Schwaben. 
Mit Kopfern. Augsburg 1798. hl. 8; Ta. 
fchenbuch für die Schwäbifehe Gefchichte, ent- 
baltend die Schick(ale Schwabens im Sparilchen 
Erbfolgekrieg. Mit Kopfern. ebeud. 1799. kl. 8 
* Tafehenbuch für Gefchichte und Unterbaltang, 
gter Jahrgang: Fortietzung des. Franzdfifchen 


| Feldzuges in den Jahren 1798 und ı Miet 


Kupfern. ebend. 1800. kl.g. * Talchbenbuch 
für Gefebiebte und Unterhaltung. gter Jahrgang, 
Mit Kupfera. ebend 1801. kl. 8. — Mehrere 
Gedichte und Auffätze in Journalen und öffent» 
lieben Blättern. — Viele Gelegenbeitsgedichte, — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. n 


se. NEUMANN (Johann David) flarb am 23 Oktos 


5u.10 


ber 1803: | 


B. NEUMANN (Jobans Friedrieb) farb am 
33 November 1502. $5. Progr. de leticnum 
rivataram copfilio & ratione, Gerlicii 1776, 4, 
rogr. de eodem argumento, fire de canflis Grae« 
eae lingnae in fchelis hodie diflcendae, Commen« 
tatio I. ibid. 1778: 4: - Comment, Il de [ches 
lis Graecis, quae perfequitur noneullas obferre» 
tiones & cautelas in tradendis Graecse lieguse 
elementis,. 1779. 4. ⸗- Comment, Ill de fchells 
Graeeis, quae verfatur in fcriptoram delecto apte 
eommodegae inftituendo. 1780. 4. — Come 
ment. IV de feholis Graeeis, quae verfatar in exe 
ponenda fctiptorum Jegendorum atgüie interpre. 
tandoram ratiene, 1781: 4 Propr. vom 
göttlichen Segen beym Lrhramte in der Schule, 
1755. 4 Progr. Das rühmlichl verdiente 
Andenken des il. Rektors F, C, Banmesifler's, 
3755 
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| 4. Progr. de mira Gymoaſil Gorli- 
ae elichte in multis seele Hiaca diri- 
nitas oblatis, eonfpicienda; ad audieadam oratio- 
Dem numeris 2a — di — — 
2785. 4. nzeige des jetzigen andes dız 
Gymnafınms zu Görhtz, [einer Einrichtung u. /. w. 
17856. 4. Progr. über die Aufklärung un/rıs 
eitalters, 1786. 4. Ven der recht Auf- 
merh/amkeit auf unfer Zeitalter. 1786.4. - Vom 
getroßen Muth und Freudigheit in der Amtsfüh. 
rung. 1787: 4. 4 Pregr. über Schniordnung, 
oder Di ciplin und Schmizucht. 1787- 1790 4. 
De providentia divina, in eonfervandis Graecis 
Lıtisisque li teris eonfpicua, 1787. 4. Un- 
teriuchung dr Frage: Welches ifi der eigentliche 
Grund der ernemrrten Angriffe auf die ältern 
Schuianflalten, wach den uniäugbaren Verbife- 
vungen derfeiben. 1788. 4. De caufüs Lati- 
‚ Bitatıs in fcholis hodie rarefeenris. 1748. 4. 
Appendienia Commentationis de eanflis Latinita- 
tis in ſcholis hodie rarefcentis. 1789. 4. Progr, 
in quo tedditur ratio letionum fuperieri anno 
fchoi»ftieo in prima Ciaffe publice privatimque 
babitarum, eique fobjungitur movi Audierum 
enrriculi brevis delineario. 1789. 4. Von 
der Sorgfalt der Obrigkrit für die Erhaltung und 
' Bewahrung guter und keiliamer Lehre im — 
und Schulen, aus Bewogungsgründen, weiche in 
den gegenwärtigen Zeitumfänden liegen 178 4 
Von dım in Görlitz gewöhnlichn Raths- Chür- 
fefle, als einer Aufmunierung zum fruchtbaren 
Nachdenken der Bürger und Einwohner übır die 
algemsinen, öffentlichen und beiondern Wehliha- 
ten Gottes, für unjer Land und für diefe S:adt, 
1790. 4. Progr. Qase bodie jukiffima fir & 
ravifima cum emuis antiqnioris litteraturae tum 
J——— in ſebolis dıfsendae commendatio, 
1790. 4. Progr. ia quo redüitur ratio prae 
. lettionum, ad tradendas lingaaramı artiamgue 
dfciplinas per anni fehoistkici carrisalam. 1791. 4. 
Progr, Über die Einführung eines mmn Kahrers 
D 
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"Te/choppe). 1797. 4. Ein Wort der Ermun« 


rd 
ei 


222 


“ au der Sühnte = mebfl sinevfortgeleteten Nachricht 


des jeteigem Zufandes dis Gymnafums zu Gör- 
te. (zur Anzeige dır Inflallasion des Subrekters 


terung für’ die Lihrer an aer Schuls. 1791. 4. 


| De fudio difcendi, docentibus von remittendo, 
1701. 4. De bonarum litterarum magiftro 


eclettico.- 1792. 4. Progr. 1 & Il de legi. 
timo docttinae feholaftiese habitu ad ea artis ac 


-follertisefpecimina, quae in curiis ecc:efiafticis 


“. & civilibus reguirantur a juvenibns. litteratis, 


rerum gerardsrum curae admovendis. 1793. 4. 


Progr. Verfuch einer Prüfung des Satzıs: Es 


mufs jetzt in der Welt. immer. beffer werden, 
1796. 4. Progr. zur Erörterung der Frage: 
Auf welche Maasregein es ankommen dürfte, wenn 


er die Gymnafion oder. gröffern Schulen in der Ober. 
daufitz, für den: gegenwärtigen und zukünftigen 
: Nutzen. fortdanern follen? 1797. 4. . Vom 


Zufande der drey untirn Klaffen dıs Gymnafınms 
zu Görlitz nach Lehre und Zucht, info fern 
disfe Klaffen nach den Lehrern als Bürgerfchuie 


 ngefshen und behandelt werden. 1797. 4. De 
gentiliom librorum in (cholis leftione, utilifima 


guidem, fed religiofe prüdentergue traftanda, 
1797. 4. -  Vindiciae (eriptorum antiguorum 


” Graecoram:& Romanoram, inprimis Taciti, a 
‘: eriminatione corruptelaram noftri temporis civi- 


lium, paſſim nuper in eos eonjecta. 1798. 4. 
Ueber die Pflicht der Staatsbeamten und Lehrer, 


— die Männer ihres Zeitaltırs zu ſeun. 1799. 4. 


Von der chrifiichen Vaterlandsliebe... 1799. 4. 


Progr. I & ll de cultioris vitae incrementis & 
commodis, e noftrae setatis do@trins popularis 


' paratis; 1709. 4: Fortge/stzte Nachricht vos 


der gegenwärtigen Perfaffung und Einrichtung 
des Gymnafiums zu Görlitz. 1x00. 4. 2Progr, 


a Perzeichniß der Lehrer am Gymnafıum zu Görlitz 
in dem ıyten Jahrhunderte, als ein Beyteag zur 


Schuleugefchichte. 1800. 4. Progr. Verseich- 


‚si meiner Programmen von 1769 bis 1801. 1801. 4. 
— Rinige 


4 


Einige befondere und vorzügliche Betoelſe dır noch 
heute über Görlite wachenden Vorficht. ‚ı1ge1, 4 
Von der chemahligen Gregorius- Feyerlichkeit an 
dır Schule zu Görlitz; ein fortgefetzter Beytrag 
zur Schulengefchichte. 1801. 4. Daß dır 
Unterricht in den höheren Klaſſen einer gelihrten 
- Schule dınen Jünglingen, die das Studirm auf 
dır Univerfität nicht fertfetzen wollın, immer noch 
viel nützın könne. 1802, 4. © Daß die rechte 
Anfıcht der gegmwärtigen Lage der Dinge in der 
Welt, nach dem allgemeinin Frieden uns zu einer 
guten Herzensfoffung für die Zukunft erwecken 
könne und fele. 1802. 4. — Vergl. Otto’s Lext- 
kon der Oberlaufitz. Schriftteller B.2. Abtheil. =, 


58, NEUMANN (Johann Jakob Nathanael) farb am 
a8 November 1803. War geb. 1750. 


: NEUMANN (Johann Martin) Superintendent zu 
Forfie in der Niederlaufite feit 1788 (vorber feit 
1776 Rektor and Mittagsprediger, mit dem Cha. 
fakter als Hofprediger, zu Moskau, und vor dies 
fem feit 1775 Kollaborator an dem Gymnafiam 
zu Görlitz): geb. zu Kemnitz in der Oberlaufitg 
am 14 Februar 1741. 8. Friedenspredigt über 
1 B. der Könige 8, 56. 57. Görlitz 1779. 8 - 
Klag- und Trofßfchrift bey dem Ableben der jun- 
gen Gräfin zur Lippe - Schwalenberg Hear. Chara 
lotte Hermine. ebend, 1780. 4. Auch in der Le- 
bensbefchreibung ihrer Mutter (Grimma 1800. 

r. 4). Predigt über das Evang. am zten 
Weshnachtafeyert, Pförten 1788. 4. — Ehren« 
gedächtnifs der Fr. Job. Krdmath Schürerin u. ſ. 
w.; in dem Lanftz. Magazin 1784. $. 1220. ff, — 
Vergl, Otto a.2.0, 


gs. NEUMANN (Johann Nepomuck Thomas) ftarb, ,. 


..- NEUMANN (Samnel Traugott) Oberamtsadvoe 
kat (feit 1783), Skabinus (feit 2797) und Stadia 
hauptmann ((eit 1796) zu —— (vorher feit 3799 

0 | 50. 
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Senator und vordem ſeit 17280 Steuerkaflirer): 
geb. dafelbl am ıı"December 1759. SS. Das 
Verzeichnifs der Rathsp:rfonen in der Sechsftadt 
Görlitz, binnen fünf Jahraunderten, Gö:litz 
ıg0:1 (rigentl. ıxeo). 4 — Bemerkungen über 
den ıgten Brief über Herrnhut und andere Orte 
der Oberlanfitz von C.G. Schmidt; in dem Lan- 
fitz. Magazin 1787. S. 197 u. ff. Oberlanufiız- 
Patriotifcher Wunfeh; ebend. 1788. S. 353 n. ff. — 
Nachricht von den 1793 bey Reutvitz in der 
Obe:laufitz entdeckten Brakteaten; in dır Lam 
fitz. Monatsfchrift 1793. B. 2. 8.31. ff. — Be 
{cbreibung der 179: in Linde gefundenen Brak« 
teaten;. ebend. 1794. B. ı. 8. 353 u, ff. Nach 
‚ ticht-von einigen in der Oderlanfitz bey Nieder. 
biele und bey Unwürde gefundenen Brakteaten; 
ebınd. 1796. B. 1. $. 197 u. fl. Von dem im 
J. 1800 bey Reichenbach gefundenen Brakteater; 
ebend. 1800. B. 2. S. 43T u, ff. Etwas über die 
bey Zoblitz gefundenen alten Münzen; ebınd, 
1801. B. 1. S.ıgou. fl. — Vergl. Otto a. 4. O. 


NEUMATR (Karl Wilbelm) war fürfl. Kemptis 
fehır geifllicher Rath und erfier Bofkaplan zu 
Kempten. Sein jetziger Stand und Aufenthalt ik 
unbekannt: zb. zu Kimbratshofen im Kemptifchn 
1759. $$. Diff. dogmatica de finali ecclehae difpen- 
fae judicio in cau/fis dogmaticis. Dilmgae 1782. 2. 
Der Weg der Urfchuld; eine Predigt am Fefte des 
heil. Kalofı«nz. Stift- Kempten 1788... * Bey« 
lage eines Unbefangenen für Hrn. von Brentano 
gegen das Senäfchreiben eines katholifchen Pfar« 
ters. ebend. 1791... Denkblatt ftir Jagend- 
freunds. ebend, 1792. .. Prieer und Volk; 
eine Primitz- Predigt. ebend, ıgeo. 8. — Vergli 
Gradmann’s gel: Schwaben, 


x»w,ıoB. NICEUS (C. F.) jetzt Baccalaursus der AG, 
zu Leipeig: geb. dafelbfl u us 


5 


* 


sB, NICLAS (J. N.) — geb. — am gten deril — 
Vergl; Lobenfelnifches Intelligenzblatt 1803. 
5. 106 u, ff. (*). ⸗ 


50 ıoß. NICOLAI (Ernft Anton) Rarb am 28 Auguft 
1802. Ehe er im J. 1758 nach Jena kam, war 
er feit 1748 Profeflor der AG. zu Halle, 


0.108. von NICOLAI (F, F.) if 1803 von feiner Ge- 
Sandifchaft zu St. Petersburg nach Stuttgart wis“ 
der zurückgekommen. 


swıroB. NICOLAI (F.) SS. Im Herbft 1860 lbers 

nahm er die Redaktion der allgemeinen Teut/chen 

Bibliothek wieder, und zwar vom söften Band 

der Neuen Allg. Teut. Bibl. einfchliefslich, Dies 

Tem Bande bat er eine 40 Seiten farke merkwüra 

dige Vorrede vorgefetzt. : Im J. 1805 ik er aber 
Willens, diefes Werk zu [chlieflen, | 


10 B. NICOLAI (Johana David 2) ftarb am 12 Septemal 
ber 1804. War ein Sohn des vorhergehenden t 
geb. zu Berlin am ... 1769. $$. Oekonemilch = 
juriftificbe Grandfätze von der Verwaltung des 
Domainenwefens in den Preuflifchen Staaten, 

- "Theile, Berlin 1802. 8: — - Reeenfionen. in 
der Neuen Allgem, Teutfchen Bibliothek, 


su.108ß. von NICOLAI (L. H) im 9. 180... Item 
die Stelle eines Direktors der kaijer!. Akademie dıp 
Wilfenfchaften zw St. Petersburg nieder, 


80.108. NIEMANN (A.C.H.) $$. Die Bitter fie 

* Polizey und,Kultor wurden bis und mit dem 9, 
1804 Torzgefitzt, "und zwar [eit 1801 unter feinem 
Namen. Ä 


108. NIEMANN (J. F.) feit 1800 Medicinalvath, aber 
nicht Domphyfikus — zu Halberfladt: geb. nicht 
zu Hogmersleden, fondern zu Hoymers =» oder 
Hadmerslebn — $$. *Fragmente aus dar Ges 

en: 00a fchiohse 


580 


— 


ſeblehte und Statiftik der Prenflifchen Monarchie, 
die Beftandtheile derfelben betreffend ; in dem 
Neuen gemeinnätz. Blättern 1800. Nr.29.S 466- 
480.. (Ein Auszug aus Küfer’s Umriß der 
Preuff. Monarchie). 


50.108. NIEMEYER (A. H.) (eit 1804 auch wirkli. 


cher königl. Preuſſiſcher Oberkonfißorialraih — 
69. Gab heraus: * Pädagogifches Handbuch für 
Schulmäoner und Privaterzieher; oder Samm- 
lung auserlefener Abhandlungen über Erziehung 
und Unterricht, ganz und im Auszug. ıfer 
Theil. Mit Anmerkangen und Zufätzen einiger 
Erzieher und Schulmänner, Halle ı790. gr. 8 


(Mehr iſt nicht erfchimm). — Vos dır hus- 


führlichen Nachricht der gegenwärt. Einrichtung 
des Pädagogiums u. f. w. er/chien eine neue ver. 
beflerte Ausgabe ıg03. — Won den Grundlätzen 
der Erziehung und des Unterrichts für Eitera u, 
f, w. die gte verbeflerte Ausgabe in 2 Teilen 
ıgor. — Dis Briefe an chriftliche Religions- 


' lehrer befichen sus 3 Sammlungen oder 3 Theilen, 


deren ate Ausgabe 1803 erfchium. — Von dm 
Gefangbuch für höhere Schulen und Erziehungs- 
anftalten die ste verbeflerte Ausgabe 1804. — 
Dis B. 5. S. 437 erwähnte Nachfchrift, nicht 
Nachricht, an die Vorfleher von Bürger - und 
Landfchulen findest fich auch abgedruckt in der 
Land(chaibibliothek B. 3, St. 8.9. 1-31. 


NIEMETER (Ludwig Heinrich Chriftisa) ftarb 


am 23 März 1800. War D. der AG. und grakti« 
ſckher Arzt zu Hanuover: geb. zu Blumman un- 
weit Hannover am „. . Junius 1775. $$. Com« 


‚mentatio de cemmercio inter animi pathemata, 


hepar bilemque, de cauflis ejus, nec nen’ de ufa 
ex moderamine illius propractiea medieina exſpe- 
&tando, Goetting. 1795. 4. (Eine von der medicin, 
Fakultät zu Göttingen gekrönte Preisfchrift). 
Diff. inaug, de menftrostionis fine & nfa. ibid, 


1796. 4. Materialien zur — — 
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herausgegeben von Dr. Georg Friedrich Mubry. 


ebend. 1300. 8. (In der Vorrede ertheilt der Her-. 


ausgeber Nachrichten von dem Leben [eines ver- 
florbenen Freundes). 


5». NIEMEZ (Fabian) Lebt er noch? 


=u.108. NIETHAMMER (F. 1.) feit180g ordentlicher 


— 


Proſoſſor der Theol. und kurpfalebayriſcher wirk- 
licher Konfifloriairath zu Würzburg — SS. 
Verfuch einer Begründung des vernnnftmäfligen 

ffenbarorgsglaubens ; nach dem Lateinifchen ; 
* einem Anhang, der eine Darftellung des Ge- 
ichtspaskts enthält, aus dem diefe Begründung 
aufgefalst werden mus. Leipz. u. Jena 1798. $. 


revelatione &c.), — Vergl. Gradmann's gel. 
Schwaben, Mr | 


.NISSEN (Erafmus) Marb.am 9 November 1789. 


War Direktor dis königl. Preuffifchen Holzkomtoirs 
zu Berlin, werlohr aber durch Kabalen diefe 
Stelle: geb. zu Struxdorf in Angıla am 13 Hu- 
wius 1726. $$. Vertheidigungs-und Erläute- 


rungsichriften des Direktors Niffen, in Betreff 


der Ekertifchen Unterfuchungsfache, nebſt den 
königl. Verfügungen wegen des Separatprocefles 
des Dir. N.. wider die kövigl, Hauptnutzbolzad- 
minikration, veranlafst durch die im vorigen 
Monat durch den Druck bekannt gemachten Gut- 
achten und Erkenntnifle des Oberappellations- 
Senatg des königl. Preufl. Kammergerichts zu Ber- 
lin. Altona 1788. fol. Originalakten in Sachen 
meiner der königl. Preufl. Hauptnutzho'zband. 
Jungs - Adminiftration, zu noch gehoffter höhe- 
rer Eioficht, demnächft aber zum Urtheil des 
Rechts. und Wahrheit liebenden Poblicums dar- 
gelegt. Hamburg 1789. 8 — Vergl Kordıs 
Lexikon der Schleswig - Holftein. Schriftfteller 


S. 485 u. f. 3 
003 50.108, 


‘(Eine Teutfche Bearbeitung [einer im ıoten Band _ 
angeführten Inanguraldifputation: Doftrina de. 


- 
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59,108, NITZSCH (X. L). S8. Dis DI. de Sy- 
nodo Pafmari flekt auch in Pott's und Ruperti’s 
Sylloge Commentationum theol, Ä 


NIXDORF (Karl Ephraim) M. der Phil. und Kon- 
rehtor des Lyceums zw Lauban ſelt 1800: geb. da- 
ſelbſt am .. . 1767. $$. Progr, Vergleicbung 

des ältern und neuern Schulanterrichts. Laubsn 
3800. 8. (Seine andırn Schriften falın in’s ıgtı 
Jakrhuudert). — Vergl. Otto’s Lexikon der 
Oberlaufitz. Schriftkeller B. a. Abtheil, a. 


* NOBLITZ. (Johann) ftarb am 24 Auguft 1797. 
War Profeffor der Rhetorik am königl, Altflädter 
Gymnafium b’y St. Clemms zu Prag (trat m 
31 Oktober 1762 in den Jefuitenorden, war als- 
dann 19 Jahre lang Lehrer der Grammatikaiklaf. 
fen, 2 Jahre Lehrer der Griechifeben Sprache an 
deo Gymnafien zu Prag, und 6 Jahre Profeflor 

der Wohlredenbeit): geb. zu Styenitz in Böhmen 
am 3: März 1747. $$. * Eine Griechifche Ode 
. zue Krönungsfeyer des Kaifers Leopold II, unter 
dem Titel: AsonrwAda T@ de vreew Bwswv [u- 
GıÄsı Ey dofor&rw TY cry Isaueyg uaı MocKTH 
eimvws, Eras andy. i.e, 1791. 8. (Die Tent- 
che Deber/etzung derfelben in Profa fleht voran), 
* Griechifche Ode auf die Krönungsfeyer Franz 
des zten. Prag 1792. 8. * Kine Lateinifche 
Ode auf Franz den aten, als die Prager Univer- 
fität feinen Geburtstag feyerte. Prag 1796. 8. 
® Kin katbolifches Gebetbuch, unter dem Titel; 
‚Exer:itia religionis in ufum fludiofae juuentutis, 
ibid. 1795 12. — Vergl. Alter im Allgem, lite 
ter, Anzeiger 1798. $. 448. 


gwzoR. NABLINS (J. A. C.) 88. Predigten; aus 
deffen Nachlafle berausgegeben von C. F. Ammın 
und K. A. M. Schlegel, Göttinzen 7803. gr. 8. 


10 B, 
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zoB, NöÜLDECHEN (X. A.) SS. Yon der Debir- 
fetzung der Middletonifchen Befchreibang der 
Landwirthfchaft in der Graffchaft Middlefex er- 
fehien der ate und letzte Theil ıg0o1. — Ueber 
den Anbau der Runkelrüben gter Heft 1801. 


yn.108. NöMER (F. A.) feit 1804 Pfarrer zu Ober 

hacking in Bayern (vorher feit 1796. Profeflor 
des Kirchenrechts und der Kirchengeflchichte an 
dem Lyceum zu München), 


su.roB. NöSSELT (J. A.) $$. In orationem Chri- 
ſti Matth. XVII, 6 (gg. de offendendo contem- 
sendogae nullo minimorum, qui eredunt in eum, 
difputat. Halae 1770. 4. Di, de Spiritu 
far&to, p’rimis Chriftianis ab Apofolis per impo- 
fitionem manuum tradito. ibid. 1798. 4. Ja 
locum Paulli Apoftoli ı Theſſal. V, 19-22. ibid, 
3799. a. — Das Progr. de una Dei in coelis 
terrisqu» familia flsht auch in Pott’s w. Ruperti’s 
Syloge Commentat. theol, VoL III. Nr. ı (1802). 


xu.10B. NOLTE (J. A.) war zuletzt Bürgırmeifier 
zu Blankenburg, mit dem Charaktır sinıs Ju- 
flitzraths. 


ya,10®8. NOLTE (J. W. H.) feit 1804 Affeffor des 

Ä Deipgartsments der Kirchn- Schul - und Erzie- 
hungs- auch milden Stiftungsangelegenheiten, wis 
auch Oberkonhflorialaffeffor des kurmärkifchen 
‚Oberkonfifleriums zu Berlin. 


su,roß. NOPITSCH (C. F.W.) Gradmann im gel. 
chwaben fagt, er fey am gten Februar 1750 ge= 
ohren worden, { 


zu,roB. von NORMANN (P. CF.) — Vergl, 
Grademsann’s gel. Schwaben. 


von NOSTITZ (Gottlob Adolph Ernft) auf Op: 
gach, Werda u. [, w. Domberr zu Murfiburg 
004 | (1795) 
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(1795),' vorftzender (1792) Landesälteler des 
Markgrofthums Oberlauftz Budijimifchn Krei- 
fes, wirklicher Finanzratk, (1793) Ritter des Jo- 
hanniterordens und defignirter Kommendator zu 
Lagow, (1793) Präfident der Oberlaufitzi/chen Ge. 
felfchaft dır Wiffmfchaften: geb. zu... $$. 
Preis der Dicbtkusft. Leipz. 1793. 8 Auch im 
dır Laufitz. Monats/chrift 1793. B: ı. S. 65 u. ff. 
(in Mufik geletst von Joh. Gettfr. Schicht zu 
Lepsig). — Erif, ein Gedicht; in der Lau« 
fitz. Monats/chrift 1793. B. 1.S. aızu. fl. Das 
Klofter Ia Trappe; ebend. B. a. 3.7 u... An 
die Fantafie; ebend.S. 318 u. ff. AnGott, ein 
Gedicht; ebend. 1794. B. 1. $S. rn. ff. Ueber 
die für arme adeliche Waifen vom Fräul. v. Lüt- 
fitz errichtete Stiftung; ebend. S. 68 u. fl. 
Rh;»pfodie; ebend. S. 197 u. ft. Der Abbt, ei- 


ne Romarze; sbend. B. 2. S. 261 u. fi. Ge 


fcbichte der neuen Kirche in Nieder- nnd Nen- 
kunnersdorf; ebend. 1795. B. 1.8. 4 u. ff. Rit 
ter Sigismund nnd der Löwe, Ballade aus den 
Zeiten der Kreutzzüge; ebend. S.65 u. ff. Beym 
Anbruche des Neujıhrsmorgens 17955 ebend, 
$S. ı97 u. ff. Denkfchrift aaf den Hra. Karl 
Heinrich von Zez(chwitz; ebend. B.2. S. 193 u. ff. 
An die Religion, ein Gedicht; ebend. 1796. B. ı, 
S.257u.f. Schenk Radolf von Vargel, eine 
Romanze; ebend B.2. S. 60 u. ff. Gedichte: 
Itzt und Ein; ebend. S. ıgı u. fe Die Un 
fcbuld; ebend. S. 192 u. f. Dis Kreutz am 
Wege; ebend. S. 323 a. ff. An Hrn. Konfite- 
sialrath Horftig zu Bückeburg; ebend. S. 379 u. ff. 
In den letzten Standen des Jahres 1796; ebend, 
1797. B 1.$.66 on. f. Das Kirfehfet zu Naum- 
burg; ebend. S. 84 u. ſff. Hin Gedicht bey Er. 


- Öffnung der Frühjahrsverfummiang ; sbend. B. a, 


S.. 254 u, f. Ungleiche Eiotbeilung, ein Ge- 
diebt; ebend. $. 397 u. f. Vergleichuuger, 
ein Gedicht; sbend. $. 529 u. fl. Die Rechtsbe 
lebtang, ein Gedicht; sbend. 1798. B. 1. 8. 137 
u. F. Abdallab, ein Gedicht; sbend, 8. 2 « 
: ak 


j 
I 
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(auch in den Gefelfchafts - Anzeigen 1798 abgi« 
drackt). Sfärodion, ein Gedicht; sbend. B. a. . 
8. 133 u, ff. Ueber die in Köeigswartha ent- 
deekten Laufitzifchen Altertbümaer; ebend. S. 252 
un. ff. Auszog eines Briefes; ebend. 1799. B. ı. 
S.ıo.f£. Rom und Prirern, ein Gedichtz 
ebend. B. 2 S. 453 u.f. Brief an Emi!ien, ein 
Gedicht; ebend. S. 517 u. f. König Karl der 
fe und .die — Bifchöffe, ein Gedicht; 
ebend. S. 58ıw. fe. Die Gans und der Teich; 
ebend. S. 583 u. f. Bilder und Hoffnungen; 
Conde’s Empfang, Gedichte; sbend. S. 645 u. fi. 
Bey dem Üebergange in das Jahr ı800; ebend. 
z800. B. 1. S. 13 a, f. Bilder des Lebens, ein _ 

Gedicht; ebend. $. gı u, ff. Angeline, eine 
Romanze; sbend. S. 161 u. fi Mythologifche 
Epigramme und kleine Gedichte; sbend, B. 2. 
S.ıa.f. — Eisige Reden und Gedichte in 
den Auzeigen der Oberlaufitz. Gefellfch. der Wif- 
fenfeh. 1796. 1797. 1798. 1800. — Verfchie- 
dene Gedichte in 9, G. Becker's Erboblungen; 
z.B. 1800 IV. Nr. r, ıger. I.Nr.r. II. Ne. 5. — 
Vergl. Otto’s Lexikon der Oberlanlitz. Schrifttel- 
ler B. 2. Abtheil. 2. 


von NOSTITZ DRZWIEEKI (Johann Karl 
Gotthelf) auf Gersdorf in der Oberlaufitz: geb. 
daſelbſt am 25 März 1759. $$. Abhandlung 
von der Befimmung eines Bürgers im Staste, und 
den vorzüglichfen Mitteln, folche zu vermehren, 
Leipz. 1782. gr. 8. Verfuch einer Schrift 
fiber die beften, zweckmäfßgften und allgemein 
anwendbarfen Mittel und Vorfchiäge ber die 
Vertligang oder Tödtung der Feldmänfe; eins 
von der kurfürftl, Mainzifchen Kommerziendepu- 
tation za Krfart honorirte Preisfchrift, Auszugr- 
wiife gedruckt unter dem Titel: Unterricht zur 
Vertilgung der Feldmäufe, Erfurt 1802. 8. — 
Vergl. Otte .a.0, Ä | 
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NOVOTNY a S. Caecilia (Honorarus) farb am 


gıften December ıgo2. War Piarifl niebt zu 
Wien, fondern zu Nickolsburg in Mähren. S$. 


Zu der Sciagrapiia fen compendiaria Hungariae 


vet. & recent. notitia hiforico-politica er/chien 
Sapplementorum Fafciculas I... Fafe. II 3 


‚ noch nicht gedruckt. — Vergl. Iotelligenzblatt 


zur Allg. Littersturzeitung 1803. 8. 885. 


NüÜBLING (Theodor Ulrich) Kunfkändır zu 
‚ Ulm teit 1795: geb. daſelbſt am 23 Augufl 1766. 


FF. *Der Uiwilche Bürgerfrennd, 1 - 5tes Stück, 


1797 8. (Die Forifitzung ward von der Uimi- 
chen Obrigkeit unterfagt),,. — Nachrichten und 
Auffätze in Beckers Nationalzeitung der Tent- 
ſehen und in, dem Reichsanzeiger, — Gele 
genbeitsgedichte, — Vergl, Gradmann’s gel, 


Schwaben, 


50,108. NÜRNBERGER (J. K.B.) $$. Progr. de 


5 . 
i 


netione bonefi, Tremon, 1796. 4. Kurz 
Erörterung des Bıgriffs dir Erazichung: Dort« 
mund ma Les px. 1797. & — Recenlionen. — 
Vergl. Fiken/cher’s gel. Fürftenthum Bayreuth 
86% ,.; " 


NÜRNBERGER, nach andern NURMBERGER 
(K. &) Wer, vor feinem jetzigen Amte, feit 
3-57 Schulkollege im Elifabethanum zu Bresjen, 
alsdann feit 1761 Profeflor der Theologie, der 


' Griechifchen und Ebräifchen Spraeken und der 


Losik im dortigen Magdalsnenm —: geh — 
1725. $$ Der Frage Beantwortung: Sollte zu 
begifickter Ehe eine rorbergeltende beyderfeitige 
Kenttolſe der Gemüther erforderlich feyn? Bres. 
lan 1755. 4. Ein Griechifch - Teutfches Ge- 
dicht auf die Introdaltio des OKR. Gerhard, 
ebend. 1778: fol. — Gywnados Vratisiavien-. 
Gum Kiifabetbanae Geneth.isca bifecularia canit 
Soror Magöalenaea gratulabunda, ipferprete Vürm- 
berger, profeſſore; in Stiefl’s Sanmlang En 

% 
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 Yuhelfchriften zum Andenken des Elifadıth: Gym- 


nafiums zu Breslau (1762), — Die Gräber 


‘* Betrachtungen’ find urfprünplich von dem Englän- 


"> den Jakob Hervey, deffen Name 'anih auf dım 


soB 


Titel leht. — Die Lateinifchen Schriften find 
in 4, und d’e Teutfchen In g. ausgenommen die 


letete: Salomons u.‘ w. iin folio. — : Vergli 


Ehrhard’s»Presbyterologie des Evangel, Sohle» 
fiens Th. I. S. 432 U, f, 


"NUSSLEIN- (G.) Profeffor feit 1794: geb. zu 
"Bambng » .“ — 


: NUSCH ‘(Daniel Gottlieb) Mitglied des äuffern 


Raths zw Rothenburg an der Tauber: geb. da- 
ſelbſt 176... 85. Unmalsgeblicher Vorfchlag 
zur Verminderung des Bettelweſens in Beziehung 


“ »anf unfere Localität, Nürnberg 1798. 4 — _ 


Giebt das Rothenbargifehe Intelligenzblatt her- 
aus, worin hiftorifshe uud ftatikifche Auffätze 
von ihm vorkommeii. u 


gu. soB. NYSSENIUS (H. G.) Superintondent, Kou- 


fiſlo ialaſſeſſor und Stadtprediger zu Blanken burg 
war er feit 1779 und Kirchenrath ſelt 1790°(vors 
her Prediger zu Bornum im Braunfchweigifchen), 
69. *Fürftenweisbeit, von einem dankbaren 


_ Braunfchweiger; in der Tiut/chen Monatsfchrift 


1795. Januar S. go u. fi, 


O. 


gu,Ioß. Oarxæxir (J. H.) $$. Er, nicht bie 


fein nech lebender Bruder Ludwig, ift Verfafler 
des Buches: *Die Natur und die Heiden über 
Steisbart. — Vergl, Schlichtegroll's Nekralog 
auf das J. 1798. B, 2, S. 1- 100. Ä 


OBEREIT (1.) — gıb. — um y Joulius — gg. 
Einige matbewatifche Anffätze in a per 
ehrten 


83 m 


lebrten Briefwechfel B. 5 (1787). — Wegen 
des im gel. Teutfchl. ibm beygelegten Buches: 
Die-Natur und die Heiden u. f. w. (. den vorbe= 
sigen Artikel, — Vergl. Gradmann's gel. 
Schwaben, 


su.10B. OBERLIN (J. ].) jetzt Profeffor der an dis 
. Stelle der Univerfität errichteten Centraljchule zu 
Strasburg — 


5 B. Friyherr von OBERMAYR,: auch OBERMAIER 
(Johann, nicht Jofepb Eucharius) farb am 5 Jo- 
lias 1789 — Verel. Weflenrisder’s Beyträge 
zur vaterläudifsben Hiftorie u. ſ. w. B. 6. S$. 


411-418. 
soB. O’BERN (Philipp Ludwig) $$. Deux Sermons 
prononces &c. à Halle 1787. 8. Sermon 


pour le Jubil& centensire de la dedicace du Tem- 
-ple Fraegois du Morizberg, prononee le 94 OR. 
1790. à Berlia 1790. 8. — Von der fehädlichen 
Furcht; in den Gemsinnätz. Auffätzen für als 
Stände B, 1. 8. 76- 109 (Halle 1787). 


5u.108. OBERTHÜR (Bonifaz Anton) farb am aten 
‚ Oktober 1804 War feit 1802 Pfarrer im Stift 
Haug za Würzburg. 


5B- OEHLER (A.) — geb. — am 23 Sıptember 1753; 
S$. * Verbeflertes Gefangbuch für alle Stände, 
oder Sammlung alter und neuer geiftlicher Kern« 
lieder für Evangelifche Chrifter,. nebft Gebeten 
nnd Andachtsübupgen; herausgegeben von eini- 
gen im Amte ftehenden Predigern. Leipz. 1797. 
8. — Einzelne Predigten. — Vergl. Albreckt's 

nnd ÄAökler’s Sächlilche Kircken- nnd Prediger- 
gelchichte B, 1. Fortfetz. 8. S. gos a. f. 


58. Frau OEHME, gebohrne BREITKOPF (Theodo. 

se Juliane) — geb. — am 14 Jannar 1753. 

Verbenrathet am 24 Januar 1774 mic D, Kar m 
F 


.: 


—— 389 


Anb Ochme , ausübendem Arzte zu Dresden. $S. 
Fatimens Morgenftunden. Leipz. 1799. 16. — 
Verfchiedene Gelogenheitsgedichte, 


zu 108. OELMAG en farb... 


zoB, 


OELSNER (). W.) — - geb. Eu Goldberg ..+: 


OELSNER (...) Bruder’des vorhergebenden; 
Gefchäftsträger der Reichsflädte Frankfurt und 
Bremen zu Paris: geb. nicht zu Grünberg, fon« 
dern zu Goldberg 176.. 88. *Lucifer, oder 

ereinigte Beyträge zur Gefchichte der Franzö« 

(chen Revolntien. ıfer Theil, (Ohne Verlags- 
ort) 1797. gr. 8. %* Emanuel Steyes Poli« 
tifche Schriften, vollftändig gefammelt von dem 


Teutfchen Ueberfetzer; nebft zwey Vorreden 
über Sleyes Lebensumfände, feine politifche 


Relle, feinen Charakter, feine Schriften u. f. w. 
a Bünde. (Ohne Perlagsort) 1796. gt.8. *Des 
opinions publigues du Citoyen Sieyes & de fa vie 
comme homme public. 1800, 8 — Mehrere 
Schriften über die Franzöfifche Revolation, 


5“ 10 B. OEMLER cc. W.) $$. Sapplementband 


t ' 


10 B. 


zu dem Repertotium über Pakoraltheologie und 
Cafaitik für angehende Prediger, nach alpbabe= 
tifcher Ordnung. Nebft einem Haaptregifter über 
alle 4 Theile. Jena 1793. 8 — Non dem Pre= 


diger bey den Betrübten u f. w. er/chien eine neue 


fehr verbeflerte Ausgabe. Jena 1790. 8. — Von 
dem zten Tbeil des Predigers am Krankenbette 
eine neue (ehr verbeflerte und vermehrte Ausgabe, 
Jena 1791. 8. 


OERTEL (C. Theodor) feit ı803 Pfarrır zu 
Diefpeck im Neuflödtifchen Kreife des Fürfienthums 
Bayreuth: geb. — am ı9 Augufl 1766. $$. 
* Antheil an verfchiedenen a Sebrife 
ten. — Recenlionen is der Wberteut. Allgem, 
Litteratarzeitung. — Einige Gedichte. — 

Vergl, 
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/ 


Vergl. -F.kenfcher’s gel. — — 
B. . i 


5B. OERTEB (0 A.) Broder des —— — 


Vergl. Fikenſchur a. a, O. 


5u ı0B.  OERTEL(E..F.C.) $$. Auch — 


[7 - 


nen in der ältern Erlang. gel. Zeitung, in Seiler’s 
gemeinnätz, Betracht. über theol. Schriften, im 


 Hänlein’s u. Ammon’s neuem theol Journal und 


in Degen’s Anzeigen kleiner Sehriften. — Viele 
Lateinifche und Tentfche Gedichte, — Vergl. 
Fikenfcher a.a,O, 


OESER (Adam Friedrich) farb am 18 März 1909: 


War Dirktor der Zeichnungs - Mahlırıy - und 
rchitektur- Akademie. zu „Leipzig, kurfürfll 


I Sächf fchır Hofmahlır, Proftj/or ser Kunfiskade- 


mie zu Dresdin m. f. w.r Igeb. £u Presburg in 
Ungern 1717: $$. * Verzeichnrifs der Gemähl« 
de in der Sammlung des Herrn Kammerherra von 
Wallmoden. Leipz. 1779: 8. * Verzeiebnifs 


‚der Gemählde in der Sammlung des Herrn Schwal- 


be in Hamburg. ebend. 1779. 8: * Sehr-iben 


' an Herrn von Hagedorn. ebend. 1779 8. Fran« 


zöfjfch. ebend. 1780..8. — .Vergl. Menfers 
Tentiches Künftlerlexikon Th. ı u.2. — (ik s) 
' Leipz. gel. Tagebuch 1799. S. 30 u. f, 


su. 10 8. OESFELD (G. F.) war erft Adjunkt der phĩ- 


lof, Fakuität: and Privatdorent zu Wittenberg, 
hernach feit 1760 Paftor zu Scheibenberg, Arna« 
berger Diöces, und feit 1700 Paftor und Infpek= 
tor zu Löfsnitz. $8. Diff. gratul; qua leges 
viresgwe saturae ad [unmam hominis perfiflionens 
non juffisere, oflenditur. Halac 1755. 4. Diffs 
Fnang. (Praef Stibritz) de tribus in ghilofophım 
morali in.pofloribus: voluptate, avaritias &7 fuper- 


bia. ibid. eod. 4. Diff. hiflor, philefopkica 
de Stoicorum ın defendında M: Catonis autochiria 
errors, ibid. 1256. 4% : De vitas peregrina« 
tions 


F — 591 
tione — Gratulatio. ibid. eod. 4. Letters 
10 Mfir. Schwolmann at his deparlurs from theſe 
Univeriiy — at Hall 1757. .. Gedanken 
über die: Ehre der Weltweifen bey den Alten, 
Annaberg :1761. 8 ° - Brläuterong- einiger 
Schrififtellen ans der Jüdifchen Hochzeitfeyer, 


abend, 1762: 8. Die Klugaeit eines: Kan 


manns im geißlichen Verftaude, ebend. 1763. 8. 
Stimme der Boten, die. Friede verkündigen m. 


ſ. w. Dresden 1763. & ° Ja Zophnot Paneach 


Gmef. XXXX1, 45. Meletema exegeticum &s. 
ibid. cod. 4. Ds votis fecundis Clericorum. 
Annab. 1765. 4. Betrachtung über Ezech, 
42, 16. 17. ebend. 1766. 8. De timplis Chri« 
fliasorum. 'Schneeb. 1776. 4: 


'gu,10B. OESFELD (Karl Ludwig) farb am aten No- 


10 B. 


68. 


vember 1804. — sSein;Bildnifs von Boli vor 
den Allgemeinen geograph. Ephemeriden 1804. 
Oktober, , 


OESTERLE (Jofeph) ift längft geforben. $$, 
'Vollfändiger Usterricht in der Rechenkuntt, 
worin mit möglichfter Deutlichkeit und Kürze 
alle, fowohl kaufmännifche, als Wechfel- Gold“ 
Silber-uod andere Rechnungsarten und Vortbeile 
mehr geiehrt werden. Augsburg 1799. 8. (ODiel- 
leicht nur ein neues Titelblatt zu dem jchoa im gel. 


' Teut/fchl angeführten Kechenbuch). — Vergl. 


Gradmann’s gel. Schwaben.. 


OETTEL (K. C.) eicht Paſtor zu Meffersiorf, 
fondern Bihliothekar des dort lebenden Herra von 
Gersdorf (feit 1795): ged. zu Pörneck im Saal. 
feldifchen am 2 May 1742. 58. Gedanken auf 
dem Hobenfein; in dem Lunfitz Magazin 1787. 
$. 2310. ff. 1788. 5. 220. fl. — Vergi Otto’s 
Lexikon der Oberlaufitz. Senriftfteller B. a. Ab- 
theil. 2. 


OETTER (F, W.) $$ KEinfegnnngsrede bey 
dem Grabe E, L. F. H. Wezel's u. ſ. w. in deffen 
fl» 


‚592 — — 
I 

- Foneralien (Erlang. 1783. 4) S.25-38, — Ges 
fchicbte von Markt Erlbach; in G. L. Beer’s Ma- 
gaxin für die Ansbach- Bayrıuth. Ge/ckichte St g. 
$. 73- 119 (1792. 8). — Vergl. Fikenfcher’s 
gel. Fürkentham Bayreuth B, 6, 


su,1eßB. OLLENROTH (Chriftian Friedrich) Aarb am 
| 10 Oktober 1804 


58. OLPE (Chrikian Friedrich) Aarb am g0 May 
1803. | 
5u.108. OLSHAUSEN (D. J. W.) 88. Yon dım 


Homiletifchen Handbuch über die gewöhnlichen 
Epikeln er/chien des gten Theils ıkes Stück 1802, 


ates Stück 1803. 


58. Freybere von OMPTEDA (Dietrich Heinrich Lud- 
wig) flarb am ı8 May 1803. 


5 B. ONHAUSER (I. Th.. .) Ik niemand, der ch 
diefes verlaflenen Schriftftellers annehme ? 


5B, ONYMUS (A. J.) feit 1803 auch Rath bey der 
erfien Deputation der kurpfalzbayrifchen Landesy 
airektion für das Fürfienthum Würzburg. 


58. OPFERMANN (Paulus) lebt er noch? und wo? ' 


OPITZ (Adam Benjamin) Rarb am ı6ten Februar 
1102. War zter Schulkollege an dem Gymnafıum 
zu Zittın: geb, dajelbf am 29 März 1754 
$$. Der Gefellfchafıier; eine Wochenfehrift, 
23 Stücke. Zitiau 1799- 1800. 8. — Vergl, 
des Direktors Andolf Gedächtnifsfebrift auf ihe 
(Zittau 1802, fol.). Otto's Lexiken der Oberlaug 
fütz Schriftfteller B. 2, Abtheil, a. 


swıoß. OPITZ (R.K.F.) farb nicht.im April, ſon- 
dern am ıflen März 1800, MIT 


“ 
nd 


nn 9 


0.108. von ÖPPEN. (J. F.) feit dem Jten Auguf 
1802 Major im Artilleriekorps, und zwar bey der 
reitenden Artillerie zu Königsberg, | 


58. OPPENHEIMER (D.) fek 1883 Arzt der Jüdis 
J/chın Hansarmın zu Berlin, Ä | 


58. von ORTH (W. F.) Lebt er noch ? 


52.108. ORTLOFF (J. A.) feit 1803 Polizeydircktor 
zu Coburg. | 


s5 u. 10 B. OSIANDER (F, B.) $6$. *Von dem ofli« 
- cinellen Fieberrinden - Baum und den andern Ar- 
ten deflelben, die neuerlich Hippolytus Ruiz ent- 
deckte und befchrieb; zuerft aus dem Spanifchen 
ins Italienifche und aus diefem ins Teutfche fber- 
fetzt, Göttingen 1794. 8. Zweyte Nach« 
ticht von den Verhandlungen der Gefellfchaft von 
Freunden der Entbindungskunft in Göttingen, vom 
April 1796 bis 1798. ebend, 1798. 4. — Nach- 
sicht von der Entftehung nad dem gegenwärtigen 
Zufßande des Boller Bades; in der Schwäb. Chro« 
nik anf das 7.1786. — Ueber die Urfache des 
ftarken Zufammenhanges und der langen Dauer 
des Tecker Schiafles; in Hausleutner’s Schwäh, 
Archiv 1789. St. 3. S. 4720. ff. Nachricht von 
dem Alter und den Mablereyen der Kirche zu 
Weilheim, einer Würtemberg. Landftadt ; ebend. 
1792. . 0. — Ueber die klinftliche Wegneh« 
mung der, nach einem Abortus, in der Gebähre 
mutter zurlick gebliebenen Theile des Mutterka- 
chens, nebfi einer Abbildung; in Loder’s Houra 
nal für die Chirurgie u. [. iv. B. a. St, 2 (1798). — 
Verfcbiedene Difputationen unter andern Naa 
men. — KRecenlionen in drey verfchiedenen. 
Zeit(chriften, — Vergl, Gradmann’s geleurtes 
Schwaben, 


5% OSSINGER (J. F.) vermuthlich todt? 
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— 


sB, OSTERMEYER (G.) Lebt er noch? 
gu,108.: OSTERTAG (J. P.) Rektor zu Weilburg 


war er feit 1763. $$. Pregr. Verfuch einer 
Teutfchen Ueberfetzung von Lucians Lobrede „uf 
den Demofthenes. Wetzlar 1768. 4. Progr. 
de cauſſis tantas noflis, [ub qua woflram latere diem 
jufiit Deus. ibid. 1767. 4. Progr. Einige from. 
me, der öffentlichen Erziehung heilige Wünfche. 
ebend. 1771. 4 Progr. de xorudeorgros 
originibus philofophumera per Jaturam, KRatisb. 

Usmwer die Unferblichkeit, eine 


‚1782. 4. 
philofophifche Vorlefang, ebend. 1796 4. Eis 


nige Bemerkungen über die privat- und Öfient- 
liche Unterweifang der Jugend in Regensburg. 
ebend. 1801. 4. — Von dem Progr. de fcaphiis 
veterum er/chien eine Teut/che Fortfetzung, unter 
dem Titil: Von den Scaphien der Alten, und 
zwar von ihrem gaomonifchen Gebraache. Re- 
gensb. 1780. 4. — Von dım Progr. über den 
Urfprang der Sternbilder u. ſ. w. erfchiin die ıfta 
Fortfetzusg 1788, die zte und die 3te 1789: — 
Yon der Ueberfetzung: des Curtius die ste ver« 
beflerte Ausgabe 1799. — An der Frankfarti« 
fchen Encyklopädie arbeitete er bis zum Schlofs. 
des ıaten Bandes, — Vergl. Wieiand’s Tent- 
fchen Merkur 1802. St. x. $. 38-46. 


OSWALD (Johann Heinrich) ftarb am x4ten Jas 
naar 1803. 


5u10B. OTTERBEIN (G. G.) $$. Jon den Pres 


digten Über den Heidelbergifehen Katechiimus 
erfchien der ate Theil 1303, 


OTTO (B. €) $$. Yon feiner Ueberfetzung 
und Vermehrung von Büffen’s Naturgefchichts 
der Vögel erfchlen bis 1804 der zıfte Band, 


5u,109. OTTO (C.) Weyermann (in den Nachrichten 


von Geleatten ans Ulm) giebt 1725 als fein Ge. 
burts, 


Lj 


— 
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bartsjabr an. FF. *Onomatolopfa oecnoni- 
co- praltica, oder Ökonomifches Wörtirbuch. 4 
Theile. Ulm 1760-1763. gr. 8. De natura 
dominil, ibid. 1777. 4. Auszug aus dır ka- 
techstifchen Anwei/ung für die Ulmi/chen Kirchen 
und Schuien, in Stadt und Land. sbınd. 1790. 8, 


0770 (Georg Chriklan) Quartiermei fer des kön 


10 B. 


nigl. Prenſſ. Infanterie- Regiments von Unruh zus 
Bayreuth ſelt 1803 (vorher privatifirender Gelehr- 
ter dafelbft): geb, zu Hof 176.. $$. Verfchies 
dene snonymifche Bücher. —  Anonymilche 
und pfendonymifche *) Anffätze in perlodifchen 
Schriften, — Vergl, Fikenfcher’s gel. Fürften« 
tham Bayreuth B. 6. — 


Görlitz: Ceb.æu Dresden am 19 May ı75r. 88. 


Altes und Neues von Friedersdorf bey der Lands 


fen; in Pefcheck’s Laufitz, Menatsfchrift 1792, 
Ppa 8.276 


| . 


2) 7, B. in Woltmann’s Zeirfchrift: Gefchichte und Politik, 


mennt or fich von feinem Vornamen Chriflianus, 


4 


96 2 u 


S. 276 u. fü — Ein kleiner litterarifcher Beys 
trag zur Gelchichte der höchf feitenen Latein, 
Pfsim- Ausgabe von 1457; in den Dresanifchen 
Anzeigen 1794. St. 44. Eive Beaotwerturg 
der Anfrage wegen eines Breve des Papfles Cie» 
mens XII an den König von Polen Auguft 27325 
ebend. 1796. St.48. Schreiben an einen Freund, 
das Exemplar der Hebräifeben Bibel (Edit, Ste- 
phbani), weiches jüngf im Anbange der v. Ten- 
berifchen Bibliothek vorkam Nr. ı362, betref. 
fend; ebend. 1901. $t. 49. — Nachricht von 
Chr. Gi. Helmich’s, Schulmeifters in Frieders. 
dorf, Lebensumfänden; in dem Lauftz. Maga- 
zin 1795. B. ı. $. 38 u: ff, Nachricht von ei« 
nigen Oberlaufitz, Sehriftftellern, die lich durch 
Ihre Schriften theils Verantwortung, tbeils Ver« 
driefslichkeiten zugezogen haben; ebend. 1801. 
B. 2.5. 14 u. fl. — Verfchiedene Recenfionen 
eben dafelbl. — Vergl. fein Lexikon der Oder. 
lanfitz. Schrifteller B. 2. Abth, 2. S. 749-751. 


Su 108. OTTO (J. A.) zu Zeuz, nicht Zuns — SS. 
Von der Teutichen Ueberfetzung des Cornelius 
Nepos er/chien die ste Auflage 1782. 8. 


5w10B. OTTO (IJ. F. W.) feit 1802 Kanzlydircktor 
bıy dem Generalpoflamt zu Berlin. 


d’OUTREPONT. S. oben in diefem Bande D’OU« 
TREPONT. | 


su,108. OUVRIER (K.S.) $$. *Bafedowifches Ver- 
fabren gegen Wolke; auch ein Beytrag zur Baſe- 
dowifehen Lebensbefchreibung. Deflau 1783. 8. 


»n.10B. OVERRECK (A. W.)und(B,L.) $$. Yom 
sten Band ihrer Meditationen ‚über verfchiedene 
Rechtsmaterien er/ohisn die Zte Auflage 1804. 


5 u. 10 B. OVERBECK (Johann Daniel) Karb am zten 
er Auguft 1802. | D 


P, 


6u.ı0B, P uaızow (C. L.) $$. Yon Obferra. 
tiones ad jas Boraflicum commune er/chien Faſe. 
VI eicht 1800, fondere 1799, Fafe. VII 1800, 
Faſc. VIII ıgo3. | ) 


63. PAALZOW (J. G.) Ober noch lebe? wird hier-. 
mit zum zweytenmahl gefragt. Ä 


6B.. Freyherr von PACASSI (J. Baptil) Vergl. de 
Codelli Serittori Friuiane- Auftriaci p, 173 - 177. 

‚.Diefem Schriftkeller zu Folge wär’ er nicht zu 
Wien 175%, fondern eu Görz 1758 gebohren, 


6u.108. PACHALY (Friedrich Wilhelm) farb am 
29 May ı804. War geb, 1732. 


68. PACIUS (J. E.) Vergl. Vockene Geburts» und 
Todten- Almanach Th. 2.3.59 uf, 


638. PäCHTERMÜNZE (F.) Der wahre Name diefes 
Pfendonymas if /gratz2SCHMID. Vergl. diefen 
Artikel im 7ten und in diefem Bande, 


6u.108B. PAHL (J. G.) — auch Prerwalter und Rıch- 
nungsführer zu Neubroun unweit Elwargen — 
SS. *Bemerkungen Über das Betragen des andem 
Niederrbein kommandirenden Generslfeldmar- 
feball- Lieutenant v. Werneck, in dem Feldzage 
1797. (Ohne Perlagsort) 1798: 8. — Patrio. 
tiſcher Vorfeblag, and eine Menge kleiner No- 
titzen in Beckee’s Tenutichen Natlonaizeitung 
31799. — "Bemerkungen über das Stift Elwan« 
- gen, von einem kaiſerl. Oflieier; in den Neue 
ften Staatsanzeigen B. 1. St. 4. S. 41-57 (1797). 
*Der Feldzug in Tyrol im J. 1797; :#dund, BE, 4. 
St. 4. $. 485 - 502 (1798). “Weber die Mit- 
wirkung des Teut(chen Reiches zu dem Franzd 
. Üfeben Revolutionshriege; ebend. B. 6, St. 4. 
8. 945 1004 (1800). — "Sollte denn Schrift. 
Ä Pp3 Rel- 


k 
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ftellerey kein Erwerbmittel feyn dürfen? im’ dem 
Reichsanzeiger „. : * Bemerkungen über den 
Verfcblag, die Lefeinftitute unter öffentliche Auf. 
ficht zu vehmen;;- sbend,. “Ueber das Entleb. 
nen der Bücher ; chend, Viele kleine Artikel 
ebend. — *Schickfsle des Pfarrers Grofs zn 
Efchach, ein Beytrag zur moralifchen Kiugheits. 
Jebre; is den Anualen der lidında Men/chheit 
A. 19. — Anvtbeil an. Gräter’s Bragur, — 
Nech einige snonymifche Schriften. — Sehr 
viele Recenfionen in mehrern kritifchen Jonrans- 
len. — Hilmars Gefläodniffe srfchieuen ohne 
feinen Namen. — Zu dem Titel: * Die Philo- 
fophen auf dem Uranus /stze mas noch: Blicke 


_ aufden po:itifchen, litterarifchen aod moralifchen 


Zuftand Tentfchlands, Konftantinopel (oder visk 
mekr l.eipzig) 1795. 8 — Von der Handbiblios 
tbek für meine Toebter er/chien der ate Band 

| — Von den *Materialien zur Ge- 


1797. 
: febicbte des Kriegs ia Schwaben die zte Liefe 


sung 1797... — Jon der Gefchiebte des Franzöf, 
Revolutionskriegs gebt der ıfle Theil bis zum 
Schluffe des Feldzuges 1794, der ste bis zum 
Friedensfchlaffe von Campo Formide, der ate 
(1801) bis zum Wiedersusbruche der Feindfelig- 
keiten in Teutfchland.. — B,6.5. 91. Schülen 


| Satt Seböälen, — Vergl. Gradmanz's gelehrtes 


Schwaben, | 


6u.roB, PALLAS (P. S. — Vergl. /rmailow über 


Pallas; im den Ruſſiſchun Mifcellen Nr, 3. S. 1240» 
152, 


68. PALLUCCI (Natalis Jofeph) Rarh am 28 Julius 


1797. War geb, 1719. 


$u.108. PALM (G. F.) Fergt. Ristel. theol, Ancın 


len 1798. Beyl. zum 47ften Stück $, 1271. — 
Wie ein Upgenannter im Intelligenzblatt zur 
Leipz, Litter. Zeit, 1804. S. 117 des verfarbenen 
Palm's Wohnort im gel, Teutfsbl, B. zo. S. 39 

| | Schul 


. 


— ——— — — — 


\ 


Scheeffel lefen konnte, da es doch deutlich Scheef« 
[el beilst, ik fchwer zu begreifen. 


6®. PALM (J. J.) — Vergl, Gradmam’s gel. Schwa- 


68, von PALTHEN (Jobann Franz) ftarb am 11 April 


\ 


1804. Wargeb, 1734. 


PANNACH (Samuel Trangott) ftarb am 9 April 


2798: War erft feit 177% Pfarrer zu Nochten in 
der Oberlaufitz, hernach feit 1780 zu Gablenz,, zu« 
letzt feit 1786 zu Malfchwitz: geb. zu Jenben- 
dorf in der Oberlaufitz am 13 Januar 1748. $$. 
Mojim Krejomnikaz we kornych Luzizach, kak 
fie pfchi }itrach (adzecz maja (- nimfkeje Ryeczie 


pfcblozen. Görlitz 1768. 8. (Eine Hendifche 
Ueberfeizung des Büchelchens: An meine Lands- 
leute, die Niederlanfitzer, wie fie fich bey den 
Blattern zu verbalten haben). Das Glück 
der Mittelsperfonen, #ie Gott bey Verforgung ih- 
rer Nächften gebrauchet; eine Predigt.  Sorau 


1784. 8. . Die Verführung zur Sünde durchs 
Predigten ; Etwas über Jef. 29, 21. ebend. 
1784: 8. Kindliche Berohigungen beym vi» 


terlichen Sarge ; Standrede bey feines Vaters Be- 
erdigung. ebend, 1785. 4. Die Abfcbeulich- 
keit des Diebftabls beym Feuer; eine Pred. über 
Joſ. 7, 9-ı5. Budiflio 1788. 8. Aecchte Danke _ 
barke!t für die göttliche Vorforge bey einem har- 
ten Winter; eine Pred. ebend. 1789. 8. U. 
berfetzte ins Wendifche D. Struve'ss Noth- und 
Hülfstafel für Ertrunkene. Görlitz 1795. fol, — 
Die Schuldigkeit, ein Gedicht; in dem Lanfitz. 
Magazin 1776. S. 269 u. ff. Vom Vorbeten ' 
des Predigers auf der Kanzel; sbund. 1788. 5. 
372 0. ff. Kin Paar Worte Über das Verbitten 
der. Condolenz.- Schreiben; sbund. 1792. S. a58 
u. . — Das Begräbnifs, ein Gedicht; in dem, 


 Budifinifchen ———— 1776. 8. 97 u fi 
P4 


Mek«» 
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Mehrer: Auffätze daſelbſt und in den Badi ſini- 
fehın Beyträgen, gewöhnlich mit S. T. P. wnter- 
zeichnet. — Kleine Beyträge zar natürlichen 
und ſtatiſtlſehen Befchaffenheit der Oberlaufitz ; 
iu der Lanfitn. Monatsfchrift 1797. B a. S. 410 
u.fl. Krzäblungen; ebend. S.639 u. fi. ke. 
liquien der Feld- Wald. Wafler-und Hansgötter 
unter den Werden; sbend. S. 741 u. ff. Vor 
milden Stiftangen für Oberlanfitzifche Wenden; 
ebend. 1799: B. 2. S. 647 u. ff. Ueber die For- 
derung an einen Schallehrer eines Landftädtebens, 
dafs derlelbe Kirchenmufik müfle aufführen kön- 
nen, ebend. 1801. B. 2, 5.820. fl. — Pergl, 
“,  Lanfitz, Monatsfchrift 1798. St. 6. S. 34- 360, 
: .., Otte’s Lexikon der Oberlanfitz. Schriftkeller B. 2. 
Abtheil, 2, 4 


:6w1ıoB. PANNICH (J. €.) feit 1795 Prefeffor der 

| Grammatik zu Commothaw in Böhmen (nachdem 
er 1785 das Präfidiam der des Budiffinifchen oder 
Ober!anfitzifchen Seminars zu Prag niedergelegt 
batte): geb. zu Mau/shwitz in der Oberlaufitz am 
4 Julius 1741. SS. Die durch die bloße Ver. 
nunft iegende Wahrbeit. Prag 1772. 8. Er 
bauliche Kircheulieder, ebend. 1776. 8. Eine 
Geiſſel über die unberufene Geifslerzunft zu Prag. 
(ebend.) 1782. 8. (Er war wirklich bis 1768 
Proteflant),. — Vergl. Otto a.a. O. 


6u.10B. von PANNWIZ (Wolf Otto) ftarb am 
ı8 December 1802. War geb. 1750. 


6u.20B. PANZER (G. W.) feit 1797, nicht 1799, ik 
| er D. der Theol. — $$. Yonden Annalibus ty» 
pographicis er/chien Volumen undeeimum 1803, 


6u.10o®ß. PANZER (G. W. F.) SS. Pos Faunae in. 
feftoram Germanicae Initlis er/chienen bis und mit 
ıx03 89 Hefte. — Sein Bilduifs such von I 
E. Haid io Schwarzkunft, nach Möglich, 


64108, 





6 a. 10 
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B. PAPST (J.G.F.) $$. Diff, inaug. (Praef. 
Harlefio) de authentia eapitis XXI Joannis,. 
Sedt. 1 Erlıng. 1779. 4 — Ueber das Sta. 
diam der Moral und einige vorzüigliche Eigen- 
fehaften ihres Lehrer«; in Harlefs’ens krit. Mack- 
richten und klein. Schr. B. ı. St. 4. S. 341-357 
(1783). — Vorrede zu Paul Sarpi von dem 
Kirchenent zus dem Italienifchen überfetzt von 
Joh. Gottli. Steeb (Frankf. u. Leipz. — Bam- 
berg — 1786. 8), — Gab heraus: *Natar- 
und Völkerrecht zum Unterrieht des Kalfers Jo- 
feph des aten, von einem groflen Staatsminifter 


(Freyberrn von Bartenfein) entworfen, Erlangen 


6,10 


u. Wien 1790. 8. — Das Progr. de agrirultu«: 
zae initile in Germania Arht auch in Ernefl’s 
Nottia Hermnndurorum T. 11 (Noriab, 1793. 
8 maj.) p. 319-350. — Einige Predigten in 
der Nürnberg. Predigtfammlung. — Vergl. Fi« 
kenfcher's gel, Fürfenthum Bayreuth B, 7, 


B. PARIZEK (A.) SS. VPon der Schrift: Ue- 
ber Lehrmethode in Voiksfehulen — nebft einem 
Anhange von Präparanden - (wicht Propsganden - 


'wie im ıoten B. durch einen Druckfehler flekt) 


Unterrichte für Mufterlehrer er/fchien eine neue 
Auflage ı8or. | 


6u. soß. ‚PAROW (J, E.) feitıgoz auch D. der Theal. 


6u,10 


6u,10 


eu Grifswald — 


8. PARRHYSIUS (Johann Ludwig) felt 1802 
Superintendent der von Pattenfen nach Winfen an 
der Lühs verlegten In/pektion, 


B. PARROT (C. F.) feit 1802 Stabsamimany 
zu Schmiedelfeld ia Würtemberg, wie auch Kanz- 
leyrath zu Obar- Sontheim. SS. Wie ik dem 
jerzt (ehr ſtacken und immer mehr elnraiffenden 
Holzmangel abzubelfen ? Bayreuth 1800. 8. 
Abhandlang Uronomifch. kameralilchen Inhalts; 
nebft Anmerkungsn vermilchten Gegenfandes, 

u — Pp5 Mit 





* Mit einer Kopfertafel, Nürnberg 1800. 8: (Grad- 
mann im gel. Schwaben führt zwar diefe Ab» 
bandl. mit unter deflen Schriften an: aber an- 
derwärts findet man keine Nachricht von ihrer 
Exiterz),. — Das Gemeinnützige Hardbuch 
der Stadt- und Landwirtbfcbaft bekam 1798 fol. 
genden nenen Titel: Allgemeine Grundfätze der 
Policey- und Gameralwiffenfchaften, 


6u. ıoB. PARROT (G. F.) feit 1808 hat ur, wie alı 
ordıntliche Profefforen zu Dorpat, dın Charakter 
und Rang eines Kuflifch- kaiferlichn Hofratks, 
FS. Die Teeoret. und prektifcbe Anweilung n. 
f. w. erſchien ohne feinen Namm. — Wergl. 
Gradmann’s gel. Schwaben, 


6n.ı0oB. PARROT (J. L.) #a fein Bruder Chrikopk 
Friedrich feit #302 Srabsamtmann zu Schmiedel- 
feld it; fo aufs er anders wohin verfetzt wotr« 
den fryn, — Vergl. Gradmann’s gelehrtes 


Schwaben, 


6. 10 B. PASQUICH (J.) feit 1803 zweyter Afronem 
‚der Univerfitäts - Sternwarte zu Peſi. 


PATONDO (Benedikt) shemahliger Aidemajor der 
leichten Dragoner von Sardinien zu Turin, ge 
genwärtig privatifirend zu Berlin: geb. au Vir- 
eeli...  $$. Une matinde du Philofophe de 
Saus- Souci . . . 1799: 8. Memoires pout 
fervir & l’hifteire de la_.derniere guerre des Alpes. 
S. 1. 1300, 8. Le Marggrave Charles & la 
Marguife de Salmour Balbisn. à Berlin 1804. 8. 


6u.108. PATZSCH (H. D.) war geb. zu Hall — 
* Besntworteng der Preisfrage: Welches 
find die beften ausführbaren Mittel wider den 


Kindermord? Lüneburg 1781, 8. 


PATUNA (Bartbolomäus) D. dır AG. und Leit 


3769 Protomedicus zu Gradi/ca (vorher Arzt bey 
| dem 


— 
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dem Spanjfehen Spital zu Wien): geb. zu Nic- 
cold 1738. SS. Hpifola phyfico- medica ad J, 
B. Morgagnum, continens hiftoriam foetus fine 
involueris extra uternm inventi, placenta intra 
üteram bterente. Vindob, 1765. 8. Speci- 
men adis- Gradifcani, . . . 1774. 8. Me« 
moria fopra il Trifmo de faneinlli recentemente 
nati. Gorizia 1735. 8. Memoria fopra i Cri- 
noni ibid, eod. 5. — Vergl. de Codelli Scrit« 
tori Friulano - Auftriaci p. 180- 187. | 


6u10B. PAULI *) (A. F.) feit 1802 Klofßerprofeffor 
zu Maulbronn — 88. Anf am Titel des z10m. 
Theils des Verlachs einer vollftändigen Methos 
dologle u.f.w. flchen noch folgınde Worte: Auı« 
fübrang der Metinode des Lateinifchen Unter« 
richts in den obern Schulklaffen bis an die Grän» 
zen der Akademie, — Vergl, Gradmanu's gel, 
Schwaben. * 


68. PAULI (Th.) ebedem zn Mainz. Ik er noch 
dort? ader.we fonft? 


soB, PAULINUS a S, Bartholamaee, S. 400. Z. 16 
| l, aumi fatt nuncl, 


soB. PAULMANN (J. E.L.) Deomvikar zu Halbırs 
fladt ift er feit 1798 und eben fa lang Braun» 
[chweigifcher Kommijfionsrath, 


PAULSEN (,,.) Oberfürfleo des Schwalnbers 
ger Forfles in der Graffchaft Schaumburg- Lippe: 
eb, au x. «. $$. *Kurze praktiiche Anwei- 
ung zum Forftwefen, oder Grundfätze fiber die 
vortbeilbaftefte Einrichtung der Forfhaushaltung 
und Über die Ausmittelung des Wertbs vom 
Forfgrusde,- befonders auf die Graffchaft Lippe 
angewendet, verfaflet von einem 
on 


ùůů —— ——— ———— —— — — 
NM) Bey Gradmann PAULY, 
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und. berausgegeben von G. F, Führer u. f. w. 


Detmold 1795. 8. 2te vermehrte und verbef- 
ferte Auflage unter dem Titel: Kurze praktifche 


 Auwellung zum Forfwefen und zur Veraufchla- 


gung der Forken; nebft einer Vorrede vom Per- 
ansgeber, 'klannorver 1797. 8. 


60.108 PAULUS (H.E. G.) feit 1804 ordentlicher 


Profeffor'der Taeol. anf ser Univerfität zu Würz- 
burg, wie auch Rurpfalebayrifsker Lamdısdirık. 
tions- und Konfifloriairatk — $$. Progr Ex. 
citatio de origine Evangeliornm trinm prierum ı 
colatis Afiuum Apoflelicorum indicis certe drfi. 
niında Fenae 1797. 4. Progr. ad argu- 
menta de origine Aposalypfeos Johanneae externa, 
obfervationes mifcelms. toid. 1800. & — Ueber 
Gerechtigkeit und Gnade Goites und Über Recht. 
fchaffenkeit vor Gott, nach Röm. 1, 17. , ı0w. ff.; 
in den von ihm, Ammon and Hänlein keransgege 
benen Neuen theol. Journal B. 5. St 6. Recht. 
febaflenveit vor Gott und Zurechnung derfeider, 
als eines redlichen Wo.lens nach Üeberzeagung; 
nach der Theorie des Briefes an die Römer; evend, 
B. 7. St. 3. $. 211- 217. Grundzlige zur hi« 
forifchen Beartbeilung der Vergleichung Jädi. 
fcher Opferarten nit dem gewaltſamen Tode des 


‚Meflias ; ebend. 5. 228-240. Ueber die wah- 


ren Grundfätze der Hebräifchen Worterkiärung 
aus den verwandten Diniekten, nebft einer Probe 
ihrer Anwen:urg in der Dedudtion des Verbum 


 Natafch und Vaetalch; «bend, 8. 263-279. Sind 


nach Analogie und Erfahrung fymıbolifche Bücher 
nöthig und nützlich, am Irreligiofität zu verhfi- 
ten? ebend. St. 6 S. 576-884. Auch etwıg 
fiber den Standpunkt des moralifehen Schriftaus« 
lecers nach dem Vernunftglanben? «bend. B. g, 
St. 8. 5. 749 - 774 Spuren vom Dafeyn meh. 
rerer verlohrner Griechifcher Schrifikeller in 
Konftantinopolitanifchen und Adistifchen Biblio. 
thesen, mebft einem ungecdrnckten Brief von 
Meibom an Huntington; ebend. 9, 821-830, 

- | Asch 
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Auch etwas über die Abficht — Wunderthaten 
Jefa; ebend. B. 9. S. 342-399 und S. 413-473. 
Ein Paar Worte an einen Berichtiger Über den 
höch& wichtigen Caleul: wie vielen Rauin die 
am jängften Tage vor Gericht ftebenden Men- 
feben nothwendig bedürfen? ebend. B. 10. S. 02- 
909. Zu welchem Inbalt religiöfer öfentli- 
cher Vorträge darf ein Kirchenlebrer verpflichtet 
werden ? ebend. B. xx. $. 148 u. ff. — Yon 
der Sammlung der merkwürdigften Reifen in den 
Orient u. f. w. er/chien der ste Theil Igoo. An- 
merkungen zum sten Tbeil 1800. 6ter Theil 1302. 
ter Theil 1803. — Yon dem Kommentar über 
dss Neue Teſtament dez sten Theils ıfte Abthei- 
lung: Erangeliam Jobannis ıfe Hälfte 1804, 
und vom ıften Theil die ate verbeflerte Ausgabe 
18094: — B.1ıo. S. gor. 2. 7 v. u. a. |. De 
Nur-WVolkslehrer. Ebend.Z. 2v. u.a, |. vati. 
cinioram. Dis dort erwähnte Collatio &c, flcht 
in der Pott - Rupertifchen Sylloge Vel. I, Nr.6.— 
Vergl. Gradmann's gel. Schwaben, 


6n. 108. von PAUW (Kornelins) — Vergl. Weddi- 


10 B. 


gen’s Weſtphaliſchen Nationalkaleuder anf das J. 
ı$01. $. aıs-a1ıg9. Vergl. damit N. Allg. Teut. 
Bibl.B 74. 9.770. f. — Millin Magafin ency- 


 elopedique 1799. Nr. 8. pP. 522 - 525. 


PAX (J. C.) gebört eigentlich nicht in’s Gel, 
Teutfchland; denn die erwähnte Anzeige u. [. w. 
ift nur einen Bogen ftark; und aufler derfeiben 
bat er meines Willens weiter nichts drucken 


laſſen. 


6 ı68, PEHEM (IJ. J. N.) war — Rıpräfentant 


der jurififchen Lehrer» Verfammlung. 98. * bie 
Rorifco - ftatittifche Abhandlung von Errichtung, . 
Ein-und Abtoeilung der Bisthümer, Beftim- 
tmnng der Erzbistnümer, Beftäfiguog, Kinwel« 


“bung and Verferzang der KErz-und Bifchöffe, 


vom Römilehen Pallium, und Eide, welchen die 
Erz + 
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Erz» und Bifchöffe, nebft andern Prälaten, dem 
Römifchen Papfte febwören müflen, und von den 
Gerechtfamen der Regenten in Anfehurg diefer 
Gegerftände; in vier Abtheilungen an das Licht 
geftellt von eicem Freunde des kirchlichen Alter- 


thams. Wien 1790, 8. Vorlefangen über 


das Kirchenrecht. 2 Bünde, Wien u Leipz. 1803. 
er.8: — Vergl. Alter in dem Allgem. litter, 
Anzeiger 1800. $. 732. u 


| 6n.108, PELZEL (Franz Martin, nicht Maria) War 


nicht blos Profefior der Böumifchen Sprachkun. 
de, fondern auch der Eöhm, Litteratur, 


PENZ (Julie) S. im ıoten B. von ROQUETTE, 
6w.108. PENZEL (A. J.) — In der im ı0ten B. von 


ı08B, 


ihm angeflibrten Brieffammlung, deren Fert. 
fetzung bis jetzt nicht erfolgte, kommen Le 
bexsumftände von ihm vor, z.B. 8. 209 a). 


PEPIN (P.) In der zten Zeile diefes Artikels 
I. Caiffomanie und Petition. Z. 8 (etze man 
nach &5o. fchrieb, von u. ſ. w, | 


Ga. 108. PERSOON (Chriflian Heinrich) M. der Phil, 


lebt jetzt in Frankreich: geb. — u... 


PESCHECK (Chriftian Adolph) M. der Phil. feit 


1774 und ater Diakonus an dır Hanptkirche zu 
Zittau feit 1800 (vorber feit 1797 Kätechet da 
ſelbſt, vor diefem feit 1795 Pfarrer zu Grofsfchö. 
nau und vordem feit 1783 Pfarrer zu Jounsdorf ): 
geb. zu Zittau am ıatın Aprü 1752. $$.- Pre- 
digt bey Beerdigung eires ermord+ten Jürgliogs, 


Zittau 1995. 4. — *Etwas über den Zußand: 


der Kandidaten des Predigtamts In #.* *; in dem 
Tentfchın Mufeum 1784. St. 4. S. 379 - 384. 
Eirige Berichtigaogen der Schmidtifchen Briefe 
über Herrnhut, Zittau betreffend; in dım Lau. 
fx. Magazin 1787. S. 345.0. ff. Ueber dieje« 
nigen Stellen in unfern aiten Kirchenliedern, 

| darin, 


* 
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dariünen der Feinde gedacht wird; ebend. 1789. 

‚69 u. ff.  Nebeneinandorftellung zweyer al- 
ter Sufsliederz ebend. S. 73 v. f. Antwort» 
febreiben an eine Dame, betreffend den Unglau- 
ben ihres Mannes; sbend.S.a77u.f._  Danklied 
eines Landpredigers; ebend 1792. S.26ıu f. — 
Beytrag zur Berechnung der Volkswenge in der 
Oberlaufitz, nebft Bemerkungen, in dem Laufite. 
Wochmblatt oder Beytr. zur Ge/ch. der Ober - und 
Nieder - Laufite 1790. Jal. S.9 u. ff. Ueber 
die nächtlichen Freyereyen des Teutfchen Land- 
volks in der Oberlaufitz; ebend. Sept. S. 78 u. ff. 
Gedanken Über die jährlichen Bafstage in un/erm 
Lande; sbend. 1791. S. 365 u. ff. — Vergl, 


‘(Gottlob Seyfert’s) Beyte. zur Oberlanfitz, Pres- 


byterologie $S.20 u. Zafätze dazu — Otie’s 


“ Lexikon der Oberlaufitz, Sehriftkeller B. 2. Ab- 


Gui xo 


theil. 2. 


B. PESCHECK (Chr. Ang.) feit 1802 Syadiphy- 
fikus zu Zittau: geb. zu Eybau (nicht Zittau) 
am 29 December 1760. $$. * Die unbekannte 
Nonne, Leipz. 1781: 8. ‚* Phyfifch - mora» 
ifche Mittel, nach Willklihr Knaben und Mäd. 
chen zu zengen; aus dem Franz, ebend. 1741 8. 
* Theodor, oder die Rache des Schickfsls. ebend, 


1784 8. Diff. inaug. (Prae[. J. K. Gehler) 


de gravidarum affıfionibus earumque cura. ibid. 
eod. 4: *Licbe und Ehe in der Narrenkappe 
und im philofophifchen Mantel, Breslau 17%6. 8. 
Die Krankheiten der Haut; aus dem franz, ebend, 
1787. 8. *pleern Bernhard Peyrilhe, der 
A.D. Prof. der Chemie und Botan. am Coll. der W, 
zu Paris, Neues Mittel wider das venerifch« Ue- 
bel, ans dem Toierreiche entlehnt, oder Verfach 
über die Heilkraft des flüchtigen A'kali and der 
Lußfeuche, worin die Art und Weile, diefe Salze 


. anzawenden, erkläret wird, nebft einigen Sei. 


tenblicken auf die übrigen hierter gehörigen 
Heilmethoden; nach der zwoten Franztfifchen 
Ausgabe Üüberfetzt, Breslau, Brieg und Leipz, 


1787. 
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1787. 8. % Anekdoten, Fürften- und Volks- 
launen; als Beyträge zur Charakteriftiik Kaifer 
Jofepbs des Zweyten, Frankreichs nnd unferer 
Zeiten überhaupt. ıfter Heft. (Ohne Druckort) 
1790. 8. Dem Andenken der früh vollende= 
ten Karoline Elifabeth Pefchecken, geb. Heffterin, 
Zittau 1792. 4. * Philipp und Jakobine; 
oder: Eire Hand wäfcht die andere; ein Beytrag 
zur Gefchiebte der Dorfprediger. Breslau m, 
Leipz. 1702. 8. - * Mosatliche Unterhaltun. 
gen aus der Religion, Natur, Kupft und Men« 
fehenkande, für den Bürger und Landmann, 
Zittau 1798 - 1800, 8. * Melistes, eine Sage 
aus dem Alterthume, Weimar 1200. 8. — Yon 
dem Oybin bey Zittau u. f, w. er/chien die ate 
Auflage 1804. — Das Laufitz. Wochenblatt 
führt auch den Titel: Beyträge zur natürlichen, 
ökosomifchen und politifchen Gefchichte der 
Ober- und Niederlaufitz und der damit angrän. 
zenden Länder u. ſ. — Vergl. Otto’s Lexikon 
der Oberlanüitz, Schriftiteller B. 2. Abtheil, 2. 


60.108. PESTALOTZ oder PESTALOZZI (H.) feit 


xo B. 


1805 zu Tverdon — $$. Fabelo, Neue uo- 
veränderte Ausgeben der Figuren zu meinem 
ABC Buch 1803. 8. — Von Lienhard und Ger. 
teud er/chien die ate Auflage 1584. — Sein Bild« 
nifs von Lanrens vor dem gzften Band der N, 


Allg. Teut. Bibl, (1804). 


PESTEL (K. A.) Magifter feit 1790, und Kıtes 
chet war er ſelt 1793: geb. zw Eilmburg am 


13 Augufl 1767. 


68. PETRI (C. A.) $$. Leichenpredigt aus Pfalm 


27. 10 u. ſ. w. Boaiflie 1755 4. Dem An- 
denken des redlichften Vaters, Belth. Abr. Petri, 
Paftors in Benau. ebend, (1798) 4. — Von 
ser Sammlung der wöchentl. Hauprfprüche a. f w, 
erjchien die ate Auflage 1752. — Vergl. Otte 


2,20, 
60. 10 7 





— 
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60.108. PETRI (J. P.) war geb, 1724. 


68. PETRI (J. S.) — Vergl. Otto a. a, 0, 


PETRICH (Johann) adjungirter Schulkollege und 
Weaifenhausinformator zu Bautzen feit 1788: geb. 
zu Nechm in dır Oberlaufitz am 6 Janua- 1757. 
$$- Die alljährlichen Waifenbaus - Nachriehten, 
denen eine kurze Betrachtung über einen bibli« 
fchen Sprash, fo wie auch verfchiedenen ein Ver., 

. zeichnifs der in dem dortigen Wailenhanfe erzo. 
genen Wailenhaus - Knaben beygefügt ik. Ba- 
difia 1788-1802. 8. — Vergl. Ottoa.n.O. 


108. PETSCHKE (A. F.) S.408. Z.z1, Raphıl’s Ratt 
Raphad’s | 


68, PETZEK (Jofeph Anton) ftarb am 19 Jullus 1804. 
- War geb. nicht 1745, fendern 741. — Vergl. 
Becher’s Nationalzeitung der Tentfchen 1804. 
St. 34. 9.739 u. f. — Vergl. Gradmann’s gel. 
Schwaben, wo durch einen Druckfehler PEL- 

ZEK ftebt, | — 


658. PETZELT (L.) jetzt Guardian der Minoriten- 
Konventuaien zu Offenburg (vorher zu Luzern 
und vordem zu Maria Mayingen): geb. zu Offen. 
burg am 23 April 1733. — Vergl. Gradmann’s 
gel. Schwaben, unter PEZELT. 


6 0. ı0B, PEZOLD (Ch, .. Ph, . .) Sg. Von den Mite 
teln, die uns fchädlich werdenden Raupen zu 
vermindern, erjchien eine neue Auflage zu Co- 
burg 1801. 8. 


68. PEZZL (J.) $$. * Vltich von Unkenbach und 
Ä feine Steckenpferde. ıfter Theil, Wien 1800 — ; 
ater Theil, ebend, 1802. 8. 


68. PFAFF (A. U.) jetzt Stadipfarrer zu Neumbürg 
| im Würtembergifchn —. Vergl. Gradmann’s. 
gel, Schwaben, | 


Qgq 6n,108, 


} 
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6u.ı0oB. PFAFF (C.H.) $5. Yon dem Nordifchen 
Archiv o. ſ. w. erfchien des aten Bandes ates 
Stück ıg02, des aten Bandes gtes und des zten 
Bandes ıftes und ates Stück 1303. — Vergl. 
Gradmann’s gel. Schwaben, 


PFAFF (Johann Burkard) Vater des vorftehenden 
und des nachfolgenden; kurfürfll, Würtembergin 
fcher Hof- und Domainnrath zu Stuttgart: geb, 

> 2 co. $$. Gutachten, die Kriegsfchadens- 
Umlsge betreffend, auf Verlangen der verfam« 
melten Landflände im Würtembergifchen. Ti- 
bingen u. Stuttgart 1797. & — Vergl. Grad. 
mann'’s gel. Schwaben. 


6n.10B. PFAFF (J.F.) ſeit 1803 auch herzog!. Braus- 
[ehweigifcher Hofrath —. Vergl, Gradmanı'ı 
gel. Schwaben, x 


Gu. 10 B. PFANNKUCHE (H. F,) feit 1802 ordsntli- 
cher Profe[for der morgenländifchen Sprachen auf 
dır Univerfität zu Gießen: geb. — am 28 Nus 
vember 1766. 


6u,10oB. PFEFFEL CK. G.) feit 1803 Präfdent dır 
Konfifloriums æu Colmar. 


6u.ıoB. PFEIFFER (A. F.) — Vergl. Fiken/eher's 
| gel. Fürkenthum Bayreath B. 7. 


6 u. xo B. PFEIFFER (]. G.) — Vergl. Gradmann'ı 
gel. Schwaben, 


6B. PREIFFER (Peter) farb . .. 


6u.ıoB. PFEIFFER (U.) feit 1776 auch Pfarrer za 
Klingenzell ob Stein am Rhein: geb. zu Ferotin- 
gen in der gefürfiet:n Grafſchaft Friedöerg - Schar 
am 6 November 1742. $%. Rede über gen Frey« 


beitsbaum, .. : 179.0 .% Vermifchte Reden 
‘und Abhandlungen Über verfchiedene moralıfche 
Gegen. 


——— 6ır 
Gegenfilnde, vornehmlich gegen einige herr« 
fchende Irrthümer, Modefätze, Vorurtheile, Feh« 
ler und Gebrechen der heutigen Welt gerichtet, 
brauehbar für Jedermann, befonders aber für die 
Diener des göttlichen Worts. ıfer Band. Augs= . 
burg 1797. — ater Band, ebend, 1798. gr. 8. 


6u.ıoB. PFENNIG (Johann Chriftoph) ftarb am gten 
Augaſt 1804. 


6u.108. PFEUFER (Benigaus) war geb, — am asten 
November 1732. 


6u,10B. PFINGSTEN (J.H.) Vergl. Gradmann’s gel. 
Schwaben, 


z0oB. PFITZENMAYER (zack Gradmann sicht Chri« 
ftian, fondern Eroft). | 


10 B. PFLAUM (]J. C. L.) feit 1798 iſt er Mittagspre«= 
diger und Katschet an der Hauptkirche zu Ans« 
bach: geb. in dem friyhwrl. v. Craiisheimi/chen 
Dorfe Walsdorf bey Bambiırg am 16 September 
2774. $$. Sprache des Herzens, ein Gedicht u. 
f. w. Ansbach 1798. ..  +— Einige Gedichte in 
den von 9. Wismayr herausgegebenen Biliten und 
Früchten (Salzburg 1797 ü. 1798. 2 Bände ing), — 
Auflätze in Augufli’s theol. Blättern, im Reichs- 
anzeiger und in Becker's Teutichen Nationalzei- 
tung. 


6u.10B. PFLEIDERER (C.F.) — Vergl, Gradmann’s 
| gel. Schwaben. 


6u,10B. PFLEIDERER (T.) feit 1804 Generalfuperin« 
sendent und Propfi zu Denkendorf (vorher feit 1794 
Superintendent zu Neuftadt am Kocher) — $$, 
Gedicht von der Glückfeligkeit eines Staats unter 
der Regierung eines Weltweifen. Tübingen 
1767.4. — Vergl. Gradmann’s gel, Schwaben, 


Qga 6B, 
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6B. PFLCKE (J. C.) feit 1804 Paflor zu mZeämatejih| 
‚ Meißnifcher Inſpektion — 


von PFLUMMERN (A.) fürfl, Osttingen - Spitl« 
bergifcher on und Pflegsverwalter im Marit« 
flecken Bobingen —. erg. Gradmann’s gel, 
Schwaben. 


6B 


v 


6B, PF STER (A... J. ..) noch immer keine Auskunft 
über ibn ! 


6u. Io B. PFOTENHAUER (BE. F.) feit 1803 ordent« 
licher Profeffor der Rechte neuer Stiftung zu Wit 
tenberg: geb, nicht 1771, fondern 1761. 


6B. PICHLER (J. F.C.) $$. Die von einem Ung« 

nannten verfertigte Teut/che Ueberfetzung leinıs 
Methodus fotmalas medicas confcribendi hat er 
felbl berichtigt, Heidelberg 1788. 8 — Von 
der Inauguraldifpntation de oleorum unguinefo- 
ram ula &e. er/chien Editio II. Argent. 1786. 4. — 
Vergl. Gradmann's gel, Sch waben. 


10 B. PICHT (J.G.) $$. Die von ibm während ſel- 
ner Verftandesfchwäche gebaltene Predigt findet 
fich in Moritz’ens Magazin B. 3. St. 1.$. 1-gmit 
der Veberichrift: Eine wabnwitzige Paflionspre- 
digt, gehalten Freit. d. 5 März 1784. 


6B. PICKEL (I.) feit 1805 kurfürfll. Salzburgifcher 
Hofkammerrath zu Eichflädt. 


6 u. 10 B. PIDERIT (P. J.) feit 1803 kurhefhifcher Ober- 
hofrath und Picedirskter des medicinifchen Kolle« 
giums zu Caffei — $$. Won dem Medieinifch- 
praktifchen Archiv er/chien des aten Bandes ıfes 
Stück 1801, 2ates Stlick 1803. 


6B. PIESCH (David) ftatb als-Rektor zu Tefchen am 
. 9 Auguft 1802. 


6u.ı0ß, 


\ 
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6u.10B. PILATI (Karl Anton) ſtarb zu Taflalo im 
Tridentifehen am 27 Oktober 1502. $$. *Ri« 
fleflioni di un Italiano fopra la Chiefa in gene- 
ale; fopra il Ciero fi regolare che fecolare; ſo- 
pra i Vefcovi ed i Pontifiri Romani, e fopra i 
Dipitti eeclefieftiel de’ Priecipi. In Borgo fran- 
eone 176%. 8: Traite des Loix ciriles. à Lon- 

. dres & älaHaye 1776. 8. Traire da Mariage 
& .de in Legisiation. & la Haye 1776. 8. Let-. 
tere fcelte del Sig.. Pilati, Viaggistore filofofo, 
Pofchlavo 178t. 8. (Wısmayr fetzt hinzu: Tra- 

 duzione dail’ originale Tedeico). Von fol« 
gendem Buche ifl nur die Teut/che Deberfetzung 
bekannt: Gefchichte der Veränderungen is der 
Regierung, den Gefeteen, und dem menfchli- 
chen Geifte, von Conftantins Bekehrung an bis 

‘ auf den Untergang des Weltrömifchen Reichs; 
aus dem franz. überfetzt, und mit einigen An- 
merkangen begleitet. @ Theile. Leipz. 1784. 
er. 8. Wismayr lıgt ihm auch noch folgendes 
Werk bey, das er aber wohl [chwerlich [elbfl Teut/ch 
mag gejchrieben haben: * Briefe aus Beriin über 
verfchiedene Paradoxe diefes Zeitalters; an den 
Verfaffer der Briefe aus Wien (oh. Friedel). 
Berlin u. Wien (Breslau) 1784. — ater Theil, 
ebend. 1785. 8 — Folgendes, [chon im gel. 
Tıutfchl. angegebene Werk führt Wismayr fo an: 
“Di una Riforma d’Italia, oflie dei mezzi di ri» 
formare i piü cattivi coftami, e le più perniziofe 
Leggi d’Itaiia. Io Villafranca 1767. Tom. III. 
Ing. — ‚Das Original der Voyages en differens 
pays de l’Europe fol betitelt feyn: Lettere d’an 
Viaggistore filofofo per l' Coropa. Pofchiavrio ,.. 
TomiIV. 8. Und die Lettres fur la Ho!lande /o: 
* Lettere (opral’Olanda, ibid.... Tomill.g. — 
Vergl. Wismayr’s Ephemeriden der Italienifchen 
Litteratur Jahrg. 3. H. 6. S. 257-266, 


68. PIRSCHER (Jobann Karl Dieterich) ſtarb am 
a4 May 1804. War geb. 1730. 


Qqgz 60.103, 
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6u.10B. PISCHON (J.K.) $$. Auch Beyträge zu 
Teller’s Magazin für Prediger, und zu Mäller’s 
Magazia für Wochen. und Leichenpredigten. — 
Recenfionen in den bomiletifch - kritifchen Blat- 
teen. — B.6. 5. 110. Z.3 |. Neumark Ratt 
Niederlaufitz. 


68. PISTORIUS (C .. B... H...) $$. ®F. Bil. 
/ham’s ph!lofophifche, litterarifche und politi. 
fche Verſaebe; ans dem Englifchen Überfrtrt, 
‚mit Anmerkungen und Zulätzen von Ä.A. Pifio 
"rins. Berlin 1798. gr. 8. 


6 u. 10 B. PISTORIUS (H. A.) $$. Zn feines Sob- 
nes Ueberfetzung von F. Belfham’s Verfachen 
verfertigte er Anmerknngen und Zafätze (Berlin 
179%. gr. 8), — . Zur Allgemeinen Teutfchen 
Bibliotbek hat er in 33 Jahren über tauſend R«. 
cenüs>nen, gröfstentheils über philofophifehe und 

. tbeologifebe Bücher, geliefert. — Im roten 
Band Z. 4 feines Artikels 1. legati. — Vergl. 
Jatelligenzblatt zar N. allg. teat. Bibl. Nr. 24, 
1799. $. 198-200, Nr. gt. S. 249-253, 


6n.ro®. PITHAN (K.L.) $$. Einige Bewegnng:. 
gründe zu einer weile geordneten Wehlthätig. 
keit gegen die Armen; eine Predigt, Düffeldorf 
1800 8. 


6w.1ı10B. PLANK (G.J.) $$. Yon dın Program. 

men Anecdota ad hift. conellii Trident, er/chim 

Fafc. X 1800 und XI ıgo2. — Dis B.6. S. 116 

augeführte Gefchichte der proteftant, Theolo- 

- gie u.f.w. if nur ein Nebentitel ſeiner Gefchichte 

des proteftant. Leorbegrifis, deren gter Band 1796 

erfobien, — Sein Bildnis von Laurens vor dem 

84ften Bend der N. Allg. Teut. Bibl, (1803), — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


60.108. PLATNER (E.) Sein fehr ähnliches Bildaifs 
in punktirier Manier, pinx, Graf, fculp. Clav. 


60,108, 
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6u.10oB. PLATO (K. 6.) $$. Das Geburtsfef Jela, 
ein Fe der Tugend, eine katechetifche Unterre- 
dung; in der Weyhnachtsfeyer in der Freyfchule 
zu Leiszig (Leipz. 1798.8) Ne. 2. — Hatauch 
Avtheil an dem Leipzig. Fıeyfehn'en- Gefang- 
buch und an dem Leipzig. Stadt- Gefangbuch, — 
Vergl. Otto’s Lexikon der Oberlaufitz. Schriftel« 
ler B. 2. Abtheil. 2. 


6u. 10 B. von PLENK (J. J.) SS. Yon dem Anfangs. 
gränden der chirurgifches Vorbereitungswiffen. 
fchaften erfchien die ste verbeflerte Ausgabe 

3801. — Fon der Toxlcologis Kditio fecunda 

aufta 1802. — Von den Anfıngsgründen der 
Gebartshfälfe die 6te verbeflerte Ausgabe 1803. — 

Von dın Anfangsgründen der gerichtlichen Arz- 

vpey wiſſenſehaft die gte verbeflerte Ausgabe 1803. 


6u.10B. PLESMANN (F.L.) $$ Fortgefetzte Nach- 

j richt. von der Lage des Friedrichswerderifchen 
Gymnafiums während des Jahra 1795-2796. Ber» 
lin 1796. 8. 


6n.10B, PLEYER (Jofeph) If, da er 1709 gebohren 

| ward, s»unmehr höchft wahrfcheinlich todt, 

. pachdem ich mich oft gerug vergebens nach 
deſſen Exifenz erkundigt hatte, 


6u.xoB. yon PLITT (J.F.) 1803 in den Reichs- Adela 
fand erhoben, feit dem(elben Jahr ÄKreisgefandten 
des Kurerzkanzlers, wegen der Graf chaft Wetz- 
lar, und des Erbprinzen von Oranim- Naffan, 
wegen des Fürflenihums Fulda, und feit 1805 
kurwürtembergifcher bevollmächtigter Gefandter 
an dem kurhe/jifchen Hofe au Caſſel Selt 1801 if 
er —* Sach/en - Coburg + Saalfeldi/cher geheimge 
'Ratk, | 


68, PLSDTNER (Johann Auguft) Aarb 178., 
| i 094 Gu io B. 
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60,108. PLOUCQUET: (W. G.) — gib. — am 
20 December — $$. * Franz Lana und Philipp 
Lohmsier von der Luftfchifkunf. Tübingen 
1784. 8. . Wie man das Erfrieren der Wein- 
berge verhindern könne: 1791. (ein Flugblatt). 
Diff. de vertigivoe. Tubiog, 1783.: 4. (Di. 
an febris pntrida fit sontagiola? ibid. eod. 4 *). 
(Did, de fignis mortis diagneftieis. ibid. 1785. 4). 
Diff. de,unica vera mortis caufla proxima, ibid, 
1786. + Diff. de virtutibus violae tricoloris, 
ibid. eod, 4. (Diff, de bubooibus ingaina- 
libus fypbilitieis, ibid. 1787. 4). Diff. de 
febribus nervicis. ibid. 1788. 4- Diff. de 
amavrofi. ibid. 1789. 4. Diff. Porphyrlima 
in Helvetia obferratum. ibid. eod, 4. Diſſ. 

Thſes medicae. ibid. eod, 4. ' DIE. Cor fi« 
wali morbofi quandogue fileant. ibid. eod, 4. 
Diff. Sciagrepbia phthbifeos nofologica. ibid. eod. 4, 
(Diff. Cafas morbi fcrophaulofi, cam epicrifi. ibid, 
1790. 4). Diff. de ifcheria eyftica. ibid, 
eod. 4. Dif!. de morbis nevrieis, praefertim 
ex infra&tibus abdominalibus. ibid. eod. 4. 
(Dil. Experimenta circa vim bilis chylificam, 
ibid. 1792. 8). Diff, Moments quaedam cir- 
ea aeolechtyma. ibid. eod. 4. (Diff. de cbi- 
Jocace. ibid. 1794. 4). (Diff, de perficiends 
re medica per momenta aliquot ad elegentiorem 
medicinam Ip-&antia ibid. 1795. 4). DE, 
de natura & ala aöris, oris arium inelafi ibid, 
1796. 4» (Diff. de talipedibus varis. ibid, 
179%: 4). (Dif. Sylloge obfervationam m'x- 
tarum, ibid. 1799. 4). (Diff. obfervatio pa- 
thologice - therapeutica circa Photorexin, ibid, 
eod. 4). Diff. Thefes medicae, ibid. eod. 4, 
Diff, de rite formanda judicatione antifthenica, 
P. 1 & II. ibid. eod, 4. Diff. Animadverüo» 
nes quaedam in ftatum & therapliam (abmerforum, 
ibid,. 





) An den eingeklammerten Difputarionen haben die Reſpoa- 
denion vorzügl:chern Anıheil, 
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Ibld. eod. 4. Di, Thefes medicae, ibid. 
1800. 4. Diſſ. Expofitio nofologica Typbi, 
ibid.eod, 4. — Neue Vorfchläge zur Berichtia 
gung der Lungen -und Athmensproben ; is Lo- 
der's Journal für die chirurg. Geburtshülfe B. 3. - 
St. 2. — Recenfionen in der Aligem, Teatfch. 
Bisl. und in den Tübing. gel. Anzeigen. — 
Yon der Abhandlung Über die gewaltfamen To- 
desarten u. f. w. er/chien die ate, fehr vermehrte 
Ausgabe 1788: 8. — Fon dem Schwäbifchen 
Rofsarzt die 3te vermehrte Ausgabe 1802. — 
‚Von dır Bibliotheca medieo - praftica Supplementa 
recentiora T. I 1802. T. Il 1803, — Vergl. 
Gradmann’s gel. Schwaben, — 


6n.ıoB. PLUMICKE (K.M.) feit 1804 zu Danzig. 


6u.ı0Bß. PODA von Neuhaus (Nikolaus) War auch 

MI. der Phil. Ehe er nach Sohemnitz kam, war 
er Profeflor der Mathematik zu Grätz in Steyer- 
mark: geb. — nicht 1725, fondern am sten Ok- 
tober 1723. $$. Hatte vielen Antheil an den 
gelehrten Prager Nachriebten, usd an andern Wer« 
ken Born’s, feines vertrauten Freundes, vorzüglich 
an deflen Monachologia. — Vergl. Alter in dem 
Allgem. litter. Anzeiger 1798. S. 1288. 


 6u.10®. Grafvon PODEWILS auf Gufow (Friedrich 
Heiarieh) farb am 28 May 1904. War geb.... 
1746. $$. Wirthfchaftserfabrangen in den Gi. 
tero Gulow und Platkow, gefammelt von deren 
Beftzer, dem Grafen von Podewils ıfter Theil, 
mit einer Karte. Berlin ıgo1. — ater nu. gter 
Theil. ebend, »803. 8. — Von der Ueber. 
fetzang von-W, Mar/hal’s Befchreihung dee 
Lsndwirthfchaft in Vorkfhire erfchien der zte 
Theil ıgor. — Ueber den Ertrag der Zucker. 
- Kaffee - und Baumwollenpflanzungen ia Surinam 
in den N:usn Schriften der Gefeilfchaft Natur for- 
ſchender Freunde zu Bırlin B. 4 (1803). — Res 
e-nforen in der Hatlifchen Allgem, Litteratur. 
zeitung. Gr — 
Qgs Pohl». 
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PöHLMANN (Johann Paul) M. der Phil. und | 
feit 1805 Direkter der neum Realfchule zu Erlan- 
gen (vorber feit 1784 Inbaber der von ibm ge- 
fifteten Privatunterrichtsirftalt für Kinder da, 
ſelbſt *): geb. zu Weißmfadt im Fürfinthum 
Bayreuth am 19 November 1760. $$ * Die 
Kofaken, oder hiftorifche Darftellang ibrer Site 
ten, Gebräuche, Kleidung, Weffen und Art Krieg 
zu führen. St, Petersburg (Erlangen) 1799. 8. 
* Lottoblieblein, oder gründliche und nöthige Be» 
'lebrung für jeden, der fein Glück im Lotto ma 
chen will. Germanien (Nürnberg) 1800. 8. 
Trauerrede, gehalten an der Gruft der Dem. J. 
C. W. Glück. Erlangen 1300 4. — Recen« 
fioven in der Erlang. Litteraturzeitung. — Vergl, 
Fikenfcher's gel. Fürftenthum Bayreuth B. 7. 


6u.108. PSLITZ (K. H. L.) feilt 1804 ordentlicher 
Profeffor des Natur-und DPölkerrschts auf dır 
Univerfität zu Wiltenberg (vorher feit 1803 
auſſerotd. Pref, der Phil. zu Leipzig) — $$. 

Die *Predigteutwürfe Über die gewöhnlichen 
Kvangelia (B. 10. S. 423) find nicht von ihm, fon. 

ders vos TRINIUS, dem fie ebend. S. 754 m. fı 

yichtig zugefchrieben find. 


6B. Freyberr von PSLLNITZ (K, W. F. L.) jetzt 

Stabskapitäu —: geb. zu Heinersgrün im Bay- 

venthifchen .. . S$$. Beytrag zur Verbeflerung 

der Sandfelder. Mit ı Kopf. Schwabach 1792. 8. 

Neurfte Beyträge @ur Staatswirtbfchaft. Mit Kupf. 

Leipz. 1794. 8. Vermifehte Entwürfe für 

Freunde der Humanität und Staatswirtbichaft, 

ebend. 1797. 8. — Vergl. Fikenfcher’s gel. Für- 
ftenthum Bayrenth B. 7. 

6a. 10 B, 





*) Direkter der Rathsfchule und des Schulmeifterfeminariums 
zu Coburg, wie er bey Fikenfcher heifst, war er nie, Es 
ergieng zwar der Ruf zu diefer Stelle an ihn: er nahm 
than aber nicht an, 
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B. PSRSCHKE (K. L.) feit 1803 ordentlicher 
Profeſſor der Dichtkunfi zu Königsberg. 


B. PSTZSCH (G. C.) feit 1905 knrfürfllicher 
Finanzkommi/far au Dresden. 


6B. POHL (C. F.) feit. 502 Raths/yudikus zu Leipe 


zig: geb. — am 3 November — 88. De Cano- 
nicis Proteßantium fucceflionis in res uterfiles 
maternas exfortibus. Lipf. 1785.44. — Zu dır 
Diff. Hikoria jur. eiv. de praeferiptione bekennt 
er ich nicht, wohl aber zu den übrigen, 


6n.1r0o®. POHL (Joh. Gettlob) und POHLE (J. G.) 


find Eine Perfon: letztere Benennung aber ift die 
richtige. Seit 1789 Ik er Paflor zu Glatz (vor« 
her feit 1782 Diskonns und Rektor za Nimptfch, 
und vordem lafoektar nud Lehrer der königl. 
Friedensfchale zu Breslau) — eb. — am 
8 May — 85. Die gütig weife Regierung in 
Anfehung unferer Schickfale; eine Predigt. Bres- 
lan 1780. 8. Die Jahre meiner Kindheit, 
Glatz 1797. 8 — Auflätze io dem 1771 zu 
Leipzig heransgekommenen Journal für die Lieb» 
haber der Litteratur, und in den Beluftigungen 
für allerley Lefer (Leipz. 1773.8).. — In Ver« 
bindung mit D. Blotiner gab er 1799, 1800 und 
1801 die Glatzifche Monatsfchrift heraus, Viele 
Auffätze darin find vonibm, — Vergl. Otto’s 
Lexikon der Oberlaufitz, Schriftteller B, 2. Ab« 
tbeil, 2, 


6u. 10 ®., PONTET (Jakob) Karb am ı8 November 


1802. Wanigeb, 1729. : 


POPP (Nikolaos Chriftian) freyherri. Seckendor- 
filch:r Pfarrer zu Unterleinleiter im Bayresthifchen 
feit 1795: geb. zu Bayrcath am 30 Märs 1769. 
$%: Ihm warden die im 6ten Band 5. 18 dım 
Buchkändier PALM bsygelrgten und auch wirklich 
unter dı fen Namen herausgekommenen Handbiblios 
theken vom Fikenfcher in dem Gel, Fürftestbum 


Bay. 
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Bayreuth B. 7. S. 110 anonymifch zugefchrichen. 
Hermuthlich hatte er wur Antheil daran. — Er 
bearbeitete Joh, Ad. Schwerier’s Tsutfch- Lateini- | 


[ches Wörterbuch zum Gebrauch für Schulen, 


Erlangen 1794 gr. & — Verfchiedene Ge- 
dichte. 


6u.10®8. POPPE (IJ. H. M.) feit 1805 Lehrer an dem 


Gymnafıum au Frankfurt am Mayn. 


68. PORSCHBERGER (C. A.) Küjfeina heilst der Ort 


feines Aufentbaltes. j 


6n.ıoß. POSSE (A. F. H.) feit 1805 ordentlicher 


Profe/for der Richte und königl. Preuſſiſcher Hof« 
rath auf dır Univerfität zu Erlangen. 


6u.108. POSSELT (Ern®& Ludwig) farb am ır Ja. 


nins 1804. $$. Der Procefs gegen den letzten 
Körig von Frankreich, Ludwig den ı6ten, und 
deflien Gemahlin ; ein Beytrag zur Gefchichte der 
Franzößifchen Revolution, ıfter Band. Nürnberg 
1802. 8. (Sell sigentl. aur eine neue Auflage des 
fchon im 6ten Band S. 154 erwähnten Werks feyn). 
Lexikon der Franzöfifchen Revolution, oder Samm- 
lung von Biographien der wichtigßen Männer, 


ale fich im Laufe derfelben befonders ausgezeich- 


net baben. ıfter Band. ebend. 1802. 8. — FF 
Tafchenbuch für die neuefte Gefchichte er/chies 
auch für die Jibre ıgog und 1904 (obwohl letz« 
teres onvollendet und von einem Ungensanten 
ergänzt and herausgegeben). — Die Europili- 
fchen Annalen find bisher auchmoch unter [einem 
Namen fortgefstzt worden. — Vergl Grad- 
mann’s ge!. Schwaben. — Schubart’s Send. 
fchreiben über. Poflelt’s Leben und Charakter, 
München 1805 (eigentl. 1804). 8. Ä 


-POSSELT (Karl Friedrich) des vorigen Neffe; 


*ärb au a December 1804. War D. der AG. 


md feit 1804 auſſerordentlicher Profeffer dır all. 
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gemeinen reinen Naturgefchichte und vergleichenden 
Anstomis auf der Univerfität zu Heidelberg: geb. 
zu Carisruhe am ı September 1780. $$. DIE, 
inang. Tentamina cirea anatomism forficulae au- 
rieulariae Linn. icone illufrsta, Jenae 1800. 4. 
Beytrãge zur Anatomie der Inſekten. ıfler Heft, 
Täbingen 1894. gr. 4, — Vergl. Iotelligenzblatt 
zur Hall, Allg. Litteraturzeitung ı$o5. S. 95. 


6u.10B. POTT (D.) SS: * Detlev Pra/sh vertraute 
Briefe über den politifehen und moralifchen Zu- 
ftand von Leipzig. London 1787. 8. 


10 B. PRACHT (J. J.) feit 1803 Aktsar bey dem kur- 
* fürfti. Pfalabayriſchen Schal-und Studienkom- 
mijjariat zu Stranbingen. ® 


6n.10B. PRXTORIUS (C. D.) legte 1804 feine Stelle 
als Stadt/yndikus zum Coburg nieder. 


6n.108B. PRÄTORIUS (K. G.) Bruder nicht von dem 
sorkergehenden, fondern vom folgenden. Erhislt 
‚1798 den Titel eines Kanzleydircktors., ins 


6B, PRATORIUS (Ephraim Heinrich) farb am 6ten 
“. > März 1783. h 


-" PRAHMER (Georg Wilhelm) Prediger zu Arıns 
felde in der Mittelmark ſelt ıgoı: geb. zu... 
$$ Einige Schriften über die Charite zu Berlin, 


65, Freyhetr von PRANDAU (F.) (eit 1803 k k.wirk- 
licher geheimer Rath zu Win. | 
68, PRASCH (Detlev) d.i. POTT (Degenbard) S. 
| vorhin diefea Artikel, | 


6B, PREISS cc. F.) ward 1805, mit Beybehaltung 
feines ganzen Amtseinkommens, in den Ruhıfland 
verſetæt. 


PRESTL 


’ 
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- PRESTL (Jofeph Fidel) Dekan des Conflanzilchen 
Landkapitels Stiefenhofen (bey Immenfladt im 
Alpgau) und Pfarrer da/elbfl (vorher feit 1775 
Prietter und Kapian zu Seyfriedsberg): geb. zu 
Bühl bey Immenfladt am 4 Januar 1748. SS. 

 Belehrangs- and Troftrede nach einem fehr (ch wes 

. ren Hagelwetter, au feine Pfarrgemeinde gehal- 
ten, am gten Sonnt. nach Pfingfteb 1794, und 
zum Beften der dürftigften Verunglückten ia 
Druck gegeben, Mit Begnehmigung des hochw, 
bifcböffl. Coeftanzifchen. Ordinariats, Bregenz 
1794. 8, Disfer Pridigt würde hier nicht gıdacht 
werden, wenn nicht dır Verfaſſer ihrentwegen, 
ehe fie gedruckt wurde, in einır Schrift wäre ver- 
ketzert wordın. — Vergl, Gradmaun's gel. 
Schwaben. | 


68. PREU (J. C.) — geb: — am ao Fıbrsar — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, - 


6n.108. PREU (Johann Samuel) farb am 17 Julius 
1804. 


6u.10oB. PREUSCHEN (Auguft Gottlieb) ſfatb am 
a4 März 1803. F 


6 B. PREVOST (P.) $$. Recherches phyfico- mes 
ehaniqnes fur ia ehaleur. à Genere 1792. 8, 
Oeuvres pofthumes d’Adam Smith, pécédées 

- d’an Pre&eis de fa vie & de fes &erits par Dugald 
Stewart; trad. de l’Arglois. ibid. 1797. 2 Voll, 
in ı2. Eflais philofophignes par fen Ad, 
Smith; trad. del’Anglois. ibid. 1798. a Voll. ing. 
Des fignes envifsges relatirement & Isar influence 
far la formation des ideen. ibid. 1799. 8. 


6u.1oB. PROCHASKA (G.) $$. Yon den Lehr 
- Sätzen aus der Phyfiologie des Menfchen er/chien 
die ate und verbeflerte Ausgabe 1502. 


PRöW (Cariftoph Gottlieb) ordentlicher Profeflor 
der Mathimatih und Konrektor an dem Gymuafınm 
zn 





| — — . 63 
zu Elbing 4 feit 1792, wie:anch itzkommilfar 
(vorber auflerord. Pref. der er —— 
Franzöfifchen Sprache): geb, zu... $$. Re- 


. Bexions polltiques. à Elbing 1766.4. — Mih- 


vere in Franzöf/cher Sprache gofchrisbene kliine Ab⸗ 
handiangen und Gedichte, | 


68. PRUGGER von PRUGGHEIM (Karl) Carat 
‚ prießir am Kirchberg zu Salzburg — NS. Leh- 


6u.Io 


pP 


ren Jefa in vierzehn Stationen, eingerichtet wie 
fein heil. Kreutzweg, für die lieben Landlente, 
Salzburg 1798. kl. 8. Religionsvorträge für _ 
Landleute. ebend, 1808, 8. 


8. PUCHNER (L. E.) $$. Yon dem * Lefe« 
buch für Landfchulmeifter erfchien auch ein 6tes 
Bändchen 1787. — Vergl, Gradmann’s gel. 
Schwaben, 


UELL (Philipp Nerius) Aarb am 19ten Jannar 
1801. War Vicedekan und: Senior des vegulirten. 
Chorherrenfiifts Nenzel oder Neuflift bey Brixın 
in Tyrol: geb. zu Botzen am 26 Yunius 1728. 
$$. Gelchichte des unter die Heiligen verfetzten 
Bifchoffs Hartmann von Brixen. Brixen 1764. — 


. Vergl.. Annalen der Oeftreich. Litteratur 1902. 


63,10 


Intelligenzblatt Jun. S. 52 u. f., wo auch von 
> litterarifehen Nachlaflfe Bericht erfattet 
wird. | 


B. PÜTTER (J. S.) ward 1805 auf rin An/u- 
chın, als Ordinarius des Spruchkollegiums, pro 
smerito erklärt, SS. Fon den Auserlefenen 
Rechtsfällen er/chien des gten Bandes ıfter Theil 
2801, der ste 1802. — Yon Infitutiones jaris 
publiei Germaniei Editio fexta go. — Von 
der Anleitung zur juriftifchen Praxis die 6te 
Auflage. 


B. PURMANN (J. E.) felt 1798 auch M. der 
Phil, — $$. Progr, de Coneilio —— 
i | dienfi, 
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| Ra B (Johann Georg) Rektor und erfler Lehrer 


— — 





dienfi, ſab Carolo M. babito, Francof. sd Moer, 
1799. 4+ — Von dın Biblifchen Erzäblangen 


aus dem A. und N, Teftament er/chien die ate 


gsuz umgearbeitete und verbeflerte Ausgabe 1801. 


Auch unter dem Titel: Aligemeines Handbuch der | 


Schalwiffenfchaften, ıfer Theil, 


Q. 


Ovanor (Chrifian Friedrich). D. der AG. und 


ausübender Arat au Niesky in der Oberlanfitz: 
geb. zu Herrakuth am 17 September 1766. 8. 
Diff, inaug, de nitri vi gelante. Jenae 1791. 8. — 
Verfuche und Bemerkungen über die Acolsbarfe; 
in der Lanfitz. Menats/chr. 1795. B: 2. S.277 u, ff. 
Ueber Harmonika andäbnliche Inkramente, nebt 
Bemerkungen über Harmonikaton überbaupt; 


ebend. B. 1. S.133 u. fl. — Vergl. Otto’s Lexikon 


der Oberlaufitz. Sehriftfteller B. 2. Abtheil. z. 


x 


der Fürflenfshule zu Nrufadt an der Aifch feit 
1802 (vorber feit 1790 Tertius derfelben, vordem 
feit 1788 Adjunkt und vor diefem feit 1784 Kol- 
laborator): geb. zu Niuhof... SS. . Progr. 
de. fuperficwi plamae_ vario mode determinanda 
magnıtndins. Erlangae 1797. 8 maj. Progr, 
über den genauen Zufammenhang der Erziehung 
mit der innern Befchpffenheit eines Staates, ıfa 


. Abtheilung. ebend 1803. er.8. — Hiftorifeh- 


Ratiftilch-topegraphifche. Nachrichten von einie 
‚gen Gegenden des Aifchgrundes; in der Ansbach, 
Monatsfchrift 1784. 8 — Vergl. Fiken/cher’s 


gel. Fürftesthum Bayreuth B, 7. 


| 6u.10B, 
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6uiıoB. RABE (G. L.) Yocks in dem Geburts - und 

»  Todtenalmanach der Ansbach, Gelehrten (Tb a, 

S. 340) giebt den aten December als defien Ge- 
burtstag an. | Ä 


6u.roB. RABE G. J.) Vergl. Schlichtegroll’s Nokro- 
log auf das Jahr 1798. B. 1. 8. 54-66, | 


68. RADLMAYER (Karl) wird wohl unter die Tod. 
ten zu rechnen feyn, da niemand von feiner Exi. 
ftenz etwas berichtet, | 


68. RADSPILLER (G. D.) — geb. zu Freylerg.. .. 


6u,10B. R4TZE GI. G.) $$. Yon dır Kantifchen 
Blumenlefe er/chien der zte Theil, neb einer 
Abhandlung über den Wahrheitsfion und das In- 
terefle an Wahrheit ıgor. 


6u.108. RAHN (J. H.) ſeit 1803 auch Präfident dır 
 Phyfikalifchen Gefellfchaft au Bern. - 


6u,108. RAMBACH (F. L.) feit dem Ende des Jahrs 

2803 ordentlicher Profeffor der Kameraluiſſen- 
[chaften, mit dem Charakter eines Ru ‚fhfch - kaifırl, 
Hofraths auf der Univerftät zu Dorpat. SS, 
Gab heraus; * Jahrbücher der Preuflifchen Monar. 
chie unter der Regierung Friedrich Wilhelm des 
Dritten. Berlin 1798-1801. gr. 8. (Menatlich 
ein Stück). | 


6a. 102. RAMBACH (Jak, T. F.) ward 1903 zur 
Euhe geſetat — SS. Allgemein falsliche und 
vollftändige Anleitung zur mathematifchen- Erd. 
befchreibung für Schulen und feliche, die fich 
felbft unterrichten wollen. Mit 6 Kupfern, Frankf. 
am M. 1799. 8. | 


6,108. RAMBACH (Joh, J.) SS. Yomden Predigt- 
entwürfen sr/chien der azfte Jahrgang 15073. 
& 


Rr 6B, 


646 mm mn, 


68. RAMBACH (S. R.) Vergl. Ehrhardt’s Presbyte« 
rologie des Krangel, Schlefiens Tb, r. S. 365, 
wo der 6te Januar als fein Geburtstag angege- 
ben wird. 


6 u. 10 2. von RAMDOHR. (F. W.B) — geb m 


Drübber in der Graffchaft Hoya am zaı Julius 
1752. 


60.10W. RAMLER (K. W.) $$. Hat nie an der 
Allgem. Teutfchen Bibliothek gearbeitet, Vergl. 
Neue Allg. Teut. Bibi. B. 87. 8.488. — Ueber 
Ramler; in der N. Berlin. Monats/chrift 1802. 
‘ Dec. S. 461-472. —  Schlichtsgrol’s Nekrolog 

auf das J. 1798. B. 1. S. 83 214. 


108. RANFFT (J. F.) Kreisheusreinnehmer und Bür. 


ermeifler zu Freyberg war er, kam aber wegen 

ffendefekt in Arreft und Unterfychung. Selina 

Privatleben endigte fich zu Schellenberg bey Au- 
guftenburg unweit Chemnitz. 


60.108. RAPPOLT (W.G.) Vergl. Gradmann’s gıl. 
Schwaben, 


60.108. RASCHE (J. C.) $$: Fon dım Lexicon 
univerfae rei numariae veterum erſekien Fupple- 
mentorum Tomus I. A-C. 1802. 


6u.108. RASSDSRFER (J. P.) $$. Progr. Encar- 








nia reformationis fcholafticae, Suinfurti 1776. 4. 


Progr. de Dee Termino, ibid. 1778. 4. Progr. 
de Virgiliolatria,. ibid. 1779. 4. Progr. de 
erepondiis litterarlis. ibid. 1780. 4. Dis fin 
lige Ausficht am Grabe Je/u; eine Predigt. abend. 
1781. 8 Progr. Mediei non refurgent. ibid, 
1782. 4. Progr. de eo, quod in lipgua ha- 
mana divinum ef. ibid, 1783. . Die gu 
vechte Freude Schweinfurts über den Flor feiner 
Schule; eine Rede, gehaltın beym aoojährigen Schal« 
jubiläum, ebınd. 1783. 4 Progr, de Mont« 

gols 
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gelfierotechnia litteraria, ibid. 1784. 45  Progr. 
de laxa reipublieze litterarise, ibid. 1785. 4. 
Progr. de Volcanalibus, ibid. eod, 4, | 


6u. 108. RASSMANN (C F.) privatifiet ſeit eirigen 
Jahren zu HAalberfladt, nachdem er feiner dorti« 
gen Lebrerfielle war entisflen worien $$, 
Streithorft und Fifcher; Scenen aus Elyüum, 
Halberft, 1800. 8. 


RATHLEF (E... 5 M...) ..ı U... gıb. 
au... $$. Beyträge zur Oekonomie des acht- 
zehnten Jahrhunderts, Lüneburg 1797. 8. 


6u.10B. RATSCHKY (J. F.) feit 1804 kalferi. königl. 
Ä wirklicher Regieruugsrath und erfier Direktor der 
Lotte - Gefälladminiftration zu Wien, i 


108. RATZEBURG (Chriflian) — 


6u,1oB. RAU (C.) jetzt Smior der Zurikenfaknltät 
| zu Leipzig. | | 


68. RAU (E.) Die bey feinem Artikel aufgeworfes 
‚nen Fragen find bis dieie Stunde nicht beant« 
wortet, 


108, RAU (@.M. W. L.) Vergl. Fikmfcher's gel: 
Fürkenthum Bayreuth B, 7. | 


68. RAU (Johann Jakob) ftarb ſehon am gıfken Oktos 
ber 1782. $$. Orgelpredigt von der geiftlichen 
Kircbenmufik, über Col, 3, 16... — Vergl. 
Weyermann’s Nachr. von Gelehrten aus Ulm. 


6wroB. RAU (J. W.) SS. Yon den Materialien 
zu ———— über die Sona- und Feſttags- 
Evangelien erſchien des sten Bandes 4tes Stück 
1802, und des 6ten Bandes ıftes und stes Stück, 

nebf einem veliftändigen Regifter über alle 6 
Bände 1803. — Non der sten umgearbeiteten 

Rra | Aus- 
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Ausgabe der Materlalion zu Kanzelvorträgen über 
die Epifteln des 3ten Bandes 1-gte Abtbeilnng, 
nebf einem vollländigen Regifter über diefe 3 
Bände 1803. 


6u.ıoB. RAU (S.) B. 10. Z. 7 (eines Artikels |. 
Houbigantii. 


6u. 1oß. von RAUNER (M... .L...) fell Chrifias 
Michael Ranner geheiflen haben, war zu Angs- 
burg gebohren, und [oll zu Wien 1788 oder 1789 
geforben ſeyn. | —J 


RAVSCA (Franz) Profeſſor der königl. Ungrifchm 
Univer ſitãt zu Pe: geb. æ2u... $$. Prakti- 
fche Mathematik: Die Feldmefskunft. ıfter a, ater 
Band. Presburg 1788. 8. Mit 12 Kupfern, 


6u.z0o8. RAUTENSTRAUCH (J.) Vergl, Fikenjche,’s 
gel. Fürftenthum Bayreuth B. 7. 


6B. RAYDT (T.C.F.) — geb. zu Breitinbach unter 
dem Hırzberg am 7 Oktober 176% (nicht 1767). 
6$. Oratio de boni ingeniofique jedicis oflicio, 
Lingae 1797. + — :Vergl, Strieder B. 14. 
S. 81 1)- 83. 


6u,10B. REBMANN (A. G. F.) feit 1803 Präfident 
des geinlichen und Specialgerichts des Departemunis 

vom Donnersbirg und ſeit ısog Mitglied der Eh- 
renlsgion, $$. *Rapport fait au Divan par Eſ- 

feid Aly Effendi, Ambsfladeur de la Porte Otto- 
manne. pres la Repnbligue Frangeife, farla ſitua- 

. tion actuelle de la France & fur l’Efprit public, 


1797: 8 


10 B. Freyherf von RECHBERG (K.), Z. 3 (eines 
Ä Artikels |. d’un. 


RECHLIN (Karl) ftarb am ızten December 1796 
zu Lübeck, we er am zıften Oktober 1769 ge- 
Bee bob« 
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bohren war, $$. Populäre Darftellang des Ein. 
flofles der kritifeben Pbilofepbie in die Hauptideen 
der bisherigen Theologie. Lübeck u, Leipz. 

5. 8. Fantafiegemäblde. ebend. 1795. 8. 


. 279 
- Der Wunderbare, romantifche Geiftergefcbichte, 


ebend. 1797. 8 — Gedichte in dem Tenutfchen 
Merkur 1793 und 1794. — Amanda (ein Geä 
dicht); in dem Berlin. Archiv der Zeit 1797. Jan. 
Siangedichte; sbend. Febr. S. 190. — Vergl. 
Hanfestifches Magazin B. 4. H. 1. $.85- 114. 


60.108. ‚RECKZEH (Daniel Friedrich) I wahrfebeln- 


lich geforben. Denn in dem, fehr genau abge. 
fafsten Provinzial» Addrefs- Handbuch für Bran- 


. .denburg, Pommern u. f. w. (1802) findet man 


iha nicht. Ibm zu Folge heifst der jetzige Pre« 
diger zu Varchnim oder Varchmin F. G. Redtel. 


von REDEN (Philippine Sopbie Amalie) gebohrne 


zıoB. 


Freyin von Änigge; (ſ. diefen Artikel). Jetzt 
zu Wendiinghaufın is dır Graffchaft Schaum- 


burg - Lippe. 


REDERS (Norbertus) ſtarb am ızten Januar 1793, 
War geb. zu Paderborn am 6ten Julius 1748. $$. 
* Songerbare Verebelichungsart eines Katholiken, _ 
von einem Francilcaner als unerlaubt aus katho» 
lifehen Gründen erwiefen. Mit Genehmigung der 
Obern. Halberft. 1785. 8. (Yergl. Journal von 


‘u. für Teutſebl. Jabrg. 2, 1785. $. 121-137). — 


Mebrere Difputationen, die unter feinem Vorfitz 
gebalten wurden, z. B. Doflrina catholica de. de- 
cım pracceptis desalogi € [eptem novae legis ſacra · 
muntis. Halberfl. 1787. 4. Thefes de princi- 
ps theologiae E3 lsgibus. ibid. 1789. 4. 


REESS (K.) I. Trudpert —: geb. zu Herbole- 
heim . .. $$. Rede bey der Inveftitur des 
Hro, Aleys Flamm, Pfarrers zu Münziogen, den 
aßten Sept 1794: +». Aufmunterangsrede 
zur Vertheidigung des Vaterlandes an die edeln 
| Rrz Bas 
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Bewohner Breisgaus. . . . 1794. 4. Pre 
digt am allgemeinen Bet- und Bufstage den a7ften 
März 1705... ‚Predigt auf die Seligfpre- 
chungs-Feyerlichkeit des Bruders Bernhard von 
Offida, Capuziners; vorgetragen in der Kirche 


der PP. Capnziher zu Staufen, am 2s5ften Horn, 


Predigt auf die Selig(precbungs«» 


1796. .» 
Feyerlichkeit des P, Leonhard’s, apokol, Miflio- 


nars, aus dem Orden des h, Vaters Franci(eus von 
der frengen Obfervanz; vorgetragen in der Kir. 
ehe der Francifeaner zu Freyburg im Breisgay 
am a3ften Oktober 1798. . . — Vergl. Grad« 
mann'’s gel, Schwaben, 


6u.10B. REGELSPERGER (J. C.) SS. Horazem 


Dichtkunft in neu entdeekter Ordaung: das volle 
kommenfte Lehrgedicht, ein Meifterfück der 
Nachabmangskunf und Kürze. Lateinifch nach 
einer achtbundertjährigen Handfchrift; Hibderfetzt 
in eben. diefelbe Versart, mit Commentar, An 
merkungen und Lefearten, und einem Auszuge 
aus Arifoteles Dichtkunft. Wien 1797. gr. 8. 


6n.ı0B, REHWERG (A. W.) $$. * Appellation an 


zoB, 


den gefunden Menfchenverftand, in einigen Apho- 
riſmen über des Hrn. Profeflors Fichte Appella. 
tion an das Publikum, Im Febr. 1799. (Ohm 
Druskort). 8. 


Baron von REHBINDER (J.) feit 1804 Aat m 
dın Charakter eines königl. Dänifchen Legations. 
vaths mit dem Range eines Staatsrath« zu Kopen. 
kagm — $$. * Nachrichten und Bemerkungen 
über den Algierifchen Staat. ıfter Theil, Mit 
einer General · Charte und illaminirten Kupfern. 


Altona 1798. — ater Theil, ebend. 1799. — 


gter und letzter Theil, ebend, 1800, gr. 8. 


meißer zu Livorno —. . Vergl. Gradmann’s gel, 
Sehwaben, Ä 
6n,10B: 
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60,108: REHKOPF (K. W.) die im Toten’ B. aufge- 
worfene Frage wird bejahet, ' 


6u10B. REHM (H. F.) feit 1803 Prediger zu Neu- 

kirchen im BHeffen- Caflelifchn — SS. Predig- 
ten gröfstentheils bey befonderen Gelegenheiten 
nach den Bedürfniffen der Zeit von G. F. Götz 
und Fr. Rehm, Leipz. 1795. 8 — Worüber 
der angehende Candidat des Predigtamts nieht 
predigen fell? in dem Journal für Prediger B. 39. 
5. 369-380. — Viele Beyträge zum — 
für Wochen-und Leichenpredigter. — 

den Leichenpredigten er/chien der zte Theil — 
der 3te 1803, und der 4te 1804, 


6u.108. REHM (I. S.) $$. Yon dem Betenden 
Chriten am Morgen und Abend er/chien die ate 
Auflage 1801. 


6u.10B. REICH (G. C.) $$. Nener und vollfiin- 
diger Gartenkalender, oder gründliehe und auf 
Erfahrung geftützte Anweilung, was jeder Gätt- 
ner und Gartenliebhaber in jedem Monat des 
Jabrs in feinem Gemüfs- Ob - und Blamen- Ga». 
ten, in der Baumfchule, dem Glas- und Treib« 
haus zu tbun babe; nach der ı4ten Englifchen 
Ausgabe der Herren Mawe und Abererombie be= 
arbeitet und herausgegeben. ıftes Bändchen. 
— 1798. — ates Bundehen. ebend, 
— 3tes Bipdchen. :ebend. 1802. 8. 
——— der mit feinem neuen Mittel be- 
bandelten Krankbeitsfälle. ıfer Band. ebend, 
1800 (sigentl. 1799). 8 — Auch Recenfionen 
in der Oberteut(ehen Litteraturzeitang und in den 
Würzburgifchen gel. Anzeigen. — Vergl. Fi« 
kenfchir’s gel. Fürkenthum Bayreuth B, 7. 


6u.ı10oB. REICHARD (H. G.) Vergl. Joh. Adolphi 
Steyeri, Disceni Grimmenfis, in obitum viel 
‘doctifimi atgae clarifimi Henr. Godofr. Reichar. 

d, A. M. & nuper Scholae Moldanae Conrektoris 

Rr 4 meri« 


l 
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meritlſſimi, a. d. XI Cal. Jun. A. C. ple defani 
leſſaa, quo cum virtatibns & meritis ſeripta 
fimul demortai landantur & recenfentur. Lipf. 
1801. 8 maj. | 


6u.108. REICHARDT (J. A.) $$. Von. $. G. 

| Schaumburg’s Principia praxeos jaridicae jadieia- 
fine beſorgte er eine neue mit Anmerkungen und 
Verbeſſerungen virmehrte Ausgabe 1804. 


6u,108, von REICHE (J.C.E.) $$. Recenfionen 
in der Erlangifchen Litteratarzeitung. 


6u.10B, 'REICHEL (C. H.) — gıb. — am ı3 April 
1734 


60.108. REICHEL (6. B.) jetzt Leikbibliotkekar und 
Antiquar zu Wiimar, 


68. REICHEL (K. Gottkeld, nicht Friedrich) — geb, 
zu Hırmsdorf am 14 Julius 1751. 


ıoB. REICHHELM (K.) jetzt Sufitzdircktor zu Hof 
im Fürflıntkum Bayreuth. 


6B. REICHLE (Franz Anton) Lebt er noch? 


6u.x0R. REID, im der neuern Zeit REITH (B.) 
jetzt Fiet- Direktor eines Erziehungsinflituts zu 
Dorpat, feit 1804 auch M. der Phil, — 


6n.10B. REIL (Friedrich) und REIL (Johann Adam 
Friedrich) find Eine Perfon, Diefes nnverfchul. 
dete Verſehn ift eine Folge der fehon ehehin von 
mir gerügten, erſt feit ungefähr 1o-ı5 Jabren 
Mode werdenden, feltfsmen Verfchweigung der 
Vornamen. Faft follte man vermuthen, man 
fehäme fich ihrer! 


6.108. REIL(J.C.) SS. Yon dem Archiv für die 
Piryüologle er/chien des sten Bandes gter und des 
6ten Bandes ıfter Heft 1802, ater u, zter Heft 1804. 
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6u.108. REIMARUS (J. A. H.) $$. Beforgte die 
Ate Ausgabe von feines Vaters, Hermann Sammel, 
Allgemeinen Betrachtungen fiber die Triebe der 
Tbiere, und vermehrte fie mit Anmerkungen und 
einer Einleitang. Hamburg 1798. 8. 


6u. soB. REIMERS, nicht REIMER (Jehann) farb 
am zoten Julius 1803. War geb. 1731. 


68; REINBECK (O. S.) Diakonus war er feit 1764 
und Hofgerichtsprediger feit 1751. : 


6u.108. REINECKE (Johann Chriflooh Matthias) (elt 
1804 Profe/[or an dem Gymuafum zu Coburg. 


68. REINECKER (Rudolph) Lebt er noch? 


68. REINHARD (Chrifian Tobias Ephraim) ftarb an 
.  2zften Februar 1792... ' 


6u.ı0B. REINHARD (F. V.) $$. Pos dım ıfken 
Band des Syftems der chriftlichen Moral er/chien 
die gte vermehrte Ausgabe 1302 (die darin befind« 
lieben Zulätze find für die Belitzer der 3ten Aus- 
gabe befonders gedruckt), und vom gton Band die 
zte Ausgabe 1803. 


6u.10B8. REINHARD (K.) 1804 erkielt er von dem 
Ä Bürgermeifter und Pfalzgralen Schirlach zu Mün- 
den das Diplom eines gıkrönten Dichters, und in 
dem/elben Jahr ward er zum Ehrenmitglied des 
weltlichen Stiftsritterordens St. Joachim ernannt, 


6u.108. REINHARD oder vielmehr REINHARDT 
(P. C ) feit 1803 Profeffor der Phil. auf dır Uni« 
verfität zu Mo/kıw. 


68, REINICKE (...) und B. ro REINICKE (Da. 
niel) heißt mit dem Vornamen Chriftian Friedrich, 
Felgentreu liegt nicht im Herzegthum Magde- 
| 8 an im Luckenwaldifchen Kreife der 
O’MaıK, | 


| Rrg 6ure. 


\ 
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6u,ı10oB. REINWALD (W.F. H.) SS. Yan dem 


xo B. 


Hennebergifchen Idiotikon er/fchien der ate Theil 
1801. 


REISCHEL (F. L.) $$. Ausführliche Nach- 
richt von einer auf Oftern 1785 zu errichtenden 


- neuen Erziebungs- Anftalt für 12 Kinder mäon- 


lichen Gefchlechts. (Berlin 1784). 8. Kurz« 


gefaſete Gefchichte meiner Erziehungs- Avftalt 


6B. 


für Söhne; eine Skizze, Berlin 1787. 8. Kurza 
Nachricht des gegenwärtigen Zuftandes ( fc) 
meines Infiituts. (Berlin) 1787. 8. Etwas 
über die Gefundbeitspflege der Zöglinge meiner 
Bildungs- Anftalt. Berlin 1787. 8. Diefe 4 Bro- 
chüren führen quch des Generaltitel: Kin Wort 
über Erziehung und Unterricht, ıftes Bändchen; 
Berlin d. 11 Oltbr. 1787. 8. Rede bey der 
feyerliehen Michael - Prüfung meiner Zöglinge, 
ebend. 1787. 4. 


REISCHLE (Anshelm) ftarb ... 


6u.10o8. von REISIGL (F. A.) feit 1803 Regierungss 


6B. 


10 B. 


ratk zu Salzburg. 
REISS (Benignus) farb . . . 


REITHOFER (D.) feit 1798 zu Eßlingen: gel 
zu Landshut in Bayern am 2 April 1767. $$. 
Das gute und verfändige Kind un feinem erfen 
Communiontsge ; ein Chriftlebrgefchenk - auf 
Ofßern 1797. Augsburg 1797. 12. Gründ« 
lich religiöfe und mit der Geifliehkeit gemein« 
fchaftliche Andachts - Uebungen am heil. Fron« 
leichnamsfefte, fowohl unter dem Hochamte, als 
auch unter und nach der Procefüon; zum Ge- 
brauch des Stadt - und Landvalks verfafst. ebend, 
1798: 8. Unterricht und Gebete flir Mütter 
bey ihrem erften Kirchgange zur priefterlichen 
Binfegnung nach den Kindbettwochen. ebend, 
1800. 12. — Vergl. Gradmann’s gel. Schwa« 


ben. 
68, 
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6B. REITTER (Hohann Danidl) felt 179:. Würtems 
bergifcher Forfirath und Mitglied der Forflver- 
befferungs - Deputation zu Stuttgart: geb. zu 
‚Böblingen am 21 Okteber 1759. $$. Gab mit 
G. F. ABEL als Fartfetzung dir von ihnen bey- 
den angefaugenen Absildung der 100 Teutfchen 
wiiden Holzarten heraus: Befchreibung und Ab- 
bildung der in Teutichland (elteneo wild wach- 
fenden und ein’ger bereits satnralifirtten Molz« 
‘arten, ıfter Heft Tüsingen 1303. — - Vergl. 
Gradmann’s gel, Schwaben, 


Freykr von REITZENSTEIN (Karl Philipp 
Kafps’) aus dem Haufe Regniszlola, Ritter des 
kurpfälzifchen Lbwenerdens und fürfl, Heſſen- 
Darmflädtilcher Kammerherr , wi: auch des Hun« 
fiedier Kreifes zu Nemmersdorf im Fürfenthum 
Bayreuth: geb. zu Nımmersderf am 26 Yunius 
1764. $$. Verfach über die Sitteaverediung 
durch beflere Gefetze. Heilbronn u. Rotbenburg 
1798 % — Fikenicher in dem gel. Fürften- 
thum Bayreuth B. 7. S 175 legt ihm, aber zwii« 

felnd, die 3 im gel. Tent/fchl.. einem Karl von 
Reitzenftein, der gıflorben ſeyn fol, zuge/chrie« 
benen Schriften bey. 


68. REITZER (Adam) ftaib.. . . 


6u,108. REMER (Julius Auꝑuſt) ftarb am 26 Auguk. 
u. 1803. $%. Setzte die von Job. Chrikoph KRAUSE 
angefangene und bis zum sten Band fortgefeizte | 
Gefchichte der wichtigften Begebenheiten des 
heutigen Europa fort. Da der ste Band auch 

den Titel führt: Gefchichte des heutigen Europa 

in den neneften Zeiten, ser Band; /o lieferte er 

unter die’em Titel den aten Band 1802 und den 

sten 1803. (Ueber der Bearbeitung des aten Bau- 

des farb er). — VPaos der Darkellung der Ge- 

Ralt der hiftorifchen Welt u, f. w. er/chien die ate 
vermehrte Ausgabe igor. — Von dem Hınd- 

buch der ältern, mittlern und neuern Gefchichte 
er/chien 
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“erfchien dlE 4te umgearbeitete‘ Auflage ıgor- 


1803. — Non der Tabellarifchen Ueberficht der 
allgemeinen Gefchiehte u. f. w. die gte verbeiferte 
und bis 1803 fortgefetzte Ausgabe 1804. — 


: Vergl. Bruns in dem Brannfchweig. Magazin 1803 


10 B. 


vom zoten September, — Goth, gel. Zeitung 
1803. S. 864. 


REMER (W. H.G.) felt 1804 ordentlicher Pro 
feffor dır AG. zu Heimflädt. 


6u. 10 B. RENGGER (A.) feit 1803 ausäbender Arzt 


soB, 


zu Laufanne, wo er auch Präfident der phyf/chn 
Scktion der So:ietE d’&mulation if. phyff 


von RESCH (Franz Anton?) feit 1803 königl, 
Preufiifcher Landrath des Fürfimthums Erfurt, 
wie auch Kreis- Feuer - Societäts- Direktor deffel- 
ben Fürflentkums und der Hırrfchaft Blankın- 
hayn; in demfelben Jahr ward er auch von dım 
König von Preu/fen in dın Adılfland erhoben; ſeit 
1804 auch Birgwerkskommijfar für Erfurt und 
Blankenhayn (feit 1794 war er wirklicher kur. 
mainzifcher Kammerrath, wie auch kurfürkl. 
Accife- Forft- Polizey- und Zuchtbaus - Kommil- 


: far, und weiter bin Mitglied der kurfürft!. Brau- 


und’ Armen - Direktion): geb. zu Erfurt am 1ten 
April 1769. :$$: Noth- und Hüifstafel zur Ver 
tilgang der fchädlichen Waldraupe, woraus der 
fchädliche Nachtvogel Phalsena Bombyx Monacha 
(die Nonne) entftebt, welche im Fränkifchen 
Kreis und im Voigtiande ganze Nadelwaldungen 
verrichtet hat. Erfurt 1798. 8. ate umgearbei- 
tete und ftark verbeflerte Ausgabe 1799. $. 


6u.1o®. RESS (Johann Heinrich) farb am 11 Januar 


1803. 


6B. . RESSLER (Alexander) ARarb-. . . 
6u, ıo8, REUSS (A. C.) Vergl. Gradmann’s gel. 


Schwaben, 
| 6u.10B, 
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| 6u. 10 B. REUSS: (C. F.) 88. Yon der Sammlung 
verfchiedener vorzüglichen Fenerordnungen u. f. 
w. erfchien der ate Theil ıgor. 


6B. Fürk von REUSS zu Graitz. (Heinrich — Hein 
| rich XIII) farb am ı2 Februar 1799. 


60.108. REUSS (Jerem. D.) feit 1803 hat er den Cha« 
rakter eines-königl. Großbritanni/chen Hofraths. — 
SS. Zu dem Gelehrten England sr/chien Nach | 
trag und Fortfetzung vom Jahr 1790 bis 1803 in 
3 Theilen 1804. 


6u.10oB. REUSS (Joh. A.) 68. Yon der Tentfchen 
Staatskanzley macht der Jahrgang :799 den 6ten, 
ten, $ten und gten Band (Ulm ıgor) aus. Der 
fhhrzasz 1800 beftebt aus 3 Bänden (1803), 1801 
aus 2 Bänden (1803), — Vergl, Gradmann’s 

gel, Schwaben. | Ä 


6u10oB. REUSS (Matern) $$. Den aten Theil von 
Ioitia do&trinae philofophicae folidioris gab nach 
deffın Abfierben heraus: P. Metzger ıg01. — 
Vergl. Oberteutfche Litteraturzeitung 1798. Okt. 
S. 667-671. — Argus, eine Zeitfchrift für Fran- 
ken B. a. H. 1. S. 204 *) - 208. Ä 


6u,10B. REUTER (J. Gott.) $$.. *Beyträge zu 

der Beckerifchen Nationalzeitung der. Teut- 

ſehen. — Verfchiedene Gelegenheitsgedichte. — 
rn Fikenfcher's gel. Fürkentbum Bayreuth 

. 7: 


6B. REUTH (A.) fein Familienname: HERMANN 
9* (Johann) auch Kandidat der Theol. und des geiſt- 
lichn Rechts —: geb. zu Gent in Bilgin am 
3 März 1755. $$. Lobrede auf den heil, Nor- 
bert. ... — Einzelne kleine Auffätze, — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. 


6B.: RHANKUS (Jakob Friedrich) da er 1710 geboh- 
ten wurde, und auf meine Frage: ob er — 
| ebe 


3 
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lebe? keine Antwort erſolgt ; fo mag er in Gotbs 
tes Namen fterben! 


G6Gu. 20 B. RHODE (J.G.) feit1g04 Direktor der Schau- 
. bühne-zu Breslau. 


6 u. 10 B. RIBBECK (K. G.) feit 1804 geifllicher Ober- 
konfhikorialrath, Oberfchulrath, wie auch Propf 
und Infpektor bey der Nisolaikirche. zu Berlin — 
$$. Predigten bey allgemeinen Landesfeften und 

‚andern befondern Veranisflungen. Magdeburg 
1796. gr. 8. J. A. Reiche, erfer Bürger 
meifter der. Alt&adt Magdeburg, allen, die ihm 
ehrten und liebten, gewidmet. ebend. 1797. 8. 
Predigten für Fzmilirn zur Beförderung bäusli« 
eber Tugend uns Zufriedenheit. z Samminngen, 
ebend. »798- ıxoo. Die ıfle mit dem Nebem 
titel: Ueber die Achtung gegen die Jugend; 
4 Predigten. Zwey Predigten am ru. 2 Sonst, 
nach Triuit. 1798 gebalten. ebend, 1798. 8 
Leitfaden zum chrift!ichen moralifch - religiöfen 
Unterricht für Konfirmanden. ebend. 1799. 8. 
ate Auflage. ebend. 1800. & — Von dım Ma 
gazin neuer Fek-und Cafualpredigten er/chien 
der 3te und gte Tbeil 1802, der ste 1803, und 
der 6te 1804; und vom ıften Theil die ate Auf. 
lage 1803. — Von den Predigten mit Hinficht 
auf-den Geift und die Bedürfniffe der Zeit der 
6te Theil 1804; und vom aten Theil derfelben 
die ate Auflage 1803, vom gten gleichfalls die 
ate Auflage 1804. 


. 6u.ı0B. RIBBENTROP (A. W. K. G.) feit 1804 kös 
nigl. Preufhfcher gehsimer Kriegs- und Domainın- 
rath zu Münfler. 


6B. RICCI (Fhavian) die dort aufgeworfenen Fragen 
find bisher unbeantwortet geblieben. Wahrs 
fcheinlich lebt er nicht mehr. 


60,108. RICHTER (A. G.) $$. Pos den Anfangs 
gründen der Wundarzneykunft er/chies der Tte 
| nad 


& 
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und letzte Band, mit ı2 Kupfern 1804. Vom 
6ten Band die ate Auflage 1802. Auch vom gten 
eine neue Auilage 1804. 


68. RICHTER (C.) feit 1804 Prediger zu Trügleben 
| bey Gotha. 


6u.10B. RICHTER (Joh. Gottlob) — Vergl. F. A. 
Hecht’s Programm, enthaltend eine kurze Bio- 
grapbie des Superintendenten D. J. G. Richters, 
Freyberg 1800, 4. 


6w1ıoB. RICHTER (J. P. F.) feit dem Herbft 1804 
zu Bayresth (vorher feit 1803 zu Coburg) — 
65. Briefe und bevorftebender Lebenslauf. Gera 
u. Leipz. 1799. 8. Ueber die Wüſte und das 
gelobte Land des Mepfchengefchlechts. Krentz- 
Dach 1800. 8. — Von Hefperas oder 45 Hunds- 
pofttsgen sr/chien eine neue verbellerte Ausgabe 
in 4 Bäoden 1798: 8, — Gedichte; is). H.M. 
Ernefti’s neuem Handbuch der Dicht- und Redı- 
kunfl Tb. 2 (Bayreuth 1798. gr. 8), — Von 
Titan er/chien der ate Band und ates Bändchen 
1801, 3ter Band und gtes Bändchen ıgo2, 4ter 
Band ıg03. — Huldigungs- Predigt vor und 
unter dem Regierungsantritt der Sonne, gehal- 
ten am Nenjshrsmorgen vom Frühprediger da- 
bier; is J. G. Jacobi’s überfläffigem Tafchınbuch 
für das J. 1800. $. 43-54. Ueber den Tod 
nach dem Tode oder den Geburtstag; sbend. 
1802. — Anthbeil an dem Journsl der Romane 
(Berlin 1800. 8). — Die Neujahrsnacht eines 
Ungiücklichen; in dem Wunfiedier Wochenblatt 
1800, Nr. 31, $. ııg-ı2e. Nr, 32, $. 122 u. f. 
Der doppelte Schwur der Beflerang ; sbend. Nr. 38. 
S. 145- 147. Nr. 99. S.149- 251. — Gefchichte 
der beldenmütbigen Tyranıien - Mörderin Cor- 
day; in dem von ihm, F. Gentz und J. H. Vols 
herausgegebinen Tafchenbuch für 1801 (Brann- 
fehw. ıg00. 8), — Sein Bildnifs von Nettling 
in Kupfer gefkochen 1804 (bey der Zeitang FR 
die 


649 ; —— 


die elegante Welt Nr. 19). — Vergl. Fiken 'chır's 
. gel. Fürftenthum Bayreath B. 7. 


6u.10B. RICHTER (Jet) $$. Die Schift: Ey. 
bel’s — Obreobeichbte legen andere dem 1795 vers 
florbenen CREMERI bey. 


6B, RICHTER (K. F. 2) — gıb. zu Rützow bey Con 


60,108, RICHTER (K.F. a) feit 1803 Oberpfarre 


zu Schnecberg. 


6n.10B. RICHTER (K.R.) Prridiger ander Cölnifchen 
Vorfladtskirche zu Berlin ik er ſeit 1786 (vorber 

ſeit «782 Prediger bey “em dortigen Hofgericht): 

geb. nicht zu Berlin, fondern zu Münchebirg — 


6 108, RIECKE (V. H.) $$. Anreden an die 
Evangelifehe Gemeinde in Brünn Über Katechifa- 


tion und Konfirmation, Brünn 1798. 8. 


10 B. RIEFF (L.) und B. 6. RüRFF (L.) feit 1801 
Prediger im Marktfieckm Altoerf. $S. * Wahr. 
heits- und Giückleligkeits- Lehre nach den Be- 

. dürfoiflen der Zeit, in Vorlefangen gehalten; 
aus dem F a überfetzt vom Hro. L. R, 
Augsburg 1791. 8. Beyfpiels- Reden auf 
die, Faftin, oder Lehren in Beyfpielen zur Ue- 

: bung der Tugend und — des Lafters, 
* 2 Bündchen. ebend. 1795 Entwürfe zu 
kurzen fittlichen Leichen - 2 Reden Kay dem Grabe; 
zum Beften meiner Amtsbrüder verfalst. Kempten 
1798. 8- *Schreibkalender fürs Jahr 1800. 
Gedruckt in H** durch P** L** R#*, (Ho- 
fen, durch Pater Leonhard Rieff). 1800. gr.8. — 
Von den Sonntäglichen Reden, ader, wis der 

x Titel anderwäris lautet, geißlichen Reden auf 

* alle Sonntage des Jahrs er/chien auch der ate 
Band, von dem erfien Sonntag nach der heil, 
Dreyfaltigkeit bis auf den letzten Sonntag nach 

Pfng« 
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Be a Pfingften, 1793: — Vergl, Gradmann’s gel, 


Schwaben, - | 
| RIEGEL (Johann Nepomuck) shrmahlı Dompre- 
3. diger zu Augsburg, jetzt (7): geb. zu... 88. 


Dogmatifch - woralifche Reden von der Bekennt- 

piſs des Glaubens. zum Usterrichte und Stärkonng 

J der Gläubigen in Zeiten des Unglaubens; gehal- 

| ten in der hoben Domßiftskirche zu Augsburg, 
Augsb. 1800. 8. a 


" 68. RIEGER (Chrißian) Rarb ... 


G6u. 108. RIEGER (C. F.) feit 1804 Special: Super. 
attendent zu Ludwigsbwg. — Vealı Grad« 
7 wann’s gel. Schwaben, \ Be 


66. RIEGER G. L.) — geb. — am 4 December 1748. 


u. 10 B8. RIEM (J) $$. Yon den beyden erften 
x Bänden der: Monatlichen praktifch - ökonomifchen - 
Eocyklopädie:er/chien die 2te vermehrte und ver- 
beflerte Ausgabe „. „.- 1802. — Als Anhang 
hierzu tr/chien: Neue auserlefene Sammlang ver- 
6. miſebter ökonomifcher Schriften’ aus allen -Zweis 
J gen der Landwirtbfchaft, gefammelt und berans- 
gegeben in den Jahren 1799 bis 1803, Mit Kupf, 
- 3 $ Bände, Leipz. 1804. 8 — Von der Neuen 
fortgefetzten Sammlung vermilchter ökonomi- 
feher Schriften die iſte und ate Lieferung auf 
das J. 1802. Mit Kupf. ıg02. — So auch auf 
das J. 1803. — Vergl. Höck's Nachrichten von 
Kam eraliſten B. 1. $. 64-67. 


6GB. RIEMER (Jobann Andreas) ftarbam sten Septem« 
| ber 1804, Seit 1801 war er auch köpigl. Preufl. 
gebeimer, nicht minder Ober - Mediciral. und 
Sanitätsrath bey dem medicinifchen Oberkolle- 
giom zu Berlin. War geb. 1748. 


’ RIES (Wilbelm Ludwig) hatte 1774 die Heflen - 
Callelifchen Kammergüter 7 den Aemtern Nie. 
8 defs 
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| deraula, Hsttenbach,, Petersberg, Jobannesberg 


10 B. 


6u. 108. RING (F. D.) Vergl. Gradmann's gel. Schwu 


ſtell⸗, und privatifirt feitdem zu Breidenkach un- 
ter Hırzbirg: geb. zu Caſſel am 20 März 1747. 

Geundlinie zn ökonomiichen Pachtanfchlä. 
gen’der Landgüiter. Hersfeld an der Fold 1780: 8. 


Oktober 1804. 


ben, | 


6B. RINK (... Chrifloph Friedrich) feit 1803 Stadie 


pfarrer zu Gernsbach im Badifchen: geb. zu Wii 





und Hanneck, mit dem Charakter eines Amts. 
yaths, gepachtet, quittirte aber 1781 diefe Pacht. | 


‚RINDFLEISCH (Arnold Wilhelm) ftarb am zıten 





ler; Pjorzheimer Oberamis, am agflen Decembo 
1757. $$- *Beruhigungsgründe wegen der neuen 


Veränderungen des Lehrbegriffs der proteftarti. 


* feben Kirche. Berlin u, Libau 1790. 8 — Kleine 
Auffätze in periodifeben Schriften. — Wergl. 


Gradmann’s gel. Schwaben, 





6u.10oR. RINK (J.A:) — geb. zu Weilfenflein im Ho- 


hın- Rechbirgifchen, nicht Rennbergifchen, am 


121:n März 1756. $$. Rechnangsbüchlein zum 
Gebrauch der Reichsfreyberrl. Rechbergilchen 


Landfehulen, Weiflenftein 1784: 8. 


RINKC. .)-D. der „0. 2m Langenfalza: geb 


ıaB. 


Zu...“ * Peter Friedrich Sukm’s gelım- 
melte Sebrifteo; ans dem Dänifcben, ıfter Band: 
Nordifcbe Kämpferromane. Magdeburg 1797. — 
gter Band ebend. 1798. 8. Auch unter dem Tir 
tel: P. F. Sahm’s Nordifche Kämpferromane; aus 
dem Dänifchen, mit erläuternden Zufätzen, 


RISCHMüÜLLER (F. K.) $$. Ueber die Bewah- 
sung des Proteftantifmus;, in dem Journal 
Pridiger B. 33. 8. 105-124. Anekdot= zum 
x u. aten Bande, der neueften Ausgabe der Nie. 
| | 4 meysti« 


ıoB, 
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meyerifchen Predigerbibliothek ; ebend. B. 36. 
S, 82 - 112. e Ueber die Befcheidenheir äes 
Ptoteſtantiſaus; ebend. B. 97. 8. 129- 153, 


RITTER (J. F.W.) $$. Medicinifch - chirur- 
gifches Handbuch, oder praktifche Anwelſang 
für diejenigen, die in Ermangelung eines Arztes 
ihr eigener oder anderer Aerzte ſeyn müflen. Al« 
tora 1798. 8 ste Auflage. Hamburg ıyor. $. 


von RITTER (Jobaua Ulrieh) Senator, Admini- 


firater des Evangel. Kollegiums zu St. Anna bey 
der Oberkirchen- Pflege und Deputirter bey dem 


. Gefchwornen- Amt zu Augsburg; ward 1802 vom 


Kurfürflın ven Pfalzbayırn in den Reichs - und 
erbländifchen Adelfland erheben: geb. dajfelbfi am 
zaten September 1759. $$. MBliitorifch - Ratifti« 


‚fcher Tafchenkalender auf das Jabr 1795. Auge 


berg 1790. kl. 8. Unterfuchengen über die 

egenwärtigen und vornehmften Urfachen der 
————— des Bettelos, und die abwendbar- 
ften Mittel dagegen, Memmingen 1792.8. Ue- 
ber die Fieifchtaxen in Städten und die ficherften 
Mittel, die billigften Fleifchpreife zu bewirken; 
ein Beytrag zur Berichtigung der Velksbegriffe 
Über einen wichtigen Gegenftand der Policey, 


* vAugsburg 1798. 8 — Vergl. Gradmann's gel, 


Schwaben, 


RITTER (J. W.) $$. Yon den Beyträgen zur 
nähern Kenntnifs des Galvanifmus nnd der Reſal- 
tate feiner Unterſuchung er/chien des ıften Ban- 
des ztes und gtes Stück und des aten Bandes. 
ıftes Stäck 13902. " 


6B. von RITTERSHAUSEN (Sofeph S.) auch M. dır 


Phil, und D. der Theol. wie auch frequentirinder 
kurfürfiiu geifllicher Rath zu München, auch Rit= 
ter des köntgl, Pertugicfifchn Chriflusordens : 
eb. — am ıs5ten November 1748: %$. *Der 
afchaner ie KHayern, fürs Jahr 2782; eine Mo« 
583 nals« 
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nots ſehrift. Mürchen 1782. 8. (Gemeinfchaft. 
lich mit Jofepb MILBILLER. Yon ıkm fra, um 


ter andern, darin: Der Tempel des Witses, 


Der Glasfchleifer, ein kleiner Roman. Die La- 
teinifchen Auffchriften an dem Trauerperüfte 
Maxiwilian des zten). Auf die bone Ver. 
mählung des Reichsgrafen Franz Fidel zu Kö- . 
nigsegg - Rothenfels mit der Reichsgräfin Morris 
Jofepha, Truchfefs za Zeil; eine Kantate, in 
Mafik gefetzt von J. A. Schmittbaur. Kemptea 


1785: 8 Die Tocuter Jephth-, ein Traser- 
fpiel.. Bregenz 17%5. %. “te Auflage Müncsen 
1790: 8 Die Chriftinacht. Mit z Kopfer. 


3 Autflıgen. Die letzte za Mänchen 1800. 8. — 
In der Menatsfchrift: Teutfchlands achtzehntes 
Jatrbundert (1782: 17%6) find folgende Aufiätze 
von ihm: Die grofle Uhr der Weit, Uesgetr dea 


Zweck der fchönrn Künfte. Gericht am Parnafı, 


Pius der 6te in Teutfchland.. Orpheus und Ko. 
rydice, eine Oper, in Mufik gefetzt von Win: 
ter. — Mebrere Gelegenbeitsoder, — Vergl. 
Gradmann’s gel. Schwaben. | 


RITTLER (A.) — Vergl. Gradmann’s gel. Schwa- 
ben. . 


60.108. ROBERT (Karl Wilhelm) farb am 'g April 


1803. $%. *#Bemerkungen über die Befchrei- 


. bung, welche Hr Karl Gottlob Kättner in dem 
‚-ıften and aten Theil feiner zu Leipzig 1801 ber. 
- ausgekommenen Reife durch Teutfchland u, f. w. 


von dem Heflen - Caffeiifchen, und infonderheit 


‚von: der Kefidenz und der nmliegenden Gegend 


entworfen bat; in dem Forigefetzten Genius dır 
Zeit B. 3. 8. 7 a. ff. 


60.10B. ROCH (J.C. F.) Eigentlich kann man sicht 


fagen, dafs er am agften December ıgoı geftor- 
ben fey. An diefem Tage vermifste man iho nur, 


“ und erft am sıten Februar 1502 fand man itn im 


Waßer bey Grofszfchocher, .$$ Viele Auflätze 
in 
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in ' dem — ebe er den Allgemeinen 
litter. Anzeiger ftiftete, 


Su. 108. ar LA ROCHE (M.S.) $$. Im roten 
Band S. 386, Z. 5 v. wa. l. Teutfch, unter dım 
Titel: Der Kigenfinn.der Liebe on. f.w. — Von 
den Briefen an Lina erfchien nur vom ıften Theil 
» die gte Ausgabe 1797, aber auch in demfelben 
Jahr der zte Band des Ganzen. — Non dem 
‚Schönen Bild der Refignration die zte, verbeflerte 
und mit ı Kopfer von Jury verfchönerte Ausgabe 
1801. 8. — Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 


6u. ı0B. ROCHLITZ (F,) feit 1802 herzogl. Sachfen- 
eimarifcher Rath zu Leipzig — SS. Von dın 
--Gharakteren intereflaster Menfchen erfchien der 

a zte Tbeil 1801. 


Su. 10B. von ROCHOW (F. E.) S$. An diejenigen 
unter den biefigen Lehrern, denep ihr Amt wich- 
tig iſt Rekahn 1776. 4. — *Sylvlas; ein 
Jagdgedicht. ıfter Gefang ; in dem Teut/chen Mu- 
feum 1779. Auguft S. 89 - 96. — a It» 
ter. Korrefpondenz B. 1. S. 3 . 42) 
Ueber die Sinne; in der Teutjchen Monatsfihrift 
1795. Jun. S. 113 - 117. 


68. RODDE (Werner) farb am agften Oktober 180%. 
68.108, von RODE (A.) feit 1803 geadelt. 


6 u. 10 B. von RODE (J... P...) unrichtig ROHDE. 
S. diefen Artikel im ıoten Band S. 503, und in 
diefem ıiten Band, Er ik jetzt Stabskapitän der 
aten Brigade des Ingenieurkorps und Lehrer der 
Ingenienrakademie zu Potsdam. 


6u.10B. RSDER (P. i. u. ) jetzt Pfarrer zu Thamm 
im ,Würtembergifchn — 9 *Magaæin der 
Statiftik, Geographie und Geichichte,. .ıtes und 
ztes Stück, Klagenfurt 1793. 8. * Zo- 

Er Ss 3 fätze 
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fätze und Verbeflerungen zn dem topographi« 
fchbeu Lexikon von Schwaben, nebft einer Topo- 
zraphie der Schwäbifchen Ritterkantone, Ulm 
"07. or.8. Fon diefem Lexikon er/shien die are, 
grö: stantheils umgearbeitete und vermehrte Aus- 
gsbe in 4 Theilen, ebend. 1g00- 1801. gr. 8. — 
Von den Reifen dureh das füdliche Teutfch- 
land u, f. w. er/chien der gte Band 1795. — 
Vergl. Gradmann's gel. Schwaben. 


6u.10B. REDING (J. H. ı) Sein wohl getroffene 
1 Bildsifs ſteht vor der Auswahl feiner Gedichte, 


6n.10B. REHLING (I. °C.) feit 1802 Pfarrer zu ne 
Senheim im Heffsn- Darmflädtifchen. $$. 

# Reife eines Marsbewohners fland bereits = 

6ten B. unter Röchling. — Sefoftris Pharao er- 

ſckien anonywifch und befteht aus 3 Teilen, de 

“ ren ater 1797 and 3ter 1798 heraus kam, — Ein 

 Bevtrag, die Blenenbegattung betreffend; in dem 

Reichsanzeiger 1800. Nr. 266. $. 3433 u. fl. — 

Vergl. Strieder B. 14. 8. 353. 


68. RöHM (Johann Konrad) farb am ag März 1803. 


6n.1oB. RSMER (J. J.ı) $$. Differtstionum me 
. dicsrum Italicarum Decas, partim e MStis aucto- 
sum etidit, partim recudi curarit & praefatus eß. 
Com tab. aen. Norib. 1797. 8. — .Von der 
Flora Europaes inchosta er/chien Falc. VII ıges. 


6n.10B. von RöMER (RK. H.) SS. Das Wark: 
Staat:recht und Statitik des Churfürftenthums 
Sach(en m. f. w. hat C. G. RöSSIG fortge/lstat 
unter dem Titel: Die Produkten- Fabrik - Mano- 
faktur- und Hande!skunde von Churfacbfen und 
deffen Landen, in zwey Theilen dargeftellt. 
Leipz. 1803. gr. 8. — Von feiner Familie und 
Schriftftellerey f. Intelligenzblatt zur Leipz. Lit» 
Gerniurseltung 1804. & 120 u. f. 


60.108, 
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6u,1oB. von RESCH G. F.) $$.- Antheil an F. G. A. 
von MILLER'S, Reinen Taktik der Infanterie, Ka- 
vallerie und Artillerie. 2 Thei'e. Stuttgart 17%7=- 
1788: 8 (Was in diefem Werks von sigentlicher 
reiner Taktik enthalten if, il aus einer Hand/chrift 
des Obrifilieutenants v. Röfch, mit deffen Bewilli- 
gung, gefchöpft; wobey der Herausgeber denen 
zu Liebe, weiche die algebrailche Sprache nicht 
verfiehen, nur die Veränderung traf, daß er dis 
algebraifchen Formeln, die fich im Texts befanden, 
in die Noten, und dafür die ausführliche Bersch- 
nung in Zahlen in den Texte fetzte), — Vergl. 
Gradmaun's gel. Schwaben, | 


zoB. RSSCHLAUB (A.) $$. Yon dem Magazin zur 
Vervollkommnnng der Medicin erfchien des 7ten 
Bandes ıftes Stück ıgo2, das Zte und 4te 1503, 
des gten Bandes ıftes Stück 1803. 


6 u. 10 B. RöSLER (C. F.) — Vergl. Gradmann’s gel. 
+. Schwaben, 


6B. RÖSLER (N... T...) auch noch jetzt berrfchet 
tiefes Stillichweigen über diefem Artikelchen. 


6B. RSSLIN (K.L.C.) $$. *Kritik der neuen Con« 
ftitution (von 1793) in Frankreich. ıfles und - 
ates Stüek. Leipz. 1794. 8 — Vergl. Grad- 
mann’s gel, Schwaben. 


6u.10oB. ROSSIG (K. G.) SI. Yon den Altertblis 
mern der Teutfchen er/chien die ate verbeflerte 
und mit der Teutfchen Archäologie bereicherte 
Ausgabe 180. — Von der Oekonomifch-bo- 
tanifchen Befchreibung der — Rofen er/chisn der 
ate Theil, nebft Nachträgen zu dem ıften Theile 
ı802. 


6u,108. RETGER (G.S$.) feit 1805 auch Mitglied des 
Magdtburgifchn Provinzial - Schulkolegiums. 
88. Yon dem — des Pädagogiums * 

| ss. 


“. 
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L. Fr. in Magdeburg er/chien das rote Stick 1801, 
das ııte 1902, das ızte 1803 und das 13te 130% 


ıoB, von ROHDE (,. .) ift der oben richtiger ge 
nannte RODE. 


6u.108 ROHLWES (J.N.) verlangte und erhielt fei- 
nen Abfchied 1808. 


6. ıo®: ROLLER (C.N.) — geb. — am ızten Fu 
bruar 1745. 


ROLLER (Jobann Gettlieb) Stadtfchreiberey - Sub- 
ſtitut zu Wildberg in Würtemberg: geb. zu Ro. 
jenfeld in Würtemberg am 24 März 1771. 85. 
*Vorftellung der Subfituten und Seribenten ia 
dem gröfsten Theil der Oberämter des Landes an 
den landfchaftlichen Ausfchufs, die Veredlung 

' Jhres Standes und die Verbeflerung ihrer Kuflern 
| Lape betreff»nd. Tübingen 1798. 8. Steht auch 
in dem oflisiellen Landtagsjournal Heft 9. S. 1- 
48 (1798). Verfuch eives Grundrifles des 
Würtemb. Polieeyreebts nach feinen verfchiede- 
nen Zwecken und Ödjekten; ein Leitfaden zum 
Unterricht für den Adrokaten - und Schreiberftand, 
ned zu:leich Repertorium für Beamte, ıftes 
Bändchen. Tübingen ıgoo. — ates Bündchen, 
ebend 1801. 8 — Auffätze verfchiedenen In- 
halts in Joarnalen, — Vergl. Gradmann’s gel. 
Schwaben, | 


ROMER (Johınn Ludwig) ftarb am 15 May 1802. 
War «in Törfır zu Nürnberg, der, wegen bw 
gangenen Meuchelmords, zum lebenslänglichın 
Grfängnißl verdammt wurde, fich aber in dem/tl- 
ben entleibt:: geb. au Nürnbırg . 6$. *Vor 
febing zu Holzfpar.-Oefen und. Kochheerden, 
Mit (8) Kuopfern. Nürnb, 1799. 8. Auch in dee 
Schriften der Nürnberg. Gefellfch. zur Beförde- 
sung vaterländilcher Indufttie S. 99» 156. 


6,308, 
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68.108. ROOS (Johann Friedrich 1‘) flarb am a4 De- 
cember 1804, nachdem er 1803 ordentlicher Pre 
feffor der Gefchichte auf der Univerfität zw Gic/fen 
geworden war. $$. Progr. I. Symbolar exe= 
getico-criticae ad M. T. Cceronis de divinatione 
libros ab Hottingero nuper editos. Giffae 1799. 4. 
Progr. Unterfachung über das privilegirte Spitzbn- 
ben- Handwerk in dem alten Aegypten. ebend. 
1802. 4. — Auch Recerfiouen in der Jenai- | 
fcben Allgem, Litteratarzeitung. | 


68, ROOS (J. F. 2) feit 1804 Dekan zu Marbach in 
Würtimberg. S$. Der ate und letzte Band des 
Verfucbs einer Kirchengefchichte für Lefer aus 
allen Ständen er/chien go. — Vergl. Grad« 
mann’s gel. Schwaben, 


60.108. ROOS (Magnus Friedrich) farb am roten 
März z80g. $$. Hinige Worte der Ermahnung 
und des Trofßes; für diejenigen, welche zur ge- 
genwärtigen antichrififchen Zeit leben. Tübin- 
gen 1779. 8. Kurze Auslegung der drey 
Briefe des Apeftels Johannes, ebend. 1798. 8. 
Zwey' Abhandlungen von der Rechtfertigung und 
Reiligung. ebend, 1799. 8. Chriftliche Ge- 

' fpräche für Landlente; nebft einer Befchreibung 
. des geiklichen Wachsthums. ebend. 1800. 8. — 
-Von der Auslegung der Weiflagangen Daniels 
sr/chien die ate Ausgabe, nebf einer Vergleichung 
mit der Offenbabrung Jobannis nach der Bengeli- 
fchen Erklärung derfelben .„.. — Von dem 
Chriftlichen Hansbuch u, f. w. die ate Auflage 
1790. — Vorrede zur Bibel oder heil, Schrift 
alten und neuen Tefaments nach D. Lutber’s Ue- 
berfetzung (Tübingen 1802. 8), — Im ıoten 
Band Z, 3 feine Artikels lefe man: Chriftliche 
Gefpräche vom Tod, und von demjenigen, was 
mit wahren Chrißen vorgeht und nachfolgt, — 
Za Arnd’s wahrem Chriftentbum fchrieb er niche 
allein eine Vorrede, fondern auch eine Abhand, 
lang von der Reentfertigung, — . Vergl, den von 


8635 ſeinea 
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; — un 
felnem.Sohne, oh. Friedrich, verfafsten Lebens; 
lauf in feinen Gefprächen vom Alter (Nürnb, 
1803. gr. 8). — Gradmann’s gel. Schwaben, 


6n,108. ROOSE (Theodor Georg Auguf) ftarb am 


68. 


zıftea März 1803. $$. Grund:ifs pıyüfck - an« 
tbropolegifcher Vorlefangen. Helmfädt ıgor. 8. 
De fuperfotatione nonnula. Bremae 1801. 4 
Ueber die Krankheiten der Gefanden. Göttingen 
1801. 8. Grundrifs medicinifch - gerichtli« 
cher Vorlefungen. Frankfurt am M. 1802. 8. 
Antbropologifche Briefe. Leipz. 1803. 8. — 
Fon dem Tafchenbuch, für gerichtliche Aerzte 
n. f. w. erfchien die ate Auflags ıgor, und die 
gte 1804. — Von den Beyträgen zur öffentli. 
chen u. gerichtlichen Arzneykunde das ate Stück 
ıga2. — Von den Grundzüzen der Lehre von 
der Lebenskraft die ate verbeflerte Ausgabe 
1803. — Medicinifcke Mifeellen; aus deſſen 
Nacolaffe berausgegeben von D. Ludwig Formuy, 
Frankf. am M. 1%04. 8. 


ROPPAN (Johann Karl) flarb am zo April 1804, 
War zuletzt königl Oberamts- Rıgierungs- Regie 


“ Arator und Ingroffater zu Bresiau: geb. — 


1749. — Vergl. Intelligenzblatt zur Hallifches 
Allg. Litteräturzeitung 1804. $. 1094. 


6u.10B. ROSCHER (C. F.) im ıoten Band S. 506 


letzte Zeile 1. Schwa ftatt Schna. 


6n.10B. ROSENMGLLER (E. F. K) $$. Yon 


10 B, 


Scholia in Vetus Te. er/shien Partis IVtae, Pfal- 
mos continentis, Vel. IIL ı804. Diefs 3 Vol, 
des sten Theils führen auch den befondırn Titel: 
Pfelmi annetatione perpetua illaftrati Voll, III, 


ROSENMüLLER (G. H. K.) $$- Befchreibung 
der Bäder zw Baden, ein Schreiben von Poggi; 
in W. G. Becher’s Erhohlungen B. 3. Nr. 3 
(1800. 8), — Vergl, Fikenfcher's gel. Fürßten« 


tbem Bayreuth B, 7. 
d 6 u. Io B, 
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6u. 10 B. ROSENMBLLER (I. C.) feit 1804 ordentii- 
cher Profeffer der Anatomie und : Chirurgis auf 
: der: Duiverfität zu Leipeig. | 


6u.108B. ROSZNMÜLLER (J. G.) $$. Yon dem 
= '  Erfen Übterricht in der Religion fir Kinder er. 
‚fehlen: die 7te Auflage 1798. — Von dın Pro- 
grammen de fatis interpretstionis facraram litte- 
rarom in ecclefia rfchienen bis 1803 25 Stlicke. — 

Von dem Chriftlichen Lebrbuch für die Jugend 

die gte Auflage 1793, die ste 1797, die 6te... 

die 7te 1802. — Henn der sten Ausgabe dır 
Seholia in Novam Teft. T. I. —  Vorrede zu 

G. G. Ernefli’s Predigten über die gewöhnlichen 
Sonn - und Fetsgsevangelien (Hildbarghaufen 

1798. 8). f 


60.108. ROSENMäSLLER (P.) I. Diakonus zu Wiche 
F und — zu Garnbach —. Vergl. Fikenfcher 
a. 3. V, 


6 u. 10 B. ROTERMUNDT (H.W ) jetzt Domprediger 
zu Bremin: geb. — am ı März 1761. 


6u.108. ROTH CA.W.) $$. Yon der Anweilang, 
Pflenzen — zu fammeln er/chien die ate umgear- 
2* beitete: Ausgabe 1503. - 


208. ROTH (C. F.) auck M. der Phil. — Vergl, 
5 Gradmann’s gel. Schwaben, 


10B. ROTH (F. A.) — geb. zu Carlıruhe am 15 Fur 
bruar 1753. — Verl. Gradmann’s gel, 
Schwaben. | 


6u.10B. ROTH (G. M.) Audirt er noch zu Gleſſen? 
68. ROTH ıJ.) Lebt er noch? .- 
6u.10B. ROTH (I. G. L.) felt 180% Pfarrer zu 


Windsfeid im Fürfinikum Ansbach, 
6n. 108 
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6 u. 10 B. von ROTH (J. R.) feit 1803 kurerzkanzie: 
rifcher Oberappellationsrath zu Afchaffenburg und 
feit ıg05 Äreisdirektorial- auch Oberrheinifcher 
Kreisgeiandter. 


6n,10B. ROTH (IJ. T. ) feit 1803 kurpfalkbayrifcker 
Landesdirektionsrath zu —— wie auch ſeit 1804 
Nos ſiſtorialrat. 


ROTA (Karl Johann Friedrich) Sohn von C. F, 
D. der R. zu Stuttgart feit ıg01t geb zu Vay- 
hingen am 23 gJanuar 1780. $$. Fortferzung 
des Cours de ia Largue Frargeife (vom Ja Motte). 
ıfter und ater Theil, und die Teutfche Ueber. 
fetzang beyder Theile. Staitgart 1799- 1800, 8. — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. 


ROTH von SCHRECKENSTEIN (#.) Siehe B. 10. 
S. 626 Freyverr von SCHRSCKENSTEIN, 
Gradsann im gel. Schwaben fchreibt SCHRE» 


CKENSTEIN. 


10 B. ROTHE (H: A.) feit dem Herb 1804 ordent- 
lichw Profeffor der Mathematik und aa 
‚ auf dır al tät zu Erlangen. 


6 B, RUCKER (Georg Albrecht) ſtarb am 26 Jannar 
1804. 


_ RUDOLPH Cebeus Pbilipp Jaltus) Rarb am 
ı Deeember ıxor. War D.der AG. und feit 1796 
zweyter Stadiphyfikus zu Windsheim (vorher feit 
1792 auflerorsentlicher Profefior. der AG. und 
Profcktor auf der Univerlität zu Erlangen): geb. 

zu Erlangen 1767. 88. Dfl. ipaug. de parta 
fieco... B:langae 1790, 4 Auch in J. C. T. Scbie- 
gelii Syloge opp minor. ad artem obflitric. [pei. 

T.II Ne 43 ıLipf. 1796. 8%). Diff, de opil 

in luis venereae fanstione eflicacia. Erl 1792. 4. 
Pro;r. de eracuatione abſceſſaum artificieli. ibid. 
1793. 8 mej, — Resenfionen in der Erlang. gei. 

| und 


" ind Litteraturzeitung..  —. Vergl. Fihinfcher' s 
i gel: Fürfenchum Bayreath B. 7. 


6 =. 108. -RÜDOLPHI (K. € . L.) verlegte-1803 ihr 
+» Erzichungsinflitut vom Hamburg nach Heidelberg. 


68.: RüCKERT (Chrikian- Ehrenfried) höchk wahr- 
‚> : fcheislich geforben, - - 


6u.10B. RÜDIGER (D. L.) nach Gradmann's gel. 
Schwaben i® er nicht 1760 en fondern 
am 27 ſten November 1756. 


6 a. 10 B. REDIGER:(J.C.C.) SS: Frledebsnächrich- 

— teesn für Städter und Landlente ; eine Wochen- oder 
Zeitfebrift als Bey - und Nachtrag zu vielen andera 
ftaatsgelebrten und. ungelehrten Blättero oniefeE 
Tage Halle 1795. Wöchentlich ein Bogen in, 


6u.10B.. RUEF (K.) feit 1804. zwyle — 
rath zu Freuyburg | 


65. RUEFF (Jakobon) farb... 


6B. RUNAGEL (J. H.): die Mängel diefer Netitz 
fcheinen anheilbar zu ‚feyn. | 


Gn. 10B. RUTZ (Franz Georg: Chritoph) kırb am 
t 31 December 1802. 


| 6 B. RUFF (A,).derfelbe Fall, wie bey RUNAGEL. 


‚RUGEL (Augzoufio) Rektor — Gymuaſium⸗ 17" 
ı Schwytz ſeit 1501 (vorber Kapitolar una Profeflor 
in dem Benediktiner: Reichsftift zu Ifoy  : geb. zu 
Gutenzel am ı9 Märzıı762. 88. * Die Sekte 
der Iifacianer, gegen die bürgerliche latoleranz 
und einen Grgner des berühmten Saizburgifchen 
Hirtenbriefes. (Ohne Druckort) 17%3.' 8 Ue. 


ber die vorzüglichfien Mittel, die Todesfurcht . 


zu vermindern; eine Khrenrade auf den Hintritt 
des feel, Abbts Benedikt, Präiaten in der Mehre. 
Saul, 
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| | 
‚sau, Bregenz 1791. 4. :  Zwey Reden tiber 
Frankreichs Stasteumwälzung und deflen jetzigen 


Zufınd, zur Belehrung und Beruhigung des 
Teutfehen Landmannes; gefsgt in dem Reichsftift 


'. Yigifeben Filial za Weiler: Kempten 1794. 8. — 


In der Sammlong der Kirehweybpredigten (Con- 
Aanz ıg00) ift die 6te Rede von ibm. — Mein 
rere Reeenlionen In der Öberteutfchen Allgem. 
Litteratgrzeitung von 1791-1794 — Vetgl, 


 Gradmann’s gel. Schwaben. 
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oB. RUHNKEN (D.) Pergl. auch Denkwilr- 


digkeiten ansgezeichneter, Teut(chen des 18ten 
Jahrhunderts $, 416-418. Banr’s Galierie hi» 


6n.108. RULLMANN (Georg Wilbelm) farb am 


ı6ten Jurius 1804. Hatte zwar im J. 1803 Hoff« 
naog, Pfarrer za Grofienwieden in Hefien ze 
werden: aber (eine zerrättete Gefaßdheit binderte 
ihn daran, $$. Die chrikliche Religionsslehre, 
philefephifch, exegetifch, hiftorifeh,. kritifch und 
praktifch’dargeftellt. ıfter Band, die Einleitung 
und die Anthropologie ‚enthaltend, . Fürth 1%03 
(eigentl. 1802). gr..8 — Praktifche Erklärung 
von Röm. 19, 4-13; in dın Materialien [ür alle 
Theils der Amtsführung eines. Predigers B. 4 
S. 55 n. ff. Predigtentwarf. über Röm. 15. 13 
sbınd. S. 114 u. fi Eioige Gedanken Über die 
Verbeflerang der Landfchulen, vorzüglich durch 
Mitwirkung der Prediger; evend. S. 259 u. ff, 
Kiteebifatiogen Über die Lehre von der Sorge für 
die Gefandheit; sbund. S. 359 u. ff. auch B. 5, 
S. 495 u. ff. Grundrifs von der Lehre der 
Wel:fenöpfung; ebend. B. 5. S. 434 u; ff. Hos 
milie, oder praktifche Erklärung von Galat, 6, 
2-9, nebst einem Anbange Über den Unterfchied 
der Homilien und der analytifchen Vorträge in 
Predigten; ebend, S. 445 u. ff, Erkiäraug von 
Phil, 2, sa. 13, nebft Preaigtentwürfen über diefe 
Steile; edend, B. 6, 5.348 u. fl, Noch 

| ber 


E <—————— 65 5 

über die Homilien, nebft einem Verfuche einer 

_ befoodern Gattung derſelben; sbend. S. 359 u. ff. 

Katechifsation über die Lebre von dem Dafeyn 

Gottes, nach Anleitung des morslifchen Argu- 

ments und die gte bis ıate Frage des Hannöreri« 

fehen Katechifmus im erften Abfcheitte; sbınd. 
S. 449 u. ff. | | 


6u.10B. RUNDE (J. F.) $$. Yon dın Beyträgen 
zur Erläuterung rechtlicner @egenflände erfchien 
der ate Bınd 1802. 


RUPERT der ate, Prälat des Kloflers Weihern in 

Bayern: geb. zu». . $$. Catalogus relipio- 

forum Weyarenfiom, a prima fandatione fibi fuc« 

cedentinm - confcriptus a rev, perill. as amplifl, 

D. D. Keperto II, Weyarenfis Caneniae Praepo- 

fito digniflime a, 1789, typis vero editus a. 1797; 

eum Gebveal>gia Comitum de Neuburg & Falken 

fteln. Tegernfee 1797. ... (Es exifiren nur 30 
Abdräcke), | 


6u. 108. RUPERTI (G. A.) $$. Yon der Sylloge 
Commentationum theologicarum, die er- mit D. 
J. POTT gemein/chaftlich heransgiebt, er/chien 
Vol. II 1801. Vol, III 1802. Vol, IV ıg03. 


70.108. Sack (F.$.G.) $$. Drey Predigten bey 
| Gelegenheit des Krieges gegen Frankreich, Beta 
lin 1793. 8. 


7u.20% SAILER (M.) $$. Yon den Briefen aus al- 
In Jahrbnederten der chriftlichen Zeitrechnung 
es/chien die gte und 4te Sammlung ı%02. — 
Verg!. Ergänzungesbl, zur ALZ, Jahrg. 4. B. 2. 
S. ı2r u. fi, | 
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10 8. SALAT (J.) feit 1803 Pfarrer zu Arubach in 
‚ Bayırn — $$. Der Auffatz in Fichte'ns und 

- Nisthammer’s Philoſ. Joornal erfchien befonders 
gedruckt unter dem Titel: Auch die Aufklärung 
bat ibre Gefahren; ein Verfuch zum Behufe «er 
böhern Kultur, ate vermehrte und verbeflerte 
Ausgabe, München 1804. gr. 8. 


zu ı0o8. SALFELD (]J. C.) $$. Yon den Beytri. 

gen zur Kenntni(s und Verbeflerung des Kirchen- 

und Schulwelfens u. ſ. w. er/shien des sten Ban. 

des 1-4tes Stück ıgor, des 3ten Bandes ı - tes 

. Stück 1802, des sten Bandes - gtes Stick 1303, 
und des ‚sten Bandes 1- ate⸗ Stück 1804. 


zu. 08. von SALIS (IJ. 6. ) $$. Fon den Gedichten 
* erfchien die 4te Auflage, 1309. 


ar. 


zu. ıoB. von SALIS (R. U.) $$.. Nach feinem Abs 
fierben erfchienen noch:  Hinterlafleue Schriften, 
ıfes Bändchen. Winterthur 1803. — ates Bänd. 
ehen, ebend. 1804. 8. — VPon der Gallerie der 
Heimwehkranken no, f. w. er/chien das Zte Band- 
chen 1803 und des ıften Bändchens ate verbeilerte 


Ausgabe 1894. 


7u.1 108. SALZMANN cc. G.) $$. Der Bote aus 
Thüringen (an dem auch andıre arbeiten) :r/chien 
ununterbrochen fort bis :904, und auch 1805. — 
Von den Predigten für Hypochondriften eine neue 
verbeflerie Ausgabe, anter feinem Namen, 1x04, 


 qwıoß, SALZMANN (F.Z) war ai: ZU... 1738. 


78. SAMBUGA (IJ. A.) $$. Morgends- ond Abend« 

Be gebete für die jüogern Geiftlichen. (Ohns Druck- 
ort) ıxoo. & Vargl. N, theolog. Annalen 1%00, 
St, 20. 8. 609. 


78, SAMMET (j. S.) von 1786 bis 1800 war er Cu- 
Kos der Gymnaliumsbibliothek zu Thorn, legte 
aber 
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aber im Jurius fein Amt nieder, und gieng im 
September deflelben Jahres nach Plecko, 10 ır 
Privatunterricht ertheilt, 


Rz \ 
:7 Be. SAND .(]. F.) Vergl. Fikonfcher’s gel. Fürftens 
thum Bayreuth B. &. S. 17, we aber unrichtig 
gelagt wird, dafser die Stelle eines Stadtgerirhts« 
‘ Direktors zu Erlangen verfehn habe, Anch kat 
er keine Gelegenheitsgedichte, wie dert rotge- 
geben wird, verfertigt. 


qu.ıoB. SANDBÜCHLER (Ä.) Selo Bildnifs von Zau- 
rens vor dem gofen Band der N. Allgem Teut« 
feben Bibl. (1804). Unter diefem Bildniß ficht, 
er [ey geb. am ıflen Februar (1751): in Hühner’s 
Beichreibung der Stadt Salzburg (B.a. S. 604) , 
hingegen und im gel. Tent/chlind (B 7. S. 25), 
am 20 Aen Feoruar. Welches ıfl wohl das richtige 
Datum? | 


73108. SANGERHAUSEN (Chrifoph Friedrich) 
farb am 23 December 1502. Wsr geb, — am 
27 May —. Rektor zu Afchersleben war er feit 
2772. $$. *Der Rohrifehe Kürnfhier. Halberſt. 
1787. 8 Text zur Todtenfeyer Friedrich 
Wilbelm des aten. «bend. (1797). 8. Shen“ 
larmnlik flir Afchersieben, am ıften Jannar 
1801. 8. Nach feinem Tode: Gedichte. Halle 
1803. 8 — Die Republik der Weifen und das 
groffe Narrenbaus; in den Gemeinnützigen Unter- 
haltungın für 1808 (Halberft.) S. 66-70. 


78. SANNOW*(C. L.) anck fürfl, Bayrsuthifcher 
Kirchenrath, | . 


7 B. SAPPL (Ladislaus) Rarb .. . | 
78. SARDENHEIM (.. .) noch bin ich didfes!Ars 


tikeis wegen nicht befriedigt wo’ den. 


qu.1oB. von SARTORI (J.) $$. Yon dım *Cata= 
logus bibliographicus — Vol, U — 
t itel: 
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. -Titel:, Cat. bibl. librerum Latiserum faeeuli pri- 
mi typographlei in Bibl. Caef. Reg. &c. 1902; 


und Vol. III unter dem Titel: Cat. bibl. librerum 
Latin. & Germanicorum faeculi primi &e 1%07. 


Vol. IV, V, VI& VII erfchiensn unter demfelhn | 


Titel 1803- 1804. 4 maj. 


_ yu,soB. SARTORI (Tiberlus) war anletzi im Stu 


Zwyfalten Exceptor he/pitum. 


yu.ıo8. SATTLER (Johsan Paul) Rarb am x4 Okt 


ber 1804. 


W: 


zo B. SAVINI (Hannibal Franz) farb am Sten Mir 
1805. j 


qu.ı0B. SAXE (C.) $$. Distribe ad Leg. a Cod. 


de sedificiis privatis. Lugd. Bat. 1751. 4. Di£. 


de jure rei monetariae apud Batavos, ibid. 1754. 4 


Jaft«’ depulfio immanis calumniarum atroeitatis, 
qua in fe ab aligaet annis, inprimis fcripta ad 
fratrem Theologum Epiftola graffstus ef Petrus 
Barman minor, aliss Seeundus, manfuetudinis 
olim difeiplinae indoeilis tiro, mune litterarum 
humaniorum Profeflor. Trajekti Batav. 1761. 4, 
Epiftola ad Baronem Santhorfianum, hoc ef, 


- Petram Burmannum minorem. ibid. 1762, 4. 


Nodige Aanmerkingın op de wydlopige Dedußiu 
dır zoogımoamdeı Verdediginge van Merfer Put 
Burman, Profeffers te Amflırdam. te Uirech 
1764. 4. Dionyfii Catonis Dikicha, melius 
digefta, & ad commnnem guorundam locoram 
vitzaegne bomamne difciplinam accommodata in 
ufam Gymnafii Hieronymiani. ibid, 1778. 8. — 


- Seholia litterario-critica in Maratoril Thefaurem, 


nna cum Analeltis quibusdam ad duo faperiores 
Miflus; in Alis littır. Soeiet. Rhene- Trajıkkina 
T. III. Pr2-100,. — Formehrte [ein —— 

con 


7. SAUR (I... A... J...) felt'2798 Aofrati 
R ertkiim. Ä 


— | 659 


"Rieon Utterarium mit dem gten Band, der dım 
Titel führt: Onomattiei litterarii Mantiffa resen- 
tior, five Pars oftara; momenslateris (eriptorum, 
sujuscunque bonarum artium difeiplinae noviſſi- 
morum, gai vel faperftites adhue fant, vel nu« 
per decöflernut, Veteri ad Rhenum trajedta 1803. — 
In diefem sten Bande 8. 24-47 gisbt er [eih 
Nachricht von feinem Leben und von [einen Schrife 
Im, | 


'qu,ieß, SCHACHER (Q. &) Sein wohl gettoffenes 
Bildnifs von J. P. Bau/s ward erft nach feinem 
Abferben ausgegeben. | . 


7 u. zoß. SCHAD (R. oder J. B.) feit 1804 Rufıfcha 
7 kaiferlicher Hofraih und ordentlicher Prefiffor dır 
Phil. auf dır Univerftät zu Charkow. %%. Von 
der Gemeinfalslichen Darftellusg des Fichtilchen 
Syftems u. ſ. w. er/chien der ste Band ıfor. — 
Im ıoten Band 5. 346. Z. 7 iinach Intelligenz« 
blatt einzu/chalten: zur Allg. Litteratarzeitung, 
und dann hinzuzu/stzen: Vergl, auch Pahl’s Na« 
tienalehrenik der Teutfchen 1804. St. 19. $, 


248 - ISI. 


7.208. SCHAFFER (C. L,) SS. Grundrifie des 
Nachmittagspredigten an Sonn - und Fefttagen vom 
. zften Advent bis Trinit. 1763. Quedlinb, 1763. 8 


7B. KEäler von SCHALLERN (G. A. J.) feit 1808 
aueh erfler Krsisphyfikus zu — — (vorher ſeit 
2796 zweyter) —. Vergl, Fiſen ſcher's gel, Fut- 
_ Rentbum Bayreuth B. 8. 


+u,108. SCHARF (Chriftoph Barthold) ſtarb am 4ten 
. „ December 1803. War Ober - Amtmaun.. 


u,zxoB. von SCHARNHORST (4.) trat 1800 in'kö« 
| wigl, Preuffifche Krisgsdienfis als Obrifllientinang 
' bey dem dritien Rıgimmt des Artilleriekorpr, 
ward abır 1804 zum Generalflab verfeint und als 

Genıralquartiermsifler- Lientmant augıflelt, am 

| Tta Potss - 
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‚. Potsdam. geb. zu... . im Hanndvsi/chen 1758. 
SFS. Yom- ıften Theil des Hunabuches für Of. 
ficiere sr/chen die 2te umgearbeitete Ausgabe 


r 


z * 


1804. 


"yu.10B. SCHATTER (G. H.) $$. Yon dem Predi. 


gerarbeiten er/chien das gte bändchen 1400, das 
ste und letzte 1801. 


— 10 B. SCHATZ (Johann Jakob) ſtatb am zolt es 


März 1804. 


7 u. 10B. SCHAUB (J.) feit 1803 Oberrentmisiflier der 


7u1 


Saline zu Allındorf im Hefifchen. $$. Nach. 
richt an Mineralogen und Gedgnoften, befonders 
an die Befitzer meiner Befchreibung des Meif- 
ners; in dem Reichsanzeiger 1799. 'Nr.- 230. S. 
1397 u. — Einige cbemiflche Bemerkungen, 
die Synthefis des Ammoniaks betreffend; über 
das Leuchten des fanlenden Holzes in unterirdi. 
fchen Graben; Warnung zur Vorficht bey Be 
reitung des gelchwefelten Ammoriaks ; is 
Trommsdorf’s Journal der Pharmacis B. 6. St. 1. 
S. 84 u. ff. Cuemifche Bemerkungen, in Brie. 
fen an Trommsdorf, die Bereitung ganz reinen 
Schwerfpats betreffend, fodann eine Entdeckung, 
die Kryftaliifation der reinen Kalkerde betreffer.d; 
ebend. St. 2. S. 340 u. fl. Auch in den Yahrtü- 
shern der Pharmacie 1808. Chemifche Un- 
terfschang einer fehr verfälfchten . Pottafche; 
ebend. B. 3. St.a. S. zu. fr — . Beytrag za 
den Beobachtungen Über die Verfchledenheit des 
Thermometerflandes am 30 Dec, 1799; in der 
Caffel. polit. Zeitung 1800. St. 5. S. au. ff, - 


oßB. SCHAUER (Aloyfius) Diefer 1798 verftorbe= 


ne Schriftft»!ler hies, zu Folge der Nachrichten, 
die de Cadelli in Serittori Friulano- Auflrizei p, 
200-203 von ihm estbeilt, Ludwig SCHAUR, 
war auch, ibm nach, nicht 1737, fondern 1738 
gebonren, . 

| zuwıoB, 
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.z.u108. SCHEDEL' (Johann Chkriſtlan) ſtarb zu Dres- 
’ den am zıften März 1803. War.geb, zu’ Breslau 
748. — .Fergl. Intelligenzblatt zur Leipz, 
Itteraturzeitang 1403. May St. or, S. 736° $$. 
. Annlekten, Abhandlungen und Nachrichten für 
£ -* Kaufleute, 2 Bände, Kopenhagen 1ıg0r. 8. "Neu: 
entworfenes Gemählde von Oftindien, oder An- 
leitung zu deflen genauerer Kunde in geagra-.. 
bifch- Ratiftifcher and befonders kaufmänpifcher ' 
inficbt. ıfter Theil, Leipz 1402. gr. 8. Neues 
"und völltändiges geographifches Realwörterbuch 
für Kaufleute and Gefchäftsmwänner ; oder alpha- 
| betifch geordnete Befchreibavg aller Welttheile,- 
„. ı Stasten, Länder, Plätze, Häfen, Gewäfler und 
| Kanäle, die den Kanfmann interefliren, und wo- 
bin gehandelt und Verkehr getrieben wird, ıfter 
' Band. Hambarg 1802... — ater Band. Leip?. 
1803. — zter und letzter Band. ebend. 1504. 
r. Archiv für den Cirkel nützlicher 
Wirkfamkeit, oder Beytrag zur Ausbreitung und 
Berichtigung der Handels- undGewerbskenntnifs, 
Aaſten Bandes ıftes Sthex. Münfter 1803. gr.& — 
Der 6te und letzte Theil (einer Ausgabe von Zu. 
dovici's neu eröffneten Akademie der Kaufleute u, 
ſ. w. geht von Sciacca bis Zwoll.' 


⁊a. 10 B. SCHEFFNER (J. G.) $$. * Allgemeine und 
beſondere Vorfchriften zur Beförderung eines be- 
. fondern Unterrichts in dee Landfebuten, Königs. 
berg 1797: 8 IR höchfi wahr/cheiniich Vera 
fafler oder doch gewiß Herausgeber von * Natür- 
lichkeiten der finnlichen nnd empfindfamen Liebe 
vom Freyb, F. W.w.d. G. M. K. 3 Theile. 
ebend. 1798: Deflelben Buchs 4ter Theil, oder 
“ die Küffe des Jobannes Secundus. Mit Kupfern, 
ebend. 1793. 8. * Acheron und Anti- Ache« 
ron. ebend, 1799. 8. | | 


108, SCHEIBE (F. H.) — Vergl: Fikmfcher's gel, 
-  Fürfenthum Bayteuth B, 8. + | 


Ttz zB. 


662. Ä — 


7B. SCHEIBELER (F. C. Maithiss) D. der AG. 

AU 0. . geb. au Ballenflädi ... » $$. Diſ. in- 
ang. de auxilio in partu quotidie magis necefla- 
rio, Goettiug, 3795. 8. 


zu.10ß. von SCHEIDLIN (Markus) farb am aofen 
"November 1300. 


7u.108. SCHELHORN (J.G.) $$. Das Anfchreis 
ben am feine gefchätzteften Hro. Amtsbrüder Arkt 
auch in dem Journal für Prediger B. 36. S. x-46. 

161 - 194. | 


yu,108. SCHELLE (K. 6.) 88. Von Cicero’s Rei 
| den u ſ. w. erjchies der ate Band 1798, umd der 
gte 1803. | 


7ß,. SCHELLER (Johann Immannel Gerhard) farb 
am 4ten Julius 1803. War erft von 1761 bis 
1771 Rektor zu Lübben, und von da bis an fein 
Ende Rektor, Profeflor und Bibiiotbekar zu Brieg. 
S88. Die bsyden Programmen: Specimina Il &e, 
».. (8. 96) find fo betitelt: Speoimen I Animadver- 
ſFonam criticarum in T. Livii Hbros IV priores, 
.- „ Lubbenae 1764. 4. Specimen II Animadr, 
erit, in Liv. adjun&is aliquot in Floram Nos 
sümgueTeft, animadverfionibas,. ibid. eod. 4. — 
Von der Ausführlichen Lateinifchen Sprachlehre 
erfchien die gte verbeflerte und vermehrte Ansgı- 
be 1808. — Das Lateinifch- Teutfche und 
Tenutfeh- Lateinifche Lexikon er/chien zum gten- 
— gauhl unter folgendem Titel: Ausführliches und 
.  möglich#vollftändigesLateinifch- Teutfches Wör. 
'..terbuch, 3te ganz umpgearbeitete und fehr ver, 
‚„ mehrte Ausgabe, 5 Bände, Leipz. 1804. er.8. — 
Vergl. Ehrhardt's Presbyterologie des Krangel, 
Schlefiens Th.a. $. 122-154, Heinrich in den 
Schlefifehen Provinzialbl, 1803. Okt. $...., — 
Ueber feinen Geburtstag und andere Lebensum- 
fände f. das Intelligenzblatt zur Leipz. Litteratur- 
zeitung 1803. Jul. 8. 70. Dec, S. 403 u. f. 


7u.z08B, 


l 
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1803 ordentlicher Profeffor der Phil. auf der Uni 


zu.ıoB. SCHELLING CF. W. J.) feit dem Winter 


verftät zu Würzburg. SS. Von den Ideen zu 
einer Philof: phie der Nator, als Einleitung ins 
Stadium diefer Wiflenfehaft, erfchiss die ate 
werbeflerte und mit Zufätzen und Rerichtigungen 


"vermebrte Ausgabe, undzwar der ıfte Theil 1803. 


os, 


SCHELVER (Friedrich, sicht Franz J.) — 


au,ıo8. SCHENKE (J. C. H.) »sch einer andern 


Nachricht foll er nieht 1732, fondern 1772 ge- 
bobren worden feyn. In Jußi’s und Murfnua’'s 
Annalen der Teutfchen Unirerltäten $, 334 ffteht 


1738. gr | 
CHEPPLER (Franz Jofeph Karl) D. der R. feit 


1705 und feit 179% wirklicher Hofpsrichtsrath zu 


chaffınburg: geb. zu Mainz am 4 Julius 1773. 

5:  Abhandlang Über die Frage: Steht dem Rö- 
mifch- Teutfchen Kaifer das Recht zu, den zeit» 
Hehen Kammerrichter aus eigener kaiferlicher 
Macht, obne Beyrath und Mitwirkung der Reichs- 
Ründe, zarlick zu rufen? Zur Erläuterung des 
Weftphälifchen Friedeos Art. V. $. 53. und der 
kaiferl, Reichskammer- Gerichtsordnung ı Th. 


-Tie. 1.$.3. and Tit. 4. $. 1. Göttiegen 1795. 8. 


*Gommentar über die Collilion der Teutfchen 


-Stastsbürgerpflicht mit den landesherrlichen Tent- 


fchen Reichsfänden und Landesherren ; in Be- 
zug auf die neueften Teutichen Staatsbegeben- 


ı. beiten, theoretifch und praktifch behandelt, Frarkf. 


am M..ı800. 8: *Prüfung der Aeuflerung Bo- 
naparte’s über die aufgekiärteften Nationes in Eu- 


ropᷣa; von einem Teutfehen Patrioten. Germa- 
.- nien ıgoo.  — Fergl. feine biographifche 
. Skizze in denLitterarifchen Blättern 1802. $. 163 « 


166; wo auch (feine in’s ıgte Jahrhundert fallen« 
de —— zu druckende Schriften veraeleh- 
net Q [} a 


Tteg yuıal, 
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7u.108. SCHERBER GI. H.) $$. Verfchiedene Auf- 
fätze in dem Volksfreund aus Voigtiand (Hof 
178% 8). — *Von benamten merkwürdigen 
Felfen bey und um Kirchezlamitz; is G L. Beer's 
Magazin für die. Ansbach- Bayrıuthilche Gm 
fehichte, fortgef. v. F. M. A. Layritz (Bayreuth 
1797. 8). St. 3. Nr. 3. S. 40-49. — Einige 
ältere Nachrichten von heiffen und trockenen Jah. 
zeo in unfern Gegenden; in dem Wunfiedelifchen 
Wochenblatt Jahrg. 2 (1800. 4). St. 34. $. ag. f, 
Wie it Jabr and Tag, nach alter Wunfiedier Art, 
- zu berechnen? sbend. St. 36. S. 1370.f. — 
Vergl, Fikenjcher's gel, Fürkenthum Bayreuth 
B. 8 j ; 


yuıoB. SCHERER (A.N.) feit 1804 Mitglied de 

| Rujfı'ch- haifırl. Akademie und Profeffor der Che 
mie zu St. Petersburg (vorher feit 1803 ordent- 
licher Profefor der theoretiichen und praktifchen 
Chemie anf der Univerß:ät zu Dorpat, mit dem 
Caataktet eines Kutlilch-kaiferl, Hofraras) — 
$$. Die Bleichkunf, oder Unterricht zur leich- 
tern und allgemeinern Anwendung der oxydirten 
Salz([änre beym Bleichen vegefabilifcher Stoffe; 
von Pajot des Charmss, Manufsktnrinfpektor, 
Aus dem Franzöfifchen, Bresiau, Hirfchberg a, 
Liffa in Sädpreuflen 1800. 8 — Von dım All 
gemeinen Journel der Chemie er/chienen bis 1802 
54 Hefte oder 9 Bände; wie auch Beylagen zum 
4ten, 5ten und 6ten Band, 


zu,ıoB. von SCHERER (F. X.) Vergl. Baader im 
Allg. litter. Anzeiger 1801. S. 146:. 


zu. 103. SCHERER (J. A.) feit 1804 Profeffeor der 

Chemie an dem nen errichteten pelytechni/chen In 
fitut zu Prag (vorber In derfelben Qualität am 
Toerefarum zu Wien), 


zu zo®ß von SCHERER (J. 8) $6$. *Chinefifche 
Gedanken, das ift, Chinelilcher Kaifer Reden and 
Ver. 
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ı Werordnungen an ihr Volk ‚'anderer vornehmer. 


und berühmter Chinefer: Reden an ihre Kaifer, 
oder Abhandiungenr über verfchiedene Starts - und 
Verwaltungsgegenftände, Nebf einem kleinen | 

hilofepbifehen Werke des: De- Pr+# über den- 
—** der Serie in den Leib. Aundem Chine- 
fifchen in das Ruflifche überfetzt . ‘und anf'hober 
Befehl der kail. Akademie der Wifl. zam Druck 
befördert durch Alexis Leontieff, Secret. desCol- 
leg. der auswärt. Angel. in Petersburg. Aus dem 
Roff. in das Teurfche überfetzä' durch I B. S. 
(Ohne Druckort) 1796. 8. Ä 


SCHERER (). L. w.) SS. Ion der Neuen 
Religionsgefchiebte für die Jugend u, ſ. w. er⸗ 
Schien die gte verbeflerte Ausgabe 1803. — Von 
den Heiligen Reden zur Belehrang u, f. w. er/chien 


‘ ‚auch der ate Band zu Lange 1799. ne 


10 B. 


SCHERER —— Philipp Karl) —— 1802. S5. 
Rechtsfälle in Wechfelfachen; neh angrhäng- 
ter Litterator des Wochielsschte; Frankf. am M. 
1801. gr. 8 . 


u.108. SCHERF (1. c. F.) | S$,- Von dem Lippi» 


fchen Difpenfatoriom erfchien er ate Theil ıgor. 


zu 108. SCHETELIG (J. A. G,) ss. Resanlonen!. 


in der Jenaifchen gel. Zeitung 1753 U. 1754, und 
in andern Journaleo. — Sein Bildnils in Bock’'s 
Samm!ang von Bildpiffen gelehrter Männer H. 25; 
we er auch ſelbſt Nachricht von feinen Lebens. 
umftänden giebt (1803).  - R 


SCHIEDE (.. .) feit 1802 Laudpredigır zu .. , 


in der Grgend von Alzey: im: Departsment Don» 
nersberg (vorher Hofprediger zu Meerbolz); 
geb. ur... $$. *Die privatifirenden Fürr 
fen, . ı © *BMlomns Reifen in das Innere 
von Afrika „.„. — Vergl, Litter. Blätter 
B. 2. S. 175. | 


Tts | 10 8, 


‚568, 'SCHIEGE CU.) feit 1805 ordentlicher Profeffor 


der Afıronomis ‘und höheren Mathematik auf dır 
Univerfität zu Würkburgs | 


| r} SCHIELB (J. G:B.) war zuer von 176£- ı 
7 ‘"Lebrer, Konventaal, Rektor und Preiser u 


er [3 
2° 


SCHIESSEL 


Klofer U, L. F. zu Magdeburg. 1 


auch SCHIESSE (Thaddxas) ftarb 
am 7 April fgor. War Bensdiktinır zu Michasi- 


bouers im Salzburgilchen und Profeffor der drit- 


ien Grammatik, hernach der Poöfie an dem Gymu 
nofium zu Salzburg: geb. daielbfl am ı5 N 


—— 88 Katbolifches ‚Religionsbuch 


für die fiudirende Jugend, iſter Heft. Salzburg 
1796: — Ater Heft. ebend. 1798. 8. 


* 10 b. von ‚SCHILLER (F.) $$. Yon dn Ge 
dichten er/chiem der ate Theil 1803, und von bey« 


‚den Theilen die gte verbeflerte Ausgabe 1804, — 


Won der Allgemeinen Sammlung hifterifcher Mes 


moiren der a5fte und 26fte Band 1803, der ae 


‚ 1804. — Sein Bildnifs auch vor Frauz Horn’s 


Luva, einem Tafchenkuch auf das Jahr 1805 


| (Zütlichau 1804). | 
48. SCHILLING (Friedrich) farb am 3 Jaline 2805; 


War eig 1794 kai/ erl. königt. wirklicher Hofrath 
bey der Polizeyhoffbelle: geb. — 1754 $S. *Es 
ik Friede. ... — 2.7 feines Artikeis I. Use 
ber die Aufhebung der Begräbriffe.... Z, 11: 


' das sene fogenanate u. f, w. — Vergl. (B» 


he Nationalzeitung der Tentfchen 1803. St. 36. 
8. 797. Ä 


yu.soB. SCHIMER (M.) war zuletzt Pfarrer zu Re- 


ben/purg in Niederöftreich. SS. Von der Reli- 
gion der Roffen; ans dem Ruffifchen des Spo- 
lont/chensiy, aus Olrarii Reifen nach Rufsland, 


_ Wien 1782. & — Von den Hanaken in Mäh. 


sen; in Schlözer’s Briefwechfei Th, 7. H. 40. 
b - ı 820 . 


—8. aas - aay. — Vergl. Altir in dem Allg. lit- 
ter, Anzeiger ıyyo. 8. 779 u: f. 


78, SCHINDLER (H. K. C.) jetzt Sehretar und Kaf- 
firer, wie auch Kaffırer der Ortsgebürgifchen Fräu« 
liinfiftung, kam 1303 wit dem fibrigen Ortsge« 
bürgifchen Ritterfchaftsperfonale wach Nürnberg. 


zu.ı0B. von SCHIRACH (Gottlob Benedikt) ftarb am 
ten Deeember 1504. $5. Gab das politifche 
— bir an /rinen Tod keraus, hierauf über-" 
nahm die Fortfetzung fein Sohn Wilhelm Bene- 
_ dikt, der ihm auch eis Denkmahl, mit einer bio» 
graphifchen Skizze, errichtete, im December- 

Rück diefes Journals 1304. 8. 1287 + 1247. 


78. SCHIRMER (A.) feit 1803 Pfarrer zu Hirlchbach 
' in Bayern, nachdem er Profeflor der Aeftbetik 
an dem Gymnafiom zu München gewefen war. 


7B, SCHIRMER (J.F.) — geb. zw Rothınburg an der 
Oder im Fürflmthum Croffen 1738.° $$. Die 
drey Briefe Jobannis, überletzt. Bresian 1780. 8. — 
Vergl. Ehrhardt’s- Presbyterologie des Evangel. 
Schleüens Th. 2. S. 237 u.f. 


ru. ıoB, SCHKUHR (C.) $$. Yon dem Botanifchen 
Handbuch er/chienes bis 1803: 30 Hefte. 


u,10B. SCHLEGEL (A. W,) feit 1804 anf seiner 
Reife nach Italien, Zr 


zuwzoB. SCHLEGEL (F.) $$. B. 10. Z. 4 feines 
Artikels J. Gefchichte der Poöfis der Griechen u. 
zuıoB, SCHLEICHER (F.K.) feit 1805 wirklicher 
Haupimann bıy dem Artillirieregimmt zu Caf- 

fa — $$. — zür praktifches Melskunft. 

ıfter Heft. Frankf.imM. 1793. 81.8. — Vergl, 

fein von ihm ſelbſt befchriebenes Leben ia — 

a j er's 


.. der’s Grundlage zu einer Hefk -Geh- Gefchichte 
7 B. 13. S. 6. 12..-Vergl, B. 14. 8. gs9 u.-f. 


78 10 3. SCHLEMMER (C. F.) $$. Die Lobrede ns 
f. w. erJchien auch unter dem tel : Bayreuth na» 
. ter der Regierung Alexanders; ein Naehtrıg zu 
den Nachrichten. von. Brandenburg - Culmbach, 

Hof 1785. 8. — ers er Fürken- 
‚thum. Bayrenth B.8 . 


ıu. ı08. SCHLENKERT de. C.)- N "Die Befchrei- 
_ bung von Tharand führt folgenden Titel: Tharand, 
“ein hiftorifch - romantilches Gemählde, nach der 

:. Nator, Urkunden und Sagen bearbeitet, Tha- 
sand u, Dresden 1797: 8. | 


© 


..SCHLETT (Jofeph). Lehrer. an: dem kurfürfllichen 
. Edelknabenhaule zu Münshın: geb.am . ... $$. 
.Praktifche Frasnzölifche Grammatik für Schulen 
"und den Privatunterricht. München 1800. 8. 


7a 108. SCHLETTWEIN (. A.): $$. . Philofophi- 
fche Abbandlung, im welcher die Wirklichkeit 
. und Einigkeit Gottes durch neue und vollkändige 
Beweife a priori gründlich dargethan, und die 
wichtigften Bsweisthämer der neuern Gelehrten 
= denfelben gebörig benrtbeilt werden. Jena. 
st. 8% .  Vertheidigung feiner pbilofophi- 
feben Abhandlung ven der Wirklichkeit and Ei« 
‚‚ migkeit Gottes wider die Erinnerungen des 4 
naifchen Recenfenten, ebend. 1751. 8. 
(Pras/. C. G. Butero) de confortatione fendi * 
allodia. ibid. 1756. 4. Diſſ. de lana ovium. 
smendanda. ibid. sod. 4. if. de corporsa 
mentis natura pror/us neganda; cui accefit brevis 
di/quifitio princigii: idem fibimetipfi efl idem. ibid. 
17574 Abhandlung von den Gemeinbel- 
. ten; eine von der Societät der Willenfch. za Göt« 
tingen gekrönte Preisfchrift, in dem Hannöver, 
Magazin 1764, St: 43-46. $. 6712-719 u. fl. 
*# Das Glück des Tentfchen Reichs, oder ” un- 
erb« 


»ıv 9m 
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sn Rerblichen Nerdienfie des Erzhaufes Oeftreich 


um ganz Teutfehbland durch den eingeführten 
Conventionsmünzfafs und errichteten Tbalerban- 
del nach der Lerante. Wien 1773. 8. — Arith- 
metifcher B:weis ven dem unvermeidlichen Fall 


‚der Staaten, wenn die auf die Kin- und Ausfuhr 


und den Umfatz der Waaren gelegten Stastszus- 
gaben verpschtet werden; in (Ifeiin’s) Epheme- 
viden dir Mien/chheit ı776. St. 10. 8. ag u ff. 
Winfeh für die Ephemeriden der Menfchbeit; 


:sbend 1777. St. ı. $. 30 u. ff. Anmerküngen 


über die edle Erftattung im zten Stück der Ephe- 
meriden und über die Verwandelung der Todes- 


 Rrufen ih Sklaverey im sten $t. von 1776; zbind, 


1777. St. 8. 8. rar u. ff. Uaber die Salzmo. 
nopolien der Regenten und die Auflagen auf das 
Salz; ebend. 1778. St. 6. 8.48u. fl. — Briefe 
an Kant; in den Berlin. Blätiers Ba. — Die 
politifcheo Artikel ia den erften Bänden der zu 


Frankfurt am Mayr herauskommenden Encyklo- 


pücie. — Die Notitz: Die wichtige Anꝑele- 


. - genbeit a. f, w. if fo zu faflen: Die wicht. An- 
gel. für das ganze Publikum, oder die vatrliche 


Orduung in der Peiitik überhaupt, befonders aber 
die allgemeine Preybeit im Handel und Wandel; 
die ungeflöbtte Ein - und Ausfuhr des Getreidens 
die Ordnung der Vollkommenheit in der Caltur 
der Ländereyen und in dem Verbrauche der Waa« 
ren; die zur Wohlfahrt der Staaten einzuführende 
einzige Auflage auf den reinen Ertrag der Grund- 
fücke und die damit zu verbindende Kinriebtung 
des Frobnwelehs aüs eidander gefstzt. Carlirale 


‘2772. — ater Theilibebend, 1773.8. ato ver. 


beflerte Ausgabe, ebendiir776: 8. — Und wei 
ter hin: Evidente iund usverletzliche, aber zim 
Unglück der Welt meiffens verkannte oder nicht 


‚geschtete Grundwahrheiten der gefellfchaftlichen 


Ordanng für Kaifer, Könige, Fürken, Grafen 
und Herren aller Nationen, für.Papft, Bifchöffe, 
Prälaten, für Lehrer und Prediger von allen Kir. 


R | chen und Schulen, für die Vorfeher aller Re. 


publi- 
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publiken, für 'alle Minifter, Räüthe, Amtlente, 
für alis Soldaten, Klofterlenute und Gelehrte, für 
alles hohe und niedrige Gelinde, für alle Bürger 
und Bauern, für Jung und Alt, für Mana und 
Waib, zu Herfellung der wahren Gewerbs- und 
Handelsfreyheit der Staaten; Programma, durch 
welches er den Antritt feines öffentlicher Lehr« 
amts in der Politik, den Cameral- und Finanz« 
“ wiflenfchaften auf dem ısten Nor. 1777 anzeigt, 
Gieſſen 1777. 4. Auch in deſſen Neuem Archir 
- für den Bürger und Menfchen B. 3. $.gı7n. ff. — 
Vergl. Strisder B. 13. S. 12-28. B. 14. $. 360, 


qm. ıoß. SCHLEUSNER (J. F.) $$. Yon dem No« 

 ... wam Lexicon Graeco-Latinum in N. T. er/chies 
Editio altera emendatior & auftior ıgor. Dis 

“ darin befindlichen Zufütze befonders, unter dem 
Titel: Additamenta ad nori Lexiei Gr. Lat, ia 
N. T. editionem primam, | 


qu.108. SCHLEYERMACHER (F, D. E.) feit 2804 

F aufferordentlicher Profe/for dır Phit, auf der Uni« 
verhität zu Halle: geb. zu Bresian . . . SS 
*Ueber die Religien; Reden an die Gebildetern 
unter ihren Verächtern. Berlin 1799. 8. 


7u. 10 B. SCHLEZ (J.F.) SS. Yon den Briefmuftern 
für das gemeine Leben u: f. w. erfchien die gte 
viel vermehrte Ausgabe 1ge2. — Non Grego- 
rius Schlagbart and Lorenz Richard u; f. w. die 
ate Auflage 1802. Er: | Ä 


78108. SCHLICHTEGROLL (F.) $$. Fon dem 
-  Nekrolog er/chien der ‚zte Band anf das J. 1798 
oder des oten Jahrgangs ater Band erft 1503, und 

der ıfte auf das J. 1799 oder des roten Jabrgın« 

ges 1804. . Als Fert/stzung diefıs Werks if zu 
betrachten: Nekrolog der Teutfchen für das nenn«, 
zehnte Jahrhundert. ıfter Band, Gotha sgo2, — 

ster Band, ebend. ıgog. — gter Band, ebend, 

Bo4. 8. (or jedem Band sin Portrait im Um« 

ER . 


1 
riß). — 
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70.3108, Freyherr von SCHLIEFFEN (M. E.) $$. 

*Von dem ritterlichen Heldenfänger Hartmann 
von Ove aus dem zwölften Jabrhunderte, verge=. 
liefen einer Verfammiung der Hefülchen Getell- 
Schaft von Altertbumsforfehern sm ısften des 
Lenzmonäts 1787; in dem Teut/chen Mu/eum 1787. 
St. 12. S.465-5e2. — Vergl, O-.Cakill in fei- 
nen Hof- Staats - und Milit. Begebenbeiten B. r, 
S. 105 u. fl. (aus dem iw voten B. angeführten 
Berlin, milit. Kalender, ohne dirfe Qualis zu nın- 
nen), — Strieder B, 13. 8. 39-47. 


7 a. 10 B. ven SCHLöUZER (A.L.) feit 1803 auch Rit- 
ter. des Kuji/ch- kaiferl, Wiadimirerd:ns der atın 
Klaffe. $%. Die gte Ausgabe der Vorbereitung 
zur Weltgefchicht: für Kinder erfchiea 1797. — 
Von dem ztes Theil der Weltgsfchichte nach ih 
ren Hauptiheilen erfchien die ate verbeflerte Aus« 
gabe 1801 r | 


2u.10B. SCHLOSSER (J. G.) $%. Yon dım Kate. 
| ehlimus der Sittenl. er/chien eine nens Auflage, 
unter dem Titel: Katechifmus der Sittenlehre für 
den Bürger nnd Landmann nath den Bedürfuiffen 
der Zeit; wit einem Anhange zur ‚Kindererzie- 
bung und zur Bildung des Landvolks, von $. H. 
AM. Ernefii. Coburg 1801. 8. — Pergl. auch 
Ergänzungsblätter zur Allg. Litteratarzeitang 
Jahrg. 4. B. a. 8. 129 u. f. | 
7u.10B. SCHLUTER (Friedrich) Aarb am „ . . Sem 
Ä tember 1803. 


7,108. SCHLNATER (J. C.). $$. Yon Salluf’s Rö- 
mifehen Gefcbiehte nach de Brofles sr/chien das 
ste und ste Buch 1803. 


70108. SCHMAHLING (G. C.) karb am zoflın April 
1800. $$. Dankpredigt wegen des gefchlofle- 

nen Friedens, Halberft. 1768. 8. Predigt, 
welche nach dem Ableben Friedrich Wilhelm des 

sten, 


67? 


‘ gten, Königs von Preuflen, zu deffen rlorrel. 


chen Gedächtaifs in zablreicher Verammiung ge 
halten worden; ebend. 1797- 8. 


"zu. 10B, SCHMAHLING (Lodwig Chrißopb) farb 


am 14ten September ız04. War geb. nieht zu 
Nieder - Gebra, fondern zw Kehrflädt im Hohen 
fleinifchın am roten Januar ı725. $5. Dif. 
inaug. ad Chrifianae dılcplinae prascıptum de 


| precandi effirio obſer vaia quasiam pots[imum 


priflica conimens, quam pro capıflendis /ummis 
in theolog. honorious ordin:s Theologor. Heimfia 
dienfis juwdicıo jubjecit. H«lmflad. 1798. 4. Pre 
digt sm Jubeii-fte des ıgten Jaursunderts, am 
ıften Jaruar 1g01 gehalten, Halberft. 1801. 8. — 
Wie karo man die Eitern in das Scholarchat mit 
einfleehten? was haben fie dabey zu thu: ? und, 
wie kann man ibnen die Sache intereflant und 
wichtig wachen ? in Zerenner’s Schulfreund B.7 
(1794) $. «2-66. — Hinter Henkı'ns Promo 
tionsprogr. bey defien Inaugorai - Difpatatioa 
findet fich Schwabiings Leber, von ibm [elsk 
befchrieben S. XIX -XXIV, 


7u.10B. SCHMALZ (T.A.H.) riebtiger fo: feit dem 


Anfang des Jahrs 1803 kön:gl. Preufilcher gehri- 
mer Jufiitzratk, Dirıktor der Univerftät zu Halı 
und Ordinarius der „Jurifienfahnliät, ſeit 1303 
auch M. der Phil. — 


SCHMID (Apdr,) man lefe: — bey dem dritten 
Mufketierbataillon des Infanteriersgiments Kar- 
fürfl von Helen —. 


12.1308. SCHMID (C. H.) — Verel. auch Strieder 


B. 13. S. 61-96 (von ikm felbfl). 


7u.ıoB. SCHMID (Ign.) feit 1803 Adjunkt bey der 


Hofbibliothek zu München, 


7u.10B. SCHMID (Job. Cbftph. r) feit 1804 auch kurs 


pfalzbayri/cher wirklicher Konfiflorialrath zu 7 


ne 


7u,10B. SCHMID (J. W.) Vergl. auch Sächfilche 
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. Von dın Reden, am Grabe gehalten, or. 


chien die ate Auflage 1802. — Vergl. Wiyır. : 


mann’s Nachrichten von Gelehrten aus Ulm, 


SCHMID (|). F.) die dort über fein Leben und 
‚Sterben erregte Ungewifsheit ift noch nicht ge- 
tilget. % 


-Provinzialblätter 1798. Jun. S. 532- 534. 


7u.108, SCHMID (K.C.E.) Strieder'n zu Folge ward 


er geb. — am 14ten April — $$. Oratio de 
libertate genuina cogitandi, decendi vivendique, 
ab Augnflanae Confe[honis aufloribns ve ac verbis 


‚sommandata. Jena⸗ 1787. 4. Anklindi» 


gung eines theologifchen Seminariums. ebend, 
1800. 8 — Verrede zu F. H. C. Schwarz’ens 


„ Grundrifs einer Theorie der Mädchenerziebung in 


ı08, 


Hioficht auf die mittlern Stände (Jena 1792. 8). — 
zu Leonh. Crenzer's (keptilchen Betrachtungen 
über die Freyheit des Willens (Gieflen 1793. %). — 
Von der Kritik der reinen Vernunft swr/chien die 
4te vermehrte Ausgabe 1798. — Yen dem Grund- 
rifs der Moralphilofophie die 2te verbeflerte und 
sermehrte Ausgabe 1300. — Von dem Pfycho. 
logifcben Magazin der gte Band 1798. — Non 
feines verßorbenen Schwiegervaters Joh. Wilh, 
Sehmid chriftlichen Moral gab er den aten Band 
heraus 1801. — Von dir Phyliologie, philoſo- 
pbifch bearbeitet, er/chien der ate Band 1799, 
der zte und letzte 1901. — Non. dem Verfach 
einer Moralphilofophie die gte Auflage 1802. — 
Vergl. Strieder B. 13.5. 96- 102. B. 14. S. 360. f. 


SCHMID (Siegfried) gieng 1804 von Erlangen 
wieder ab, Sein jetziger Aufenthalt if unbe. 


. kannt, 
7⁊ a. 108. SCHMIDLIN (J. F.) ſelt 1805 Land/chafts 


konfulent zu Stuttgart. 
| Un | 708.10 B, 


674 — — 


7n,108B. SEHMIDT (G. C. S.) 88. Aütheil an 
 Schlez’sns fliegenden Velksblättern. — Vergl, 
Fiken/cher's gel. Fürftenth. Bayreuth B. 8. 


7 u. 10 B. SCHMIDT (IJ. 1) ſeit 1862 lebt er als Haus« 

| freund und Gehülfe Pfeffel’s zu Colmar —: geb. 

zu Zell bey Efllingen... $$. *Cosmopolitifche 

Briefe ans Genf, von einem Freunde der Wahrheit 

an die Freunde der Menfchheit. Frankf. u. Leigz, 

1794.83: Baſſelbe Buch unter feinem Namın und 

unter dem Titel: Denkwürdigkeiten aus Gert, 

und Apotheofe des Weifen von — Genthod, 

ebend. 1801. 8. — Hat Antheil an der Redaktion 

des Amtsbiatts der Oberrbeinifchen Regierung. — 

Beforgte die Herausgabe des ten und gten Bas- 

des der po&tifchen Verfuche des Hrn. Pfeffa's 
(1894. 8). " 


ju,108. SCHMIDT (J. Adım) Sein Bilönifs nach 
Käppeler geftochen von Laurens vor dem gzfen 
— Band der N. Allgem. Teutfcaen Bibl. (18034). 


7u. 10B. SCHMIDT (]. E Chtiftien, nicht Chrifteph) 
feit 1803 auch Heffen- Darmflädtifcher Hiforio- 

graph zu Gieffen (im 7ten B. lefe man: vierter 

Lehrer am Pädagogium dafelbt, welches nicht 

. akademifch zu nennen if). $$. Einige Bemer- 
kungen zur ältern Gefchichte des Ackerbaues ia 

Teutfchland; eine Gelegenbeitsfchrift. Gieflen 

1796. 4. Magazin für Religions - und Sit« 

tenlehre. ısften Bandes ıfter Heft. ebend. 

1799 3» — Ton der Allgemeinen Bibl, der 

 neneften theol, Litteratur erfchien der ste Band 
ıgo1. — Cerintb, ein judsifirender Chriſt; is 

der Biblioth. für Kritik und Ewegefs des N. T. 

B.ı. St. a. Nr.ı. Verſuch über den Urfprung 

der katholifchen Kirche, mit Zufätzen; ebend, 

B. 2. $t. x. unt. Nr, ru =, Ueber den Zweck 

der Stelle Röm. 3, ı-ı9; ebend. Nr. 4. Be- 

fchreibung des Weltgerichts aus dem Thalmud, 

eine Beylage zum vorhergehenden; — 5. 

inize 


Bes ertheilt, 
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Einige Bemerkungen zur Alteſten Gefchichte. des 


. Dogma von der Trinität; ebund. St. a. Nr. 2, 


Ueber die Verluchungsgefchichte Jefa; sbend. 


- Nr. 3. Ob das Evangelium Johannis urſprüng- 
_ lich in Syrifeber Sprache fey gefchrieben gewe- 


fen? ebınd. N.g — Kıklärung der Stelle 


- Röm. ı, 9. 4; in Hänlein’s und Ammon’s N, 


theol. Jouraal 1796. St. 5. Nr. 1. — Verthei« 
digung gegen das Gerlicht, als ob-Er Verfafler 
des in Schleswig 1797 erfchienenes Kirchen - und 
Ketzer- Almanachs (ey; in den Annalen der theol. 
Litteratur 1797. Woch. 36 S. 573. — . Erklä« 
rung einiger pfychologilchen Krfcheinangen; is 


‘ Fiebte’os und Niethbammer’s philof. Journal von 


1798. H: 4.- &-: Gedabken über den Eid; in 
Grolmaon’s Magazin für: die Phitef: des Rechts 
und der Gefetzgobung (Giefl’1799) Bi. H.ı. — 
Noch einige Worte über die.Fichtifche Taeolo« 


. "gie; in (einer eigenen Bibl, für die new. theol, Litt, 


B. 3. St. 3 S. 366 0. ff, " Weber den Urfprung 
der drey Evangelien: unfers :Kanens; sbend, 
S.38ın. ff. Ueber einige Gegeoftände der äl« 
-teften Chriftlichen Gefchichte; #bend. B. 5: Stuuy 
S. 2600. fl. — Vergl. StrisderB. 13. 8S. 113- 
126, wo er felbft Nachricht, von feinem Leben 


’ “) 4 A.'} n 9 4 
—1 nl x J a * 


28.:'SCHMIDT (Joh: Ge.) — auch‘ rpb" Biürgermeis 


R 


ine n. ſ. w 
— Fikenfcher's del Kürkenthen, ayrenth B, 8. 
02 ” 


RR. 


fiır und Ho/pitalvorficher zu Wunfiede! uni Bruns 


wnarzt des Alexanders - Bad.an ‚Sichersrenth — 
FRE, Einige per Fragen Pr ——— 


| | r Gegend deck 
Stadt und fechs Aemter Wünliedel;; in dem Jonr« 


‚ nal v. u. f. Franken B. 3.5. 0. . 
ee rankın B. 3. 4 (129) 7 


Ueber das Alexanders - Bad bı unfiede 
Beylage zum Fränkifchen Merkur 1795. Nr. zo, 


‚ „St183 0. fl. — „Bemerkungen; in dem Archiv 


der Aerzte. und, Stelforger |, wider die Packınnoth 


St. 6 (Leipz. 179 8). — ‚Ant eil an dem Wenns 
©... ‚fiedel. Wochenbia te — ‚Die, efebreik | 
neuen Maſeh 


FRE 


nng einer 


iſt hicht von ihm. — Vergl. 


ıoB. 


fr 
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{9 oB. SCHMIDT (J. P.) M. der Phil. felt 1803 und feit 
1805 Pfarrer zu Bernflein am Wald im Bayren. 
thifchen —, Gehört eigentlich in’s Igte Jahr« 
bundert; denn feine angeffhrte Schrift erfchien 
ıgor zu Hof. — Vergl. Inzwifchen Fikenfcher 


2.2.0. 


! 


7u 108. SCHMIDT Kl. E. K) 65. *Klamersruh, 

| eine ländlich mablerifehe Dichtung. (Ohnr Druck. 
ort) 1796. 8» * Deokblätter über job. Gortfr, 
Eranz: Halver. 1798. 8. Die * Beyträge 
zum Tentfeben Mufeum erfekienen nicht 1734, 
fondern 1783: 


zu. ı0B SCHMIEDER (B. F.) feit 1804 Rehter des 

Gymnafnims zu Brieg — $$. Robert und Luife; 

36 den Gemeinnützigrn Aufjätzen für alle Stände 

.: (Halle 1787. 8) 8.65 - 75. Arnolds;; ebend. 

- 8. 168- 175:. Tone” desgleichen; ebend. S. 257- 

29. - Oftermanp; ebend. S. 577-589. Scis 
... pin ia Neu-Karthago;; ebend. S. 799 - 809. 

—8 SCHMIEDER (Ce es ED} M. der Phil, 

:ı .aber woR  v: 


7u. ioß. SCHMIEDER (H, 6.) ward 1804 bey de 

Tentfchen Schaubühns zu St. Petersburg angeßallt, 
1 fell" aber .uum me aller Perbindung mit der ſel. 
eu a Den /euyn 


7% ıoB. SCHMITZ 165 feit 1803 kurfürfll. Salgbur- 

"..2 Bücher Regierungsrath zw Salzburg. . 

8 .SCHNAAR (F. H. A.) — auch M. der Phil.: 
geb. — 1755. SS. Was it Natur, Bibel und 
"jefas? in dem Genins dır Zeit, berauıg. von 

F . Hennings 1794. Maræ S. 067 u. ff.  Verfuch 

NT giner richtigen Erklärong der Stelle im Livfus B 9. 
" Kap. 195° 8 nd. S. 279m. Neue Erklärung 

* = "des hodie tricefima (abbata in Horazens'Satiren 

> "Bu Sat. 95 sbend, 8. a4 uf — Verl 
* Strieder Bi 13. 8. 156.160. - EIERN 

— 70108, 
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B. SCHNAUBERT (4.-J.)- SG. Ueber .die 
Frage: Ob die im H-[üfehen Gebiete gelegenen 


“ Güter and Reventien der drey im J. 178: aufge- 


bobenen Msinzifchen Klöfter dem Herrn Landgra- 
feo von Heffen von Reehts wegen zuftändig (eyen? 
Anutwort auf Herrn Roth’s Vertheidigung feiner 


rechtlichen Staatsbetrschtungen über diefe Frage, 
“ Gieffen u. Marburg 1784. 8 — DUeber den ihm 


(im biftor. Portefeuille von 1787. St. 7. Nr. 4) 


' aufgeblirdeten heimlichen Katholicifimus; in der 


wi 
w 


# 
14 F 


70,10 
„. 2 8. 167) fagt, er fey geb. 1751. 


Allgemeinen Litteraturzeitung 1787.. letelligenz- 
blatt Nr. 38. S. 155. —  Vergl. Sirieder B. 13. 
S. 160 - 166. | 


B. SCHNEIDER (E. €. G.) Strieder (B. 13, 


SCHNEIDER (Johann Auguft) Lehens- und Kom- 


q Qu er 


milions/ekretar bey der herzoglichen Regierungs« 
kanzley zu Altenburg: geb. zu... $$. Bio- 
graphifche Fragmente von der Kurfürftin Marga- 
reibe, der Stammmutter des gefamten Darch- 
lauchtigften Hanfes Sachlen. Mit ibrem Infiegel, 
einem Verzeichnifle ihrer Münzen nnd zehn Bey- 
lagen, auch der Difputation de Margaretba Au- 
firlaca von Wilifch und einer Zugabe; wodurch 
er eine Statitik des Fürftenthums Altenburg ao- 

kündiget. Altenb. 1800. 8. 


B: SCHNEIDER (J. Ge.) — geb: — am agflın 
Junius 1774. — NVergl. Fikenfcher’s gel. Für. 


fenthum Bayreuth B. 8, 


SCHNEIDER (Karl Heinrich Gottlieb) karb am 


go Januar 1804. Wor Kekter der heil. Geiflfchule 
in der Neufladt und Aufjcher dır Bernhardin 
Bibliothek zu Breslau felt 1798: geb. zu.., 
1766, $$. * Verfach einer Prüfung des von Hrn. 
Jakob aufgeftellten Beweifes für die Unfterblich- 
keit dır Seele. Leipz. 1793. gr. 8. ' Neues 


. Gebetbuch für Schulen. Bresiau 1801. 8. 


Unz 78. 
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7B. SCHNELLER _(G.) feit 1799 ‚nicht mehr Profel- 
for: geb. zw Pfaffenberg in Bayern am 25 Fe. 
braar 1746. | 


4u,.10B: SCHNIZER (Georg Matthäus) farb am zten 
(nicht ıflen, wie hier und da gedruckt flieht) Ja- 

.  nuar 1805. — Vergl. Fiken/cher's gel, Fürken- 

‘ — tbum Bayreuth Th. 8. 


78, SCHNORR (H. T.L.) $$. Unvorgreifliche Ge- 
danken von dem Unterfchiede der auflerwefentli. 
chen Stücke und Umftände der Bekehrung und 
Erneuerung der Menfchen in Anfehung der Tem- 
peramente derfelben, Stendal 1780, 8. 


yu.ı0B, Freyherr von SCHÖNAICH (C. O.) if ie 
. ‚zeten B. irrig unter die Todten verfetzt worden: 
wenigftens lebte er im J. 1303 noch, 


⁊ u. io B. SCHöNEMANN (K.T.G.) $$. Grundrifs 
einer Encyklopädie der biftorifcben Wiffenfchaf. 
ten, zum Gebrauche feiner Vorlefangen entwor« 
fen. Göttingen 1799. 8. — Das Buch: Pon 
tiieum Rom. &c. führt auch folgendes Titd: 
Epiftolarum Pontifieum Romanorum, a S. Cie 
mente I usque ad S. Leonem M. Tom. I, conti« 
nens Epiftolas a S. Clemente I usque ad S. Xy« 
fam Ill; ex recenfione Petri Couftanti, cum 
ejusdem admonitionibus & ſelecta adnotatione, 
Caravit alioramque nonnullas & faas animadrer- 

. fiones addidit &c, 1796 (eigent!. 1795). Der 
ate Theil iA nicht erfchienn. — Die Bibl. für 
pofitive Rechtswifl. a. Dipl, enthält nur zwenigı 
von ihm /elbfl -gearbsitste Rrsenfionen:. die meiflen 
find von andern verfaßt. — Non dem Lehrbuch 
der allgemeinen, befonders der ältern:Diploma- 
tik, in einsm vollländigen [yflematifchen Zufam« 
wenhunge, zum Gebrauch akademilcher Vorle- 
füngen, erfchien nur die ıfte Abtheilung; vor 
de’ sten fiad nur a Bogen gedruckt'nnd wicht ins 
Foblikum gekommen, Von den 16 auf dem Titel 
ange. 


Li 
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angegebenen Kupfertafeln find mit:der ıften Ab- 
theil. nur 7 ausgegeben: von den Übrigen find 
noch beymLeben des Verfaflers einige zum Theil 
. ganz, zum Theil wenigfens bis zur Korrektor 
vollendet worden. — Der Druck des atın Ban- 
des des Verluchs eines voll@änd. Syftsms der — 
Dipl. ward erfi nach dem Tode des Verfalfers 
vollendet: aber das Werk felbft nicht; denn der 
ate Band brieht mitten in einer intereflanten Ma- 
terie ab, Die 16 Knpfertafeln find diefelben, die 
zum Lehrbacbe gehören. — Kr beforgte die 
noch nicht vollkändig ins Pablikum gebrachte 
ste Ausgabe von @. L. Bochmeri Principia juris 
canoniei, bis za $. 586. — WVergl. Götting. 
' akademilche Annalen von Meiners B. ı. S. 255 - 
264. — | 


⁊ u. 10 B. SCHöPF (J.D.) SS. *Catalogus medicn« 

* mentoram tam ſimpliclum quam compofitorym, 
quae in efficinis pharmacenuticis Prineipatuum Bo- 
roflicorum in Franconia vi legis praefto efle de- 
bent, cam eorundem taxatione, inferviens pro 
norma phyficis vifitstoribus, pro notitia relignis 
medicis atgne chirurgis. Erlangae 1798. 8. (Dir 
Name ficht hinter der Vorrede). — Noch ein 
Beytrag zu dem Vorfchlage, auch die hart- 
‚zäckigften Hautkrankheiten blos durch Auffere 
Mittel zu beilen; ss Hufeland’s Honrnal der 
prakt. Heilkunde B. 15. St. e. $. 41-60 (1802). — 
* Aufiätze in dem Journal von und für Franken 
und in andern Zeitfchriften. — Yon der Hifto- 
ria teftudinum &c. er/chien noch Fafc. Vl 1801. 
Der Knpfertafeln find zufammen zo. (Das Wırk - 
ifl noch nicht vollendet), — Vergl. Fikinfcher’s 
gel. Fürftenthum Bayreuth B. 8. (Die dort als 
gedruckt angegebene Flora „Americans if} noch 
Handfchrift), | 


yu.10B. . SCH&GPFEL (J. W.A,) $$: Die Melsfrem- 
den; eine Poffe mit Gefang. Leipz. 1792. 8. — 

* Gedichte von ihm ftehen auch in C, A. Schmid’s 
Uug Tafchen« 
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Tafchenboch für Dichter und Dichterfreunde. — 
Vergl. Fıkenfcher a. a. O. 


7u, 100. SCHOLBER (Chrikian Auguf) farb am 
13 Januar ı$04, beynabe 60 Jahre alt, 


78. SCHOLVIN (Gerbard Philipp) farb am 17 Sep- 
tember 1803. 


785. SCHOLZ (Gottlieb) ſterb am 24 Juliss rgor. 
War auch Gerichis[chreiber — 88. Von de 
* Monatsfchrift für Landkinder er/shienen moch 
4 Jahrgänge, Schweidaitz u. Breslan 1795 - 1799. 
8. Als Fort/etzung il zu betrachten: * Herr. 
manns Familiengefchiechte. .. . ABC - und 
Lefebächlein, Jauer... — Vergl. Intelligenz. 
blatt zur Allg. Litteraturzeitang ızor. $. 1720, 


zu 10 B. SCHORCH (Chrifian Friedrich Immanuel) 
fterb sm 23 März 1804. 


10 B. SCHORCH (H ) felt 1803 M. der Phil, und ſeit 
1804 aufferordentlicher Profeffor derfelben anf dır 
Univerfität au Erfurt. 


SCHOUWGäRT (Franz Philipp Adolph) ftarb zu 
Leipzig am 9 Auguft 1796. War kurfärfii, 
Sächfifcher Hoffchaufpieler zu Dresden: geb, 
zu ... 1757. 6$. Mehrere in die Dramatar 
gie einfchlagensde Schriften, deren Titel maa 
nicht erfabren kann. 


„w.108. SCHRADER (H. A.) auch feit ıge3 Dirck- 
tor dıs botanifchen Gartens — zu Göttingen —. 
SS- Yon dem Journal für die Botanik er/chien 
des sten Bandes ates Stück 1803. 


⁊ a. 10 2. SCHRADER (J.G.F.) $$. Yon dem Grund- 
rifs der Experimental- Naturlehre sr/chien die ate 
völlig umgearbeitete Ausgabe 1304, 


78. 
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78. SCHRSMBL (Franz' Anton) Rarb als prirllegister 

Kuok-und Bucehbändler zu Wien am 14 Decem- 

: ber 1803: geb. — ı75r. $$. Endigte feinen 

groffen Atlas mit der a7ften Lieferung, Eine 

Eoumeration aller darin befindlichen Landkarten 

Reht in des Freyberrn w. Liechtenflern’s Archiv für 
Geographie a, Statikik ıgor. B. 1. S. 186- 192. 


zu.zeB. SCHRANK (F.v. P.) $$. Yon der Fauna 
Boiea er/chien des aten Bandes ıfte und 2te Ab= 
theilang ıg01, des zten Bandes ıfe Abtheilusg 


1803. | 


4u,10B. von SCHREBER (J.C.D.) $$. Von dem 
| Naturforfcher er/chien das age Stück 2799, das 
agfte 1802, und das gofe 1804, | 


Freyberr von SCHRECKENSTEIN. S. oben ROTH 
von SCHRECKENSTEIN. 


q u. 10 B. SCHREGER (B. N. G.) feit 1804 auch kö- 
nigl. Preufifcher Hofraih — au Erlangen — 


ze B. SCHREGER (Chriflian Heinrich 'Theoder) D. 

| dır AG. zu Erlangen if er feit 1800, bielt fich 
‘aber vorher febon feit 1798 dafelbft auf: geb. — . 
am zoflen Januar 1768. $S$. *Verfuch einer 
neaen Nomenklatur der Mufkeln des menfchli. 
chen Körpers. Leipz, 1794. 4. — Ifl anouy- 
milcher Verfaſſer von mehrern medicinifchen. In- 
auguraldilgutationn. z. B. C. W. de Müller 
(jetzt praktifchen Arztes zu Hambnrg) Dif. 
Phyfologiam fyftematis vaforum abforbentiam 
fitens, Lipl. 1793. & 0... Meyer (jetzt 
praktifchen Arztes zu Gafldorf) Diff. de Paracen- 
tnefi veficae urinarine,. Erlang. 1798. 8. 


10 B, SCHREIBER (Chrifoph Angufl Gottlieb) — 


7u.10e8. SCHREYER (Gottleb Heinrich) farb am 
8 Mürz 1803. War geb, zu... 1746. 


Uu5s zu. ı0B, 


683 


7u.10B. SCHRSCKH GO. M:) $$. Fon der Chriß- 


ıoB. 


licken Kirchengefebichte er/chies der z4e Theil 
zgo2, der 35%ke 1803, und sis Forifstzuug: Die 
Chrikliche Kirchengefchichte ſeit der Reforms- 
tion. ser Tbeil. Leipz. 1804. gr. 8 — Va 
der Allgemeinen Weitgefchichte für Kinder die 
gte verbeflerte und vermehrte Ausgabe in 3 Thei- 
len 1802 - 1804. 


SCHRSDER (B. W. C.) Sein jetziger Aufent 
halt ift unbekannt, 


SCHRSEDER (Georg Gerhırd) Asrb am 1a Septem- 


ber 1799. War erſt feit 1753 Konrektor des un- 
tern Gymnafums zu Hanzu, hernach feit 175% 
Rektor defleiben, feit 5776 mit dem Charakter 
eines Profefl-rs, und feit 1792 ordestlicher Pro- 
fıffer der Philofophis und der Philologie am ebırs 


 "Gymsafınm: gıb. dalılbfi am 22 Oktober 1742. 


$. Ein Lateinifches Gedicht mit dem Titii: 
'irtatem per fe expetendam. Hanoriae 1755. 4. 
Progr. de peregrinationibus litteratis, difeiplinas 
liberaliores augentibus & ornantibus. ibid, 
1785. Pregr. fire Fiorum fparfio in trium« 
phatem Dei ferrataris de ſalis nofrisque boftibus 
morte triumphantis in urbem far ctam introitum, 
ibid, 1756. 4. Progr. die mathematilchm 
Wiffenfchaftın in ihrer Verbindung, nm fie der 
findirınden Jugend leichter und angınchmer za 
machsn. chend. 1786. 4: Progr. f. Com« 
mentatio in vatleininum durseumsuroy, Jeſalas 
eap. LIII, 9 de Jefa Chriftti erneifixi ſepaltora, 
adrer(us maligna improberam conſilia; masifeſto 
numine, in libertatem & bonorem vindicata, ad 
fuüpremam Dei fervatoris glorlam & msjeftatem 


 sflerendam. ibid. 1787. 4. Progr. von des 


Portheilen der [chönen Wilfenfchaften, befonders 
dır Bered/amkeit und der Dichtkunfl, in Beförde 
sung der Wahrheil und der Tugend. ebınd. 
1787. 4. Progr. nIırov gegen die Eigem 
fiebe, als die Quels unzähligır Lafer y 28 a 


eo 
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uniuderter Beförderung der Weisheit und Tupind. 
" .ebend. 1788. 4: *‘Progr. über den Unter/chied 
der Peife und Beredfamkeit. ebend. 1738. 4» 
Progr. uuScAoysrov ſ. Invekigationum mytbole« 
gicarum, prior. ibid, 1789. — pofterior. ibid. 
od. 4. Progr. exeget. de anticipat« Dei 
‘ Servatoris Jefa Chrifti nnitione ferali, Marc. XIV, 3 _ 
.*  & Joan: XI, 2 ejusque myfterio, ibid. 1790. 4. 
"  Progr. Ghdankın über das Vortrefliche bey der 
, Griechifchin Nation, zur Beförderung der litte- 
U rgeifchen Wiffenfchaften. ıfler Abfchnitt. ebend. 
047790. — outer Abfchnitt. ebend. 1791. 4. 
" 7" Progr. Gedanken über die Erziehungspflichten. 
ıfar Abfehnitt, ebend. 1797. — atır Abjchnitt. 
abend. 1792. 4. Progr. Gedanken über dis 
Würde des Lehramts und die Glück/sligkeit derer, 
die es würdig bekleiden. cbend. 1792. 4. — 
Vergl. Strieder B. x3. S. 272-276. 


⁊ u. x0 B. SCHRSDER (L.K.) $$. Progr. de admi« 
iltſtratione reipablicae per magiftratus. Herborn, 
2757. fol, — Vergl. Strieder B. 13. S. 246-248, 


7B, SCHRöDER (Nikolaus Wilhelm) farb am zoften 
May 1798. Profefor zu Gröningen war er feit 
‚1748: geb. — am aaflen Augufß — $$. DIfT, 
de Moabitide ecclelias bofpitio, ad Jef. XVI, 3-5. 
Marburgi 1747. 4. Sataura theſium phiſolo- 
' gicarum, ibid, eed. 4, .° DIf. philel, exhi- 
* bens Specimen- obfervatiooum ad quaedam Vet. 
Teſt. loss. Groningse 1764. 4. — Bey dır 
Diff, de Altellis ſaeris & profanis, die ihm is 
Supplem, Bibliotb. Lipenio - Jenich. jur, Senken- 
bergii p. ı9 zuge/chrieben wird, war ır nur Ru 
fpondent des Verfaffers und Präfss Joh. Tile- 
mann, genaant Schenk, — ergl, Strisder 

B. 13. 8. 241,245. | 


78, SCHREER (W.) Sıkretar bey der Kanfmannsin- 
nung zu Thorn und feit 1803 dritter Lehrer au 
dın uniern Klajfın des dortigen Gymnafluims, : 

| 7u1ı0R, 


* 
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7». 10B. SCHRSTER -(J. H.) feit 1803 bat er des 


Charaktır und Rang eines Jufitzraths; geb. — 
am 30 Augufl 1745. . — 


7 a. 10 B. SCHRöTER. (L. P.) s$. Vorfchrife für 


ıB 


den Bürger und Landmana, wie die Bilattere za 
bebandeln. Risteln 1798. 8.- Auch in dem Rin- 
tel Inteligenzblatt 1798. Nr. 7. S. 43 uw. f. 
Merkwürdige Beovachtung von den Wirkungen 
des Neundorfer Schwefelwafiers wider eine drey- 
monatliche Verftopfuang des Leibes. Rintela 
2798. 8. Auchin dem Rint. Intel. a. O. Nr. ıs, 
S 76 u. fi, ° Anweilung, wie man verdor«- 
benes Wafler triakbar machen, und die verdor- 
bene Luft io über(chwemmt gewefenen Wohnun« 


‚gen verbeflern könne. Rinteln 1799. 8. Us 


ber die beftärigte Wirkungsk:aft des Nenndortfer 
Schwefelwaflers;, nebft einigen Bemerkungen 
über die künftlieben Schwefelbäder.. ebend, 
ıg0o0. 8. — 2 Bemerkungen über die in Vor» 
fchlag gebrachte Inokulatien der Viehfeuche, 
und wie die Verbreitung der Seuche am ficber- 
ften zu verbüten; in dem Rintel. Intiligenzblatt 
279%. Ne. 14. 18. 20-23. Auch in Baldinger’s 
Neuem Magazin für Arrste B. ı9. St. 6. $. 
525 0. fi. Etwas liber die Zubereitung und 
Anwendung des Koblenpulvers: in dem Kintsl, 
Iatell. 1799. Nr. 12. S. 74 u. fl. —  Vergl. 
Wachler in Jufli’s u. Hartmann’s Hefl. Denk- 
würdigkeiten Th. 2. $. 225-227. — Strieder 
B. 14. S. 8-20, 


SCHRSTTERINGK (Martina Weider) ſtarb am 
25 März ıx03. Senator zu Hamburg war er felt 


1774: geb. — 1728. 


70,108. SCHUBART (L. A.) $$. *Libufa, Her- 


zogin von Böhmen; eine Gefcnichte aus den Rit- 
terzeiten, Leipz. 1791. 8. (ward im gten Bands 
irrig der Netita von G. H. HEINSE zuge/chris- 


Bin). 
78. 


ai SCHUBARTH ee Traugott) Rırb im gten 
„.Jalius 180: _ | 


108. SCHUBERT (e. T.) fee 1804 Rufifch- kaifırli= 

cher Etatsratk‘ zu St. Pitirsburgs auch Obrranfe 

ie fgper dir zw der haiferl.. Akademie. der Wijfen- 

0 fehaften gehörenden Bibliöthek nnd dıs Münckabi- 
ur ats, nicht minder des Objeruaterinms. 


Tb SCHUBERT (Karl Aemil):Rarb am gten: Januar 
E27 803. Ward 1787 Stadt; 2 Heinen Neraerne 

x Allefor zu Bresiom, 1798 den Charakter 
... als Pupillenrath , und ıxo2 das Prädikat als Rath- 
"mann bey dem” Brislanifchen‘ Magifrat, Gidach 
U ghne Sitz und Stimme. - ‚S$- ‘Ode an wiein Va- 
’  terland. Breslau 1786. [2 — | Hatte :Antheil an 
“RW, Zebil's Jonrbal. == Pergl. —— 
pi blatt zur Allg. Lite: Zeit. "1802. S. sır uf 


2 s. SCHUDEROFF x) g8. va⸗ die — 


fordernifſe zu einem allgemeinen Religlonskate- 

rt ehifmus; indem’ er ir B.4& 
8, 369-876. — 

am: ıoß. SCHUBLER (C. 1) ei 1803 kurfürf, 


| Würtembergilchtr Oberlandegrigierungsrath| 2 
©" Elwangen, wie auch feirı * Oberbibliothekar 


und Studien = und Sehetendirtkio ia dh Neu=-. 


„Würtembergifchn Landın :_ gib. zu Heilbronn 
5. — Vergl. Gothalfehe gel. — 1804 
“88 ‚62... sau f 
71u,10B. SCHUTZ (C. G.) fee‘ ‚dem Ende des Jahrs 
— 1803 ordentlicher Proſeſſor dev Litteraturgöfchichte 

anf der Univirfität zu Halle =. $$. Auch in 

" Halle ift visher die Allgemeine‘ Litteratarzeitung 

unter feiner Direktion fortgefetst worden. 


14 


26. 'SCHULIN (J. P.) ss "Die Biendung — aus 


‘dem Ffänzöffchen von JY. P. S.: Bayreath 
ge 73759. & "Miteinem neuen'Titel, ERTL 
— es 


— 


686 — — 


WDes Herrn. * Yatiıd yop: ö oder grü 
liche Anweilung, wie die G (ktse des natlira 
lichen Rechts auf das Betragen nnd auf die An- 

gelegenheĩtan der Nationen und: Spuveräne ange» 

u... wendet werden mßflen; ein: Werk , ‚welches An- 

0... Jeitang  glebt,. das. wahre- Interafte ‚fouveräner 

s ,: ‚Mäehte. zuentdecken; ans dem, .Franz, überfetzt, 
3 Thelle,.Erankf. u. Leipz. «Nürsbur 8) ‚1760. 8. 
* Mercure d’ Allemagne. 1763. 12. Teutfche 

=2...' Intelligenzund: — 27*— Seitons. Nura- 

rn. Def 1775-4». Vergl. ee 8. gel. Fürs 
Kentbum, Bayreuth B. 8. --- 


2.. — ‘son SCHULTES (Job. Ad.) feit 1804 wirk- 
. Hicher. Rıgierungsrath zu Ceburg (vorher Archive 

2. is. »ath dafelbft) und „woch in demjelben, Jahr. Dirck« 

run. Bon. der Laudursgierung dafsibt — SS. Von 
der Hißorifch-ftatitifchen Befchreibung der ge- 
fürketen Gralichaft Henneberg erfchien des aten 
Bandes aſte Abtbeilung 1804: © ; 


I 2 m ı0B. SCHULTES (Johanı H.W.) feit 1804 Lan- 
desregierungsrath zu Coburg: geb, zu Cahla am 


3 Auguf 1763» | 


” » SCHÜLTES. ‚Col. A.) felt: 1808 Profejfor der 
+ 1.1: Zoolapie, ‚Botanik und Minsralogie an der kaiferl, 
EA, königl, Therefiani/chen Ritterakademis zu Wim. 


7n,30 B, ‚SCHULTHESS (Gearg, eigentl. Job. G.) — 
geb. nicht zu Zürich, fondern zu Stett/urt im 
Thurgau —. Ward ios geiftl. Mieifteriom zu 

'-ı „Zürich aufgenommen 17795 Praeceptor Vicar, 
» Glaf, III Carol, 5781, Praeceptor Clafl. IV Parall, 
»: 2783, Praecepter Clafl. I Carol. 1786, Clafl. II 

» .‚ Parall, 1787. Clafſ. Il Carol. 17895 zugleich 
Diakonns--an der Waifenkirche zu Zürich, 
damabls erwählt vom groflen Stilltand za 

« — St, Peter 1787: am gten ‚Januar, : : Leutprießer 
‚zum groffen Münfter ward.er sm ıgten Febr. 
7527905 Präfdens. der afcstifchen —XX am 
3 zten 
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»teh Mäy 1795, auflerordentliches Mitglied des 
Examinator - Kollegioams oder des: ‚Kirchen. 
.zatas des Kantons Zürich am’ Siem Febr, ı800, 
Mitglied des Erziehangsratbes ‚von der erften 
Entftehung diefer Bebörde im. Dec, 1798, und 
- Präfident defielbeo'vom Okt, 1800 bis April ıgor, 
 Diakonus am St, Peter.am asken Januar 1801. 
$$. Predigt über Joſ. 24, 15 bey der. aweyten 
Teauung feines Vaters mit Fr, A, C; Rain. Züs 
rich 1788. 8. Nenjahrftück der ‚Chorherren« 
ſtube. 1786. +» ‚Manudutlor ad Latinitatem 
in n/fum /cholas  Turicenfis. Turici 1787. 8. 
Stenerptedigt für die: Brandbefchädigten zu Ot- 
tenbach über 2 Kor. 7, 16. ebend. 1790. 8. 
Der Chrif, nach Matth. 5, 6.7; ein Abfchieds- 
gefchenk an die il. Waifenhansfehule.. - ebend, 
1791. & : Trauungsrede Hro. Joh.: Gottlieb 
-- Fiehbte und: Jgfe. Johanna ‚Maria Rabn; gehalten 


N .. zu Baden: in der Schweitz am aaſten Okt. 1793. 8. 


Predigt über 1 Tbeflal; 3, ra: 13, an demi aufler- 
ordentl. Bet-und Dankteft;gebalten in. der Kirche 
zu Möochaltderf am s6ten.März 1794. ebend. 8. 
Etwas zam Andenken Hrn, «Job. Schenchzer’s, 

weiland Statthalters der:Repnblik Zürich, ebend, 
1794 8. Predigt über Pfalm 7, 9-ir, den 
in- Stäfa. gelegenen Zürcherifchen Truppen und 
der dottigen Gemeinde; iu-der-Kirche zu Stäfa 
gehalten, Sonntags den saten Heumonats 1795. 
ebend. 8: : Predigt, aach.V :rlefang der hoch- 
obrigkeitl. Declaration, betreffend die im Volk 
entfandenen :Unruhen,: am 19ten Henmonats 
. 21795 in Stäfa gebalten.: ebend, 8, : :. Hoch- 
zeitpredigt Hra. Job. Hefs, neu. erwählten Pfar« 
rer von Bubikon, und Jgfr. Anna Schultheis, fei« 
nen lieben Gefchwißtern: : 1796. 8. Etwas. 
zum Andenken Joh: Jak.:Rahn, gewelenen Pfar= 
‚ ters zu Hinweil, der E.: Afeetifchen Gefellfchaft 
den gten Hornung 1797. torgelefen. «ebend $. 
Sendichreiben an die aus'meinem Religiobsunter- 
richte zum :Genufs des «heil. Abendmabls entlaf- 
fenen |, Töchter, (Ohne Druckort u. gJahraaki). 8. 
ebet 
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“: Gebet der Teutfcben Sebliler für.das liebe Vater. 
"land... 3 Ausgaben, Die letzte für die 


fümtliebei’Stadtjugend. - "Kurzes Gefpräch 


Br zweyer -Landbürger, dureb die gegenwärtigen 


Zeitumfände veranlafst. Zürich 1798. 8. 2 Auf. 
lagen; Ein offenes Wort an den Bürger Can- 
tons-Richter David Vogel. ebend. 1798. 8. 


“Predigt über 5 Buch Mofe 4, 39..40;5 an dem er. 
‚fen Helvetifchen Bettage nnter der neuen Konfti- 
... . Zatlon, den 6ten Herbfimonats 1798 gehalten in der 
"1.1, Kirche za Markt Altorf. ebend. 1798. 8. Voa 


. f dem Kinflufle der Staatsrevolution auf ebriflichen 


...Lebrberuf and Lebrfand; der afcetifchen Gefell«. 


) er fchaft vorgelefen. ebend. 1798. 8. : Auf den 


Ltr a ma 8 & 


ter;. eine Rede, gehalten bey der mußikalifchen 


Geburtstag Sr: Königl. Hohdit, .Erzherzogs Karl, 


. ebend. 1799. 8. Einlhdong an Menfchen. 


freunde zur Theilnabme an einer neuen Hülfsan- 
ſtalt füc die 'nothleidenden Einwohner! unfers 
hart: bedrängten Vaterlandes, ebend. 1799. 8. 
Erfte Nachricht von. diefer Hälfsanfalt. ' eben 


R 3800. 8. - Rechenfchaft von.den Verrichtun- 
‘gen der Hälifsgefelllchaft, dem woblthätigen 


Publikum vorgelegt: im Jalius 1800. ebend, 8. 


nie Zweyte Rechenfchaft u. f. w. ebend. ıxor. 8. 
‘ ‚iDie bisierigen -Still&änder der Stadt- Kirchge- 


meinde zum groflen Mürfter an ihre geehrten 


“ sand lieben Mitbürger und. Gemeindsgenoflen am 


aoften May 1900, ebend.8._ _ Die Erangelifch. 


* reformirten Kirchen - Vorfteberfchaften an die ge. 


mein ‚Heivetifche Tagfarzung. ebend, .. . 4. 
Erklärung der’ rechtmäfligen : Kigenthümer von 
Zehnten uod Bodenzinfen über ihre Anfprüche, 


* ‚dem Helvetifchen Vollziebangs - Ausfchufle vor- 
‚. gelegt im April 1800, eberd. 4. Naehricht 


und Aufruf anıdie Zehnten « and Grundzinspflich- 


ı ‚tigen Bürger allernächft des Cantons Zürich urd 


dann anderer Cantone. ebend. 1800. 8. Denk- 
mabl! des im Sept. 1800 gehaltenen Kongrefies 
der afcetifchen “ Gefelllcaaft in Zärlch,: ebend, 
808, $. 'Jobann Kafpar Lavater,, der Dieh- 


Ge. 


“ 
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'GedXchtnifsfeyer am a6 Horsung 1801. ebend. g, 
kun Tg 7 des bisherigen Leutpriefterg 
beym groflen Münfter, ood neu erwänlten Dia. 
kons zur St. Peterskirche in Zürich, über Hebe, 
13, 20. 21. ebend, 1801. 8. Antrittspre- 
digt des neuen Diakons an der St. Peterskirche in 
Zürich über Pbilipp. 1. 8. ebend. 1808, 8. Ue- 
ber Schaufpiele und ihren Befach; eine Predigt 
in Zürich zum St. Peter gebalten. Winterthar 


1801. 8. Aloys Reding; ein Blumenftrüns- . 


caen, eberd. 1802, 8. — Hans Conrad Efecher’s 
Tod; in den Monatlichen Nachrichten , , , 
Auffätze io dem Schw itzerifchen Mofetim 1783, 
und in der Schweitzerifeben Blumenlefe 1783, —. 
Einige Epigrammen in der allgemeinen Blumen. 
Jefe der Teutfehen Th. 6 (Zürich 1788, 8), — 
Einige Auffätze nnd Epigerammen in dem Helre- 
tifchen Kalender für die Jabre 1795, 1796 u, 1797 
(Zürich) 2. 8, Befchreibung der Au, 


0,108, SCHULTHESS (Johann Georg) Marb am 
gten May 1800. — Pargl. defien, von feinem 
Soline verfertigte Lebensbefchreibungio Wirland’s 

Teutfehen Merkur 1804. Nov. S 401.444. 


#u.108. SCHULZ (C.) B. 10. 8. 638.2. 2 feines Ar- 
tikels I, hat nis. 


08, SCHULZ (F. A) ehe er prieatilirte, wa 
. Karzlit im geheimen F —————— Dress 


den, 
70308. SCHULZ V. C. F.) $S. *lmpfehlung 


des Mitleldens gegen arme Kinder; eine Predigt 
‚von Sam. Palmen; aus dem. Englifchen über» 


- 


fetzt, Gieflen 1774. 8. ⸗ Davids Sisgsiiedanf 


feine Errettang von Saul; aus dem Hebräifchen 
(Pi. 18); im den Allgemeinen Unterhaltung 
(Gött. 1769. 8) St. 31. Sam. — Vergl‘ 
Sıriusdır B. It: 8. 89-490, a 


‘x 208. 
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108, SCHULZE (J. D.) felt z804 Könrektor des 1y 
coums au Luckau in der Nisderlaufiz. 


7Tu. 10 B. SCHULZE (Johaun Heinrich Augoft) far 

am ı4 Auguft 1803 War zuletzt ÄKomfißorial. 

yath und Superintendmt zu Blankmburg. |. 

Ein Auszug aus feiner Schrift über die Blanken 

burgifche Stadtfchule ehr in Zerenner’s Schul- 
freund B, 7. $. 112-146 (1794). 


78.108. SCHULZE (J. L). $$: Hatte Antbeil an 

- Banmgarten’s Nachrichten von merkwürdigen 
Büchern, und verfertigte das (ehr vollffändige 
Regifer über die Nachrichten ven einer Halli. 
fcben Bibliothek fowosl als-über die Nachrichten 
von merkw. Büchern, welches den ganzen ı3ten 
oder letzten Band ausmacht (Halle 1758. 8). 


.4B, SCHULZE (Samuel Friedrichy &arb am ır Jariu 
1804. War Pre:iger zu Sidow und Selchy buy 
 Rathenau: geb. zu. . . 1726. 


SCHUMACHER (Chrifiao Friedrich) dritter Pro 
feſſor der königl. chirurgifchen Akademie zu Ko 
gırhagın, Oberwundarzt u [ w.: geb. zu... 
6$.. -Mediein:fch - chirurgifche Bemerkungen, 
ıfter Band, Kopenh. ıxoo. $. 


7a.108. SCHUMANN (Andr.) Vergl, Fiken/cher'sgil, 
- : Pürfenthum Bayreuth B, 8. 


qu.ı0oB. SCHUMMEL (J. G.) feit 1803 auch M. der 
S Phil. — Lebrer und Konventus: im Klofter U, 
L. E. zu Magdeburg war er von 1771 bis 1779. 


108. SCHUPPIUS (G. P.) — geb. zu Breitenbach am 
Hırzberg am... May 1778. 88. Anweifung 
zu einer leichten and grüondlich«n Kriernung des 
Franzöfilchen Leiens, Caflel 1799. 3. — Vergl. 
Strieder 8. 14. $. 70-75, wo er feib Nachricht 
von feinen Lebensumfänden ertheilt, 

u 108, 


— — 69: _ 


u. 108, SCHWABE (E.) auch M. der Phil. und 


feit 1791 mit dem Charakter eines herzogl. Sach- 
fen - Hildburghäufifchen Hofmrdikus. Bey [einer 
Entlaffung behislt er das Landphyfikat zu Gieffen, 
mit dem Charakter eines ProfefJors honorarius ; 


geb. — am ı7 November — 9. Katechiimus 
der Gebürtsbüilfe, für Hebammen, befonders auf 
dem Lande. Leipz. 1798. 8 — Vergl. feine 


eigene Lebensbefchreibung bey Strieder B. 14, 
S. gr -ıı0. : 


qu.ı0oB. SCHWAGER (Johann Moritz) farb am 


zu. Io 


10 B, 


agften April 1804. $$. Friedrich Bickerkuhl, 
Dortmnad 1802, 8. 


- 


B». SCHWALBE (Gottfried Eu/ebins) feit 1800 
Prediger zu Schwaneberg bıy Egıln im Magdı« 
burgi/chen. | 


SCHWALDOPLER (Johann) Praktikant bey 
dem kai/erl. königl. Hofkrisgsrath zu Wien: gıb, 
dajelbä am a3 May 1777: 88. In der aten m, 
zten Z feinis Artikels lofe man: * Bemerkungen 
über die Schrift des Herrn von Kotzebue über 
meinen Aufenthalt in Wien m. ſ. w. 


yuzoeB. SCHWARZ (F. H. C.) feit 1804 ordıntlicher 


Profeffor der Theol. auf der Univerfität zu Hri= 
delberg (Pfarrer zu Müofter war er feilt 1798) — 
SS. Rede bey dem Grabe und den Leichnam des 
Hrn, P. T. Brodreich, Pfarrers zu Leidbecken, 
gehalten den 18 Dec. 1797. Burg Friedberg 4. — 
*Der Geift wabrer Religion, eine Idee von F. 
flieht auch in der Neuen Auswahl der been zer 
freuten prof. Auffätze der Teatfchen B. ı (Leipz, 


. 1792. 8), und in der Compendiöfen Bibi. alles 


Meusw. — Ueber den Grundfatz der Volks» 


erziebung und der Erziehung des Menfchen Uber- 


haupt; in J. EC. Schmide’s Alg. Bibl. der nının 
theol. Litt. B, 3. St. 3. 8. 943 u. fl. «Seit dem 
gten Jahrg. disfor Ag. Bibi, iſt er Mitherause 

/ Xxa geber 
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eber derfolben). — Vergl. (eine Selbübiogsa- 
Bis bey Sirieder B. 14. 8. 143 - 160, = 


zoB. SCHWARZ (Johann Chrifloph) karb am 2o No. 
| vamber 1504. $$. Anfiätze in Gadsbufch’ms 
und Hupel's bitorifchen Sammlungen. — Hia- 
ter!ies ein fa vollendetes Gelehrtes Lirierd. — 
Ve:gl. Gadebu/ch’ens Livländ. Bibl. Tn. 3. S. 129 


: Der Freymütbige 1804. Nr. 243. 5.452 


10 B. SCHWARZ (Johann Ludwig) ift kein neuer 
Schrififteller, fondern mit Job. Luswig Georg 
im 7ten Band S. 408 kine Perſon. 


70,10 8. SCHWEDLER (J. F.) zter Kollege am 

| TA au Hals —: gıb. zu Bar 

Min... $$ Defiderii Erafmi de civilitste mo- 
rum libellus. Halae 1799. 8. 


‚q®. SCHWEICKERT (Benjamin Gottfried) Rırb am 
goften Junius 1803. 


70,108. SCHWEIGGER (F. C. L.) Vergl. J. B. 
Lippert’s Progr. dem Andenken Schweigger’s ge- 
‚widmet. Erlangen 1803. 8. \ 


108, SCHWEIGGER (). $.C.) Vergl. Fikenfcher's 
gel. Fürkentham Bayreuth B. 8. 


70.108. SCHWEIGHKUSER G. ı) feit 1778 Pro 
feffor der Grischifchen und Orismtalifchen Spra- 
chen zu Strasburg. 


qu.s08. SCHWEIGHAUSER (J. 2) war auch Archl 
var; geb. au Strasburg 1753. 


+8, SCHWOPE (Chrifkian Merits) Rarb am sılken 
May 1803. 


78. SCOPP (Johann Georg) Karb am zoten Oktober 
- u ı0B, 


40.208. SCRIBA (Ludwig Gottlieb) farb am gıften 
May 1804, wachdem er am 23ften December 1803, 
mir dem Prädikat eines Kirchenrstbs, war zur 
Rabe gefetzt worden. SS. How dem Journal 
für die Lieskaber der Entomologie srfchise auch 
das gte Stück z79r. — HEntomologifshe Be. 
riehtigucgen; de den Schriften der Gefıl/ch Na- 
turforfch. Freunde in Berlin B. 5. S 432 u. fi. 
B. 7. St. a Nr. 8: 8. 297 u. ff. Befchreikung 
eines Lammes mit beyderiey Gefchlechtstbeiten ; 
ehend. B. 10. St. 3. Nr. ge. 8. gr u. f — 
V:rgl. Strieder B. 14. S. 167- :70, wo er ſelbſt 
Naebricht von (sinen Lebehsumftärden giebt. — 
(Becher’s Nationalzeitung der Teutfchen 1504 
St. 40. S 871-874. Zu 


SECCARD (Ludwie) &srb am sten Januar 1800; 
War Exjefuit, D. der Tacol. und Präu der 
öff rn. Lateini/chen Kongriıgation zu München. 
war auch einige Jahre kurfürkl. Blcherce: (ür- 
tath, bekam aber bey dem neuen Regierungsantritt 
3799 feine Entisflung): geb zu München am». . | 
2736. $$. Ap.theofis Junii Bruti. Monachil 
1773. 4 Deus trinus & Deus unus, ib!d, 
2775. 8. Commentarius afceticus duorum 
fsecalorum a Congregatione majore Latina B. V, 
Mariae aftorum, pro xenio oblatas. ibid. 1779. 8. 
Micae Erangelic.e, five pnnfta meditstionum in 
Erangelia de tempore, xenil nomine obiata D. 
Sodalibns (a P. Franc. Neumayr). Nova editio 
cum Epiftola encyslica. ibid, 1790. 8. e- 
ges Marianse in Fragimentis Erangelii. ibid, 
2794. 8. Silvulse panegyricae in feßa quo» 
zumdam Sardtoram. ibid. 1796. 8. Diseta 
Mariane, fire certae precum formulae ad ufum 
D. Sodalium, pro xenio. ibid, 1797. 8. — Noch 
mehrere (olcher Xenlen. — Vergl. ©. A. Baader 
in dem Allg. Litter, Anzeiger ıgot. $. 1431. 


so D. Freyherr von SECKENDORF (C A.) felt vo4 
grivatifirter auf — Rittergut Zing fi bey Quer- 
| x 3 


furt 
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furt (nachdem 'er feit 1791 als Premierlientenant 
bey dem neuen korflächlifchen Houfarenfegiment 


- geftanden hatte; vorher war er feit 1786 Kam. 


‚.. .merjunker und Lieutenant von der Garde zu Pferd 


in. Mecklenburg-Schwerinifehen Dienften): geb. 


zu Starkenderg bıy Altenburg am 4 Oktober 1767. 
S$ _ Ueber die beflere Behandlung. der Kopf. 
weide. Leipz. 1800, 8. -— Von den Forftrügen 
erfchten der zte und gte Theil. 1801, der Ste 1802, 
der 6te :803, der zte in: Gemeinfenaft ‚mit C, 


- SLEVOGT. 1803. 


70.10R. Freyberr von SECKENDORF (J. K. C) 
Ei 


„ Bruder von Thberefins; feit 1803 iurfürfll. Wür« 


tembergilchrr Komitialgefandter zu Kıgensturg, 
mit Beyhehaltung Jrines Platzes in dem geheimm 
Ratskol:gium und der Kreisdircktoriälgefandim- 
fie . eo 


78. SEDLMAYER (Theodor) farb am 18 Juris 


1789. War auch Exjefuite; Rand von 1773 bis 
1781 an dem Lycum zu München als Lehrer 
theils der Redekunft und Poöfie, theils der Philofo- 
phie. 1777 wurde er zugleich Rektor des Predi. 
gerinflituts und Profeffor der geiſtlichen Barıda 
Jamkeit und Katechetik am gedachten Lyceum. 
1778 übernahm er noch dazu das Rektorat der 
bürgerlichen Schulen: geb, zu Dieffen in Bayern 
0m... 1734 — Vergl. #Peflenrieder's Bey« 
träge zur vaterländifchen Hikörie u, ſ. w. B, 6 
S. 409- 411. 


SEELIGER (Chrikoph Gottfried. Benjamin) war 


Rektor zu Potsdam; fein jetziger Stand if unbe 
kannt: geb. au... $$. Probe poetifeher Pro- 
dakte meines Mifsjahrs. Berlin 1794. 8. 


4u.108. SEEMILLER (S.) Seine nach und nack br. 


kleidet / Aemter warın folgende: Nachdem er zu 
lugolftadt M. der Pail. und Licentist der Theol, 
geworden war, ‘wurde er 1776 zu Forftenries in 
kayzrn Kaplan, darauf Profcflor der Hermenentik, 


det 


| — [rs 63 $ 


... der morgenländifchen Sprachen und der Theol. 
‘ „zu Pollingen; eine Zeitlang Koadjutor des.Vikars 
zu Peiflenberg, 1781 Profeflor der heil. Schrift, 
der morgenländifchen Sprachen, der Hormener- 
tik und der heil, Kritik auf der Unirerftät zu 
Ingoiftadt, dann Univerfitätsbibliothekar, 1787 
‚@ugleica Regent des kurfürfti.. Seminariumg $, 
Xarerli dafelbft, nach 13 Jahren wieder Biblio. 
tbekar zu Pollingen, wo er,.unter andesn, den 
zojäbrigen gelehrten Briefwechiel, des. bekannten 
Präisten Franz Töpfl ie Ordnung brachte; 1797 
Vikar (Pfarrer) zu Forftenried, -wa er die foſt aus 
230 Bänden. befehende Bibliothecam ;Scriptorum 
,; Ordinie Canonicorum regularium $. Auguftini 
diefes Prälaten umarbeitete-.und: bis muf den Bo- 
gen G fertig brachte. 


* 8. SEGNER (Johann Jofeph) Rarb —8 anins 1804. 


yn.:0ß. SEGNITZ (Friedrich. Ludwig)-karb am sten 
| Januar 1505. - War geb. 1767. -- x 


den; farb am ıgten Janvar 178%. War D. 
der R. Konfulent der.Reichsdörfer. Gochskeim und 
Sernfeld,“ Sınator der Reichsfadt Schwernfurt, 
wie auch fürfll. Löwenflein- Werihesmilcher Hof- 
rath (vorher von 1750 bis 1753 amis>auptmana-. 
fobaftlicber Reg frator und .Sekretar.. zu Erlan- 
gen); geb. au Schweinfurt am go April 1725. 
8$. D.f inaug. ae allodialitate fruftunm frudi 
E de competintia jndicis ordinarüi in rıbus eo per. 
tinentibus. Altdorf. 1754. 4. Ein Auszug: dar» 
ans fteht im gten Band des von Mader herausge- 
gebenen reichsritterfchaftl, Magazies. S 600 
n.f. — *Annetationes refutatoriae über das 
Ritterhauptwann v. Thüngifche Impreffum de 
Anne 1766 fab titulo: Kurze, jedoch: akten, 
>. mäflige Species fatti & jaris in Sachen des Rit- 
‘ ‚terhauptmanns Pb. Ch. Dietr: Freyberrus v. Thün. 
gen contra weiland L. H. Freyherng vw, Thn- 
Ag gen 


“" SEGNITZ (Gattfried Kafpar) ‚Vater des folgen. 
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gen hinteflaßenen unehelichen per fabfeguens 
matrimonium le;itimirten Sobns. Heinrich Wil. 
beim, Vormandfchaft. die Sacerflion in dem boch. 


fürkl. Brandendorg Ondizbachifehen : Ritter- 


mannlehn Burgfion betreffeod, Wirzburg 1767. fol, 


SEGNITZ (S, F.) $$. Repertorium der Ver 
ordnungen der (shemahligen) Reichsftadt Sch weis. 
fart; im dem Fränkifchen Merkur jabrg. 1796, 
St. 22, und 1797. Nr. 935. Ergänzt, wie auch 
mit einem Repertorium der von diefer Stadt is 
ihren alten öffentlichen Verhäitriffen im Drack 


“ erlaffenen Staatsfchriften vermehrt; ie (Bund 


30 B. 


febub’:) geographifch- Astifl. topograpk, Lexiken 
vos Franken 8. 9. $ 771-780. B. 6. 8. 937- 

46. — Den Beytrag zur Gefcbichte — der 
Reichsdörfer u. f. w. gab er bafondırs und erst. 


tert herams unter dem Titel: Stastsrecht, Ge 


febichte und Statikik der beyden Reichsdörfer 
"Gochsheim (nicht Göchsheim) and Sennfeld; al 
ein Anhang zu des Herrn von Dacheröden Ver. 
fuch eineg Staatgrechts, Gefchichte und Statifik 
der freyen Reichsdörfer in Teutfchland. Schwein. 
fart 1802. gr.8. — 4. 7 feines Artikels 1, af 


fſiciente ſtott afficiante, 


SEIDEL (Chriftien, wicht Karl F.) zu Wetzlar 
felt 1789: geb. am Birkenfeld im Bayreuth 
fchn —. Vergl. Fikenfcher's gel, Fürfenchum 
Bayreuth B. $. 


70108. SEIDENSTICKER (J. A. L.) felt 180g der 


zogl. Sach/en- Wrimarifcher Hofrath, vierter er. 
dentlicher Profeffor der Rechte auf der Univerftäi 
zu Jena (war nicht Vicefyndikas der Univer 
Atat, fondern’ der Stadt Göttingen). 


74.108. von SEIFRIED, ricktiger von SEYFRIED 


(Jofeph Elias) ftarb am ı9 Auguft 150 Wear 
such Licentiat der Rıchte und Konfulınt dir Bay- 
röfchen Landfchaft: gib, au Stranbiugin in - 
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am a3 Fibrwar 1760, $$. Di. de 
sonncis in Bavaria. Ingolßadä 1752. 4. ; Von 
der Stimmung und den Kinfichten des Pablikume 


a. ſ. w. 18009. 8. Statift'fehe Nachrichten 


über dia ehemahligen geiftlichen Stifte Augsbarg, 
Bamberg, Coftanz, Eichftätt „ Freyfiogen, Paflau, 
Regensburg, ter br Würzburg; nebk ei» 
ner hikörifch - politifeben: Ueberficht der gelam- 
ten fäkularißrten Teutfchen Kirchenftasten ; ein 
nachgelaflenes Werk; herausgegeben und mit ei-. 


Ber kurzen Nachricht über die Lebensumflände dıs 


Zu 10 


Verfaflers begleitet vom oh. Chrifl. Freyberrn 
von Arstin: nu. ſ. w. Landsbut 1804 (eigentl. 
1803). 8. 

ß SEIFRIED *) (K. H.) — sach [einer eige- 
nen Angabe geb. am 10 Februar 1753. SS. *Der 
labme Teufel, von Js, Sage; aus dem Franz, 


. Teile. Freyberg 1789 8. ‚*Nene empfind- 
Same Reifen in Frankreich, von Vernes, aus Genf 


78.10 


(aus dem. Franz. welcbe Worte aber nicht auf 
dem Titel Aehen), br ua — Piraa 1799. 
— ates Bändchen, ebend. 1800. 8. #Balle 
lieder... . » 2798. +. (Nr. 3.5.7.9 u ır find ' 
von gbein). * Briefe über Blamen und 

Früchte für Zeichner u. ſ. w. ıfter Heft. Dresden 

u. Pieaa ıge0. — ater Heft, ebend, 1801, 8. 


B. SEILER (G. F.) $$. Non dis Allgemels 
nen Sammilong litargifcher Formulare er/chien des | 
gten Bandes ıfte Abtheilung 1801. — te nnd 
te Abtbeil, 1804. — Neon dem Allgemeinen 

febuch für den Bürger und Landmann die ıste 
verbeflerte Ausgabe 1803, die 13te dürchäns ver- 
beflerte Ausgabe 1804. — Non dır Kurzen 
Befchreibung der Künfte und Handwerke die 4te 
Ausgabe, verbeflert und vermehrt von J. A. 


Ortieff 1803. 
* Xı5 ıoß, 





‚*) ift mie Soyfried im ten -Band $, 487 und im Ioten Band 5, 47e 


einerley: aber Srifried it richtiger, 


2 
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10 B. SELIGER <(J. G;): ’S$. "Yon Ham Beicht - und 
Commünionbocls urfchien die äteivermiehrte Aus 
=>  'gabe:1g03: — Die Probe poetifcher Prodnkte 
| meines: Mifsjabrs: ae nicht vonähm, [ondern von 
4. SEELIGER (Ci G. B.) S. diefen Artikel oben in 
> diefem Bande. iu 2. 
REF 
zB. ‚SELLE. (Wilhelm) ‚noch; immer keine Auskunft 
Ä übe diefen Schriftteller ! 


da »SEMLER (C. A. Yu $$. Dee Nerfash über die 
are ‚regelmäfligen Gärten efohlendwenymifch, 


"SE MPER J— Ernf) Eiuwwehte zu Rüxlıbın 
‚im Hounftemi/chen: geb. zu»... $$. De 
Bauernfteand;' enthaltend mörslifch - ökonomia 
„fehe Grundfätze. Rüxleben 1796. x. 


zu. 108; 'SENFF (K; F) S$. Under die Kant, Sch 
k felbſt iniwier gleich zu feyn; ; in den Gimeinnälzie 
3 gen. Auffätnen für ale ‚Stände (Halle 1787) 
8. 465- na 


2 ı0B, Freyberr yon SENKENBERG - (R.L.C.K.) 
FS. * Anıiflüi & Eudoxi Diälgus de eo, quod 

" juflum eſt circa vedius, tribus a5 Eliflore Mo- 
® geniino nuper exflinklis mona ſteriis alienis 1x ter. 

2... rioriis, maxıme.Priniigum Auguflanse Con/e[ios 
mis addillorum debitos; cum Appendice. Francef, 
ad Moin, 1783: 8. *ÜVeber den Geif des 
. . Jünften Artikels des’ rn Friedens, 
2... (Gieffen) 1794 (eigentl. 1793). 8 An 1.K.M, 
. alleruoterthänigfer Gegenbericht unferser den 
. Gebrüder Freyherra v, Senkenberg, auf den von 

°  Bürgermeifter und Rath der Reichsftadt Frank. 
„‚furt, unter dem 30 May 1796 eingegebenen Be. 

° richt, ad cauflfam von Senkenberg gegen den Ma- 
gißrat zu Frankfurt, pto. arrefti perfonalis &e, 
modo deflen Verlaflenfchaft beireffend, cum pe- 

tito hum. ut ietus. (Gie//en) 1797. fol. Sımm- 

‚;  .lung der den kailerl. ———— ae 
rd« 
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Orduüngen und Verordaungen, wie aueb Reich#- 
kanzleyorduungen und gemeinen Befcheide des 
Reichsneofratbs (als Beylagen des Herchenhabni- 
fchea Werks vom Reichshofrath; nebfk einer, 
infonderbeit littersrifche Nächrichten enthalten. 
den Vorrede. Gieflen 1300 8. — #Verzeich- 
nifs der: Fehler der Wiener Ausgabe der Winckel- 
manpifeken Gefchiebte der Kauſt des Alterthums;z 
in v. Murr’s Journal zur Kunfige/chichte ‚Tb.g, 
S. 30-56. — Beyträge zu der in Ronneburg 
 berausgekommeren Juriftifchen Litteratur, z. B. 
über die Sekularifatiouen, im 6en Stick; und 
ber iine Stelle aus Hrn. geh. Raths Koch zu 
Gieffen nn. Teflamnınte’ von "der bonorum 
offeffions, das Senkenbergilche: Supplsmant. sur 
re jurifl. Bibl Sihrsffend, in dem Neuen 
jarit. Joarnal feiner Fortfetzung jerer jarift. 
Lit. Br. — Ueber: BEides- Leitungen; in 
dem Reichsanzeiger 1798. Ne. o7. 8 1133 u. ff. 
Noch Etwas über den. Druck Teutfcher Bücher | 
it" Lateinifchen :Lettern ; “ebendl; 1799. Nr. 49. 
S. 560. : Ueder.die Anfrage Ne. 35. 8. 447 des 
R. A. die Einziebung der Stipendien’ betreffend; 
ebend. 1800. Nr, 146: 8. 188:.* — Vergl. feine 
Selbftbiographie bey Strisd:r Bi 14: S. 229-272. 


70.108. SERZ .(Geotg Thomas) farb am ıäten Fe. 
bruar ıge3. War geb. zu Hersbruck am zten 
Febroar 1735. — Vergl. Joh. Adam Göz, Rek. 
tor der Sebalder Schule zu Nürnberg, über M, 
Ge. Th. Serz, Rektor der Lorenzer Schule und 
Prof. der Hebr. und Griech. Sprache; in den Lit 
terar. Blättern B. a. S. 401-410 (1803). 


.4B, SEUFFERT. (J. M.) felt 1803 Präfident des kur. 
‚pfalzbayrifchen. Hofgerichts zu Würzburg. 


20.108. SEUME (I. G.) M von feiner Reife nach Iia- 
| lien zurückgekommın, und privatifirt [eitdem u 


70.108, 


- 
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4u,10B. SEYBOLD (DavidChrißoph) Mark am zoten 


Februn 1204. — Vergl. feine Seibftvlograpnie 
bey Strücder B. 14. 8. 273- 319. 


4n.ı0B. SEYFFER (K:F.) feit ı804 karpfalzbayri. 
[ehr Afronom und Direktor dr nın zu orbanuıın. 
den Sternwarte, mit dem Charakter. sinss Landes- 


dirchtionsraths, zu München. 


ıB, SICKEL (F.C.) feit dem Sept. 1803 Affeffor der 
keræogl. Braun/chweig - Osiffehen Kammır zu 
Soagan (nachdem er feit dem Jul. d«lleib. Jahrs 
. Privatlekretar des geheimen Rats von Göckingk 

za Fulda gewelen war); 


nu 10 B. SICKLER (J. V.) $$. Der Teutfche Obk- 
' gärtner ward im ©). 1803 wider fortgejetzt, 


yu.,0B. SIEBELIS (K.G.) feit 803 Rıktor des Gym- 


nafums zu Bautzen, 


SIEBOLD «(Georg Chriftoph) farb am 1gten Ja- 
ndar 1798. War auch ein Sohn von Karl Kafpar; 
DD. der 46; und feit 1790 aufferordentlicher Pro- 
feſſor der allgemeinen Heilkunde und Diätetik auf 
..der Univerftät zu Würzburg, feit 1795 zweyter 
Arzt am Julins/pital, (eilt 1795 auch, Prof. der 
Geburtshülfs, feir 1796 Prof. der Phyfiologie und 

er fſe Arzt am Yulmsfpital: geb. dajelbfi am 
zofen SJunius 1767. 55. Sykematifche Darftel- 
lüng «er Manual- und Inftrumental- Geburts- 
hülfe, nach Hofe. Steio’s prektifchen Anleitung 
gur Gebortshülfe; zum Behofe feiner Vorlefun- 
gen beransgegeben. Würzbarg (1794). gr. 8. 
Verläufige Nachricht von der gegenwärtigen 
Eierichtung des Klinikems an dem Jallushofpis 
tal; nebſt einigen allgemeinen Bemerkungen 
über Spicä!er und klinifche Anftalten in akademi. 
ſeber Hirficht. ebend. 1795. 8. De inflitaf 
elinici ratione ad tirones fermo academicus. ibid. 
eod. 4. Dotoris facisi rarioris atque atrocis 
obfervationibus ilufrati adumbratie. Diatriba I, 
ibid. 
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ibid. eod. — Distr. II. ibid 1797. 4. Ueber 
die. angebliche Verminderung des Gewichtes der 
Fracht im Mutterleibe durch die amnifebe Feuch- 
tigkeit. ebend,. 1796. 4. Dem Andenken des 
sm goften Auguft 1796 zwifchen Herftreu und 
Herfchfeld den feindlichen Waffen untergelege- 
n+n patriotifehen Ignatz Reder’s, der Arzney« 
wiffenfcehaft Doktors und ehedem Phyfikas zu 
Neuftadt an der Saale. Nürnberg 1797. 8 — 
Krarkengefchichte einer bey de: Schwangerfchaft 
enrftand-nen Waflerlucht ; in J C. Starke’as Ar- 
chiv für die Geburtshülfe B. 4. St. 3. S. 401-432 
(1792). Noch Etwas über Selsftwendung und 
die Opbtha mie neug-bohrnrer Kinder; shend, 
'S z5r-55%. — - Beobschtnng eines mit Blat- 
brechen verbundenen Banchbruchs bey’ eineg 
Weibsperfon ; in Loders Yonrnal für die Chirara 
gi: B. 1. St. 2. S. ats u ff. (1797). ; 


78.108. SIEDE (J. C.) $$. Verfuch eines-Leitfes 
dens für Anftand, Solidität, Würde und männ«- 
liche Schönheit, der sufwach(enden märnliches 
Jugend geweiht; nebft einem Anbange, welcher. 
noch einige Gefundheitslebren, und einige von 
den höbern Regeln der guten Lebensart und de 
Etiguette enthält. Deflau 1797. 8. er $ 


78. SIEFFERT (Ambrcfius Michael) Rarb en Jena am 
zıen November 1802. . War geb. 1727. 


70.108. SIEGMANN (F.H.K.) feit 1804 nicht mehr 
Stadtrichter, fondern Aedilis zu Leipzig. 


4n.108. SIFMENS (J.G.) felt 1803 königl, Preuß 
[cher Kriegsrath und Stadtdirekior — zu Goslar. 


70.1082 SIEVERING (G. H.) $$. Die Materialien 
zu einem vollkändigen ond fvftematifchen Wech- 
felreebt, mit befonderer Rückficht auf Hamburg, 
gah unter def n Namen, mit einer Vorrede und 
Anmerkungen heraus GC, V. D. von Eggers. Ko. 
Penbagen 1502. gr. 8 

SIu 
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SILBER (Ca .A... H. . .) ftarb im Januar 1797. 
War M. der Phil. und Superintendent zu Heldran. 
gın im Fürflenthum —— geb. au... SE. 
Nach feinem Abfierben erichien: Liturgifches Ver- 

‚mächtrifs für feine Zeitgenoflen. Freyberg 
1800. 8. 


78. SILBER (Karl Andreas) Rarb am zıten Januar 
1805. 


SIMMERL (Aloys) und SIMMLER (J... M...) 
werden, fo wie manche andere dieler Art, künf. 
tig wit Stillfen weigen übergangen werden, wenn 
fie nicht entweder unmittelbar eder mittelbar die 
fie betreffenden Notitzen einfenden wollen, 


7B. SIMON (A ) ift zwar noeh ritterfchafti. Bachi« 

_ feher Konfulent, wohnt aber nicht mehr zu 

Tann, fondern jetzt zu Schlitz, wo er gräfl. 
Görzifcher Rath und Amtmann ifl. 


 ıoB. SIMON (Ern# Heinrich) ftarb am gten Novem« 
ber 1804. War Pfarrer zu Kocherthürn bry Heil- 
bronn und Schulenvifitator (vorher Direktor des 
geißlichen Seminariums, Hofpfarrer und Lehrer 
des kanonifchen Rechts zu Mergentheim): geb, 

» zu Miltenberg am Mayn am zıflen Oktober 1741. 
88. Trauerrede auf das Abfterben des Hoch- 
und Teutfchmeifters Karl Alexander, Herzogs ron 
Lothringen. Mergentheim 17%0. fol. * Theos 
logifche Gedanken von der Verehrung der Heili« 
gen, wider Herrn Friedrich Nicolai, Buchhänd« 
ler in Berlin, Nebft einer Lobrede auf den hei. 
Jigen Franz von Aſfiſy, mit Anmerkungen von 
Johann Stephan Leif *), der Gottesgelahrheit 
Licen« 





®) Irrig demnach ward die Hauptfchrift: Theel, Gedanken #. 
‚„w, oben im gten Band dielem, inzwifchen verfterbenen 
Leif zugelchrieben, Er gab nur den Namen dazu her, 
weil Simon ſich nicht mit Nicolai in eine Fehde einlalica 
wolise, 
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Licentiaten, des hoben Teutfchen Ordens Alum- 
- aus, d. Z. Pfarrer zu Stein am Kocher, Augs- 
burg 178%. er..8-.. “Das Bild des chrik'i. 
chen: Weifen und ehrlichen Mannes; ein freyer 
Auszug der Franzölifchen Werke des Abts Bian- 
chard. ebend. 1789. 8. # Der Jugendfreund, 
oder moralifche Erzäblangen. ebens. 1792. $. 
* Neue Fabeln und Erzäblangen, zum Unterricht 
und Vergnügen. Heilbronn 1796. gr. 8. *Von 
der Allgewealt und dem Kirfiuffe der öffentlichen 
. Meynong in die Beberrfcbung der Staaten. ebend, 
1756 8. * Allgemeine Stimmung des Volks 
in Hinfiebt auf Regierung, Bürgerg'ück und 
“ Menfchenwobl. Cö!n 1796. 8 % Praktifches 
Erziehungs - Handbuch für Aeltern, Hofme!fter 
u. w Von B.S.** Heilbronn 1799. 8. 
* Betrachtungen über den Merfchepr, feinen UÜt« 
fprang, Welen und Pflichten, Kochendo f 1799. 8. 
* Entdeckte Ablichten der republikauifchen Regie- 
rung ip Frankreich, io Rückficbt auf das Teutfche 
Reich; von einem Bürgerfrennde, Germanien 
1799. 8. . Gefchichte des Glaubens älterer 
und neuerer'Völker an eine Fortdauner der Seele 
nach dem Tode, an Gefpeniter, Engel, Mittel- - 
geifter und Teufel. Heilbronn am Neckar u, Ro- 
therburg an der Tauber 1803. gr. 8. (Es follte 
noch ein Theil diefes Werks er/cheinen; welches 
aber. bisher nicht gefchah),, — Eine zu Mainz 
gekrönte Preisfehrift über die Frage: Welches ik 
die. befte Einrichtang der nntern oder Trivial- 
fchulen? in der Mainzır Monats/chrift: Der Bür- 
gır 1765. — Eine andere dafelbft gekrönte 
Preisfebrift über die Aufgabe: Welches find die 
befen Mittel, die Auswanderungen der Landes- 
einwohner in auswärtige Reiohe zu verhindern ? 
ebend. 1766. B. 3. — Folgende Anffätze in 
J. Hora’s Göttingifchen Mafeum für Theologie 
und Litteratar: Von den Spuren des Fenuerdien. 
ftes in der morgen- und abendländifchen Kir- 
ehe, — Parallelen der heydnifchen nnd ehriftlie 
chen Wunder, — Won dem religiöfen Lingam- 

diene, 
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diente. — Gefchichte der Wanderbilder. — 
Abrils einer Gefchichte des religiöfen Kultus aller 
Religionen und Völker; ıfe Abtbeilung. 


78. SINAPIUS (Karl Friedrich) ſtotb am gten April 
1804. “8 
90.108. SINTENIS (C. F.) $$. Yon dem ıften und 
aten Theil des Werks Eipizon er/chica die gte 
Auflage 1804. 


SMID (J.) feit 1803 auch zweyter Scholarch dev 
reformirten und iutherifchen Stadtfchuie — zu 
Bremm — $$. Der ate Heft des 6ten Bandes 
feines Hanfeatifchen Magazins er/chien er ſt 1804. 


+8. SMITH (A. W.) jetzt Stadiphyfikus zu Kesmark 
in Unger — ı geb. zu... in der Zipſer Ge 
fpan/chaft ...%& h 
x08. SNELL (F. W. D.) feit 1803 auch erflır Lehrer 
am Pädagogium zu Gieſſen. ” 
yu.10B. Reichsgraf von SODEN (F. J. H.) auch 
Großprior dıs St. Soachimsordens. — Vergl. 
Vocke'ns Geburts» und Todten» Almanach Ans 


zB, Freyberr von SODEN (RK. A.) war, nach einer 
eigenen Verficherung, nie Oberamtmann zu Kitzin« 
gen; privatifirt jetzt zu Nürnberg: geb. — am 
gı März 1756. — Vergl. Vocks’ss Geburts - und 
Todten - Almanach Ansbach, Gelehrten Tb. =, 
S. 289 u. f.. 

u. 10 B. SöMERRING (S T ) feit ıgos alzbs 

a vifcher Leibarzt zu Münchn: geb. — * 
asften, fondern am ayflen Januar — SS. U⸗- 
ber den Tod durch die Guillotine; iv Klio, siner 
Monats/chrift für die Franzöffche Zeitgefchichte 
H. 9 (1798. 8). — Sein ihm ganz unäboliches 
Bilanils nach Bender von Bollinger (1803). 8. 


ı0B, 


— = J — 
YB; SONDINGER (Heiorich) farb .-; .. 


SONNTAGH (Daviel) Prediger zu Franzfeli im 
', Temeswarer Banat: geb. zu Kesmark in Um 


gen ..« $$. *Vom Tanz; ein Beyttag zur 


Berichtigung der Urtheile über denfeiben, mit 
.. „Rücklicht auf die von Hrn. Jofeph Fornet darüber . 
„herausgegebenen Brochüre wverfafst, Eperies 
1797« 8. * Ungezwungene Kiagen der _ 
Freundfchaft, dem in feinem agften Jahre zu früh 
verforbenen Jah. Zach, Weſter geweihet, Km 
fchau 1798. 4. i 


78. SORGENFREY (Friedrich Jalius) farb... 


zuzoB. SOTZMANN (D. F.) feit 1804 königl. Preuſſi- 
n [cher Kriegsrath — zu Berlin. $%. Non dem 
Lehrbuch der allgemeinen Erdbeichreibung für 
öffentliche und Prirat- Schulen, mach Vilb. 
Guthrie und den neueften Friedensfchiüflen bear- 
beitet, er/chien des ıften Theils ate umgearbeitete 
Ausgabe 1804. 


7B: SPALDING (G.L.) $$. Yon fiiner Ausgabe 
Quiatiliani de inflitutione orateria er/chien Vol. IL 
1503. | - 


7u. 10 B. SPALDING (Johann Joachim) Aarb am aaften 
> May ıg04. $$. *Schreiben eines Pommerifchen 
Geißtlichen an eine vornehme Frau von der Staats» 
gottleligkeit. „.. . 1740... — Dafs man die 
Wiffenfchaften ‚nicht erleichtern ſollte; in dım 

' Greifswaldifchen Beyträgen sum Nutzen und Ver- 
grügen 1755. Nr. 5.  *Selbfigefpräch; eband. 
Nr. oo. Kurze Befchreibung der Stadt Phila- 
delphia ie Penfylvanien, aus einer neuen Franzö» 
Ölchen Nachricht; sbend. Nr, 24. Die Kunf,. 

die Menfchen gut zu finden; sbend. Nr. 28.30 u. 
vygpiT Von dem vernünftigen Werthe der An- 
„decht; : ebend, Nr. 39 (in den Zagaben zu den 

ı letztern Ausgaben feines Buches über die Beſtim- 
* - Yy 2 mung 


x 
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wnag des Menfchen!wieder abgedruckt, jeddch 
hiv und wieder verändert). ' Schreiben eines 
=: Waters am feinen ‘Sohn; ebend. Nr. 44. Von 
--") ‘-der natürlichen Zärtlichkeit des Herzens; chend, 
‚Nr.: 50. : : Die menfchli:hen Erwartungen; 
‚‚sbend. 1756. Ne.1. — Vergl. (sine von ihm 

+. felbft aufgefetzte Lebensbefchreibung; herausge- 

a. geben mit einem Zafatze von deflen Sohne Georg 

Zndwig Spalding (Halle 1804. gr.8). 


2B. SPAN (Johann Ludwig) fiaib ; . . 
7B. SPATZ (Jobann Friedrich Wilhelm) farb am 
. aıften Februar 1903. A 


Ta.ıo®. SPAZIER (Karl) Kacb am ıgten Januar 1805, 
s.+$$. War Redakteur der von ihm geftifteten Zei. 
tung für:die elegante Welt, von 1801 au bis zu 
" feinem Abfterben. Fr. Mahlmann bat fie bisber 
. fottgefetzt. Derfelbe hat auch feines Vorgän- 
‚gers ‚Biographie in diefelbe: eingefchaltet 1805. 

Nr. 15 und 16. — A 


SPERL: .(Joleph). des hohen Teutfehın Ordäs 
Alumnus,: Schnienvifitatos und Pfarrer zu Schnud. 
heim im Ries (vorher Pfarrer zu Zälebingen): 

geb. zu Lauchheim am ıflen Junius 1761. 

o-" #Gefänge zur öffentlichen Gottesverebrung: ff 
. die katbelifche Gemeinde in Nürnberg. Närn- 
x berg ıxco.gr.8. Auch unter dem Titel: *Chrik. 
liche Gefänge, : vorzüglich. für die öffentliche 
Gottesverebrung der Katholiksn eingerichtet 
durch einen’ katholifehen Prieſter. 


7u.10B..SPILLER von MITTERBERG (C.H.L. W.) 
-.  felt-1g03: Oberamtshanptmann des Amts lchtirs= 
‚.. hanfın im Fürftenthum Gotka. 


2u,10B. SPLITTEGARB (K.F.) SS. Materialien 
J— zu einem: gröflern Lefekäftchen : für Schulen; 
nebſt einer Anleitung zu deflen Gebrauch, Ber 


J 
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Un ıgor. 8. Rechenblättchen für Schulen, 
welches die Aufgaben zum Rechnen enthält, 
ebend. 1801. 12. Heilige Lieder, Freunden 
der Andacht geweyhet. ebend. ıg01. 8. — Yon 

dım aten Theil der Moral id Beyfpielen des Teut- 
»  - feben Lefebuchs für die Jugend sr/chien die gte 
verbeflerte Ausgabe. Mit fchwarzen und jilumi- 


nirten Kupfern 1801. | 


70. 10 V. SPOHR (. H) $$. Yon dem Veterinari« 
ſchen Handbuch m. f. w. er/chien der gte Band 
1804. en? | =; 


zB, SPRENGEL (Ebrhard Valentin Jakob) farb am’ 
ı5ten Julius 1go4. War zuletzt königl, Preufüi- 
... feher Kriegs- und Domainenrath zu Neuftadt in 
—Welſpreuſſen. 


Zu. 10 B. SPRENGEL (M. C) — Sein attenriſa 
| ‘vor dem sten Stück des J. 1803 der Allg. geogr. 
/ Epiiemeriden von Gajpars und Beriuch. 
7u. 10 B. SPRENGER (P.) feit der Säkularifation der ' 
Abbtey Banz 1803 wohnt er zu Lichtenfels im 
Fürfteethum Bamberg, | 


- SPRINGER (Benedikt Friedrich) ftarb am 6ten 

.. Jelius 1803. War Ephorus der Evanpelifchen - 

Predigır und! Konfiflorialrath. zu Regensburg: 

geb. dafelbfi 1757. $S Mehrere gedruckte Pre 

digten. — Beyträge zu dem neuen Regensbur- 
gifehen Gefangbuch, — Pergl. Intelligenzblatt 

‘ ar -Alig. Litteratarzeitang 1803. $. 1286. ' 1 


7 u. 10 B. STÄUDLIN K r.) feitıge2 auch Konfiflorial. 


raih — zu Göttingen. $$. Vom der Gefchichte 


der Sittenlehre Jefa er/chien der ate Band .ıgoa2, 


w,1o®ß. STAHL. (K. D. M.) feit 1804 ordentliche 
2 Profeffor der Mathematik auf der Univerftät zu 
Würzburg. | 

| ‚Yya \ 76. 


v 
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7B. STAPFER (Johann Jakob). farb zu Anfang des 
.  Januars 1805. u 


zu,10B, STAPFER (P. A.)- als er im Jannar 1801 
‚ (nicht im Dec, 1800) Helvetifcher Misifter zu 
Paris ward, maſste er die tbeologifche Prefeflur 
zu Bern refigairen; ward dann im J. 1803 von 
‚ feiner Mivifterfelle zu Paris abbernfen, und war 
feitdem, mit Beybehbaltung feines geiftlichen Cha- 
rakters, Mitglied des groflen Raths des (meuen)- 
Kantons Argäu in der Schweitz; doch privatifirt 

er fat immer zu Paris, 


7n.ıeB. STARK, nieht STARKE (J. C. 1) feit guy. 


herzogl. Sach/en- Weiimarifcher geheimer Hofrath 
und Dircktor der Entbindungsanflalt zu Jena. 
FS. Yon dem Neuen Archir für dir Geburts- 
hülfe erfchien des Zen Bandes ıftes Stück 1804. 


7u.108. STEEB (J. G.) Vergl. Schlichtegreh’s Ne« 
krelog anf das J. 1799. B. I. 8. 45-76. 


7u.10B. STEIERT (F,X.) frit mehrern Jahren fürfl. 
> Würzburgifcher, nun kurpfalzbayrifchır Amts- 
keller zu Schwanfeld, wohin in der nıuern Zeit 
von dem ifolirt liegenden Amtsfitze Klingınberg 

das Amt virfeizt wurde. / 


zu.ı0B. STEIN (C.G.D.) 1802 erhielt er dın Cha 
rakter eines Profrffors. $$. War eine Zeit laug 
Redakteur der ehemahligen Voflifchen, jetzt 
Ungrifchen politifehen Zeitung, 


ıoB. ‚STEIN (G.J.) Adminifirator des Amtes Heil. 
bronn: geb. zu Baloach — nicht zu Gelichs- 
beim — bey — $$. Unterricht für 
Dorfs-Sebeitheiflen, vorzüglich ie Abfisht auf 
Unterthanen des Teutfchen Ordens. Weiflenburg 
in Franken 1800. gr. 8, | 


zu.oB. STEIN (Georg Wilhelm) farb am 24 Sep 
tember 1803. $$. Katechilmus — 
rn er 
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der Hebammen in den hochfirftl. Heflifehen Lün- 
dern; nebft Hebammenordnnung und Anlagen, 
Marburg 1801. 8. Geburtshülfliche Abhand- 
longen. ıfter Heft, ebend. 1803. 8 


zu.10ß. STEINBART (G. S.) Vergls Ehrkardt’s 


Presbyterclogle des Kvangel. Schlefiens Th. z, 
S.zıou.f j 


7u.10B, STEINBECK (€.G.) $$. Yon dem Auf. 


richtigen Kalendermann erfchien der zte Theil 
1804. 


7B. STEINER (C. G.) legte 1799 die Stelle einis Stadt. 


ToB, 


raths nieder, und wurde bey der Plockifchen Neu- 
oftpreuflifchen Regürung, die Anfangs ihren Sitz 
in Thorn hatte, Regierungsafleffor, vefignirte 
aber noch in demfelben: Yahre, und blieb Süd- 
preuffifcher Kriminalrath und Jufitzkommijfar. 
(Z. & feines Artikels muſs ftatt Advokat dajeibfl 
gelefen werden Advokat zu Thesn). $$. Be- 
trachtangeh über das Verfahren “des Magiftrats 
und des Kämmerers der Stadt Thorn gegen die 
Mokker, einem im Thorsifchen Weichbilde gele- 
genen Urt. Warfchau (eigent). Breslau) 1786. 4. _ 
Wyobrazenie poprzednicze [praw Mokczan [kich 

z felachena Kamera Torunska, .i z stawelnym. 
Raufcherem. 1786. fol. CGopfiderationes ad 
Epiftolam amiei Thorunenfi- ad amicum Varfo- 
vienfem d. 30 Martii Thoruni datam a perſonato 
Impartiali Philaletha.& Varfaviae Patronis in Ju- 
diciis S. N. Majeft. diftributam, 1791. 4. 


'STEINMULLER (J. R.) jetzt Pfarrer za Gaiß 


im Kanton Appenzell. 


7u.10B. STELTZER (C.J.L.) $$. Nocb ein Wert 


fiber Specialinquißition; im der Tentfchen Monats« 


 fehrift 1795. Jun. S. 168-173. 


78.108. STENGEL (C.L.) $$.- *Qaintefenz aus 


Abrahams a Sancta Clara Werken; ein Specificam 
Yy3z3 | fürs 


“ 


7160 \ — — 

fürs Zwerebfell. ıfte Gabe. Berlin 1795. — 
Neue Auflage. Frankf, u, Leipz. 1798. — ate 
Gabe. ebend. 1797. 8 Auch unter dem Titel: 
* Altteutfcher Schimpf und Erıt. — Von das 
Praktifchen juriftifeben Ausarbeitnngen sr/chien 
der ate Band 1803. C. L. PAALZOW Jetzt 

Fort, auch unter dem Titel: Beyträge zur jurifi- 
fchen Praxis. ıfter Band. Berlin ı804. er.8. — 
Yon den Beyträgen zur Kenntnifs der Juftitzver- 
faffong u. f.w, erfchien noch mit unter feinem Na- 
sen der ı8te Theil, nebſt Regifter über die letz« 
ten ı2 Theile 1804. — Sein Bildnifs vor dem 
55ſten Band der N. Allgem. Teut. Bibl, (1800). 


STERNBERG (Albers) vielleicht ein Pfewdonys 
mus? — geb, zu... $$. Die Freuden mei. 
ner Ehe; ein fchönes Gemänlde bänslicher G:ück. 
feligkeit; allen Männern nnd Weidern gewid« 

. met, befonders für Eheluftige lesbar. Leipz. 


1799: 8. 
78, STERTZENBACH (9... C... A.) jetzt Krimi- 
nal-und Hofgerichtsrath zu Detmold — 8 


Ueber Verbefle:ung der Kriminnljuftitz; im der 
Teutfcehen Monats/chrift . . » 


7u.10B. STIEGLITZ- (C. L.) feit 1904 Atdilis zu 
Leipzig. $$: Von dem Gemählde von Gärten 
im nenern Gefchmack er/chien die 2te (ehr ver- 
beflerte Ausgabe mit 28 Kupfern 1804. 


7u10B. Freyherr von STIFFT (A.]J.) feit 1803 gr 
adelt und erfier k. k. Leibmedikus zu Wim: gib. 
zu Röfchitz in Oberöfreich . « » 


78. STILLER (H.T.) feit 1803 Predigır zu Ditie- 
heim im Fürfientkum Ansbach, 


7B, STILLIGER (J.) immer noch eine mangelhafte 
Notitz ! 


7u.10B, 


| 


——— yırT 


—8 STOCKHAUSEN: (Georg Kobrad) Rarb am 
ie; Augaft wog · 


2 u. '1oB. .STEGER 8. ) feit 1804 Lehrer dır Philologie | 
An dem; kurpfalabayrijchen Lyessm zu Dilingen. 


STSLZER (Jobaan Auguft) Rarb am zz Oktober 

1795. War Herr auf Markliffe, Kleinbeerbirg, 

Ä ' Schadewalds.. Altäadt und. Preitin, wie:auck . 

-.... Kauf-uad Handeishırr zu Markiiffe: geb. zu 

ie Magdeburg 1738. SI. '*Lepensbefchreibungen 
‘ verfchiedener Kaufleute . .. ... 


7u.10B. Freyherr von STERCK (Ästen) ſtarb am 
a1 Februar 1803, — Veaegl. Intelligenzblatt zu 
den Annalen der Oeftreich. Litterator 1803. 8. 25. 


20 * STOLL (J.) feit 1893 fürfı, Beff ‚fcher Medici- 
„‚nalrath und Mitglied des Kegierungskollegiums zu 
Arınsbirg im Horzogtkum Wifghalın. 


7% 108, STOLZ (J. J.) S$- Von den Sämtlichen 
Schriften des neuen "Teftamentr er/chien die gte 
“u v gerbeflstte und vermehrte rechtmäflige Ausgabe 
v in 2 Theilen 1803. — Von den erften a Hef- 
ten der Preälgten über die Merkwürdigkeiten des 
zgteu Jabrhunderts ör/chien die zte verbeflerte 
und vermehrte Ausgabe »804, 


| zu 10 B. STORCH: (H:) jetzt Eiatsrath und Ritter des 
Annenordens zweyter Klaffe — zu St. Petersburg. _ 
S$. Yon dem Gemählde des Ruflifchen Reichs 
am Ende des ıgten Jabrbunderts er/ehien. der 7te 
und $te Band 1803; wie auch ein Supplement- 
band zum sten, Öten und zten Theil, enthaltend 
archivalifche Nachrichten und Beweisfchriften 
- zur neuern Gefchichte des Ruſſiſchen Handels; 
* einer hydrographifehen Karte und ſieben 
Innen. 


yu,ıoR. von STORCHENAU . ) war auch mehrere 
— lang Hoſprediger der ehedem in Mlagen- 
X 74 furt 


nz 
D 
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em 


furt fich anfhalienden Erzkerzogin Marie Aus 
von Oefireich — $$. Won der Philofophie der 


. Religion erfchienen 7 Bände, und zwar der letzte 


1781: — ‚Die Inftitstiones Logicae & Meta . 
'phyficne erfchienen in mehrern Auflagen theils zu 
Wien ia 8, theils zu Venedig inız, — Forg!. 
Allgem. litter.: Anzeiger 1798. S. 1228. 


7u.108. -STORR (Gottlob Chrifian) Aarb am 


17 Ja 
nuar 180 $$. Opufeula academica, Voln- 


mieu III. Toabingae 1803. gmaji — Vorpl. N 


tionalchronik.der Teutfehen 1805. B. 5. St.g. — 
e). HE. Rieger's Rede an Storr’s Grabe 1805. — 


 (SHßkind) Im Intelligenzblatt zur Hall, Allg. Lit, 


Zeitung x805. Nr, 43. 5.345 - 349. 


zu. 10 b. STORR (Wilhelm Ladwig) farb am 4 No 


vember 1804, ' 


7u.108. STOSCH (F.) — geb. — am ao Janin 


1750 (alſo nicht 1749). 


STRAHL (...) ftırb am... Januar 1797. 


Prinatifirte zu Kiel: geb, zu Fredenwalde in der 
Uckermark am a Februar 1732. SS. Erklärung 


. der menfeslichen Natur. Berlin a. Leipz. 1775. 


8 — . Theorie des Windes und Kälte; in Wie. 
Innd’s Tuntfehen: Merkur 1781. April $. 96-47. 
Auch in dem Hannöver. Magazin... und in 
der Dyckifchen Sammlung phyfikalifcher Schrif 


UM... Von der Offenbahruag Gattes in der 


Natur; in Wieland's Teut. Merkur 1781. Oktober 


8.57.64. — Erklärung der göttlichen Natar; 


in dem Tent, Mu/eum ı784. Okt. S. 368 u. f. — 
Briefe, netft einem Fragment feines Lebens; iz 
dem Journal aller Sournals 1787. May. — 
Vergl. Kordes Lexikon der jetztleb, Schleswig» 
Holßein. Schrificller S. gıg u. f. 


Graf von STRASOLDO (Martius) kaifer!. königl, 


BKammerkerr, privatifirt zu Görz (nachdem er 
‚Gektreichifche Kriegsdienfte gerban hatte); u 


% 


[m — [ [ | s 7 13 

2 dafelbß 1736. SS. Posſie piæceævoll, ſatlelehe- 
9" gorali . . . La forza dell’ educazionez 
Commedia ... Il dißnganne; Commedia,,,. 
— de Codelli Serittorĩ Friulano- Auftriaci p, 


z0B, STRASS (F.) 65. Yon der Ueberfetzung des 
Hro. Karl Denina Gefchicte Plemonts u. f. v. 
er/chiew‘ der ate Theil 1803, und der zte, mebft 
eines geographilch-Ratiftifchen Befchreibung die- 
fer Länder nach Ihrem Umfange vom J. 1792 und 
einer Ueberficht der neueften Staatsveränderun. 


gen von Italien, von eben demfelben, 1804. 


7 ‚208, STRASSER (J. W.) feit 'ıg04 Pfarrer zu 
| Göggingen im Fürftenbergifchen. | 


78. STRAUBEL, richtiger STREUBEL (Johann Ge« 
org) flarh 1800. 7 


zB, STRESFL (Jehann Georg) ſtarb am a9 Mirz 
1803 Wargeb. zu... 2725. Ä 


10B, STREIT (F. L.) königl. Preufifcher Sucond- 
® . Lieutenant iw dritten Artißerieregiment au Berlin 
und Ritter des Ferdien Aordens. " 


7 u. 10 B. STREITHORST (J, W.) War geb, am 
ı8 May 1746. $$. Yon David Claus erfchien 
die ate Ausgabe 1799. — Hinterlaffene Auf. 
fätze Über Gegenfände der Lebensnbilofophie;z 

herausgegeben von F. H. Hildebrand. Magde- 
burg rgaı. 2. — Sein Bildnils, nicht vom 
Lient. y. Kleifl, fondern von Clofter gelchaben, 


qu.aB, STRIBEL (Anton) farb, .. 


76. 108. STRIEDER (F, W,) jetzt gehehmer Hofe 
‚rath — zu Caffel. SS. Hon der Grundlage zu 
einer Heflifehen 'Gelehrten- und Schriftkeller- 


Gefchichte sr/shien der zate Band Schrüt- Seyä, 
1804: = 
j Yys 7,108, 


Pu 


7 u. 10 B. STRNADT (A.) 68." Stolety Kalendar’ns 
Mr zpuzob Krysfofae Aelwiku; na pamitku a k 

- vzitku wiaiteneuw fwych (epfany od miftra As. 
onjna Strunds ‚'na wysok&m "Pfazkem vceby 
‚Bwezdate Kıalowskeho,, Nätodsheho ſauſeda, a 


mesftenjoa Prazkeho, W Praze 1793: 8. — 
"Vergl. Alter im Allgem, litter, Anzeiger 1800. 
S. 759 u. -f, ‚ 


7u,.20B. von STROMBECK (F. K.) feit 1709: aurk 
Propfi des Kloflers. Brunshaufen, wurde ıxot, 
mit Zeybehaltung feiner übrigın Poßen, zum er- 
dentlichen Beyfitzer der vittsr/chäftlichen Carie dis 
Hofgerichts au Wolfenbüttel ernannt, hätt fich 
aber zu Braunfchweig auf. $$. Kleine Gedichte 
‚von ibm in Meiffner's Apollo 1794. Sept. ond ia 
der Leipzigifchen Monwatsfchrift für Damen 1795. 

May und 1796. December. Ä 


zwıoßB. STRUENSEE von CARLSBACH (Karl Au 
guf) farb am 17 Oktober 1804. $$.- Hatte in 
...den Jahren 1776 und 1777:eiaigen Antheil an der 
Allg. Teutlchen Bibliethek. — Sein Bildnils 
vor dem erften Band der gten Ausgabe von Si. 
‚gismund’s Archiv für Accifebeamten (Beriin 
1501. gr.8), — Vergl. Intelligenzblatt zur 
Hall. Allg. Litteraturzeitung 1804, S. 1450 u. f, 
‚Aush die Preufliich - Brandenburg. Mifcellen 1805. 

Febr, S. 142 - 144.’ 


' 28108. STRUVE (C. A.) SS. Yon dem Triumph 
der Heilkunf u. f. w. er/chien der 3te Band 1803, 
der gte 1803, und der Ste 1804. — Von, dım 
Buche über die Erziehung und Behand!ung der 
Kinder in den erfien Lebensjahren sr/chien die ate 

' vermehrte und verbeflerte Ausgabe 1803, 


- STU. 


—— | N 15 


»:  STUDER-(Aloys) Ehedem Kaplan zu-Ettiswyl im 

Kanton Lucern, gieng nachher von der katholi- 

fchen zur reformirten Religion Über, ward Ad. 

vokat zu Stäfa am Zürichfee, im April 1804 

. wegen der Uaruben im Kanton Zürich von dort 

verwiefen ; jetzt Fürfprach zu Meinfeldenim Kan. 

town TAurgas:. geb.zu... $$. Es wird ver. 

fichert, er fey Verfafler des berüchtigten Stäfner 
Kalenders, und anderer ähnlicher Schriften, 


7⁊ n. 10 B. STüÜBNER (J. C.) $$. Hiforifche Be- 
fchreibang der Kirchenverfafiung in den berzogl. 
Braunfchw. Landen feit der Reformatien, ıfter 
und ater Theil, Goslar 1800. 8. 


qu.ıoßB. STUMPF (A. S.) feit 1803 auch M. dir 
Phil. — zu Würzburg. | 


7 u. Io B, STUMPF (J. G.) — Vorgl. Schlichtegroll’s 
Nekrolog auf das. J. 1798. B. a. S. 101 - 160, 


73. STUNZER (J. N. K.) auch ia Anfchung diefes 
| ‚Sehriftftellers bleibt es bey der alten Klage, : ; 


zoB. ‚STURM (I) $$. Yon Teutfchlands Flora n. 
ſ. w. er/chien der ıken Abtheilung rater und ı3ter 


7u.10B. STURZ (F. W.) feit 1803 Rektor der Für- 
Aenſekule zu Grimma —. SS. Von den Pro. 
grammen de nominibns Graecorum er/chien das 4te 
1802 und das ste 1803. (Auszug aus den 3 erfien 
disfer Progr. in Commentariis fociet. philol, Lipf, 
a Beckio editis Vol. I. p. 223-234). — Index 
feriptorum philefophorum, — aitificam, alio. 
ramque viroram memorabillüam, quorum in ope- 
sibus Platonis, tam genuinis, quam (puriis, men. 
tio fit, paginis editiowgs Stephanianae aceommo. 
datas; in J. A. Fabricif Biblieth, Grasc. (ed. Har.. 
lefiaoae Hamb. 1793. 4) Vol, III. p. II2=-122, 

‚ Index feriptorum allorumgue viroram memors. 


biliom 


5 — 


1 


bilum ab Ariſtotele laudetorum; ibid. p. 284- 
ag8. — Ueber den Dulvretes der alten Tra. 
giker; in dem Allgem. litterar. Anzeiger 1797. 
Nr. 94 S. 958 uf — B. 7. 2.12 w f. fein 
nes Artikıls il zu lefn: D. de disle&o Alexan. 
‚drioa, Gera® 1788. — Dis ıfle Prolufion de 

veſtiglis dofteinae &xe, er/chien nicht 1794, [on- 
dern 1795. | 


yu.roß. STUTZ (Erof Auguf) farb 1802. 
7 u. 10 B. STYX (9. E.) feit xgo2 ordentlicher Profejfee 


der AS. anf der Univerfität zu Dorpat, mit dem 
Charakter eines Rujlifch- kaiferlichen Hofraths. 


qu.108. SUCKOW (G. 4.) SS. Von den Anfangı- 
gründen der — Naturgefchichte er/chien des zten 
Theils ate und gte Abtbeil, von den Vögeln 
..zgor. — Von dem ıfken Band der Anfangs- 
gründe der Mineralogie die zte umgearbeitete 
Ausgabe 1803. 


7u,108. SESXIND (F. G.) feit 1804 drister ordat- 
licher Profeffor der Theologie, dritter Frühpredi« 
ger und zwiyter Superattendens des theol. Stifts 

zu Tübingm, | 


zu. 108. SüVERN (J. W.) feit 1803 Dirsktor und 
 Profeffor dıs Gymnafiums am Eibingen — SS. 
. Vet der groffeo Loge Royal York am agften Ok- 
tober 1768. vom Br. Süvern; in den Jahrbüchern 
der gr.L, R.T. zur Freund/chaft in Berlin, oder ' 
Drnkwürdigkeitn für Freymaurer, ı;ftes’ Jahr 
179% in ı2. Nr. XI. — Das Progr. de 
Soph. Ajace ifl in fol. gedruckt. — B. 10.5. 73%. 

Z. 10 feines Artikels l. B. 62 ftatt 42. 


75, SURER (Thaddäus) ſtatb am 27 Januar 1803: 


SUSEMIRL (Joschim) flarb am ı4 May 1797. 
‚War urßer Prediger der Evangelifchen. —— 
AR: 


— Xonfeſſion, Superiatendent und 

Konfflorialrath zu Wim ſeit 1796 (vorher feit 
‘2787 Prediger zu Patzig „uf der; Infel Rügen, 
‚vor diefem Prediger bey der königl, Schwedi- 
fcben Gefandfchaftskapelle zu Wien, und ror- 
dem Konrekter der Teutfcher Schule zu Stock. 
Ben) er zu. Böfow im Mechlenburg- Schwe= _ 
vinifchen .. Oktobır 1756. $$. Samm. 
lung los Predigten: bey‘ befendern Veraulaf- 
fangen, - Kiel 1795. 8. - Sunmlang eini⸗ 
ger Predigten. Leipz. 1797. gr. 8. — Vergl. he, 
Allgem, litterar. Anzeiget: 1797. S. 1475 u. f. 
1798. 8. 585-587-- | 


16B. SYBRL (J. K.) felt-ıg04 Aönigl, Pronfifcher 
: Medicinalraih — .zu Brandenburg an der Havel. 


zoB. Reichfreyherr von SYRGENSTEIN (M.) feit 
1804 fürfl. Osttingen- W alerBeinifcher Hof- und 
— zu —— 

—J— T. | af 

su, 10 B. Tone (C. 6.) hält hch zu Wien an > 

we er kaiferl. königl,: Buch-- und — 2/ 

Drueker iſt. 


au. ıoB.  TAFINGER (Johana: Andreas) Barb- am 
2 Augnil 1804. 


3 * TAMM (Johann Gettfried) farb am 5 März 1804. 


gs TANCK (F, J. D.) nech immer ik fein‘ jetziger 
’ Stand und Aufenthalt unbekannt, | 


88. TEKUSCH (I. u. ) feit 1803 Boongilfiher Pres 
2 diger zu Brünn in Mähren, . 


8n.ı0B. TELLER (Wilhelm Abradam) Rarb m _ 
- 9 Desember 1804, 88. Predigt am Fefte — 
Zeu- 


v2 — — 


ZengenundMätrtyrer. Jenatgor.gr.g. Um 

ber die neuere Schriftauslegang, ‚zur Antwort 

: auf die an ihn gerichteten Briefe des Herrn de 

La. ‚Berlin. ıgor. 8. Epiflola ad virum 

maguifium Dr. F, V. Renhardum, numerı, 

meritis ac fama iluflrifimi, de finibus gratiae di- 

vinae iw jare aggratiandi. Lipf. 1801. $. Die 

ulteſte Theodiree, oder Erklärang der drey erften 

Kapitel im erſten Buche der Vormofsifchen Ge- 

* - fchichte. “Jena 1802. 8. VUeber die Aufklä- 

rong der Bauern, Berlin 1804. 8. — Hatze kar- 

ken Antheil-an der-Allgemeinen Teutfchen Bitlio- 

'thek vom 7ten bis zum 7gfen Bınd.. — Das 

 . Neue Magazin für Prediger ward mit dem 1oten 

1... Band gefchloffen 1808. — Verl. 9. 5 

1 Tpofchel’s Gedächtnifspredigt auf Herrn W. A, 

Teller; nebft des Wohlfleligen litterarifchen Bio- 

a graphie aus deflen handfehriftlichen Nachrichtes, 

! 0, (und deſſen Bildnis von D. Chodowiscki. Berlin 
1803. Kt. 00 ——— 


8 u. 108. TENNEMANN (W. G.) feit 1804 ↄrdentli- 
cher Profeſſor dır Phil. auf der Univerftät zu 
j Marburg. EEE 2. - 
& 8... TENTSCHER;(Igwstz) Aatb . ... 
. 88, TETENS (I. N.) feit 1803 königl, Däsifcher 
05 „.Konferenzratb —, zu: Kopenhagen... - — Sein 


“"  Bildrifs von Laurens vor dem ‚gzften Band der 
Neuen allgem. Teutfchen Bibl, (1503). 


sn. 10 B. TEWAAG c. D.) $$. Rede am Grabe 
.... ‚eines [ehr „geliebten. Schülers E: H, Tb. Hee- 
den. .. . :2790. 8. r ö 


8u, 10 R. TEXTOR (F. L.) Romrod, wa er Prediger 
“ik, liegt zwar im Darmflädtifchen, aber nicht 


‘ bey Darmftadt, fondern bey Alsfeld. 


gu10ß. THAER CA.) feit 1804 königl, Preufifcher 
giheimir Rath zu Berlin —, $$. Yon dm * 
| nalen 


— 4 dr 


> "pijen der Niederfächfifchen Landwirthfehhft er= 
"> fehien der Sre Jahrgang in A, Jaartalen 7803, und 
der 6te 1804. — er Einleitung zur 
ER 5 ——————— u. ſ. w. 
en er ate Ban 1804. . | 
sE -PHIARD: .&) noch tmneiKerzfchet tiefes Stills 
- »fehweigen über’den Stand und Aufenthalt diefes 
sur „ dramati [chen Sehriftftellers. — | 


sn. T — E F.- 59 ‘feie * ordtätlicher 
ur Beofelfer der. u w dır ee zu Aei- 
v⸗lber — 

EN 4 
su. 108: THIBMEÄGK, 7) 8 —— zur 
© "Biforifchen- u aller pofitiven Religionen, 
Leipz. 1803. gr. — Non Gatmaan * 
dem a chen Kinderfrengd erichien die z 
rn yerbe ddabe 1802; ’ der zte Theil di 2 
— ünter des Titel: Die Gatmanniſehu- 
le. leer 1803; , uod bet“. ate — ** 
3 Far r n> frei der ate’ ıh Yontant . 
Erſtes * ‘für den’ gefunden Menfchenver- 


u... 47* 


za ſand die ste, verbefferte Ausgabe 7804 


zu. 108. THIENEMANN! (7.6) 88. Anweilang 
"für Scndliehrer auf dem: ‚Eunde Zur pflichtmäfl- 
gen Verwaltüng ihres Amtes  Leipz. 1798. 8. — 
Ueber das‘ Infpektorat der Landkirchen und’ Sehu«- 
leo im Fürkerithum Altenburg; in dem ournal 

‚ für Prediger B. 32. S. 338-353 (1797). „ U 
y' Ber den Gebranch' der nannten moralifch#n? 
% ‚‚Schriftaüslegung‘- äuf der er ebend. B. 34. 
is 5, 244-466. "Ueber das’ Verlängen der Men- 
©" fenen nach Trof und dem zweckmäfügften Ver« 
in oe des — bey dewſelben; ebend. B. 39. 
"9. 1-26, 


105; ' PEIRESS e 0, ss. Yon ir — 
— geſehlehbte der Untverfität zu Kie! er/chirn der ste 
"Theil 1892; anch unter dem Titsl; Biographi. 
’ ur iche 


004 


4 


720. 


fche und bibliograpbifche. Nachrichten von den 
neuern Lehrern der Theologie zu Kiel: Johann 


"Andreas. Cramer bis Jobann Friedrieh Kleuker; 


ein Beytrag zur Litteraturgelchichte der Theo- 


Jogi. — Won [einem Leben giebt er ſelbſt Nach- 


vicht in folgendem Buche: Gefchichte meines Le= 


‚bens und meiner Sehriften, aus und wit Akten. 


. . 


ftücken; ein Fragment aus der Sitten- und Ge- 


_ lebrtengefchichte des ıgten Jahrbnnderts, ıfter 


Theil, Hamburg ıger. — ater Theil. ebend, 


5 1802. 8. , Sein Bildaifs vor.dem ıften Theil, 


gu.108. THILENIUS (M. 6.) feit 1803 fürfll. Nafa 
dem 


fau- Ufingifcher wirklicher Leibarzt, mit 


‚ ‚Charakter eines» geheimen Raths, zu Ufuges: 


geb. — sicht zu Lauterbach, fondern — in odır 


.» 85 THOM (G.) feit 1803 hat er den Charakter eines 
“  Beffen- Darmfädtifchen geheimen: Raiks, 


‚8.10 


B. THOMANN (Jofeph,. sicht Johann, Nikes 
aus) farb am 24 März 1805. War feit 1803 


"auch khurpfslzbayri/cher Medisinalrath. $$. An- 


nales inkituti medico-clinici Wircebargenfis, 


‚Vel. II. Cam III figuris aeri inciüs, 1802. — 


Annalen des klinifchen Infituss in dem Hulinse 
hojpital zu Würzburg, für das Jahr 1300. 


Würzburg 1803. — für das Jahr 1801. Mit 
"Kupfırn. Kudelfladt 1804. gr. 8: 


88. THOMAS (D, H.) felt 1502 auch königl. Schwen 
diſcher Jufitzratk — zu Stralfund: geb. zw 


Wismar am 24 November 1739. $$. *Ver- 
mifchte kritifehe Briefe. Roſtock a. Greifswald 
1758. 8.. (in Fırbindung mit dem jetzigen Bür- 
germiißer J. E. J. DAHLMANN zu Wismar), . 
* Anakreontifche Eraäblungen. ebend, 1765. 8. 


“ Stsatsreden Guftar des gten, gefammelt und aus 


dem Schwedifchen überfetzt. Lübeck 1781. 8. — 
Notitzen in Bertram’s Litteratür- und — 
— ut. 


or 


\ — 
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—2eltunt, von 1780 bis 1785. — Statikiifche 

= und andere Nachrichten in Schirach’s Holltifchem 

Joutsal von 1781; aueh in der Zeitung der Stock. 

bolmifchen Erziehungs- Gefellfchaft (Upfofrings 

‚ . Sällfkapets Tidningar) von 1786 bis 1792. — 

_ Recenfionen in der Allgem, Tentfchen Bibi. 

thek, — Arbeitete auch an dem Pommerifchen 

Archiv, hauptfächlich aber von 1784 bis 1787 

. am v. Reichenbach’s pattjotifchen Beyträgen, fs 
wie an den Stralfundifchen Woehenblättern, 


gu 10B. von THUMMEL (M. A.): jetzt zw Gotha, — 

— $. Yon den Reifen durch die mittäglichen 

revinzen von Frankreich er/chien der öte und 

‚zte Theil auf Druckpapier, der te und gte auf 
Schreibpapier 1803. Er 


swı0oB THURN (W.C,) feit 1804 Pfarser 2u Kron 
.. .  menberg im Najlau- Ufingijchn. .. . 


8u.108, THYM (Johann Friedrich Wilhelm) Aarb am | 


‚ar May 1808. — Paergl. Intelligenzblatt zur 
Neuen Leipzig. Litterataurzeitung 1803. 8S. 4. 


&u.ıroB. TIECK (L.) privatifirender Gelehrter z3 Dres- 
j den feit 1801: geb. zu Berlin am zı May 1773. 
SS, Folgende im gel. Tentjchl. ihm bewgeirpte 
Schriften find, nach feiner eigenen Verficherung, 
nicht von ihm: Der betrügliche Schein —, Das 
Schlofs Montford —. Das Kiofter Nettley —. 
Der Demokrat —, Die keſſonree. — Was im 
zoten B. in der Parınthejs ficht,, erklärt er für 
sinen, nicht vealifirien ÄKniff des Verlegers. — 
Franz Sternbalds Wanderongen - beflchen aus 
2 Toellen. — Die beyden Tragödien: Leden und 
Tod des kleinen Rorbkäppebens und Leben und 


. 


: Tod der heil, Genoveva, machen den aten Theil - 


der Romanti/chen Dichtungen. aus. 


8%. 10B. TIEDEMANN (Dietrich) farb am #3 May 
2803: $$. Weber den — ond feine 
2 Ente 


\ 


232 0 — 


‚Eotkehung ; in (Fifcher’s) Teut/fchn Monats 
fahrift 1796. Sept. S. 39-54. — . Vergi ide 
ibn * in Wieland’s Teutſchen Merkur 1803. 
St.,9..9. 363-367. 


80.108. TIEDGE (C. A.) $$. on Uranlan. ſ. w. 
erfchien die ate verbefleite Ausgabe 1302. 


gu.ı0oB. TIEFTRUNR (J. H.) SS. Fon Diluelda. 
tilones ad theoreticam religionis Chrifianae par- 
tem &e. er/chien auch Vol. II. 1793. 


8n.ıoB. TILESIUS (W. G.) feit 1803 Rufifch- kai. 
ferlicher Hofrath und Profeffor, macht feit die. 
fem Jahr als Naturforfcher die Entdeckungsreife 
um die Erde mit, die der Kapitän von Krufenftern 
kommandirt, | 


gu. 108. TISCHER (J. F. W.) $$. Seine 6 Bis. 
.  graphien bekamen vom Verleger den gemein/chaft- 
lichen Titel: Lebensbefchreibungen berühmter Ke- 
forwatoren; ein Lefebuch für den Bürger. zw 
verbeflerte Auflage. Leipz. 1801. 8. 


-TITTMANN (Jobann Auguft) D, der AG, und 
ausübender Arzt zu Dresden: 'geb. zu Bühla im 
Hannöverifchen 1774. $$. Doctrinae pi yfiole 
gicae de fomno ejusque cauflis brevis expoßitio, 
Epiftela gratulatoria. Lipf. 1799. 4 DIE, 
pfycholegica de fomniis, ibid. eod 4. Lehr. 
buch der Chirurgie, zu Forleſungen für das 
Dresdner Collegium medico- chirurgicam beflimmt. 
F Abtheilung. ebend. 1800. — ate Abtheilung, 
ebend. 1801. — gie und letzte Abtheilung, ebend, 
2802. 8. "? 


su.ıoB. TITTMANN (K. A.) $$. Diff; II de eauflis 
anftoritatis jarie canoniei' in jure criminali Ger. 
masico. Lipſ. 1798. 4. | 


a B. TITTMANN (K. C.) $$. *Dresdsifches Ge. 
“ fangbuch, Diesden 1797. 8. *Gebete uıd 
An. 


u 


Andachtsübungen zu demfelben, -ebend. 1797. 


8 — Das Programm $. 83 fuper vocabulis 
nequo biblicis &e. iſt nicht von ihm, "fondern 


’ von 
" ‚Wernscorf, ehsmahligen Profe[for der Throi, zu 


— 
8u.10 
| 


Wittenberg. - 


B. - TOBLER (G. C.) $$. Rhapfodien Über 
Pontins Pilatusz - de den Sammlungen zu einım 
chifllichn Magazin B. 3. H. 2. S. rar- 158, — 


‘Ueber enriftliiche Gaftfreygebigkeit; in dem 


Bun.10 


Chrifil, Magazin B. 3. St. 1. S. 44-48. ' Um - 
berfetzung der Propheten Hofeas, Joel, Habakuk 
und Haggai; ebend. B, 2. St.ı. B. 3. St, zus, 


B. TODE G. K.) legte zu Anfang des Yahrs 
2805 feine Profeffur nieder. 8$. Von dem Me. 
dicinifch» chirurgifchen Journal erfchien der Ste 
Band nicht auf einmabl bis 1300, fondern dag 


ate Stück deflelben 1801, das gte 1802 und das 


ste 1504 — Non den Klinifchen Berichten u, 
ſ. w. das ate, gte und 4te Stlick 18er, 


B. TSPFER (F. A.) $$. Litterae ad ter, C, 
H. Madelungium, Bufflevienfem, de binis filla- 
rom »uptils, jJenae 174%. 4 Carmen, quo 


‚nüptlas rev. Schröteri, Natzenfis, cum forore 


faa celebrat, ibid, 1749. 4. Oratio, quae 
jafta J. M. Henfingeri plis manibus perfoivit, 
Societ. Lat. Jenenfis nomine. ibid, 175r. 4. 
Diatribe tuendi reipußlicae & corporis humani 
fimilitudines comparans, ad J. C Stockiam, 
Med. D. & Prof, Prorettorem creatum: ibid.: 
eod. 4 Progr. fub aufpiciis regiminis Acad. 
aeftivia. 1752 in Academia Jenenfi. ibid. 1752. . . 
ERlogfam J. M. Henfingeri exco. in Aftis Soc, La. 
tin. Jen. 1752. * Aliquot difticha, J. C, 


Stockili Prof, nomise in fupremi honoris' monl«’ 


mentis, qaae J. F. Mullero, Archidiacono, ſta- 
taerunt Profeflores Jenenfes. Jen. 1752. , . 


Oratio de Graecae linguae in loempletanda Latina. 


abufg, ibid, eod, 4: 2 Lpiſtola G. P, Sehreckio 
i Zr 22 


fun« 


114 


: fommos In arte falutari honores gratulasız. ibid, 


eof, 4 Odfervationes alignet ad Latinita- 
— pertinentes, ibid, eod, 4. Obfers. ali« 
quet. ad Latinit. pertin, Centuria, exc. in Alt. 
Soe. Lat. Jen. Lib. I. Vol. III, 1754. Epi- 
fſtola po&tam nobilem, nobiliorem religionis in- 
terpretem demonſtrans. Gerae 1754. 4. De 
. Dea ſalate (pecimen, wietrp. vintum feriptorum- 
que tefimoniis illuratams-ibid. 1755. 4. Vie 
ta J. M. Heufingeri; in ‚Harkfil Vitis Philologo- 
ram noftra aetate clar. (Bremae 1764..8) Vol. I, 
pP: '264- 294. Compedia Graeca cum por- 
tione interpretat. Lat, S. l. & n on Amic 
ad amicam epifiela .... 17 


‘ logus in quinquagefima —& ac Elaflis * 


laftratiene, Ratisb. 1788, 4. — Viele Rec. 
fionen und einige Abhandlungen in dem zu. Nörd- 
lingen herausgekommenen Schulmagazin und is 
der eben dajelbfl gedruckten Algencum Schule 
. bibliathek. 


— TOPERZER (J.) jetzt —— emeritus zu 


2 


Leutſchau: geb. dajelbf . $$. Commenta- 
tio theologica de unione enm Deo fpirituali, ex 
gratiofa SS, Trinitatis inbabitetione in anima fidei 
an 4 methodo naturali adornata, Jenae 
1736. | Oferbeirachtung, zur chrifllichen 
Feyır diefer hochheiligen Fels. Leutfchau 1800. 8, 


TRAPHAGEN (C. G.) Vergl. Schlichtsgrol's 
Nekrolog auf das Jahr 1793. B. 2. S. 352 u. f. 


8 u. 102. TRAUTVETTER (). V.) g5. Gefpräche 


und Erzäblungen Über laudwirtbfchaftliche Ge 


‚ genftünde, befouders über die Viehzucht. Göt- 


eingen 1801. 8. 


gu zoß. TREITSCHKE (Karl Friedrich) ’Aarb um 


26 May 1804. 


8u108. TRENDELENBURG (Adolph Friedrich) farb 


oa. ' 


am 18 Anguf 1303. | 
\ 8 B, 
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se 'TRENTEL (Franz Xaver) flarb sa 99 Januar 
* a — Veꝛrsgl. Gotb. gel: "Zeitung 1804. 


S. ı 
w. TRESCHO Sebakiar Friedrieh) ftarb am 29 Ok. 
_ tober 1804; * 
u TRSLTSCH (Karl Friedrich) Rarb am 27 Decem- 
ber 1804. 


—J 


zu. * TROMLITZ Johan Geoch) Rarb am 4 * 
mi breoar 1805. War geb, zu Schloß Heldrungen ans 
— — 1726. 


a. 108. _TROMMSDORF (J. B.)’feit — * auch Bier- 
- ' Aktuar — zu Erjart. $$. Yon dem“ Journal 
—8 der Pharmacle u.<f. w, srfchienen bis 1804. 
„is. 13 Binde, — Non dem Handbtch der'Chemie _ 
I der zte Band 1801, 'der gte 1562 ,' ‘der Ste und 
Öte 1803, und der 7te 1804. =>" Powder Che- 
mifchen :Recepzirkunft: die zte Auflage I8o2. — 
Von dem Syftematifchen Handbach der Pharma- 
cie die 2te umgearbeitete Ausgabe unter dem 
“Titel: lbebrbuch ‘der pharmacevtilchen Experis 
‚mentäl-:Chemie nach der neuen Theorie. Mainz 
„1803. Br. 8, | 


3 z. TROTT (Georg Samuel — fait. kön 
nig!. Preu/hfcher Kriegs- und Domainınrash zu 
Beiligenfladt, 


208. TROTTINICK. Man iefs: if der im Ste Band 
richtiger genannte TRATTINIK. = 


h g“. 16 Ss; TSCHERTNER (Paul Konrid) —* am 22 
"Jjahins 1803. War geb. — am 1 May — 


3 B. TUCHER von Simmelsderf us Wintrke 
aaf Röffenbach (Jöbäkn Georg) Ki am 29 J 
nuar 1805. 


Aa e 228 gu.ion. 
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Su soB. vo» TORKHRIM (J.) feit ı804 Hefm- 
Darmfädtilcher Gıfandier auf dım Reuhstag 2a 
Kıgınsourg. j 


-»% TUZZI di Lae (Michael) zu Görz: geb. dajalbp 
1748: $$. Differtazioni d’agrieoltura &e. ... 
vn de Codeli Serittori Friulano- Außtriael p. 

aao fq. 


aB. TWARDY (P.) $$. Ein für den gemeinen 
: + Mann in Polaifcher Sprache gefchriebenes Kom. 

‚ maunionbüchlein 1778. 8 — Vorrede zu Dım- 
browski’s Polnifchen Pofille. Brieg 1766 8. — 

Die Poinifebe Bibel, zu welcher er eine Vorrede 

. verfertigte, ‚erfchien zu Brieg 1765. 8 — U. 
1 berfetzte einige Stücke für die Phyfikalifeb - che 
wifche Warfchahifche Gefellfchaft ins; Polsi« 

fche. — 8 ins Polrilche überfetzte Tentfche 
Lieder in dem zu Brieg 1776 ia ‘ gedruckten 

‚ Polnifchen Gelfangbuche, — Vergl. Ehrhardt‘; 
Presbyterologie des Erangel. Schlefhiens Tb. ı. 


$. 441: 


gu.10B. TYCHSEN (O. G.) feit 1803 eng: 
Schwerinifcher Kanzlıyraik — nu Rofloch, 


'8uzr0o8. TZSCHUCKE (K. H.) feit 1804 Rektor — 
zu Meilen. | * 


U. 


guro B. ‚ Upen (K. F.) nicht mehr zu Derpat, fen 
ie ‚dern Mitglied und Sohretar| des m iſches 
| Raths, wis auch Mitglied der medico-g 

pifchen Comit⸗ zu St. Petersburg. 


80.108. UHLAND (Ludwig Jofepb) Aarb am 15 De- 
“ ". cember 1803. 


4 | | guz0B. 


m 737. 


gu.ioB. UHLE (Auguk Georg) flarb am 12 May 
2804. — Pergl. Aug. Georg Uhble — ein bio» 
graphifeher Verfuch von Grorg Friedrich Reinhold, 
Hof-Capellan zu Hinnover. Hannover 1305. 8. 

88. UHLMANN (J.)'- immer noch ein lückenhafter 
Artikel! Z— — | 


“  UHSE (Andress) farb am g April 1803. Wer 

Aektor der Boangılijchen Stadt/chule zu Groß- 
“0. vGlogaur geb. 2W . . . 1734 SS: Program- 
£ men ..%6 | ce j 


88, ULBRICHT (Immsnnel Wilhelm) farb am g No- 
‚ .:wember 1803. War. Oberpfarrer zu Lom- 
mateſen —: geb. zu. . . 1730 | 
x» 'n Nehwar er nicht ‚Schriftkeller; “ denn die ihm> 
ER Predigtfamminng ik von feinem 

ohne 


4 
*— 


ULBRICHT (Karl Wilhelm) Pafler jubflitutns der 
Fraum- und Müschmkirche zu &Jfüterbock. 


gB. ULRICH (J.A. H) felt 1904 auch krzog!' Sach- 


fen- Gothaifchsr geheimer Hofrath zu Jena. 


8B. UNGER (Iohans Friedrich) farb. am 26 Decem- 
ber 1804. Vergl. 4% Arshmholz’ens Minerv 
. 1805. Januar $..175-180. 


nPNGER (Johann Karl) privatifirt theils zu Wien, 
theils zu Tulefchiiz in Mähren: geb. zu Rıfldorf 
in Ungern am 13 April 1771. $$. Gesichte, 

" Wieh 1797. 8. Feyerftund«n, Wieus Be- 
wohoern gewidmet, ebend, 1799. 8 My- 
thologifche Briefe Über Amors Tchickfale; eine 
allegorifche Erzählung, ebend, 1803. 8. Rei« 
‘fe dureh Oeftreichifche und Steyrifche Gebirgs- 
'gegenden;; ein Beytrag zur Oeftreichifchen Län- 
derkunde, ebend. 1803. 8. — Gedichte in dem 
Oeftreichifchen Tafch-r buch 1801. 3802. 18593: — 
224 vVvVeargl. 


o. Tigent- 


.. MVergl. 7.6 v. Engel in v. Schadins Zeitfchkrift 
v. u. f. Ungero 1803. B. 3-H. 6. S. 399 - 402. 


88. UNGNAD (Chrißian Samuel).&arb am a3 Januar 
"1804. $$. An humane Aerzte; Über Ausrot- 


„ tung ‚der: Menfchenblattern durch. Kubpocken,, 
Zällichan 1803. 8. 


728» — — 


»- UNTERRICHT .(J... G...) ſtarb sm 3 ‚Mıy 

ı nelag" War, Erbherr anf. Yanırnick, chedım Yu- 
flützfekretar des Schweidnitzi/sken Kreifes zu 
Schweidnitz: geb. zu... 8%. ‚Befchgeiburg 
nenerer Erleichterungen und Verbeflerungen beym 

.. * „Pif£baum u, f. w. Glogau. 1803,:8. — Auf 
fätzein.den Schleüfchen Provinzialblättern 279... 


8.8. URSINUS (Angut Friedrich) farb am ı8 März 
=... 3805 BT . ' 
88. USENER (. ..) ſtarb am 2 Januar 1804 War 
x.ı 2. zuletzt. geheimer Rath: geb, — 1735. g: 
"8w.1o®. ‚USTERI (P.) $$. on den Annalen der 
„. Botanik. er/ehien der a5&e.Heft 1801. 


0 EN 


—— ne An Aa tn sn" > M 
dm a . * “4 ey + * V R 
⸗ J ⸗ in > «* . J . “rs . 


gu.10B. von Vacenmay (R. A.) $$. Rede 
 .. zum, Andenken Benro Ganfer's und’Michaek von 
2. „Stein’s, München 1790. 4. ! 
 gB. VATER (J. $,) feit 1804 ordestlicher. _Psofıffor 
.. der mosgenländifchen Sprachen auf der Univer- 
", ftät zu Hal, ee 


8u.ı0B. Freyherr von VEGA (G.) — gib. zu 5a 
goritæ in der Morait/ches Pfarre im Herzogihum 
R Krain 1756 ‘rieht 1754). $$. Anleitung zur 

| Zeitkunge, Wien 1801. 8, .. Natürliches — 
*0 Pr 
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Gewiebt=-und Münz(yftem, ebend, 1803; 4. — 

Von dem ılten Band der Vorlöfungen über die 

Mathematik er/chien die zte werbeflerte. Ausgabe 

1802. —  Anfıngagründe der Geometrie, aus 

dem aten Bande der sten Auflage der. Voerlefun- 

gen über die Mathematik befonders abgedruckt. 

Leipe. 1802. gr. 8. .—, Beleuchtung des Auf 

4 in. Satzen 31 Im-Öktoberbefte ıgor der monatl. Cor= 

reſp. des Freyherrn vw. Zach unter dem Titel: 

En des Gebietes der Reichs- nnd Hanfe- Stadt 

Bremen u, ſ. w. in v. Liechtenflern’s Archiv für 

Geographie u. Stetiftik 1802. St. 7. 8.24=27. — 

| Vergl. Iotelligenzblatt zur. Allg. ‚Lite, Zeitung 
h 1803. 8. 268 u.,f —— 


Su.ıoB. VEILLODTER (V..K.). $$. Fon dım 
x Kommunienboch für gebildete Chrifen er/chien 
die ate verbeflerte Ausgabe .ı805. *— 


gq u. 10 B. Graf von VELTHEIM (A, F) SS: Ge- 
„danken ‚eines. Mitgliedes der, Fürklich‘, Braun. 
... „.fehweig- Wolfenbüttelifehen Landfchaft über ei» 
h nige. wegen der Schatzraths- Wahlen entftandene 
3 Zweifel. Braunfehw. 1801. 8.. — SeinBildrifs 
im Umriffe vor dem. ıten Band. von Schlichte- 
groll’s Nekrologen für das ıgte Jehrhundert 
(1802); worin auch S. 241-284 feine Biographie 
von Prof; Lenx zu Gotha. befindlich iſt. gi 


gu.10B. :VELTHUSEN (J. K.):$$. Materlalien für 
die Synode, io 2 Lieferungen; als‘ Fortfetzang . 
des Bremifchen und Verdifchen.dynodalmagazins, 

“ "Bremen ıgor. 8 — Vergl. Thtef’ens Gelehr 

tengefehichte: der‘ Univerf. zn Kiel Th. a. 8. 
137-224 er | 


2 8. 10 B. VELTHUSEN ’(Johann Peter). Rarb im 
“41 November 1803. ! x 4 


— i 


u. 


8.108. VENTURINF (J.G; J:) SS, Neue, der 
"jetzigen. Taktik Sagen in Ausführung 
5  R« 


; * 
- % 


. 
“ 


[N - » — 
J 


egel: die angreifende Infanterle mufs den Choe 
6% - anwenden, um den Sieg im entfcheidendeften 
"7 Augenblicke zu bemerken, Mit Kupfern. Leipz. 
« Igor. gr. 8. Matlrematifebes Syftem der an« 
' gewatdten Taktik, odet eigentliche Kriegswif- 
“" " fenfehaft; zur Ueberficht und zum Gebrauch für 
" © Lehrer diefer Wiffenfehaft in Militärfchulen. 
' Schleswig igör. gr. 8. Kritifcehe Ueberficht 
‘ des letzten und merkwürdigften Feldzuges im 
'  ygten Jahrhundert. Leipz. 1801. gr: 8. Lehre 
“+ buch der Milltärgeograpbie der öftlieben Rbein- 
"* }inder, in 2 Tbeilen. Koper hagen 1$01. gr. 8. 
5" * Matbemsatifches Syftem der reinen Tekrik, zur 
Ueberficht und zum Gebrauch für Offieiere und 
. Str Lebrer diefer Wiflenfchaft in Militärfehulen, 
””  Biaunfchweig 1802. gr. 8. - Darttellung fels 
* nes Kriegsfpiels. ebend. 1803. 8. Dar ſtel· 
lung eines neuen Kriegsfpiels, zum Gebrauch In 
Militärfchulen; mit einem — eolorirten 
Plan. Leipz. 1804. & — Von dım Lehrbuch 
“der — — oder eigentliche Kriegs- 
wiffenfchaft, mit Beyfpielen auf wirklichen Ter- 
 raln erläutert,‘ erfe die 2te verbeflerte und 
vermehrte Ausgäbe in 6 Bänden, mit 26 neu g» 
fochenen Plans und Karten. Schleswig 1801. 
ven. d 


se. — (Gottheif) Netb am aten Oktober 1803. 


8“. ı0oB. VERMEHREN (Johann Bernhard) Rarb am 
‚.., a9gften November 1803. 


3 a. 10 B. VETTERLEIN (C. F. R.) SS... Yon dem 
; Progr. de inftituende litteraram Latinarum fiadie 
" srJehien P. II. ıgor, 


wıoß. VIERTHALER (Fr. M.) feit 1803 auch Auf- 
L ſeker der — Hof bibliotkek — zu Salp- 
burg. 


3u.10B. VIEWEG (Karl F.) hat auch den Charakter 
eines Kriegsraths, 
j 82.108, 


En 
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Su1oB.: VILLAUME (P.) SS. —E de Mo⸗- 
| liere, & Halbertadt 1778. 8 — Ton der Ge- 
fehichte der Menfchen er/chien die we verbeßferte 

— aud vermehrte Ausgabe 1802 


8B.: VsGELI (Johann Ladwig). farb 1702. War =. 

“2754 : 88. Er hat die von Häfeli und Stolz 

fortgefetzte Ueberfetsung der Schriften das N. T. 

2 :. meter dem Titel: ‚Gefcbichte Jefu. und feiner Ge- 

-- +; fandten (Zürich nen Be ‚ ohne 
nr, ‚Sl zu nennen, --.- 


en. 10 a. VSLKER. (K; FIG felt ‚2004 — 
BE = 7 5. Pafler- zu „Dersburg a ap Wir 
m. - 


’ u. 10 BB Y GEL CE. F. ). feit an 2Sspeinindnt und 
u. Stadtpfarrer zu * 


3 0. 10 B. "VÖGLER CO. pP) feit dem 16ten December 
1803 fürfll.. Nafau - Welburgifcher — 
m: DH mund Leibarzt..: - . 


3u10B,. VOIGT (J.H.) SG “Yon dem Magazla 

Jfxe den.neueften Zuftend der Naturkunde er/chie« 
sen auch die Jahrgänge 2803 und 2804, jeder 
von 13 Stücken. 


80.108. VOIGT K Pr) 'felt'rg03 Profeffer. de 
Rechte und Beyfiner (73 — ——— zu 
Greifswald — ® 


su 10 B. VOIGT (M. W.) feit 1804 ordentlicher Pros 
ſeſſer der Phil. anf der Unwverfität zu Krakau. 


88. VOIGTBE (T. 6;): feit. 180g ordentlicher Profefa 

| for der Gofchichte und Phil. auf der Univerftät 

zu Halle; worauf er feine Stelle bey dem dorti- 
"gen Gymnılom niederlegte. | 


VO1IGTLENDER (Jobson Friedrich) Pferrad. 
‚juuht an Geitbayn in Kurfach/en: gib, zu ss 


*3* EU 
28 Reine Sittlicbkeit im Sune des Chrites 


--thumis. Dresden 1800. 8. *' 
3’ vY.+.B’, Pe. " “u +jpt 


8B. VOIT (J. P jetzt: Oberpfarnu zu Schiveinfurt — 
S- Das Toierreich in Reimen; ein naturbifto- 
” fches" Bier -nnd Ihefebweh|für Kinderkubes 
» "= "nad viedere Schulen, mit manrberley Anmer- 
» gbeilung, die’Siugtliere 'entbaltend, Mit fchwar- 
> x gen und iNdhieftten: Kupfern. Leipz.1797 4. — 
Soll auch Verſaſſor folgender Schräften gi: * Mit- 
tel, die Weinberge gegen die nachthei:igen Fol- 
RN gen der Nachtfrößte zu ficherh, und dadarch des 
—Weln MilsWächs2u verbütenss' Leipz. 1799. 8. 
# Die Rettung der Weinberge in Franken, unter- 

* .... nommen im May ıgoz und durch Räncherp glück. 
"  }ch ausgeführt, als fafsiicher Vüterricht für 
das Volk, in Gefprächen dargeftellt,‘ ven einem 
‚,Erennde der ‚allgemeinen Landesknltnr. | Würz- 


x er , burg 1804. 8.. 8* 
w.ı0oB. VOLCKMANN Gohaſn' JaköB)' farb am 


* 


aucſten Julius 1808. - | RT u 
88. VOLLGRAF J. 6). — geb. zu Söhmalkaldın am 
70 Ari "Teer 


 gB. » VOLLMER: (Gottfried Dietrich Lebrecht) Buch. 
= 2 häddler zu‘ Mainz .(vorber zu Hamburg und vor 
diefem zu Eirfort): geb. zu Thorn... .. 


"ı. POLLMER=C: . .) Prodiger au Schönfhef buy 
"Berlin: gib>zäs ı. 5%: Selbftbiographie...... 


10 B. VOLZ (C. Di) auch: Hofpark wid: feir xdos Mit. 
 glied der 'Sauitätskammi ſſion 24 Carlsrube, 

gu,ıoB. VOSS (EC. D:) . $$. Bie.Gefcbichte der 

‚Stuafte anf dem Englifehen Throne if bis jetæt 

0" unvolludet gebliebins‘ denn dır 46 Theil geht nur 

> Yis'ins Jahr 16037. = Von-dem ie 

| je- 


8 
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2eameinen Staata wiſſenſchaft erſchien der. 6te 

Thell 15023 auch unter dem Ditel: Einleitang 
in die Gefchichte und Litteratar der allgemeinen 
Stastswillenfchaft. ater Theil, | 


guıeB. VOSS (J. H. i) $$. Des Publius Virgilius 
Werke; in drey Bänden, ıfer Band: Ländliche 
Gedichte .und Aphang. Braunfehweig 1799. — 
eter Band: Aeneis 1- VI. ebend, 1799. — zter 
Band: Aeneis VIl-XiIl.. ebend, 179. 8. — 
Yon Luile, eio ländliehes Gedicht, er/chien eine 
neue Auflage. 1803, . 


suıoB. VULPIUS (C. A.) feit 1803 auch M. dır 

Pkil.. —, zu Weimar.. -$$.: Fon Rinaido Rinal- 

dini er/chien das ı6te bis ıgte Buch ıxor. Vom 

ganzen Werk erfchien die 4te, durchaus verbef- 

„lerte;, mit 3 Tbellen ganz nen verfehene Ausgabe, 

Mit 18 Kupfern, gezeichnet und geftochen von 

Pınzel. 6 Theile. 1802. Auch oane Kupfer, 

„... Zagleich erfchienen die 3 letzten Theile in einer 

gatz befondern Bearbeitung für die Befitzer der 
g erfien nach den beyden erfien Ausgaben, 


W. 


8n.108, } ACHLER (I. F.L.) feitıg04 auch or. 

+  dentlicher Profeffor der Gefchichte — zu Mar- 

” burg. . 

" " WACKENRODER (Wilhelm Heiorich) farb am 
ızten Februar 1798. War Kammergerichtirefe 
vendar zu Bırlin: geb. dafeib} 1772. $$. * Her. 
zensergieflungen eines kunfiiebenden Kiofterbru= 
ders. Beriin 1797.8%: — Vergl, Intelligenzblatt 
zur. Allg. Litteratarzeitung 179%. 8. soo, 


88. WADLER (Franz) fon# SURER, farb am a7ken 
Junigs 1803. Statt Auu⸗- l. Müln, J 


8u.ı0B, 


7344 mm 


a. 108. WÄCHTER (K.E.) felt a904 auch sweyler 
2 — Referent bey der kurfürfii, Regierung zu 
Inttgart — 


88. WAGEMANN (A.) feit 1804 Prediger an der Ma 
rienkirche zu Göttingen, 


8u,10B. WAGEMANN (Ludwig Gerhard) flarb am 
asften Januar 1804, War ſeit 1502 Susrrinten- 
dent der Infpiktion Dransfild. SS. Hon dım 
Götting, Magazin für Inaufrie und Armenpflege 
er/chien des sten Bandes ıfter Heft 1809, zater 
Beft ıgor. 


85. WAGENER (Johaen Heinrich) farb am auftes 
| December 1803. 


gu.10B: WAGENER (S. C.) felt 18or Prediger zu 
| Altın- Plato im Magdebergifchn, 


0.10B. WAGENSEIL (C J.) feit 1804 kunpfalzb 
> rifcher Stadtkommi[far zu Kımpıen, wefe 


gu.1ı08. ‚von WAGNER (Andreas) flarb am zten 
März 1805 


8B. WAGNER (C.) zu Schlite im gräf. Görzifchen. 


gu.10B. WAGNER (Chriftian Ulrich ı) ſtarb am 
ı6ten December 1804. — Vergl. Intelligenz 
— N. Allgem. Teutſehen Bibl. B. 
Pan » ]- u: Fe 79 - 


gu.10oB. WAGNER (Gottfried) farb am ı8ten Okto- 
ber 1804. 


88. WAGNER (I. E.) feit 1804 auch herzogl, Sach- 
fen» Meiningifcher ‚Konfifloriairath — 


8u108B. von WAGNER (T.) Sohn von dem verfor- 
benen Andreas v, WAGNER, 
j su1eB, 
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su.1oB. WAGNITZ. (H. B.) feit 1905 auch auſſer⸗ 
| ordentlicher Profejfor ‚der Theol. zu Halls und In 
Spehtor des dortigen theologilchn und pädagogi- 
chen Seminariums. $$. Non dem Journal für 
:.. Prediger er/chien.bis und mit 1804 der 47fke Band 
. oder des Neuen Journals für Prediger ayfter 
Band. — Yon dem Buch: Für Leidende, er- 
‚&er Anhang zur Morai in Beyfpielen, a Theile, 
er/chiem eine neue Auflage ıgoz. : — Hoallifches 
patriotifches Wochenbiatt, von einigen Mitglie= 
dern der Gelellfchaft freywilliger Armenfreundez 
zur Beförderung wohltbätiger Zwecke beraus« 
gegeben von A.H. NIEMEYER und H. B. WAG- 
NITZ uıfer Jehrgang.: Hale 1799-900. — 
. . gter Jahrgaag. ebend, ıg08e-ıxer. . — Ge 
ſcniebte eines Hındwerksmanns; in dem Gemein- 
nütz. Aufjätzen für alle Stände (Halle 1787) 
S. 273-285. Wie fich der öffentliche Gottes» 
dieuft in den drey Pfarrkirchen zu Halle gebi det 
hat; shend S. 361-576. Auch in dem Journal 
für Prediger B ao. S.aa5 uf. — Die im 
Sten Bend S. ges ihm b:y.elegten Kurzen Gs- 
bet⸗ auf ale Tage der Woche bey der Communion 
find nicht «on ıhm, fondern von Joh. Friedrs 
"WALKHO?F, S. hernach diefen Artikel. 


8u.1oB. Baron von WAL (W.E. J.) Kapitular dir 
Ballıyen Franken und Altınbisfın zu Münnerfiadt 
und Rammersdorf (ernielt -dew- Ritterfohlag am 
arften Julius 1774): geb. zu Athins im Lüttichi« 
[chen am ayflın Januar 1736. 


858. WALCHER (Jofeph) farb zu Wien als Propft 2 
Bellifopt:s de Valle za Gatte in Ungern *) am 
agften November 1803. War geb, 1717, — 
Pırgl. National- Zeitung der Teutfcben 1804. 
‚St. 5. — Intelligenzblatt zur A. L. Z. 180 
S, 138-190. ” u . ru, 
| 8B, 
°) So wird er charakterifirs in<der Wiener Zeitung in dem 
Verzeichnifs der Verkorbenen, | 
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3 B. WALDER (Karl Adolph) noch immer nicht die 
— Spur von Stand und Ort diefes Schrift« 
Kellers 


WALKHOFF (Johann Friedrich) In/pektor und 
- Prediger zu Gröbaig im Deffauifchen: geb. u... 
%$. Kurze Gebete auf alle Tage der Wochen 
und bey der Kommubion; ein Gefchenk für Ka- 
teehunsenen: Halle 1789. 9 


8B. von WANGENHEIM (Friedrich Adım Julias) 
farb am a5ßen März ıxo0. War geb. 1747. 


10 B. von WANGENHEIM (K. A.) privatifirt nach 
* — zu Unterfülbach im Coburgia 
chen, 


5“ ıoB. WARDENBURG (Jakob: Georg'’Adam) Karb 
- "0,20 Zaslow in Volbynien | am aoften März 1904. 


8B. WARTER (Apfelm) farb sm 30ften März 1803. 
War Augufinırmönch zu Wien: geb. ... 1736. 


gu, ıoB. WEBER (F.A.) Vergl. auch Gotb, gel. Zei« 
tung 1804.- St. 62. S. 533, wo Berichtigungen 
des Artikels in Gradmann ftehen, wabrfcheinlich 

| von Weber felbtt. 


88. WEBER (G. M.) feit 1804 Direktor des ara 
— ———— zu Bamberg. 


8n.ı0B, WECKHERLIN (F. A: H feit 1304 kur. 
für fi. Würtembergifcher Hof-nnd Domainenrath 
mit Sitz und Stimme in dem Rınikammerkollegium 

an Stuttgart. 


8u.ı0B. -WEDDIGEN (P. F.), SS. Yon dem Welt 
bälifchen National. Kslender zum Nutzen nnd 

| Verantcen er ſchien der ate Jahrgang unter feinem 
Namet za Leipzig ıg01. Für 1802 und 1803 
erichien keiner, wohl * für 204 zu 2 dem 

. 8 ern, 


bern, auch unter dem Titel: Weftphälifches Jahr. 
buch zam Nutzen und Vergnügen auf das J. 
1804. 


WEDEKE (...) Erzpriefter zu Hermsdorf in 
Ofpreuffen: geb. zu... $$. *Ueber den 
Beyfchlaf; eine Predigt, gehalten in der Kirche 
des beil, Adbelmus zu Santa Fe von Juan Diego 
Don Garzia Campo Santo. Aus dem Spanifchen 
(angeblich) Überfetzt. Königsberg 1793. 8. 


8 u. 1o B. WEHRHAN (C. F.) feit 180.. Oberprediger 
zu Liegnitz (vorher feit 1798 Prediger zu Grofs- 
Wandris im Fürftenthum Liegnitz): geb. zu 
Magdeburg 1762. 


WEHRMANN (Daniel Ernft) farb am 17ten Ju- 
lius 1799. War Profe/for und Rektor des kaiferl, 
Gymnafiums zu Reval feit 1779 (vorber feit 772 
Rektor zu Bielefeld, vor diefem feit 1768 Pro« 
rektor dafelbft): geb. zu Hildesheim 1746. SS. 
Programmen... War eine Zeit lang ein 
fleifliger Mitarbeiter an der Allgem. Teatlchen 
Bibliothek. — Vergl. Intelligenzblatt zur All« 
gem. Litteraturzeitung 1800. S. 1777. 


8uıoB. WEHRN (C. W.) feit 1805 ordentlicher Pron 
ſeſſor der Rechte auf der Univerfität zu Hakı, 


8u1ıoB. von WEHRS (G. F.) 1804 erhob ihn der 
Teutfche Käifer in den Reichsadelland. In dem= 
Jelben Jahre wurde er Ordensehrenritier des 
Stiftsritterordens St. Joachim. 


8u.10oB. WEICKARD (Melchior Adam) ftarb am asften 
Julius 1803. War zuletzt Oranisn. Naffan- Fuin 
difcher geheimer Rath und Direktor des Medicinala 
we/ens zu Fulda. $$. Yon dem Medicinifchen 
"praktifchen Handbuch, auf Brownifche Grand» 
Ä —* und Erfaurung gegründet, erſckien die 3te 
x gäozlich umgearbeitete and vermehrte Ausgabe 

| 1802-1804 * 
Ana 8u.ı0B, 


— 
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8u,ı0B. WEIGEL (J. A. V.) 88. Yon der Gew 

| graphifchen, natorbiftorifchen und technolegli. 
fchen Beichreibneg — Schiefiens er/chien der $te 
Theil: Die Fürftenthümer Plefs, Oppeln, der 
Leopfehüitzer Kreis und. die freye Standesherr- 
fchaft Beuthen. | 


gau. 10 8. WEILLER (nicht Karl, fondırn Kajetan), 


$u.108. WEINART (B. 6.2) $S$. Yon dem Lebo. 
recht des Markgrafthums Oberlaufitz er/chies eine 
unveräaderte Auflage 1804. 


"88. WEISE (F.C.) auch M.dır Phil. D. der Rıchts 
| und feit 1804 ordentlicher Proſeſſor der Logik und 
Mitaphyfik auf dır Univerhtät zu Heidelberg. 


au.ıoB. WEISERT (J.M.) SS. Nach feinem Ab« 
ſer ben er[chienen; Auserlefene Predigten für den. 
kerde Chriken; nach dem Tode des Verfafiers 
herausgegeben, mit deffen Bildnils. 1fter Theil, 
Heilbronn 1804 8. 


gu.ıoB. WEISKE (B.) wegen Krünklichkeit privatifrt 
er Seit 1504 zu Meifen: geb, — am aöflıs 
April — 

8B. WEISMANTEL (J. J.) feit 1805 auch Pelizıy. 
Bürgermeifler zu Erfurt SS. Die von ikm be- 
forgten Gebanerifchen Exercitationeg academicse 
srichisnen mit einem neuem Tits) und einen Regi- 
fier, welches, wie vorgeblich, aber fälfchlich, 
auf dem Titel flieht, Hofrath und Prof. Waideck 
zu Göttingen fol verfersigt habın, Goettingıe 
1796. 

gu.ıoB. WEISS (Chriftian Samuel) ftarb am ı6ten 

| März 1805. 


$u.10B. WEISSE (C. E.) SS. Yon dem Neuen 
Mefeum für die Sächfifche Gefchiehte um. f. w. 
erfchien des aten Bandes ıfter u, ater Haft 1803. 


suich 
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g u. 10 B. WEISSE (Chriftian Felix) farb am ı6ten 
December 1804. War geb. nicht am gteo Fe- 
bruar, fondern am ar Januar. — Vergl. 

Nene Bibl. der fchönen Wiffen(chaften B. 70. St. 2. 


S. 179-207 (1805). 


8sB. WEISSENBRUCH (J. W. J) 88. Yon dım 
Ganzen der Landwirthfchaft er/chien der ate Band 
mit ı7 Holzfebnitten 13023 anch unter dem Ti. 
tel: Das Ganze des Küchsngartenbaues; ein Bach 
für angehende Landwirthe und Bauerleute. — 
der ste Band 1803. Auı dem /elben find befondırs 
abgedruckt: Das Ganze der Pferdezucht und das 
Ganze der Rindviehzucht. | 


8u.108. WEISSENSTEIN (Johann Friedrich) farb 
am ısten May 1803. Pfarrer zu Gochsheim war 
er feit 1784. 


8B. -‚WEISSFLO& (Chriftian Gotthilf) farb am aıken 
März 1804. | 


8uroßS. WEITSCH (J.C.) im gten Band S. 430. Z, 3 


l,-aro ftatt ars. | 


88. WEITZLER (Georg Chrikoph) ftarb bereits am 
ıgten Oktober 1775. 


zı0B, WELKER (H. F. P. Chriflogh) Pfarrer zu Obera 
Ofleiden ſelt 1794 (nachdem er feit 1786 Adjunkt 
dafeibft gewefen war): geb. zu Udenhanfen im 
Heffen- Darmflädtifchen Amte Grebenau am ı6tm 
März 1756. $$. Jabeipredigt bey dem funf« 
zigjährigen Amts - Jnbiläo feines Grofsvaters, des 
Infpektors Heinrich Schwarz zu Grünberg, über 
ı Theflal. 5, ı2. 13. Gieflen 1781, 8. Pre« 
digt bey Gelegenheit der Aerndte. Lanbach 1785. 8, 
Gedächtnifspredigt auf. den Tod Ludwig des 
ten, Landgrefen zu Heflen, fiber: Sprüchw, 
al. 14, 32. Gieflen 1790. 8. — Einige Gedan- 
ken über die Frage: ob die Wunder Je/a die 

Ä Ara Wahr« 
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Wahrheit feiner Lehre beweifen follen? im da 
Materialien für Prediger B. 8. St. ı. S.gon. fl. — 
Vergl. Strieder B. 14. $. 147 *) - 149. 


gu.ıoB. WENCK (Helfrich Bernhard) ftarb am azften 
April 1803. $$. Yon der Lateinifchen Sprach. 
lehre erfchisn die gte verbeflerte Ausgabe 1803. — 
Von der Hefüfchen Landesgefchiehte der gte Band 
1804 


gu10oB. WENDT (F.) $$. Die Isauguraldifpnts- 

Ä tion de pleuritide & peripneumenia fleht auch in 
Sandiford’s Thefauro und in Baldinger’s Sylog: 
feet. opufe. argumenti medico- praflici. 


gn.ıoB. WENZEL (6. J.) $$. * Dramatifirte Er 
zählungen aus dem Gebiete des Wunderbaren und 
dem Reiche der Zauberer, Schwarzkünftier, 
Hexen, Schatzgräber, Geiferbanner und Gei- 
fterfeher. Leipz. 1800. 8. (Unter der, Vorrtde 
nennt er fich). 


gu.ıoB. WENZEL (Jof.) feit 1804 Profe/ffor der Ana« 
tomie und Phyfiologie zu Mainz. 


gu. 10 B. WEPPEN (J. A.) Sein, ihm ziemlich äln. 
liches Bildnis, gezeichnet von Elliſſen und ge 
ftochen von Schwenterlkey 1501. 


8B. von WERKAMP, Vergl. oben in diefem Bande 
von IRMTRAUT. | 


gu.ıoB. WERKMEISTER (B. M.) Sein Bildnifs von 
Laurens vor dem $aften Band der N, Allg. Teut. 
Bibl. (1803). 


guıoB. WERNEBURG (J. F. C.) jetzt Privatdocest 
zu Göttingen. $$. Kurze wiflenfchaftliche Dar. 
legung der Unhaltbarkeit and Grundlofigkeit ſo- 

wohl des Tranfeendentalidealiitifchen Syfems 

von Fichte, als auch des Syfems der eitien Ge- 

nuls« 
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nulslebre feiner Gegenflifsler, und des kritifchen 
Syftems, Leipz. im letzten Jahre des tanufech- 
ften Jahrhunderts (1800), 8. 


8B. WERNER (J. 2) SI. Yon dem Handbuch für 
Oekonomen und Landleute von den Seuchen u, 
ſ. w. erfchien die ate verbeflerte Ausgabe 1804. 


- 108, WERNER (J.F. A.) $$. Der Titel feines Bus 
ches lautet [e: Leitfaden zu einem katechet. Un- 

. terricht in der Religions - und Püichtenlebre, mit 
beygefügten Bibelftellen ;, für meine Confirman« 
den U. ſ. W. 


36. WERNICH (Karl Friedrich) farb... 


88. WERNICKE (Johann Chriflan Ludwig) farb zu 
Thorn am .. . März 1796, als penfionirter Kal- 
kalator der Wyfiogroder (in Nenofkpreuflen) Zoll« 
direktion. (War vorher Sekretar feines Bruders, 
des bekannten Gotthilf Wernicke zu Dresder, ‘ 
und floh bey deflen Verhaftung nach Bee): 


ss. WERNISCHECK (Johann Jakob) ftarb am 18 Ju- 
| lius 1804. War geb. zu . .. 1743. 


su. ıoB. WERTHES (F.A.K.) Vergl. Goth. gel. 
Zeitung 1804. $t. 62. S. 533 u. f.. wo einige in 
feine Notitz bey Gradmann eingefchlichene Un» 
richtigkeiten angezeigt werden, 


gu. ı08, WESSELY (Hartwich, hebr. Naphthali Herz 
Weffely) ftarb nicht, wie im ıoten Bande fteht, 
ıg01, fondern erft am 28fen Februar 1805, und 
zwar zu Hamburg. — Vergl. Blumen auf dem 
Grabe des verewigten Hartwig Weflely, befte- 
hend in der mit allgemeinen Beyfall gehaltenen 
Hebräifchen Trauerrede am Begräbnifstsge, vom 
Notarius A. Meldola; nebft einer Hebräiſchen 
Grabfchrift von demfelben ; ferner die Befchrei- 
bung der. hinterlaflenen Werke des Verewigten, 
Aaag und 
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und die Gedanken des Hrn. Dr. W. F. Hafnagıl 
über deflen Mofeide. Hamburg 1805 8. 


8b. WEST (Friedr.) Auch nicht ein Jota wird von 
der Stand und Aufenthalt dieles Schriftftellers 
lautbar! 


8B. WESTEN (Leopold) Aarb am ıgten Oktober 1804. 
War geb. zu Bamberg am ısten April 1750. — 
Vergi. Zeitung für die elegante Welt 1804. 
Nr. 137. $. 1093 - 1095. 


8B., WESTENDORF (Johann Chrikoph) farb am 
- a6ßten May 1503. War geb, — 1740. 


8uıoB. WESTENRIEDER (L.) $$. Fon dın Bey- 
trägen zur vaterländifchen Hiftorie u. f. w. er 
Schien d+r 7te Band. Vor demfelben fteht fein 
Bilduifs von Haas. 


8B. WESTHOF und WESTHOFER, Diefe beyden 
Notitzen bleiben noch immer fo mangelhaft, wie 
von jeher. 


guwıoeB. WESTPHAL (G. E.C.) feit 1805 auch kö- 
nigl. Preufhifcher Konfhflorialrath wit Sitz und 
Stimme im Konfiflorium zu Magdsburg; [is 
Aufenthaltsort aber bleibt Halle. FS. Von eisi. 
gen, deo Obfbäamen febäslichen Ranpenarten 
unfeter Provinz ; is den Halberflädt. gemeinnütz. 
Blättern 1785. St. 5n.6.8.33-48. EinigeEr- 
fahrangen von Ranpen: ebend. St. 18.9. L4T- 144. 
Auszug einer Reifebefchreibung des Paſtors Göze 
in Quedlinburg; ebend. St, 24. a5. S. 185 - 199. — 
Ueber die Abfichten bey dem Bau und der Le. 
bensart der Thiere; in den Gemeinnütz. Auf- 
fätzen für alle Stände (Halle 1787). S. 191- 206. 
Ein Auftritt aus dem Leben eines Unglücklichen; 
ebend. S. 4or-sıı. Eine Brockenreife; sbınd, 
S. 449 - 464. Beyfpisie naber und gewifier 
Hülfe, bey grofler Verhesrung in der — 
ebend. 





ebend. S. gro-zı2. *Pater Läftermann; ebund. 
S, 556-560... *Zer Naturgefchichte der Wald« 
oder Erdratte; ebend. S. 665 - 67°. * Ueber 
Aehnliebkeiten in der Natur mit den Erfcheinun« 
gen an magnetifchen Perlonen; ebend. S 695 = ' 
702. — *Aus dem Tagebache eines während 
des fiebenjährigen Kriegs in Oeftreichifche Gefan- 
genfchaft gerathenen Preofi. Öfficiers; in den 
Neum gemeinnütz. Blättern (Hriberf ) 1797. 
St. 15. 8. 225 - 247. Ferner: Nuchrichten aus 
Hrn, Jänert’«, Ratbmanrns zu Haile, kriegeri- 
[chem Lebenslauf; ebend. St. 40, S. 219- 230. 
St. 41. $S 233-244. 1798. St. a3. S. 373- 37% 
St. 24. 25. $. 389-430. — Kiniges aus der Le- 
beasgelcvichte unlers verforbenen Mitbürgers, 
des Hrn. Ratbmanas Jänert; in dem Hall. patriot. 
Wochenblatt 1800. St. 7-10 (ein Auszug aus den 
eben erwähnten Arfjälzın). 


8gau. 108. WESTRUMB (J. F.) ss. Don dem Hands 
buch der Apothekerkunft er/chies die 3te ver 
mehrte und verbeflerte Ausgabe 1804. 


88. WEYERMANN (Georg Friedrich) farb am , . „ 
Oktober 1803. War geb. zu... 1747. 


WEZEL (Jokann Kırl) 8. WSTZEL. 


guıoB. WICHMANN cc. A.) $$. Von dım Bache: 
Die natürliebfiten Mittel, dem Landmann die 
Stallfütterung zu erleichtern, erfchien die ato 
Auflage 1802. 


gu.10oB. WICHMANN ()J. E.) war geb. 1739. 


80.108. WIEBEKING (K.F.) feit 1005 kurpfalzbay. 
rifcher Wafferbaudircktor zu Münch en. 


gu10oB. WIEDEBANTT (C F.) die im ıoten B. fel- 

netwegen aufgeworfene Frage blieb bis jetzt un. 
beantwortet, 

Aaa 4 38. 
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86. WIEDEBURG (Chrikian Ja) Asrb am Jten Ja- 
| > 1804. War Hef- und Rıgierungsraih — zu 
eimar. 


8u108. WIEDEMANN (C.R. W.) $$. Auwel. 
füng zur Rettung der Ertrunkenen, Erflickten, 
Erhängten, vom Blitze Erfchlagenen, Erfror- 
nen und Vergifteten; nach den neueften Beobach- 
tangen entworfen, Braunfchweig 1797. 8. ate 
febr vermehrte Ausgabe, ebend. 1804. 8. B. 
Harwood’s, D. Prof. der Anstemie zu Cım- 
bridge u. f. w. Syfkem der vergleichenden Asa- 
«omie und Phyfiologie; aus dem Englifchen, mit 
Aumerkungen und Zufätzen ver(ehen. Berlia 
1799. 4. Mit gKupfertafeln. — Yon dem Hand. 
buch der Anatomie ur/shien die ate Auflage. Göt«- 
tingen 1802. gr.8. — Von dem Archir für 
Zoologie und Zootomie er/chien des gten Bandes 
ıftes und ates Stück zu Berlin 1303, nnd des 
sten Bandes ıftes Stück 1804. 


gu.ıoB, WIEDERHOLD (C.) feit 1803 auch Jufiizs 
 rath bey der Regierung zu Rikteln. 


s0B. WIEGAND (E FC.) feit 1803 Pafler zu Groß. 
Urleben in Kurfach/en. 


WIEGMANN (Georg Friedrich) ftarb am aten 
Julius 798. War Kollaborator an dır lateini- 
[chen Schuls zu Göttingen: geb. zu... $}. 
Sıxti Yulii Frontini Strategematicon libri IV, 
ehronolagiea & hiftoriea adnotatione indicibus- 
que in ufum leftionum infruti. Gottingae 1798. 
8 maj. 

gu. 10B. WIELAND (C.M.) $$. Yon dem Atti« 
fchen Mufeum er/chien des sten Bandes ıftes Stück 
zu Leipzig 1804. — Der Neue Teutfche Mer- 
kur ward auch in den Jahren 1804 und 1805 fert- 
gefstzt.. — Verg!. Goth. gel. Zeitang 1804. 
St. 62. S. 534 u, f. in Beziehung auf Gradmann’s 
gel. Schwaben, 
| sB, 


8B. WIELAND (E.K.) feit 1803 zweyter Prafeffor 
der Ge/chichte mit dem Charaktır eines Hofraths 
bey dem Kadsttenkorgs zu Berlin. 


gu. 10 B. WIENHOLT (Arnold) farb am ıften Sep . 
tember 1804. $$ _ Heilkraft des thlerifchen 
Magnetifmus, nach eigenen Beobachtungen. ıfter 
Theil. Lemgo 1802, — ater Theil, ebend. rge3. 
gr. 8. 


su10B, WIESE (G.W.V.) 88. Von dem Hand. 
buch des gemeinen in Teutfchland #blichen Kir- 
‘ ehenrechts u. f. w. er/chien des gten Bandes ate 

und letzte Abtheilang 1804. 


80,108. WILD (Franz Samuel) ftarb 1803. 


WILDE (Friedrich Wilhelm) Prediger zu Gold« 
bıck in Hinterpommern: geb. zu... 
*Winke und Materialien für den Religionannter- 
richt nach der Chriftlicben Lehre im Zufammen« 
bange, 2 Theile. Königsberg 1796-1797: 8. — — 
Auffätze in den Denk würdigkeiten der Mark 
Brandenburg. 


88. WILKE (Karl Gottfried) Rarb 179 :. 
8u. 10 B. WILKEN (F.) privatifirt jetzt zu Leipzig. 


88, WILKENS (Johann Karl Heinrich) farb am .. . 
Junius 1800. War expedirender Sekretar bey der 
kurmärkifchen Acciſe und Zolldirsktion. 


gu108,. WILL (Nikolaus) farb am 6ten März 1804. 


80.108. WILLDENOW (K.L.) $$. Yon dem Grund- 
! rifs der Kräuterkande zu Vorlefongen er/chiss die 
zte Auflage 1802. — Sein Bildviſs von Laurens 
vor dem 73ften Band der N. Aligem. Tentfchen 
Bibl. (1802), auch vor dem g2fen Band der 
- Krünitz - Fiörkifehen Encyklopädie (1803). 


Asız | 8u, 108, 
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8u.10B, WILMSEN (F. P.) $$. Yon dım Lehr- 
buch der Geograpbie er/chiss die ate verbeflerte 
Ausgabe 1804. 


gB. von WINCKELLMANN (Johann Heinrich Lad- 
. .wig) ftarb am a6ften Januar 1805. 


88. WINCKLER.(E. 6:) feit 1804 Prediger zu Pedel. 
witz unweit Leigzig. 


8m.ıoB. WINCKLER (G. L.) feit 1805 kurfürfl, 
Süächffcher Hofrath zu Dresden. 


gu.ıoB. WINKOPP (P. A.) SS. * Julius nnd 
Minna, oder charakteriftifchbe Zäge des menfch- 
lichen Herzens. 2 Theile, Gera 1784. 8. (ward 
im z3ten Band irrig dem Artikel G. H. HEINSE 
zugetheilt). 


sB. WINNING (W. H.) zu Chur. Lebt er noch? 


8gu.ı0oB. von WINTERFELD (M.A.) $$. *Miß-. 
verfandenes Kirchengebet; in den (Halberfl.) ge- 
meinnütz. Blättern Jahrg. 2. S. a33u.f. *Wie 
foll man fchreiben: Thukydides, Täucydides, 
Tbuzydides oder Tuzidides? sbund. S. 235- 
239. — Vom aten Theil der Anfangsgründe 
der Mathematik er/chien die ate Auflage 1801. 


8 B. Schenk von WINTERSTADT (...) farb... 


guısoB. WINTERWERBER (Johann Jakob) farb 
am zı Februar 1805. Schrieb fich: Direktor des 
sheinpfälzifchen öffentlichen Erziehungsinflitutes 
für männliche Zöglinge allır Chrifın und Nickt- 
chrifien zu Mannheim: geb. zu. . . 1753. 


gwxoB. WIPPRECHT (G. F.) fchon feit einigen 

Jahren Kammerdircktor zu Ansbach — $$. Im 

gten Sand lefe mans flaatswiffenfchaftl, «. jurifl. 
Litteratur. 

:- 80,108, 
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8m10o®8. WISMAYR (J.) feit 1803 Rath bey der Ge- 
neral- Schulen-und Studiendirsktion zu München, 
85. Die Ephemeriden der Italienifchen Littera- 

tur find — leider! — mit dem Jahrgang 1803 
gefchloffen worden, und diefer beflcht nur aus g 
Beften. | 


88. von WISSEL (Georg) wahrfchiinlick geflorben: 
wenigfieus wohl nicht mıhr Hauptmann. 


gu.10oB. WISSGRILL (Franz Karl) farb am 5 Des 
 eember 1803. War geb. 1736. 


8n.10B. WITSCHEL (J. H. W.) im ıoten Band [ıtzu 

man am Ende feines Artikels hinzu: im agften 

Heft feiner Sammlung vor Bildniffen berühmter 

- Gelebrten, wobey auch Witfchel’s Selbkbio- 
grapbie, 


8u.ı0B8. WITTENBERG (A.) ward im J. 1800 
fälfchlieh todt gefagt, und als folcher im soten 
Band angegeben, Im April 1805 lebte er noch, 


$8u.10B. WITTICH (K. F.) feit 1804 Konfkorial« 
vath — zu Cafel. SS. Setzt das von U. F. 
KOPP angefangene Handbuch zur Kenntnis der 
Hefien - Caffel. Landesverfaffang und Rechte in 
alpbabetifcher Ordnung fort, und zwar Jo, daß 
der gte Theil (Dach bis Fixirt) 1798 er/chien, 
der gte (Flachs vis Gypsmühlen) 1800, der ste 
(Haag bis Juwelen) 1302, der 6te (Kabe bis 
Mitvormuna) 1804. | \ 


85, ven WITZLEBEN (F.L.) SS. Yon dın Bey« 
trägen zur Holakultar er/chien die ate vermehrte 
Ausgabe 1801. 


8B. von WOCHER (R.) Lebt er noch? und wo? 
Diefelbe Frage gilt von 


88. WOCHINGER (Seb.), 
j Wil. 


WSLFINGER (Aloys) ftarb am 4 März 1799, 
War Exjefuit und D. der Theo), zu München: 
geb. &u ... 1740. 85. Tbeologifche Theſes 
und Difpntationen. — *Beyträge zu der Angs. 
burgifchen Kritik der Kritiker, zu der :Angsbaur- 
gifchen Sammlung der Schriften zur Steuer der 
Wabrbeit, und zu mehrern äbnlichen Schriften. — 
Vergi. Allgem. litter. Anzeiger 1800. $. 2998, 
wo hinzugefügt wird: Er war einer der Haupt.« 
Beförderer des Obfkurationa- Syfiems in Bayern, 


8 u. Io B. WÖTZEL, auch WEZEL (J. K.) $$, 
* Volksmetaphylik für alle Stände, Leipz. 1797. 3. 
Der Tentfche Kinderfreund Rofenan, oder Ori- 
ginalübuogen im Lefen für die erwashfenere Ju- 
geud vom $ten bis zum ı2ten Jahre, zur fafsli« 
chen, augenebmen und natürlich- richtigen Bil- 
dung ihres Verflandes und Herzens. Mit ı Kupfer. 
ebend, 1798. 8. — Seine neuern Schriften, dis 

er unter dem Namen WEZERL herausgab, fallen 
in's ıgte Jahrhundert. Ein unlitterarifches Ver- 
zıichniß derjelben giebt er ſelbſt in dem Krichsans 
æeiger 2804. Nr. 335, wo feine Antwort auf dıs 
Hrn. Eanddrofi und‘ Kammerhirrn , -G. von 
Kımptz, humane Aufforderung und Bitte an den 
D. J. K. W., Verfaffer des Buchs: „Meiner 
Gattin wirkliche Erſehelnung nach inrem Tode" 
1804 bsfindlich ifl. 


8B. WOLDERMANN (J. D.) feit 1805 Direkter 
der KÄriminaldıpntation des Kammergerichts zu 
Berlin. | | 


gu.ı0oB. WOLF (J. a) ſeit 1803 erfier Lehrer an der 
Knabın- Indufriefchuls zu Nürnberg, feit 1904 
auch M. der Phil. | 


gu108. WOLF (J. A.) $$. Die Di. de Latinitate 
‚ eecleüaftica in codice Theodofiano flrht auch is 
Pott’s u. Raperti’s Syloge Commentationum thsol. 

Vot, II. Nr. 4 (1802). Auch Comment. I & II 

de agnitione ellipfeos &c. ibid, Vol. IV (1803). 

| zB, 


88. WOLF (Johann Friedrich ı) farb am ır Jullus 

1804. War geb. — am as Oktober — 
Programmen. — Vergl. (Becker’s) Nationalzei« 
tung der Teut(chen 1804. St. 32. $. 703- 706. 


8u, 10 B. WOLF (. F. 2) jetzt ansühender Arzt za 
Schweinfurt $S. Jon der Abbildung und Be- 
fchreibung der Wanzen er/chien der gte Heft mit 
der ızten bis ı6ten Kapfertafel 1804. 


88. WOLF G... F...) die fatlen Lücken in diefem 
Artikel perenniren noch, 


8u.10B. WOLF (P. P.) jetzt Profeffor zu München, 
mid Beybehaltung [eines PRCHERAREN. zu Leipzig, 


88, von WOLFF (Paul Benedikt) farb am 8 Januar 
1805. War auch Dechant dıs Stiftes Walbeck: 
geb. zu... 1743. 


8u10B. WOLFRAM (G. W. A.) * — Dirıktor 
dıs Gymnafınms zu Poſen. 


83 u. 10 B. WOLFRATH (F. W.) $$. Anweifung 
für Schallehrer, wit ibren Sehülern die Bibel zu 
lefen; in dem Journal für Prediger B. a7. 8. 
129-153 (1799). Catharina Margaretha Göt- 
gens, eine Kindermörderin ; > ebend. S. 3ı5- 
333. Tas 


80.108. WOLKE (C. H.) Sein Bildnifs von Banjs 
1805. 


88. WOLLEB (Hmannel) ik lüngft gekorben. 


8n.ıoB, WOLLER (]J. L. H.) bielt fich nie zu Greifs« 
wald auf. j 


so. ee — 


88. WOLSTEIN (]. 6.) feit 1808 Porfleker der Thiers 
aranıy/chule au München. 


_$u.10B, WOLTERS (M.) war geb. 1733. 


gu.1ı0ß. WOLTMANN (K.L.) $$. Die Zeitfchrift: 

Geſchĩehte und Politik, wurde auch in dın Jak- 
ren 1803 und 1804 fortgefeizt. — Vergi. CALVI 
oben in diefem Bande, 


WORTBERG (J... L...)... zu... geb. 
zu 2. . $$. Elements rhetoricse in ulom 
praeleftionum, Berolini A. AE. V. cloloccviic. 
8. — Alles Nachforfchens ungeachtet, konnte 

man .bisher von dem Leben und Webın diefss 
Schriftflelers nichts erfahren, 


10 B. WOYDA (...) jetzt Kammerafeffor zu Sti- 

F tin (vorber Adjutant des Fraszöfifchen Generals 
Moreaun): geb. ZH .: . . im Südprin[fın .o0 
$$. *Briefe eines Franzöfifchen Officiers, ge 
fehrieben im Jabr 1900 aus Kärntben, Steyer- 
mark, Italien, Schweitz, Schwaben, Bayern und 
Oeftreich. Vom Verfafler der Briefe über Fraok- 
reich und Italien. Leipz. 1802. 8. * Moreau 
und fein letzter Feldzug. .. . 180... 


gu.ı0B. WRABECZ (Wenzel Joachim) flarb am 
15 December 18034. 


8B. WUNSCH (C. E.) Vergl, Dietmann’s Kirchen 4 
‚». Schulen - Gefchichte der Sehösburgifchen Län 
der S. 155 u. f. Vergl. Vorrede S. ı2 u. f. 


8B. Freyherr von WULFEN (Franz Xaver) farb am 
ı7 März 1805. Wear auch jefuit gewefen, und 
als folcher feit 1763 Profefior der Mathematik und 
Pbyüik zu Klagenfart. Nach der Aufhebung des 
Ordens privatifirte er dafelbk. War geb. zu Bel» 
grad 1728. 


m | yı 


gu.10oB.. WUNDT (Daniel Ludwig) flarb am 19 Fes 
bruar 1805. $$. *Ueber proteftantifche Kirs 
chengüter Überhaupt, uad die Anfprüche der 
Evangelifch -lutberifchen Kirche auf diejenigen 
in der Pfalz insbefondere. (Ohne Druckort) 
1801. 8. — Vergl. Intelligenzblatt zur Allg. 
Litteraturzeltung 1805. Nr. 43. S. 349-351. 


suıoB. WUNDT (F. P.) und ſeit 1303 Infpiktor der 
Infpehtion zu Ladenburg. $3. Kinige Bemer« 
kungen tiber neuere Schriften in Rückficht auf 
rbeinpfälzifche Gefchiebte. nnd Litteratur; im 
dem Allgem. litter. Anzeiger 179% und 1801. — 
Fon der Topogräphifch- Pfälzifchen Bibliothek 
er/shien das zte Stück zu Mannheim 1802, wo- 
mit der ıfte Band der: Allgemeinen Pfäizifchen 
, Bibliothek gefchleflen it; «aber auch der befon« 
dere Titel beygefügt wurde: Allgemeine Pfäl- 
zifche Bibliothek. ıfter Band. Mannheim 1802, 8, 


8B. WYDLER (. R.) it denn gar keine Heffnung 
vorharden, von diefem Schriftifteller etwas zu 
erfahren ? | 


BB. WYDRA (Stanislaus) flarb am 3 December 1804; 
War auch Domherr des Kollegsatflifts bey Allera 
heiligen am Prager Schloß, k. k. Präfes und Di. 
sehtor des philofophifchen Studiums in der” Phyfik 
und Mathematik, Ä Ä ' 


Y. 


g u.ıeB, Yacın (J. K.) feit 1803 nicht mehr Pros 
feflor, fondern wirklicher Krisgs- und Domai- 
nınralh zu Ausbach, 


Zu 


g B. Freyherr von Zach (A.) Generalmajor und 
Ritter des Marien- Therefien- Ordens zu. . » 
geb. — am 14 Fanius 1748. — Sein Bildnifs 
von Weiß vor v. Liechtenfern’s Archiv für Geo- 

graphie und Statiftik 1803. B. 2. 


$uıoB. Freyherr von ZACH (F.) felt 1804 Ober- 
hofmeiflır der verwittweten, Herzogin von Sach- 
fen- Gotha, mit dem Charakter eines Genwralma- 
jors. $$. Dis Monatliche Correfpondenz wurds 
: auch in dem Jahre 1804 fortgefetat. 


8B. ZAPELIHN (P. D. F.) feit 1804 M. der Phil. 
| und ordentlicher Profeffer der Ge/chichte und Sta- 
tiflik auf der Univerfität zu Kafan — 


gu,soB. ZARDA (A. V.) $$. Drey Nachrichten 
| an das Publikum von der Böhmifchen im J. 1792 
zu Prag gefifteten Privat- Hamanitätsgefellfchaft 
für verungllickte und todtfcheinende Menfchen, 
über ihre im J. ıgor, 1802 und 1803 gemachten 
Fortfchritte. — Die zte diefer Nachrichten er- 


fchien zu Prag 1804. gr. 8. 


gu,ı0oB. ZAUNER (J. F.) feit dem gten September 

1803 ordentlicher Profe[[for der Inflitutionen und 

- Pandekten des Civilröchts auf der Univerftät zu 
Salzburg. 


gu z0oB. ZEENDER (E.) feit dem May 1803 ift er 
auch Mitglied des Sıhul-und Kirchmdeparte- 
ments zu Bern, und hat ſeit 1800 mit dem Kan- 
didaten dıs Predigtamts Trechfel zu Bırn eine 
wiffenfchaftliche Lehranflalt errichtet, die bis jetzt 
fort dauert, und deren Lehrer or auch nebfi am 
dern ifl. 


3B, ZELLER (J. F.) feit 1804 Obıramtmann zu 
Ä Heilbronn. 
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8B. ZENZ (Jofeph) ftarb am 14 Oktober 1802. War 


zuierzt Dompropfl, Mitglied des Oberenfifchen 
Prälatmflandes und wirklicher Konfileorialrath, 
wie auch Bakkalaureus der Thtol. und Kandidat 
beyder Rechte: geb. — am 5 März —. Vergl, 
Inteiligenzblatt zu den Andalen der Oeftreich, 
Litteratar 1802. Oktober S. 88. 


gu.10B. ZERRANNER (H.G.) $$. Als Fortfsizung 


des Teut/chen Schulfreundes er/chien: Der neue 
Teut(che Schuifrennd, ein nützliches Lefebüch für 
Lebrer in Bürger- and Land(chulen. ı- zter Theil, 
Berlin ıgor - 1804. 8. Auch unter dem Titel: Der 


+ Teutfche Schalfreund. as - Zıfter Theil, 


8 u.10 


8.. ZIEGENBEIN (3. W. H.) feit dem Septem- 
ber 1803 Superintendent des Fürflentkams Blan« 


‚.kenburg, Konfiflorialajfe/for und er ſter Prediger 


zu Biankınburg (Lehrer an dem Katharigeum zu 
Braunfehwe:g war er feit Oftern 1798): geb. — 


2766. $$. Moors’s Abhandlung über die Spiel- 


fucht; aus dem Englifchen überfetzt, mit An- 
merkungen und Zufätzen begleitet, Braunfchw. 
u. Helmftädt 1799. 8. — Von dem Brittifchen 
Magazin für Prediger er/chien des zten Bandes 
ißtes Stück ıgor. — — 


'gw,ı0B. ZIEGLER (W. X. L.) felt 1804 wirklicher 


8u. 10 


* 


Konfifioriairatkh — zu Roflock. 


s. ZIMMERMANN (J. G.) $$. Von der La- 
teinifchen Anthologie aus den alten Dichtern u, 
ſ. w. er/chien die 3te Auflage 1802, 


Freyhırr von ZINK (Friedrich) ftarb zu Freyburg | 


im Breisgau am ı7 Februar ıg0a. War marke 
gröfl. Badi/cher Hofrath au Emmendingen (nach- 
dem er kurze Zeit feit 1774 Regierungs- Hof- 

und Ebegerichtsafleflor zu Carleranbe gewelen. 


war): geb. am Gatterflädt bey Querfurt 1753. 


: 


S$. *Ueberfetzungen aus dem Franzöfifchen, — 
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Gedichte in Ja⸗obi's Tafchenbneb Für 1706, 
1798 und 1799 ı ; und in deffen Ueberflüfigen Ta« 


t febenbuch für 1800 und ıgoa. — Beyträge zu 
der Teutfchen Monatsfchrif. — Yergl. Iotel- 
ligenzbistt zum Leipzig, Jahrbuch Aneıi ‚neneßten 

- Litteratur 1802. $..2790.f. — Schlichtegrol's 


Nekrolog für das: ıgte Jahrhundert B. 2. $. 49- 
| 68 N 8 auch noch ein Gedicht von ibm befind- 
2.5 lich if, 


' Graf vn ZINZENDORF und POTTENDORF 

‘  (Kriedriceb Auguf) farb am 16 März 1904. War 

karfürfil. Sächfifcker Kriegsminifler und General: 

lientenant: der Infanterie zu Dresden (ebedem kur- 

fächüfeher Gefsndter an den königl. Schwedi- 

- ." feben und Preuflifeben Höfen): geb. zu... am 

» 0. gAugufl 1733. $$. *Sur l’Accord de ia Mo- 

Tale avec la Politigue, par Garve; traduit de l’Al« 
lemand. à Berlin 1789. 8. 


88. ZIRTZOW (I. F.) feit 1803 auch . der Phil, — 
*38 zu Breslan. 


* ZITZMANN (Johann Ludwig Toblas) . . . 
. geb. zu... $$. Poktifche Gebete 
rt Ör Prediger. Coburg 1798: 8. 


ZOBER:(Karl) dritter Prediger an der Hauptkir- 
che zu Königıberg in der Neumark feit 1798 (vor« 
ber feit 1788 Lehrer an dem Friedrichs- Wil«- 
Sbeilms -Gymnsfiam zu Berlin): geb. zu . . 
6$:: “Der rechtfchafiene — Berlin 
1798. 8: 


su. 1 108.  ZSLLNER (Johann Friedrich) Marb am raten 
September 1804. War auch feit 1803 D. der Theol. 
‘$$. Predigt, Chöre und Lieder zur Feyer am 
=. des ıgten Jabrkunderts. Berlin 1801. 

2. 8 ‘Ideen über Nationslerzienung, b=- 

Saubere in Beziehung auf die königl. Preuflifchben 
‚Staaten, ıfter Theil. ebend, 1804. 8. — 

* ’ c - 





' büchlein, oder -erfie Uebang im L.efen und Den. 
ken. ıfte Abtheilung. . ebend. 1304. 8. Ver 
wifchte Sehriften. ıfter Theil. . Auch unter dem 
Titel; Lefebueb für alle Stinde zur Beförderung 
edler Grundfätze, ächten Gefchmacks und nütz- 
licher Keontnifle. roter Theil. ebend. 1804. 8. — 
Dis Entwürfe feiner Predigten er/chimen wäh- 
vond feiner ganzen Amtsführung regelmd ſſig. 


zoB. ZOEGA (G.) hat feine Profeffur zu Kiel noch 
ee - Wicht angetretin, J[ondern brfindst fich noch zu 
, Rem, wo er feit 1800 königl. Däni;cher Agent 
war. — Vergl. Wismayr's Ephemeriden der 
Ital. Litter. Jahrg. 4. H. ı. S. 92. 


ZSCHIEDRICH (Karl Auguft) farb am ır Ok- 
‚sober 1799. War kurfürfll. Sächfi'icher Regis- 
rungskanzlil und Kaflırır der ökonemi/chen Socie« 
tät zu Dresden: geb. dafelbfi 1754. 58. * Ta 
felgelaug für Freunde und Befö:derer der Wobl- 
tbätigkeit; zum Vortbeil der Armen. Dresden 
1794: er. 8. Lieb’ am Liebe, oder die Flucht 
nach Afien; romantifeh - komifche Oper, in zwey 
Aufzügen; nach dem italienifchen Plane des Gio- 
vanni Bertati frey bearbeitet. Leipz. 1797. 8. 
Der Schornfeinfeger Peter, oder das Spiel des 
Ungefäbrs ; eine komifcbe Oper in a Akten, nach 

— dem italienifcben Siogſpiele lo Spazzacamino 

2 frey bearbeitet. Pirna 1799. 8. — Gedichte ie 

f (Reichard’s) Thenterkalender 1785, 1786, 1787» 

1789, 1790, 1796. Auch in Bscker’s Tafcben- 

4 bncb zum gefelligen Vergnügen 1797. — Purgl. 

Sächfifehe Provinziaibl. 1799. Nov, S. 455-458. 


— ıoB, ZSCHOKKE (J. H.) feit 1804 Ober-Bag- 
und Forfirath des Kantons Aargau (1802 privati« 
firte er anf dem ehemabligen Oberamts - Schlofs 
Biberkein bey Arau). $$. *Ueber politifche 

h Strafmwittel; im dem Journal für Hılvstien von 

= L. Meter u. F. Hofmann (Bern 1799. 8). 


Mr Bbba_ | ZU. 
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-: ZUBER (Maximillan Jofeph) ftarb am 6 Jaltu: 
ıx00. War Licentiat der. Theol. Weltpriefier en 
Pfarrer zu Rethrach in Obirbayern: geb. zu 
München am 4: November 1733. $$. Betrach. 
tangen Über gewifle Tougenden gegen Gott, den 
Nächften und fich felbt, auf die 9 Mittwoche 
und den Fefttag des heil. Jofephs. München 178. 
8 — Auffätze in den Münchn. Intelligenz: 
blättern 1788-1796; in dem Bayrifchen Landbo« 

. ten 1790- 1791, und in dem Bayrifchen Wschen- 
blatt 1800. — Vergl. Erlang. Lite. Zeirung 
1800 Nr.ıgze. — Allg: litter. Anzeiger 1801. 
S. 1484 (v. C. A. Baadır). 


w1ıoB. ZYLIUS (Johann Dietrich) jetzt zu Gold. 
berg in Mecklmburg: geb. zu Sitow im Mecklen- 
burg - Schwirinifchn am 8 Dicember 1764. 


| —s— 


In der Meyerfhen Buchhandlung - zu 
Lemgo find zur Leipziger Jubilate, Meſſe 1905 folgende 
neue Buͤcher herausgekommen: 


Auweiſungen fuͤr das Vole, um den bei Scheintodten 
eintretenden Gefahren gleich anfaͤnglich vorzubeu— 
‚gen, 8. 


Bundſchuh, J. K. Nachtrag zu Heſſen nach den im 
Frieden von Luͤneville verheißenen und durch den 
Reichs⸗Deputations-Hauptſchluß — 
Entſchaͤdigungen, gros 8. 


— Chr. neues kurzgefaßtes Taſchenwoͤrterbuch. 
Zweyter Th. Deutſch und Englifh, gr. 8. 


Cartii, Q. Rufi, de rebus geftis Alexandri Magoi. 
"Zum Behuf ber findirenden Jugend, mit Anmers 
tungen und einem erflärenden Wortregifter., her— 
ausgegeben von A. Chr. Meineke. Zwey Theile, 8. 


— — MWortsund Sad, Regifter zum Q. Curtios Ru» 
fus, herausgegeben won U. Chr. Meineke, gr. 8. 


Ebermaier, Dr. 3. ©. pharmacevtifhe Bibliothek für 
Nerzte und Apotheker, ıfler Bd. ıfles St. 8. 


Kempten, Thomas von, über die Nahahmung Jeſus, 
abgefürzt ; nebft einem Anhange von Communion « 
Andahten, herausgegeben von Fr. von Bloms 
berg, geb, Schott von Schottenftein, gr. 8. 


Leun, 


Leun, J. G. Fr. Panli ad Corinthies Epifola fe. 
cunda graece, 8 ma]. 


Meufel, 3. ©. das Igelehrte Teutſchland, oder Lexikon 
der jeßt lebenden teutſchen Schriftfieller, 1Iter 
Band der.sten vermehrten und verbefierten Aus⸗ 
gabe, gros 8. | 


“w 


— — — — aAchter Nachtrag zu der vierten Ausgabe 
des gelehrten Teutſchlandes, welcher noch Nach 
träge zu der fünften Auflage des Herrn Hoftaths lund 
Drofeffors Meufel enthält, gr. 8. 


Wienbolt, Dr. U. Heilfraft des thierifchen Magnetismus, 
nach eigenen Beobahtungen. Nach dem Tode des 
Werfaffers aus deffen lirerarifhem Nachlaß bers 
ausgegeben von D. Johann Chriftian Friedrich 
Scerf ZIter Theil ıfte Abtheilung, groß 8. 


— — — — Vorlefungen über die Wirkungsſphaͤre 
der lebenden Koͤrper. Aus dem literariſchen Nachlaß 
des Verfaſſers beſonders abgedrudt, gr. 8. 


— — — —  pfodologifhe Worlefungen über ben 
natürfihen Somnambulismus. Aus dem literaris 
{hen Nachlaß des Verfaffers befonders abgedrudt, 


gr. 8. 
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